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VROUWEN   DIENEST. 


Den  guoten  wiben  si  genigcQ 

von  mir,  swie  si  mich  doch  verzigen 

nach  dienest  ofte  ir  lones  hant. 

her,  waz  si  tugent  doch  begant ! 
5  der  werlde  heil  gar  an  in  stät. 

ich  Wien,  got  niht  so  guotes  hat 

als  ein  guot  wip.  daz  ist  also : 

des  stät  ir  lop  von  schulden  ho. 

Man  muoz  mirs  jehen,  wan  ez  ist  war, 
10  daz  wibes  güete  niemen  gar 

voUoben  an  ein  ende  mac 

ir  lop  sich  breitet  als  der  tac. 

wä  endet  sich  der  sunnen  schin? 

swer  mir  daz  üf  die  triwe  sin 
15  kan  gesagen,  dem  muoz  ich  jehen 

daz  er  vil  verre  hab  gesehen. 

Ir  schin  durchliubtet  elliu  lant: 

da  von  ist  mir  vil  unbekant 

ir  schines  sprunc,  ir  schines  ort. 
20  sich  endent  sanfter  elliu  wort, 
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und  swi'ndent  lihter  elliu  jär, 
^  daz  der  wibe  güete  gar 
und  ouch  Ir  höhiu  werdekeit 
mit  Worten  werde  gar  volseit. 

5  Wie  sol  man  des  vol  ze  ende  körnen, 

des  ende  nimmer  wirt  vernomen, 
und  daz  für  war  niht  endes  hat? 
also  diu  wcrlt  nu  gar  zergat, 
dannoch  ist  der  wibe  bris 

10  ze  himel  und  in  paradis; 

da  von  min  sin  und  min  gedanc 
in  lop  ze  sprechen  ist  ze  kranc. 

Wip  sint  reine,  wip  sint  guot, 
t  1*       wip  sint  schcene  imd  wol  gemuot, 

15  wip  sint  guot  für  senediu  lelt, 
wip  die  füegent  werdekelt, 
wip  die  machent  werden  man. 
wol  im  der  daz  verdienen  kan 
daz  si  im  bietent  vriundes  gruoz ! 

20  dem  wirt  vil  maneger  sorgen  puoz. 
Wip  sint  hoher  sselden  rieh, 
den  engein  nie  niht  so  gelich 
wart,  alsam  ir  schoener  lip. 
ein  tugentriche  reine  wip, 

25  diu  sich  vor  wandel  hat  behuot, 
diu  hat  für  war  wol  engeis  muot: 
ir  lip  hat  ouch  wol  engeis  schin : 
daz  nim  ich  üf  die  triwe  min. 

JNäch  disem  lob  so  heb  ich  an 

30  ein  maere  als  ich  beste  kan. 
in  gotes  namen  ich  ez  hebe, 
und  wünsche  des  daz  er  iu  gebe 
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gern  mir  so  zühterichen  muot, 
^P    daz  ez  iuch  alle  dunke  guot. 

so  wirt  min  arbeit  niht  verlorn, 
ich  hab  daz  liegen  dran  versworn. 
5  Do  ich  ein  kleinez  kindel  was, 

do  bort  ich  ofte  daz  man  las, 
und    bort  ouch  die  wisen  sagen, 
.^''    daz  niemen  wol  bi  sinen  tagen 
erwerben  mühte  werdekeit, 
10  wan  der  ze  dienest  wser  bereit 
guoten  wiben  sunder  wanc : 
die  beten  hohen  habedanc. 

Die  wlsen  bort  ich  sprechen  so, 
daz  niemen  wrere  rehte  frö 
15  noch  in  der  werlte  wol  gemuot, 
wan  der  ein  reine  vrowen  guot, 
f  diu  wol  von  tugenden  biez  ein  wip, 

bete  liep  als  sin  selbes  lip : 
daz  beten  alle  die  getan, 
20  die  gern  ere  Avolden   ban. 
Tieck  s.  2  Do  ich  daz  bort,  ich  was  ein  kint, 

und  tump  als  noch   die  jungen  sint, 
so  tump  daz  ich  die  gerten  reit; 
und  daht  doch  in  der  tumpheit 
25  'sit  daz  diu  reinen  süezen  wip 
so  höhe  tiurent  mannes  lip, 
so  wil  ich  dienen  immer  me 
den  vrowen,  swie  so  ez  mir  erge. 

Lip  guot  muot  und  dar  zuo  daz  leben 
30  wil  ich  den  vrowen  allez  geben, 
und  dienen  als  ich  beste  kan. 
und  wird  ich  Immer  ze  einem  man, 

1* 
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min  dienst  muoz  an  in  gel  igen, 

da  mit  verderben  oder  gesigen: 

ich  wil  in  immer  dienent  sin.' 

sus  riet  mir  daz  herze  min. 
5  In  den  gedanken,  daz  ist  war, 

wuchs  ich  unz  In  daz  zwelfte  jär. 

ich  dahte  her,  ich  dähte  hin, 

nach  mines  jungen  herzen  sin. 

mit  vräge  vuor  ich  durch  diu  lant: 
10  swä  iemen  werde  vrowen  vant, 

der  site,  der  lip,  der  muot,  der  tugent 

erfuor  ich  gar  in  miner  jugent. 

Swer  lop  von  guoten  wiben  sprach, 

dem  slelch  ich  allez  smielent  nach. 
15  ir  lop  daz  tet  mir  also  wol, 

daz  ich  da  von  wart  vreuden  vol. 

mir  tet  vil  manic  wiser  munt 

ir  lop  und  ouch  ir  ere  kunt: 

sie  lobten  jene,  sie  lobten  die, 
20  sie  lobten  dort,  sie  lobten  hie. 

Ir  aller  lobes  vernam  ich   vil: 

von  einer  ich  doch  sagen  wil. 

der  lop  was  in  die  hoehe  komen: 

ir  lop  sich  beten  an  genomen 
25  die  besten  gar  übr  elliu  lant. 

swem  rehte  wart  ir  tugent  bekant, 

und  künde  der  iht  tugende  spehen, 

der  muost  ir  höher  tugende  jehen. 
Si  was  zer  besten  üz  erkorn, 
30  si  was  von  hoher  art  geborn, 

si  was  schoene,  si  was  guot, 

si  was  reinicltch  gemuot. 
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si  was  kiusche,  senfte  gar, 

si  was  minneclich  gevar: 

von  ir  vil  tugende  wart  vernomen: 

st  was  an  lügenden  gar  volkonien. 
5  Man  lobt  si  hohe:  daz  was  reht. 

ich  was  der  selben  vrowen  kneht 

vil  nach  unz  in  daz  fünfte  jar.  1211-1215 

daz  ich  iu  sage,  daz  ist  war. 

min  ougen  künden  nie  ersehen 
10  an  ir  unwipheit,  noch  erspehen: 

si  was  ouch  ze  allen  ziten  guot, 

in  wibes  zühten  wol  gemuot. 

Do  sprach  min  herze  wider  mich 

'guot  vriunt,  geselle,  wil  du  dich 
15  für  eigen  einer  vrowen  geben 

und  ir  ze  dienest  immer  leben, 

daz  sol  dislu  vrowe  sin: 

daz  rat  ich  üf  die  triwe  min. 

diu  ist  gar  alles  wandeis  vri: 
20  der  sül  wir  sin  mit  triwen  bi.' 

'Ich  volg  dir,  herze,  swes  du  wil. 

doch  ist  uns  beiden  gar  ze  vil 

daz  wir  ir  dienen  umb  den  soll 

den  man  von  guoten  wiben  holt. 
25  ja  ist  diu  guote  vrowe  min 

vil  hoher  denn  wir  beidiu  sin, 

si  ist  ze  hob  gar  uns  geborn: 

des  mac  der  dienst  werden  vlorn.' 

'Swic,  lip,  und  hoere:  ich  wil  dir  sagen. 
30  ez  wart  nie  wip  bi  temens  tagen 

so  hoch  so  rieh  noch  also  wert, 

ist  daz  ein  edel  ritter  gert 
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ir  ze  dienen  sine  zit, 
so  daz  er  herze  lip  guot  git 
in  ir  dienst  als  er  sol, 
im   müge  an  ir  gelingen  wol.' 
5  'Herze,  ich  swer  dir  einen  eit 

nf  alle  inine  saelikeit, 
daz  si  mir  ist  für  elllu  wip 
und  lieber  dan  min  selbes  lip. 
üf  den  minneclichen  wan, 

10  den  ich  gein  ir  vil  guoten  hän, 
so  wil  ich  hiut  und  immer  me 
ir  dienen,  swie  so  ez  mir  erge.' 

Do  sich  bewac  herz  unde  lip 
ze  werben  umb  daz  werde  wip, 

15  do  gle  ich  für  die  guoten  stän, 
und  sach  si  minneclichen  an. 
ich  däht  'wol  mich,  sol  si  daz  sin, 
diu  werde  süeze  vrowe  min, 
bi  der  ich  immer  mer  muoz  wesen, 

20  bi  ir  verderben  oder  genesen.' 
S- 3  Ich  daht  'waz  sol  ich  dienen  ir, 

daz  sich  rehte  füege  mir, 
für  vil  manic  edel  kint, 
die  bi  ir  hie  in  dienest  sint? 

25  der  dienet  ir  liht  einez  baz: 
2*  so  wirt  min  vrowe  mir  gehaz. 

nu  enweiz  ich  waz  ich  anders  tuo, 
ich  dien  ir  spät,  ich  dien  ir  fruo. 
Ir  mac  wol  einez  dienen  m6: 

30  ich  wsen  dem  doch  sin  herze  iht  ste 
gein  ir  alsam  daz  mine  stät, 
und  wsens  euch  iht  so   liebe  hat 
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als  Ichs  in  niiDem  herzen  han. 

des  einen  wil  icb  in  vor  gän 

und  allen  liuten  miniu  jär. 

daz  weiz  ich  endelichen  war.' 
5  Einez  ofte  mir  geschach. 

swenne  ich  iht  schcener  pluomen  brach, 

des  sumers,  so  daz  solde  sin, 

die  truog  ich  sä  der  vrowen  min. 

nam  si  die  in  ir  wizen  hant, 
10  so  wart  mir  Freuden  vil  bekant: 

ich  däht  'da  du  si  grifest  an, 

da  hän  ich  in  alsam  getan.' 

Min  vreude  was  vil  ofte  gröz, 

swenne  ich  kom  da  man  wazer  göi 
15  der  herzenlieben  vrowen  min 

üf  ir  vil  wizen  hendelin. 

daz  wazer  da  mit  si  sich  twuoc, 

verholn  ich  daz  von  danne  truoc: 

vor  liebe  ich  ez  gar  üz  tranc. 
20  da  von  so  wart  min  trüren  kranc. 
Kintlich  ich  ir  diente  vil, 

daz  ich  nu  hie  verswigen  wil. 

swaz  so  ein  kint  gedienen  mac, 

daz  dient  ich  ir  unz  üf  den  tac 
25  daz  mich  min  vater  von  ir  nam. 

da  wart  mir  senlich  trüren  zam : 

mir  wart  der  minne  kraft  bekant 

in  minem  herzen  sä  zehantv 
V  Min  lip  der  schiet  von  danne  sä 

30  daz  herze  min  beleih  aldä, 

daz  wolde  mit  mir  danne  niht. 

daz  was  ein  wunderlich  geschibt, 
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daz  man  den  lip  von  danne  treip 

und  daz  min  herze  aldä  beleip: 

daz  was  bi  ir  naht  unde  tac, 

daz  ez  vil  selten  ruowe  pflac. 
5  Swä  so  min  lip  reit  oder  gle, 

min  herze  daz  kom  von  ir  nie: 

ez  wsere  tac,  ez  waere  naht, 

min  liebe  hete  gein  ir  die  mäht, 

daz  ich  si  ze  allen  ziten  sach. 
10  von  herzenliebe  daz  geschach. 

swie  verre  ich  was,  ir  lichter  schin 

schein  nahtes  in  daz  herze  min. 

Ich  wil  da  von  niht  sprechen  me: 

mir  was  von  gedanken  we. 
15  in  disen  dingen  daz  ergie,  1215 

daz  man  mich  einem  herren  lie: 

der  was  vil  hoher  tugende  rieh. 

der  hiez  der  margräf  Heinrich: 

von  Ysterrich  was  er  genant, 
20  von  sinen  tugenden  wit  erkant. 

Er  was  der  vrowen  dienstman, 

mit  rehten  triuwen  undertan: 

er  was  in  holt,  er  sprach  in  wol, 

also  ein  islich  ritter  sol. 
25  er  was  milte,  er  was  guot, 

er  was  küene,  hoch  gemuot, 

mit  tumben  tump,  mit  wisen  wis: 

da  von  so  het  er  lobes  pris. 

Er  het  umb  ere  ungern  ach,  • 

30  sin  munt  nie  boesez  wort  gespracfa, 

er  was  blide,  er  was  palt, 

sin  zuht  diu  was  manicvalt. 
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er  was  stsete,  er  was  getriu, 
den  friunden  sieht,  niht  iteniu, 
er  minnet  got  von  herzen  gar: 
sus  lebt  der  furste  sinlu  jär. 

5  Der  selbe  werde  herre  min 

sagt  mir  daz  üf  die  triwe  sin, 
swer  werdecliche  wolde  leben, 
S.4         der  solde  sich  fiir  eigen  geben 
einer  reinen  vrowen  guot: 

10  da  von  so  würd  er  hoch  gemuot. 
er  sprach  'ez  wart  nie  werdcr  man, 
er  waere  den  vrowen  undertän.' 

Er  sagte  mir  in  miner  jiigent 
vor  vll  der  sinen  süezen  tugent: 

15  er  lert  mich  sprechen  wider  diu  wip, 
üf  örsen  riten  minen  lip, 
an  prieven  tihten  siieziu  wort, 
er  jach,  ez  waer  der  lügende  hört, 
'ez  tiuret  junges  mannes  lip, 

20  der  suoze  sprichet  wider  diu  wip. 
Süeziu  wort  mit  werken  war 
sint  guot  gein  werden  wiben  gar. 
du  solt  für  war  gelouben  mir 
daz  nimmer  kan  gelingen  dir 

25  an  guoten  wlben,  wil  du  in 
liegen  schmeichen:  dest  ein  sin 
der  dir  gein  wiben  selten  frurat 
und  dir  fiir  war  ze  schaden  kumt.' 

Swaz  er  mir  sagt,  und  het  ich  daz 

30  ervoUet  mit  den  werken  baz, 
ich  waere  werder  denne  ich  pin. 
bt  im  gie  miner  jare  hin 
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vieriu  mit  seneclicher  not. 

indes  lac  min  vater  tot:  1219 

3"  do  muost  ich   heim,  als  maneger  tuol, 

dem  sine  vordem  läzent  guot. 
5  Mir  gab  urloup  der  herre  min 

also  daz  al  diu  tagende  sin 
an  mir  vil  volleclichen  schein, 
do  reit  ich  gegen  Liehtenstein 
hin  heim  sä   in  daz  Stirelant, 
10  da  ich  vil  turnirens  vant 

von  knehten.  daz  was  do  der  sit: 
si  lernten  riterschaft  da  mit. 

Do  ich  da  turniren  vant, 
des  underwant  ich  mich  zehant 
15  durch  die  vil  lieben  vrowen  min. 
ich  däht  'wil  ich  ir  dienst  sin, 
daz  muoz  mit  riterschaft  geschehen: 
man  muoz  mich  under  helrae  sehen 
ir  ze  dienest  mine  tage. 
20  got  geb  daz  ich  ir  gunst  bejage. 

Und  sol  mir  immer  pris  geschehen, 
des  muoz  ich  ir  ze  prise  jehen: 
wan  er  wirt  durch  si  bejaget, 
ouch  bin  ich  des  vil  unverzaget, 
25  swaz  vrowen  gnade  si  genant, 
ez  müg  an  ir  min  dientiu  hant 
bi  minen  jugentlichen  tagen 
noch  vil  sseliclich  bejag^i.' 
— "  Do  fuor  ich  turnirn  knehtes  wis, 

30  durch  lernen  und  durch  knehtes  pris, 
allenthalben  reht  driu  jär. 
do  wart  ich  ritter,  daz  ist  war,  1222 
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ze  Wiene  ze  einer  höchzit, 

daz  ich  da  vor  noch  immer  sit 

so  schoene  höchzit  nie  gesach. 

da  was  von  dringen  ungemach. 
5  Der  fürst  Liupolt  üz  CEsterich 

3*  gap  da  sin  tohter  minneclich 

von  Sahsen  einem  Fürsten  wert: 

der  het  ir  ze  einer  konen  begert. 

diu  hohzit  wart  so  schoene  da, 
10  daz  ich  sit  niender  anderswä 

so  schoene  höchzit  hab  gesehen: 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen. 
Da  gap  der  edel  forste  wert 

wol  drithalp  hundert  knappen  swert: 
15  daz  was  fürstenlich  getan. 

graven,  vrien,  dienestman, 

wol  tüsent  rittern  oder  mer, 

den  gab  der  edel  fürste  her 

Silber  golt  ros  unde  kleit 

20  durch  sine  höhe  werdekeit. 

S.  5  Fünf  tüsent  ritter  oder  baz 

des  werden  fürsten  bröt  da  az. 

da  was  puhurt,  tanzes  vil, 

und  ander  vil  manc  ritters  spil. 
25  da  was  diu  herzoginne  rieh, 

und  ir  tohter  minneclich, 

und  ander  vil  manc  vrowe  guot: 

die  gäben  uns  da  höhen  muot. 

Da  was  ouch  miner  freuden  schin, 
30  diu  reine  süeze  vrowe  min. 

die  tugentrichen  ich  da  sach, 

doch  so  daz  ich  nie  wort  gesprach 
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wider  si  ze  der  höcbzit: 
des  was  ich  trüric  lange  sit. 
die  merker  liezenz  niht  geschehen : 
ich  meid  ez  durch  ir  krankez  spehen. 
5  Do  si  mich  under  Schilde  sach, 

diu  reine  guote  süeze  sprach 
wider  einen  minen  vriunt  also, 
'deswär  ich  pin  des  harte  vrö, 
3*^  daz  her  Uolrich  ist  ritter  hie 

10  worden,  do  man  mir  den  lie 
ze  knehte,  do  was  er  vil  klein, 
ich  meine  den  von  Liehtenstein.' 

Do  miQ  vriunt  daz  sagte  mir, 
daz  min  ritterschaft  was  ir 

15  liep,  des  freut  min  herze  sich, 
und  däht  also,  '  waz  ob  si  dich 
mit  willen  wil  ze  ritter  han?' 
der  selbe  tumbe  hohe  wän 
der  was  süeze,  der  was  guot, 

20  und  machte  mich  vil  hoch  gemuot. 
Diu  hochzit  nam  ende  do. 
von  danne  schiet  vil  maneger  vrö 
allenthalben  in  diu  lant. 
turniren  buch  man  al  zehant 

25  durch  die  vrowen  dort  unt  hie: 
der  versaz  ich  einen  nie, 
ich  wolde  da  ze  in  allen  sin 
durch  die  vil  lieben  vrowen  min. 
Mir  wart  daz  turniren  kunt 

30  des  einen  sumers  wol  zwelfstunt. 
man  sach  mich  ouch  tjustirens  wern 
vil  manegen  ritter  mit  den  spern, 
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des  lip  het  ganzes  mannes  kraft 

und  ouch  wol  konde  ritterschaft, 

daz  mir  den  sumer  nie  misselanc. 

des  sagt  ich  miner  vrowen  danc. 
S  Der  sumer  mit  vreuden  ende  nani: 

sa  der  kalte  winder  quam. 

do  muost  ich  minnesiccher  man 

durch  not  daz  turniren  lan: 

wan  ich  vant  sin  leider  niht. 
10  des  het  mit  mir  vil  trürens  pfliht. 

senlich  trüren  was  mir  bi: 

des  wart  min  herze  selten  vri. 

Min  trüren  und  min  sencdez  klagen 

muost  min  lip  verholne  tragen: 
15  des  was  ich  oft  vil  ungemuot. 

min  vrowe  was  also  behuot, 

daz  ich  ir  nie  ze  keiner  stunt 

mohte  gemachen  rehte  kunt 

daz  si  mir  was  für  elliu  wip 
20  und  lieber  dann  min  selbes  lip. 

Mich  lie  si  leider  niemen  sehen : 

da  von  so  kund  des  niht  geschehen, 

daz  ich  ir  sagt  den  willen  min. 

da  von  so  muos  ich  trüric  sin, 
25  reht  als  ein  minne  unsaelic  man. 

ich  enmoht  ouch  niht  die  boten  han, 

die  daz  rehte  sagten  ir 

daz  si  so  herzenliep  waer  mir. 
Ich  wil  iu  kürzelichen  sagen 
30  und  die  wärheit  niht  verdagen. 

si  west  sin  niht  als  umb  ein  har, 

daz  ich  ir  diente  miniu  jar. 


14  VROUWEN    DIENEST.      1222-1223. 

des  muost  Ich  durch  not  trürens  pflegen, 
mich  oft  in  sorgen  nider  legen, 
in  hohen  sorgen  fruo  üf  sten, 
in  sorgen  sitzen  unde  gen. 
5  Ich  leit  von  sorgen  ungemach : 

nu  hoeret   waz  mir  do  geschach. 
ich  kom  üf  ein  burc  geriten. 
der  wirt  mich  da  nach  vriundes  siten 
nach  sinen  eren  wol  enpfie: 
10  sin  wip,  min  niftl,  ouch  des  niht  lle, 
s.  G         si  sprach  'vil  lieber  neve  min, 
du  solt  willekomen  sin.' 

Min  niftel  nam  mich  bi  der  hant 
und  wiste  mich  von  dan  zehant, 
4"      15  sitzen  da  uns  niemen  sach. 

nu  hoeret  wie  diu  guote  sprach. 
'  mir  ist  vil  liebe  dran  geschehen, 
neve,  daz  ich  dich   han  gesehen. 
nu  sag  an,  wie  gehabestu  dich? 
20  und  bistu  vrö,  des  vreu  ich  mich.' 

Si  smielte  und  sprach  '  ich  lache  din. 
ez  sol  von  dir  verswigen  sin: 
ich  wil  dir  vrowen  rede  sagen. 
ich  was  bi  vil  kurzlichen  tagen 
25  gevarn  zuo  der  vrowen  min. 
si  und  ich  gedahten  din. 
si  vragte  waz  du  wcerest  mir: 
daz  du  mir  pist,  daz  sagt  ich  ir. 

Si  sprach  'mir  ist  von  im  gesaget 

30 

er  spreche  von   uns  vrowen  wol, 
als6  von  rehte  ein  ritter  sol. 
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von  im   ist  mir  noch  mer  geseit, 

daz  er  ze  dienste  si  bereit 

einer  vrowen  sunderlich. 

ob  er  daz  tuot,  dest  ritterlich/ 
5  Ich  sprach  'ich  han  ez  ouch  vernomen, 

er  hab  ein  vrowen  im  genomen: 

diu  si  im  liep  also  der  iip 

und  lieber  vil  denne  elliu  wip. 

und  wer  diu  si,  des  weiz  ich  niht; 
10  wan  daz  er  zc  allen  ziten  gibt, 

si  si  schcene,  si  si  guot, 

si  si  reiniclich  gemuot.' 

AI  zehant  dö  pat  si  mich 

vil  vliziclichen  daz  ich  dich 
iS  bsete  daz  du  nantest  mir 

die  vrowen  din.  daz  lobt  ich  ir; 

und  daz  ich  ir  denne  saget 

wer  si  wsere,  und  niht  verdagt. 

daz  soltu  tuon,  neve  min : 
20  sag  mir  ir  namen,  der  vrowen  din/ 
'  Dir  ist  min  vrowe  ungenant 

und  von  mir  immer  unbekant 

und  sicherlichen  ungeseit, 

du  wellst  mir  sweren  einen  eit 
25  daz  si  von  dir  verswigen  si. 

du  solt  mir  loben  ouch  da  bi 

daz  din  siieze  redenter  munt 

mache  minen  dienest  kunt.' 

'Ich  wil  gein  ir  niht  sin  din  bot: 
30  ich  swer  ab  dir  des  wol  bi  got 

üf  alle  mine  saelikeit, 

daz  si   von   mir  ist  iingeseit. 
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ich  bin  dir  vil  wol  schuldic  des: 

du  solt  vil  rehte  merken  wes: 

swä  ich  dir  iht  gedienen  kan, 

daz  wirt  vil  willeclich  getan.' 
5  'Nu  nenne  ich  dir  die  vrowen  nun 

vil  verre  üf  die  genäde  dln. 

du  bist  bi  ir  niulich  gewesen, 

mit  der  min  freude  muoz  genesen, 

und  diu  für  war  min  herze  hat. 
10  diu  dich  mich  des  vrägen  bat, 

wer  min  liebiu  vrowe  si, 

si  ist  ez  selb,  diu  falsches  vri.' 

'  Der  red  ich  niht  gelouben  wil : 

friunt,  dir  waer  sin  gar  ze  vil. 
15  si  ist  ze  hohe  dir  geborn. 

wirt  si  sin  inne,  ez  ist  ir  zorn: 

din  dienst  nimmer  da  vervat. 

da  von  ist  daz  vil  wol  min  rät, 

und  volge  mir:  daz  ist  dir  guot: 
20  nim  von  ir  dienst  dinen  muot.' 

"Ez  kom  ze  frum,  ez  kom  ze  schaden, 
4''  ich  bin  gein  ir  so  überladen 

mit  lieb  und  ouch  mit  seneder  not, 

daz  ich  für  war  muoz  ligen  tot 
25  in  ir  dienst  sunder  wanc. 

ez  ist  min  muot  und  min  gedanc, 

daz  ich  ir  immer  dienen  wil 

mit  triwen  an  min  endes  zil. 

Ob  du  mir  gegen  ir  niht  enfrumest 
30  und  mir  niht  ze  staten  kumest, 

so  muoz  min  vreud  ein  ende  hän 

und  ouch  min  leben  schier  zergan. 
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wil  du  mich  vor  dem  tode  nern, 
S.  7         so  soitu  ir  von  mir  des  swern 

daz  si  mir  gar  ane  argen  list 

diu  liebst  in  minem  herzen  ist/ 
5         'Neve,  waz  sol  ich  sprechen  me? 

got  gebe  daz  ez  dir  wol  erge, 

so  daz  ez  si  dunke  guot. 

ich  sage  ir  allen  dinen  muot: 

des  wil  ich  si  verswigen  niht. 
10  in  kurzen  stunden  daz  geschiht, 

daz  ich  endeliche  sage 

gein  ir  din  seneliche  clage.' 

'Ich  nig  dir,  vrowe,  unz  lif  den  fuoz. 

von  reht  ich  immer  danken  muoz 
15  des  daz  din  vil  getriwer  munt 

wil  machen  miner  vrowen  kunt 

daz  ich  ir  eigen  ritter  bin, 

so  daz  min  herze  lip  unt  sin 

ir  immer  mer  ist  undertän, 
20  die  wile  ich  lip  und  leben  hän. 

Guot  niuwiu  llet  ich  von  ir  han 

gesungen,  des  soltu  niht  lan, 

du  bringest  si  ze  ören  ir: 

und  sage  schier  her  wider  mir 
4*^     25  ob  si  ir  gevallen  wol. 

ich  lob  si  immer  als  ich  sol 

und  als  ichs  ie  ze  loben  pflac. 

ir  güet  volloben  niemen  mac. 
Niftel,  got  gesegen  dich.' 
30  '  vil  lieber  mäc,  sam  tuo  er  dich.' 

'  nu  la  mich  dir  enpfolhen  sin. 

'ja,  daz  hab  iif  die  triwe  min.' 
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'  Ich  wil  mit  dinen  hulden  varn.' 
'gut  vriunt,  nu  müez  dich  got  bewani.' 
sus  ich  von  miner  niftel  schiel 
und  sande  hin  bi  Ir  diu  liet. 

I. 

Daz    ist    ein    tanzwise ,    diu    erste. 

5  Wibes  güete       niemen  mac  ms.  2, 24' 

volloben  an  ein  ende  gar. 
min  herze  bliiet       nu  mangen  tac: 
sl  machet  mich  gar  sorgen  bar, 
swenn  ich  si  sihe  gecleidet  stan 
10      und  also  schone  vor  mir  gan 
alsam  ein  engel  wol  getan. 

Ein  wip       mich  des  betwungen  hat 
daz  ich  ir  immer  dienen  muoz, 
der  lip       vil  wol  ze  wünsche  stat: 
15      Ir  röter  munt  gibt  reinen  gruoz. 
ich  hän  den  wünsch  an  Ir  gesehen, 
daz  man  ir  muoz  des  besten  jehen : 
odr  ich   enkan   niht    vrowen  spehen. 
Diner  reine       trccst  Ich  mich 
20      noch  baz  denn  ich  gedienet  han. 
s.  8  du  bist  eine       der  wll  ich 

mit  triwen  wesen  undertän. 
des  tages  swenn  ich  dich  sehen  sol, 
so  wart  nie  manne  mer  so  wol, 
25      und  ist  min  herze  Freuden  vol. 

Höhen  muot       Ich  von  dir  han: 
S"  des  welz  ich  niemen  mere  danc. 

du  bist  giiot        an  argen  wan: 
Ich  dien  dir  immer  äne  wanc.  24* 
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nu  sprich  daz  ez  din  wille  si: 
son  wird  ich  nimmer  mere  vri, 
und  wone  dir  mit  dienste  bl. 

Sus  schied  ich  hohes  muotes  dan, 
5  und  däht  also,    sit  daz  ich  han 

nach  minem  willen  ir  gesant 

einen  boten,  der  bekant 

ir  tuot  al  den  willen  min, 

so  wil  ich  hohes  muotes  sin, 
10  und  wil  min  truren  gar  üf  geben, 

und  wil  in  hohem  rauote  leben.' 

Min  wesen  was  von  dann  xmlanc: 

hin  wider  stuont  gar  min  gedanc. 

fünf  Wochen  reit  ich  vrowen  sehen. 
15  in  der  zit  was  daz  geschehen 

daz  min  niftel  hin  unt  her 

was  gevarn  nach  miner  ger, 

ZUG  miner  vrowen  und  von  dan. 

daz  wart  zehant  mir  kunt  getan. 
20  Des  freut  ich  mich,  und  reit  zehant 

hin  da  ich  min  niftel  vant. 

diu  guot  enpfie  mich  also  wol 

als  vriunt  den  vriunt  enpfahen  sol. 

si  sprach  'ich  han  dir  getan 
25  daz  ich  vil  pillich  hete  lan, 

und  daz  dich  doch  vil  kleine  frumt 

und  liitzel  dir  ze  frumen  kumt. 
Nu  sitze  nider  her  zuo  mir: 

so  sag  ich  endelichen  dir 
30  gar  waz  din  vrowe  wider  mich 

hat  geredet  und  waz  euch  ich 

2* 
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wider  si  geredet  häo. 
5*  ich  hän  i'r  für  war  kunt  getan 

daz  sl  dir  Ist  für  elllu  wip 

und  lieber  dann  din  selbes  lip. 
5  Ich  sagt  Ir  von  dir  dannoch  nae, 

dir  Wcere  nach  Ir  hulden  we, 

so  daz  du  lip  guot  unde  leben 

ir  betest  üf  genäde  ergeben: 

sl  wsere  diner  Freuden  trost: 
10  din  herze  nimmer  würd  erlöst 

von  senelicher  minne  bant, 

dir  würde  Ir  wiplich  güete  erkant. 
Ich  sprach  '  vrowe,  geloubet  daz, 

nie  mannes  herze  ein  wip  besaz 
15  so  rehte  gar  gewalticlich. 

und  sold  er  haben  elliu  rieh, 

die  gaeb  er,  vrowe,  umb  luren  gruoz. 

Sit  Ich  die  wärhelt  sprechen  muoz, 

des  swuor  er  mir  vil  manegen  eit 
20  üf  alle  sine  stelikeit.' 
s.  9  E  daz  min  lip  von  danne  schlet, 

ich  las  Ir  dinlu  nluwen  llet. 

dö  sprach  diu  reine  wol  gemuot 

'diu  liet  diu  sint  zeware  guot. 
25  Ich  wil  ab  mich  Ir  niht  an  nemen : 

sin  dienst  mac  mir  niht  gezemen. 

du  solt  der  rede  gar  gedagen 

und  mir  von  Im  niht  mere  sagen. 

Wan  wIrt  din  neve  ein  biderb  man, 
30  daz  Ist  ein  dinc  des  Ich  Im  gan. 

des  hän  Ich  von  den  dingen  reht: 

er  Ist  gewesen  e  min  kneht. 
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da  von  gan  Ich  im  eren  wo!, 

deswar,  als  ich  von  rehte  sol: 

er  sol  ab  solhe  rede  verbern, 

der  ich  in  nimmer  wil  gewern. 
5"        5  Ist  daz  er  sölher  tumpheit  gcrt, 

des  ist  er  immer  ungewerl, 

daz  min  lip  nem  den  dienest  sin. 

daz  gieng  mir  üf  die  ere  min, 

ouch  weers  im  weiz  got  gar  ze  vil. 
10  durch  zuht  ich  nimer  sprechen  wil: 

ich  habs  ouch  von  im  guoten  rat: 

diu  rede  mich  beswseret  hat.' 

Do  sprach  ich  'vrowe,  enzürnet  niht. 

alsolher  dinge  vil  geschiht, 
15  daz  ein  junc  man  so  höhe  gert, 

des  er  ist  immer  ungewert. 

si  werbent  hob  durch  höhen  muot. 

sl  jehent,  ez  si  gar  ze  eren  guot, 

daz  hoch  gemuotes  ritters  lip 
20  diene  unde  werbe  umb  werdiu  wip. 
Ir  sit  im  gar  ze  höhe  geborn. 

nu  waz  dar  umb?  er  hat  erkorn 

iuch  ze  frowen  sine  zit. 

ir  sit  an  der  sin  wunne  lit, 
25  ir  sit  an  der  sin  sselde  stat, 

ir  sit  diu  sinen  dienest  hat 

Immer  mer  gar  sunder  wanc: 

daz  Ist  sin  rauot  und  sin  gedanc' 

'Nu  swic:  der  rede  sol  sin  genuoc. 
30  nie  man  so  höhez  lop  getruoc, 

und  nsem  min  lip  den  dienest  siu, 

er  müest  es  wol  getluret  sin; 
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des  ich  nie  willen  noch  gewan. 
ja  enwart  noch  nie  so  hiderb  man, 
der  wol  verdienen  möhte  mich : 
da  von  sol  ers  gelouben  sich. 

5  Nu  laze  abr  in  sin  gar  volkomen 

(des  ich  von  im  niht  hän  vernonien) 
an  aller  bände  werdekeit: 
5''  iedoch  so  müesl  wol  wesen  leit 

einem  wibe  ze  aller  stunt 

10  sin  ungefuoge  stenter  munt. 
ob  ichz  mit  urloub  sprechen  sol, 
der  stat  im  übel,  daz  welstu  wol. 

Si  wolt  von  dir  mit  mir  niht  mer 
reden,  nu  ist  daz  wol  min  ger 

15  gein  dir,  und  ouch  min  vriundes  rat, 
sit  daz  ir  muot  so  höhe  stat, 
daz  du  si  lazest  dienstes  vri, 
als  liep  so  dir  din  ere  si. 
du  solt  ir  dienest  gar  üf  geben, 

20  und  anders  hohes  muotes  leben.' 

'Niftel,  des  volg  ich  dir  niht, 
daz  ich  der  werden  zuoversiht, 
di  ich  gein  miner  frowen  han, 
durch  iemens  rat  well  ab  gestan. 

25  des  rätes  soitu  mir  niht  geben, 
ich  wil  ze  dienst  ir  immer  leben: 
von  ir  so  kan  mich  nimmer  not 
vertriben,  wan  der  grimme  tot.' 

"^So  wil  doch  ich  niht  wesen  bot. 

30  'nein,  liebiu  niftel  min,  durch  got, 
du  solt  an  mir  noch  niht  verzagen. 
nu  hoere  mich,  ich  wil  dir  sagen, 
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ich  wll  in  vil  kÜMlicber  stunt 

mir  heizen  sniden  minen  munt, 

swie  halt  ez  mir  sül  ergen, 

Sit  er  si  dunket  übel  sten. 
s.  10    5  '        Du  solt  fiir  war  gelouben  daz, 

ir  muoz  min  munt  gevallen  baz, 

oder  wirs  wol  tusentvalt. 

sit  er  so  übel  ist  gestalt 

daz  in  min  vrowe  ungerne  siht, 
10  so  läz  ich  des  benamen  niht, 
6"  ich  snid  ez  drab  swaz  missestät: 

in  kurzen  ziten  daz  ergat.' 

'  Mit  rehten  triuwen  so  rat  ich 

daz  du  so  iht  verderbest  dich. 
15  leb  als  dich  got  hab  heizen  leben, 

und  hab,  daz  er  dir  hab  gegeben, 

von  im  vil  willeclich  für  guot. 

ob  du  daz  tuest,  dest  rehter  muot. 

wil  du  dich  anders  dann  er  wil, 
20  des  muotes  ist  dir  alze  vil." 

'Niftel,  daz  dich  got  gesegen. 

wiz,  ich  hän  mich  sin  gar  bewegen. 

swie  mir  gelinget  oder  geschiht, 

des  wil  ich  dich  verswigen  niht: 
25  ich  enbiut  ez  endellchen  dir, 

und  bite  dich  daz  du  ez  ir 

enhietest  durch  die  triwe  din, 

der  herzenlieben  frowen  min.' 

'  Daz  lob  Ich  dir  üf  minen  elt  ~ 
30  und  wiz,  neve,  ez  ist  mir  leit 

daz  du  sin  niht  wil  abe  gestan. 

sus  reit  ich  von  der  guoten  dan 
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ze  Greez  sä  in  daz  Stirelant; 
da  ich  vil  guole  meister  vant. 
dem  besten  tet  ich  al  zestunt 
gar  allen  minen  -willen  kunt. 
5  Er  sprach  'ez  ist  nu  gar  enwiht: 

ich  snid  iuch  vor  dem  malen  niht. 
kumt  ir  mir  in  dem  maien  her, 
bi  minen  triwen  ich  iuch  wer, 
ich  mach  iu  iwern  munt  also 

10  daz  ir  sin  sit  von  schulden  vro. 
der  dinge  ich  gar  ein  meister  bin : 
ich  hän  dar  zuo  vil  ganzen  sin.' 

Do  reit  ich  aber  frowen  sehen. 
6*  den  winder  gar  daz  was  geschehen, 

15  biz  daz  der  süeze  sumer  quam 
und  daz  der  winder  ende  nam. 
do  hört  ich  singen  vogelin: 
ich  gedäht  'sin  mac  zit  sin, 
daz  min  llp  sol  ze  Grseze  varn. 

20  got  müeze  mich  aldä  bewarn.' 

Sä  reit  ich  hin  in  gotes  pflege- 
mlr  widerfuor  uf  minem  wege, 
seht,  miner  vrowen  kneht,  den  ich 
erkande  wol:  er  kand  ouch  mich. 

25  er  fragte  wä  ich  wolde  hin, 
und  war  zen  zlten  wser  min  sin. 
'geselle,  daz  wil  ich  dir  sagen, 
vremdiu  m%re  niht  verdagen. 

Nu  wize,  ich  pin  vil  wol  gesunt, 

30  und  wil  mich  machen  gerne  wunt. 
man  sol  ze  Graeze  snlden  mich.' 
der  knappe  guot  der  segent  sich 
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und  sprach  '  nu  herre,  sagt  mir  wä.' 

ich  sprach  'geselle  min,  sich,  da. 

der  lefse,  der  ich  drie  han, 

der  wil  ich  einen  sniden  dan.' 
5  'Und  ist  ez  war,  so  helf  iu  got. 

so  sprich  ich   wol  ane  allen  spot, 
s.  11       ez  ist  ein  wunderlich  geschiht. 

sin  weiz,  ich  wjjen,  min  frowe  niht: 

der  wil  ichz  sagen  durch  wunder  groz. 
10  got  weiz  wol,  ir  sit  sinne  bloz, 

daz  ir  iuch  wäget  sunder  not. 

ir  müget  da  von  geligen  tot.' 

'Nu  sag  ez  swem  du  wil  für  war: 

ich  bin  sin  in  dem  willen  gar: 
15  ez  muoz  üf  dirre  vart  geschehen.' 

'en  triwen  so  wil  ich  ez  sehen, 
6'  ™3g  cz  in  iuren  hulden  sin: 

und  wil  ouch  sagen  der  vrowen  min 

daz  ir  mich  weit  da  bi  iu  han, 
20  ze  schowen  wie  iu  wirt  getan.' 

Do  reit  ich  hin,  und  reit  ouch  er, 

hin  ze  Groez:  dar  stuont  min  ger; 

da  ich  sä  minen  meister  vant. 

der  underwant  sich  min  zehant. 
25  eins  mäntagn  morgens  harte  fruo 

greif  pr  mit  sinem  sniden  zuo. 

er  weit  mich  binden,  ich  wolt  niht. 
.    er  sprach  'da  von  iu  schad  geschiht. 

Und   rüert  ir  iuch  als  umb  ein  här, 
30  ir  nemt  sin  schaden,  daz  ist  war.' 

ich  sprach  '  daz  wirt  von  mir  vermiten. 

Ich  pin  da  her  zuo  iu  geriten 
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vil  willeclichen  durch  min  not: 
und  sold  ich  von  iu  ligen  tot, 
deswär  man  siht  mich  wenken  niht, 
swi  we  so  mir  von  iu  geschiht.' 

5  Min  vorhte  was  zewäre  kranc. 

Ich  saz  vor  im  uf  einer  banc: 
er  nam  ein  scharsach  in  die  hanl, 
und  sneit  den  munt  mir  al  zehant. 
hin  ob  den  zenden  er  durchsneit; 

10  daz  ich  vil  senfteclichen  leit. 
daz  snlden  also  gar  ergle, 
daz  ich  da  von  gewancte  nie. 

Er  het  mich  meisterlich  gesniten : 
daz  het  ouch  ich  manlich  erliten. 

15  der  munt  mir  al  zehant  geswal 
groezer  vil  denn  ein  sleipal. 
der  wunden  tet  er  do  ir  reht. 
daz  sach  gar  miner  vrowen  kneht. 
er  sprach  zuo  mir  'mügt  ir  genesen, 
6''      20  so  pin  ich  gerne  hie  gewesen. 
Do  Ich  nähste  von  iu  reit, 
und  daz  ich  miner  vrowen  seit 
daz  man  iuch  wolde  sniden  hie, 
daz  wolt  si  mir  gelouben  nie. 

25  sl  sprach  also,  'er  tuot  sin  niht: 

min  munt  für  warhelt  dir  des  gibt.       < 
ez  diuht  mich  tumplich  gar  getan, 
wold  er  sich  also  sniden  län.' 

Nu  hab  ichz  allez  reht  gesehen, 

30  waz  an  iu  wunders  ist  geschehen; 
nu  wii  ich  hinne  von  iu  varn. 
der  riche  got  müez  iuch  bewarn 
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und  mache  iuch  kürzlich  wol  gesunt. 

ich  wil  tuon  miner  vrowen  kunt 

daz  man  den  munt  iu  hat  gesniten 

und  ir  daz  nianlich  habt  erliten/ 
S.12    5  'Du  solt  von   mir  der  vrowen  din 

niht  sagen  wan   den  dienest  min: 

ichn  tar  mer  enbielen  ir. 

wan  swem  du  wil,  dem  sag  von  mir, 

swaz  hie  erliten  hat  min  lip, 
.10  daz  si  geschehen  durch  ein  wip, 

diu  sprach  mir  stüend  min  munt  niht  wol; 

da  von  ich  disen  smerzen  dol. 
Der  diene  ich  also  miniu  jar 

(daz  sag  von  mir  wol  offenpär), 
15  swaz  so  ir  an  mir  missebaget, 

dem  ist  von  mir  gar  widersaget. 

geviel  ir  niht  min  zeswiu  hant, 

ich  slüeg  si  ab  bi  got  zehant. 

Ich  wil  da  von  niht  sprechen  vil: 
20  ich  wil  doch  niht  wan  daz  si  wil.' 

Sus  reit  der  knappe  von  mir  dan. 

hie  lag  ich  als  ein  wunder  man 
7"  wol  sehsthalp  wochen  oder  mc. 

mir  was  wol,  mir  was  we: 
25  we  da  von,  min  lip  was  wunt: 

so  was  min  herze  wol  gesunt. 

der  minne  twingen  twanc  mich  so, 

daz  mir  was  wc,  und  was  doch  fro. 

Ich  was  et  vro,  swaz  mir  geschach. 
30  von  hunger  grozen  ungemach 

und  ouch  von  durste  den  leid  ich. 

ich  künde  pringen  niht  in  mich. 
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zeud  und  munt  mir  taten  we. 
ein  salb  noch  grüener  denn  der  kle 
streich  man  mir  in  minen  munt: 
diu  stanc  alsam  ein  füler  hunt. 
5  So  mich  des  libes  not  betwane 

daz  ich  az  od  daz  ich  tranc, 
diu  salbe  gar  dann  in  mich  gle; 
da  von  min  lip  den  smac  gevie. 
daz  trinken  ezen  widerstuont 
10  mir:  so  tet  ich  als  die  tuont 

die  vor  siecbtuom  ouch  ezent  niht: 
des  wart  min  lip  vil  gar  enwiht. 
Ich  han  iu  nu  genuoc  geseit 
wie  ich  durch  mine  frowen  sneit 
15  minen  munt:  nu  siilt  ir  me 
hoeren  wiez  fiirbaz  erge. 
ze  Graez  ich  also  lange  was, 
unz  daz  min  lip  vil  wol  genas: 
do  rait  ich  danne  sä  zehant 
20  mit  Freuden  da  ich  min  niftel  vant. 
Do  mich  diu  aller  verrest  sach, 
nu  siilt  ir  beeren  wie  si  sprach, 
'den  munt  dir  niemen  mere  sol 
verwizen:  er  stät  dir  nu  wol. 
25  sich  hat  dia  dJnc  gefüeget  so 
7*  daz  ich  sin  pin  von  herzen  frei: 

ouch  ist  mir  endelich  geseit 
gar  dines  libes  arbeit. 

Ouch  ist  daz  von  mir  niht  beliben. 
30  ich  hab  ez  allez  an  geschriben, 
und  wil  ez  senden  an  die  stat 
da  dia  lip  ie  gnaden  bat. 
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s.  13        ich  mein  dfe  lieben  frowen  diu : 
der  wil  ich  üf  die  triwe  min 
und  ouch  üf  mine  srelde  jehen 
daz  ez  gar  von  ir  ist  geschehen; 
5  Von  einem  worte  daz  si  sprach, 

diu  guote,  do  ich  si  nähste  sach, 
daz  ir  din  munt  geviele  niht. 
rain  brief  sol  ouch  verswigen  niht 
din  nianicfalden  arbeit, 

10  und  ouch  din  wernde  stictekeit, 
di  du  mit  triwen  gegen  ir  hast, 
und  ouch  ir  nimmer  ab  gestast.' 
'Niftel  min,  nu  Ion  dir  got, 
vil  süeze  "wip,  gctriwer  bot. 

15  du  tuost  mir  als  rehte  wol, 
daz  ichz  von  rehte  dienen  sol. 
du  hast  mir  so  wol  getan, 
daz  Ich  sin  niht  verdienen  kan. 
gein  mir  din  herze  ie  triwe  riet. 

20  ich  hab  et  aber  niwiu  liet 

Gesungen:  diu  soltu  von  mir 
durch  minen  willen  senden  ir. 
dö  ich  ze  Graeze  siech  lac, 
die  wile  ich  si  ze  tihten  pflac. 

25  ir  lop  mir  ofte  sanfte  tuot, 
ir  lop  mir  gibt  vil  hohen  muot, 
ir  lop  mich  ofte  machet  vro. 
nu  hoer  diu  liet:  diu  sprechent  so. 
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II. 

7'  Daz   ist   diu   ander  tanzwise. 

Nelz  waz  ich  singe  MS.  2,2^i' 

von  der  naht:  diu  gibt  mir  freude  nihl. 

Min  hühgedinge 

der  ligt  an  dem  tage:  wan  er  ist  llht. 
5  Ouch  ist  sin  schin 

der  vrowen  rain 

vii  gelich.    des  müez  er  saelic  sin. 
Er  mac  von  schulden 

loben  die  naht,  der  saelicllchen  lit. 
10  So  muoz  ich  dulden 

senedlu  leit:  da  von  trag  ich  ir  nit; 

Und  lobe  den  tac, 

swenn  ich  si  mac 

sehen,  diu  mir  avoI  heilet  sorgen  slac. 
15  Den  tac  ich  ere, 

dö  ich  die  vil  guoten  rrste  sach. 

Sit  immer  mere 

gab  diu  naht  mir  lait  und  ungemach. 

Si  ist  mir  gram, 
20  und  ich  ir  sam. 

wol  dir  tac,  vil  sselic  si  din  nam. 
So  mich  besezen 

nahtes  habent  die  sorge  alsam  die  schar, 
s.  14  Des  Wwl  vergezen 

25         sä,  so  mir  der  tac  erschinet  dar. 

So  kümet  ein  wän, 

daz   ich  sül  gan 

die  vil  schoenen  tougen  sehen  an. 
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Vil  gerne  ich  wolde 
loben  die  naht,  ergleng  ez  immer  so 
Daz  ich  ir  solde 

nahen  h'gen  diu  mich  nu  tuot  unvro. 
5         Wer  wser  ich  dan, 
ich  saelic  man ! 
we  daz  mirs  diu  guote  niht  engan. 

'Liet  unde  brief  send  ich  ir  dar, 

und  wil  ir  endelichen  gar 
10  enbieten  swes  du  hast  verjehen, 

und  daz  ich  dich  hän  gesehen. 

ich  wil  ouch  ir  daz  machen  kunt, 

daz  dir  als  rehte  stat  der  munt, 

für  war,  als  einem  andern  man: 
15  da  wil  ich  ir  niht  liegen  an. 

Den  brief  den  si  her  wider  mir 

sendet,  friunt,  den  wil  ich  dir 

senden,  ob  er  dir  ist  guot.' 

'ja,  liebiu  niftel  wol  gerauot. 
20  din  bot  mich  vindet  Li  der  Muor.' 

mit  sölher  rede  ich  von  ir  fuor 

vrö  unde  hohes  muotes  heln, 

den  rehten  wec  gein  Liehtenstein. 
Sä  do  ich  von  danne  quam, 
26  liet  unde  brief  min  niftel  nam, 

und  sand  diu  willeclich  zehant 

hin  da  man  min  vrowen  vant. 

der  bot  uniange  bi  ir  was: 

wan  sa  do  si  den  brief  gelas 
30  und  ouch  diu  liet,  do  schreip  si  wider, 

seht,  einen  brief,  der  freut  mich  sider. 
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Do  der  brlef  kom  der  nlfteln  min, 
zehant  dö  muost  ein  bot  üf  sin: 
bi  dem  so  sande  si  in  mir. 
des  neig  ich  willeclichen  ir. 
5  der  brief  der  tet  min  herze  vrö, 
min  muot  der  stuoot  von  schulden  ho. 
so  gern  ich  e  nie  brief  gesach. 
nu  sült  ir  beeren  wie  er  sprach. 

Min  huld  und  ouch  den  dienest  min  en- 

10  biut  ich  dir  vil  willeclichen,    und  tuon  dir  kunt 

daz  ich  mich  hebe  von  dem  nahsten  mäntage 

von   dem    hüse    da    ich  alzan  üf  bin,   und  var 

hinze   dem    huse   als   du  wol   weist,   und   bin 

über     naht     in    dem    market    der    bi    dir    lit. 

15  nu  bit  ich  dich  daz  du   des    iht   last,    du  ko- 

mest    dar    zuo   mir:    so    wil   ich    dir   alles  des 

s.  15  8"  antwürten     des    du    mir    enboten    hast,     wil 

ouch  din  neve  dar  komen,  den  sihe  ich  gern, 

durch  sinen  munt,  wie  im  der  ste,  und  durch 

20  anders  niht. 

Aventiur  wie  der   Uoln'ch  mit  siner  vroiven  warf 
erst  redehaft. 

Do  mir  der  brief  gelesen  wart, 
ich  huob  mich  zuo  ir  an  di  vart. 
mir  was  vil  liebe  dran  geschehen, 
daz  ich  die  guoten  solde  sehen. 
25  ich  reit  zuo  ir  vil  hoch  gemuot: 
do  was  si  leider  so  behuot, 
daz  ichs  den   abent  nie  gesach ; 
dar  an  vil  leide  mir  geschach. 
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Min  iip  entsllef  des  nahtes  nie. 

des  morgens,  dö  diu  sunne  üf  gie, 

dö  stiiont  ich  üf  und  gie  zehant 

bin  da  ich  ir  gesinde  vant, 
5  ritter  und  vll  manegen  kneht. 

die  gruozt  ich  -vvol:  daz  was  min  reht. 

ir  danken  daz  was  zühte  rieh 

und  ir  gebeerde  minneclich. 

Dar  nach  vil  schiere  was  unlanc, 
10  ir  caplan  eine  messe  sanc ; 

da  mir  vil  liebe  von  geschacb, 

wan  ich  do  mine  vrowen  sach. 

mit  grozen  vorhten  ich  dar  gie 

da  mich  diu  tugentrich  enpfie. 
13  do  si  mich  sach,  diu  guot  mir  neic: 

den  gruoz  mit  worten  si  versweic. 
Diu  messe  gar  ze  kurz  mir  was. 

swaz  man  da  sanc  oder  las, 

des  vernam  ich  alles  niht: 
20  mir  tet  so  wol  diu  angesiht 

an  daz  vil  reine  süeze  wip, 

daz  lützel  horte  da  min  Iip 

swaz  man  da  sanc  od  swaz  man  sprach : 

ich  was  et  wan  der  si  an  sach. 
25  Diu  messe  kurzlich  endet  sich. 

al  zehant  dö  hiez  man  mich 

und  ander  man  gar  alle  üz  gen: 

man  lie  uns  da  niht  langer  sten. 

min  vrowe  enbelz  und  reit  zehant: 
30  ich  gie  hin  da  ich  min  niftel  vant. 

diu  lacht  und  sach  mich  güetlich  an: 

si  sprach  'du  bist  ein  Scelic  man. 
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Min  vrowe  hat  erloubet  dir 
daz  du  hiut  selbe  soll  mit  ir 
reden  swaz  dich  dunket  guot. 
si  ist  geln  dir  niht  ungemuot. 

5  du  solt  zuo  ir  hiut  uf  dem  wege 
riten,  so  ez  sich  füogen  mege, 
und  rede  mit  ir  swaz  du  wil, 
und  mach  es  idoch  niht  ze  vil.' 

Des  was  ich  vro  und  vil  gemeit: 

10  zehant  ich  nach  der  werden  reit, 
do  Ich  sl  vor  mir  riten  sach, 
daz  herze  min  uz  Freuden  sprach 
'nu  dar!   nu  soltu  reden  mit  ir 
allez  daz  gevalle  dir. 

15  si  riiet  vor  dir  sunder  huot: 

red  mit  ir  swaz  dich  dunke  gnot.' 

Sa  rait  ich  paltlich  zuo  ir  dar. 
dö  si  min  Li  ir  wart  gewar, 
si  kert  sich  von  mir  umbe  hin: 

20  da  von  so  zaghaft  wart  min  sin, 
daz  mir  erstumbet  an  der  stunt 
diu  zunge  min  und  ouch  der  munt, 
und  mir  daz  houbet  nider  seic: 
min  lip  rebt  als  ein  stumbe  sweic. 

25  Ein  ander  riter  zuo  ir  reit: 

S*^  do  habt  ich  üf  und  was  verzeit, 

In  vorhten  reit  ich  hinten  nach. 
s.  16       daz  herze  min  et  aber  sprach 
'ja,  du  vil  gar  verzagter  lip, 

30  und  fiirhtestu  ein  so  guot  wip? 
si  het  dir  weiz  got  niht  getan. 
we  daz  din  munt  niht  reden  kan. 
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Lip,  nu  hoere  waz  ich  sage. 

wll  du  mit  Worten  sin  ein  zage, 

so  kan  dir  nimmer  iiep  geschehen. 

des  wil  ich  üf  min  sselde  jehen, 
5  und  scheidestu  also  von  ir, 

daz  si  nimmer  mere  dir 

wirt  holt  bi  allen  dinen  tagen: 

si  muoz  dich  hän  für  einen  zagen. 
Min  herze  vil  gestrafte  mich: 
10  da  von  ermannt  ot  aber  ich, 

und  rait  zuo  ir.    do  daz  geschach, 

diu  reine  süeze  mich  an  sach. 

von  ir  an  sehen  min  lip  erschrac, 

daz  ich  et  aber  swigens  pflac: 
15  der  Minnen  kraft  mir  al  zehant 

den  minen  munt  zesamen  bant. 

Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

daz  ich  niht  weste  wa  ich  saz. 

'lip',  sprach  aber  daz  herze  min, 
20    daz  du  unsaelic  müezest  sin! 

du  bist  zwäre  ein  boese  man, 

dö  si  dich  sach  so  güetlich  an, 

daz  du  sprseche  gegen  ir  niht: 

des  muostu  immer  sin  enwiht.' 
25  'Sich,    herze  min,  got  weiz  ez  wol, 

swenne  ich  gein  ir  iht  sprechen  sol, 

ich  weiz  niht  wa  von  ez  geschiht 

daz  ich  ein  wort  mac  sprechen  niht. 

mir  wirt  versperret  so  der  munt, 
30  daz  ich  zewär  sä  an  der  stunt 

ein  wort  her  für  niht  pringen  kan. 

des  pin  ich  ein  unsselic  man.' 

3* 
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'Lip,  du  solt  gelouben  mir, 
du  schaffest  gröz  unscelde  dir. 
ich  wil  dirs  üf  nun  triwe  jehen, 
mir  und  dir  muoz  vil  we  geschehen 
5  und  nimmer  wol  deheine  stunt, 
und  tuot  ir  niht  din  boeser  munt 
mit  Worten  kunt  den  willen  min : 
ez  muoz  din  und  min  ende  sin. 
Nu  sich,  du  vil  boeser  lip, 

lü  vor  dir  dort  ritt  daz  werde  wip, 
vil  gar  eine,  unbehuot: 
wie  bistu  also  ungemuot, 
daz  du  niht  ritest  zuo  ir  dar? 
und  sag  ir  dinen  willen  gac. 

15  nu  dar !   ez  ist  für  war  min  rät. 
dir  wirt  sin  liht  nimmere  stat.' 

Ich  reit  et  aber  zuo  ir  dar. 
von  vorhten  was  ich  ungevar: 
min  angest  was  ze  sprechen  groz. 

20  daz  herze  min  mir  mangen  stöz 
mit  sprängen  stiez  an  mine  brüst: 
S.  17        ze  reden  was  gar  sin  gelust. 

ez  sprach  'nu  sprich,  nu  sprich,  nu  sprich, 
Sit  daz  nu  niemen   Irret  dich.' 

25  Ich  tet  für  war  wol  zehenstunt 

gein  ir  ze  sprechen  üf  den  munt: 
do  was  diu  zunge  mir  gelegen, 
si  wolde  dehelnes  wortes  pflegen. 
ich  wil  da  von  niht  sprechen  me: 

30  ich  schlet  ot  aber  von  ir  als  e, 
daz  ich  gein  ir  nie  wortr  gesprach. 
9°  des  tages  mir  fünfslunt  daz  geschach. 


VROUWEN   DIENEST.      1223.  37 

Diu  tageweid  ein  ende  nani : 

diu  reine  süeze  guote  quam 

da  si  des  nahtes  solde  sin. 

des  was  iinvrö  daz  herze  min. 
5  die  vrowen  hiez  man  do  ab  heben. 

ich  bat  mir  daz  hebisen  geben : 

ich  huob  die  vrowen  abe  vil  gar. 

ir  was  vil  mangiu  drunder  clär. 

Noch   habt  si  dort,  diu  valsches  vri, 
10  uf  ir  pferde.  ir  stuonden  bi 

ritter  unde  knappen   vil : 

mit  den  het  si  ir  Schimpfes  spil. 

daz  hebisen  ich  dar  truoc. 

SI  sprach  'ir  sit  niht  starc  genuoc: 
15  ir  mügt  mich  abe  geheben  niht: 

ir  Sit  kranc  dar  zuo  enwiht.' 

Des  Schimpfes  wart  gelachct  da. 

do  trats  üf  daz  hebisen  sa. 

dö  si  her  von  dem  satel  sleif, 
20  bi  minem  bar  si  mich  begreif, 

verholne,  daz  ez  niemen  sach. 

diu  guot  mir  einen  loc  üz  prach. 

daz  habet  iu  des  ir  sit  verzagt. 

mir  ist  niht  war  von  iu  gesagt.' 
25  Diu  guote  zuo  Ir  vrowen  gie: 

min  lip  der  stuont  altruric  hie. 

ich  daht  '  we   wie  ist  mir  geschehen! 

ich  muoz  des  wol  von  schulden  jehen, 

daz  nie  man  also  bceser  wart. 
30  wie  hjin  ich  mich  gein  ir  bev/art  I 

si  Wirt  mir  nimmer  mere  holt: 

des  hat  si  reht,  ich  hänz  versolt.' 


38  VROUWEN    DIENEST.      1223. 

In  den  gedanken  so  stuond  ich. 

ein  ritter  der  hiez  balde  mich 
9''  varn:  man  sold  die  vrowen  län 

an  ir  gemach,    do  reit  ich  dan 
5  ze  herbergen  in  die  stat. 

got  ich  vil  vliziclichen  pat, 

daz  er  mir  schiere  n^em  daz  leben 

und  swaz  er  het  mir  ie  gegeben. 

Ab  wege  ich   in  ein  kamer  fuor ; 
10  den  liuten  ich   vil  tiure  swuor, 

ich  wsere  siech,    daz  was  ouch   w.ir. 

der  lip  mich  allenthalben  swar: 

daz  herze  min  het  michel  not, 

ez  was  vil  nach  vor  leide  tot. 
15  ich  want  mich   her,  ich  want  mich  hin, 

ich  het  verwandelt  nach  den  sin. 

Ich  sprach  'ouwe,  ouwe,  oiiwe  I 

we  mir  hiut  und  immer  me ! 

ouwe  daz  ich  ie  wart  geborn ! 
s.  IS  20  wie  hän  ich  vreud  und  ere  verlorn  ! 

wie  hat  unsselde  mir  vergeben  ! 

und  sold  ich  tüsent  jar  nu  leben, 

ich  würde  nimmer  mere  vrö. 

daz  ist  min  reht :  nuo  si  also. 
25  Min  lip  ist  wol  unsselden  wert: 

der  pin  ich  volleclich  gewert. 

ich  muoz  nu  immer  haben  leit: 

daz  leit  min  lip  von  schulden  treit. 

swaz  leides  immer  mir  geschiht, 
30  des  hän  ich  für  übel  niht, 

wan  ichz  vil  wol  verdienet  hän: 

Ich  sol  von  reht  unstelde  hän. 
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Owe  we  und  immer  we ! 

zwiu  sol  ich  armer  immer  me  ? 

sit  daz  ich  pin  so  gar  enwiht, 

daz  ich  getorste  sprechen  niht 
5  wider  miner  vreuden  hört 
9'  mines  willen  doch  ein  wort. 

des  miiez  min  munt  unsselic  sin 

immer,  und  diu  zunge  min ! 

Mir  wcere  liep,  und  wser  ich  löt, 
10  sit  daz  ich  in  senlicher  not 

nu  immer  mer  beliben  muoz. 

mir  wirdet  nimmer  sorgen  puoz: 

ich  muoz  in  sorgen  immer  sin, 

sit  daz  ich  ban  die  vre  wen  min, 
15  die  ich  ze  Freuden  het  erkorn, 

von  miner  bosheit  so  verlorn. 

Waz  weit  ir  daz  ich  mere  sage  ? 

ich  was  die  naht  in  maneger  clage, 

unz  daz  mir  kom  der  ander  tac. 
20  izuo  ich  saz,  izuo  ich  lac, 

izuo  ich  stuont,  izuo  ich  gie, 

ich  want  mich  dort,  ich   want  mich  hie, 

die  hende  min  ich  ofte  want. 

minr  mag  mich  einer  also  vant.  ^ 

25  Der  gie  des  morgens  vruo  zuo  mir 

er  sprach  zuo  mir  '  waz  wirret  dir  ? 

ich  jach  'mirst  an  dem  herzen  we, 

und  wirt  des  ie  me  unde  me: 

ich  waene  ez  well  mir  presten  abe; 
30  da  von  ich  han  dise  ungebabe. 

ich  mac  gesitzen  noch  gesten: 

mir  tuot  et  niht  so  wo!  so  gen.' 
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Er  sprach  'ez  ist  ein  arzet  hie.' 
'den  prlnc  mir.'    zehant  er  gie 
hin  nach  dem  melster  in  die  stat. 
ein  pferd  ich  mir  gewinnen  pat, 

5  und  einen  kneht,  der  mit  mir  reit. 
zehant  ich  langer  da  niht  peit, 
ich  rant  alsam  ein  tobender  man 
hin  da  ich  die  guoten  hete  län. 
9'^  Do  ich  dar  quam,  geloubet  daz, 

10  min  vrowe  dort  üffe  Ir  pferde  saz 
und  reit  die  straze  gegen  mir  her 
nach  miues  seneden  herzen  ger. 
nach  vrowen  siten  si  her  reit 
in  einer  kappen  wol  gecleit. 

15  do  si  mich  sach,  mir  wart  genigen: 
von  mir  wart  ouch  niht  mer  geswigen. 

Ich  sprach  'genäde,  vrowe  min: 
ir  siilt  durch  got  gensedic  sin 
mir,  unde  durch  die  werdekeit 

20  der  got  an  iuch  hat  vil  geleit. 
gnade,  vrowe  gnade  rieh: 
genadet  mir  gentedicilch. 
ir  sit  an  der  min  freude  lit, 
gar  miner  Freuden  hochgezit. 

25  Ir  süit  gelouben  mir  für  war, 

ich  hän  iu  elliu  miniu  jar 
gedienet,  sit  der  süezen  stunt 
daz  ir  alrest  mir  wurdet  kunt. 
ich  bin  iu  dienstes  undertan 

SO  mit  triwen  als  ich  peste  kan: 
min  dienst  ist  an  iüch  geleit 
mit  Idtterlicher  steetikelt. 
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Vrowe  ob  al  den  Freuden  min, 

nu  lat  mich  iuren  ritter  sin 

so  daz  ir  dienst  erloubet  mir. 

durch  iwer  tugent  so  sült  ir 
5  gedenken  daz  ich  nie  gewan 

noch  immer  mer  gewinnen  kan 

so  liebes  niht  so  iwern  lip, 

vil  reine  süeze  sselic  wip. 

Bedenket  mich  durch  iwer  tugent, 
10  durch  iwer  hoch  gelobte  jugent, 

durch  iwer  hohe  saelikeit. 
10"         bedenket  mlne  stsetikeit, 

lat  mich  geniezen  daz  ir  sit 

diu  liebest  mir  gar  äne  strit. 
15  tuet  mir  swie  iwer  genade  sl: 

iu  ist  min  dienst  immer  bi. 

Ich  wil   durch    iuch  vil  werdez  wip 

gerne  wägen  mlnen  lip : 

mit  ritterlicher  arbeit 
20  min  dienst  wirt  an  iuch  geleit. 

swä  mit  ein  ritter  dienen  sol, 

da  mit  kan  ich  iu  dienen  wol. 

ich  sol,  ich  muoz,  ich  gerne  wil 

iu  dienen  an  min  endes  zil/ 
25  ""Swiget:  ir  sit  gar  ze  kint 

und  gegen  so  hohen  dingen    blint. 
S.19       ir  sült  die  rede  lazen  sin, 

als  lieb  iu  si  diu  hulde  min, 

und  ritet  von  mir  palde  hin. 
30  iu  ist  noch  gar  ze  tump  der  sin. 

iu  mac  diu  rede  ze  schaden  kernen : 

si  kan  iu  nimmer  niht  gefrumen.' 
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'  VII  licblu  vrowe,  ir  habt  daz  war 
ich  bin  ze  tump  noch  dar  zuo  gar, 
daz  ich  mit  iu  so  niht  enkan 
gereden  als  ich  willen  hän. 
5  anders  pIn  ich  wol  so  wis, 
daz  ich  behalt  wol  riters  pris 
iu  ze  dienst  sunder  wanc: 
dar  zuo  so  bin  Ich  niht  ze  kranc' 
'  Vart  von  mir,  daz  Ist  min  rät, 

10  ob  iwer  lip  iht  sinne  hat, 
lat  mit  mir  iwer  rünen  sin: 
ir  wizet  wol,  man  hüetet  min. 
hat  iemen  iwer  rede  vernomen 
mit  mir,  daz  mac  ze  schaden  komen. 
10*    15  ir  siilt  mich  mit  gemache  lan: 
deswär  Ir  slt  ein  müelich  man.' 

Diu  guote  sa  hin  umbe  sach, 
zuo  einem  ritter  si  dö  sprach 
'  ir  sult  zuo  mir  ouch  riten  her. 

20  sol  bi  mir  niemen  riten  mer, 
nlwan  ein  rIter,  dest  niht  guot. 
seht  daz  irz  immer  mer  getuot. 
ez  stät  iu  allen  übel  an, 
sol  mit  mir  ritcn  wan  ein  man. 

25  Ich  sprach  'si  hat  iu  reht  gesell: 

ez  ist  zewar  ein  unhübschelt. 
ich  welz  daz  wol,  ez  mlsseslät 
daz  irs  selb  ander  riten  lät. 
nu  heizt  mer  ritter  riten  her, 

30  Sit  dazs  an  iuch  min  vrowe  ger.' 
mer  danne  sehse  ir  sa  dar  riten, 
der  sus,  der  so,  nach  ritters  silen. 
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Min  rede  muost  mit  ir  ende  han: 

ich  nam  urloup  und  reit  von  dan. 

ich  was  von  herzen  hoch  gemuot: 

mich  düht  min  linge  Wcere  guot, 
5  daz  ich  het  miner  vreuden  schin 

geseit  ein  teil  den  willen  min. 

des  was  ich  innecliche  vro: 

min  muot  gestuont  e  nie  so  ho. 

Do  suoht  ich  ritterschaft  zehant: 
10  swä  man  die  in  dem  lande  vant, 

da  muost  man  mich  zewäre  sehen 

und  ouch  für  einen  ritter  spehen. 

des  sumers  mir  so  wol  geschach, 

daz  ich  ze  rehter  tjoste  stach 
15  einen  werden  ritter  nider: 

des  dancte  mir  min  vrowe  sider. 
Ich  sagt  iu  miner  scelden  mer, 
10'  wan  daz  Ich  fürhte,  der  unt  der 

so  spreche,  ich  rüeme  mich  ze  vil; 
20  da  von  ichs  vil  verswigen  wll. 

ich  was  ot  hohes  muotes  rieh: 

den  sumer  fuor  ich  ritterlich, 

reht  als  ein  frowen  ritter  sol: 

des  muost  mir  gelingen  wol. 
s,  20  25  Der  winder  was  ot  aber  komcn, 

der  sumer  het  ouch  end  genomen. 

do  muost  man  lazen  ritterschaft: 

do  tiht  ich  liet  und  ein  botschaft, 

und  sant  ez  sä  der  nifteln  min,  ^ 

30  diu  immer  saelic  miieze  sin. 

diu  sand  si  beidiu  balde  dar 

da  ich  hin  diente  miniu  jar. 
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Der  bot  wart  balde  dar  gesant. 

er  was  der  guoten  wol  bekant: 

sl  hiez  in  willekomen  sin. 

'gnade'  sprach  er,  'vrowe  min. 
5  ich  hän  ein  büechelin  iu  bräht: 

daz  sült  ir  lesen  gegen  der  naht: 

da  stet  an  ein  vil  guot  gepet. 

vil  tugendlichiu  vrowe,  set.' 

Daz  püechel  sa  diu  süeze  nam, 
10  als  ez  ir  tugenden  wol  gezam. 

si  wand  da  stüend  an  ein  gepet: 

diu  reine  guote  ez  üf  tet, 

si  schouwt  ez  hie,  si  schouwt  ez  dort: 

da  stuonden  an  vil  süeziu  wort. 
15  dort  linde  hie  siez  gar  gesach. 

nu  hoeret  wie  daz  püechel  sprach. 


Hie  hebt  sich   daz   erste   biiechlin. 

Dins  gelükes  walde  got, 
vil  kleinez  puoch,  getriuwer  bot, 
daz  du  sseüclich  gevarst 
10''    20       und  dine  zuht  wol  bewarst 

mit  rede  als  man  ze  hove  sol. 
und  kanstu  da  geparen  wol, 
des  han  ich  frum,  du  ere, 
an  zwtvel  immer  mere. 
25       zals  sffiliclicher  arbeit 

mäht  du  gerne  sin  bereit, 
wol  din  gern  spehenden  ougen 
der  heimlich  und  der  tougen 
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die  man  di  lät  ze  liove  sehen  ! 

und  kaostu  vrowen  rehte  spehen, 

so  Ist  sl  der  Ich  dich  han  gesant, 

der  Immer  dienen  muoz  min  hant, 
S       diu  rein  diu  süez  diu  guot  genant 

und  zer  besten  üz  erlcant 

die  ich  erkenne  übr  elliu  lant. 

des  si  vor  got  min  sselde  pfant. 

Owe  wan  törstestu  von  mir 
10       genendiclichen  künden  ir 
s. 21  gruoz  und  al  den  dienest  min! 

möht  ez  wol  mit  fuogen  sin, 

und  wser  sin  niht  ein  tail  ze  vll 

und  über  miner  mäze  zli, 
15       so  Soldes  du  ez  der  guoten  sagen, 

wie  nahen  ich  sl  han  getragen 

nu  lange  In  minem  muote 

(got  gebez,  mir  ze  guote!); 

und  wie  gar  ich  für  elliu  wip 
20       daz  herze  min  und  al  den  lip, 

den  muot  die  sinne  und  al  min  leben, 

Ir  ze  lehene  han  gegeben; 

und  wie  gern  Ich  Ir  hulden, 

geruochet  siz  verdulden, 
25       guot  lip  und  ere 

ze  dienest  Immer  kere, 
11"  diu  min  herz  alrerst  entsloz 

und  dar  In  alrerste  schoz 

die  gedanke  der  minne 
30       und  sere  senede  sinne. 

daz  tet  sl  al  eine, 

Sl  süeze,  sie  reine, 
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si  hohe,  sie  werde, 
diu  werdest  üf  der  erde 
von  rehter  wibes  werdikeit. 
daz  nitn  ich  wol  üf  rainen  eil, 

5       daz  si  gar  ane  argen  list 

mit  manegen  werden  tugenden  ist 
werder  denne  ich  gesprechen  miige 
und  mir  von  ir  ze  sprechen  tüge. 
ouch  mahtu  wol  der  guoten  sagen, 

10       und  nimmer  dar  an  verzagen, 
daz  ich  üf  ir  genade  gar 
hoch  in  vreuden  vliegent  var, 
Sit  der  sceliclichen  stunt 
daz  ich  ir  tet  ein  lützel  kunt 

15       (doch  minner  denne  ich  solde 
und  dann  min  wille  wolde) 
mins  gernden  willen  den  ich  trage 
gein  ir  genäden  mange  tage; 
und  daz  ich  üf  ir  gnaden  gwin 

20       Ir  ritter  immer  gerne  bin. 
s.  22  daz  raac  ir  güet  erlouben  wol, 

deswär,  als  si  von  rehte  sol. 
Sit  ich  von  kinde  her  ir  kneht 
bin  gewesen,  so  hat  si  reht 

25       daz  si  mich  läze  ir  ritter  sin. 
ich  tuon  ir  den  dienest  schin, 
des  sich  ir  pris  niht  darf  geschamen. 
ez  muoz  in  ir  vil  werden  namen 
immer  mere  sin  getan, 
11*    30       swaz  dienstes  ich  gedienen  kan. 
dar  ZUG  dien  ir  min  niwer  sanc. 
dunk  abr  ich  si  dar  zuo  kranc 
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von  minen  tumben  jungen  tagen, 

daz  Ich  die  bürd  oiht  müge  getragen, 

als  si  vil  guote  mir  verjach 

nahest,  do  ich  si  jungest  sach, 
5       durch  minen  willen  ir  doch  sage, 

swie  tumb  ich  doch  si  der  tage, 

ich  si  doch  wol  so  sinne  gris, 

daz  ich  behalt  wol  ritters  pris, 

ob  sis  ze  dienst  geruochen  wii. 
10       bot,  ichn  tar  dir  niht  so  vil 

enpfelhen  als  ich  wolde, 

ob  ich  mit  hulden  solde, 

wan  reht  als  ich  getrowe  dir. 

und  pringstu  liebiu  msere  mir, 
15       so  stät  für  war  min  freude  ho, 

und  pin  oiich  immer  mere  vro. 

lieber  bot,  nu  wirbe  also. 

'Swaz  ir  gebiet,  daz  si  getan. 

künd  ich,  als  ich  willen  hän, 
20       iwer  botschaft  erwerben, 

ich  enliez  si  niht  verderben. 

möht  ich  si  wol  volenden, 

mich  möht  sin  niht  erwenden 

welz  got  kein  unmuoze  min. 
S.23   25      nu  lät  in  iwern  hulden  sin 

daz  ich  iu  min  angest  sage, 

die  ich  gein  disen  dingen  trage. 

Ich  weiz  wol  wiez  ze  hove  stät, 

da  frou  Melde  spehent  gät 
30       und  nimt  ot  aller  dinge  war. 

da  wird  ich  ze  spote  gar: 

wan  ich  bin  unhovebccre. 
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11'  ditz  ist  min  nieistiu  swsere. 

so  rehte  reines  wibes  hant, 
die  ir  mir  oft  vor  habt  genant, 
wie  torst  ich  die  gereichen  an? 

5       und  wser  ich  als  ir  ein  man 
(des  ich  leider  niht  enpin), 
und  het  ich  tüsent  manne  sin, 
ich  müest  die  vart  besorgen  wol. 
niemen  mir  daz  wizen  sol. 

10       wan  zürnet  si  die  botschaft, 

si  bat  den  gwalt  und  ouch  di  kraft 
(so  wol  erkenne  ich  vrowen  zorn) 
daz  ich  daz  leben  hän  verlorn, 
si  gepiutet  über  mich  zehant 

15       in  ir  zorn  daz  ich  verbrant 
werde  üf  einem  roste, 
wer  kumt  mir  da  ze  tröste? 
od  mir  geschiht  ze  liden 
von  ir  ein  solhez  sniden 

20       daz  nimmer  mer  geheilet, 
baz  dann  gevierteilet, 
klein  als  daz  in  der  sunne  vert, 
ist  mir  vil  liht  aldä  beschert, 
sol  aber  ez  mir  so  wol  ergän 

25       (des  ich  niht  gedingen  hän) 
daz  si  sich  zornes  mäze 
und  mich  ze  rede  läze, 
als  ich  ir  min  rede  gesage, 
s.  24  sä  von  dem  selben  tage 

30       muoz  ich  die  vinster  bouwen. 
ich  mac  des  wol  getrouwen, 
ez  heize  lade,  ez  heize  schrin, 
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daz  ich  da  muoz  verslozen  sio 

als  in  dem  karksere. 

von  sus  getaner  swaere 

mag  ich  wol  verderben : 
5       und  daz  ich  solde  werben, 

daz  ist  da  von  verdorben  gar.' 

nein,  so  ich  immer  woi  gevar. 

din  angest  ist  gar  ane  not. 

wer  solde  ouch  gerne  in  den  tut 
10       sinen  lieben  boten  senden? 

min  houbt  wold  ich  verpfenden, 

het  ich  wider  si  missetan 

(des  ich  willen  nie  gewan), 

daz  si  ir  zuht  iht  braeche, 
15       daz  si  dir  iht  arges  sprceche. 

du  solt  mir  gelouben  daz: 

ez  wirt  dir  erboten  baz 

danne  ob  du  wcerst  des  keiscrs  kint. 

so  rehte  groz  ir  tugent  sint. 
20       waz  solt  dir  groezer  ere, 

waz  woldstu  sselden  mcre, 

danne  die  heinlich,  als  dir 

diu  erscheinet  wirt  von  ir? 

und^old  ich  dir  glich  nahen  sin 
25       der  lieben  werden  vrowen  min, 

da  für  nsem  ich  niht  den  gral, 

den  der  küene  werde  Parcifal 

mit  ritterlicher  arbeit 

also  kumberlich  erstreit. 
30       ich  naem  die  selben  wird  aldä 

ftir  ein  küncriche  anderswa, 

und  het  für  war  ir  minne  solt 
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S.25  Heber  denn  ai  der  beiden  golt; 

daz  aber  du  verswigen  solt. 

Owe  kundestu  verdagen, 

ich  sold  dir  noch  ein  toiigen  sagen, 
5       umb  ein  wünschen  daz  ich  han 

nu  vil  mange  zit  getan 
12"  mit  herzen  und  mit  munde 

von  getriwes  herzen  gründe. 

des  kund  ich  mich  niht  mäzen 
10       noch  deheine  zit  verlazen, 

Sit  ich  ze  boten  gedähte  din : 

Ich  wünscht  daz  ichz  du  solde  sin. 

zehant  als  du  kumst  aldar 

und  daz  ir  wize  hande  dar 
15       dich  beginnent  wenden 

vor  güete  in  mangcn  enden, 

und  an  dich  keret  dicke 

ir  tougen  spllnde  plicke, 

und  an  dich  wendt  ir  roten  munt, 
20       sä  an  der  selben  stunt 

wolt  ich  dar  ab  ein  küssen  stein. 

daz  solt  ab  du  mit  triwen  heln. 

sold  ichz  mit  heile  pringen  dan, 

wer  w£er  ich  danne,  ich  saelic  man  I 
25       ich  wser  ot  freuden  riebe, 

den  engein  vil  geliche 

äne  zwivel  immer  me. 

owe  des  und  immer  we, 

daz  ich  die  vart  beliben  sol: 
30       daz  tuot  mir  anders  denne  wol. 

doch  strichent  äne  lougen  dar 

min  herz  und  all  min  sinne  gar, 
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und  redent  inines  willen  vil, 

doch  niender  über  rehtez  zil, 

wan  als  i'r  eren  wol  gezimt. 

nun  berz  Im  fürbaz  niht  nimt 
s.  26    5      dehelnen  wünsch  durch  niinne  rat, 

wan  als  Ir  eren  rehte  stat. 

hat  ab  mich  min  tumber  danc 

an  stein  ode  an  dcheinen  Icranc 

verleitet  gegen  der  vrowen  min, 
12*    10       bot,  daz  sol  verswigen  sin 

und  niht  ze  msere  werden  braht, 

wan  ich  sin  weiz  got  nie  gedaht. 

mir  wser  der  danke  alze  vil: 

nimmer  ich  so  tumben  w^il, 
15       noch  min  fuoge  gekrenken, 

mit  wünschen  noch  mit  denken 

mich  nimmer  vergäben 

in  ir  heinlich  ze  nahen 

äne  urloup  vrävellich. 
20       '  herre,  ist  si  so  tugentrich 

als  ir  mir  ofte  habt  geseit, 

so  bin  ich  des  vil  unverzelt, 

ich  versuoche,  swie  so  ez  mir  erge, 

wie  ez  umbe  ir  gnade  ste, 
25       und  wil  di  vart  niht  langer  sparn. 

got  müez  iur  glücke  an  mir  bewarn. 

wünscht  mir  heils  und  glückes  nä. 

vind  ich  niht  gröz  genäde  da, 

so  kan  ich  nein,  so  kan  ich  ja. 
30  Gnade,  vrowe  gnaden  rieh: 

gnadet  mir  genoedicllch. 

gnäd  bi  gwalte  wol  gezimt. 

4* 
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ob  iwer  gnad  giietlich  vcrnimt 
swaz  Ich  iwern  gnaden  sagen  so), 
so  Ist  Iwer  güete  gnaden  vol. 
mich  hat  lif  gnade  her  gesant 
5      der  gnaden  gert  von  Iwer  hant, 
und  enblut  In,  herlu  vrowe  min, 
griioz  und  al  den  dienest  sin 
üf  Iwer  gnäd  vil  verre, 
s.  27  iwer  eigen  man,  min   herre, 

10       und  giht  lu,  frowe,  für  elllu  wip 
daz  Ir  ze  reht  übr  sinen  lip 
vrowe  und  gebieterinne  sit. 
12*"  da  wider  hat  sin  herze  strit, 

und  wil  des  nimmer  ab  gestän, 

15       ez  si  lu  gerne  undertan 
mit  der  reinen  eigenschaft 
die  man  da  heizet  triwen  kraft, 
"der  strit  Ist  ungescheiden 
Immer  zwischn  In  beiden, 

20       dem  herzen  und  dem  übe, 
daz  nie  dehelnena  wlbe 
so  gerne  noch  so  schone 
nach  minneclichem  lone 
ein  herze  und  ein  lip 

25       gedient  als  er  lu,  ssellc  wip. 

Ich  han  den  muot  an  Im  erkant, 
der  mich  ze  boten  hat  gesant, 
und  erkenne  in  des  herzen  wol, 
swa  mit  ein  ritter  Immer  sol 

30       sin  meincllchez  meinen 
lütterliche  erscheinen 
so  rehte  reinem  wibe, 
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ir  herzen  und  ir  libe, 

des  hat  er  willen  unde  muot 

iu  ze  leisten,  frowe  guot. 

ouch  han  ich  des  sin  Sicherheit, 
5       die  höchsten  wirde  und  sselikeit 

der  er  von  al  der  werke  gert, 

daz  er  der  woer  da  mit  gewert, 

ob  ir  geruochen  wolt 

daz  er  iu  dienen  solt. 
10       der  gnaden  wcer  doch  niht  ze  vil 

(mit  hulden  ich  daz  sprechen  wil): 

ez  entrüempt  iuch,  vrowe  reine, 

lützel  unde  deine, 

und  minnert  iwer  gnaden  hört 
s.  2S  15  minner  vil  denne  umb  ein  ort. 
12''  nu  lat  in  einen  beiden  sin, 

den  getriwen  lieben  herren  min: 

nsemt  ir  sins  getriwen  willen  war, 

den  er  an  valsch  so  rehte  gar 
20       iu  ze  dienest  hat  gewant, 

het  ir  den  ze  rehte  erkant, 

er  diuht  iuch  wol  genäden  wert 

in  der  maze  als  er  ie  gert, 

und  belibe  doch  iwer  werder  nam 
23       ane  schaden  und  ane  schäm. 

waz  schadet  der  bliiemegen  beide 

an  ir  ougen  weide 

und  an  ir  liebten  glänze, 

ob  man  ze  einem  kränze 
30       ein  teil  ir  bluomen  abe  brichet? 

ouch  ween  ich  niemen  wiser  spnchet 

daz  ez  schade  müge  sin 


N-^O 
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swa  einem  fiwer  ein  fiwerlin 
wan  durch  iiuhten  wirt  genoraen : 
ez  schadet  niht,  und  mac  gefromen. 
nu  erschint  im,  reinlu  vrowe  guot, 
5       als  ouch  diu  sunne  dem  manen  tuol: 
den  entzündet  si  alsam  ein  liht, 
und  schadet  doch  ir  schine  niht. 
sit  ez  in  so  höhe  frumet 
und  ez  iu  niht  ze  schaden  kumet, 

10       ob  ir  iuch  underwindet  sin, 

des  getriwen   lieben  herren  min, 
und  sol  daz  iwer  genade  sin, 
so  ist  iwer  gnade  wol  der  schin 
den  er  für  war  wol  heizen  mac 

15       freuden  schin  und  sailden  tac. 
nu  lät  mich,  s£elic  vrowe  guot, 
durch  iwern  reinen  süezen  muol 
minem  herren  pringen  hin 
s.  29  13"    von  iwern  gnaden  den  gewin 

20      daz  ich  gein  siner  frage  sä 

mit  freuden  müeze  sprechen  'ja: 
gnade  ist  endelichen  da." 

Gnade,  frowe,  ob  ich  han 
gein  iwer  gnade  iht  missesän, 

25       daz  ich  iu  bi  fremder  haut 
und  ane  urloup  han  gesant 
minen  muot  und  min  botschaft. 
daz  gebot  mir  der  liebe  craft, 
und  diu  triwe  die  ich  trage 

30       gein  iwern  hulden  mange  tage, 
hat  min  bot  unreht  gepeten, 
ich  wil  in  nimmer  des  vertreten, 
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er  enlide  puoze  drumbe 
als  von  rehte  ein  tumbe. 
hat  er  sölhes  iht  gegert 
des  ich  iuch  niht  dunke  wert, 
5       beldiu  ze  nider  oder  ze  kranc, 
hat  er  ane  mlnen  danc 
gemuotet,  sa;lic  vrowe  min, 
daz  ir  mich  lat  iur  dienest  sin, 
getorst  er  ie  so  hohe  gepiten 

10       ein  wip  mit  also  reinen  siten, 

spraeche  ich,  frowe,  'dest  mir  leit,' 
so  begienge  ich  gröze  unslselikeit. 
wan  sold  ichz  bi  dem  eide  sagen 
und  die  wärheit  niht  verdagen, 

15       so  seit  ich  daz  mir  wjere 
lip  unde  guot  unmeere, 
het  er  halt  die  pet  vermiten: 
wan  ich   wil  ir  selbe  piten 
immer  al  die  wil  ich  lebe. 

20       ich  erwerbe  an  iu  die  selben  gebe: 
ez  ist  min  immer  werndiu  ger. 
13*  sol  ich  mit  Schilde  und  mit  sper 

S.30  immer  riters  pris  bejagen, 

wirt  immer  fiwer  üz  heim  geslagen 

25       und  verhouwen  Schildes  rant 

mit  swertes  swanc  von  miner  hant, 
wirt  immer  so  von  mir  geslriten 
daz  der  poinder  wirt  geriten 
mit  rehter  hurt  aldar  gezilt, 

30       wirt  sülhes  iht  von  mir  gespilt 
daz  ritterschaft  gehelzen  mac, 
so  geleb  ich  nimmer  lieben  tac, 


56  VROUWEN    DIENEST.      1223. 

ob  daz  anders  iht  geschehe, 

wan  daz  ich  des  prises  jehe, 

vrowe,  iwern  hulden, 

und  wil  ouch  gerne  dulden 
5       durch  iwers  prises  ere 

die  wage  immer  mere, 

swä  man  nach  prlse  ringet. 

swie  mir  dar  an  geh'nget, 

ich  erwerbe  wirde  oder  schäm, 
10       des  si  getlwert  Iwer  nam. 

sol  mir  immer  pris  geschehen, 

des  muoz  ich  iu  ze  prise  jehen : 

wan  er  wirt  durch  iuch  bejagt. 

ouch  bin  ich  des  vil  unverzagt, 
15       swaz  frowen  gnade  sl  genant, 

ez  niüg  an  iu  min  dientlu  hant 

bi  mlnen  jugentlichen  tagen 

vil  sselicliche  noch  bejagcn. 

ez  llgt  an  iu  al  eine 
20       der  trost  den  ich  da  meine, 

und  aller  miner  freude  bejac, 

dar  zuo  min  österlicher  tac. 

daz  weiz  er  wol,  dem  niemcn  niht  geliegen  mac. 

s.  31  13'  Do  si  gelas  daz  büechelin, 

25  diu  tugentriche  frowe  min, 
si  sprach  zem  boten  al  zehant 
'sag  an,  wer  hat  dich  her  gesant? 
daz  soltu  mir  vil  rehte  sagen 
und  die  wärheit  niht  verdagen. 
30  durch  wen  bistu  geriten  her?' 
'durch  mine  frowen,'  so  sprach  er. 
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'  Sit  dich  din  frowe  zuo  mir  hat 

gesant,  weistu  waz  hie  an  stät? 

daz  sag  mir  üf  die  triwe  din.' 

'  vil  hoch  gelobtiu  frowe  min, 
5  ez  ist  mir  weiz  got  unbekant: 

des  si  vor  got  min  scelde  pfant. 

min  frowe  mir  anders  niht  kunt  tet, 

si  jach  da  stüend  an  ein  gepet. 
Si  hat  ouch  iu  bi  mir  gesant 
10  einen  brief,  daz  unbekant 

ist  mir  gar  swaz  dar  an  stät, 

wan  daz  si  michn  iu  geben  bat. 

iu  nemt  in,  vrowe,  von  mir  hin, 

und  wizet  daz,  swie  junc  ich  bin, 
15  ich  kan  ein  botschaft  werben  wol, 

und  ouch  verswigen  swaz  ich  sol.' 
Den  brief  enpfie  ir  wiziu  hant: 

si  sprach  zem  boten  sä  zehant 

'friunt,  du  solt  beliben  hie.' 
20  diu  wol  gemuote  danne  gle 

in  ir  heimlich,  da  si  las 

swaz  an  dem  brief  geschriben  was. 

den  brief  diu  süeze  wol  getan 

las:  d^  stuonden  diu  liet  an. 


m. 

Ein    langiu    wise,    und  ist  diu  dritte. 

25  Vrowe,  liebiu  vrowe  min,  MS.  2,24' 

an  dinem  dienst  ich  niht  verzage. 
Swie  du  wil,  so  wll  ich  sin: 
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da  bi  so  merke  waz  ich  sage. 

Frowe,  ich  weiz  wol,  ob  mir  dinen  frlundes  gruoz 

niht  verdienent  mine  junge  besten  tage, 

daz  ich  In  sorgen  alten  muoz. 
5  Min  herze  gibt  mir  wisen  rät, 

swie  tump  ez  von  den  jären  sl, 

Daz  ich  ir,  diu  tugende  hat, 

si  mit  staetem  dienste  bi. 

Sit  ez  mir  so  stseten  rat  mit  triwen  gil, 
10       des  doch  mir  der  lip,    der  miiot,   noch  nie   wart  vri, 

des  volg  ich  im  gar  äne  strit. 
s.  32  Do  ich  erste  sin  gewan,  1^5.2,25" 

dö  riet  mir  daz  herze  min. 

Ob  Ich  immer  wurd  ein  man, 
15       so  solte  ich  ir  ze  dienste  sin. 

Nu  ist  mir  komen  diu  zlt  daz  ich  ir  dienen  sol: 

nu  helf  mir  got  daz  ich  ir  tuo  den  dienest  schin, 

da  von  ich  leides  mich  erhol. 
Sie  ist  über  mlnen  lip 
20       frowe  und  al  des  herzen  min, 

Si  vll  wundernwerdez  wip: 

nu  wes  sold  ich  gerner  sin? 

Wolde  si  den  dienest  min  und  minen  sanc, 

wä  würd  immer  mir  so  groz  genäde  schin  ? 
25       wä  fünd  ich  so  reht  höhen  danc? 
Wä  mühte  mir  so  höhe  komen 

min  dienst  und  al  min  arebeit? 

Wan  die  ich  mir  hän  genomen, 

diu  hat  schcene  und  werdekeit. 
30       Höher  muot,  du  twingest  mir  den  lip  ze  hoch, 

und  Ist  dir  daz  herze  min  dar  zuo  bereit, 

wanz  ie  die  nidern  minne  flöch. 
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Nideriu  minne,  an  freuden  tot 
ist  er  dem  sl  an  gesigt. 
Gibt  diu  hohe  senede  not, 
doch  wol  im  der  der  selben  pfligtl 
14"     5       Si  git  sorge,  und  ist  diu  sorge  freuden  rieh, 
frowe,  daz  dich  diu  sorge  min  so  ringe  wigt, 
da  von  so  sorge  ich  stseticlich. 

Nu  merket  rehte  waz  ich  sage. 

der  böte  was  da  zwene  tage: 
10  do  sand  nach  im  diu  frowe  min. 

si  sprach  'nim  hin  daz  püechelin 

und  füer  ez  diner  frowen  wider. 

ich  hanz  gelesen  ofte  sider. 

ein  guot  gepet  zewär  dran  stät: 
15  waz  dann?  ich  wils  doch  haben  rat.' 
s.  33  Der  bot  der  nam  daz  büechelin 

und  fuort  ez  wider  der  frowen  sin. 

diu  tet  ez  üf:  do  vant  si  me 

dar  an  geschriben  wol  denn  e: 
2ü  do  sande  si  mirz  al  zehant. 

do  ich  dar  an  geschriben  vant 

mer,  des  wart  min  herze  fro, 

und  dähte  wider  mich  also. 

'  Waz  ob  si  lihte  hat  hie  an 
25  mir  enboten  da  von  ich  han 

immer  mcre  höhen  muot?  ♦ 

ich  weiz  vil  wol  daz  si  ist  guol. 

ob  si  mir  hat  ir  friundes  gruoz 

her  enboten,  da  von  ich  muoz 
30  immer  mer  mit  freuden  leben 

und  al  min  trüren  gar  üf  geben. ' 
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Min  schriber  LI  mir  niht  enwas, 
der  mir  min  heinlich  brieve  las 
und  ouch  min  helmlich  ofte  schreip; 
da  von  daz  büechelin  beleip 
5  ungelesen  zehen  tage, 
bi  minen  trlwen  ich  iu  sage 
daz  al  die  zit  daz  büechelin 
mir  nie  kom  iiz  dem  buosem  min. 
14*  Swann  ich  des  nahtes  släfens  pflac, 

10  daz  büechlin  nahen  bi  mir  lac. 
ich  het  ez  liep  uf  sölhen  wan: 
ich  wände  des,  da  stüende  an 
von  miner  frowen  eteswaz, 
da  von  mir  seneden  würde  baz. 

15  uf  den  gedingen  was  ich  vro : 
min  muot  der  stuont  mir  hohe  ho. 
In  der  zit  min  schriber  quam, 
den  ich  in  eine  heinlich  nam: 
ez  muoste  vil  verholne  sin. 

20  Ich  bat  in  lesen  daz  büechelin. 
do  erz  gelas,  do  stuont  dar  an 
daz  ich  iu  wol  gesagen  kan: 
ez  stuont  ze  jungst  geschriben  hie, 
nu  hoeret  reht,  ich  sag  iu  wie. 

25  Ez  sprichet  manic  man 

des   in   sin   herze   niht  geleren   kan, 
wan  als  er  von  fremdem  dinge 
gert  ze  gewinnen  sinne, 
swer  muotet  des  er  niht  ensol, 

30  der  hat  im  selb  versaget  wol. 

swer  muotet  des  er  niht  ensol, 
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der  hat  im  selb  versaget  wol. 
swer  muotet  des   er   niht   ensol, 
der  hat  im  selb  versaget  wol. 

Do  mir  gelesen  wart  hier  an 
5  als  ich  iu  gesaget  han, 

daz  tet  mir  we  und  nlender  wol. 

min  herze  daz  wart  trürens  vol: 

min  lip  mich  allenthalben  swar. 

ich  sprach  '  nu  dar !   nu  dar  I   nu  dar ! 
10  swie  mir  diu  reine  süeze  tuot, 

daz  muoz  von  reht  mich  dünken  guot. 
Swaz  si  gesprechen  kan  gein  mir, 
14"         daz  sol  ich  allez  danken  ir. 

sit  daz  ich  mich  ir  hän  gegeben, 
15  so  sol  ich  nach  ir  willen  leben. 

si  tuo  mir  übel  oder  wol, 

min  lip  ir  immer  dienen  sol 

mit  triwen  biz  an  minen  tot; 

da  von  mich  pringet  nimmer  not. 
20  Ich  wil  ot  alle  mine  tage, 

so  mit  freiiden,  so  mit  clage, 

ir  einer  unde  niemen  me, 

so  ich  immer  fro  geste, 

verzinsen  elliu  miniu  jar. 
25  swar  ich  ker  und  swar  Ich  var, 

so  wil  ich  wan  Ir  einer  leben : 

sus  hän  ich  Ir  den  lip  gegeben. 
S.34  Swie  kind  ich  von  den  jären  si, 

mir  sint  idoch  die  witze  bi, 
30  daz  ich  mich  des  vil  wol  verstän, 

daz  nimmer  wlrt  noch  werden  kan 
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in  der  werlt  kein  ander  wip, 
von  der  min  herz,  von  der  min  lip 
müg  komen  immer  also  ho 
od  werden  immer  also  vro. 
5  Da  von  so  wil  ich  dienen  ir 

mit  triwen,  daz  geloube  mir. 
verendet  sich  der  winder  lanc, 
ez  ist  min  muot  und  min  gedanc 
daz  ich  ir  dien  abr  eteswaz, 
10  da  von  ich  ir  gevalle  baz. 

ich  wil  den  lip  und  ouch  daz  giiot 
durch  si  wagen,  dest  min  muot.' 


Aventiure    von    dem    tiirnay    ze    Frisach. 

Nu  was  ez  gegen  der  vasten  komen :  '^24 

ein  niwez  msere  was  vernomcn. 
15  ez  wolt  der  margraf  Heinrich, 

der  hoch  gelobt  von  Ysterich, 

einen  Fürsten  grifen  an, 

den  ich  iu  wol  genennen  kan: 

von  Kärnden  hiez  der  hoch  gemuot, 
20  der  het  ouch  friunt  liut  unde  guot. 
Do  daz  meer  so  verre  quam 

daz  ez  der  fürst  Liupolt  vernam 

(ich  meine  den  von  CEsterrich), 

der  understuont  ez  willeclich. 
25  er  sprach  also,  'ich  State  sin  niht: 

da  würd  vil  liute  von  enwiht. 

ich  wil  ez  süenen,  ob  ich  mac, 

vil  kürzlich  machen  einen  tac' 


febril  ar. 
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Von  im  ein  bot  sa  wart  gesant 

da  man  die  fürsten  bede  vant. 

die  gruozt  er  wol  nach   friundes  siten, 

und  hiez  si  innecliche  biten 
5  daz  siz  in  iiezen  under  in 

tuon  nach  friundes  siten  hin. 

dwederre  im  daz  niht  verseit: 

si  wams  im  bedenthalp  bereit. 

Dar  nach  nu  beeret  wiez  geschach. 
10  ein  tac  wart  sa  hin  ze  Frisach 

gemachet  nach  der  fürsten  clage, 

reht  an  sand  Philippen  tage, 

so  der  maye  alrerst  in  gät 

und  daz  der  walt  geloubet  stat 
15  und  ouch  diu  heid  hat  an  geleit 

ir  wunneclichez  sumercleit. 

Do  ich  des  tages  wart  gewai-, 

ich  wart  sin  fro  von  herzen  gar. 

ich  kom  sä  zuo  dem  bruoder  min, 
20  der  ouch  kan  wol  ein  ritter  sin. 

ich  sprach  'Dietmar  von  Liehlenstein, 

wir  süln  werden  des  enein 

daz  wir  da  brüeven  ritterschaft: 

dar  kumt  von  herren  groziu  craft.' 
25  Er  sprach  "du  hast  geraten  wol: 

ich  volg  dir  gerne  als  ich  sol. 

wir  suln  uns  bede  des  bewegen, 

mit  rittern  in  ein  förels  legen ; 

und  al  die  wile  der  tac  da  were, 
30  swer  an  uns  rltterschefte  gere, 

daz  er  der  werd  von  uns  gewert 

swie  er  wil  und  swie  er  gert. 
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Wir  siilnz  enbleten  in  diu  lant. 
wIrt  ez  den  rittern  reht  bekant, 
ir  kümt  vii  maneger  zuo  uns  dar, 
der  liht  die  wil  fiier  anderswar. 
5  ez  ist  reht  in  des  mayen  zit, 
S.  35       so  islich  ritter  sich  verlit 

ungern,  ist  er  wol  gemuot: 
da  von  ist  ez  ze  gebieten  guot.' 

'Bruoder,'  sprach  Ich,  Mu  hast  war. 
10  DU  sent  du  hin,  so  sent  ich  dar.' 
die  boten  fuoren  al  zehant 
allenthalben  In  diu  lant. 
dar  kom  vll  manic  ritter  guot 
durch  ere  gernden  rltters  muot: 
15  dar  kom  ouch  maneges  rltters  llp 
durch  anders  niht  wan  durch  diu  wip. 

Diu  zit  was  komen  und  ouch  der  tac  i-  mai, 

mitovorb. 

an  dem  der  fürsten  spräche  lac. 

der  herren  boten  riten  dö  zuo, 
20  dort  unde  hie,  spät  unde  vruo, 

und  nämen  herberge  In  der  stat. 

des  fürsten  Liupolds  marschalc  bat, 

des  riehen  da   von  OEsterrich, 

daz  man  da  woere  gezogenlich. 
25  Geherberget  In  die  stat 

15*         wart  Islich  fürst  reht  als  er  bat. 

gräven,  frlen,  dienestman, 

die  ich  lu  wol  genennen  kan, 

beldlu  arme  unde  rieh 
30  geherbergt  wurden  ritterlich, 

dise  hie,  jene  dort, 

die  in  die  mite,  jen  an  daz  ort. 
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SI  sint  geherberget  wol. 

von  reht  Ich  iu  du  sagen  sol, 

wer  herren  zuo  dem  tage  quam, 

und  wem  man  herberg  da  nam. 
5  dar  kom  der  fürst  üz  CEsterrich; 

und  ouch  der  margraf  Heinrich, 

von  Ysterich  der  wol  gemuot: 

der  het  vor  schänden  sich  behuot. 

Dar  kom  der  fürst  von  Kärnden  laiit : 
10  der  was  her  Bernhart  genant. 

dar  kom  der  margraf  DIepoIt 

von  Voheburc:  dem  was  man  holt 

durch  sine  tugent:  daz  was  reht. 
'   dar  kom  von  Tyrol  grave  Albreht, 
15  dar  kom  von  Görze  graf  Meinhart, 

der  guot  vor  eren  nie  verspart. 

Dar  kom  von  Liubenoue  ein  degen, 

der  künde  graven  ere  pflegen. 

von  Hiunenburc  der  milte  man, 
20  der  het  ez  vil  ungerne  lan, 

er  waer  mit  rittern  ouch  dar  komen. 

von  im  nie  bösheit  wart  vernomen. 

dar  kom,  der  milte  nie  gewan, 

von  Ortenburc  graf  Herman. 
25  Dar  kom  zeware  ouch  grave  Uolrich 

von  Pfannenberc  vil  ritterlich. 

dar  kom  ouch  der  von  Slüzelberc: 

der  tet  da  ritterlichiu  werc. 
15'^         von  Tüfers  Huc  der  wol  gemuot, 
30  der  kom  dar  und  tet  ez  da  guot, 

von  Schowenberc  die  brüeder  sach 

man  da  liden  ungemach. 
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Von  Regenspurc  der  tuomes  vogt 

da  ritterliche  zwar  in  zogt: 

her  DIet  hicz  er  von  Lengenbach. 

dar  kom  her  Liutolt  von  Pettach. 
5  dar  kom  von  Schceneck  her  Cuonrat; 

von  Owerspere,  der  rltters  tat 

da  tet.    dar  nach  so  kom  ouch  dar 

von  Potenstelne  her  Dietmar. 
Fürsten,  graven,  frien  gar 
10  hän  ich  genant,  swaz  ir  kom  dar: 

nu  nenn  Ich  lu  die  dienestman. 

an  einem  muten  heb  ich  an: 

der  hiez  Hertnit  von  Ort, 

er  dient  mit  mute  süeziu  wort. 
IS  dar  kom  von  Wildon  Hertnit: 

der  -warp  umb  ere  ouch  alle  zit. 

Dar  kom  ouch  der  von  Stuhenberc: 

der  het  vor  eren  niender  berc. 

dar  kom  von  Muorekk  her  Reiopreht 
20  mit  rittern  vil:  daz  was  sin  reht. 

dar  kom  ouch  her  Ruodolf  von  Ras, 

der  fri  vor  allen  schänden  was : 

er  was  milte,  küene,  guot, 

getriu,  vil  ritterlich  gemuot. 
25  Dar  kom  von  Küngesperc  ein  helt: 

so  man  die  besten  gar  üz  weit, 

der  muoz  er  immer  einer  sin: 

daz  wart  da  volleclichen  schin. 

dar  kom  von  Kranperc  her  Herman: 
30  der  het  des  besten  vil  getan. 

von  Puten  her  Offe  und  zwen  Heinrich, 
15''         die  kömen  dar  vil  lobelich. 
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Von  Truhsen  Heinrich  und  her  Kol, 

die  komen  bede  dar  vil  wol. 

von  Grsez  hern  Ölten  man  da  sach. 

sin  bruoder  da  vil  sper  zebrach: 
5  her  Ortolf  so  was  er  genant, 

sin  ritterschaft  was  wol  erkant. 

dar  kom  von  Wolkenstein  ein  degen, 

des  lip  kond  ritterschefte  pflegen. 

Von  Stir  her  Gundacker  kom  dar, 
10  und  ouch  sin  bruoder  her  Dietmar. 

dar  kom  von  Tann  her  Eckehart: 

der  het  vor  schänden  sich  bewart. 

her   Gundaker  von  Starkenperc 

tet  under  heim  da  ritters  werc. 
15  von  Nuzperc  her  Albreht  dar  quam 

vil  ritterlich,  als  ez  Im  zam. 

Von  Küenringe  her  Hadmär 

praht  mer  dann  drizic  ritter  dar. 

dar  kom   von  Gors  her  Wölfelin: 
20  der  kund  wol  vrowen  ritter  sin. 

von  Schoenkirchen  man  da  hiez 

einen  Otten,  der  daz  niht  llez, 

er  versttech  da  groziu  sper. 

dar  kom  von  Antschou  her  Rüedger. 
25  Von  Stouz  her  Uolrich  wart  enein, 

er  unde  der  von  Ottensteln, 

daz  sl  dar  koemen :  daz  Ist  war. 

von  Schcenenberc  kom  her  Hadmar. 

da  was  ouch  der  karge  man 
so  von  Hakenberc,  der  wunder  kan. 

von  Kiow  hern  Heinrich  man  sach 

under  heim  ze  Frlsach. 

5* 
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Nu  hän  ich  lu  die  gar  genant, 

die  da  für  wären  uz  bekant 
16"         daz  si  eilen  solden  hän. 

noch  kom  dar  manic  biderman 
5  durch  sin  ere  gernden  muot: 

dar  kom  ouch  maneger  durch  daz  guot, 

daz  er  trowt  gewinnen  da 

mit  eren  baz  dann  anderswä. 

Nu  nenne  ich  iu  die  ritter  gar, 
10  waz  ir  kom  under  schllde  dar. 

der  höchgerauoten  über  al 

was  reht  sehshundert  an  der  zai. 

da  kömen  geistlich   Fürsten  hin 

mer  danne  zehen,  üf  den  sin, 
15  si  w^oldenz  urliug  fürder  tuon 

und  machen  ze  einer  stöeten  suon. 
Herren  unde  ritter  komen 

sint  nu  gar,  als  ir  habt  vernomen, 

mit  hohem  muote  in  die  stat. 
20  al  zehant  ich  slahen  bat 

für  die  stat  verre  üf  daz  velt 

wrol  zehen  hütte  und  ein  gezelt. 

da  stiez  man  für  hin  unde  her 

vier  panier  und  fünfhundert  sper. 
25  Da  lägen  bi  durch  ritters  muot  H 

sehs  unde  drizic  ritter  guot: 

die  beten  alle  sich  bewegen 

daz  si  durch  frowen  wolden  pflegen 

ritterschaft  nach  ritters  siten. 
30  von  etslichem  küm  wart  erbiten 

daz  er  vant  sölhen  ungemach, 

da  sin  hant  sper  durch  lop  zebrach. 
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Ir  sült  für  war  gelouben  mir, 

die  naht  wir  lagen  in  der  gir: 

wir  gerten  als  diu  vederspll. 

für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
5  swer  undr  uns  ritterschefte  gert, 
16*         der  wart  des  volleclich  gewert 

des  morgens,  dö  diu  sunne  üf  gie:  l.m«. 

si  zogten  zuo  uns  dort  unt  hie. 
Si  zogten  zuo  uns  ritterlich 
10  mit  maneger  lichten  banir  rieh. 

geziaairt  manger  zuo  uns  reit: 

so  gar  diu  heid  ir  sumerkleit 

bat  an,  son  ist  si  niht  so  lieht, 

swie  lieht  man  doch  ir  bluomen  siht 
15  gewahsen  durch  daz  grüene  gras, 

als  da  gezimirt  manger  was. 

Die  gröier  liefen  hie  unt  da : 

si  schriten  '  wä  nu  wä  nu  wä 

ein  ritter  der  tjostirens  ger? 
20  der  sol  komen:  hera  her!' 

hie  stapft  vil  manic  ritter  guot 

under  helme  hoch  gemuot: 

die  wellent  ere  guot  unt  lip 

hie  wagen  durch  di  reinen  wip. 
25  Do  wir  si  sahen  zogen  her, 

unser  wille  und  unser  ger 

w^as  zuo  den  örsen  willeclich: 

wir  säzen  iif  euch  muotes  rieh. 
S.37       sich  huob  sä  manic  schoen  puneiz. 
30  isllch  ritter  sich  da  vleiz 

wie  er  den  andern  stsecbe  nider. 
daz  widerfuor  euch  manegem  sider. 
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Wol  vierzic  ringe  oder  me 

da  wurden,  dar  üf  manegem  we 

wart  von  ritterlicher  tat. 

wan  ritterschaft  unmuoze  hat: 
5  swel  ritter  ritterscheft  wil  pflegen, 

der  muGz  sich  muoze  gar  bewegen. 

ritterschaft  git  werdekelt 

mit  maneger  grozen  arbeit. 
16'  Diu  ritterschaft  wert  al  den  tac. 

10  vil  maneger  da  tjostirens  pflac, 

der  sin  da  vor  e  nie  began: 

sich  hetes  ouch  maneger  abe  getan, 

der  ez  da  tet  vil  ritterlich. 

man  sach  da  manegen  muotes  rieh : 
15  durch  diu  reinen  süezen  wip 

da  maneger  zlmlrt  sinen  lip. 

Da  wart  nach  ritterlichen  siten 

des  tages  manc  beln  enzwei  gerlten. 

vil  maneger  so  des  hurtes  pHac, 
20  daz  er  selb  ander  nider  gelac 

üf  der  erden  sinnelös. 

vil  maneger  so  daz  ors  verlos, 

daz  man  in  da  von  verre  stach: 

der  leit  von  spotten  ungemach. 
25  Den  tac  diu  ritterschaft  so  wert, 

daz  ez  der  man  vant  swie  er  gert. 

die  stachen  hie  durch  hohen  muot, 

die  andern  dort  wan  umb  daz  guot: 

da  tjostirt  manges  ritters  lip 
30  durch  anders  niht  wan  durch  diu  wip; 

so  stachen  die  durch  lernen  da, 

Jen  durch  pris  dort  anderswa. 
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Diu  ritterschaft  wert  al  dea  tac  i.  mai. 

vil  drurazen  uff  der  erde  gelac. 

da  waren  ritler  ouch  gelegen, 

die  nu  gemaches  muosten  pflegen: 
5  da  leid  ouch  maueger  ungemach, 

der  die  naht  niht  gerne  sach. 

der  tac  was  hin,  diu  naht  was  körnen 

vil  manegem  müeden  da  ze  fromen. 
Sie  zogten  in  die  stat  zehant, 
10  da  guot  gemach  islicher  vant. 

do  muosten  rümen  wir  daz  velt, 
16''         wir  fuoren  sä  in  daz  gezelt: 

da  funde  wir  ouch  guot  gemach. 

von  waren  schulden  man  do  sprach 
15  daz  ez  des  tages  het  guot  getan 

vil  manic  minnen  gerader  man. 
Des  tages  ich  mit  miner  hant 

für  war  vol  drizic  sper  verswant 

vil  ritterlichen  unde   wol. 
20  min  lip  der  was  gedanke  vol: 

ich  dahte  waz  ich  tsete  da, 

daz  niemen  hete  e  anderswä 

getan,  und  daz  weer  ritterlich. 

da  von  was  ich  gedanke  rieh. 
25  Ich   daht   'ich  wil  gar  morgen  fruo 

mit  stechen  grifen  aher  zuo, 

und  wil  mich  danne  fürder  stein, 

und  wil  daz  vor  den  liuten  heln, 

verholn  uf  jenen  perc  dort  komeu: 
30  daz  mac  an  eren  mir  gefroraen: 

gezimirt  ritterlichen  wol 

mit  minem  schilt  daz  wesen  sol. 
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Ich  sol  gezlmirt  grüener  sin,  i.mai, 

ich  selbe  zwelft  der  knehte  min: 

der  sol  islicher  füeren  her 

In  siner  hant  mit  mir  ein  sper, 
5  und  daz  daz  grüener  varbe  sl. 

ez  suln  ouch  grüene  sin  da  bi 

Ir  cleit  und  ouch  der  pferde  dach.' 

ich  schuof  daz  ez  also  geschach. 

Des  andern  morgens  fruo  unt  vruo  2.  mai. 

10  die  hoch  gemuoten  zogten  zuo. 

do  was  ouch  Ich  vll  fruo  bereit 

von  minem  schilde  In  wappencleit. 

die  waren  gar  nach  meistersiten 

von  minem  schllde  wol  gesniten. 
17°    15   gezlmirt  was  min  heim  wol. 

daz  herze  min  was  freuden  vol. 
Von  Souneke  her  Kuonrat 

von  mir  alrerst  bestanden  wart. 

dar  nach  her  Liutolt  von  Petach 
20  mit  mir  vil  ritterlichen  stach. 

von  Küngesperc  der  biderb  man 

mich  rande  ritterlichen  an. 

dar  nach  von  Steunze  her  Uolrich 

mit  mir  ouch  stach  vll  ritterlich. 
25  Uf  disen  vieren  Ich  verstach 

driuzehen  sper.   dö  daz  geschach, 

do  sloz  Ich  mich  In  min  gezelt, 

verholne  rümet  ich  daz  velt. 

ich  rant  hin  üf  den  berc  zehant, 
30  da  Ich  vll  schon  bereite  vant 

miniu  grüeniu  wappencleit: 

diu  wurden  schier  an  mich  gelelt. 
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Min  wäppenroc,  min  decke  was  2.m»i. 

von  samit  grüene  als  ein  gras: 

min  schilt,  min  heim  was  grüene  gar, 

und  miniu  zwelf  sper  grüen  gevar, 
5  min  knehte  grüen,  ir  pferd  alsam: 

ein  grüenez  sper  ich  selbe  nam 

mit  hohem  muot  in  mine  hant: 

ich  reit  da  ich  tjostlren  vant. 

Do  ich  den  perc  reit  hin  zetal, 
10  die  groier  riefen  überal 

'wa  nu  ein  ritter,  wa  nu  wä?' 

des  was  unnot:  wan  ich  vant  da 
S.38        wol  hundert  ritter  oder  me, 

die  täten  alle  ein  ander  we 
15  mit  ritterlicher  arbeit. 

mit  grözem  schalle  ich  zuo  in  reit. 
Daz  niemen  da  erkande  mich, 
17*         des  freut  min  tumbez^  herze  sich. 

ez  kom  geln  mir  der  bruoder  min: 
20  der  sprach  '  ich  sol  der  erste  sin, 

den  ir  bestät  hie,  ritter  guot. 

ez  ist  min  ger  daz  ir  daz  tuot.' 

ich  swalc  und  wände  von  im  dan, 

da  mich  bestuont  ein  biderb  man. 
25  Der  was  von  Tvifers  Hüc  genant: 

er  fuort  ein  sper  in  siner  hant. 

er  und  daz  sper  was  wünneclich 

gezimirt,  er  was  muotes  rieh. 

diu  tjost  wart  ritterlich  geriten 
30  und  vaelen  bedenthalp  vermiten. 

er  traf  mich  an  daz  collir  min, 

und  ich  in  an  den  heim  sin. 
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Die  sprizeln  harte  huhe  flugen. 

diu  Hute  zuo  durch  schouwen  zugen. 

er  und  ich  wol  zehen  sper 

verstächen,    indes  kom  dort  her 
5  von  Küenringe  her  Hadmär: 

des  zimir  was  von  golde  gar, 

er  was  ein  edel  ritter  guot. 

ich  kert  geln  im  durch  höhen  muot. 
Do  ich  in  sach  so  vaste  komen, 
10  min  ors  mit  sporen  wart  genomen. 

mit  willen  wir  zesamen  triben: 

diu  sper  ouch  da  niht  ganz  beliben, 

ze  stucken  si  vil  deine  stuben. 

die  Schilde  sich  vil  gar  zecluben: 
15  von  dem  hurte  daz  ergie: 

an  ander  ruorten  sich  diu  knie. 

Diu    tjost  an  schaden  niht  geschach. 

sin  hant  mich  in  den  arm  stach: 

ich  wart  von  im  ein  lützel  wunt. 
20  daz  wart  im  noch  da  niemen  kunl: 
17"^  mich  huop  diu  wunde  vil  unho. 

wir  ruoften  bcdenthalp  also, 

' spera  herre,  spera  sper  I 

diu  sint  enzwei :  andriu  her  ! ' 
25  Diu  gab  man  uns  vil  palde  dar. 

bi  miner  höfscheit,  daz  ist  war, 

uns  was  zesamen  beden  ger. 

In  kurzer  zit  wir  siben  sper 

zebr.achen:  der  verstach  er  driu, 
30  und  ich  mit  miner  hant  vieriu, 

daz  ich  gevselt  nie  tjoste  da. 

dö  band  er  ab  den  heim  sa. 
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Do  kom  gein  mir  ein  degen  her,  2.  wai. 

von  Gors  der  süeze  her  Wolfger, 

den   man  oft  vrowen  dienen  sach ; 

uf  dem  ich  zwei  sper  verstach, 
5  und  er  iif  mir  zwei  ritterlich. 

er  was  vil  hoher  tilgende  rieh, 

im  warn  die  besten  alle  holt. 

dar  nach  bestuont  mich   her  Liupolt: 
Der  was  von  Lengenburc  genant 
10  und  hi  der  Soune  wol  erkant. 

dem  stach  ich  ab  den  heim  sin. 

da  paten  sä  die  knappen  min 

die  ritter  alle  stille  haben. 

man  sach  mich  ab  dem  velde  draben. 
15  daz  volk  dö  allez  nach  mir  reit: 

daz  was  mir  herzenlichen  leit. 

Do  kom  der  margräf  Heinrich, 

der  hoch  gelobt  von  Ysterrich: 

er  sprach  'lat  disen  ritter  varn 
20  von  iu,  daz  in  got  müeze  bewarn, 

swar  er  so  welle  in  daz  lant. 

er  wil  uns  wesen  unbekant: 

Sit  ez  des  beides  wlUe  si, 

so  lat  in  nach  ritens  fri.' 
25  Do  der  fürste  daz  gesprach, 

ich  ralt  hin  da  mich  niemen  sach. 

min  lip  vil  pald  entwappent  sich 

von  grüenera  wäppen;  dar  nach  ich 

gezimirt  anders  wider  quam. 
30  den  schilt  min   ich  ze  halse  nam : 

gezimirt  was  min  heim  guot 

als  ich  in  fuort  durch  hohen  muot. 


76  VROUWEN   DIENEST.      1224. 

Daz  velt  was  allez  ritter  vol. 
ez  let  da  maoeger  also  wol, 
daz  ich  ez  harte  gerne  sach. 
des  äbents  ich  sehs  sper  verstach, 
5  gezimirt  nach  dem  schilde  min. 
do  endet  sich  des  tages  schin: 
daz  ritterspll  nam  uns  diu  naht 
mit  ir  vil  vinsteriicher  mäht. 

Daz  velt  wart  allez  ritter  bar. 

10  sl  zogten  her,  si  zogten  dar, 
da  islicher  vant  gemach, 
vil  manegem  man  do  wol  da  sprach, 
der  ez  des  tages  het  versolt, 
mit  herter  ritterschaft  erholt: 

15  des  ere  wart  von  rehte  breit, 
von  schulden  hoch  sin  werdikeit. 

Ob  ich  sl  nante  sunderlich, 
die  ez  da  taten  ritterlich, 
so  wurd  daz  maere  gar  ze  lanc. 

20  vil  maneger  da  nach  eren  ranc 
also  daz  er  ir  vil  gewan. 
da  was  vil  manic  biderb  man: 
durch  zuht  ich  gib  des  schuldic  mich, 
.ez  tet  da  maneger  baz  denn  ich. 

25  Idoch  do  ez  vol  umbe  gie, 

ez  fragten  jene  dise  unt  die 
18"         'waiz  iemen  wer  der  ritter  was, 
s.  39       der  biute  grüen  alsam  ein  gras 
ZUG  uns  her  ab  dem  perge  reit? 

30  sin  maienvarbiu  wäppencleit 
diu  wären  deswär  wünneclich: 
er  mac  wol  sin  des  muotes  rieh.' 
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Des  Fragens  wart  zeware  vil; 

da  von  ich  nimer  sprechen  wil. 
<^b|        sa  an  dem  dritten  morgen  fruo  .1  ma!. 

die  biderben  griffen  aber  zuo, 
5  mit  ritterlicher  arbeit 

sl  würben  umbe  werdikeit, 

als  noch  der  ere  gernde  tuot. 

da  was  vil  manic  rltter  guot. 

Bi  miner  wärheit  ich  iu  sage, 
10  diu  rilterschaft  wert  zehen  tage, 

daz  nicmen  anders  niht  da  pflac. 

vil  raanger  nider  da  gelac: 

mit  ors  mit  alle  daz  geschach. 

den  andern  dort  man  nider  stach 
15  von  dem  orse  verre  hin. 

man  vant  da  flust  und  ouch  gewin. 

Der  fürst  Liupolt  üz  CEsterrich        lO.  mai,  freit. 

der  sprach  'mich  müet  daz  endecllch, 

sul  wir  niht  anders  schaffen  hie 
20  wan  stechen,    ich  kom  drumb  her  nie. 

ein  tac  ich  her  gemachet  hän, 

und  wolt  den  haz  gern  understan, 

den  der  von  Kärnden  steeteclich 

hat  wider  margräf  Heinrich.' 
25  Von  Agley  der  patriarc 

sprach  'diu  kost  ist  hie  ze  starc' 

von  Babenperc  der  bischof  sprach 

*d^swär  ez  ist  mir  ungemach, 

sül  wir  also  umb  sus  hie  sin. 
18*    30  mich  bat  her  komen  der  bruoder  min : 

ich  meine  den  margraven  wert 

von  Ysterrich,  der  min  her  gert.' 
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Von  Salzpurc  der  guotes  rieh, 
von  Brihsen  der  Lischof  Heinrich, 
von  Pazzow  blschof  Rüedeger, 
von  Frisinge  ein  fiirste  her, 
5  die  viere  waren  ungemuot 
da  von  daz  sl  da  muosten  guot 
zern  umb  unser  üppikeit. 
daz  was  in  wol  von  schulden  leit. 

Swaz  bischüf  was  da  in  der  stat, 

10  der  islicher  vil  tiure  pat 

den  Fürsten  da  von  CKsterrich, 
daz  er  ez  schüeffe  endelich 
dar  umbe  er  wsere  komen  dar. 
sl  Jahn  'ez  ist  ein  tumpheit  gar, 

15  daz  wir  umb  sus  nu  ligen  hie: 
sin  mac  verdrlezen  dise  unt  die. 

Do  sprach  der  fürst  uz  OEsterrich 
"^ir  sült  mir  raten   endelich, 
und  sprechet  wie  ich  dar  umb   tuo. 

20  ich  kan  sl  pringen  niht  dar  zuo, 
dl  ich  da  bi  doch  haben  sol. 
in  tuot  diu  rltterschaft  so  wol, 
daz  ich  si  ab  dem  velde  her 
niht  bringen  kan,  swie  ich  sin  ger.' 

25  Do  sprach  der  forste  sa  zehant 

(Ich  meine  den  von  Kärndenlant) 
'ich  wll  hie  raten  einen  rat. 
Ich  welz  wol,  da  mite  ez  hat 
ein  end:    wir  süln  turnlren  hie. 

30  min  lip  in  zehen  jaren  nie 

durch  schimpf  kom   in  kein  wapenclelt: 
daz  wirt  hie  an  von  mir  ijelelt.' 
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IS'  dem  Fürsten  wart  gevolget  do. 

des  rates  wart  vil  maneger  fro. 
5  daz  tjostirn  man  dö  lazen  bat. 
S.40       do  hiez  man  künden  in  der  stat, 
ez  was  der  grögiraere  sage, 
der  turney  würd  an  dem  mäntage. 

Do  nam  ich  abe  hütt  und  gezelt: 

10  mit  freuden  rümte  wir  daz  velt, 
mit  hohem  muot  wir  zogten   dö 
hin  in  die  stat,  und  wären  fro 
daz   der  turney  solde  sin. 
sä  mit  pfelle  paldekin, 

15  zobel,  härmin,  zendäl, 

des  sneit  man  da  vil  äne  zal. 

Silber,  golt,  vil  wol  geleit 
üf  zendäl,  da  manger  sneit, 
swer  des  alles  niht  moht  hän, 

20  den  sach  man  sniden  pukerän. 
sich  zimirt  diser,  jener  so. 
den  turnay  hiez  man  teilen  du: 
da  wurden  ritter  zuo  gewegen, 
die  guoter  witze  muosten  pflegen. 

25  Der  turnay  wart  vil  lobelich 

getailet.    der  von  CEslerrich 
bei  da  zwir  fünfzic  ritter  guot: 
die  waren  ritterlich  gemuot. 
zuo  dem  geviel  der  ere  holt: 

30  daz  was  der  margräf  Diepolt. 

der  bei  dar  wan  zwelf  ritter  bräht: 
die  beten  üf  gewin  gedäht. 
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In  dem  tail  was  gräve  Albreht 
von  Tyrol,  des  lop  ie  was  sieht, 
ez  het  der  edel  gräve  her 
da  vierzic  ritter  und  niht  mer. 
5  von  Tüfers  Huc  der  schänden  fri 
18''         het  zwelnzic  ritter  unde  dri, 

die  wol  nach  eren  würben  da : 
daz  tatens  ofte  ouch  anderswä. 

Ich  sag  in  reht  als  ich  ez  sach. 

10  ez  het  der  vogt  von  Lengenbach 
da  zwen  und  zweinzic  ritter  guot: 
die  wären  ritterlich  gemuot. 
der  tuomvogt  was  guotes  rieh : 
des  zimirt  er  vil  köstelich 

15  sich  unde  sin  gesellen  gar: 
die  wären  alle  lieht  gevar. 

Von  Muoreck  den  riehen  man 
sach  man  da  vierzic  ritter  hän. 
von  Küenringe  her  Hadmär 

20  het  einn  und  drizic  an  der  schar, 
von  Cranchsperc  den  hern  Herman 
sach  man  da  zweinzic  ritter  hän. 
von  Gorse  der  milte  Wolfger 
het  da  zwelf  ritter  und  niht  mer. 

25  Die  ritter  hän  ich  ze  einer  sit 

gar  genant,    als  höfsch  ir  sit, 
durch  iwer  zuht  so  hoeret  mich 
die  andern  nennen:    daz  tuon  ich. 
daz  eine  was  von  Ysterrich 

30  der  wol  bekant  marcräf  Heinrich 
(der  het  vor  schänden  sich  behuot) 
het  da  gar  sehzic  ritter  guot. 


VROUWEN    DIENEST.      1224.  81 

Da  het  der  fiirste  üz  Kärndenlant 

reht  fünfzic  ritter  wol  bekant. 

dar  nach  so  beeret  wie  da  si 

von  Görze  der  gar  schänden  fri, 
5  der  im  untugent  nie  gedäht. 

der  het  dar  fünf  und  fünfzic  praht. 

von  Hiunenburc  den  muten  man 

sach  man  da  zwen  und  drizic  hän. 
19°  Von  Liubenowe  der  wol  gemuot 

10  het  fünf  und  zweinzic  ritter  guot 

von  Bairen  und  von  Franken  bräht. 

dem  biderben  dem  was  des  gedäht 

daz  imz  des  tages  tset  niemen  vor. 

sin  lop  was  in  der  Eren  tor 
15  von  sinen  hohen  tugenden  komen: 

man  llez  in  da  mit  den  vromen. 
Von  Ortenburc  graf  Herman 

der  wolt  im  da  niht  mere  hän 

wan  zwir  vier  ritter  lobelich. 
20  von  Orte  der  vil  tugentrich 

der  het  sehs  unde  drizic  da : 
S.41        er  het  ir  oft  raer  anderswä. 

von  Stubenberc  der  werd  Wölfinc 

bräht  vier  und  drizic  an  den  rinc. 
25  Nu  hän  ich  iu  den  turnay 

mit  roten  rehte  gar  enzwel 

geteilet,  als  ez  doch  ergie. 

nu  sült  ir  gerne  beeren  wie 

die  biderben  zogten  M  daz  velt. 
30  da  vant  vil  manger  ritters  gelt, 

da  vant  ouch  nianger  ritters  schaden: 

der  beider  wurden  si  geladen. 


S2  VROÜWEN   DIENEST.      1224. 

Des  maentags,  dö  der  tac  üf  gie,  13., 

man  diente  got  dort  unde  hie. 

dö  man  die  messe  gar  gesanc, 

von  knehten  huob  sich  gröz  gedranc 
5  in  den  gazen  über  al. 

von  pusünn  wart  michel  schal, 

boler,  flolten,  hornes  döz, 

sumerslahen  was  da  groz. 

Die  grogiraere  waren  fro, 
10  si  riefen  dort  und  hie  also, 

'nu  zogt  uz,  rltter  edelguot, 
19*         nu  zogt  üz  und  sit  hochgemuot, 

nu  zogt  in  hohem  muote  dar: 

des  nement  der  vrovv'en  boten  war. 
15  nu  zogt  mit  freuden  vif  daz  velt: 

da  lit  der  minnen  gernden  gelt.' 

Mit  schal  wir  zogten  üz  der  stat. 

islich  rotmaister  tiwer  bat 

die  sinen  vil  vast  üf  sich  sehen. 
20  er  sprach  '  uns  mac  wol  pris  geschehen, 

well  wir  hiiit  bl  ein  ander  sin. 

daz  habt  ir  üf  die  triwe  min. 

lat  ir  iuch  underdringen  niht: 

da  von  benamen  iu  wol  geschiht.' 
25  Nu  wären  üf  daz  velt  bekomen 

In  hohem  muote  gar  die  fromen. 

des  was  daz  velt  vil  wünneclich 

von  maneger  liebten  panir  rieh. 

man  sach  ouch  da  manc  liehtez  sper, 
30  gevärbet  nach  der  ritter  ger. 

gezimirt  da  manc  heim  guot 

vil  schöne  was  durch   höhen  muot. 
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Der  belme  blic,  der  schilde  schin  I3.mai. 

da  inanegem  in  diu  ougen  sin 

so  luhte  daz  er  kiim  gesach : 

von  lichter  varbe  daz  gescbach. 
5  ir  zimir  und  ir  wäpenclelt 

mit  lieht  da  mit  der  sunne  streit. 

daz  velt  was  liehter  varbe  rieh 

und  ir  zimirde  wünneclich. 

Diu  mali  vaste  gie  entwer, 
10  sus  unde  so,  hin  unde  her: 

die  biderben  liten  ungemach. 

dort  über  velt  man  stapfen  sach 

den  von  Stubenberc  dort  her: 

die  sine  fuorten  alle  sper, 
19^     15  swaz  ir  was  an  einer  schar. 

gein  den  so  kert  her  Hadmar, 

Von  Küenringe  der  hochgemuot: 

der  was  ein  edel  ritler  gnot. 

hurta  wie  erz  des  tages  ruort, 
20  do  er  sach  daz  man  gegen  im   fnort 

durch  tjostirn  so  manic  sper ! 

daz  was  vil  gar  sins  herzen  ger. 

er  sprach  zen  sinen  al  zehant 

nempt  alle  sper  ouch   in  die  hant. 
25  Wir   suln  den  turnei  mit  den  spern 

hie  heben  schon,  sit  si  sin  gern. 

habt  iuch  zesamen :  daz  ist  iu  guot. 

si  sint  vil  ritterlich  gemuot, 

die  uns  da  wellent  hie  bestän. 
30  ir  sult  für  war  daz  üf  mir  hän, 

von  rehter  wärheit  ich  ez  weiz: 

hie  wirt  ein  ritterlich  puneiz. 

6* 
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Nu  drucket  iuch  zesamen  gar.  13. 

seht  ir  wie  ritterlich  diu  schar 
gein  uns  dort  stapfet  mit  den  spern  ? 
si  wellent  uns  tjostlrens  wern. 
5  des  hab  ir  nianlich  herze  danc. 
nu  machet  den  puneiz  niht  lanc, 
und  seht  daz  wir  si  vast  an  komen: 
daz  mag  in  schaden  und  uns  gefromen.' 
Die  sine  mant  ouch  her  Wülfinc. 
10  er  sprach  'hie   wirt  ein  hertez  dinc: 
uns  wil  mit  spern  her  Hadmär 
bestan.    nu  stapfet  gegen  im  dar. 
daz  ich  da  wil,  daz  wil  ouch  er: 
wir  rüeren  hedenthalben  sper. 
15  ez  mag  ein  puneiz  hie  geschehen, 
daz  in  got  selbe  möhte  sehen.' 

Sie  stapften  zuo  ein  ander  sä. 
19°'  do  si  zesamen  komen  na, 

vil  kiime  rosseloufes  wit, 
20  do  was  ouch  wol  punirens  zit. 

manec  ors  wart  mit  sporn  genomen. 
man  sach  si  i\f  ein  ander  komen: 
vil  hurticliche  daz  geschach. 
man  und  ors  man  vallen  sach. 
25  Der  spere  krachen  was  da  groz, 

mit  Schilden  manic  grozer  stoz 
wart  gestozen  dort  unt  hie, 
S.42       da  von  geswellen  muosten  knie, 
piule,  wunden,  da  gewan 
30  von  spern  vil  manic  biderb  man. 
mit  ringen  tatens  we  ir  liden: 
der  wart  vil  manegez  da  verriden. 
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SI  drangen  her,  si  drungen  hin :  13.  m.i. 

üf  umbe  keren  stuont  ir  sin, 

da  manger  helrae  vll  ab  brach. 

den  andern  dort  man  zeuraen  sach, 
5  umb  den  von  rittern  was  gedranc. 

manic  swert  iif  heim  erclanc. 

vil  Schilde  man  da  bresten  sach : 

von  grözen  stcezen  daz  geschach. 

Durch  not  so  weich  mit  siner  scliar 
10  von  Küenringe  her  Hadmär. 

dem  kom  ze  helf  vil  ritterlich 

von  Muoreck  der  guotes  rieh. 

der  kom  ze  triviers  in  geriten 

mit  kunst  nach  ritterlichen  siten: 
15  den  von  Stubenberc  er  rait 

umb  ein  teil:  daz  was  dem  lait. 

Do  daz  geschach,  der  biderb  man 

von  Orte  het  ez  ungern  län, 

er  waer  ze  helfe  im  da  konien. 
20  sin  ors  mit  sporn  wart  genomen: 
aO"         so  hurtecliche  kom  er  dar, 

daz  er  durchrait  die  dri  schar. 

sin  hurt  so  ritterlich  geschach, 

daz  man  da  ritter  vallen  sach. 
25  Her  Hüc  von  Tüfers  do  began 

sprengen  unde  her  Hernian 

von  Kranperc  ritterliche  dar: 

die  heten  bede  wan  ein  schar. 

ir  puneiz  also  schon  ergle, 
30  daz  beide  dise  unde  die 

wichen  an  der  selben  zit  « 

vil  nach  ackerbreites  wit. 
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Von  Liubenowe  der  gräve  sa  ij.mai. 

an  rande  ritterliche  da 

vil  vaste  den  von  Lengenbach: 

mit  hurte  er  im  die  schar  durchbrach. 
5  von  siner  hurteclichen  vart 

sin  ors  alda  verbiieget  wart. 

des  kom  der  werde  grave  nider, 

dö  er  brach  durch  die  schar  her  wider. 
Von  Tozenpach  min  her  Sifrit 
10  und  ouch  sin  veter  her  Gotfrit, 

des  graven  ros  si  brahten  dan. 

si  waren  zwen  so  piderbe  man, 

daz  si  vil  palde  komen  wider 

hin  da  der  gräf  was  komen  nider 
15  mit  Valien  üf  den  grüenen  cle. 

dem  biderben  was  von  tretten  we. 
Des  graven  ritterschaft  zehant 

mit  hurte  komen  in  gerant. 

den  reit  mit  künst  vor  ritterlich 
20  des  tages  von  Vigän  her  Heinrich. 

den  tuomvoget  mit  siner  schar 

riten  si  ab  ir  herren  gar, 

si  hülfen  üf  dem  biderben  man: 
20 '^         ez  wart  ob  im  vil  guot  getan. 

25  Von  Hiunenburc  der  gräve  wert, 

des  herze  ie  hohes  lobes  gert, 

und  ouch  der  grave  Herman 

die  vinde  komen  alsus  an, 

daz  al  daz  velt  da  von  erdoz. 
30  so  hurticlich  was  ir  stoz, 

daz  man  da  hörte  krachä  krach, 

do  Ir  schar  in  den  hüffen  brach. 
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Der  gräf  von  Tyrol  al  zehant  13.  mai. 

an  rande  den  von  Kärndenlant. 

in  was  zesamen  beden  gach: 

ietweder  des  andern  schar  durchbrach 
5  mit  hurte  harte  ritterlich. 

si  waren  beide  muotes  rieh 

und  manlichs  herzen  hoch  gemuot: 

des  wart  ir  beider  puneiz  guot. 
Nach  in  beiden  kom  ir  schar 
10  so  hurticlich  gehurtet  dar, 

daz  al  daz  velt  da  von  erclanc. 

manc  biderber  da  nach  eren  ranc. 

da  wart  gedrungen  und  geslagen, 

slac  mit  slage  niht  vertragen. 
15  von  hurten  üf  di  hehsen  saz 

vil  manic  ors,  geloubet  daz. 

Der  turney  was  zeware  guot. 

manc  ritter  drinne  hoch  gemuot 

mit  hurte  durch  den  hüffen  brach. 
20  vil  grözer  sper  man  da  verstach, 

da  von  die  ritter  muosten  ligen, 

di  sich  gemaches  da  verzigen. 

swelhen  ritter  man  da  vallen  sacb, 

der  leit  von  tretten  ungemach. 
25  Noch  hielt  der  riebe  fürst  Liupolt, 

bi  im  der  margraf  Diepolt. 
20^  gein  dem  so  hielt  von  Ysterrich 

der  hoch  gelobt  marcräf  Heinrich, 

bi  dem  von  Görze  schänden  bar. 
30  sl  kerten  bede  mit  ir  schar 

gegen  dem  von  CEsterrich 

in  hohem  muoie  ritterlich. 
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S.  43  Der  turney  waich  do  vil  wserlich  i3. : 

vU  nach  üf  den  von  Osterrich. 

daz  was  dem  riehen  Fürsten  zorn. 

er  nam  daz  ors  sa  mit  den  sporn: 
5  er  und  die  sinen  den  turney 

mit  hurte  riten  gar  enzwei, 

die  vlnde  hin,  die  friunde  her. 

man  hört  da  krachen  manic  sper. 
Hurta  hurtä  wie  ritterlich 
10  36  punirt  der  von  Ysterrich, 

und  ouch  von  Gürze  gräf  Meinhart ! 

ir  beder  hurticlich  invart 

so  hurticliche  wart  getriben, 

daz  da  wenc  schilde  ganz  beliben. 
15  manc  ors  ouch  da  verpüeget  wart, 

und  isenhosen  vil  gezart. 

Nu  sint  die  herren  mit  ir  schar 

schön  in  den  turnel  komen  gar, 

beidenthalbe,  dort  unt  hie. 
20  hurtä  hurtä  wiez  dö  gie ! 

der  turnei  vaste  stuont  en  stet. 

manic  rittr  ez  da  wol  tet: 

durch  diu  reinen  süezen  wip 

da  manger  urbort  wol  den  lip. 
25  Da  wart  gestözen  manic  stoz, 

der  tampf  was  von  den  orssen  gröz, 

und  wart  des  ie  me  unde  me. 

mit  dringen  si  in  täten  we: 

ir  dringen  daz  was  hurteclich. 

30  da  wart  vil  maneger  muotcs  rieh: 

20''         die  sach  man  brechen  durch  die  schar 

mit  grozen  hurten  her  unt  dar. 
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Der  gräf  von  Görze  ritterlich  13.  mai. 

körn  vaste  an  den  von   Osterrich: 

er  nam  den  Fürsten  in  den  zoum. 

daz  ors  truoc  einen  riehen  soum, 
5  da  der  vil  riebe  fürst  üf  saz; 

der  euch  sin  selbes  nibt  vergaz: 

im  den  heim  er  sa  da  nam, 

dem  gräven ;  daz  im  wol  gezam. 

Des  Fürsten  Llupolds  ritterschaft 
10  im  kom  ze  belF  mit  grozer  kraFt. 

der  pflac  der  margräf  Diepolt: 

der  was  dem  riehen  Fürsten   holt. 

der  gräF  von  Görze  wart  genomen, 

daz  er  nibt  troute  dannen  komen: 
15  doch  werte  sich  der  böchgemuot 

alsam  ein  edel  ritter  guot. 

Do  also  sere  bekumbert  wart 

von  Görze  der  werde  gräF  Meinhart, 

daz  er  nibt  troute  komen  dan, 
20  do  daz  ersach  der  biderbe  man, 

der  hochgemuot  RuodolF  von  Ras, 

der  bi  dem  werden  graven  vv^as 

da  und  oFte  ouch  anderswa, 

den  biderben  sach  man  sprengen  sa 
25  Mit  FünFzic  ritern  lobelich. 

der  einer  hiez  von  Lüenz  Heinrich: 

der  was  Für  war  ein  biderbe  man. 

ir  herren  hulFen  si  von  dan, 

mit  hurt  sin  riten  uz  der  hant 
30  dem  riehen  Fürsten  al  zehant. 

da  wart  von  swerten  michel  clanc 

und  ouch  von  hurten  groz  gedranc. 
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Do  der  von  Rase  so  ritterlich  13.  mai, 

da  machte  ledec  den  gräven  rieh, 
21"         do  weit  der  hoch  gelobte  man 

gar  ane  gewin  niht  scheiden  dan: 
5  mit  hurte  reit  er  her  iint  dar, 

üz  des  riehen  Fürsten  schar 

vienc  er  harte  ritterlich 

von  Triwanswinkl  den  hern  Heinrich. 
Der  biderbe  margraf  Diepolt 
10  des  tages  mit  arbeit  ere  holt. 

er  reit  von  dem  von  CEsterrich 

des  tages,  deswär,  wol  ritterlich 

vast  zuo  den  vinden  schone  dan, 

als  der  sin  ritterschaft  wol  kan: 
15  er  worht  des  tages  wol  ritters  werc. 

als  tet  ouch  der  von  Slüzelperc. 
Von  Liehtenstein  her  Dietmar 

mit  hurt  brach  vaste  durch  di  schar. 

er  was  gezimirt  wünncclich, 
20  der  hoch  gelobt  was  muotes  rieh. 

des  tages  er  mit  siner  hant 

wol  fünf  und  zweinzic  sper  verswant 

in  dem  turneie  hie  unt  dort: 

da  mit  so  dient  er  lobendiu  wort. 
25  Der  biderbe  heim  vil  abe  brach. 

hurtä  wie  man  in  riten  sach, 

sus  unde  so,  hin  unde  her ! 

nach  prise  stuont  gar  al  sin  ger. 

ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
S.44  30  ez  tet  des  tages  niemen  baz 

mit  ritterlicher  arbeit: 

den  turnel  er  oft  gar  durchreit. 
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Von  Küngesperc  der  biderbe  man  13.  mai. 

vil  ritterliche  her  unt  dan 

mit  dem  swerte  houwent  reit. 

er  het  von  rehte  werdekeit, 
5  wan  man  in  drumbe  werben  sach. 

des  tages  er  vil  sper  verstach: 

mit  siner  ellenthaften  hant 

vienc  er  fünf  ritter  wol  bekant. 

Von  Gorse  der  hocbgemuot  Wolfger 
10  des  tages  verstach  wol  zweinzic  sper. 

er  was  in  zühten  hocbgemuot: 

des  tages  er  niht  umbe  guot 

warp,  er  warp  umb  werdckeit 

mit  ritterlicher  arbeit. 
15  sin  herze  daz  was  tugende  vol: 

er  tet  ez  da  und  ofte  wol. 

Von  Grsetz  her  Ortolf  warp  also 

des  tages  daz  sin  ere  ho 

steic:  er  was  ein  ritter  guot, 
20  in  ritters  zühten  hocbgemuot. 

im  tet  des  tages  niemen  vor. 

sin  ere  stuont  von  rehte  enpor: 

sin  lip  warp  ie  urab  höhen  pris, 

er  was  getriu  küen  unde  wis. 
25  Von  Mürbere  der  vil  ^^'erde  Uolrich 

des  tages  da  warp  wol  ritterlich. 

daz  het  er  ofte  ouch  e  getan: 

er  was  für  war  ein  biderbe  man. 

sin  ritterschaft  was  wol  bekant: 
30  ez  was  der  besten  von  Stirlant 

immer  einer,  dest  also: 

des  stuont  sin  lop  von  schulden  ho. 
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Her  Otacker  von  'Wolkenstein  13.: 

gezimirt  als  ein  engel  schein. 

daz  was  des  biderben  mannes  site: 

da  liebt  er  sich  den  vrowen   mite. 
5  sin  ritterschaft  was  ritterlich: 

der  hoch  gelobt  was  muotes  rieh: 

sin  lip  warp  ie  umb  werdekeit 

mit  ritterlicher  arbeit. 

Der  hoch  gelobte  biderbe  man 
10  mit  hurt  die  vinde  sus  kom  an. 
21'  reht  als  der  smirel  tuot  den  starn, 

sach  man  in  durch  den  hüffen  vam 

mit  hurt  reht  als  ein  windes  prüt. 

er  was  von  reht  der  vrowen  trüt: 
15  vll  tlure  manz  in  dienen  sach : 

sin  munt  ie  wol  von  vrowen  sprach. 
Der  werde  Otte  von  dem  Wasen 

was  vri  vor  aller  schänden  masen. 

er  was  guot  ritter  mit  dem  sper, 
20  nach  hohem  prise  stuont  sin  ger: 

swä  mit  ein  ritter  werdekeit 

erwirbet,  des  was  er  bereit. 

er  tet  ez  des  tages  also  wol, 

daz  mans  von  reht  im  danken  sol. 
25  Von  Kiowe  der  stark  Heinrich 

brach  durch  den  hüffen  ritterlich: 

mit  hurte  er  an  den  graven  quam 

von  Tyrol,  den  er  vaste  nam 

in  den  zoum  mit  grozer  kraft: 
^0  von  aller  siner  ritterschaft 

wolt  ern  gevangen  fiieren  dan. 

des  werte  sich  der  biderbe  man. 
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Her  Ott  von  Missowe  an  der  stat  13.  m»;. 

mit  grozen  bürgen  des  erbat 

den  bern  Heinrich   von  Kiow  sa, 

daz  er  den  grdven  liez  alda. 
5  den  heim  sin  er  im  ahe  pracb. 

do  im  daz  houbet  ane  dach 

wart,  do  muost  der  starke  man 

durch  not  den  gräven  da  verlan. 

Von  Osterwitz  der  schenk  Herman 
10  mit  hurte  reit  her  iinde  dan. 

die  helrae  von  im  nider  riren, 

reht  also  gar  teige  piren. 

sin  swert  lif  helme  ofte  erclanc: 
21''         mangen  ritterlichen  swanc 
15  swanc  sin  ellenhaftiu  hant: 

der  biderbe  sper  da  vil  verswant. 

Von  Eychelberc  min  her  Reiuher 

vast  gegen  den  vinden  hielt  ze  wer. 

sin  ritterschaft  was  manlich  gar: 
20  reht  als  ein  valke  durch  die  schar 

prach  er  mit  hurt  gar  al  den  tac. 

von  sinen  stoezen  nider  lac 

für  war  da  manic  ritter  guot. 

sus  warp  umb  ere  der  hochgemuot. 
25  Her  Kuon  von  Fridberc  da  gewan 

vier  ors  reht  als  ein  biderb  man. 

dem  beide  was  nach  guote  we: 
S.45       da  von  gewan  er  sin  euch  me 

denne  einer  der  dar  nach  niht  ranc. 
30  nach  guote  stuont  ie  sin  gedanc: 

swa  erz  mit  eren  mohte  han, 

da  sach  man  inz  ungern  län. 
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Von  Buhs  her  Otte  und  her  Dietrich, 

die  beide  täten  dem  gelich 

daz  si  niht  prises  heten  muot: 

man  sach  si  werben  da  umb  guot. 
5  si  enruohten  wer  vil  sper  verstach: 

umb  guot  man  si  da  werben  sach 

noch  mer  danne  umb  diu  werden  wip. 

sus  was  gemuot  ir  beider  lip. 

Und  nant  ich  iu  di  ritter  gar 
10  besunder  in  ieslicher  schar, 

die  ez  des  tages  taten  so, 

da  von  ir  lop  muost  stigen   hu,     , 

so  wiird  daz  msere  gar  ze  lanc. 

vil  maneger  so  nach   eren  ranc, 
15  daz  er  durch  sinen  hohen  muot 

des  tages  da  wagt  lip  unde  guot. 
22"  Ir  siilt  für  war  geloubcn  daz, 

ir  waren  hundert  unde  baz, 

di  ez  des  tages  da  sunderlich 
20  taten,  und  doch  niht  gcIich. 

der  tet  ez  wol,  so  tet  ez  der 

noch  verre  baz.   sus  gienc  entwer 

der  turnei,  her  und  vaste  wider. 

da  lac  vil  manic  ritter  nider. 
25  Da  was  von  dringen  ungemacli. 

wol  tüsent  sper  man  da  verstach. 

da  wart  gevangen  manic  man. 

als  ich  si  in  der  ahte  han, 

wol  andrhalp  hundert  ritter  guot 
30  ir  ors  da  vlurn  durch  hohen  muot. 

man   vant  da  Hust  und  ouch  gewin. 

sus  gie  der  tac  mit  arbeit  hin. 
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Manie  müeder  heim  ab  bant;  13.  mai. 

turnirnde  maa  den  andern  vant 

noch  reht  a!s  do  ers  erste  began. 

ouch  düht  da  manegen  biderben  man 
5  der  tac  ze  kurz  und  der  turnei. 

sus  stuont  ir  Aville  reht  enzwei. 

die  wolden  turnlren  me: 

so  was  den  hie  vor  niiiede  we. 

Waz  Ich  des  tages  tet  selbe  da 
10  und  e  und  oft  sit  anderswa, 

des  wll  Ich  vil  durch  zuht  verdagen. 

■\van  elnez  daz  wll  Ich  iu  sagen. 

min  munt  von  warhelt  iu  des  gibt, 

ich  was  da  der  beste  niht, 
15  ich  was  ouch  niht  der  boeste  gar: 

diu  beldlu  diu  sint  von  mir  war. 
Der  turnei  wert  gar  al  den  tac, 

daz  niemen  anders  niht  da  pflac, 

swi  mans  began  doch  harte  fruo. 
22*    20  do  selge  ouch  nu  der  abent  zuo. 

die  helme  man  dö  gar  ab  bant: 

wir  zogten   alle  sä  zehant, 

der  sus,  der  so,  hin  in  die  stat. 

da  ^vas  bereit  manc  scha?nez  pat. 
25  Di  ritter  padeten  bi  der  naht. 

vor  müede  manger  bete  unmaht: 

man  pant  den  dort,  man  salbt  den  hie, 

dem  dort  die  arm,  dem  hie  diu  knie. 

vor  slafe  was  da  maneger  tot: 
30  der  ander  von  gedanken  not 

ieit,  er  däht  so  'wie  hän  ich 

hiiit   hie  gevarn !   des  wundert  mich. 
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Die  naht  da  manger  sanfte  lac. 

mit  Freuden  kom  der  ander  tac. 

do  muosten  dan  ze  den  Juden  varn 

si  al  dl  da  gevangen  warn. 
5  man  sach  si  setzen  al  zehant 

vil  maneger  hand  kostlichez  pfant. 

die  da  gewunnen  beten  guot, 

die  wären  vrö  und  hoch  gemuot. 
Der  fürst  Liupolt  von  ffisterrich 
10  sant  sä  nach  dem  von  Ysterrich 

und  ouch  nach  dem  von  Kerndenlant: 

er  suont  si  beide  aldä  zehant. 

die  fiirsten  er  ze  süenen  pflac 

mit  spräche  unz  an  den  dritten  tac. 
15  do  riten  dan  die  fiirsten  rieh, 

mit  in  von  dan  gar  m'änniclich. 
S.46  Ich  schiet  ouch  hohes  muotes  dan, 

reht  als  ein  minne  gernder  man 

reit  ich  sä  zuo  der  niftel  min. 
20  diu  hiez  mich  willekomen  sin. 

ich  sprach  "^nu  müez  dir  Ionen  got, 

vil  süeziu  niftel,  lieber  bot. 
22'         du  bist  gar  miner  saelden  rät: 

an  diner  helf  min  vreude  stät.' 
25  'Neve,  swaz  ich  dir  gedienen  kan, 

daz  Wirt  vil  willeclich  getan. 

ich  wil  ab  durch  den  willen  din 

diner  vrowen  den  boten  min 

senden  und  enbieten  daz, 
30  daz  ez  ze  Frisach  niemen  baz 

hat  getan  dan  du.    dest  war: 

daz  weiz  ich  endeliche  gar.' 
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'Niftel,  SO  tuost  du  mir  wol: 
ich  dank  dirs  immer  als  ich  sol. 
so  sent  euch  disiu  liet  da  hin. 
vil  gar  äne  angest  ich  des  bin, 
5  s'i  dünken  die  vil  guoten  guot. 
si  ist  so  relniclich  gemuot, 
daz  si  ir  lobes  ist  immer  fro. 
diu  liet  sprechent  von  ir  so. 

IV. 

Ein  tanztvise,    und  ist  diu  vierde  wise. 

In  dem  walde  süeze  doene  MS. 2,25" 

10  singent  cleiniu  vogelin. 

An  der  heide  bluomen  schoene 
blüejent  gegen  des  maien  schin. 
Also  bliiet  min  höher  muot 
mit  gedanken  gegen  ir  güete, 
15  diu  mir  riebet  min  gemiiete 

sam  der  troum  den  armen  tuot. 
Ez  ist  ein  vil  hoch  gedinge 
den  ich  gegen  ir  tugenden  trage,  » 

Daz  mir  noch  an  ir  gelinge, 
20  daz  ich  sselde  an  ir  bejage. 

Des  gedingen  bin  ich  vro. 
got  geh  daz  ichz  wol  verende, 
daz  si  mir  den  wan  iht  wende, 
der  mich  freut  so  rehte  ho. 
S.47  25  SI  vil  süeze,  valsches  äne, 

vrt  vor  allem  wandel  gar, 
Läze  mich  in  liebem  wane 
22°'  dl  wil  ez  niht  baz  envar; 
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Daz  diu  vreude  lange  wer, 

daz  Ich  welneot  iht  erwache, 

daz  Ich  gegen  dem  tröste  lache, 

des  Ich  von  ir  hulden  ger. 
5  Wünschen  unde  wol  gedenken      MS. 2, 25'' 

dest  diu  meiste  vreude  min. 

Des  sol  mir  ir  tröst  niht  wenken, 

sie  enlaze  mich  ir  sin 

Mit  den  beiden  nahen  bi, 
10  so  daz  si  mit  willen  günne 

mir  von  ir  so  werder  wünne 

daz  si  saelic  immer  si. 

Siellc  male,  du  aleine 

troestest  al  die  weide  gar. 
15  Du  und  al  diu  werlt  gemeine 

vreut  mich  minr  dann  umb  ein  här. 

Wie  möht  ir  mir  vreude  geben 

äne  die  vil  lieben  guoten? 

von  der  sol  ich  trostes  muoten; 
20  wan  ir  trostes  muoz  ich  leben. 

Diu  liet  ze  Frisach  sint  für  komen: 

si  hat  manc  ritter  da  vernonien, 

der  in  des  jach  si  wseren  guot. 

diu  wise  Ist  niuwe  und  hochgemuot, 
25  diu  wort  sint  süeze  und  dar  zuo  war.' 

'neve,  gip  her:  ich  send  si  dar 

mit  guotem  willen  endelich 

der  vrowen  din :  diust  tugende  rieh.' 
'Niftel,  durch  die  güete  din, 
30  swaz  dir  cnbiut  diu  vrowe  min, 

daz  tuo  mir  kurzlichen  kuut.' 

sus  schiet  Ich  von  ir  an  der  stuat 


VROUWEN   DIE^'EST.      1224.  99 

und  fuor  mit  freuden  sä  zehant 

allenthalben  in  diu  lant 

turniren  aber  nach  ritters  site. 

da  dient  ich  miner  vrowen  mite. 
5  Do  ich  von  miner  niftel  quam, 

liet  unde  brief  diu  guote  nam 
23°        und  sand  si  palde  an  der  stat 

hin  miner  vrowen  als  ich  pat. 
s.  4S        do  si  den  boten  erste  sach, 
10  diu  hoch  gelobte  reine  sprach 

'  du  solt  mir  willekomen  sin. 

sage,  wie  lebt  diu  vrowe  din?' 

Der  bot  sprach  'si  gehabt  sich  wol. 

si  enbiut  iu,  vrouwe,  als  si  sol, 
15  ir  dienst  her  in  ditze  lant 

und  hat  iu  disen  brief  gesant. 

den  lest  und  lat  mich  wider  varn 

schier,  daz  iuch  got  müeze  bewarn. 

mich  bat  min  vrowe  ir  schiere  komen. 
20  der  brief  von  ir  da  wart  genomen. 
Den  brief  nam  ir  wiziu  hant, 

und  gie  von  danne  sa  zehant 

in  ir  heinlich,  da  si  las 

swaz  an  dem  brief  geschriben  was. 
25  swaz  ir  des  brleves  schrift  da  saget, 

daz  wart  vil  wol  von  ir  verdaget. 

si  las  in  gar,  do  daz  geschach. 

nu  müget  ir  beeren  wie  er  sprach. 


Ich  enbiet  iu,  vrowe,  minen  gruoz 
30       und  dienst,  als  ich  von  rehte  muoz 

7* 
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miner  lieben  vrouwen. 
Ir  siilt  mir  wol  getrouwen 
daz  ich  In  diene  mtne  tage, 
nu  merket,  vrowe,  waz  ich  in  sage. 
5       ze  Frisach  ist  ein  ritterschaft 
gewesen  mit  vll  grozer  kraft: 

Da  hat  daz  beste  gar  getan 
iwer  getriwer  dienstman, 
min  neve  von  Liehtensteine. 
10        Ir  tat  was  gegen   Im   deine, 
ja  hat  durch   iuch,  vrowe,  er 
23*  verstochen  mer  dan  hundert  sper. 

er  het  den  bris  ze  b^der  sit: 
daz  ist  war,  als  lieb  ir  mir  sit. 
15  Er  hat  lu  da  gedienet  so 

daz  ich  sin  bin  worden  vrö. 
er  dienet  iu  mit  triuwen, 
er  kan  den   dienst  niuwen  »    ''/r^ 

gern   IU   mit  ritterlicher  tat:  -,  -      > 

20        sin  herze  iuch   Immer  llep  hat, 

vil  herzenlleblu  vrowe  min.  i- a^  »      rr 

des  sol  min  saelde  pfant  sin.  •  '  {>!  )^  a    •"■^ 


Y 


Do  si  den  brief  gelas  aldä, 
diu  guote  schreip   hin  wider  sä 

25  einen  brief.    do  daz  geschach, 
diu  reine  wider  den  boten  sprach 
'sage  diner  vrowen  den  dienest  min, 
und  füere  ir  hin  daz  brievelin, 
und  sage  ir  von  mir  offenbar, 

30  si  habe  enboten  mir  niht  war.' 
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Do  der  brief  mioer  niftel  guot 

koni,  diu  reine  wol  gemuot 

sande  mir  in  al  zehant. 

ir  bot  mich  da  ze  Leibenz  vant, 
5  datz  einem  turney,  der  wart  guot. 

driu  hundert  ritter  hochgemuot 

die  waren  dar  durch   ere  kumen: 

man  nam  da  schaden  unde  frumen. 
Den  boten  ich  vil  wol  enpfie, 
10  mit  im  ich  in  ein  heinlich  gie: 

da  gab  er  mir  daz  brievelin. 

des  danct  ich  sä  der  niftel  min. 

ich  wand  da  stiiend  an  etswaz 

da  von  mir  seneden  würde  baz: 
15  do  stuont  dran  daz  mir  vreude  brach. 

nu  sult  ir  hoeren  wie  daz  sprach. 

23"  Du  lobest  mir  vaste  den  neven  din : 

daz  mac  wol  von  der  sIppe  sin. 
mir  lobent  sin  aber  di  vremden  niht: 
20  da  von  ist  diu  lop  gar  enwiht. 

S.49  und  wil  du  mirn  ze  hohe  loben, 

ich  zihe  dich  du  wellest  toben. 

Do  mir  der  brief  do  wart  gelesen, 

mir  konde  nimmer  leider  wesen. 
25  ich  schämte  mich  der  botschaft, 

ich  daht  '  ich  muoz  mit  ritterschaft 

gein  ir  ze  hohem  lobe  komen: 

oder  mir  wirt  kürzlich  benomen 

lip  guot  sinne  und  daz  leben 
30  und  swaz  mir  got  ie  hat  gegeben.' 
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Do  fuor  ich  wilen  in  diu  lant. 

swä  lernen  ritterschaft  do  vant, 

ez  wser  ze  schimpf  ode  ernstlich, 

da  sach  man  mich  ouch  endelich. 
5  Ich  zert  den  llp  und  ouch  daz  guot 

vil  willeclich:    sus  stuont  min  muot, 

durch  die  vil  Heben  vrowen  min 

miiest  Ich  gezimirt  ofte  sin. 

Sus  fuor  Ich  al  den  sumer  gar 
Jo  In  den  landen  her  unt  dar, 

vil  ritterlichen  unde  wol, 

also  von  reht  ein  ritter  sol, 

der  höher  minn  ze  löne  gert. 

der  sol  sich  gerne  machen  wert: 
15  wll  er  nach  hoher  minne  streben, 

so  sol  er  werdeclichen  leben. 

Nu  was  ouch  komen  der  wlndcr  kalt, 

verdorben  was  der  griiene  walt, 

geswigen  wären  vogelin. 
20  do  reit  Ich  zuo  der  niftel  min 

und  cleit  Ir  mine  seneden  leit. 
23''         si  sprach  'dir  si  von  mir  geselt, 

du  bist  verirt  des  boten  min 

mer  vil  gar  zuo  der  frowen  din. 
25  Si  hat  verboten  mir  für  war 

daz  Ich  In  nimer  sende  dar. 

si  fiirhtet  des,  man  merk  ez  Ir: 

da  von  hat  siz  verboten  mir. 

ouch  wser  der  tumphelt  mir  ze  vil, 
30  sit  daz  sIs  von  mir  niht  enwil, 

ob  Ich  In  dar  sant  äne  Ir  danc: 

so  waern  al  min  sinne  kranc' 
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Ich  sprach  'vll  h'ebiu  niftel  min, 

so  muoz  ouch  ich  verdorben  sin 

und  immer  mer  an  vreuden  tot. 

owe  der  clagelichen  not ! 
5  wi  ist  min  böte  mir  benomen? 

ist  ez  von  minen  schulden  komen? 

ob  ichz  mit  bösheit  han  versolt, 

ich  wird  mir  selben  nimmer  holt.' 
'Neve,  du  solt  gelouben  daz, 
lü  dir  ist  din  vrowe  niht  gehaz. 

si  hätz  umb  anders  niht  getan, 

wan  daz  sichs  iemen  müg  verstan. 

si  hüetet  din  und  ouch  ir: 

daz  soltu  wol  gelouben  mir. 
15  min  bot  reit  alze  ofte  dar: 

si  het  des  angst,  man  nsemes  war. 
Ouch  ist  si  mir  ze  verre  gar: 

min  bete  unsanfte  dan  unt  dar 

nu  rit.  man  hat  sin  niht  für  guot: 
20  si  ist  so  sere  alzan  behuot, 

daz  man  si  niemen  sehen  lat. 

neve,  da  von  so  ist  daz  min  rät: 

kius  einen  andern  boten  dir 

gein  ir:    des  soltu  volgen  mir.' 
25  'Niftel,  sit  din  böte  niht 

mac  wol  dar  komen,  swie  ez  geschiht, 

ich  muoz  ein  andern  boten  han. 

daz  kan  niemen  understän: 

ez  kom  ze  schaden,  ez  kom  ze  fromei), 
30  min  dienst  ist  ir  unbenomen. 

des  hat  daz  herze  min  gedaht: 

daz  wirt  in  zwivel  nimmer  braht. 
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Niftel,  swaz  du  guotes  mir 
hast  getan,  des  danc  ich  dir 
mit  triuwen  immer  sunder  wanc. 
daz  ist  fiir  war  min  gedanc' 
5  sus  nam  ich  urloup  und  reit  dan. 
zehant  ich  tihten  do  began, 
als  mir  min  senedez  herze  riet, 
von  miner  vrowen  niuwe  liet. 

V. 

S.  50  Ein  tanzivise,  und  ist  diu  fünfte  ivise. 

Sumer  Ist  nu  gar  zergän,  MS.  2, 25' 

10       gesweiget  sint  diu  vogelzn. 
Des  muoz  ich  vil  trürec  stan 
und  in  dem  herzen  jamric  sin. 
Winder  und  ein  ander  leit 
diu  gebent  mir  dicke  senden  muot: 
15  si  habent  mir  beidiu  leider  widerseit. 

Sumers  sol  man  sin  gemeit: 
so  mac  ein  man  der  vrowen  sin, 
Wol  mit  dienste  sin  bereit, 
vil  seelic  st  sin  liehter  schin. 
20      Winder,  ich  pin  dir  gehaz, 
da  bi  der  sumerwunne  holt: 

so  mac  man  werden  vrowen  dienen  baz. 
Zwiu  sol  mir  des  winders  zlt 
und  ouch  dar  zuo  sin  langiu  naht? 
25       An  der  al  min  freude  lit, 

diu  hat  des  leider  niht  gedaht, 
Daz  sich  ende  so  min  strit 
als  einem  dem  so  wol  geschiht, 
der  nähen  bi  bi  liebe  lieblich  lit. 
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Sit  man  leit  nach  Hebe  hat, 
so  sol  ouch  liep  nach  leid  ergan. 
24*  Min  lip  noch  in  leide  stat: 

des  ist  mir  endelos  min  wän. 
5       Vrowe,  wende  so  min  leit, 

daz  mir  nach  leide  liep  geschehe. 

min  herze  Li  den  Freuden  jamer  treit. 
Vrowe,  liebiu  vrowe  min, 
war  umbe  bistu  mir  gehaz? 
s.  51   10      Ich  was  ie  der  dienest  din. 

daz  weiz  got  wol,  und  niemen  baz, 
Daz  ich  von  dir  minen  muot 

noch  nie  gewande  sit  der  zit  MS.  2, 26" 

daz  ich  verstuont  beid  übel  unde  guot. 


15  Den  winder  reit  ich  al  zehant 

vrowen  sehen  hin  in  daz  lant 

da  diu  vil  reine  süeze  was. 

noch  stseter  denne  ein  adamas 

was  daz  herze  min  gein  ir. 
20  ich  daht  vil  innecliche  mir 

wä  ich  n£3em  einen  boten  dar, 

der  ir  sagt  minen  willen  gar. 

Des  künde  ot  leider  niht  geschehen: 

ich  mohte  den  boten  nie  erspehen, 
25  ervinden  nie  übr  al  daz  lant, 

den  ich  zuo  ir  möht  han  gesant. 

des  muost  daz  senede  herze  min 

durch  not  von  schulden  trüric  sin. 

ich  was  vil  nach  an  vreudcn  tot 
30  von  der  vil  senelicher  not. 
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Min  freude  was  gelegen  nlder. 
nu  kom  der  sumer  aber  wider 
mit  slner  schcene,  als  er  Je  pflac: 
er  bräht  vil  nianegen  schoenen  tac. 

5  ich  daht  'ich  wil  der  vrowen  min 
ot  aber  hiure  diende  siu. 
ich  diene  ir  vil  übt  etswaz, 
da  von  ich  ir  gevalle  baz.' 

Ich  wart  vil  kurzlich  wol  bereit 
24"    10  mit  orssen  und  mit  wäppencleit, 
und  fuor  mit  freuden  al  zebant 
gein  Kernden  und  gen  Kreinlant, 
und  danne  gegen  Ysterrich. 
do  het  von  Görz  der  eren  rieh 

15  in  Tryest  ein  ritterschaft  geleit 
durch  sin  vil  hohe  werdekeit. 

Diu  ritterschaft  wart  ritterlich, 
da  wart  manc  ritter  eren  rieh, 
der  da  mit  arbeit  daz  versolt 

20  daz  im  die  vrowen  wurden  holt, 
der  graf  Meinhart  ez  da   wol  tet, 
und  e  und  sit  an  maneger  stet, 
ez  wurden  wol  fünf  hundert  sper 
alda  verstochen  oder  mer. 

25  Fiinfzehen  sper  ich  da  verstach 

vil  ritterlich,    do  daz  geschach, 
dö  tet  man  mir  sä  an  der  stunt 
ze  Brihsen  einen  turnei  kunt: 
da  fuor  ich  ritterlichen  hin. 

30  ze  dienst  stuont  gar  al  min  sin 
der  herzenlieben  vrowen  min: 
der  wold  ich  da  ze  dienste  sin. 
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Aventiur  tvi  der   Uolrich  sinen  vinger  verlos. 

Do  ich  ze  Prihsen  kom  gerlten, 
die  ritter  mich  nach  ritters  siten 
enpfiengen  ritterlichen  wol, 
also  man  geste  enpfahen  sol. 
5  an  ir  gruoz  mir  niht  gebrast: 
ich  was  in  ein  vil  lieber  gast: 
sl  buten  mirz  wol  sust  unt  so. 
des  dancte  ich  in  und  was  sin  vro. 
Der  turnei  wart  geteilet  zuo. 
10  wir  zogten  üz  des  morgens  fruo. 
ein  velt  diu  Merre  ist  genant: 
24  "^         da  zogt  wir  üf  gar  sä  zehant. 

der  turnei  huop  sich  und  wart  guot: 
wol  hundert  ritter  wol  gemuot 
15  mit  manger  hande  arbeit 
des  tages  erwürben  werdikeit. 

Do  sich  der  turnei  gar  zerlie, 
nu  hoeret  wie  ez  do  ergie. 
von  Pötzen  her  Uolschalch  mich  bat 
20  durch  miue  vrowen  an  der  stat 
mit  im  verstechen  da  ein  sper. 
daz  was  gar  mines  herzen  ger. 
S.52       den  heim  min  ich  sa  üf  bant: 
als  tet  ouch  er  sä  zehant. 
25  Mit  zwein  starken  spern  sä 

wir  üf  ein  ander  ranten  da. 
ein  schcxjne  tjost  alda  geschach. 
der  hoch  gelobt  Uolschalch  mir  stach 
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einen  vinger  üz  der  hant. 

do  ich  der  wunden  da  enpfant, 

do  bant  ich  abe  den  heim  min: 

ich  muost  daz  stechen  lazen  sin. 
5  Dar  nach  so  merket  waz  ich  sage. 

die  rltter  wären  da  in  clage 

alle  gar  umb  den  schaden  min. 

ich  sprach  *daz  sült  ir  läzen  sin. 

ez  hebt  mich  selben  vil  unho. 
10  ich  sagiu  wä  von  ichs  bin  frö : 

ez  ist  mir  durch  ein  wip  geschehen: 

diu  muoz  sin  mir  für  dienest  jehen.' 
Do  zogt  wir  wider  in  die  stat, 

ein  melstr  ich  mir  gewinnen  bat. 
15  der  koni  vil  kurzlichen  dar. 

dö  er  gesach  die  wunden  gar 

beidiu  dort  unde  hie 

(der  vingr  an  einer  äder  hie), 
25"         er  sprach  'er  wirt  iu  rehte  wol, 
20  ob  man  im  tuot  reht  als  man  so!.' 

Des  tröstes  wart  min  herze  vro, 

und  sprach  wider  den  meister  so. 

'triegt  ir  mich  niht  und  sit  getriu, 

so  gib  ich  willeclichen  iu 
25  also  krefteclichez  guot, 

des  ir  sit  immer  wol  gemuot. 

macht  ir  den  vinger  mir  gesunt, 

ich  gibiu,  weit  ir,  tüsent  pfunt.' 

Er  underwant  sich  min  zehant, 
30  den  vinger  er  zehant  mir  bant. 

in  den  banden  ich  dö  lac 

reht  unz  an  den  sehslen  tac. 
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do  er  die  wunden  wolde  sehen 

und  Jr  varve  begunde  spehen, 

do  was  si  swarz  und  ungevar. 

des  erschrac  ich  und  der  meister  gar. 
5  Do  sprach  ich  '  wie,  meister  min  ? 

ich  mac  vil  wol  versümet  sin 

mit  iwer  meisterschefte  gar. 

diu  wunde  ist  also  missevar.' 

er  sweic,  daz  er  nie  wert  gespl 
10  wan  daz  er  jsemerliche  sach. 

bl  mir  er  vast  in  sorgen  saz. 

ich  sprach  'nu  vart  den  gotes  haz 
Alsam  ein  boeswiht  von  mir  hin. 

ir  Sit  ein  man  gar  äne  sin, 
15  daz  ir  deheinen  biderben  man 

iuch  geturrt  genemen  an 

mit  erzenie,  und  kunnt  des  niht. 

min  munt  von  warheit  iu  des  gibt, 

liez  ichz  durch  got  niht,  daz  ist  war, 
20  so  hiez  ich  iuch  besniden  gar.' 

Min  herze  daz  was  ungemuot. 
25*         ich  hörte  sagen,  ein  meister  guot 

wser  ze  Pötzen:  dar  reit  ich. 

man  trost  des  endelichen  mich, 
25  und  koem  ich  kurzelichen  dar, 

er  machte  mir  den  vinger  gar 

mit  siner  meisterschaft  gesunt. 

ich  reit  zuo  im  sa  an  der  stunt. 
Do  ich  dar  üf  dem  wege  reit, 
30  von  gedanken  mir  min  leit 

swant  ein  teil,  ich  daht  also, 

'  ich  mac  wol  Immer  wesen  vrö. 
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daz  ich  der  werden  dienen  sol, 
daz  tuot  mir  Innecliche  wol.' 
S.53        min  herze  singen  mir  dö  riet 
von  miner  vrowen  dislu  llet. 


VI. 

Ein    ta^wise,    und    ist   diu    sehste    tvise, 

S  ^^^e  daz  mir  diu  guote  MS. 2, 26" 

verret  so  Ir  minne ! 
des  bin  Ich  In  dem  muote 
vll  ofte  unfro. 
Sol  mir  niht  gelingen 
10  an  Ir  dar  Ich  sinne, 

so  muoz  min  herze  ringen 
mit  trüren  so 
Daz  ich  nimmer  mcre 
ze  freuden  gesinne. 
15  si  hat  des  lülzel  ere, 

stet  min  herze  unho. 

Schoene  bi  der  güete 
stät  vll  wol  den  wiben : 
so  stät  ouch  hochgemiiete 
20  den  mannen  wol. 

Hochgemiiete  wolde 
vll  gern  le  beliben 
bi  mir,  het  Ich  si  holde, 
von  der  Ich  dol 
25  Herzenliche  swsere. 

da  von  muoz  Ich  mtden 
vil  vreuden,  der  mir  waere 
sus  min  herze  vol. 
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Ja  man  ich  vil  scre, 
vrowe,  dine  güete, 
daz  du  mich  durch  din  ere 
bedenkest  baz. 
5  La  mich  gnade  vlnden, 

S.54  daz  dich  got  behüete. 

25'  an  dir  so  müez  mir  swinden 

der  minne  haz. 
Diu  ist  mir  gevaere; 
10  da  von  min  gemüete 

ist  vil  vreuden  here. 
guot  wip,  wende  daz. 

Nu  was  ouch  ich  ze  Bötzen  komen. 

do  daz  der  meister  het  vernomen, 
15  er  kom  zuo  mir  sä  an  der  stat 

nach  minem  willen,  als  ich  bat. 

er  scboute  mir  die  wunden  min: 
•  er  sprach  'ir  sült  äne  angest  sin. 

ich  mach  luch  in  vil  kurzer  stunt 
20  an  iwerm  vinger  wol  gesunt.' 

Er  underwand  sich  min  zehant: 

die  wunden  min  er  schöne  bant, 

vil  meisterlichen  unde  wol, 

als  von  reht  ein  meister  sol. 
25  dö  ich  gelac  da  siben  tage, 

(nu  merket  reht  waz  ich  iu  sage) 

ein  vrowe  sande  ir  boten  mir. 

des  muoz  ich  immer  danken  ir. 

Si  hiez  ir  boten  mir  daz  sagen, 
30  si  wold  von  herzen  immer  clagen 

mlniu  senellchiu  leit: 

ir  wsere  daz  von  mir  geseit, 
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Ich  waere  der  vrowen  dienestman, 
mit  trluwen  dienstes  undertan: 
da  von  solt  isllch  werdez  wip 
mit  trivven  clagen  minen  lip. 

5  Der  böte  sprach  'her,  diu  vrowe  min 

hat  lu  gesant  vier  biiechelin, 
daz  ir  die  wil  da  kürzet  mite, 
sl  giht  ez  si  guot  ritters  site, 
die  gerne  hoeren  bi  Ir  tagen 

10  singen  lesen  unde  sagen 

waz  hie  vor  die  biderben  man 
durch  werde  vrowen  habent  getan.' 
25''  Ich  sprach  'ich  nige  ir  üf  den  fuoz. 

von  reht  ichz  immer  dienen  muoz, 

15  daz  si  ir  zuht  hat  gegen  mir 
also  getan,    des  danke  ich  ir 
und  wilz  ouch  immer  diende  sin. 
daz  sag  von  mir  der  vrowen  din, 
ich  dien  ez  unz  an  minen  tot, 

20  daz  si  mir  ie  so  wol  enbot.' 

Sus  reit  er  hin,  und  ich  lac  hie. 
nu  beeret  wie  ez  do  ergie. 
des  andern  tages  kom  er  wider, 
do  het  ich  mich  geleget  nider: 

25  durch  ruowe  ich  an  dem  bette  lac. 
daz  was  reht  umb  mitten  tac, 
du  der  böte  zuo  mir  gie, 
den  Ich  mit  worten  wol  enpfie. 

Er  sprach  'des  raüeze  lu  Ionen  gel. 

30  ich  bin  ot  aber  zuo  iu  bot. 
iu  hat  min  vrowe  her  gesant 
bi  mir  ein  wis  diu  unbekant 
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-ist  In  tiutschen  landen  gar 
(daz  sült  gelouben  ir  für  war): 
da  sult  ir  ir  tiutsch  singen  in: 
des  Litet  si  der  bot  icb  bin.' 
5  Die  wlse  ich  lernte  an  der  stat, 

und  sanc  drin  reht  als  si  mich  bat 
mit  triuwen  vrowen  werdekeit, 
den  ich  ze  dienst  ie  was  bereit 
und  ouch  mit  triuwen  dienen  wil 
10  vil  gern  unz  an  min  endes  zil. 
ir  lop  mich  ofte  machet  vro. 
nu  beeret:  diu  liet  sprechent  so. 

VII. 

S.55  Ein    sincivise,    und   ist   diu   sibende  ivise. 

vVe  war  umbe  sul  wir  sorgen?       MS.2, 26" 

vreud  ist  guot. 
26"    15         Von  den  wiben  sol  man  borgen 

hohen  muot. 

Wol  im  der  in  kan  gewinnen 

von  in !   derst  ein  saelic  man. 

freude  sol  man  durch  si  minnen: 
20         wan  da  lit  vil  eren  an. 

Wir  süln  tanzen  singen  lachen 

durch  diu  wip. 

Da  mit  mac  ein  man  gemachen 

daz  sin  lip 
25         Wirdet  wert,  ob  er  mit  triuwen 

dienet  guoter  wibe  gruoz. 

swen  sin  dienest  wil  geriuwen, 

dem  wirt  selten  kumbers  buoz. 
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Mit  dem  wazzer  man  daz  fiuwer 

lescliet  gar: 

Vinster  Ist  der  sunnen  tiuwer. 

beidiu  war 
5         Sint  diu  raaere:  ir  hoeret  mere. 

hänt  für  war  üf  minen  lip, 

rehten  man  von  herzen  sere 

scheidet  nieman  wan  diu  wip. 
Owe  owe  frowe  Minne, 
10         mir  Ist  we. 

Nu  grif  her  wie  sere  Ich  brinne. 

kalter  sne 

Miieste  von  der  hitzc  brinnen, 

diu  mir  an  dem  herzen  lit. 
15         kanstii,  Minne,  triuvve  minnen, 

vrowe,  so  hllfstu  mir  enzit. 

S.56  Der  bot  niht  langer  da  belelp. 

zehant  dö  man  diu  liet  geschreip, 
de  belelp  er  nIht  langer  da : 

20  er  fuort  si  siner  vrowen  sa. 
dö  sIs  gelas,  diu  wol  gemuot, 
sl  sprach  also  'diu  liet  sInt  guot. 
nu  filer  Im   hin  ditz  hundelin: 
daz  sei  sin  miete  von  mir  sin.' 

25  Daz  hundelin  gap  mir  der  bot. 

Ich  sag  für  war  lu  daz  bi  got, 
und  gihe  nIht  wan  als  Ich  do  jach, 
daz  Ich  nie  schoenern  hunt  gesach. 
des  hundes  von  mir  wart  genigen 

30  und  grozez  danken  niht  verswigen: 
26*         die  gäbe  ich  willeclich  enpfie. 
nu   hoeret  wiez  dar  nach  ergie. 
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Eiin  bot  mir  kom  von  heime  dar: 

der  saget  mir  endelich  für  war, 

Li  sinen  triuwen  er  mir  jach, 

ein  turney  wurde  ze  Vrisach 
5  von  dem  tage  an  dem  zwelften  tage. 

des  kom  min  herze  in  gröze  clage, 

daz   ich  da  bi  niht  solde  sin. 

do  sprach  zehant  der  meister  min 

'  Herre,  ir  sült  mir  des  verjehen : 
10  ir  wolt  den  turnei  gerne  sehen.' 

'ja  zewäre,  meister  min: 

ich  saehe  in  gerne,  möht  ez  sin.' 

'so  vart  dar,  sit  irz  gern  tuot.' 

'nu  waz  ob  ez  mir  niht  ist  gut?' 
15  '  nein,  ich  trowe  iuch  wol  bewarn : 

wan  ich  wil  selbe  mit  iu  varn.' 
Der  rede  wart  min  herze  frö. 

an  der  stat  bereit  ich  do 

mich  und  reit  von  dan  zehant 
20  ze  Vrisach  in  daz  Kärndenlant. 

do  ich  dar  kom,  die  friunde  min 

mich  hiezen  willekomen  sin. 

iu  si  von  wärheit  daz  geseit, 

min  vinger  wart  da  vii  gekleit. 
25  Wol  drithalp  hundert  ritter  guot 

dar  wären  komen  durch  höhen  muot. 

e  ich  dar  koeme,  der  turney 

was  geteilet  gar  enzwei. 

mir  was  vil  herzenlichen  leit, 
30    daz  ich  niht  mohte  wäpenkleit 

gefiieren  durch  die  vrowen  min. 

da  von  sach  man  mich  truric  sin. 

8* 
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Ich  daht  '  Sit  daz  Ich  ritter  hie 
26"  niht  mac  gesin,  ja  herre,  wie 

möht  ich  den  turnei  understän? 
hie  ist  so  manic  biderbe  man, 
5  daz  vil  guottat  hie  geschiht: 
sol  ich  der  einer  wesen  niht, 
der  ez  wol  uf  dem  veld  hie  tuot, 
so  bin  ich  immer  ungerauot.' 

Ich  nam  daz  schoene  hundelin, 

10  gürtel,  vingerl,  heftelin, 

daz  wol  gein  drizic  marken  wac. 
nu  hoeret  wes  ich  da  mit  pflac. 
ich  bat  die  ritter  alle  komen 
zesamen.    von  mir  da  wart  vernomen, 

15  ich  swuor  in  tiure  da  bi  got. 
Ich  waer  dar  einer  vrowen  bot. 

Ich  sprach  '  ir  siilt  des  danken  Ir : 
sl  hat  gesant  iu  her  bi  mir 
ditze  cleinot,  als  Ich  sage. 

2ö  swelch  ritter  hie  den  bris  bejage, 
S.57       dem  sol  ichz  von  der  werden  geben. 
er  mac  wol  hohes  muotes  leben, 
dem  solher  pris  hie  widervert, 
daz  Im  daz  cleinot  Ist  beschert.' 

25  Die  ritter  waren  alle  vro. 

vil  manger  im  gedäht  also, 
"^mir  rauoz  daz  cleinot  sin  beschert, 
daz  mir  daz  niemen  hie  erwert, 
ich  wil  den  Up   und  ouch  daz  giiot 

30  dar  umbe  wagen,  dest  min  muot. 
ja  muoz  ich  tot  alhie  geligen 
odr  an  dem  prise  hie  gesigen.' 
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Umb  ere  wart  da  grozer  nit: 

si  trabten  alle  wider  strit 

umb  pris  da  barte  ritterlicb, 

der  sus  der  so,  docb  ungelicb. 
26''     5  der  nam  sieb  mer  gesellen  an: 

so  wolde  der  mer  orsse  ban. 

kipper  mer,  geselle  min, 

sus  ungelicbe  stuont  ir  sin. 

Di  piderben  trabten  da  den  pris 
10  zerwerben  barte  mangen  wis; 

da  von  der  turnei  gar  zergie: 

si  künden  in  gesamenen  nie, 

als  er  da  vor  geteilet  wart. 

der  teil  sieb  bedentbalben  zart, 
15  zefüeret  wären  al  die  scbar: 

da  von  zergie  der  turnei  gar. 

Den  turnei  wand  icb  da  diircb  nit 

und  scbiet  von  dan  sa  an  der  zit 

bin  beim,  von  danne  sa  zehant 
20  In  daz  vil  reine  süeze  lant  w' 

dar  inne  was  diu  vrowe  min. 

icb  wold  da  aber  werbent  sin 

umb  einen  boten  den  ich  ir 

sand  ot  aber:  daz  was  min  gir. 
25  leb  trabt  umb  einen  boten  vil. 

für  war  icb  iu  daz  sagen  wil, 

icb  mobt  sin  leider  niht  gehaben. 

des  was  diu  vreude  min  begraben. 

ich  mobt  ir  nie  gemachen  kunt 
30  daz  icb  durch  si  was  warden  wunt. 

Sit  icb  die  wärheit  sprechen  sol, 

daz  tet  mir  we  und  niender  wol. 
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Mir  muost  we  von  gedanken  sin: 

ouch  tet  mir  we  der  vinger  min, 

daz  man  mir  zwir  des  tages  bant 

also  daz  plüeten  muost  min  hant 
5  di  not  ich  zwir  leit  in  dem  tage: 

doch  tet  mir  wirs  diu  senede  clage, 

daz  ich  niht  boten  mohte  han. 
27°        des  was  min  vreude  gar  zergän. 

Ich  het  mich  boten  gar  bewegen: 
10  des  was  min  hoher  muot  gelegen, 

ich  leit  von  sorgen  ungemach. 

nu  beeret  waz  mir  do  geschach. 

in  dem  lande  was  ein  kneht: 

des  zuht  was  groz,  sin  triwe  sieht. 
15  er  was  min  vriunt,  zuo  mir  er  reit, 

den  vinger  min  er  sere  cleit. 

Er  sprach  also  'got  weiz  ez  wol, 

Sit  ich  di  wärheit  sprechen  sol, 

mir  ist  umb  iwern  smerzen  leit. 
20  des  si  pfant  al  min  sselikeit. 

sold  ez  an  minem  willen  sin, 

ich  het  ez  an  dem  übe  min 

für  iuch:  daz  sult  gelouben  ir 

bi  minen  rehten  triwen  mir.' 
25  Ich  sprach  'friunt,  ich  getrowe  dir  wol, 

deswär,  als  ich  von  rehte  sol. 

du  bist  mir  ie  gewesen  holt. 

min  herze  mangen  jämer  dolt 

von  gedanken  um  ein  wtp, 
30  der  ie  gedienet  hat  min  lip: 

der  kan  ich  niht  gemachen  kunt 

daz  ich  durch  si  bin  warden  wunt.' 
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'Herre,  frlunt,  ich  wll  iu  sagen, 

ich  han  in  diseo  zehen  tagen 

iwer  trütschaft  gesehen. 

gelörst  ich  des  vor  iu  gejehen, 
5  ich  han  si  lange  wol  bekant, 

swie  ir  mirs  doch  niht  habt  genant. 
S.5S       ich  erkennes  wol,  geloubet  daz, 

und  weiz  wol,  si  ist  iu  niht  gehaz.' 
'Nu  welle  got,'  sprach  ich  zehant, 
10  '  daz  daz  iemen  si  bekant, 
27*         wer  si  si,  diu  vrowe  min. 

ich  wil  des  gar  äne  angest  sin, 

daz  du  iht  wizest  wer  si  si. 

sage  an,  wer  ist  si  der  du  bi 
15  bist  gewesen  in  kurzen  tagen? 

daz  soltu  mir  vil  rehte  sagen.' 
Do  nand  er  mir  si  zehant. 

er  sprach  'mir  ist  daz  wol  bekant 

daz  an  ir  iwer  freude  lit: 
20  si  ist  iwers  herzen  meien  zlt.' 

zehant  dö  er  daz  wort  gesprach, 

ein  minnewunder  mir  geschach: 

daz  houbet  min  mir  nider  seic, 

min  herze  siuft,  min  munt  der  sweic. 
25  Er  sprach  'wi  nu?  wi  tuot  ir  so? 

wie  Sit  ir  warden  als  unfro? 

iuch  hat  ir  nam  gemachet  tot. 

ist  iu  daz  leit,  dest  gar  an  not, 

daz  ichs  erkenne:  dest  iu  guot. 
iQ  ich  trage  iw  also  holden  muot 

und  han  ouch  wol  so  guoten  sin, 

daz  ich  iu  guot  wol  gegen  ir  bin.' 
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Ich  sprach  'gesell,  du  soll  mir  sagen, 
di  rehten  wärheit  niht  verdagen, 
wer  hat  dir  miner  vrowen  namen 
kunt  getan?  ich  wil  michs  schämen, 
5  ist  ez  von  rainen  schulden  komen 
daz  du  ir  namen  hast  vernomen: 
so  sol  diu  werde  vrowe  min 
von  reht  mir  immer  vremde  sin.' 

'Nein,  herre,  ir  slt  unschuldic  gar. 

10  sin  ist  vil  nach  wol  drithalp  jar, 
daz  mich  min  vrowe  het  gesant 
zuo  ir:  da  wart  ez  mir  bekant.  • 

ab  miner  niftel  ichz  erfuor 
27'"         einer,  der  ich  tiure  swuor 

15  daz  ez  von  mir  wser  gar  verdaget 
und  allen  Hüten  ungesaget.' 

'  Sage  an,  so  dich  diu  vrowe  din 
sendet  zuo  der  vrowen  min, 
und  Iset  man  dich  die  werden  sehen, 

20  des  soltu  mir  vil  rehte  jehen. 
du  solt  ouch  mich  verswigen  niht, 
mäht  du  mit  ir  gereden  iht 
verholne?  ob  man  dir  des  gan, 
so  wird  ich  noch  ein  stelic  man.' 

25  '  Ir   sült  für  war  gelouben  mir, 

man  gan  ze  reden  mir  mit  ir 
verholn  reht  allez  daz  ich  wil, 
es  st  liitzel  oder  vil. 
daz  beeret  si  mir  zühteclich, 

30  diu  reine  siieze  tugentrlch. 
ich  pin  ir  willekomen  gar, 
als  mich  min  vrowe  sendet  dar. 
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Ich  sprach  "^wol  mich  daz  du  ie 

mir  wsere  holt:  und  daz  ich  nie 

dich  niht  verzech,  des  bin  ich  fro, 

sit  daz  din  dinc  stat  gegen  ir  so. 
5  daz  du  mit  ir  reist  swaz  du  wil, 

daz  ist  gar  raines  herzen  spil. 

so  soltu,  lieber  vriunt  min, 

min  böte  zuo  der  vrowcn  sin.' 

"^Ich  bin  iur  bot  mit  triwen  dar 
10  und  sage  ir  endelichen  gar 
S.59       allez  daz  ir  enbietet  ir: 

daz  sült  ir  wol  gelouben  mir: 

daz  sag  ich  ir  in  kurzer  zit. 

und  swaz  antwürte  si  mir  git, 
15  daz  sag  ich  iu  her  wider  sä, 

si  spreche  nein,  si  spreche  ja.' 
27"^  ""  Vriunt,  nu  müez  dir  Ionen  got 

des  daz  du  weseo  wilt  min  bot.  jii. 

nu  sage  der  lieben  vrowen  min 
20  für  war  daz  üf  di  triwe  din, 

daz  si  mir  ist  für  elliu  wip 

und  lieber  dan  min  selbes  lip 

und  lieber  danne  iht  dinges  si. 

min  stsete  ist  gegen  ir  wandels  fri. 
25  Du  solt  der  tugende  riehen  sagen, 

ich  habe  bi  vil  kurzen  tagen 

durch  si  gar  einen  vinger  vlorn. 

der  was  ze  dienste  ir  geborn: 

der  Ist  von  einer  tjost  da  hin, 
30  ich  wil  beidiu  vlust  und  gwin 

durch  si  liden  mine  tage, 

so  mit  Freuden  so  mit  klage. 
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Nu  bit  die  lieben  vrowen  min 
daz  si  mich  laze  ir  ritter  sin. 
und  bit  si  durch  ir  werdekcit, 
der  got  hat  vil  an  si  geleit, 

5  daz  si  mir  bi  dir  eteswaz 
enblet,  da  von  mir  werde  baz 
und  nilncm  herzen  danne  im  si. 
des  bile  die  guoten  wandeis  vri. 

Nu  bringe  Ir  disiu  liet  von  mir, 

10  und  gibe  si  zühteclichen  ir, 
und  sage  ir  iif  min  triuwe  daz 
daz  ich  ir  nie  tac  vergaz. 
in  minem  stseten  herzen  lit 
sl  gevangen  alle  zlt. 

15  got  gebe  daz  ez  mir  wol  erge ; 
dar  üz  so  kumt  si  nimmer  me.' 

Do  nam  er  urloup  sä  zehant 
und  reit  hin  da  er  di  guoten  vant. 
'        do  er  dar  kom,  diu  vrowe  min 
25°    20  diu  bat  in  willekomen  sin. 

si  sprach  'vriunt,  du  solt  mir  sagen, 
die  rehten  wärheit  niht  verdagen, 
wie  sich  diu  vrowe  din  gehabe, 
daz  sage  mir,  wol  gezogen  knabe.' 

25  Der  knappe  sprach  vil  zühteclich 

'vrowe  schoene  lügende  rieh, 
Sit  ich  iu  sol  der  warheit  jehen, 
so  hän  ich  ir  nu  niht  gesehen, 
mich  hat  ein  ritter  her  gesant, 

30  des  kumber  mir  wol  ist  bekant: 
der  enbiut  iu,  reine  vrowe  guot, 
mit  triuwen  diensthaften  muot. 
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Er  biez  iu  sinen  kumber  sagen 

und  üf  genäde  sere  clagen. 

er  ist  in  vil  kurzer  stunt 

In  iwerm  dienst  warden  wunt. 
5  im  ist  ein  vinger  üz  der  bant 

gestochen,  daz  si  iu  bekant. 

der  was  ze  dienst  iu  geborn: 

den  bat  er  ritterlichen  viorn. 

Er  bat  vil  tiure  mir  gesworn, 
10  er  habe  ze  vrowen  iucb  erkorn 

mit  rebter  stsetikeit  also 

daz  er  kan  nimmer  werden  vro, 

ir  weit  im  denne  gen^edic  sin, 

vil  tugentrichiu  vrowe  min. 
15  er  bat  iucb  liep  für  elliu  wip 

und  lieber  dan  sin  selbes  lip.' 

'Sage  an,  wer  bat  erloubet  dir 

alsoihe  rede  ze  reden  mit  mir  ? 

des  hän  ich  weiz  got  niht  für  guot: 
20  werst  der  so  tumplich  ist  gemuot, 

der  dich  hat  her  zuo  mir  gesant? 

des  namen  mache  mir  bekant: 
2S*         und  wizze,  ez  ist  mir  gar  unwert 
S.60       daz  du  der  dinge  hast  gegert.' 

25  'Vrowe,  ich  nenne  iu  sinen  namen,  ' 

des  er  sich  nimmer  darf  gescbamen. 

er  ist  genant  von  Liebtenstein 

her  Uolricb.  sin  valsch  ist  dein 

gegen  iu,  daz  weiz  ich  für  war. 
30  er  dienet  iu  mit  triuwen  gar: 

so  liebes  er  nie  niht  gewan 

als  iucb,  guot  vrowe  wol  getan. 
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Und  sold  er,  liebiu  vrowe  min, 

verholn  al  eine  bi  iu  sin, 

da  für  so  nseme  er  niht  den  gräl, 

den  der  werde  Parcifal 
5  mit  ritterlicher  arbeit 

also  kummerlich  erstreit. 

sia  paradis,  sin  himelrich 

Ist  iwer  lip  der  minneclich.' 

'Nu  sage  im  von  mir,  hüfscher  knabe, 
10  daz  er  der  rede  kom  gegen  mir  abe: 

wan  ich  han  ir  niht  für  guot. 

er  sol  dar  wenden  sinen  muot, 

daz  im  ze  mäzen  si  gestalt. 

min  lip  sol  also  werden  alt, 
15  daz  mir  daz  nimmer  wirt  bekant 

daz  heimlich  minne  ist  genant. 

Ich  han  im  selbe  daz  gesaget, 

daz  er  mir  dar  zuo  niht  behaget 

des  sin  tump  lip  an  mich  gert: 
20  des  dunket  er  mich  gar  unwert. 

er  müet  sich  selben  gar  umb  niht. 

diu  tumpheit  nimmer  mir  geschiht, 

daz  ich  so  neme  den  dienest  sin, 

da  von  sich  krenk  diu  ere  min.' 
25  "Nein,  vrowe  min,  durch  iwer  tugenl, 

28'         durch  iwer  hoch  gelobte  jugent, 

durch  iwern  reinen  süezen  muot, 

sit  im  gen£edic  unde  guot. 

lät  in  genlezen  daz  ir  sit 
30  gar  sines  herzen  meien  zit 

ir  sit,   ssellc  vrowe  her, 

sin  eren  gebe,  sin  sselden  wer. 
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Ir  sit  gar  slner  Freuden  tröst. 

weit  ir,  erst  trürens  gar  erlost: 

ir  swendet  im  wol  senede  clage. 

Li  minen  triuwen  ich  iu  sage 
5  daz  mir  nie  ritter  wart  bekant 

Li  miner  zit  übr  elliu  lant, 

dem  ie  so  liebe  würd  ein  wip, 

als  im  ist  iwer  werder  lip. 

Er  hat  iu,  vrowe,  liet  bi  mir 
tO  euch  her  gesant,  diu  gerne  ir 

hoeren  siilt:  wan  si  sint  guot, 

si  machent  iuch  vroelich  gemuot. 

diu  wort  sint  guot,  diu  wise  niu. 

er  bat  si,  vrowe,  mich  singen  iu, 
15  do  ich  nu  nähest  von  im  schiet. 

nu  beeret  mich:  ich  kan  diu  liet.' 


VIII. 

Daz    ist    ein    tanzwise,    und    ist   diu  ahte  wise. 

W'^ol  mich,  ez  ist  ergangen 
als  ich  lange  hiln  gegert: 
S.61  ja  hän  ich  si  gevangen, 

20       von  der  ich  sol  werden  wert. 
Sit  daz  ichs  in  panden  hän, 
so  ist  min  bester  wän, 
si  sül  guot  an  mir  begän. 

Si  sol  mir  vreude  und  ere,  MS.  2,26^ 

25       da  bi  wernde  swlde  geben:, 
odr  ich  muoz  immer  mere 
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sunder  trost  In  sorgen  leben. 
Aller  miner  vreuden  pfant 
unde  sorgen  bant, 
daz  stet  allez  in  ir  hant. 
2S'^     5  Swie  kleine  sIs  enpfinde, 

sl  miioz  mir  gepunden  sin. 
bant,  da  mit  Ich  sl  binde, 
daz  sint  al  die  sinne  min, 
Herze  und  aller  min  gedanc, 

10       triwe  an  allen  kranc, 

rehtlu  st£et  an  allen  wanc. 

In  min  vU  sendez  her2e 
mitten  han  Ich  sl  gelelt: 
da  llgt  ouch  al  min  smerze, 

15       da  llgt  ouch  al  min  klagende  lelt, 
Den  zwein,  swIe  lelt  ez  mir  si, 
muoz  sl  ligen  bi, 
sin  getuo  mich  beider  vri. 

Ja  läze  Ich  sl  wol  dingen 

20       schön  als  ein  gevangen  sol. 
mac  si  mir  helfe  bringen 
unde  trost  für  senede  dol, 
Habe  ir  sUber  unde  golt, 
Sl  mir  anders  holt: 

25       Ich  wll  niht  wan  Ir  minnen  solt. 
S.62  Diu  minnecliche  guote 

und  diu  werde  hochgemuot, 
waz  hllfet  al  Ir  huote? 
sist  vor  mir  vll  unbehuot. 

30       Wie  kan  si  behüeten  daz, 
der  Ich  nie  vergaz, 
ich  gedenke  Ir  baz  unt  baz? 


m 


VROUWEN   DIENEST.      1225.  127 

Ir  wiplich  güete  machet 
in  gedanken  mich  vil  fro.  ^^_  . 

min  munt  von  vreuden  lachet,  ^fgf  ' 

swenne  ich  mir  gedenke  so, 
5      Daz  nie  wip  wart  nier  so  guot 
noch  so  wol  gemuot. 
der  gedanc  mir  sanfte  tiiot. 

Do  sl  diu  liet  gehört  alda, 
diu  reine  süeze  diu  sprach  sa 
10  'diu  liet  sint  deswar  minnecllch. 
waz  danne?'   sprach  diu  tugentrich : 
'ich  nime  mich  ir  zwar  niht  an. 
diu  liet  und  swaz  er  immer  kan 
29"         gedienen,  daz  hebt  mich  unho. 
15  daz  sag  im  von  mir  rehte  so. 

Du  solt  in  von  mir  biten  des 
(nu  merke  ez  rehte :    ich  sag  dir  wes) 
daz  er  mich  laze  gewerbes  vri, 
als  liep  im  al  sin  ere  si. 
20  und  wil  er  sichs  gelouben  niht, 
ich  füeg  daz  im   da  von  geschiht 
^  daz  ers  hat  schaden  immer  me: 

so  het  erz  baz  verlazen  e. 

Sage  im,  er  si  ein  tumber  man, 
25  daz  er  mir  diene  iif  solhen  wan 
des  einem  kiinge  wcer  ze  vil. 
von  wärheit  ich  daz  sprechen  wil: 
ez  wart  nie  man  so  hoch  geborn, 
mir  wser  diu  rede  von  im  zorn. 
30  mich  muoz  für  war  des  wunder  han, 
daz  ers  ie  muot  gein  mir  gewan.' 
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Ich  sagez  im,  schoenlu  vrowe  guot. 

doch  welz  ich  wol,  erst  so  gemuot, 

daz  er,  vii  h'ebiu  vrowe  min, 

geln  iu  niht  lat  den  dienest  sin. 
5  üz  iwerm  dienst  in  nimmer  not 

vertriben  mac,  niwaer  der  tot. 

ern  kumt  üz  iwerm  dienste  niht, 

daz  weiz  ich  wol,  swaz  im  geschult.' 
Sus  nam  er  urloup  und  reit  dan 
10  hin  da  er  mich  hete  lan. 

do  ich  den  gefüegen  boten  sach, 

nu  sült  ir  hoeren  wie  ich  sprach. 

'wis  willekomen  mir  unt  got, 

du  vil  höfsch  gefüeger  bot. 
15  nu  sage  mir  üf  di  triwe  din 

wie  sich  gehabe  diu  vrowe  min.' 

"^SI  gehabt  sich  wol,  ir  lip  ist  vro. 
29*         si  hat  enboten  iu  also, 

daz  ir  si  lat  gar  dienstes  vri, 
20  als  liep  iu  lip  und  ere  si. 

und  ist  daz  ir  des  niht  entuot, 
S.63       so  ist  für  war  daz  gar  ir  muot, 

daz  si  iu  füege  alsölhen  schaden, 

daz  ir  mit  leide  wert  geladen. 
25  Si  gibt,  und  tuot  ir  iuchs  niht  abe, 

daz  si  des  nimmer  üf  gehabe, 

si  fliege  iu  drumbe  herzen  leit. 

si  hat  für  war  mir  daz  geselt, 

daz  ez  ir  sl  von  iu  unwert, 
30  daz  ir  an  si  der  dinge  gert 

der  an  si  gert  noch  nie  kein  man. 

daz  dunket  si  gar  missetan. 
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'Nu  wJzze,  frlunt,  swie  si  mir  tuot, 

ez  ist  min  wille  und  ouch  min  muot 

daz  ich  ir  immer  dienen  wll 

mit  trluweo  an  min  endes  zil. 
5  si  tuo  mir  übel,  si  tuo  mir  wol, 

si  ist  der  ich  da  dienen  sol 

mit  triuwen  al  die  wile  ich  lebe. 

si  muoz  sin  miner  vreuden  gebe. 

Waz  danne  ob  si  mir  widersagt? 
10  dar  umbe  bin  ich  unverzagt. 

ob  si  mir  hlute  ist  gehaz, 

so  wll  ich  gerne  dienen  baz, 

daz  si  mir  fürbaz  werde  holt. 

ob  ich  ir  zorn  han  nu  versolt, 
15  so  dien  ich  ir  üf  sölhen  wan 

daz  si  mich  hulde  laze  han. 

Sold  ich  durch  vremden  gruoz  verzagen, 

solt  mich  ein  wörlelln  verjagen 

von  minem  höchgedingen  hin, 
20  so  hat  ich  niht  guoten  sin, 
29'         und  het  ouch  nIht  manlichen  muot. 

swaz  mir  diu  reine  süeze  tuot, 

des  sol  ich  allez  dankent  sin 

der  herzenlieben  vrowen  min. 
25  Vrlunt,  nu  soltu  raten  mir, 

wan  ich  vll  wol  getrowe  dir. 

sit  daz  der  sumer  ist  da  hin,  ^ 

so  ist  daz  min  muot  und  ouch  min  sin, 

ich  wil  ze  Rome  in  kurzen  tagen 
30  varn.   nu  soltu  mir  sagen 

ob  dir  min  vart  iht  wol  behage. 

durch  minen  willen  mir  daz  sage.' 

9 
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/Herr,  die  vart  iu  niemeii  sol 
leiden:    sl  behagt  mir  wol. 
Ich  weiz  für  war,  sl  Ist  Iu  guot. 
ez  Ist  ein  ritterlicher  muot, 
5  daz  man  dem  diene  etswaz, 
von  dem  man  hat  gar  allez  daz, 
guot,  sele,  und  dar  zuo  den  lip, 
liebe  friunt,  kint,  unde  wip.' 

'Vrlunl,  slt  ez  dir  wol  behaget, 
10  wis  selbe  des  ouch  unverzaget, 
du  varst  da  hin  zehant  mit  mir.' 
'daz  tuon  Ich  gern,  herr,  und  weit  Ir. 
'ja,  ich  gib  dir  dar  genuoc' 
sus  fuor  mit  mir  der  knappe  cluoc. 
15  ze  Rome  was  Ich  sehzic  tage,  1226 

und  huop  mich  danne  als  Ich  Iu  sage. 

Nach  Ostern  Ich  von  danne  schlet,    19.  apriii,  osiem. 
und  sang  ot  aber  niuwiu  liet 
von  miner  vrowen,  als  Ich  le 
20  ze  singen  pflac,  und  He  daz  nie, 
Ich  lobt  Ir  hohe  werdlkeit: 
die  han  Ich  ie  gemachet  breit. 
Ich  bin  Ir  eren  Immer  vro. 
29''         nu  hoert  diu  liet:  diu  sprechent  so. 

IX. 

Ein  sincwise,    und  ist   diu   niunte   wise. 

25  Nu  schowet  wie  des  meien  zit         MS. 2, 26^ 

gezieret  hat  den  grüenen  walt, 
und  schowet  wie  diu  beide  breit 
mit  wünneclichen  bluomen  stat. 
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Die  vogel  singent  wider  strit: 

ir  freude  ist  worden  manicvalt. 

vil  gar  vers wunden  ist  ir  leit: 

der  meie  si  getrcestet  hat. 
5  Der  meie  troestet  al  daz  lebt, 

wan  mich  vil  minne  siechen  man. 

daz  herze  min  ist  minne  wunt: 

des  muoz  ich  sunder  freude  sin. 

Ist  daz  min  lip  iht  freuden  hebt, 
10       daz  herze  siht  mich  weinent  an, 

und  gibt  ez  si  vil  ungesunt: 

so  muoz  ich  lan  die  vreude  min. 

Ein  hohe  minne  gernder  man 

mit  staetem  muote,  daz  pin  ich.  5/18.2,27" 

15       min  höhe  minne  gernde  gir 

daz  herze  min  unsanfte  treit. 

Vrowe  rein,  gar  valsches  an, 

wibes  kröne,  bedenke  dich 

gensedicliche  noch  an  mir 
20       durch  din  vil  höhe  werdikeit. 

Si  jehent  ich  solde  üf  gotes  wege 

din  lop  niht  singen,  vrowe  min. 

Sit  ez  in  an  mir  missehaget, 

so  wil  ich  sprechen  min  gebet. 
25       Din  er  hab  got  in  siner  pflege: 

so  müez  din  lip  enpfolhen  sin 

Marien  der  vil  heren  maget, 

diu  nie  an  iemen  missetet. 

Diu  Het  ich  üf  dem  wege  sanc 

30  von  miner  vrowen  äne  danc. 

daz  kom  da  von.    der  böte  min 

was  ze  vert:  des  moht  niht  sin 

9* 
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daz  ichs  iht  sande  ir  bi  im. 
30"         in  disen  ziten  kom  ich  hin 

mit  Freuden  in  daz  Stirelant, 

da  ich  vil  turnirens  vant. 
5  Des  sumers  ich  ze  Stirlant 

den  heim  oft  ze  houbet  bant. 

durch  dl  lieben  vrowen  min 

sach  man  mich  bi  den  vinden  sin. 

ich  was  ze  dienst  ir  vil  bereit: 
10  mit  lüterlicher  stiEtikeit 

dient  ich  ir,  als  ein  ritter  sol, 

der  wil  daz  man  im  lone  wol. 

Der  sumer  was  mit  freuden  hin. 

do  bat  ich  vlizlclichen  in 
15  (ich  meine  den  boten  min)  daz  er 

die  guoten  sseh:  daz  was  min  ger. 
s.  65        er  sprach  '  ich  rit  vil  gerne  dar 

und  sage  ir  iwern  willen  gar 

und  iwer  senelichen  leit: 
20  diu  werdent  ir  von  mir  geseit.' 

Do  enpfalh  ich  im  mit  werten  sä 

min  botschaft  vil  palde  da, 

und  sande  ir  aber  miniu  liet. 

mit  freuden  er  sa  von  mir  schiet. 
25  dö  er  kom  zuo  der  vrowen  min, 

diu  hiez  in  willekomen  sin. 

'gnade,'  sprach  er,  'vrowe  guot. 

wold  got,  waert  ir  iht  baz  gemuot 
Danne  do  ich  iuch  nächste  sach!' 
30  diu  tugende  riebe  süeze  sprach 

'sag  an,  waz  tet  ich  leides  dir? 
daz  soltu  rehte  sagen  mir. 
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ich  bin  dir  doch  ie  holt  gewesen: 

du  mäht  vor  mir  vil  wol  genesen. 

swä  dir  niht  liep  von  mir  geschiht, 

dd  tuon  ich  dir  ouch  leides  niht.' 
5  '  Vrowe,  des  müez  iu  Ionen  got. 

ich  bin  ot  aber  zuo  iu  bot. 

mich  hat  da  her  zuo  iu  gesant 

der  gnaden  gert  von  iwer  hant, 

und  enbiut  iu,  here  vrowe  min, 
10  gruoz  und  al  den  dienest  sin, 

triwe,  minne,  und  swaz  ein  man 

enbieten  und  gedienen  kan. 
Des  ist  er  alles  iu  bereit 

mit  ritterlicher  stsetikeit. 
15  vll  reinlu  vrowe  tugentrich, 

er  dienet  iu  so  ritterlich, 

des  er  wol  danc  sold  von  iu  han. 

er  hat  durch  iuch  diu  dinc  getan, 

ob  ichz  mit  hulden  sprechen  sol, 
20  des  ir  im  soldet  Ionen  wol. 

Ich  welz  wol  daz  nie  wip  gewan 

so  rehte  stseten  dienestman; 

wan  er  geruowen  nimmer  mac, 

beidiu  die  naht  und  ouch  den  tac, 
25  von  senelicher  arbeit 

die  er  von  iwern  schulden  treit. 

ob  ir  im  niht  gensedlc  sit, 

sin  lip  hat  ende  in  kurzer  zit. 

Ich  sage  iu,  vrowe,  daz  er  hat 
30  durch  iuch  manc  ritterliche  tat 

getan  nu  in  vil  kurzer  zit. 

ir  sit  an  der  sin  vreude  lit> 
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er  bat  iu  niuwiu  Het  bi  mir 
da  ber  gesant,  diu  gerne  ir 
beeren  müget:  sl  tuont  iuch  fro. 
diu  Het  diu  sprechent  von  iu  so. 

X. 

Ein   tanzwise,    und    ist    diu    zehende    wise. 

5  Wie  kanstu,  Minne,  MS.  2,27' 

mit  sorgen  die  sinne, 
30'  den  muot  betouben  mit  sender  clage ! 

In  vreuden  wane 

bin  icb  vreuden  ane 
10  von  dir  gar  al  mine  besten  tage. 

An  eine  stat 

riet  mir  din  rät 

dienen  vil  scbone 
S.66  mit  stsetikeit, 

15  da  mir  ze  löne 

gescbiht  niwan  leit. 

'Waz  clagest  du  tumber 

so  sseligen  kumber, 

den  ich  durch  guot  dir  geraten  hän, 
20  Daz  du  der  guoten, 

der  reine  gemuoten, 

wserest  mit  trlwen  vil  undertän? 

Tuot  dir  den  tot 

so  süeziu  not, 
25  so  senftiu  swsere, 

so  lieplich  twanc, 

we  zwiveloere, 

so  bistu  vil  kranc' 
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Wil  siz  bedenken, 

so  muoz  mich  wol  krenken 

sorg  äne  trost,  die  ich  lide  von  ir. 

Ja  sold  ir  hulde 
5  min  lelt  mit  gedulde 

bedenken  und  ouch  ir  güet  ane  mir. 

Sit  si  min  lip 

für  elliu  wip 

meinet  besunder 
10  von  herzen  vil  gar, 

we  durch  welch  wunder 

nimpt  si  des  niht  war? 

'Dun  darft  niht  sorgen 

daz  ir  vor  verborgen 
15  din  staetlu  triwe  di  lenge  noch  si. 

AI  diniu  tougen 

diu  sint  ane  lougen 

ir  ougen  ir  oren  al  spehende  bi. 

Wirt  si  für  war 
20  an  dir  gewar 

daz  dich  niht  krenket 

ein  valschlicher  kranc, 

vil  wol  bedenket 

dich  ir  habedanc' 
25  Mac  si  vil  reine 

besunder  daz  eine 

mir  üz  bescheiden,  waz  Ir  wille  si? 

Welle  ich  daz  brechen 

odr  immer  versprechen 
30  mit  ungedulde,  so  läze  mich  vri.  MS.  2,27* 

Nu  troeste  mich, 

Minn,  unde  sprich 
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wie  ich  nach  swsere 

trost  an  ir  bejage, 

und  ir  bewaere 

min  trlwe:  daz  sage. 
5  'Mit  stsetem  muote, 

mit  übe,  mit  guote, 

mit  reiner  fuoge,  an  alle  arge  site, 

Soltu  verschulden 

die  gunst  von  ir  hulden, 
10  daz  si  dir  herz  unde  lip  teile  mite.' 

Si  reine  guot, 

swie  si  mir  tuot, 

so  ist  al  min  ere 

min  lip  und  min  leben 
15  ir  immer  mere 

für  eigen  gegeben. 

Zehant  do  si  diu  liet  vernam, 
sl  sprach  '  ich  bin  im  immer  gram, 
der  dislu  liet  gesungen  hat, 
20  sit  er  der  rede  mich  niht  erlät, 
er  werb  mir  umb  die  ere  min. 
da  von  wil  ich  im  immer  sin 
vint.  er  ist  ein  tumber  man, 
daz  ers  ie  muot  gein  mir  gewan. 
•s.6S  25  Nu  enböt  ich  im  bi  dir  doch  daz, 

daz  ich  im  immer  wsere  gehaz, 
koem  er  der  rede  niht  gegen  mir  abe: 
und  hastu  im,  höfscher  knabe, 
des  niht  geselt,  dest  missetan. 
30  swaz  so  er  mir  enbieten  kan, 
diu  botschaft  ist  gar  enwiht; 
wan  ichs  für  guot  han  von  im  niht.' 
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'VIl  hoch  gelobtJu  vrowe  guot, 

ich  sagt  im  allen  iwern  muot. 

do  sprach  der  unverzagte  man 

'swaz  si  gein  mir  gesprechen  kan, 
5  dar  umbe  läze  ichz  allez  niht: 

ich  dien  ir,  swaz  so  mir  geschiht, 

mit  triwen  unz  an  minen  tot.' 

die  rede  er  iu  bi  mir  enbot.' 
'  Ir  künnet  bede  losens  vil. 
10  einz  ich  dir  doch  sagen  wil. 

du  sagtest  mir  (daz  ist  mir  zorn) 

daz  er  het  einen  vinger  vlorn 

in  minem  dienest:  des  ist  niht. 

min  munt  von  wärheit  dir  des  gibt: 
15  er  hat  in  noch,  ist  mir  geselt. 

da  von  ist  mir  din  mengen  leit.' 

'Frowe,  er  hat  in,  daz  ist  war: 

er  ist  abr  im  erkrumbet  gar, 

daz  er  im  harte  deine  frumet 
20  und  im  ze  staten  liitzel  kumet: 

er  mac  gerecken  in  niht  vil. 

einez  ich  iuch  niht  enhil: 

er  habet  da  mit  vil  wol  noch  er 

in  iwerm  dienst  groziu  sper.' 
25  'Ich  gan  im  sines  vingers  wol, 

wan  daz  man  mir  niht  liegen  sol. 

er  hat  in  noch:  des  hästu  mir 

ein  teil  gelogen,   daz  wize  ich  dir: 

des  wil  ich  reden  mit  dir  niht  mer. 
30  nu  var  hin  reht  als  du  fiier  her, 

und  tuo  dich  gegen  mir  botschaft  abe, 

durch  minen  willen,  höfscher  knabe.' 
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Sus  schiel  min  bot  ot  aber  von  ir 
und  kom  In  kurzen  ziten  mir. 
dö  ich  in  sach,  ich  sprach  zehant 
Vil  lieber  bot,  tuo  mir  bekant 
5  unde  sage  mir  endelich 
waz  mir  diu  süeze  tugende  rieh 
bi  dir  enbiet.  und  ist  ez  guot, 
so  bin  ich  immer  hocbgemuot.' 

'  Si  hat  iu  bi  mir  niht  enboten, 
31*     10  und  hat  sere  mir  verboten 

daz  ich  ir  sage  von  lu  niht  me. 
si  gibt  ez  tuo  ir  immer  we 
und  miieze  ir  sin  von  schulden  zorn, 
daz  ich  ir  saget  ir  het  verlorn 
15  iwern  vinger  durch  si  gar. 
S.69       si  gibt  ich  habe  gesaget  unwar. 

Ir  habt  in  noch,  daz  si  ir  kunt: 
ir  würdt  niwan  ein  liitzel  wunt: 
und  ich  hab  ir  von  iu  gelogen, 
20  mit  losen  worten  gar  betrogen, 
dar  umbe  so  ist  si  mir  gehaz, 
und  gibt  doch,  si  günn  iu  des  baz 
daz  ir  in  habt,  danne  ob  er  vlorn 
wsere:  ir  ist  diu  lüge  zorn.' 
25  Ich  daht  "wil  mir  min  vrowe  sin 

gehaz  wan  durch  den  vinger  min, 
daz  ich  den  han,  des  wirt  wol  rät, 
Sit  er  doch  krump  ein  liitzel  stät. 
ich  slahe  in  ab  und  sende  in  ir: 
30  so  muoz  si  doch  gelouben  mir 
daz  er  ist  vlorn,  so  si  in  siht. 
er  muoz  da  hin:  des  läze  ich  niht. 
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Aventiure  wie  der  Uolrich  sinen  vinger  abe  sluoc  und  sant  in 
siner  vrowen. 

Do  gie  ich  von  dem  boten  dan, 

da  Ich  vant  einen  biderben  man. 

der  was  von  Hasendorf  genant 

her  Uolrich,  der  wol  bekant 
5  was  von  siner  frümekeit: 

er  was  ze  dienst  mir  bereit. 

den  bat  ich  durch  die  triuwe  sin 

daz  er  ab  slüege  den  vinger  min. 

Do  sprach  er  'neina,  herre,  nein. 
31'^    10  so  wseren  iwere  sinne  dein, 

und  wsere  ein  gröziu  missetät. 

vergäbt  iuch  niht:  daz  ist  min  rät. 

ir  siilt  iuch  sus  verderben  niht. 

min  munt  von  wärheit  iu  des  gibt: 
15  ob  ir  ez  tuot,  dest  missetän. 

da  von  so  sült  irz  gerne  län.' 

Ich  sprach  'zwar  ich  hiz  sin  niht, 

swaz  schaden  mir  da  von  geschiht; 

und  man  iuch  des,  ob  ich  iu  ie 
20  noch  würde  h'ep,  daz  siilt  ir  hie 

erzeigen  so  daz  ir  slaht  abe 

den  vinger  min,  sit  ich  in  habe 

ungerne.  ez  ist  friundes  muot, 

swes  ich   iuch  bite,   daz   ir   daz  tuot.' 
25  'Ich  tuon  daz  und  reht  swaz  ir  weit, 

ich  ban  ze  friunt  iuch  mir  erweit 

und  bin  iu  dienstes  undertän 

und  wil  des  nimmer  abe  gestän.' 
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do  nam  ich  sä  daz  mezer  sin 
und  satzt  ez  üf  den  vinger  mlii, 
und  sprach  'nu  slach  dar,  biderb  man.' 
er  sluoc:  der  vinger  der  spranc  dan. 

5  Diu  wunde  diu  bluot  krefticlich. 

dar  kom  min  böte  zühte  rieh, 
der  vii  verholne  zuo  mir  gle. 
er  sprach  'wie  nu?  waz  tuot  ir  hie? 
habt  ir  den  vinger  abe  geslagen, 

10  so  muoz  ich  daz  von  herzen  klagen, 
daz  iuch  min  ouge  ie  gesach 
und  ich  ie  wort  gein  iu  gesprach.' 
'  Frlunt,  nu  lä  diu  zürnen  sin, 
und  fiier  ir  hin  den  vinger  min, 

15  und  sage  ir  von  mir  daz  für  war 
S.70        daz  ich  ir  diene  miniu  jär 
31''        mit  rehten  triwen  sunder  wanc. 
und  wil  si  mirs  niht  wizen  danc 
daz  ichs  vor  allen  vrowen  hän 

20  ze  liebe  erkorn,  dest  missetän.' 

*Mirst  leit  daz  ir  ez  habt  getan. 
Sit  daz  abr  ez  nu  ist  ergän, 
so  sült  ir  tihten  ein  botschaft, 
diu  mit  süezen  werten  kraft 

25  habe,  und  sult  sl  senden  ir 

und  ouch  den  vinger  hin  bi  mir. 
ich  füer  si  willeclichen  dar. 
got  gebe  daz  ich  iu  wol  gevar.' 

'Ich  volg  dirs  gern,  sit  ich  ez  kan. 

30  zchant  ich  tihten  do  began 
ein  vil  gefüege  büechlin. 
bi  dem  sant  ich  den  vinger  min 
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hin  da  diu  reine  süeze  was. 

in  einen  samit  als  ein  gras 

want  man  daz  büechel  an  der  stat. 

ein  goltsmit  ich  mir  würken  bat 
5  Zwei  britelin  von  gold  alda: 

dar  in  bant  man  daz  büechel  sä. 

daz  diu  sperre  solde  sin, 

daz  was  also  zwei  hendelin 

gemachet  harte  lobellch: 
10  den  vinger  dar  in  meisterlich 

machte  wir.   sa  an  der  stat 

der  bot  mich  urloubes  bat. 

"^Nu  müez  diner  seelde  pflegen 

got  dort  und  euch  under  wegen.' 
15  mit  solher  rede  er  von  mir  reit: 

ich  was  hie  und  het  senediu  leit. 

do  er  hin  zuo  der  guoten  quam, 

daz  biiechlln  er  verholne  nam: 
32°        mit  grozen  sorgen  er  hin  gie, 
20  da  in  diu  tugentrich  enpfie. 

Si  sprach  "^ich  wil  griiezen  dich, 

swi  du  doch  hast  beswseret  mich. 

sage  an :  sagstu  iht  niwes  mir, 

daz  wil  ich  wol  erlouben  dir.' 
25  "^jä,  vrowe,'  sprach  der  bot  zehant 

'iu  hat  bi  mir  da  her  gesant 

roiu  herre  ein  cleinez  büechelin: 

daz  bringet  iu  den  vinger  sin.' 

Der  böte  daz  büechelin  gab  ir. 
30  ir  sült  für  war  gelouben  mir, 

do  si  den  vinger  reht  ersacb, 

diu  reine  guote  süeze  sprach 
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'owe  ditz  Ist  ein  groz  geschiht. 
ich  ensolt  der  tumpheit  trowen  niht, 
daz  immer  ein  versunnen  man 
Im  selben  hete  daz  getan.' 
5  Daz  büechel  tet  si  üf  zehant, 

dar  an  sl  wol  geschriben  vant 
daz  Ich  Ir  wolde  dienen  gar 
mit  triuwen  elliu  miniu  jär, 
und  daz  min  herze  lip  unt  leben 
10  ir  gar  ze  dienste  woer  gegeben, 
daz  büechel  ir  für  war  des  jach, 
nu  sült  Ir  hoeren  wie  ez  sprach. 


S.71  Daz   ist   ein   biiechlin^   daz   ander. 

Uwe  Minne,  wa  Ist  din  rät? 
wie  rehte  nähen  ez  mir  gät, 

15  daz  du  mir  so  lange  vrist 

vremde  und  also  verre  bist 
mit  troestlicher  lere, 
und  doch  mit  herzen  sere 
mir  also  rehte  nähen  llst 

20  und  mir  niht  wan  kumber  gist ! 

32*  des  mac  sich  wol  din  güete  schämen, 

du  krenkest  dlnen  süezen  namen, 
sit  daz  du  Minne  bist  genant 
und  doch  gegen  mir  hast  gewant 

25  so  gar  unmlnnecUche  sIte: 

da   krenkest  du  din  ere  mite, 
du  erest  mangen  valschen  man, 
der  dir  niht  gedanken  kan, 
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und  übersihst  an  eren  die 

die  von  dir  gewancten  nie. 

daz  ist  an  mir  wol  warden  schin. 

Ich  was  le  der  dienst  din 
5  und  wil  halt,  swie  ez  mir  erge, 

an  dir  beliben  Immer  me: 
j.  nu  bistu  16ns  gein  mir  ze  laz. 

du  möhtest  einen  beiden  baz 

besorgen  und  bedenken. 
10  wie  lange  w^il  du  wenken 

diner  troestllchen  helfe  an  mir? 

nu  het  Ich  doch  enpfolhen  dir 

vll  verre  iif  die  genäde  din 

den  clelnn  gefüegen  boten  min, 
15  den  Ich  ze  boten  über  laut 

der  werden  reinen  het  gesant, 

der  minneclichen  guoten, 

der  werden  hochgemuoten, 
S.72  der  hohen,  der  werden, 

20  der  werdesten  üf  erden. 

ich  mein  die  werden  vrowen  min, 

der  ritter  ich  so!  immer  sin 

und  Immer  mer  vil  undertan, 

die  wile  ich  lip  und  leben  hän. 
25  dem  selben  armen  boten  min 

soldstu  geleit  gewesen  sin 

und  in  ze  hofe  haben  braht: 
32'  und  des  er  selb  was  unverdäht, 

des  solde  In  durch  din  ere 
30  bewiset  haben  din  lere. 

do  Ileze  du  In  under  wegen: 

da  von  Ist  da  nlder  gelegen 
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diu  botschaft  und  intn  ere. 
versmaihet  alze  sere 
und  verfuort  in  manegen  spot 
wart  diu  potschaft  und  der  bot. 
5  waz  abr  er  verendet  habe 

miner  langen  ungehabe 
und  miner  herzen  swsere 
tuot  hin,  daz  ist  ein  msere 
des  ich  wol  sanft  enbsere. 

10  Waz  aber  im  dort  geschaehe 

leides  unde  smsebe, 
daz  kund  ich  ervlnden  hie 
mit  dehelner  vrage  nie; 
wan  daz  ich  leit  und  ungemach 

15  wol  an  slnen  gebserden  sach, 

und  daz  ich  in  stt  nimmer  me 
mit  dehelner  slahte  vle, 
mit  süezer  bet,  mit  scherpfer  dro, 
erblten  weder  sus  noch  so 

20  noch  ertwlngen  künde 

daz  er  noch  ze  einer  stunde 
ze  hove  wsere  wider  komen 
S.73  und  daz  het  alda  vernomea 

wie  man  min  da  gedsehte, 

25  ob  mich  min  vrowe  ze  sehte 

oder  ze  banne  bete  bräht, 
oder  wes  ir  wser  geln  mir  gedaht. 
do  bräht  er  mir  ein  maere, 
des  ein  zwivelaere 

30  vll  llhte  möhte  erschrocken  sin, 

32''  ein  rede  diu  mir  die  sinne  min 

het  verirt  nnd  al  den  muot; 
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wan  daz  ir  güete  ist  also  guot, 

swaz  si  gein  mir  gesprechen  kan^ 

da  sol  ich  nimmer  niht  an 

verdenken  noch  versinnen, 
5  wan  gnaden  unde  minnen. 

sold  ich  durch  vremden  gruoz  verzagen, 

sold  mich  ein  wörtelin  verjagen 

von  minem  hochgedingen  hin, 

sone  het  ich  herze  noch  sin. 
10  sold  ich  also  keren 

von  minen  besten  eren 

die  ich  ze  der  werlt  haben  sol, 

wie   kund  mir  danne   gelingen  wol? 

wie  sold  ich  armer  denne  leben? 
15  wolt  ir  mir  solhen  rät  geben, 

herzen  meisterinne? 

ich  mein  iuch,  vrow  Minne. 

des  getrouwe  ich  iwern  gnaden  niht, 

daz  ir  der  werden  zuoversiht, 
20  die  ich  gein  miner  vrowen  han, 

mich  immer  heizet  abe  gestan. 

wan  des  volg  ich  iwerre  lere 

noch  iwerm  rat  niht  mere 

danne  einem  sere  tobenden  man, 
25  der  rät  und  sinne  nie  gewan, 

und  bit  mir  also  helfen  got. 

daz  mir  min  selbes  bot 

in  minem  seneden  ringen 

ie  getorste  bringen 
30  von  miner  vrowen  msere 

so  gar  untroestebsere, 

er  het  ez  so  tlure 

10 
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erarnet  in  dem  fiure, 
33"  daz  er  wsere  al  gar  verbrant; 

wan  daz  er  miner  vrowen  hant 

vll  niuwens  het  gerüeret: 
5  er  wsere  also  zerfüeret, 

reht  als  diu  leuber  tuot  der  wint 

immer  sös  ervalbet  sint. 

und  daz  er  so  wol  vor  mir  genas, 

so  näben  im  der  tot  was, 
10  des  danke  wan  der  vrowen  min. 

hie  mit  sol  si  geeret  sin. 

ob  ez  min  vint  wsere, 

der  mir  herzen  swsere 

tset  äne  alle  schulde, 
15  dem  wold  ich  durch  ir  hulde 

erbieten  dienst  und  ere, 

geruochte  sis,  diu  here. 

nu  geruochets  aber,  diu  reine, 

leider  alze  kleine 
20  triwe  und  dienste  von  mir. 

saelic  Minn,  daz  clag  ich  dir, 

und  pit  dich,  vrowe  here, 

rates  unde  lere: 

der  bedarf  ich  beider  sere. 
25  'Und  künde  ich,  als  din  kumber  stat, 

vriundes  lere  und  vriundes  rat 

üf  ein  so  vriez  leben 

nach  minem  willen  wol  gegeben, 

so  helf  mir  got,  den  gsebe  ich  dir, 
30  und  woldestus  getrowen  mir. 

S.75  ich  enweiz  niht  rates  als  guot, 

als  triwe  ur^de  stceter  muot 
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geln  werdes  wibes  hulden. 

da  mit  mac  man  verschulden 

ir  vriundes  gruoz,  ir  herzen  gunst. 

bezzer  lere  und  bezzer  kunst, 
5  bezzer  rät  und  bezzer  sinne 

zerwerben  werde  minne, 

diu  was  ie  vll  unvernomen. 

wie  sol  man  baz  ze  helle  komen, 

dan  daz  man  werden  wiben  si 
10  mit  triuwen  staetes  dienstes  bi, 

und  alles  des  vil  unverzaget, 

da  mit  man  ir  gunst  bejaget? 

daz  Ist  ot  diu  werde  ritterschaft, 

da  mit  man  mit  der  tugende  kraft 
15  allen  schänden  widerste. 

lehn  welz  niht  so  guotes  me: 

daz  selbe  daz  was  Ie  min  rat. 

Sit  den  rät  din  herze  hat, 

so  kum  des  rätes  nimmer  abe : 
20  und  als  Ich  dir  geraten  habe, 

so  habe  In  staetem  muote 

den  rät  In  stseter  huote, 

daz  du  dem  besten  wibe, 

ir  herzen  und  ir  übe, 
25  dine  zit  und  diniu  jdr 

lebest  sunder  wenken  gar. 

Wirt  si,  diu  reine  guote, 

diu  relneclich  gemuote, 

staetes  muots  an  dir  gewar, 
30  kanstuz  also  bringen  dar, 

so  kan  si,  diu  here, 

10* 
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vreude  saelde  und  ere 

dir  füegen  immer  mere. 
S.76  Nu  clagest  ab  du  den  boten  din, 

ez  sül  im  raisseboten  sin 
5  mit  smsehen  also  sere, 

daz  er  sit  immer  mere 

ze  keinen  ziten  sider 

getörste  komen  wider. 
33*"  daz  solds  du  wol  ze  mazen  clagen: 

10  umbe  einen  gar  verzagten  zagen 

lä  dir  niht  wesen  swaere. 

Ich  sage  dir  wol  ein  msere, 

daz  des  selben  boten  sint 

bruoder  unde  bruoder  kint 
15  wol  drizic  in  dem  lande, 

daz  man  äne  angest  sande 

ir  islichen  über  tüsent  lant. 

du   hast  in  doch  in  diner  bant, 

und  mag  ez  selbe  hoeren  wol 
2«  ob  ichz  von  im  sprechen  sol, 

der  dir  ze  boten  rehte  touc; 

wan  er  nie  wort  gelouc, 

noch  gelluget  umb  ein  bar, 

und  sold  er  leben  tüsent  jär. 
2?  den  selben  soltu  senden  dar, 

und  sage  im  dinen  willen  gar, 

unde  doch  niht  anders  me 

wan  also  din  wille  ste, 

ich  meine  in  dem  herzen  din. 
30  da  bi  lä  dir  verboten  sin 

liegen  unde  smeicben. 

des  pflegent  die  muotes  welchen: 
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da  mit  soltu  niht  werben. 

du  muost  für  war  verderben, 

wil  du  der  guoten  liegen 

und  si  mit  worten  triegen.' 
5  triegen  ?  war  urab  sprichstu  daz  ? 

du  weist  ez  wol,  und  niemen  baz^ 

wie  si  min  herze  meinet 

und  nach  ir  Luiden  weinet, 

also  nach  tröste  kleiniu  kint, 
10  die  dürftic  unde  weisen  sint. 

swer  die  troestet,  der  tuet  wol. 

nu  bin  ich  ouch  mit  seneder  dol 

und  mit  kumberlicher  swsere 

weiz  got  vil  weisenbeere, 
15  und  ist  et  niemen  der  mir  si 

mit  tröste  in  miner  swaere  bi. 

vil  lihte  wsere  ez  etswer; 

wan  daz  ich  des  trostes  ger 

von  niemen  in  der  w^erlde  me, 
20  so  ich  nimmer  fro  geste, 

wan  von  ir  einer  güete. 

si  ein  mac  min  gemüete 

troesten  und  untroesten  so 

daz  ich  bin  immer  mere  frö 
25  oder  immer  mere  an  vreuden  tot- 

erkande  ab  si  die  senden  not  . 

und  diu  senedebaeren  leit 

die  von  ir  min  herze  treit, 

so  rehte  guot  erkenne  ich  sie^ 
30  daz  si  mich  doch  eteswie 

tröste  in  miner  swiere, 

und  ob  ich  ein  beiden  waere, 
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sie  müeste  mich  genlezen  län 
daz  ichs  üz  al  der  werlde  hän 
und  üz  allen  wlben  uz  erweit 
und  ir  hän  so  gar  verselt 
5  daz  herze  min  und  al  den  lip. 

sl  reine  süeze  sselic  wip, 
sl  vrowe  ob  al  den  freuden  min, 
sl  lleze  mich  ir  weisen  sin 
und  tröste  mich  an  weisen  stat. 
10  die  wile  ab  mich  gelückes  rat 

von  hohem  muote  zücket 
und  mich  mit  sorgen  drücket, 

S.78  so  saget  mir  min  selbes  16z, 

ez  si  min  sender  kumber  groz 

34"    15  weisen  kumbers  hüsgenöz. 

Also  roubt  ir  minne  mich, 
ie  dar  under  so  sorg  ich 
wie  ich  ir  bewaere 
daz  rehte  wäre  maere, 
20  daz  ich  ir  äne  argen  sin 

so  rehte  gar  einvaltic  bin, 
daz  wenken  unde  liegen, 
smeichen  unde  triegen, 
und  swaz  den  muot  von  staete  nimt 
25  und  gegen  vrowen  niht  enzimt, 

daz  ich  daz  nie  gein  ir  gewan. 
ich  bin  ir  stseter  dienestman. 
des  sende  ich  ir  ein  stsetez  pfant, 
ich  sende  ir  üz  miner  hant 
30  miaer  vlnger  einen: 

und  möht  ich  ir  bescheinen 
min  inneclichez  meinen  baz. 
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SO  helf  mir  got,  ich  tsete  daz. 

der  ist  in  ir  dienste  verzert: 

mir  ist  der  will  vil  unerwert, 

ich  welle  ir  weizgot,  sol  ich  lehen, 
5  noch  michel  mere  zinses  geben: 

ich  meine  guot  herz  unde  Hp. 

si  reine  süeze  Scelic  wip, 

si  vrowe  ob  al  den  freuden  niiu, 

si  miieze  mir  genaedic  sin. 
10  den  vinger  ich  ir  hän  gesant 

üz  miner  dieoden  zeswen  hant. 

der  was  ze  dienste  ir  geborn : 

nu  ist  er  in  ir  dienste  verlorn. 

des  mag  er  si  wol  riuwen : 
15  wan  er  hat  ir  mit  triuwen 

gedient  unz  an  sin  ende. 
S.  79  ich  han  in  üz  miner  hende 

.34^  ir  umb  anders  niht  gesant, 

wan  daz  er  miner  triuwen  pfant 
20  gegen  ir  immer  mere  si, 

so  daz  ich  alles  valsches  vri 

gegen  ir  si  die  wile  ich  lebe, 

und  daz  ich  ir  diu  jar  min  gebe 

ze  dienste  immer  sunder  wanc. 
25  daz  ist  min  muot  und  min  gedanc 

mit  triuwen  immer  sunder  kranc. 

Vil  werdiu  Minn,  nu  bit  ich  dich 

durch  dine  tugent  daz  du  mich 

dir  läzest  wol  enpfolhen  sin 
30  gein  der  vil  lieben  vrowen  min. 

DU  var  mit  mioem  boten  dar, 

und  hilf  im  daz  er  sich  bewar 
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mit  fuog,  mit  rede,  als  er  sol. 
du  inaht  mir  da  gehelfen  wol. 
als  si  vernein  den  boten  min, 
so  sei  da  sä  din  helfe  sin, 
5  und  sol  üf  sliezen  mir  daz  tor 

da  ich  bin  lange  gewesen  vor 
und  kan  ouch  nimmer  komen  drin, 
mir  helfe  drin  din  güetlich  sin. 
ich  meine  ir  herze:  dest  verspart 
10  und  vor  mir  manicvalt  bewart: 

da  soltu  durch  mich  komen  für, 
und  slluz  üf  dir  und  mir  die  tür. 
und  hilfestu  mir,  vrowe,  dar  in, 
din  eigen  ich  da  immer  bin. 
15  in  dem  himelriche 

wsere  ich  gewisliche 

so  gerne  niht:  daz  ist  also. 

min  muot  müest  stigen  immer  ho, 

sold  ich  dar  inne  gesinde  sin, 

S.SO  20  in  dem  herze  der  vrowen  min. 

34'  so  wser  ich  alles  des  gewert, 

des  mir  der  muot  ze  freuden  gert. 
ich  wser  saelic,  ich  waer  rieh: 
so  lebt  niht  mannes  mir  gelich. 
25  ja  wil  ich  üf  die  triuwe  din 

ir  immer  drumbe  diende  sin, 
daz  si  mich  in  ir  herzen  grünt 
hüse.   mirst  für  war  daz  kunt, 
daz  nie  herz  so  reinez  wart, 
30  noch  vor  wandel  baz  bewart, 

denne  ir  herze  wandeis  fri. 
ir  Ist  so  hobiu  tugende  bi, 
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daz  ich  ir  hulden  immer  ger. 

nu  hilf  mir,  Minn,  daz  si  mich  wer 

ir  hulden  durch  den  willen  dln 

und  ouch  durch  den  dienest  min: 
5  der  sol  ir  immer  stsete  sin. 

'Guot  ritter,  frlunt,  geloube  daz, 

kund  ich  dir  wol  gehelfen  baz 

danne  ich  gehalf  noch  ritter  ie, 

der  sich  mit  dienste  an  mich  lie, 
10  daz  tset  ich  dir  mit  triwen  gar. 

sit  du  mir  dienest  diniu  jar, 

so  wil  ich  üf  di  triuwe  min 

hin  varn  mit  dem  boten  din 

ze  diner  vrowen  wandeis  fri, 
15  und  wil  ir  nähen  wesen  bi, 

da   din  bot  wirbet  die  botschaft. 

so  wil  ich  sä  mit  miner  kraft 

sliezen  üf  ir  herzen  tor. 

du  solt  niht  lange  sin  hie  vor: 
20  wir  süln  da  gesinde  sin 

in  dem  herze  der  vrowen  din. 

da  vinde  wir  gesindes  vil, 

des  ich  ein  teil  dir  nennen  wil. 

zuht  unde  wipllch  güete, 

schäm  unde  guot  gemüete, 

senfte  sit,  wiplich  geläze, 

an  allen  dingen  rehtiu  mäze, 

werdikeit  und  ere, 

hoher  tugende  lere, 
30  süeze  grüez,  güetlichiu  wort, 

lieplich  blicke,  freuden  hört. 

ich  wsere  an  guoten  witzen  blint, 
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wold  ich  die  tugende  di  da  sint 
alle  nennen  sunderlicl): 
so  wser  ich  niht  wol  sinne  rieh, 
niht  mer  ich  da  von  sprechen  sol: 

5  ir  herze  ist  allez  tugende  vol. 

dar  inn  sul  wir  gesinde  sin, 
ich  uude  du,  geselle  min. 
des  kan  si  niht  geweigern  mir: 
ich  helf  uns  drin,  dir  unde  mir.' 

10  vil  süeze  Minn,  nu  Ion  dir  got, 

daz  du  wil  selbe  sin  min  bot 
hin  ZUG  der  lieben  vrowen  min. 
daz  wil  ich  immer  diende  sin. 
mit  maneger  hande  ritterspil    • 

16  sol  ich  iu  beiden  dienen  vil, 

dir  unde  miner  vrouwen. 
man  sol  mich  ofte  schouwen 
in  iuwerm  dienst  harnaschvar, 
und  sol  daz  sin  mit  triuwen  gar. 

20  swaz  so  ich  minne  gernder  man 

mit  lib  mit  guote  gedienen  kan, 
der  dienst  wirt  an  iuch  geleit 
mit  lüterlicher  stsetikeit. 
ich  bin  ze  dienste  iu  geborn, 

25  und  hän  ze  Freuden  iuch  erkorn: 

des  hat  diu  stsete  min  gesworn. 

S.S2 

35"  Do  si  gelas  daz  büechelin, 

do  sprach  si  sa  'geselle  min, 

waz  sol  ich  gegen  dir  sprechen  me  ? 

30  mir  tuot  des  vingers  sterben  we; 
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doch  durch  dins  herren  liebe  niht: 

wan  daz  din  munt  geln  mir  des  gibt, 

er  hab  in  von  den  schulden  min 

verlorn,  des  muoz  ich  trüric  sin.' 
5  '  Frowe,  ich  sagiu  wiez  ergie. 

dö  ich  nu  njehste  von  iu  hie 

schlet  und  ich  im  sagte  daz, 

daz  Ir  dar  umbe  mir  gehaz 

wseret  daz  Ich,  vrowe  min, 
10  iu  saget  er  het  den  vinger  sin 

von  iwern  schulden  gar  verlorn: 

daz  liegen  wsere  iu  an  mich  zorn; 
Do  erz  vernam,  er  gie  von  mir. 

vrowe,  daz  sült  gelouben  Ir, 
15  daz  er  sä  an  der  selben  stat 

einen  rltter  des  erpat, 

der  im  den  vinger  üz  der  hant 

sluoc.    do  kom  ouch  Ich  zehant 

dar  da  Ich  Im  bluoten  sach 
20  die  hant.  vil  leide  mir  geschach.' 

'Nu  rit  hin  wider  und  sage  im  daz, 

er  möhte  den  vrowen  verre  baz 

gedienen,  ob  er  In  bete  noch, 

den  vinger  sin:  und  sage  Im  doch 
25  daz  Ich  In  welle  hie  behaben, 

in  miner  lade  also  begraben, 

daz  Ich  In  sehe  wol  alle  tage. 

ilf  min  wärhelt  Im  daz  sage. 

Du  sage  Im  von  mir,  höfscher  knabe, 
30  daz  Ich  den  vinger  hie  behabe, 

des  tuo  Ich  niht  üf  solhen  muot 
35^         daz  Im  sin  dienst  immer  guot 
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gegen  mir  werd  als  umb  ein  här. 
ob  er  mir  diente  tüsent  jär, 
der  dienst  wjere  gar  verlorn : 
des  hat  diu  stsete  min  gesworn.' 
5  Mit  solher  rede  er  zuo  mir  quam, 

do  ich  die  botschaft  vernara, 
ich  het  vil  hoher  freuden  hört 
da  von  daz  si  den  vinger  dort 
het  behabet,  des  was  ich  frö 

10  und  sprach  sä  wider  den  boten  so. 
'ich  muoz  von  herzen  fro  des  sin, 
daz  si  dort  hat  den  vinger  min. 

Ich  weiz  wol,  swenne  si  in  sibt, 
so  erlset  si  des  ir  giiete  niht, 

15  si  müeze  an  mich  gedenken  sä. 
da  von  ist  mir  liep  daz  sin  da 
hat  behabet:  daz  tuot  mir  wol. 
ich  diene  ir  immer  als  ich  sol. 
an  ir  gar  al  min  freude  lit: 

20  si  ist  mines  herzen  meien  zit. 
Bote,  nu  soltu  raten  mir 
durch  dine  triuwe  waz  ich  ir 
diene,  daz  si  dunke  guot. 
ich  bin  also  gein  ir  gemuot 

25  daz  ich  ir  immer  dienen  wil. 

ich  dient  ir  gern,  und  kund  ich  vil. 
ich  weiz  für  war  wol,  si  ist  so  guot, 
daz  si  mir  noch  genäde  tuot. 

Got  hat  mich  in  ir  dienest  bräht. 

30  ich  sage  dir  wes  ich  hän  gedäht. 
ich  wil  in  einer  vrowen  wis 
durch  si  werben  umbe  pris. 
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der  süeze  got  müez  mich  bewarn. 

ich  wil  mit  rilterschefte  varn 
35^         hin  ze  Beheim  von  dem  mer. 

gein  mir  kumt  ritter  wol  ein  her. 
5  Ich  wil  mich  von  dem  lande  stein, 

min  vart  vor  allen  llulen  heln 

(daz  sol  bi  diseni  winder  sin), 

und  varn  als  ein  bilgerin 

der  durch  got  hinze  Rome  vert 
10  (den  willen  niemen  mir  erwert), 

ze  Venedige  verholne  sin 

reht  unz  an  des  meien  scliin. 
8.83  Und  wil  mich  da  bereiten  wol, 

reht  als  ein  küneginne  sol. 
15  vil  wünneclichiu  vrowen  cleit 

die  werdent  da  an  mich  geleit. 

nu  merke  reht  waz  ich  dir  sage: 

ich  wil  mich  nach  sand  Georjen  tage 

an  dem  andern  morgen  heben 
20  (got  müeze  mir  gelücke  geben) 

Von  dem  mer  ze  Meisters  her. 

swelch  ritter  mit  mir  danne  ein  sper 

verstichet  durch  die  vrowen  sin, 

dem  wil  ich  geben  ein  vingerlin 
25  von  golde:  daz  sol  wesen  guot. 

daz  gib  ich  im  üf  solhen  muot, 

daz  er  ez  gebe  diu  im  si 

diu  naehste  sinem  herzen  bi.' 

'Herre,  ich  rate  iu  als  ich  sol. 
30  mügt  ir  die  vart  verenden  wol, 

an  libe,  an  guot,  so  wizet  daz, 

daz  ritters  lip  gefuor  nie  baz. 
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ez  Wirt  ein  rJiterllchiu  vart, 

ob  iwer  fuoge  daz  bewart 
35''         daz  iuch  erkennet  under  wegen 

niemen:  des  sült  ir  wol  pflegen.' 
5  "^Bot,  ich  wil  die  vart  so  varn, 

daz  ich  daz  trowe  wol  bewarn 

daz  ieraen  wizze  wer  ich  bin. 

dar  an  ker  ich  gar  miiien  sin. 

ez  sei  min   hoch  gemuoter  lip 
10  gekleidet  sin  reht  als  ein  wip. 

min  vart  diu  muoz  also  geschehen 

daz  mich  sei  nimmer  man  gesehen. 
Ich  wil  verbinden  mich  so  gar, 

daz  ich  di  vart  also  bewar       ■* 
15  daz  niramer  minen  blozen  lip 

beschowet  weder  man  noch  wip. 

min  antlütz  und  di   hende  min 

sei  allez  gar  verborgen  sin, 

daz  iemen  wize  wer  ich  si. 
20  der  wille  ist  minem  herzen  bl. 
Bot,  durch  alle  triuwe  din, 

nu  var  ot  aber  ze  der  vrowen  min, 

und  sage  ir  wie  ich  welle  varn. 

bit  si  ir  güete  an  mir  bewarn 
25  also  daz  si  mit  willen  mir 

erloub  daz  ich  den  dienest  ir 

diene  als  ich  doch  willen  hän. 

ob  si  daz  tuot,  dest  wol  getan.' 

Der  bot  sä  zuo  der  vrowen  fuor, 
30  der  er  des  üf  sin  sselde  swuor 

daz  ich  ir  diente  miniu  jär 

mit  triuwen  sunder  wenken  gar. 
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min  vart  er  ir  vll  rehte  saget: 

er  sprach  'vrowe,  ob  lu  behaget 

sin  ritterlicher  dienest  niht, 

daz  ist  unbilde,  ob  daz  geschiht.' 
5  Si  sprach  'böte,  du  solt  im  sagen, 

36"         von  mir  die  botschaft  niht  verdagen. 

und  Ist  daz  er  die  vart  getuot 

als  du  mir  sagest,  si  ist  im  guot: 

im  wlrt  dar  umbe  ein  sölher  solt, 
10  daz  im  dl  biderben  werdent  holt. 

ob  ez  im  gegen  mir  niht  enfrumt, 

an  lobe  ez  im  ze  staten  kumt.' 

Der  bot  mit  Freuden  von  ir  fuor 

ZUG  mir:  er  vant  mich  bt  der  Muor 
15  ze  Liehtenstelne:  da  was  ich. 

dö  ich  in  sach,  des  vreut  ich  mich. 

ich  sprach  'vil  wol  gezogner  knabe, 

sage  mir  ob  sich  wol  gehabe 

diu  herzenliebiu  vrowe  min: 
20  so  wil  ich  hohes  muotes  sin.' 

Er  sprach  "sist  schoen  und  dar  zuo  frö. 

si  hat  enboten  iu  also 
S.S4       umb  iwer  vart,  ob  ir  di  tuot, 

si  si  iu  endelichen  guot. 
25  ob  si  iu  niht  ze  staten  kumt 

gein  ir,  an  eren  si  iuch  gefrumt. 

sl  troestet  iuch  des  endelich 
daz  ir  da  von  wert  eren  rieh.' 
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Aventiure    wie    der   Uolrich   in  küneginne  ivise  fuor  durch 
diu    lant  mit  ritterschefte. 

Do  ich  die  botschaft  vernam, 

min  lip  was  fro,  das  herze  sam, 

daz  ir  min  vart  geviele  wol: 

des  wart  ich  aller  Freuden  vol. 
5  al  zehant  bereit  ich  do 

mich  unde  was  von  herzen  fro 

daz  min  gevert  si  duhte  guot: 

da  von  was  ich  vil  hochgemuot. 
Min  lip  bereitet  palde  wart 
10  üf  die  vil  ritterlichen  vart 

ich  huob  mich  als  ein  bilgerin 

sä  von  dem  lande:  daz  muost  sin. 
36^        durch  heln  ich  laschen  unde  stap 

sä  nam  (ein  priester  mir  daz  gap), 
15  als  ich  ze  Rome  wolde  varn. 

ich  bat  mich  sere  got  bewarn. 

Ze  Venedige  ich  vil  palde  quam. 

ein  herberge  min  lip  da  nam 

vil  verre  von  den  liuten  hin. 
20  daz  tet  ich  wan  üf  sölhen  sin, 

daz  niemen  mich  erkande  da : 

daz  behuot  ich  da  und  anderswä. 

den  winder  allen  ich  da  lac. 

nu  beeret  wes  min  lip  da  pflac. 
25  Ich  hiez  mir  soiden  vrowen  clelt. 

zwelf  röckel  wurden  mir  bereit, 

und  drizic  vrowen  ermel  guot 

an  kleiniu  hemd:  daz  was  min  muot. 
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dar  zuo  ich  willeclich  gewan 

zwen  schcene  zöpfe  wol  getan, 

die  ich  mit  perlin  wol  bewant, 

der  ich  da  wunder  veile  vant. 
S  Man  sneit  mir  sa  an  der  zit 

dri  wize  kappen  von  samit. 

die  setel  waren  silberwiz, 

dar  an  der  meister  grozen  vliz 

mit  siner  meisterschefte  leit. 
10  von  wizem  tuoch  man  drüber  sneit 

lanc  unde  wit  vil  meisterlich. 

die  zeume  wären  koste  rieh. 

Zwelf  knappen  sneit  man  sä  zehant 

von  wizem  tuoche  guot  gewant. 
15  man  macht  mir  ouch  wol  hundert  sper, 

von  silber  wiz,  nach  miner  ger. 

ich  wil  da  von  niht  sprechen  me. 

ez  was  ouch  wiz  alsam  ein  sne, 

swaz  al  die  mine  fuorten  an: 
Sfi*"    20  daz  was  gar  wiz  alsam  ein  swan. 

Min  heim  was  wiz,  min  schilt  alsam. 

fünf  wize  samit  ich  do  nam, 

dar  iiz  man  mir  dri  decke  sneit 

üf  miniu  ors  ze  wäppenkleit. 
25  min  wäppenroc  der  muoste  sin 

ein  wol  gevalden  röckelin 

von  kleinem  wizen  tuoche  guot: 

daz  fuort  ich  an  durch  hohen  muot. 
Man  bräht  mir  miniu  ros  zehant 
30  vil  gar  verholne  durch  diu  lant: 
S.S5       des  rauosten  ouch  die  knehte  min 

von  vremden  landen  alle  sin. 

11 
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dl  vlizen  willeclichen  sich 

min  vart  ze  heln:  des  bat  ich. 

min   nam  vil  wol  verswigen  wart 

von  in  für  war  gar  al  die  vart. 
5  Ich  und  die  mine  wol  bereit 

wären :  des  was  ich  gemeit. 

do  sant  ich  einen  brief  zehant 

bi  einem  böten  in  diu  lant 

da  ich  durch  wolde  varn. 
10  Ich  bat  den  boten  daz  bewarn 

daz  er  da  iemen  nande  mich. 

er  sprach  'zewär  daz  tuon  ich.' 

Sä  an  den  brief  geschriben  wart 

vil  meisterlich  gar  al  min  vart, 
15  al  die  herberge  min, 

swä  ich  des  nabtes  wolde  sin. 

an  den  brief  manz  allez  schreip. 

nach  dem  boten  ich  beleip 

volleclich  wol  drizic  tage. 
20  nu  beeret  mich:  den  brief  Ich  sage. 


25.  merz, 

Mariü  veiVüo- 

digung. 


Diu  werde  küneginne  Venus,  gottinne 

36''  über   die   minne,    enblutet   al  den  rittern  die  ze 

Langparten   und   ze  Friül    und    ze  Kernden  und 

ze  Stir   und    ze  ÖEsterrich   unz    hin   ze    Beheim 

25  gesezzen   sint,   Ir  hulde  und  Ir  gruoz,   und  tuot 

in  kunt  daz  si  durch  ir  liebe  zuo  in  varn  wil, 
und  wll  si  leren  mit  wie  getanen  dingen  si 
werder  vrowen  minne  verdienen  oder  erwerben 
suln.    si    tuot    in    kunt    daz    si    sich    hebet    des 

30  nächsten  tages  nach  sande  Georjen  tage  üz  dem 

mer  ze  Meisters,   und   wil   varn  linz  hin  ze  Be- 
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heim,  mit  so  getanen  dingen,  swelch  ritter  ge- 
gen ir  kiimt  und  ein  sper  wider  si  enzwei  ge- 
stichet,  dem  gibt  si  ze  miet  ein  guldin  vingerlin: 
daz  sol  er  senden  dem  wibe  diu  im  diu  liebest 
5  ist.   daz  vingerlin  hat   di   kraft,   swelher  vrowen 

man  ez  sendet,  diu  muoz  immer  deste  schoener 
sin  und  muoz  in  sunder  valsch  rainnen,  den  der 
irz  hat  gesant.  stiebet  min  vrowe  Venus  debei>- 
nen  ritter  nlder,  der  sol  en  vier  enden  in  die 
10  werk  nigen  einem  wibe  ze  eren.  stiebet  aber  si 

dehein  ritter  nider,    der  sol  eliiu   diu   örsse    ha- 
ben diu  si  mit  ir  fiieret.   si  vert  des  ersten  tages 
ze  Tervis,  des  andern  tages  an  den  Plät,  des  drlt- 
s.  S6  ten   tages   ze    Schetschin,    des    vierden    tages   ze 

37"    15  sande   Uolrich,    des    fünften    tages    ze    Clemün, 

des  sehsten  tages  zer  Clüse,  des  sibenden  tages 
ze  dem  Tor,  des  ahten  tages  ze  Villach.  da  lit 
si  den  niunten  tac  stille,  des  zehenden  tages  ze 
Veitkirchen,  des  einleften  tages  ze  sante  Vite, 
20  des    zwelften    tages  ze  Vrisach,   des  drizehenden 

tages  ze  Schluflich,  des  vierzehenden  tages  ze 
Judenburc,  des  fiinfzehenden  tages  ze  Knütel- 
velde,  des  sehzehenden  tages  ze  Liuben,  des  si- 
benzehenden  tages  ze  Kapfenberc,  des  ahzehen- 
25  den   tages   ze  Murzuslage,   des  niunzehenden  ta- 

ges ze  Glokenz.  an  dem  zweinzigestem  tage  ist 
si  da  über  tac.  an  dem  ein  und  zweinzigestem 
tage  ist  si  ze  Niünkirchen.  an  dem  zwein  und 
zweinzigestem  tage  ist  si  ze  der  Niwenstat.  an 
30  dem  dri  und  zweinzigestem  tage  ist  si   ze  Dres- 

kirchen.  an  dem  vier  und  zweinzigesten  tage  ist 
si  ae  Wiene.   an   dem   fünf  und   zweinzigestem 

11* 
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tage  ist  si  da  über  tac.  an  dem  sehs  und  zwein- 
zigestem  tage  ist  si  ze  Niuwenburc.  an  dem  si- 
ben  und  zweinzigestem  tage  ist  si  ze  Mistelbach. 
an  dem  abt  und  zweinzigestem  tage  ist  se  ze  Vels- 

5  perc.  an  dem  niun  und  zweinzigestem  tage  ist  sl 

enhalp  der  Tye  ze  Beheiro.  da  hat  ir  vart  ein  en- 
de, si  wii  üf  der  vart  ir  antlütze  noch  ir  hende  nie- 
37*  men  läzen  sehen,  si  wil  ouch  \vider  nicmen  ein 

wort  sprechen,  si  gebiutet,  von  dem  tage  und  ir 

10  vart  ein  ende  hat,  an  dem  ahten  tage  einen  tur- 

nei  ze  Niuwenburc.  swelch  ritter  ir  vart  vernimet 
und  gegen  ir  niht  enkumt,  den  tuot  si  in  der 
minne  aehte  und  in  aller  guoten  wibe  sehte,  si 
hat   ir   herberge   dar  umbe   alle   an   geschriben, 

15  daz  ein  Islich  ritter  wize  wä  oder  wenne  er  gegen 

ir  komen  sül,  da  ez  sich  im  aller  beste  fliege. 

S.  87  Swä  der  brief  kom  in  diu  lant 

und  mine  vart  da  tet  bekant, 

des  wären  al  die  ritter  vro. 
20  wan  tiutschiu  lant  di  stuonden  so 

daz  niemen  was  da  eren  rieh, 

er  müeste  varn  ritterlich 

und  wesen  durch  vrowen  höchgemuot. 

des  was  do  site  und  waer  noch  guot. 
25  Die  ritter  gar  bereiten  sich. 

dö  het  ouch  ich  bereitet  mich. 

ich  huop  mich  nach  send  Georjen  tage 

des  nsehsten  tages,  als  ich  iu  sage, 

eines  morgens  harte  vruo.  25.  apriii, 

30  dm  liute  sere  zogten  zuo: 

umb  mich  wart  ein  vil  groz  gedranc. 

üf  rltterschaft  stuont  min  gedanc. 
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Min  marschalc  und  min  koch  für  reit        25.  apriii. 

selb  fünft:  von  dem  wart  mir  bereit 

vil  guot  ritterlich  gemach. 

nach  dem  man  sa  do  füeren  sach 
5  ein  banir  wiz  alsam  ein  swan: 

bi  der  so  riten  zwene  man, 

der  busünen  hit  erhal. 
37'  ze  Meisters  wart  vil  grozer  schal. 

Man  zoch  dar  min  soumer  dri. 
10  den  liefen  dri  garzüne  bi: 

den  was  ouch  loufen  wol  geslaht. 

man  zoch  dar  nach  driu  örs  bedaht, 

der  iegliches  ein  knappe  pHac. 

üf  ir  einem  ie  ein  satel  lac: 
15  der  was  starc  und  silberwiz: 

dar  an  lac  guotes  meisters  vliz. 

Man  fuort  ouch  bi  dem  rosse  hie 

min  wizen  schilt,  daz  ich  nie 

so  wol  gemachten  hab  gesehen: 
20  des  muoz  ich  von  der  wärheit  jehen. 

da  bi  fuort  man  den  heim  min: 

der  moht  ouch  liehter  niht  gesin. 

er  was  gekroenet  meisterlich: 

diu  kröne  diu  was  koste  rieh. 
25  Dar  nach  ein  holrblaser  sluoc 

einen  sumber  meisterlich  genuoc. 

dar  nach  vier  knehte  schöne  riten, 

vil  wol  gecleit  nach  knehte  siten: 

der  islicher  fuorte  her 
30  in  siner  hant  driu  groziu  sper, 

gebunden  zuo  ein  ander  wol. 

die  knehte  waren  zühte  vol. 
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Dar  nach  zwo  magde  wol  getan  25.  apriu. 

riten:  swaz  die  fuorten  an, 
daz  was  von  wizer  varbe  gar: 
si  wären  selbe  wol  gevar. 
5  dar  nach  zwen  fidelsere  guot 
riten,  di  mich  hoch  gemuot 
machten:  wan  si  fidelten  ho 
ein  reisenot:  diu  tet  mich  vro. 

Dar  nach  ich  selbe  kom  geriten, 
10  in  einer  kappen  wol  gesniten: 
37''        diu  was  von  wizem  samit  gar. 

einen  huot  ich  fuorte,   der  was  clär, 
,  wlz  mit  perlin  wol  bestreut, 

min  minne  gernde  herze  freut 
15  sich  daz  ich  der  vrowen  min 
mit  ritterschaft  seid  diende  sin. 

Zwen  zöpfe  brün  groz  unde  lanc 
ich  fuorte,  daz  ir  lenge  swanc 
vil  vaste  über  den  gürlel  min : 
20  die  muosten  ouch  mit  berlin  sin 
bewunden  meisterliche  wol. 
min  herz  was  hohes  muotes  vol. 
ein  röckelin  daz  fuort  ich  an, 
S.8S       daz  vrowe  bezzerz  nie  gewan. 

25  Ich  fuort  ein  bemde,  daz  was  plane, 

ze  mäzen  als  daz  röckel  lanc, 
dar  an  zwen  vrowen  ermel  guot. 
ich  was  vil  ritterlich  gemuot. 
hantschuoh  von  siden  wol  geworht 
30  ich  fuort.  min  lip  was  unervorht. 
sus  huob  ich  mich  da  von  dem  mer: 
Li  mir  was  Hute  wol  ein  her. 
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Si  wären  dar  durch  schowen  komen,        25.  apriii. 

do   hlez  ich  vrägen  des  di  fromen, 

ob  iemen  wsere  ritter  da. 

si  sprachen  'liebiu  vrowe,  ja: 
5  ir  ist  hie  tüsent  oder  baz, 

die  vil  ungerne  mident  daz 

daz  si  mit  iu  niht  stechent  hie ; 

wan  daz  der  potestat  si  niht  lie. 

Der  von  Tervis  derst  so  gemuot, 
10  er  gibt  er  müez  im  geben  guot, 

rdnf  tüsent  pfunt  und  dannoch  mer, 

swer  mit  iu  versteche  ein  sper. 

er  hat  vil  leide  uns  dran  getan. 
33°         er  ist  ein  so  zorniger  man, 
15  daz  er  üf  freude  ahtet  niht: 

vil  selten  man  in  lachen  siht.' 

Sus  zöget  ich  sä  von  Meisters   dan, 

in  vrowen  wis,  und  was  ein  man, 

vil  hohes  muotes  hinr  Tervis. 
20  dar  was  ein  gräf  durch  höhen  pris 

mit  fünfzic  ritern  schöne  komen. 

des  wart  da  vil  wol  war  genomen: 

vil  lieplich  er  enpfangen  wart. 

ez  was  von   Görze  gräf  Meinhart. 
25  Zehant  als  er  dar  bequam, 

und  daz  der  biderbe  daz  vernam 

daz  man  mich  da  niht  stechen  lie, 

dö  sprach  er  'wiest  daz  komep,  wie?'  .,, 

man  sagt  ez  hab  der  potestat  ,., 

30  verboten,  'daz  ist  ein  missetät,' 

sprach  der  ere  gernde  man, 

'und  sul  wir  hie  niht  freude  hän. 
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Deswär  ez  wIrt  versuochet  paz.'  25.  apriii. 

zehant  er  uf  sin  pfert  saz 

und  reit  vll  palde  sä  zehant, 

mit  rittern  vil,  hin  da  er  vant 
5  den  potestät,  und  sprach  also. 

'  herre,  Ir  sült  uns  läzen  vro 

hie  mit  Iwern  hulden  sin. 

des  bit  Ich  durch  den  dienest  min.' 

Er  sprach  '  ich  were  lu  freuden  niht : 
10  swelch  freude  uns    äne  schaden  geschiht, 

der  gan  ich  lu  zewäre  wol. 

wan  einez  ich  iu  sagen  sol: 

ich  wil  des  niht  enhelne  wis, 

daz  ieman  ie  hie  ze  Tervis 
15  kom  in  dehelnlu  wäppenklelt: 

daz  si  iu  gar  von  mir  verselt. 
83*  Der  geste  ist  komen  her  ze  vil ; 

da  von  Ichs  niht  gestaten  wll, 

daz  iemen  harnasch  hie  leg  an. 
20  deswär  ich  wsere  ein  tumber  man, 

wold  ich  der  tumphelt  hie  gestaten. 

ez  koeme  uns  liht  ze  grozn  unstaten; 

da  von  sin  iezuo  niht  geschiht. 

daz  habet  von  mir  Tiir  unzuht  niht.' 
25  Sus  schlet  er  von  dem  potestät 

und  reit  mit  zorn  in  di  stat, 
S.89        da  er  vil  schoener  vro  wen  vant. 

den  allen  klaget  er  al  zehant: 

er  sprach  'ir  schoenen  vrowen  guot, 
30  durch  iwern  reinen  süezen  muot 

lät  iu  daz  allen  sin  geclaget: 

mir  hat  der  potestät  versaget, 
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Daz  er  uns  niht  laz  stechen  hie.  25.  aprin. 

daz  geschach  doch  für  war  nie 

deheinem  ritter  hiez  Tervls. 

er  giht  er  welle  dehelne  wis 
5  sin  uns  iezuo  niht  gestaten: 

er  fiirht  ez  kom  der  stat  ze*  unstaten.  • 

der  Hute  ist  komen  her  ze  vil; 

dar  umb  ers  niht  gestaten  wil.' 

Die  vrowen  sprächen  al  zehant 
10  'er  sol  des  werden  wol  erwant. 

wir  süln  in  biten  komen  her. 

wir  waenen  niht  daz  er  entwer 

uns  vrowen  swes  wir  in  gepiten. 

wir  süln  in  biten  mit  süezen  siten: 
15  er  verzihet  nimmer  gar 

so  mange  vrowen  wol  gevar.' 

Ein  ritter  kom  nach  im  geriten 

vil  snelleclich  mit  höfschen  siten. 

sä  in  der  zit  do  kom  ouch  ich. 
33"    20  man  sach  vil  ritterlichen  mich 

mit  schalle  zogen  durch  di  stat. 

vil  miieziclich  ich  riten  bat: 

ich  zogte  in  hohem  muote  dar. 

mich  gruozt  manc  vrowe  wol  gevar. 
25  Des  wart  gehcehet  min  gedanc. 

umb  mich  deswär  was  groz  gedranc. 

do  kom  ich  in  die  herberg  min, 

da  ich  des  nahtes  solde  sin. 

indes  kom  der  potestät 
30  hin  ZUG  den  vrowen,  als  man  bat. 

da  gruozt  in  sä  an  der  stunt 

vil  manic  rosenvarber  munt. 
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Des  nelc  er  In  wol  zühteclich.  25.  aprui. 

die  vrowen  schoene  minneclich 

sprächen  'Ir  sült  uns  gewern 

des  wir  gemein  gar  an  iuch  gern. 
5  Ir  sült  die  küneginne  ir  spil 

hie  läzen  haben  reht  swie  sl  wil, 

daz  wir  Ir  rltterschaft  hie  sehen. 

daz  sült  Ir  län  durch  uns  geschehen.' 

Er  sprach  'ungern    Ich  Iuch  entwer. 
10  ich  wU  dem  gräven  hie  zwei  sper 

erlouben  wan  durch  Iwer  bet.' 

da  trat  hin  Tür  sä  an  der  stet 

von  Eppensteln  her  Llutfrlt: 

er  bat  mit  zühtecllchem  sit 
15  daz  man  ein  sper  erloubt  Im  da. 

die  vrowen  sprächen  '  herre,  ja.' 

'Des  wll  Ich  Iuch  verzihen  niht. 

Tür  namens  sin  niht  mer  geschiht.' 

der  gräve  schlet  mit  vreuden  dan: 
20  zehant  er  wäppen  sich  began. 

gezimirt  wart  er  ritterlich: 

sin  wäppencleit  was  koste  rieh. 
35''         ich  sag  lu,  als  Ich  beste  kan, 

wl  da  gezimirt  wart  der  man. 
25  Sin  heim  gar  lieht  von  golde  was, 

und  herte  alsam  ein  adamas. 

dar  umb  von  vedern  was  ein  kränz. 

der  kränz  gemachet  was  vll  ganz: 

die  vedern  warn  geslizen  abe; 
30  dar  an  gehangen  rlchlu  habe, 

von  silber  bleter  harte  vil. 

gebunden  was  ein  islicb  kll 
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Von  phäbesvedern  ein  koste  guot.  25.  apriii. 

sus  fuort  den  heim  der  hochgemuot, 

den  hoher  koste  nie  bevilt. 

ich  sagiu  wie  er  fuort  den  schilt. 
5  gehalbirt  nach  dem  swert  zetal. 

daz  ober  teil  daz  was  gemäl 

reht  als  ein  lieht  saphire  pla: 

dar  üf  so  was  geslagen  da 

Von  golde  ein  leu  gekroenet  wol : 
10  des  krön  was  edeler  steine  vol. 

daz  nider  teil  gab  sölhen  schin, 
S.90        von  kelen  rot,  wiz  von  hermelin, 

ze  aht  stucken  meisterlich  gesniten. 

der  meister  het  ouch  niht  vermiten, 
15  er  het  mit  porten  hie  unt  da 

wol  üz  genomen  rot  wiz  golt  plä. 
Sin  wäpenroc,  sin  decke  was 

von  samit  grüen  alsam  ein  gras, 

gehowen  üf  ein  ander  wol. 
20  diu  beide  waren  schilde  vol 

gestreut,  als  er  den  schilt  do  truoc. 

siniu  sper  ouch  groz  genuoc 

warn,  und  grüen  alsam  ein  cle. 

dem  biderben  was  nach  ercn  we. 
25  Ein  gürtel  und  ein  heftelin 

39"        er  fuort:  diu  gäben  liebten  schin. 

sin  halsperc  und  sin  hosen  guot 

die  lühten  reht  als  isen  tuot, 

daz  wol  ze  vlize  ist  geworht. 
30  der  hochgemuot  im  kleine  vorht. 

er  fuort  zwen  sporn  nach  golde  var. 

sus  was  bereit  der  schänden  bar. 
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Ez  saz  der  milte  hochgemuot  25. 

üf  ein  TOS  snel  unde  guot: 

daz  fuor  in  Sprüngen  durch  di  stat. 

bi  im  man  sere  wichen  bat. 
5  si  ruoften  alle  '  wlcha  wich.' 

sus  kom  der  vreche  muotes  rieh 

vil  ritterlichen  her  gevarn. 

die  vrowen  in  baten  got  bewarn. 

Nu  was  ouch  ich  vil  wol  bereit 
10  in  miniu  wizen  wäpencleit. 

gekroenet  was  der  heim  min: 

diu  kröne  gap  vil  liebten  schin. 

die  zöpfe  min  die  wären  lanc: 

ir  lenge  unz  üf  den  satel  swanc. 
15  ein  netz  von  berlin  was  Ir  dach, 

dar  durch  man  sl  doch  plecken  sach. 
Ich  fuort  ein  röckel,  daz  was  wiz, 

dar  an  mit  valden  grozer  vliz 

von  vrowen  henden  was  geleit. 
20  min  gürtel  drier  vinger  breit 

was  mit  golde  wol  beslagen: 

der  muost  den  liuten  wol  behagen. 

von  golde  ein  kostlich  heftelia 

fuort  ich  vor  an  dem  buosem  min. 
25  Ich  reit  ein  ros,  starc,  snel  genuoc, 

daz  mich  gewalticlichen  truoc. 

daz  was  verdaht  wiz  von  samit: 

diu  decke  was  lanc  unde  wit, 
39*         gesniten  meisterliche  gar. 

30  min  schilt  was  wiz  nach  silber  var: 

min  sper  was  wiz:  der  harnasch  min 

kuode  ouch  liehter  niht  gesin. 
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Sus  kom  Ich  durch  die  stat  gerlten  25.  apriii. 

In  vrowen  cleit  nach  riters  siten. 

in  al  den  gazzen  was  gedranc. 

min  ros  vll  kleiner  Sprünge  spranc. 
5  von  Tervis  der  potestat 

mit  vlize  gebot,  mit  zühten  bat, 

daz  man  uns  da  rümt  einen  rinc: 

daz  was  gar  ein  verlorn  dinc. 

Für  war  Ich  lu  daz  sagen  wll, 
10  der  Hut  was  komen  dar  so  vil, 

daz  man  uns  dö  dehelne  wis 

In  al  der  stat  da  ze  Tervis 

niht  mohte  gemachen  einen  rüm. 

wir  komen  zuo  ein  ander  küm. 
15  üf  einer  brücke  daz  geschach 

daz  Ich  den  hoch  gemuoten  sach. 

Diu  brück  da  über  ein  wazzer  gle, 

dar  abe  die  h'ute  dort  unt  hie 

der  potestat  al  gemeine  trelp, 
20  daz  Ir  vll  lützel  da  belelp. 
S.91        dar  üf  muost  wir  justlrens  pflegen. 

mit  maoger  schoenen  vrowen  segen 

wurd  wir  gesegent  an  der  stunt: 

daz  tet  manc  rosenroter  munt. 
25  Dö  Ich  In  sach  so  schone  komen, 

min  ors  mit  sporn  wart  genomen: 

als  tet  ouch  er  daz  sine  sä. 

wir  komen  gegen  ein  ander  da 

reht  als  wir  zcsamen  vlugen. 
30  unser  ougen  uns  nIht  trugen: 

unser  beider  tjost  geriet 
39"         reht  da  sich  schilt  und  heim  schlet. 
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Von  den  spern  wart  da  krach:  25. »priu. 

diu  drumzen  man  iif  vliegeu  sach. 

die  schilt  ein  ander  ruorten  da. 

andriu  sper  gab  man  uns  sä: 
5  da  mit  wart  ritterlich  geriten 

und  vaelen  beidenthalp  vermiten. 

ich  und  der  gräve  muotes  rieh 

verstächen  sehs  sper  ritterlich. 
Der  tugentriche  gräve  bant 
10  den  heim  do  abe,  ich  gap  zehant 

im  ein  guldin  vingerlin: 

daz  solt  er  geben  der  vrowen  sin, 

diu  im  was  Hep  für  elliu  wip. 

da  bi  solt  ir  vi!  werder  lip 
15  erkennen  sinen  staeten  muot. 

daz  vingerlin  was  da  zuo  guot. 
Von  Eppenstein  her  Liutfrit 

gein  mir  dö  kom  nach  riters  sit, 

gezimirt  deswär  ritterlich. 
20  der  starke  man  was  guotes  rieh 

und  bl  der  Muore  wol  bekant.. 

er  fuort  ein  sper  in  siner  haut, 

daz  was  groz,  geverbet  rot, 

als  im  sin  hoher  muot  gebot. 
25  Ich  däht  'ditz  ist  ein  starker  man, 

und  der  sin  ritterschaft  wol  kan.' 

dö  machet  ich  den  buneiz  lanc. 

sin  sper  im  alze  nider  sanc: 

min  ros  er  durch  den  hals  do  stach. 
30  min  sper  üf  siner  prüst  ich  brach. 

min  ros  spranc  hoch  in  ungehabe: 

da  muost  ich  palde  sitzen  abe. 
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Nu  was  ouch  nuo  der  tac  zergän:  25.apriii. 

diu  ritterschaft  muost  ende  han. 
39''         in  mine  herberg  fuor  ich. 
die  ritter  beten  alle  mich 
5     deswär  vil  gerne  do  gesehen: 
des  enmoht  da  niht  geschehen, 
wan  ich  mich  üf  der  vart  nie 
debeinen  man  gesehen  h'e. 

Ez  wart  von  mir  üf  al  der  vart 
10     mit  guotem  willen  wol  bewart, 
daz  lernen  möhte  erkennen  mich, 
des  huot  vil  vliziclichen  ich. 
ich  wolt  so  komen  durch  diu  lant, 
daz  iemen  würde  da  bekant 
15  von  wanne  ich  wsere  oder  wer. 
daz  was  gar  mines  herzen  ger. 

Des  andern  morgens,  do  der  tac  26.  »priii, 

vil  lieht  erschein  (dannoch  ich  lac  "*"'  '^' 

an  minem  bette,  wizzet  daz), 
20  zwei  hundert  vrowen  oder  baz  ■»  "»t^»  '*- 

fiir  min  herberge  wären  komen 
und  helen  gerne  daz  vernomen 
wenn  ich  ze  kirchen  wolde  gän. 
manc  man  ouch  vrägen  des  began. 
25  Ein  min  kneht  die  vrowen  sach: 

ZUG  mir  mit  zühten  er  do  sprach 
'wol  üf,  vil  llebiu  vrowe  min: 
ich  mein  iuch,  edeliu  künegin. 
ich  enwelz  ob  ir  ez  habt  vernomen: 
S.92  30  die  vrowen  die  sint  alle  komen 
üz  der  stat  zuo  iu  da  her. 
ir  llget  ze  lange,'  so  sprach  er. 
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Do  von  mir  rehte  wart  vernomen  26.  apriii. 

ZUG  mir  so  maneger  vrowen  kernen, 

do  legt  ich  sa  an  minen  lip 

kleider  die  ein  werdez  wip 
5  wo!  mit  eren  het  getragen. 
40"         waz  daz  wser,  lat  michz  iu  sagen. 

ich  legt  an  ein  hemde  blanc, 

klein,  ze  rehter  mäze  lanc. 

Da  muosten  an  zwen  ermel  sin: 
10  daz  nim  ich  üf  die  triwe  min, 

daz  ich  nie  bezer  han  gesehen : 

des  muoz  ich  von  der  wärheit  jehen. 

dar  nach  leit  ich  ein  röckel  an: 

daz  was  dein,  wiz  als  ein  swan, 
15  daz  vrowe  bezzerz  nie  getruoc. 

daz  muoste  sin  doch  guot  genuoc. 
Von  einem  wizen  samit  an 

ich  leit  ein  kappen,  daz  nie  man 

samit  gesach  so  koste  rieh; 
20  dar  in  von  golde  wünneclich 

was  geworht  manc  schoene  tier. 

ir  sült  für  war  gelouben  mir, 

diu  kapp  was  meisterlich  gesniten, 

den  vollen  lanc,  nach  vrowen  siten. 
25  Diu  hübe  min  ouch  muoste  sin 

vil  guot,  dar  an  die  zöpfe  min 

gemachet  deswär  wären  wol. 

von  reht  ich  iu  noch  sagen  sol 

ein  teil  von  minen  zöpfen  me. 
30  mit  perlin  wiz  alsam  ein  sne 

hiez  ich  si  bewinden  sä 

vil  wünneclichen  hie  unt  da. 
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Mit  einer  risen  (diu  was  guot)  26.apriii. 

verbant  ich  mich:  ez  was  min  rauot 

daz  an  mir  lemen  solde  sehen 

Iht  anders  wan  der  ougen  brehen. 
5  sus  wart  gekleidet  mir  der  11p 

in  vrowen  kleit.  reht  als  ein  wlp 

ich  satzt  üf  einen  pfaben  huot: 

der  was  von  hoher  koste  guot. 
40*  Zwen  hantschuohe  an  den  henden  min 

10  ich  truoc:  die  muosten  ouch  guot  sin. 

vil  hohes  muotes  ich  dö  gie 

da  mich  manc  roter  munt  enpfie. 

ir  gruoz  was  gegen  mir  alsus, 

'got  wilkom,  künegin  Venus.' 
15  sus  gruozten  mich  die  vrowen  gar: 

ir  was  vil  mangiu  drunder  clär. 

Do  ich  der  vrowen  gruoz  enpfie, 

von  Görze  der  grave  daz  niht  He, 

er  hüebe  da  ein  buhurt  sä. 
20  ez  wart  wol  ritterliche  da 

vor  uns  vrowen  da  geriten 

mit  kunst  nach  ritterlichen  siten. 

der  buhurt  vaste  gie  entwer, 

sus  unde  so,  hin  unde  her. 
25  Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

fünf  hundert  ritter  oder  baz 

da  üf  den  buhurt  wären  komen. 

da  wart  von  Schilden  stoz  vernomen, 

und  von  scheften  krachä  krach. 
30  die  ritter  man  unmüezic  sach: 

durch  diu  vil  reinen  süezen  wip 

do  manger  urbart  wol  den  lip. 

12 
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Do  bat  Ich  sä  den   buhurt  lan:     ■  •'  26.  »priii. 

(laz  wart  vil  schier  durch  mich  getan. 

sa  ich  do  ze  kirchen  gle. 

ein  grievin  mir  die  kappen  vie: 
5  mit  ir  vil  linder  wizer  hant  'f 

habt  si  mir  vor  uf  min   gewant. 

sus  wiste  si  ze  kirchen  mich : 

in  hohem  muot  den  dienst  nam  ich. 
E  ich  ze  kirchen  was  bekomen, 
10  min  kamersere  het  genomen 

einen  tebich  wünnecltch 
40'  und  einen  bolster  koste  rieh: 

ob  eim  gevalden  stiiol  daz  lac; 

dar  über  ich  mich  ze  neigen  pllac. 
15  ich  bat  got  miner  eren  pflegen 

durch  sine  güete  uf  minen  wegen. 

Ein  pfaffe  ein  schoene  messe  sanc. 

umb  mich   von  vrowen   was  gedranc: 
S.93        do   ich  ze  dem   opfer  wolde  gan, 
20  die  liute  pat  man   üf  her  stau. 

min   Opfer  ich  so  blide  an  vie: 

dö  ich  her  von  dem  opfer  gie, 

daz  man  daz  psece  sä  dar  truoc, 

gelachet  wart  des  da  genuoc. 
25  Daz  psece  ab  einem  buoch  ich  nam, 

verbunden  gar;  daz  doch  niht  zam. 

der  grcevinne  bot  ichz  da. 

diu  hoch  geborne  diu  sprach  sä 

'ir  sult  di  risen  fürder  nemen: 
30  so  mac  daz  pcece  mir  gezemen.' 

zehant  do  si  daz  wort  gesprach, 

die  risen  ich  von  munde  prach. 
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Diu  scboene  lachen  des  began:  26.aprUi. 

si  sprach  '  wie  nu  ?  ir  sit  ein  man : 

daz  hän  ich  kürzlich  wol  gesehen. 

waz  danne  ?  der  kus  sol  doch  geschehen. 
5  ich  wil  durch  elliu  guoten  wip 

iuch  küssen,  sit  daz  iwer  lip 

hat  vrowen  cleit  an  sich  geleit: 

des  sol  min  kus  iu  sin  bereit.' 

Do  si  daz  psez  von  mir  enpfie, 
10  und  daz  der  süeze  kus  ergie, 

da  von  wart,  ich  vil  höchgemuot; 

wan  vrowen  küssen  sanfte  tuot. 

daz  ist  für  war  den  allen  kunt 

die  ie  gekusten  vrowen  munt, 
'iO''    15  daz  nie  niht  also  süezes  wart 

so  vrowen  kus  von  hoher  art. 
Ein  hoch  geborn  reine  wip, 

diu  roten  munt  hat,  schoenen  lip, 

swä  diu  küsset  einen  man 
20  der  vrowen  kus  erkennen  kan, 

der  ist  des  immer  mere  vro. 

umb  vrowen  küssen  stät  ez  so 

daz  ez  tuot  noch  baz  denne  wol 

und  macht  ein  herze  freuden  vol. 
25  Nu  was  diu  messe  gesungen  gar. 

ich  und  manc  vrowe  wol  gevar 

giengen  von  der  kirchen  sä. 

yil  groz  gedranc  hie  unde  da 

was  in  den  gazzen  über  al. 
30  von  busünen  grozen  schal 

hört  man  vor  uns  vrowen  dö. 

man  was  uns  an  ze  sehen  vrö. 

12* 
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Für  niine   herberge  ich  du  quam,  26. 

da  ich   iirloup  vil   schone  nam 

von  maneger  vrowen  mlnneclich. 

ich  schiet  von  in  vil  muotes  rieh. 
5  si  päten  min  got  alle  pflegen. 

uz  reinem   herzen  gle  ir  segen. 

glücke  ich  sit  d.-i  von  gewan: 

got  vrowen  niht  verzihen  kan. 

Den  poteslat  da   von  der  stat 
10  manc  hochgemuoter  ritter  bat 

daz  er  mich  liez  da  stechen  mer. 

'ich  tuon  sin  niht,'   also  sprach  er. 

"^swer  mit  ir  mer  tjostiren  wil, 

es  si  lützel  oder  vil, 
15  der  zog  mit  ir  unz  an  den  Plat. 

daz  erloub  ich,'  sprach  der  potestät. 
AI  zehant  ich  do  enbeiz; 
41"  dar  nach  ich  mich  mit  willen  vieiz 

daz  ich   rit  schone  durch  die  stat. 
20  die  mine  ich  des  alle  bat. 

ich  het  an  schoene  vroweu  kleit. 

in  hohem  muote  ich  dö  üz  reit: 

do  zöget  ich  vil  schone  dan: 

mit  mir  reit  dan  manc  werder  man. 
S.94  25  Ich  zogt  mit  vreuden  an  den   Plat. 

an  einer  harte  schoenen  stat 

sach  ich  halten  einen  man 

den  ich  vil  wol  genennen  kan. 

er  hiez  von  Murekk  her  Reinpreht. 
30  er  was  genaeraen  wiben  reht: 

den  allen  er  ze  dienen  pflac; 

da  von  er  selten  eine  lac. 
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Sus  was  gemuot  der  riebe  man.  26.  apriu, 

er  fuort  von  guoten  siden  an 

ein  hemde  wiz  alsam  ein  sne. 

niht  anders  harnaschs  fuort  er  nie, 
5  waa  einen  heim,  schilt  unde  sper. 

sus  kom  er  gestapfet  her. 

sin  ors  sach  man  verdecket  sin 

mit  samit  und  mit  paltekin. 

AI  zehant  bereit  ich  mich: 
10  die  wil  muost  er  enthatten  sich. 

ich  wart  vil  kürzlich  wol  bereit 

in  miniu  wizen  wäpenkleit. 

den  heim  min  ich  dö  üf  bant, 

ich  nam  ein  sper  in  mine  hant: 
15  daz  was  wiz,  ze  mäzen  groz» 

ich  was  gar  ungemüetes  ploz. 
Er  kern  geleisiret  her. 

ez  was  von  golde  lieht  sin  sper: 

daz  sluog  er  under  den  arm  sin. 

20  do  satzt  ich  üf  min  diech  daz  min. 

4!^         sin  sper  er  durch  den  schilt  min  stach, 

daz  ez  diu  tjost  vil  kleine  brach: 

daz  min  wart  da  geneiget  nie. 

diu  tjost  sus  beidenthalp  ergie. 
25  Diu  tjost  was  ritterlich  ergan. 

dö  gab  ich  dem  vil  riehen  man 

ein  vingerlin,  daz  was  golt: 

daz  het  er  ritterlich  geholt; 

des  man  in  hohe  danken  sach. 
30  her  Herman  von  Plintcnpach 

do  mich  bestuont,  und  Walhe  dri: 

den  was  ouch  hochgemüete  bi. 


dinsta 
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Von  den  wart  ritterlich  geriten  26.  aprai. 

und  vselen  endeclich  vermiten. 

der  iegelichem  gab  Ich  do 

ein  vlngerlin:  Ir  muot  stuont  ho. 
5  vier  sper  Ich  selbe  da  verstach. 

al  zebant  do  daz  geschach, 

dö  zogt  Ich  schöne  liinz  Schetzin, 

da  Ich  des  nahtes  wolde  sia. 

Da  wart  Ich  enpfangen  wol. 
10  die  llne  da  wären  vrowen  vol, 

die  alle  wol  enpfiengen  mich; 

da  von  vll  hoch  gemuot  wart  ich. 

dl  naht  Ich  da  gemaches  pflac. 

sä  do  mir  kom  der  ander  tac,  27.  apriii, 

15  vll  wol  ich  do  gewäpent  wart 

und  huob  mich  aber  üf  mine  vart. 
\  or  einem  forels  wünneclich 

het  mir  der  gräve  lügende  rieh 

von  Görz  gewart,  und  manic  man, 
20  der  Ich  niht  gar  genennen  kan. 

zwelf  ich  Ir  under  helme  sach. 

zuo  den  minen  Ich  do  sprach 

'  Ich  sihe  hie  ritter  tjoste  gern : 
41'  der  sül  wir  schone  si  gewern.' 

25  Uf  min  ros  Ich  palde  saz, 

S.  95        des  Schildes  Ich  da  niht  vergaz, 

den  heim  min  ich  sä  üf  bant, 

ich  nam  ein  sper  In  raine  bant. 

si  gäbten  vaste  gegen  mir  her. 
30  der  gräve  ein  wol  geverbet  sper 

verstach  mir  üf  den  heim  min: 

daz  min  brast  an  dem  halse  sin. 
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Uf  mir  dX  wurden  siben  spcr  27.  »priii. 

verstochen  wol  nach  ritlers  ger 

und  deswar  wol  ritterlich. 

man  sach  mich  da  vil  niuotes  rieh : 
5  einlef  sper  mit  miner  hant 

da  wurden  ritterlich  verswant. 

fiinf  riter  da  vermisten   min: 

den  gab  ouch  ich  niht  vingerliii. 

Den  heim  min  ich  do  abe  bant. 
10  do  huob  sich  üf  dem  veld  zehant  f  vc,f,  - ; 

vil  manic  tjost  hie  unde  da. 

der  graf  von   Gürze  der  stach  sa 

eim  ritter  abe  den  heim  sin: 

diu  tjost  kund  schoener  niht  gesiii, 
15  wan  er  vil  kilme  da  gesaz.  ,  ,  ^i 

von  rehter  warheit  wizzet  daz. 
Wol  hundert  ritter  oder  me 

da  taten  an  ein  ander  we 

mit  ritterlicher  arbeit. 
20  durch  wip  und  durch  ir  werdekeit 

tet  ez  da  manger  also  wol 

also  man  vrowen  dienen  sol. 

der  tet  ez  sus,  der  tet  ez  so, 

der  wart  trüric,  der  wart  vrö. 
25  Do  muost  ouch  ich  nu  zogen  dan : 

di  ritrschaft  sach  man  sich  zerlan. 
41  "^         si  zogten  mit  mir  ritterlich 

des  tages  reht  unz  hinz  sant  Uolrich. 

da  wolt  ich  haben  gemach  di  naht. 
30  des  andern  tages,  dö  mit  mäht  2S.  «prüi, 

.  mitt-moch. 

des  tages  schin  di  naht  vertreip, 
niht  langer  ich  alda  beleip. 
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Ich  wäpent  snelleclichen  mich,  28,  apriii. 

dar  nach  vil  schire  so  zogt  ich 
üf  daz  velt  mit  wizen  spern: 
ich  wolde  sl  tjostirens  wem, 
5  die  dar  durch  vrowen  wären  komen. 
von  einem  het  ich  da  vernomen, 
der  het  dar  vrowen  kleinot  prahl: 
dem  was  tjostirens  wol  gedaht. 

Von  Spengenberc  her  Otte  er  hiez. 
10  der  hoch  gemuot  daz  nibt  enliez, 
er  zöget  nach  mir  gezimirt  wol, 
reht  als  ein  vrowen  ritter  sol. 
sin  zimir  gap  vil  lichten  schin: 
ein  risen  umb  den  heim  sin 
15  er  da  fuorte,  diu  was  guot. 

sus  zöget  nach  mir  der  hochgemuot. 
Uns  was  zesamen  beiden  ger. 
')       wir  fuorten  zwei  vil  starkiu  sper: 
do  machte  wir  den  buneiz  lanc. 
20  ze  vellen  mich  was  sin  gedanc: 
^'^  ich  däht  ouch  'ich  sol  disen  man 

A-»^  so  treffen,  ob  er  sitzen  kan, 

/*  daz  ers  bedarf  wol  endelich,  ^  ■)  \ 

wil  er  niht  werden  schänden  rieh.*  /  i^      /    J 

25  Gein  mir  vil  vaste  so  treip  er: 

von  Sprunge  gesenket  wart  sin  sper. 
min  ors  ein  teil  ich  warf  von  im 
(den  man  ze  vellen  was  min  sin), 
vil  balde  ich  wider  üf  in  treip : 
42"    30  an  sinem  hals  min  tjost  beleip; 
da  von  der  hoch  gemuote  man 
vil  nach  ein  vallen  het  getan. 


#-^ 
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Ir  sült  gelouben  mir  daz  er  2S.  opriii. 

üf  mir  verstach  ein  grozez  sper. 
*  von  unser  beider  speres  krach 

die  drumzün  man  üf  vliegen  sach. 
S.y6    5  im  entwischte  zoum  und  stegereif: 

den  satelbogen  er  begreif; 

da  bi  er  sich  berihte  wider:  ^ 

er  wsere  gevallen  anders  nider. 

Mit  im  selb  sehsten  ich  da  stach, 
10  daz  nie  kein  vaelen  da  geschach. 

den  gab  ich  allen  vingerlin 

und  bant  ab  sä  den  heim  min. 

zehant  gein  Clemün  so  zogt  ich. 

da  het  ein  ritter  schone  sich 
15  gein  mir  geleit  her  an  daz  velt 

in  ein  vil  wünneclich  gezelt. 
Her  Mathie  er  was  genant. 

üf  er  het  er  den  muot  gewant: 

er  was  deswar  vil  lugende  rieh. 
20  er  het  ein  maget  minneclich 

gein  mir  gesant:  diu  fuort  dort  her 

in  ir  haut  gein  mir  ein  sper. 

ein  vil  schoene  pfert  si  reit 

und  was  deswar  wol  gekleit. 
25  Do  mich  diu  reine  guote  sach, 

diu  schcene  üz  rotem  munde  sprach 

'got  wilkom,  künegin  Venus. 

lu  hat  her  Mathie  bi  mir  sus 

enboten,  daz  ir,  vrowe,  sit 
30  im  willekomen  äne  strit. 

von  herzen  er  iuch  gerne  siht: 

des  liuge  ich  iu  von  im  niht. 
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42*  Er  hat  gesant  iu  bi  mir  her,  zs.apriii. 

vil  llebiu  vrowe,  ditze  sper. 

geln  iu  sin  böte  ich,  vrowe,  des  bin, 

daz  irz  verslechen  sült  iif  in. 
5  des  hiez  er  mich  mit  schcenen  siten 

iuch  vil  zühteclichen  bilen. 
*  nu  nemt  ez,  liebiu  vrowe  min, 

als  liep  iu  alle  vrowen  sin.' 

Daz  sper  ich  willeclichen  nam 
10  und  dancte  der  botschaft  als  daz  zam, 

und  hiez  der  minneclicben  meit 

sagen  ich  wijere  sin  bereit 

allez  willeclichen  ir, 

swaz  si  gesaget  bete  mir. 
15  diu  maget  mir  danken  des  began 

und  reit  in  hohem  muote  dan. 

Do  wapent  ich  mich  al  zehant: 

den  heim  ich  ze  houbet  pant, 

ich  nam  den  schilt  und  ouch  ein  sper. 
20  dö  kern  ouch  er  gestapfet  her. 

uf  einem  anger  daz  geschach 

daz  ich  den  ere  gernden  sach. 

er  was  gezimirt  als  ein  man 

der  vrowen  gruoz  verdienen  kan. 
25  An  sinem  sper  ein  risen  guot 

er  fuort  und  was  vil  hoch  gerauot, 

und  fuort  ouch  üf  dem  heim  sin 

ein  schapel:  daz  gap  liebten  schin. 

von  golde  und  ouch  von  perlin  lieht 
30  was  ez  gemacht:  ich  liug  iu  niht. 

diu  im  daz  kleinet  het  gegeben, 

er  moht  ze  dienst  ir  gerne  leben. 
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Nu  war  ouch  wir  zesamen  da  2S.  apriii. 

deswär  komen  also  nä 

daz  zltlich  was  der  buneit. 
kl"         unser  ietweder  sich  do  vlei'z 

5  daz  er  kcem  schöne  dar  geri'ten 

und  vielen  würde  da  vermiten. 

mit  sporn  wir  zesamen  triben: 

diu  sper  ouch  da  niht  ganz  beliben. 
S.97  Ein  schoene  tjost  alda  geschach. 

10  den  heim  ich  von  dem  houbet  stach: 

diu  ris  vor  an  dem  spere  sin 

beleip  mir  in  dem  schilde  min. 

sin  tjost  vil  wite  luken  bort 

oben  da  des  Schildes  ort 
15  mir  dact  daz  winster  ahselpein. 

sin  tjost  da  voUeclichen  schein. 

Sin  heim  im  schir  wart  üf  gehaben. 

ich  sach  gezimirt  gegen  mir  haben 

dannoch  sehs  ritter  und  niht  mer: 
20  der  islicher  fuort  ein  sper 

ze  mäzen  gröz  an  sioer  hant. 

di  wurden  von  mir  an  gerant. 

ir  deheins  vermist  ich  da: 

ir  träfen  mich  wan  viere  sa. 
25  Die  zwen  aldä  vermisten  min: 

die  sach  man  da  von  trüric  sin. 

der  wirt  selb  fünfte  da  wol  holt 

diu  vingerl  min,  der  minne  solt: 

diu  gab  ich  in  üz  miner  hant. 
30  den  beim  min  ich  sa  abe  bant: 

in  min  herberge  ich  do  reit, 

da  ich  vant  guot  gemach  bereit. 
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Do  ich  des  abends  hat  gemach, 

die  ritter  man  do  komen  sach 

mit  einem  buhurt  wünneclich. 

da  wart  geriten  riterlich 
5  vor  der  herberge  min. 

der  buhurt  künde  nlht  gesin 
42''         schoener  danne  er  was  a!dä. 

dö  saz  ich  in  ein  venster  sa 
Und  sach  der  ritter  arbeit. 
10  ich  het  mich  wünneclich  gecleit, 

also  von  reht  ein  künegin. 

ez  sähen  gern  diu  ougen  min 

der  ritter  ritterliche  tat. 

swelch  ritter  höchgemüete  hat, 
15  den  sol  man  hoher  rainne  wern, 

ob  er  ir  kan  mit  zühten  gern. 

Des  buhurts  was  ouch  nu  genuoc. 

uz  miner  herberg  man  do  truoc 

den  rlttern  guotes  wines  vil. 
20  nach  arbeit  manec  man  trinken  wii. 

ich  hiez  in  schenken  über  al, 

in  köpfe,  in  napfe,  in  silberschal. 

si  all  man  mir  da  nigen  sach ; 

da  mit  si  fuorn  an  ir  gemach. 
25  Do  het  der  kameroere  min 

ze  wesche  gegeben  vier  röckelin. 

ein  edeliu  vrowe  des  wart  gewar: 

al  zehant  do  sande  dar 

ein  röckel  daz  vil  schoene  wip. 
30  si  gebot  der  weschen  an  den  lip 

daz  siz  pürg  undr  diu  röckel  min. 

da  was  an  ein  guot  heftelin. 


28.  aprill. 
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Ein  brief,  ein  gürte),  ein  tschapel,  28.  aprüi. 

was  drin  gewunden,  lügende  snel 
was  diu  vrowe  diu  ez  tet 
deswär  vil  gar  an  mtne  bet. 
5  min  kamersere  ez  so  enpfie 
daz  er  sin  wart  da  inne  nie: 
ez  wart  gar  an  die  wizen  sin 
verborgen  in  diu  röckel  min. 

Seht,  also  fuort  er  ez  von  dan ; 
43"    10  da  von  er  zorn  sit  gewan. 

diu  naht  was  hin,  der  tac  was  komen.         29.  apriii, 

.  ,  Jonni-rstag. 

ein  messe  wart  von  mir  vernomen 

verholn.  dar  nach  wart  ich  bereit 

vil  wol  in  miniu  wäpencleit, 
15  so  wol  daz  ich  e  nie  wart  baz. 

ich  wolte  ot  aber  fiirbaz. 
S.9S  Min  busünaer  die  bliesen  do 

ein  süeze  wis  mit  schalle  ho: 

den  rittern  tet  man  da  mit  kunt 
20  daz  ich  bereit  was  an  der  stunt. 

zehant  sich  wäpen  do  began 

vil  manic  hoch  gerauoter  man: 

in  den  gazzen  hin  unt  her 

fuort  man  heim  schilt  unde  sper. 
25  Do  zöget  ich  sä  üf  daz  velt. 

her  Mathie  het  sin  gezelt 

mir  aber  uf  den  wec  geslagen. 

daz  hört  man  mich  ze  mazen  clagen. 

cz  hielt  der  wol  gemuote  man 
30  vor  sim  gezelt  da  lif  dem  plan: 

er  het  gezimirt  schone  sich. 

do  sach  er  zuo  Im  stapfen  mich. 
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Des  was  er  inneclichen  vru:  29.  apriii. 

sin  ors  mit  sporn  narn  er  do. 

da  wart  ein  tjost  so  ritterlich 

geriten  und  so  wünneciich 
5  daz  ich  nie  schoener  han  gesehen: 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen. 

die  Schilde  von  der  tjost  sich  cliiben, 

dl  sprizel  von  den  scheften  stuben. 
Nu  wären  iiz  der  stat  ouch  her 
10  wol  drrzic  ritter  oder  mer 

gezimirt  iif  den  rinc  bekomen, 

der  ors  mit  sporn  wart  genomen. 
43*         da  wart  vil  manic  schoen  puneiz 

geriten.  maneger  sich  des  vieiz 
15  daz  er  da  sper  verstseche  vil: 

des  brüst  wart  da  der  tjoste  zil. 
Da  wart  deswär  tjostiret  wol. 

daz  velt  lac  allez  drumzen  vol: 

etlich  schilt  aldä  gelac, 
20  der  von  tjoste  vallens  pflac. 

mit  einlef  rittern  ich  da  stach: 

niün  sper  ich  üf  den  zebrach, 

ir  zweier  ich  vervaelte  da. 

do  baut  ich  abe  den  heim  sä. 
25  Siben   vingerl  ich   da   hin 

gab:  ez  duht  si  hoch  gewin. 

di  sl  gedient  da  beten  wol, 

die  sach  man  da  von  vreuden  vol. 

die  vier,  der  sper  da  ganz  beliben, 
30  den  tac  mit  zürnen  si  vertriben : 

daz  si  gevaelet  beten  min, 

da  von  sach  man  si  trüric  sin. 
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Von  Clemün  Ich  zogte  sä.  29.aptiii. 

urloup  nam  manc  ritter  da 
von  mir  mit  zühteclichen  siten. 
nimer  wan  dri  mit  mir  riten. 
5  daz  ein  was  von  Lüenz  her  Heinrieb, 
und  zwene  Waihe  muotes  rieh: 
swie  ich  ir  niht  genennen  kan, 
ez  waren  zwene  biderbe  man. 

Ze  Chis   hct  ich  di  naht  gemach. 
10  des  andern  morgens  fruo  ich  stach  30.  apriii, 

I  T  ••  »Hl  freilag. 

mit  dem  von  Luenz  ritterlich: 
der  was  vil  hohes  lobes  rieh, 
er  und  ouch  die  gesellen  sin 
da  dienten  wol  driu  vingerlin. 
15  gar  sunder  vaelen  daz  geschach 
43'         daz  unser  tjost  sehs  sper  da  brach. 

Min  muot  vil  höhe  stuont  enpor. 
des  tages  ich  zogt  unz  hinz  dem  Tor; 
da  ich  niht  ritterschefte  vant. 
20  der  werde  fürst  üz  Kernden  lant 
gewan  do  bi  der  selben  naht 
s.  99       mit  siner  fürstenlicher  mäht 

ein  hüs  hiez  Golperc,  daz  ist  war: 
daz  hiez  er  nider  prechen  gar. 
25  Des  andern  morgens  huob  ich  mich       l.mai, 

.  ^_  1  A     1  1         .    1  »onoabend. 

vruo  von  dem   lor.  do  het  ouch  sich 
der  fürst  von  Kernden  schon  geleit 
uf  einen  grüenen  anger  breit, 
durch  ein  imbiz  er  da  lac, 
30  des  er  iif  grase  ie  gerne  pflac. 
wol  hundert  ritter  oder  baz 
bi  im  da  lac,  geloubet  daz. 
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Do  Ich  In   vor  mir  llgen  sach,  l.  mai. 

min  munt  üz  hohem  muote  sprach 

'Ich  sihe  dort  llgen  ritterschaft 

geln  mir  mit  ritterlicher  kraft: 
5  des  pIn  ich  herzenlichen  vro.' 

min  busuner  hiez  Ich  dö 

blasen  unde  machen  schal. 

Ir  blasen  suoze  lüt  erhal. 

Do  der  herzöge  und  dl  sin 
10  erhörten  schal  von  den  busin, 

si  sprachen  'wer  zogt  zuo  uns,  wer?' 

man  saget  'diu  künegin  vert  da  her, 

als  Ir  Ir  briefe  habt  vcrnomen.' 

sl  sprächen  'diu  si  wlUekomen: 
15  die  sül  wir  schön  enpfahen  hie. 

Ir  antpfanc  ritterlich  ergle. 

Der  fürste  und  die  gesellen  sin 

mich  hiezen  wlllekumen  sin. 
43''  ir  gruoz  was  gegen  mir  alsus, 

20  'buge  waz  prImI,  gralva  Venus.' 

des  neig  Ich  ziihteclichen  da. 

sl  hiezen  mich  des  vragen  sä, 

ob  Ich  tjostlren  wolde  da. 

Ich  sprach  ilz  hohem  muote  ja. 
25  AI  zehant  sich  dö  began 

da  wäpen  manic  biderb  man. 

ir  wurden  kürzlich  wol  bereit 

fünfzic  schön  in  wäpenclelt: 

die  sach  man  all  tjostlrens  gern 
30  under  schllde  mit  den  spern. 

nu  was  ouch  Ich  gezimirt  wol 

und  ritterliches  muotes  vol. 
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Der  d^  des  ersten  gegen  mir  quam  i.  mai. 

gezimirt  als  im  wol  gezam, 

daz  was  für  war  ein  blderb  man. 

von  Osterwitze  der  schenk  Herman 
5  was  der  lügende  rieh  genant. 

von  siner  frümekeit  wite  erkant 

was  er  und  vll  hochgemuot: 

er  het  vor  schänden  sich  behuot. 

Wir  beide  ein  tjost  da  ritterlich 
10  vil  schone  riten.  wicha  wich 

ruoft  man  do  beide  dort  unt  hie. 

unser  tjost  alsus  ergie, 

daz  man  diu  sper  da  presten  sach : 

üf  beiden  helmen  daz  geschach. 
15  daz  fiur  da  üz  den  helmen  spranc. 

der  tjost  muost  man  uns  wizen  danc. 
Ein  ander  sper  gab  man  mir  sa. 

nu  was  ouch  komen  gegen  mir  da 

von  Vinkensteine  min  her  Kol: 
20  der  kund  deswär  tjostiren  wo!. 

daz  wart  da  volleclichen  schin, 

wan  er  mir  an  dem  helrae  min 

ein  sper  da  ritterlich  verstach: 

daz  mine  in  sinem  schilt  ich  prach. 
25  Ich  wil  ez  iu  kurzliche  sagen 

und  doch  die  wärheit  niht  verdagen. 

ez  wurden  da  fdnfzehen  sper 

üf  mir  verstochen,  und  niht  mer, 

in  hohem  muote  ritterlich. 
30  ob  Ichs  iu  nant  gar  sunderlich 

die  da  wol  dienten  vrowen  danc, 

so  diuht  daz  maer  iuch  übt  zelanc. 

13 
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Ahzehen  sper  verstach  da  ich. 

dar  nach  sach   man  ab  pinden  mich 

mit  hohem  muote  den  heim  min. 
s.  100      ich  gab  da  fünfzen  vingerlin 
5  den  die  si  gedienten  da. 

dar  nach  sach  man  mich  zogen  sä 

mit  vreuden  hin  ze  Villach, 

da  man  mich  deswär  gerne  sach. 
Durch  daz  Rastal  sä  zehant 
10  dö  zogt  der  fürst  liz  Kernden  lant. 

mit  mir  fuor  al  sin  ritterschaft 

ze  Villach,  da  vil  manic  schaft 

wart  verstochen  ritterlich. 

da  was  manc  ritter  muotes  rieh : 
15  da  wart  tjostiret  von  in  wol 

mit  mir  als  ich  iu  sagen  sol. 

Des  nahtes  het  ich  däz  Villach 

mit  vreuden  deswär  guot  gemach. 

sä  do  der  ander  tac  bequam,  2.  mai, 

20  ein  schoene  messe  ich  do  vernam. 

ich  het  an  minen  lip  geleit 

vil  wünneclichiu  vrowen  cleit. 

blid  hin  ze  kirchen  und  von  dan 

gie  ich:  des  lacht  do  manic  man. 
44*     25  AI  zehant  ich  do  enbeiz; 

dar  nach  ich  mich   mit  willen  fleiz 

daz  ich  gezimirt  würde  wol. 

ez  was  vil  hohes  muotes  vol 

daz  minnen  gernde  herze  min. 
30  do  schowet  ich  al  min  röckelin 

sunderlichen  al  zehant: 

ein  vremdez  röckel  ich  da  vant. 


Sonntag 
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Do  ich  daz  röckelin  ersach,  2.mai. 

zuo  mineni  kamersere  ich  do  sprach 

'  wie  nu  ?  wer  hat  ditz  her  gegeben  ? 

daz  sag  als  liep  dir  si  daz  leben.' 
5  er  sprach  '  vrowe,  ich  enweiz  sin  niht.' 

*daz  waere  ein  wunderlich  geschiht. 

wer  soll  dir  han  ditz  rückeiin 

gegeben  gar  an  di  wizen  din  ?• 

Daz  röckel  ich  zehant  üf  bant; 
10  dar  inne  ich  einen  giirtel  vant, 

ein  tschapel,  und  ein   heftelin: 

diu  driu  niht  bezzer  künden  sin. 

ein  tiiitscher  brief  ouch  da  bi  lac. 

dar  unibe  ich  grozes  zornes  pflac: 
15  ich  sprach  'du  soit  gelouben  mir, 

ditz  kleinoed  birt  unsselde  dir.' 

Er  sprach  'vil   liebiu  vrowe  min, 

lät  iwer  zürnen  gegen  mir  sin. 

und  wizze  ich  werz  her  habe  gegeben, 
20  daz  lat  mir  gän  an  min  leben.' 

den  brief  ich  mir  an  der  stat 

vil  snelleclichen  lesen  bat. 

den  brief  ich  hört:  bald  daz  geschach. 

nu  sült  ir  beeren  wie  er  sprach. 

25  Venus,  vil  edeliu  künegin, 

gruoz  und  al  den  dienest  min 
enbiut  ich  iu  gar  sunder  wanc. 
44'  iu  suln  alle  vrowen  wizen  danc, 

s.  101  daz  ir  durch  unser  werdikeit 

30  habt  vrowen  cleit  an  iuch  geleit 

und  da  mit  eret  elliu  wip. 

13* 
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des  Wirt  getiwert  iwer  lip. 
ir  sult  von  mir  enpfahen 
min  klelnoed  sunder  smähen, 
daz  Ich  ze  Heb  iu  hän  gesant. 
5  ich  wil  iu  wesen  unbekant, 

durch  min  ere,  und  durch  anders  niht: 
und  swä  iu  ere  und  liep  geschiht, 
des  bin  kh  innecliche  vro. 
min  muot  der  stät  gein  iu  also, 
10  got  müeze   iu  libs  und  eren  pflegen 

üf  iwern  ritterlichen  wegen. 
mit  triuwen  gib  ich  iu  den  segen. 

Sä  dö  ich  den  brief  vemam, 

al  zehant  ein  böte  quam: 
15  der  sprach  'vil  edeliu  künegin, 

ir  solt  nu  gewäpent  sin. 

iu  si  für  war  von  mir  geseit, 

die  ritter  sint  nu  gar  bereit 

und  zogent  üf  daz  velt  da  hin. 
20  ir  böte  zuo  iu,  vrowe,  ich  des  bin. 

Ich  sprach  'des  bin  ich  harte  vro,' 

und  wäpent  mich  zehant  aldo. 

ich  wart  vil  schöne  da  bereit 

in  snewizlu  wäpenklelt,  ''^1 

25  und  zogt  hin  üf  daz  velt  zehant, 

da  Ich  wol  vierzic  ritter  vant 

under  heim  mit  den  spern 

halden.  tjostirns  sach  man  si  gern. 
Von  Vrowenstein  her  Swikker 
30  fuort  gein  mir  ein  starkez  sper, 

daz  er  mir  üf  der  brüst  verstach, 
W^        daz  ez  diu  tjost  vU  kleine  brach. 
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mia  sper  ouch  da  niht  ganz  beleip:  j.  mu. 

di  tjost  ich  im  vil  nahen  treip, 

daz  der  hurt  da  was  nach  ergän. 

dö  kom  geln  mir  ein  biderb  man, 
5  Der  vri  vor  allen  schänden  was: 

er  hiez  der  biderb  Ruodolf  von  Ras. 

der  was  gezimirt  harte  wol: 

sin  lip  was  aller  tugende  vol: 

er  was  vil  ritterlich   gemuot, 
10  deswär  ein  edel  ritter  guot. 

daz  wart  wol  schin  an  manger  stat. 

üz  eren  er  nie  fuoz  getrat. 

Do  der  vil  biderbe  gegen  oiir  her 

so  schöne  kom,  do  was  min  ger 
15  daz  unser  tjost  da  würde  guot. 

der  biderbe  reine  hochgemuot 

stach  mir  da  abe  den  heim  min. 

Ich  wunt  in  in  den  arm  sin. 

daz  was  mir  lelt:  des  het  ich  reht: 
20  er  was  mir  holt  mit  triuwen  sieht. 
Hurta  hurta,  wiez  do  gie 

üf  dem  velde  dort  unt  hie ! 

da  wart  tjostiret  harte  wol: 

daz  velt  gelac  drumzen  vol. 
25  fiinfzehen  sper  ich  da  verstach. 

al  zehant  dö  daz  gescbach, 

ich  zogt  sa  in  di  herberg  min, 

und  gap  da  hin  zwelf  vingerlia 
Den  die  si  gedienten  da, 
30  und  entwapent  mich  ouch  sä, 

und  kleidet  mich  sä  als  ein  wip. 

in  eine  line  saz  da  min  lip. 
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do  man  mich  in  der  line  ersacb,  i. 

nu  hoeret  reht  waz  da  geschach. 
45"         sich  huop  vor  mir  ein  ritterspil: 

da  wart  getjostiret  vil. 
5  Ez  wurden  da  wol  fünfzic  sper 

S.102      vor  mir  verstochen  oder  mer: 

üf  dem  market  daz  geschach. 

die  tjost  ich  alle  besunder  sach. 

bi  miner  höfschelt  so  sült  ir 
10  für  war  daz  wol  gelouben  mir, 

daz  ez  da  wart  vil  wol  getan 

von  manegem  höchgemuoten  man. 
Nu  seig  ouch  nu  der  abent  zuo. 

si  beten  von  dem  morgen  fruo 
15  unz  an  den  abent  ungemacb: 

di  naht  da  maneger  gerne  sach, 

dem  liht  von  müede  was  vil  we. 

so  wold  ouch  maneger  gerne  rae 

siner  vrowen  dienen  da: 
20  daz  understuont  der  abent  sa. 

Sä  do  der  dritte  tac  erschein,  x  mai, 

do  was  ich  warden  des  en  ein  """"  *^' 

daz  ich  wold  aber  fiirbaz. 

ir  sult  für  w^är  gelouben  daz, 
25  ich  was  vil  herzelichen  vrö. 

hin  ze  Veitkirchen  zogt  ich  dö, 

mit  mir  wol  zweinzic  ritter  guot: 

die  waren  ritterlich  gemuot. 

Des  tages  dö  ich  dar  solde  komen 
30  und  daz  min  kunft  da  vt'art  vernomen, 

die  ritter  von  dem  lande  da 

dö  zogten  alle  gegen  mir  sä, 
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gezimirt  und  gewäpent  wol ;  s.  mn. 

der  ich  ein  teil  iu  nennen  sol. 

von  Havenerpurc  min  her  Gotfrit 

da  gegen  mir  kom  nach  ritters  sit, 
5  Und  ouch  sin  bruoder  her  Arnolt. 

von  den  beiden  wart  geholt 

zwei  vingerlin  deswar  vil  wol. 

da  kom  von  Treven  min  her  Kol, 

her  Bernhart,  und  ouch  her  Uolrich ; 
10  von  Himelberc  der  muotes  rieh 

(her  Zacheus  was  er  genant), 

von  sim  gesange  wit  erkant. 
Der  het  an  sinen  lip  gelelt 

über  daz  harnasch  manches  kleit, 
15  ein  müncbes  kappen  swarz  gevar; 

und  het  uf  sinem  heim  ein  här: 

ein  breitiu  blate  was  dem  geschorn. 

er  het  vil  tiure  des  gesworn 

daz  er  da  nider  die  künegio 
20  stsecb :  daz  was  der  wille  sin. 
Einlef  ritter  da  gein  mir 

schone  komn:  nimer  was  ir; 

üf  den  ich  zehen  sper  verstach. 

ir  ieslicher  ouch  zebrach 
25  sin  sper  iiffe  mir  deswar. 

der  nach  dem  münch  da  was  gevar, 

der  kom  gegen  mir  üf  den  rinc. 

daz  was  gar  ein  verlorn  dinc. 

Do  ich  in  sach  sus  gegen  mir  koiiien, 
30  der  heim  min  wart  abe  genomen. 

ich  hiez  im  sagen  aa  der  stat, 

Sil  er  an  im  het  münches  wat 
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und  münch  ouch  wold  für  ritter  sin, 

so  wolde  ouch  da  diu  künegia 

mit  im-  niht  ritterschefte  pflegen: 

des  het  si  sich  durch  zuht  bewegen. 
5  In  min  herberge  ich  do  reit, 

da  giiot  gemach  was  mir  bereit. 

gemaches  pflac  ich  da  di  naht. 

sä  do  der  ander  tac  mit  mäht  4. 

45'         erschein,  do  schiet  ich  sä  von  dan. 
10  mir  het  der  münch  da  leit  getan: 

des  truoc  ich  im  von  schulden  nit. 

des  tages  zogt  ich  unz  hinz  sant  Vit. 
Do  ich  ze  sant  Vit  zuo  gereit 

und  daz  min  kunft  da  wart  geseit, 
15  di  ritter  da  niht  langer  biten, 

mit  vreuden  si  da  gegen  mir  riten. 

ich  wart  von  in  enpfangen  wol, 
•  also  man  friunt  enpfähen  sol. 

ir  gruoz  was  gegen  mir  zühte  rieh: 
20  des  neig  ich  in  vil  minneclich. 
S.i03  Mit  Freuden  rit  wir  in  di  stat. 

den  rittern  ich  do  sagen  bat, 

swer  mit  mir  wold  tjostiren  da, 

daz  der  sich  solde  wapen  sä. 
25  des  wären  al  di  ritter  vrö: 

al  zehant  sich  wäpent  dö 

wol  fünf  und  zweinzic  ritter  wert, 

der  lip  ie  hohes  ruoraes  gert. 

Ich  wart  gewäpent  ouch  ze  vliz. 
30  ein  niwe  deck  von  silber  wiz 

wart  da  üf  min  ors  geleit. 

ein  röckel  was  min  wäpenkleit: 


dinstag. 
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daz  was  wiz  alsam  ein  sne.  4.  mai. 

waz  sol  ich  iu  sagen  me  ? 

ich  wart  gezimirt  e  nie  baz. 

da  mit  ich  üf  min  ors  gesaz, 
5  Und  bant  sa  üf  den  heim  min. 

man  sach  mich  hohes  muoles  sin. 

die  zupfe  min  dl  waren  lanc: 

üf  ritterschaft  stuout  min  gedanc. 

ich  daht  "^  hie  Ist  manc  biderb  man, 
10  den  Ich  wol  aller  eren  gan, 

und  doch  der  eren  daz  da  bi 
AS"*         min  ere  iht  deste  minner  si. 

Uf  daz  velt  zogt  Ich  zehant, 

da  ich  die  ere  gernden  vant 
15  gegen  mir  halten  mit  den  spern: 

man  sach  si  schon  tjostlrens  gern. 

ein  sper  Ich  In  dt  hant  do  nam. 

ein  biderb  man  do  gegen  mir  quam, 

von  Elchelsperc  min  her  Reinher, 
20  der  ie  geln  schänden  was  ze  wer. 

Ein  schoene  tjost  wir  beide  riten 

also  daz  vselen  wart  vermiten. 

diu  ougen  uns  da  niht  entrugen: 

die  sprizeln  harte  hohe  vlugen. 
25  sä  do  diu  schoene  tjost  geschach, 

do  bestuont  mich  der  von  Lebnach: 

her  Kuonrat  hiez  der  blderb  man, 

der  lop  bi  siner  zit  gewan. 

Dar  nach  her  Kuone  von  Vriberc, 
30  der  mit  dem  übe  ie  rltters  werc 

tet,  unde  mit  dem  guote  nIht: 

manc  sin  lantman  von  im  des  giht. 
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und  von  dem  Berge  her  Jacob, 
des  herze  ie  warp  nach  hohem  lob. 
mit  mir  der  ritterlichen  stach, 
und  ouch  her  Kuonrat  von  Teinach. 
5  Von  Nuzperc  min  her  Rüedelin: 

der  künde  tiuwerr  niht  gesin. 
her  Gundacker  von  Yrowenstein, 
des  guot  umb  ere  ie  was  gemein, 
mit  mir  da  bede  ritterlich 
10  stachen;  und  ouch  her  Heinrich: 
von  Grifenvels  der  biderbc  hiez, 
der  selten  iht  durch  vorhte  liez. 

Von  Gurnetz  der  hochgemuot  Wülfinc 
kom  schone  gegen  mir  iif  den  rinc, 
46"    15  gezimirt  ouch  vil  wünneclich. 
von  Grävenstein  her  Heinrich 
kom  ouch  vil  schone  gegen  mir  da. 
mit  den  beiden  ich  do  sa 
vil  ritterlich   zwei  sper  verstach. 
20  al  zehant  dö  daz  geschach, 

Do  was  der  münch  ot  aber  komen 
üf  den  rinc.  der  het  genomen 
in  sine  haut  ein  niuwez  sper: 
mit  mir  ze  tjostirn  was  sin  ger. 
25  do  ich  in  gegen  mir  halten  sach, 
min  munt  ilz  ungemüete  sprach 
'deswär  ich  Stiche  mit  iu  niht: 
min  zung  von  wärhelt  iu  des  gibt.' 
Den  heim  ich  zehant  ab  bant. 
30  in  min  herberge  ich  zehant 
fuor  unde  het  di  naht  gemach, 
do  ich  den  ändern  tac  ersach, 
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do  bereit  ich  mich  abr  üf  di  vart.  5.  mai, 

vil  wol  ich  aber  gewäpent  wart, 

und  hiez  die  rilter  vragen  sä 

ob  iemen  wold  tjostlren  da. 
5  Do  daz  den  rittern   wart  geseit, 

ir  wart  vil  kürzlich  d;t  bereit 

sehse  des  morgens,  und  niht  mer. 

der  islicher  het  sin  sper 

nach  tjoste  gern  in  siner  hant. 
10  do  ich  sl  do  bereite  vant 

und  alle  gegen  mir  tjoste  gern, 

ich  daht  'ich  sol  iuch  schire  wern.' 
AI  zehant  ein  sper  nam  ich. 

do  het  von  Osterwitze  sich 
15  her  Ortolf  verre  für  genomen. 

man  sach  uns  gegen  ein  ander  kernen 

ritterlichen  und  also 
46*         daz  da  di  drumzen  vlugen  ho. 

diu  sper  man  schon  da  bresten  sach : 
20  an  beden  helsen  daz  geschach. 

Von  Karlesperc  her  Wichart  sa 

gegen  mir  kom  müezlichen  da ; 

da  von  sin  sper  ouch  ganz  beleip. 
s.  104      vil  ritterlich  do  gegen  mir  treip 
25  von  Sträzpurc  min  her  Engelram: 

ich  tet  gein  im  zewär  alsam. 

wir  taten  beide  der  tjoste  reht. 

do  kom  gein  mir  her  Engelbreht 
Von  Strazburc,  ein  ritter  wert, 
30  des  herze  ie  hohes  prises  gert: 

er  bete  vil  ritterliche  sit. 

dö  kom  gein  mir  sä  her  Sifrit: 
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der  Sahse  so  was  er  genant 
und  ze  Kernden  wol  bekant. 
er  was  für  war  ein  hofscher  man; 
da  von  er  vriunde  vil  gewan. 

5  Der  münch  kom  aber  in  münches  wis 

und  wold  an  mir  da   hohen  pris 
vil  gerne  wolde  haben  bejaget, 
do  wart  im  sa  von  mir  gesaget 
(min  böte  mit  zühten  im  daz  seit), 

10  die  wlle  er  an  fuort  münches  kleit, 
daz  ich  mit  im  da  stceche  niht: 
er  wsere  an  cren  mir  enwiht. 

Der  münch  üz  hohem  muote  sprach 
'so  var  Ich  ir  doch  immer  näcb, 

15  swelhes  ends  si  hinnen  vert, 

daz  mir  mit  fuog  daz  niemen  wert, 
si  muoz  mit  mir  tjostirens  pllegen: 
des  hän  ich  mich  für  war  bewegen: 
daz  benimt  mir  nimmer  not, 

20  ez  tuo  aleine  der  gmeine  tot.' 
46'  Di  ritter  riten  alle  do 

zuo  mir  mit  zuht  und  sprachen  so. 
'vrowe,  ir  sült  uns  alle  gewern 
des  wir  mit  zühten  an  iuch  gern, 

25  daz  ir  mit  disem  münche  hie 
ein  sper  verstecht,  enruochet  wie 
er  sich  gein  iu  gekleidet  hat: 
sin  muot  iedoch  üf  ere  stat.' 

Ich  sprach  'sit  irs  mit  zühten  gert, 
so  sol  er  sin  durch  iuch  gewert.' 
ein  sper  bat  ich  mir  palde  geben: 
den  buneiz  lanc  sach  mau  mich  heben. 
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ir  sült  für  war  gelouben  daz,  5,  ,oai. 

Ich  w^as  im  herzenlich  gehaz: 

ez  was  gar  alle  der  wille  min 

daz  ich  im  traefe  den  heim  sin. 
5  Ich  sag  iu  wie  diu  tjost  geschach. 

sin  sper  er  ritterlich  verstach. 

da  mit  so  stach  ouch  in  min  hant 

hinder  daz  ors  üf  daz  lant, 

daz  er  sinnelos  gelac. 
10  sin  val  mich  harte  ringe  wac. 

da  muoste  der  biderbe  liden  spot: 

des  valles  manic  munt  lobt  got. 

Ich   het  in  nach  dem  willen  min 

gestochen  durch  den  heim  sin. 
15  im  und  den  andern  ich  do  sä 

gap  vierzen  vingerlin  alda. 

da  mit  so  schiet  ich  sä  von  dan 

mit  vreuden  als  ein  saelic  man. 

des  tages  ich  ze  Frisach  reit, 
20  alsam  ein  vrowe  wol  gekleit. 

Ze  Frisach  was  manc  ritter  guot, 

dl  min  da  piten.  durch  höhen  muot 

und  durch  diu  reinen  süezen  wip 
46''         was  da  der  hoch  gemuoten  lip. 
25  ich  wart  von  in  enp fangen  sä 

deswär  vil  minneclichen  da: 

sl  riten  gegen  mir  üz  der  stat, 

als  si  ir  groziu  zuht  des  bat. 

Ir   gruoz   und  ouch  daz  danken  min 
30  sach  man  mit  zuht  gemenget  sin. 

ir  was  vil  maneger  muotes  rieh: 

si  vrägten  mich  vil  zühteclich 
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ob  ich  des  tages  vvold  stechen  da.  5. 

ich  sprach  uu  huhem  niuote  ja. 

si  baten  mich  gemeine  duo 

daz  ich  pite  unz  des  morgens  fruo. 
S.  105  5  'Swaz  ir  gebietet,  daz  sol  sin,' 

sprach  ich.  in  di  herberge  min 

fuor  ich  mit  hohem   muote  do. 

man  sach   mich  sin   mit  züiiten  vro: 

ilf  minnen   Ion  stiiont  min  gedanc. 
10  vor  miner  herberg  was  gedranc: 

sich  huop  ein  buhurt,  der  was  groz: 

mit  Schilden   wart  da  stoza  stoz. 
Da   wart  vil  ritterlich  geriten 

mit  kunst  nach  ritterlichen  siten: 
15  man  sach  da  schllde  brcsten  vil. 

daz  ritterliche  rltters  spil 

wert  unz  an  den   abent  gar: 

diu  ors  da  wurden  schiumevar. 

der  tac   was  vil   nach  zergan: 
20  do  muosten  si  Ir  buhurt  lan. 

Diu  naht  gemechlich  ende  nam. 

sä  dö  der  ander  tac  bequam,  6.  mai, 

d.     1    A     1  I  *    1  ilonnerstag 

I  hoch  geniuoten  sach  man  sich 

wapen:  also  tet  ich   mich. 

25  uf  daz  velt  wir  zogten  do. 

ich  was  vil   herzenlichen  vro, 

47°         daz  ich  der  lieben  vrowen  min 

des  tages  sold  aber  diende  sin. 

Uf  dem  velde  vor  der  stat 

30  hielt  von  Nidekke  her  Kuonrat, 

gezimirt  als  ein  biderbe  man. 

er  rant  mich  ritterlichen  an: 
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sin  buneiz  der  wart  schoene  unt  lanc.  6.  mai. 

nach  vrowen  Ion  stuont  sin  gedanc. 
sin  ors  mit  sporn  er  vaste  treip: 
daz  min  ouch  des  niht  sust  beleip. 
5  Ich  sage  iu  wie  diu  tjost  geschach. 

sin  sper  er  ritterlich  verstach, 
daz  ichs  an  nunem  halse  enpfant. 
ich  wunte  in  in  sin  zeswen  hant. 
daz  was  mir  innecliche  leit 
10  durch  sine  hohe  werdikeit. 
er  was  deswär  ein  ritter  guot, 
vil  ritterlich,  maniich  geniuot. 

Von  Buhs  her  Otte  und  her  Dietrich 
min  vaelte  da,  doch  ritterlich. 
IS  daz  was  den  biderben  beiden  zorn, 
daz  si  diu  vingerlin  verlorn 
beten,  also  stuont  ir  muot: 
man  sach  si  werben  mer  umb  guot 
danne  umb  der  werden  minne  solt. 
20  si  wären  breiten  huoben  holt. 

Mit  siben  rlttern  stach  ich  da 
und  zogt  ouch  do  von  danne  sä. 
fünf  vingerlin  gab  hin  da  ich. 
dar  nach  sach  man  dan  riten  mich 
25  gegen  Schiuflich  sä  zehant 
in  daz  werde  Stirelant. 
niunzehen  ritter  mit  mir  riten: 
nimer  wan  fiinfe  min  da  biten. 

Si  riten  gegen  mir  ritterlich 
47*    30  und  gruozten  mich  vil  mlnoeclich 
'  Venus,  vil  edeliu  künegin, 
ir  sült  got  willekomen  sin 


freitag. 
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ze  freuden  her  In  ditze  lant' 
des  neig  Ich  zühteclich  zehant. 


S.106  5  Ze  Schiuflich  Ich  di  naht  belelp. 

sä  dö  dl  naht  der  tac  vertreip,  7.mai, 

Ich  wäpent  ritterliche  mich: 

als  täten  ouch  di  ritter  sich, 

dl  tjostirens  wolden  pflegen. 
10  di  heten  sich  ouch  des  bewegen 

daz  nians  geziniirt  schone  vant. 

do  zogt  wir  iif  daz  velt  zehant. 

Wol  mich  daz  ich  si  nennen  sol. 

der  da  gezimirt  gegen  mir  wol 
15  kom,  reht  als  ein  biderhe  man 

der  tjost  und  ritterschaft  wol  kan, 

von  Schiuflich  her  Ilsunc  er  hiez, 

des  herze  nie  niht  des  geh'ez 

da  von  ein  ritter  wirdet  wert. 
20  er  was  der  hohes  prises  gert. 

Fünf  hundert  schellen  oder  mer 

fuort  an  im  der  muotes  her. 

sin  ors  vil  kleiner  sprunge  spranc: 

sin  zimir  da  so  lute  erclanc, 
25  daz  man  da  bi  gehorte  niht. 

silbervel  und  goltvel  lieht, 

zendäl  rot,  griien  als  ein  gras, 

da  sunderbär  gehouen  was. 

Gezimirt  was  der  lantman  min 
30  daz  nie  kein  ritter  umb  den  Rin 

gezimirt  wart  für  war  nie  baz: 

von  rehter  wärheit  sprich  Ich  daz. 
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er  fuort  ein  sper  in  siiier  hant,  7.  mai. 

daz  man  vil  wol  gekleidet  vant; 
47"         dar  an  vil  kleiner  schellen  hie, 

gestreut  vil  schöne  dort  unt  hie. 
5  Sin  lip  was  in  die  tjost  gestalt: 

er  moht  wol  heizen  Swende'n  walt. 

sin  orsse  er  nam  vast  mit  den  sporn. 

ein  schoene  tjost  wart  da  niht  vlorn: 

er  stach  mir  abe  dem  arme  min 
10  den  schilt,  daz  al  di  riemen  sin 

brästen.  als  ein  donerslac 

diu  tjost  erhal:  der  schilt  gelac. 
Min  sper  üf  siner  ahsel  brast, 

als  der  ein  dürren  grözen  ast 
15  ab  einem  poume  zerret  nider. 

ich  gehört  da  vor  noch  niender  sider 

von  tjoste  nie  so  grozen  krach, 

als  von  der  tjost  aldä  geschach. 

sin  schellen  harte  wite  stuben: 
20  di  Schilde  von  der  tjost  sich  kluben. 
Sa  dö  diu  schoene  tjost  geschach, 

mit  vier  rittrn  ich  balde  stach, 

und  gap  da  hin  fünf  vingerlin. 

si  sprachen  'disiu  künegin 
25  vert  deswär  ein  schoene  vart. 

got  hat  SI  wol  unz  her  bewart: 

got  der  müeze  ir  fürbaz  pflegen 

durch  sine  güet  üf  al  ir  wegen. 
Gegen  Judenpurc  ich  dö 
30  zogt  in  hohem  muot  also. 

ich  wünschte  daz  daz  solde  sin, 

daz  diu  vil  werde  vrowe  min 

14 
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erkande  gegen  'r  minen  muot.  7.  m« 

ich  däht  also,  'si  ist  so  guot: 
erkande  sl  den  willen  min, 
si  müest  mir  gensedic  sin.' 
5  Ze  Judenpurc  enpfie  man  mich 

47''         vil  vlizicllch:  des  danct  ouch   ich 
mit  zühten  willecUchen  sä. 
ich  wart  vil  wol  enpfangen  da. 
die  naht  het  ich  da  guot  gemach. 
10  sä  do  der  ander  tac  iif  brach,  8.  mai, 

Sonnabend. 

zehant  ich  wäpen  mich  began: 

ich  wold  niht  langer  da  bestän. 
Gezimirt  üf  daz  velt  fuor  ich. 

dö  heten  ouch  vil  schone  sich 
15  gezimirt  da  niun  ritter  guot: 

die  wären  ritterlich  gemuot; 

lif  den  ich  niun  sper  da  verstach: 

gar  sunder  vselen  daz  geschach. 

min  ir  da  vervaelten  dri: 
20  di  wären  da  von  vreuden  vri. 

Sehs  vingerlin  sach  man  mich  geben 

da  hin  und  al  zehant  mich   heben 
S.  107      gegen  Knütelvelde:  ich  fuor 

ze  tal  mit  vreuden  bi  der  Muor. 
25  des  andern  tages  daz  geschach  9.i 

daz  ich  da  wol  zwei  sper  verstach 

und  gab  zwei  vingerlin  da  hin. 

uf  höhen  Ion  stuont  al  min  sin. 
Ze  Leuben  reit  ich  al  zehant, 
30  da  Ich  wol  zweinzic  ritter  vant: 

die  wol  gemuoten  min  da  piten. 

dö  ich  kom  zuo  in  dar  gerlten, 


I 


>  mal, 
soonta?, 


montas 
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Ich  wart  von  in  enpfangen  sa  9.mai. 

deswär  vll  minneciicben  da. 

geln  mir  ir  ritterlich  antpfanc 

da  dient  für  war  wol  minen  danc. 
5  In  min  Herberge  reit  ich  duo: 

da  was  ich  biz  des  morgens  fruo. 

des  morgens,  do  diu  sunne  üf  gie,  lO.  mai, 

in  den  gazzen  dort  unt  hie 
48"         hört  ich  holerfloyten  don. 

10  ich  sach  die  ritter  zogen  schön 

iif  daz  velt  gezimirt  gar: 

Ir  wäpenkleit  was  lieht  gevar. 

Do  ich  sl  für  mich  zogen  sach, 

min  munt  üz  hohem  niuote  sprach 
15  'die  ritter  zogent  ritterlich: 

si  mügen  vil  wol  sin  muotes  rieh.' 

zehant  ich  wäpen  mich  began 

in  wäpenkleit  wiz  als  ein  swan: 

üf  daz  velt  was  al  min  ger. 
20  man  fuort  mit  mir  da  zeheu  sper. 

Do  ich  hin  üf  daz  velt  bequam, 

In  min  bant  ein  sper  ich  nam. 

dö  kom  gein  mir  min  her  Dietmar 

von  Stir  geriieret  vaste  dar. 

diu  ors  wir  vast  zesamen  triben. 

Ich  sage  lu  wie  diu  sper  beliben : 

ze  kleinen  stucken  üf  daz  gras 

letwederz  da  gevallen  was. 

Do  kom  gein  mir  min  her  Sifrif 
30  von  Torsiul.  der  het  frumiu  lit, 

dar  zuo  vil  manlichs  herzen  rat: 

sin  lip  begie  nie  missetat. 

14* 
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er  was  vil   ritterlich  genmot: 
des  wart  sin  tjost  da  gegen  mir  guot. 
von  unser  beider  speres  krach 
man  sprizel  höhe  vliegen  sach. 
5  Ich   wilz  iuch  kurzlich  wizen  län. 

driuzehen  sper  uf  mir  vertan 
wurden  da  deswar  vJI  wol. 
sIt  Ich  di  warheit  sprechen  sol, 
drier  tjost  vervselt  Ich  da. 

10  driuzehen  vingerlin  Ich  sä 
gap  den  der  sper  man  da  sach 
4S^         bresten.  sä  dö  daz  geschach, 

Von  Liuben  zogt  Ich  dö  zctal 
hin  da  diu  Murlz  hat  Ir  val 

15  In  di  Muore  krefticlich. 

daz  ist  ein  wazzer  vische  rieh : 
bi  dem  reit  ich  ze  berge  dö 
undr  eine  burc,  diu  llt  vll  hö. 
diu   ist  Kapfenperc  genant, 

20  in  Slireiande  wol  bekant. 

Dar  uffe  gesezzen  was  ein   wirt, 
der  was  des  willen  unverirt, 
swa  mit  ein  rllter  Immer  sol 
erwerben  lop,  daz  kund  er  wol. 

T->  er  was  milte,  höchgemuot, 
vor  allen  schänden  gar  behuot, 
er  was  küene,  wol  gezogen : 
ich  hän  lu  von  Im  niht  gelogen. 

Er  schuof  nach  eren  al  sin  dinc. 

30  er  hiez  von  Stubenberc  Wülfinc. 
er  was  Hute  und  guotes  rieh, 
er  lebte  deswar  lobelich. 
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do  dem  vil  ere  gernden  man  lo.  mai. 

min  kunft  aldar  wart  kunt  getan, 
er  sprach  'diu  edel  künegin 
sol  mir  willekomen  sin.' 
5  Der  hochgemuote  der  hiez  sa 

den  minen  boten  künden  da 
daz  s!  ir  koufen  liezen  sin : 
er  sprach  'diu  edel  künegin 
sol  ez  nemen  von  mir  hie.' 
10  do  man  si  da  niht  koufen  He, 
die  boten  min  die  wolden  dan : 
S.IOS      der  biderbe  bat  si  da  bestän. 

Er  sprach  'sit  iwer  vrowe  guot 
ist  üf  ir  vart  also  gemuot 
tö'     15  daz  si  umb  sus  niht  nemen  wii, 
so  koufet  lützel  oder  vil: 
daz  ist  durch  zuht  der  wille  min. 
si  solde  ab  hie  bi  mir  wol  sin: 
ich  gsebz  ir  gerne,  daz  sült  ir 
20  für  war  wol  gelouben  mir.' 

Min  schaffer  sprach  'des  löne  iu  gol. 

herre,  ich  sage  iu  äne  spot, 

ir  muot  so  rehte  hohe  stät, 

daz  si  mir  daz  verboten  hat 

25  vil  vliziclichen  an  daz  leben, 

swer  ir  umb  sust  iht  welle  geben, 

daz  ich  des  enpfahe  niht. 

min  munt  für  warhcit  iu  des  giht. 

Der  hochgemuot  hiez  an  der  >lunt 
60  daz  tuon  minem  wirte  kunt, 
als  rehte  liep  im  wcer  daz  leben, 
daz  er  den  kouf  mir  solde  geben 
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SO,  swaz  wser  drier  marke  wert,  10. 

daz  er  dar  umbe  niht  engert 

wan  einen  pfenninc  und  nIht  mer. 

daz  schuof  der  biderbe  muotes  her. 
5  Do  minem  schaffer  wart  bekant 

der  kouf  also,  er  reit  zehant 

von  danne  was  im  harte  gach. 

der  biderbe  sant  im  aber  nach, 

und  sprach  'sag  an,  wa  wil  du  hin?' 
10  'von  hinnen,  herre,  stat  min  sin. 

der  kouf  ist  hie  mir  alze  guot.' 

des  smielt  der  biderbe  hochgemuot 

Und  sprach  also,  'ich  sihe  daz  wol, 

durch  zuht  ich  muoz  unde  sol 
15  lu  hie  gar  iwern  willen  lan : 

oder  ir  enwelt  niht  hie  bestan. 

nu  schaffet  swaz  ir  weit  alhle.' 
4S''         da  mit  er  reit  da  er  enpfie 

mich  deswar  vil  ritterlich. 
20  sin  antfanc  der  was  zühte  rieh. 

Da  mich  enphle  der  muotes  her, 

wol  drizic  ritter  oder  mer 

üf  orssen  mit  im  gegen  mir  riten, 

gekleidet  wol  nach  ritters  siten. 
25  ir  sult  für  war  gelouben  daz, 

ich  wart  e  nie  enpfangen  baz 

dan  mich  der  tugentriche  enpfie. 

sä  do  der  schoene  gruoz  ergie, 
In  min  herberge  ich  do  reit, 
30  gar  sunder  wäpen  wol  gekleit, 

da  ich  di  naht  gemaches  pflac. 

sa  do  mir  kom  der  ander  tac, 
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ich  wart  gezimirt  aber  wol.  ll.mai, 

•  1     1    «1  I  dioslag. 

ez  was  vu  hohes  muotes  vol 

daz  miniien  gernde   herze  min: 

daz  wart  da  volleclichen  schin. 
5  In  tulner  herberge  ich  zehant 

den  heim  ze  houbet  vaste  bant: 

ze  velde  reit  ich  ritterlich. 

da  hielt  gezimirt  koste  rieh 

der  von  Stubenberc  also 
10  daz  ich  sin  was  ze  sehen  vro. 

sin  kostlichez  wapenkleit 

mit  lieht  da  gegen  der  sunne  streit. 
Der  hoch  gemuote  biderbe  man 

gezimirt  kom  mich  alsus  an, 
15  als  er  füer  üz  dem  paradis. 

er  bete  vil  ofte  hohen  pris 

mit  siner  ritterschaft  bejaget. 

der  hoch  gemuote  unverzaget 

di  tjost  mir  da  so  nähen  reit, 
20  daz  der  hurt  sich  küme  vermeit. 
49'  Von  unser  beider  speres  ort 

wart  loch  durch  schilt  mit  tjost  gebort, 

so  daz  diu  tjosle  lüt  erhal 

und  daz  diu  drumzün  zetal 
25  vielen  und  der  schilde  ein  teil. 

üf  beiden  armen  wart  da  meil. 

diu  tjost  wart  ritterlich  geriteu 

und  etelich  barnaschrinc  versniten. 
s.  109  Alle  die  dl  tjost  gesehen 

30  da  beten,  di  bort  man  des  jeben, 

si  weere  geriten  ritterlich. 

von  Stubenberc  der  muotes  rieb 
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bant  do  abe  den  heim  sia  ii.mai. 

und  iesch  an  mich  ein  vingerlin. 

daz  gab  ich  im  mit  willen  sä, 

wan  erz  gedient  wol  bete  da. 
5  Dar  nach  von  spern  wart  da  krach, 

der  ich  zwelfiu  da  verstach. 

nach  minem  willen  ez  da  gie, 

wan  ich  tjost  gevselt  da  nie. 

die  hochgemuoten  da  üf  mir 
10  zwelf  sper  verstächen,  daz  da  ir 

dehelner  nie  gevselte  min. 

do  gab  ich  in  zwelf  vingerlin. 

Mit  urloub  reit  ich  dö  von  dan 

gein  Kinnenberc.  da  saz  ein  man, 
15  des  lip  het  höher  tugende  vil. 

den  biderben  ich  iu  nennen  wil. 

von  Buochowe  Otte  was  er  genant. 

von  zuht  von  manheit  wite  bekant 

was  der  hochgemuote  degen: 
20  sin  lip  kund  hoher  tugende  pflegen. 
Er  was  mit  zühten  vil  gemeit. 

sin  bete  ein  mile  gegen  mir  reit: 

er  sprach  Vil  edeliu  künegin, 
49*         iuch  heizet  willekomen  sin 
25  in  ditz  lant  ein  windisch  wip. 

diu  wil  mit  ritterscheft  ir  lip 

gein  iu  versuochen  üf  dem  plan, 

ob  ir  ez  weit  für  dienest  hän. 

Min  munt  von  wärheit  iu  des  giht, 
30  in  disem  tal  ist  ritter  niht 

gcsezzen  di  der  tjoste  pflegen: 

da  von  so  hat  si  sich  bewegen 
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geln  m  ze  komen  mit  den  spern.  il.mai. 

ir  sult  si,  vrowe,  tjostlrens  wern: 

durch  iwer  höhe  werdikelt 

sol  ez  ir  sin  vil  unverselt.' 
5  Ich  smielt  und  hiez  dem  boten  sagen, 

swä  ich  noch  ie  bi  minen  tagen 

getjostirt  hete  wider  diu  wip, 

da  wser  gar  harnaschblöz  min  lip 

gegen  ir  aller  tjost  gewesen, 
10  'und  bin  doch  vor  in  wol  genesen. 

ir  tjost  tuot  herzenlxchen  wol: 

gein  in  sich  niemen  wäpen  sol.' 

Der  böte  sprach  'vrowe,  iwer  lip 

hat  sich  gekleidet  als  ein  wip, 
15  und  habt  doch  drunder  harnasch  an: 

also  bestät  ir  manegen  man. 

da  von  so  wil  diu  vrowe  min 

gein  iu  niht  sunder  harnasch  sin: 

si  wll  mit  harnasch  iuch  bestan 
20  vil  ritterlich  als  einen  man.' 

Ich  sprach  'her  böte,  iu  si  gesagel, 

ich  bin  vor  allen  mannen  maget, 

und  bin  den  wiben  bi  gelegen: 

mit  den  kan  ich  wol  freuden  pflegen. 
25  ist  iwer  vrowe  für  war  ein  wip, 

di  sol  gar  harnaschblöz  min  lip 
49"         vil  wünnecliche  alhie  bestan: 

ir  hulde  ich  wol  verdienen  kan.' 
Do  sprach  der  böte  al  zehant 
30  'iu  sol  min  vrowe  so  sin  bekant: 
s.  HO      ez  ist  ein  ritter  vil  gemeit 

und  hat  sich  als  ein  wip  gekielt. 
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ez  ist  ein  minne  gernder  man  ii.iuai. 

und  füeret  wibes  kleider  an. 

er  hat  durch  minneclichiu  wip 

gewaget  ofte  sinen  lip.' 
5  Ich  sprach  'sit  daz  iur  vrowe  ein  man 

ist  und  daz  er  mich  bestan 

wil  hie  durch  sine  werdikeit 

und  wibes  kleit  hat  an  geleit, 

des  bin  ich  inneclichen  vro. 
10  daz  saget  im  reht  von  mir  also. 

er  wirt  hie  tjost  von  mir  gewerl, 

Sit  er  ir  also  schöne  gert.' 

Da  mit  der  böte  dö  von  mir  reit 

hin  da  er  sinem  herren  seit 
15  daz  ich  mit  tjost  in  wolde  bestan. 

do  wapent  sich  der  biderbe  man 

in  harnasch,  daz  gap  lichten  schin. 

sin  heim  kund  lichter  niht  gesio: 

dar  üf  so  was  ein  witer  rinc 
20  geraachet.  hoeret  fremdiu  dinc. 

Für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 

in  sinem  heim  erringe  vil 

was  gemachet  meisterlich: 

die  orring  wären  koste  rieh 
25  und  hiengen  verre  hin  zetal. 

er  fuort  zwen  zöpf,  die  wären  val, 

gröz  und  volleclichen  lanc: 

ir  lenge  für  den  satel  swanc. 

Ez  hete  der  hochgerauote  man, 
49  "^    30  seht,  eine  gödehsen  an. 

daz  ist  ein  windisch  wibes  kleit: 

daz  hete  der  biderbe  an  geleit. 
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sin  schilt  was  kosteliche  pla:  ll.mai. 

schapel  dar  üf  hie  unde  da 

Avaren  wünneclich  gestreut. 

der  tjost  er  sich  gein  mir  da  vreut. 
5  Sin  ors  daz  was  verdecket  wol 

mit  pläbem  zendäl.  schapel  vol 

was  gestreut  die  decke  gar. 

diu  schapel  wären  lieht  gevar 

von  al  den  pluomen  die  uns  git 
10  des  wünnen  pernden  melen  zlt. 

er  fuort  ein  sper  ze  mäzen  gröz, 

von  pluomen  nidh  und  niender  bloz. 

Sus  kom  der  biderbe  gegen  mir  her. 

do  het  ouch  ich  ein  grozez  spcr 
15  in  mine  hant  aldä  genomen. 

man  sach  uns  gegen  ein  ander  komen 

üf  zweln  snellen  örssen  so, 

da  von  die  drumziin  flugen  hö. 

diu  tjost  da  durch  die  schilde  brach, 
20  daz  manz  xlf  beiden  armen  sach. 

Diu  tjost  da  schon  ein  ende  nara. 

al  zehant  do  gegen  mir  quam 

ein  ritter,  der  was  wol  bekant: 

Ottacker  Tr^eg  was  er  genant. 
25  der  ritterlich  gemuote  man 

da  mit  einem  sper  mich  an 

rant:  daz  was  unmäzen  groz; 

des  er  vil  kleine  alda  genoz, 

Wan  ich  im  nach  dem  willen  min 
30  daz  sper  da  durch  den  heim  sin 

ob  den  venstern  verre  stach. 

den  heim  man  mich  da  iueren  sach 
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50"         an  dem  sper  wol  ackers  breit. 

iu  si  für  war  von  mir  geseit 

daz  da  bellben  ganz  beidiu  sper. 

ein  ander  tjost  was  al  min  ger. 
5  Do  het  ouch  im  da  an  der  stunt 

der  heim  bestroufet  nasen  unt  munt, 

daz  er  niht  moht  gestechen  mer. 
S.  111      do  kom  gein  mir  gerüeret  her 

von  Richenvels  der  wol  bekant: 
10  her  Sibot  so  was  er  genant. 

des  tjost  was  deswär  gegen  mir  guot: 

er  was  ein  ritter  hoch  gemuot. 

Des  biderben  tjost  und  ouch  diu  m 

die  kund  da  schoener  niht  gesin. 
15  dö  vand  ich  da  tjost  niht  mer. 

von  Püechenpach  der  degen  her 

vordert  an  mir  do  sin  golt 

(daz  het  er  ritterlich  geholt): 

als  tet  her  Sibot  ouch  daz  sin. 
20  des  gab  ich  in  zwei  vingerlin. 

Des  Traegen  ungefiiegez  sper 

wart  mir  da  ganz  nach  miner  ger: 

daz  legt  man  üf  den  wagen  min. 

ich  gab  im  da  niht  vingerlin, 
25  wan  er  geveelet  het  min  da. 

dar  nach  sach  man  mich  zogen  sä 

mit  freuden  an  dem  selben  tage 

in  hohem  muot  hinz  Murzuslage. 

Da  het  ich  do  die  naht  gemach. 
30  sä  do  der  ander  tac  uf  brach,  12. 

und  daz  vil  lieht  erschein  sin  blic, 

do  zogt  ich  über  den  Semernic 


mal, 
mittwocb. 


VROUWEN   DIENEST.      1227.  221 

gegen  Glolceniz  al  zehant,  12.  mai. 

da  Ich  wan  sehs  ritter  vant 

gezimirt  schone  tjoste  gern : 
50*         die  sach  man  mich  da  snelle  wem. 
5  Si  riten  gewäpent  da  geln  mir. 

Ich  het  ouch  mich  gewäpent  schir 

In  wäpenklelt  vil  wünneclich. 

von  Ringenberc  der  muotes  rieh 

ein  sper  da  w^ider  mich  wol  verslach. 
10  al  zehant  do  daz  geschach, 

dö  stach  ich  einen  ritter  nider: 

der  schämte  sich  des  ofte  sider. 
Von  Torsiul  Uolrich  er  hiez. 

der  wol  gemuot  des  niht  enliez, 
15  Ich  würd  von  Im  da  an  gerant. 

do  stach  ouch  In  min  zeswe  hant 

hinder  daz  örss  üf  daz  gras. 

sin  sper  ouch  da  verstochen  was 

von  Im  deswär  vil  ritterlich. 
20  da  mit  gelac  er  Jsemerlich. 

Dar  nach  verstach   ich  da  vier  sper. 

dö  was  der  ritter  da  niht  mer 

gewäpent  üf  daz  velt  bekomen. 

min  heim  da  wart  von  mir  genomen. 
25  Ich  gab  da  hin  sebs  vingeriin: 

da  mit  Ich  in  die  herberg  min 

fuor,  die  ich  vil  schoene  vant. 

min  lip  entwäpent  sich  zehant. 
Dö  Ich  aldä  entwäpent  wart, 
30  diu  herberg  min  wart  wol  verspart. 

zuo  mir  nam  ich  wan  einen  kneht, 

der  zuo  dirre  vart  was  reht. 
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von  danne  stal  ich  mich  zehant  12.  i 

und  reit  mit  freuden  d.ä  ich  vant 

die  herzenlieben  konen  min: 

diu  kund  mir  lieber  niht  gesin. 
5  Diu  guot  enpfie  mich  also  wol, 

also  von  reht  ein  vrowe  sol 
50"^  enphahen  ir  vil  lieben  man. 

ich  het  ir  liebe  dran  getan, 

daz  ich  zuo  ir  was  dar  bekomeo: 
10  min  kunft  ir  trüren   het  benomen. 

si  sach  mich  gern:  als  tet  ich  sie. 

mit  küssen  mich  diu  guot  enpfie. 
Diu  reine  mich  vil  gerne  sach. 

mit  freuden  het  ich  da  gemach 
15  und  wünne  unz  an  den  dritten  tac. 

diu  guote  min  giietlichen  pflac. 

sä  dö  der  dritte  tac  bequam,  U.  mal, 

freitag. 

eine  messe  ich  do  vernam: 

ich  bat  got  miner  eren  pflegen. 
20  mir  wart  da  güetlich  friundes  segen. 
AI  zehant  ich  urloup  nam, 

minneclich,  als  mir  daz  zam. 

in  hohem  muot  reit  ich  zehant 
S.112       hin  da  ich  min  gesinde  vant. 

25  do  ich  ze  Glokentz  kom  geriten, 

die  minen  min  da  schone  piten. 

die  wären  üf  die  vart  bereit: 

al  zehant  ich  danne  reit. 

Hin  ze  Niwenkirchen  ich 
30  vil  schone  fuor.  do  enpfie  man  mich 

mit  willen  deswär  ritterlich. 

si  wären  hoher  zühte  rieh, 
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die  min  durch  tjostiren  biten.  14.  mai. 

do  ich  kom  zuo  in  dar  geriten, 

si  wurden  alle  schier  bereit, 

gezimlrt  in  ir  wapenklelt. 
5  Ir  waren  niun,  für  war  niht  nier, 

die  min  da  biten  mit  tjoste  ger. 

do  ich  si  do  bereite  vant, 

dö  wapent  euch  ich  mich  zehant. 

der  da  des  ersten  kom  gein  mir, 
SO''    10  der  het  gein  vrowen  minne  gir. 

der  biderbe  Ortolf  was  genant 

von  Graetz,  ein  ritter  wol  bekant. 
Er  het  gezimlrt  schone  sich. 

der  biderbe  man  der  wundet  mich, 
15  durch  schilt,   durch  al  daz  harnasch  min, 

mit  der  schoenen  tjoste  sin, 

in  die  brüst,  dö  daz  geschach 

und  ich  die  wunden  pluoten  sach, 

dö  dacte  ich  mit  dem  röckelin 
20  daz  bluot  und  ouch  die  wunden  min. 

Von  Puten  her  Offe  und  her  Heinrich, 

die  brüeder  bede  ritterlich 

ir  sper  verstachen  wider  mich. 

ir  beider  niht  vermiste  ouch  ich, 
25  ich  verstach  üf  in  zwei  sper. 

dö  kom  gein  mir  sehs  ritter  her, 

der  aller  tjost  geriet  also 

daz  da  ir  drumzün  flugen   hö. 

Dö  ich  niun  sper  alda  verstach, 
30  ze  herberg  fuor  ich  durch  geraach : 

des  was  mir  zuo  der  wunden  not. 

niun  vingerlin  von  golde  rot 
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sant  ich  in  mit  willen  sa,  1  i.  mai. 

wan  sIs  verdient  wol  heten  da. 

die  wunden  min  mir  do  verbant 

mit  kunst  eins  guoten  meisters  hant. 
5  Daz  msere  wart  do  wlten  kunt, 

ez  wser  diu  künegin  worden  wunt 

mit  einer  tjost  so  rehte  ser 

daz  si  niht  mühte  stechen  mer. 

daz  was  den  biderben  allen  leit. 
10  do  mir  daz  msere  wart  geseit, 

ich  sprach  '  ich  wil  ze  kirchen  gen 
'  morgen,  so  lange  hie  besten. 

51"  Ich  sol  die  Hut  hie  lazen  sehen, 

an  mir  die  wärheit  rehte  spehen, 
15  daz  min  lip  ist  vil  wol  gesunt. 

waz  dan,  bin  ich  ein  liitzel  wunt?  ^ 

daz  sol  ich  vor  den  liuten  heln, 

mit  fuog  so  ritterlichen  stein, 

daz  sin  niemen  wIrt  gewar 
20  an  mir  als  gröz  als  umbe  ein  här. 
Gemach  het  ich  alda  die  naht. 

sa  do  der  ander  tac  mit  mäht  15.  mai, 

.      .  soanabend. 

und  euch  diu  sunne  lieht  erschem, 

do  was  ich  warden  des  enein, 
25  daz  ich  so  kielte  minen  lip, 

vil  wünneclichen  als  ein  wip. 

min  wibes  kielt  was  lieht  gevar. 

ich  gie  ze  kirchen  offenbar. 

Swer  mich  so  hochgemuoten  sach 
30  ze  kirchen  gen,  zehant  er  sprach 

'deswar  diu  künegin  ist  gesunt. 

sist  freudenrich  und  niender  wunt: 
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ir  stät  vll  hoch  noch  ir  gedanc'  IS.mai. 

ez  wart  umb  mich  so  groz  gedranc, 

daz  si  die  kirchtür  drungen  nider, 

dö  ich  gie  üz  der  kirche  wider. 
5  Ez  het  für  war  min  minne  ger 

vil  gerne  da  gestochen  mer, 

wan  daz  ich  niht  mer  da  vant. 

do  zogt  ich  schöne  sä  zehant 

mit  freuden  hin  ze  der  Niwenstat. 
10  min  gesinde  ich  schone  bat 

riten  und  sin  hochgemuot. 

ich  sprach  "^zuht  ist  bi  freuden  guot.' 
S.113  Sus  reit  ich  unz  an  den  Kerbach, 

da  ich  gein  mir  her  füeren  sach 
15  ein  banir  und  wol  zehen  sper 
51*         fuort  man  die  straze  gegen  mir  her. 

diti  banir  diu  was  silberwiz; 

dar  in  ein  ember  wol  mit  fliz 

was  gesniten,  der  was  plä. 
20  dar  nach  so  reit  ein  ritter  sä. 

Der  was  genant  min  her  Bertholt. 

dem  warn  die  biderben  alle  holt 

durch  sin  vil  höhe  werdikeit. 

gezimirt  schön  er  gegen  mir  reit 
25  und  gruozte  mich  vil  ritterlich. 

der  biderbe  man  was  tugende  rieh 

und  gar  an  eren  unverzagt: 

er  bete  vil  ofte  bris  bejaget. 

Des  selben  er  sich  da  versach. 
30  dö  ich  den  man  gezimirt  sach, 

dö  wäpent  ouch  ich  mich  zehant: 

den  heim  ich  ze  houbet  bant 

15 
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und  nam  In  mine  hant  ein  sper.  15.. 

do  kom  ouch  er  gerüeret  her, 

als  ein  minne  gerndcr  man, 

der  vrowen  Ion  verdienen  kan. 
5  Der  buneiz  wart  schoen  unde  lanc. 

daz  fiur  üz  beiden  helmen  spranc 

also  daz  man  ez  verre  sach. 

diu  tjost  da  beldlu  sper  zebrach. 

er  stach  mir  mit  der  tjoste  sin 
10  den  heim  da  an  daz  kinne  min, 

daz  mir  daz  kinn  wart  bluotes  naz. 

ez  wart  nie  tjost  geriten  baz. 

Do  bant  Ich  baz  den  heim  min. 

des  was  im  not:  die  riemen  sin 
15  wären  drüz  gebrosten  gar. 

do  kom  gein  mir  der  schänden  bar, 

von  Horschendorf  min  her  Wülfinc, 

vil  ritterlichen  i'if  den  rinc; 
sr  uf  dem  Ich  driu  sper  da  verstach. 

20  der  tjost  man  in  da  vselen  sach. 
Dar  nach  sä  fünf  ritter  guot 

bestuonden  mich  durch  hohen  muot, 

der  aller  tjost  da  wol  geriet. 

da  mit  ich  abe  dem  velde  sohlet 
is  und  gab  da  hin  sehs  vingerlln. 

her  Wülfinc  het  gevaelet  min: 

des  wart  min  golt  Im  da  verseit. 

daz  was  dem  hochgemuoten  lelt. 

Da  mit  so  zogt  ich  In  die  stat. 
30  minen  kamerser  ich  bat 

daz  er  mir  hiez  ein  wazzerbat 

bereiten  üzerhalp  der  stat. 
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SO  daz  sin  niemen  würde  gewar,  15.  mai. 

vil  gar  verholne  kom  ich  dar. 

min  lip  da  in  daz  bat  gesaz; 

da  von  ich  müede  vil  vergaz. 
5  Min  lip  mit  freuden  batte  sich. 

die  bader  di  da  badeten  mich, 

der  einer  mich  erkande  uiht. 

dar  nach  ein  wunderlich  geschiht 

in  dem  bade  mir  geschach. 
10  mit  vreuden  liep,  leit  und  gemach, 

wart  mir  da  von  wibe  kunt: 

da  von  so  wart  min  herze  wunt. 
Sus  saz  ich  in  dem  bade  alhie. 

min  kameraer  do  von  mir  gie 
15  In  die  herberge  min  zehant: 

er  wolt  mir  bringen  min  gewant. 

ir  sult  für  war  gelouben  daz, 

gar  mins  gesinds  ich  eine  saz. 

da  von  wil  ich  gelouben  wol, 
20  sich  fücget  schier  swaz  wesen  sol. 

Ich  hab  ouch  dar  an  zwivel  niht, 

swaz  so  geschehen  soi  daz  geschiht. 

des  wart  mir  da  ein  teil  bekant: 

ich  sage  iu  wä  mit  ichz  ervant. 
25  do  Ich  saz  al  eine  hie, 

ein  fremder  kneht  dö  zuo  mir  gie, 

vil  wol  gekleit,  höfsch  unde  kluoc. 

ich  sage  iu  waz  der  knappe  truoc. 
Einen  tepich,  der  was  guot. 
30  den  nam  der  kluoge  hochgemuot, 

für  daz  bat  er  in  da  leit: 

dar  üf  so  legt  er  vrowen  kleit, 

15* 
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S.  114      ein  risen  und  ein  röckelin 

(diu  künden  bezer  niht  gesin), 
ein  gürtel  (der  was  koste  rieh), 
dar  zuo  ein  heftel  wünneclicb, 
5  Ein  tschapel,  und  ein   vingerlin, 

des  vingerls  stein  was  ein  rubin, 
rot  als  ein  vrowcn  süezer  munt 
der  manlicb  berze  machet  wunt. 
dar  zuo  er  einen  brief  dar  leit. 

10  der  brief  mit  süezen  worten  seit 
wer  mir  diu  kleinot  het  gesant: 
daz  tet  er  tiuticlich  bekant. 

Do  ich  daz  kleinot  dö  gesacb, 
min  munt  üz  grozeni  zorne  sprach 

15  'sagt  an,  wem  habt  ir  ditz  her  bräht? 
ja  ist  mir  des  vil  ungedaht, 
daz  ichs  iht  nem  als  umb  ein  här. 
daz  sült  gelouben  ir  für  war. 
nu  tragt  ez  üz:  daz  ist  iu  guot. 

20  ich  bin  gein  iu  niht  wol  gemuot.' 

Der  knappe  sweic  und  gie  zehant 
da  er  zwen  ander  knehte  vant: 
die  truogen  nach  im  rosen  dar, 
gepletert  vrisch  uud  wol  gevar. 
52"    25  der  streut  er  dar  üf  mich  so  vil, 
für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
daz  mich  noch  daz  bat  niemen  sach ; 
dar  zuo  der  knapp  nie  wort  gesprach. 
Swaz  Ich  gezürnt,  swaz  ich  gebat, 

30  er  streut  di  rosen  umb  daz  bat, 
so  vil  daz  al  diu  dille  gar 
wart  wünneclicb  nach  rosen  var. 
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dar  nach  er  mir  mit  zühten  neic:  15.  mai. 

swaz  ich  gesprach,  vll  stille  er  sweic. 

er  was  für  war  mir  unbekant: 

von  mir  so  gienc  er  al  zehant. 
5  In  grozem  zorn  er  mich  lie. 

min  kameraer  dö  zuo  mir  gie 

und  braht  mir  al  min  badegwant. 

do  er  ditz  kleinot  bi  mir  vant, 

er  sprach  'vil  edeliu  künegin, 
10  wie  nu?  waz  sei  ditze  sin? 

ir  sit  bestreut  mit  rösen  gar: 

ez  ist  hinne  allez  rosen  var.' 

Ich  sprach  'da  hastu  misselan, 

daz  du  mich  eine  hast  verlan. 
15  daz  muoz  ich  wol  von  schulden  clagen. 

ditz  hat  ein  knapp  gar  her  getragen, 

rösen,  kleinot,  und  gewant. 

der  ist  mir  leider  unbekant. 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen, 
20  daz  ich  in  nieraer  han  gesehen. 

Da  von  muoz  ich  zornic  sin. 

er  hat  ez  äne  den  willen  min 

allez  zuo  mir  her  geleit. 

daz  ist  mir  inneclichen  leit: 
25  solhe  unfuoge  ich  nie  bekant. 

nu  reiche  mir  min  badgewant: 

ich  wil  als  ungebat  üz  gan 
52^         und  ditz  allz  lazen  hie  bestän.' 

Do  sprach  der  kamereere  min 
39  'nein,  vrowe  guot,  des  sol  niht  sin. 

ez  waer  vil  sere  missetän, 

wolt  ir  ditz  kleinot  hie  verlan. 
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die  bader  nement  ez  zehant: 
S.115      da  bi  so  wurde  si  bekant, 

diu  iuz  durch  liebe  gesant  her  hat. 
da  von  wser  ez  ein  missetat. 
5  Si  ist  liht  so  gefriunt  ein  wip, 

daz  ez  iu  gen  möht  an  den  lip, 
daz  ir  sin  müeste  schaden  han, 
ob  ir  ez  woldet  hie  verlän. 
da  von  lätz  behalten  mich: 

10  bl  minen  triwen  daz  rät  ich. 
und  wizet  daz,  ez  ist  iu  guot, 
ob  ir  hie  mit  wislich  tuot. 

Da  mit  ir  si  und  iuch  bewart, 
biz  daz  ir  endelich  ervart 

15  wie  si  vil  guote  si  genant, 
diez  Iu  ze  lieb  hat  her  gesant. 
so  sendet  ez  hin  wider  ir: 
ob  ir  weit,   des  volget  mir. 
si  ist  iu  holt,  daz  seht  ir  wol; 

20  da  von  man  si  behüeten  sol.' 

'Ich  wil  cz  dich  behalten  län, 
durch  anders  niht  wan  üf  den  wän, 
so  mir  diu  vrowe  wirt  bekant 
diu  mirz  verholn  hat  her  gesant, 

25  daz  ichz  so  send  hin  wider  ir. 
daz  soltu  wol  gelouben  mir, 
ich  nimez  von  ir  für  namens  niht: 
da  würd  min  stcete  von  enwiht. 

Ich  hän  gehört  her  al  min  leben 

30  daz  iemn  dem  andern  mügc  geben 
52"  iht  guotes  under  sinen  danc 

ez  Wieren  mine  sinne  kranc. 
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naem  ich  von  anders  iemen  n!ht,  15.  mai. 

wan  von  ir  der  rain  herze  glht 

ze  vrowen  und  der  ich  wil  leben: 

der  dien  ich  immer  umb  ir  geben.' 
5  Min  lip  sä  üz  dem  bade  trat, 

und  fuor  verholn  sä  in  die  stat 

in  mine  herberg  durch  gemach. 

des  tages  ich  nie  üz  gesach: 

man  sach  mich  lachen  doch  niht  vil; 
10  vv'an  zornic  muot  niht  lachen  wil. 

daz  wart  vil  volleclichen  schin 

des  tages  an  al  den   freuden  min. 

Man  sach  mich   liitzel  wünne   heben, 

mir  was  leit  daz  man  mir  gegeben 
15  het  kleinöt  äne  den  willen  min: 

da  von  sach  man  mich  triiric  sin. 

ich  trahte  hin,  ich  trabte  her, 

ich  däht  also,  'ja  herre,  wer 

mac  mir  ditz  kleinöt  hän  gesant? 
20  diu  ist  mir  leider  unbekant.'  * 

Ich  däht  'ich  sol  den  brief  wol  mir 

hie  heizen  lesen,  waz  ob  ir 

nam  geschriben  dar  an  stät?' 

den  brief  ich  mir  do  lesen  bat. 
25  der  was  geschriben  meisterlich, 

er  gruozte  mich   vil  minneclich. 

sin  gruoz  der  huob  mich   vil  unho. 

nu  beert  den  brief:   der  sprach  also. 


K.und  ich  mit  worten  süc/.cn 
30  iuch,  vrowe,  wol  gegrüezen, 

daz  l£et  ich  üf  die  triwe  min. 
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Venus,  vil  edellu  künegin,  15.  mal. 

ich  wil  durch  iwer  werdikeit 
52''  iu  immer  dienstes  sin  bereit. 

daz  hat  verdient  wol  iwer  lip, 
5  daz  iuch  süln  elliu  werden  wip 

griiezen  und  ouch  eren, 

iwer  ere  meren. 
s.  116  ir  habt  den  muot  an  ere  gewant. 

ich  hän  iu  min  kleinot  gesant 
10  durch  unser  beider  ere, 

und  bitte  iuch,  vrowe  here, 

daz  ir  ez  nemt  von  mir  für  guot 

durch  iwern  tugentrichen  muot. 

ich  hänz  iu  wan  durch  ere  gesant, 
15  und  wil  iu  wesen  unbekant 

durch  niht  wan  durch  min  werdikeit. 

daz  lät  iu,  vrowe,  niht  wesen  lelt. 

so  diu  sselde  mir  geschiht 

daz  iuch  min  ouge  schierest  siht, 
20  so  tuon  i'u  selbe  daz  bekant, 

war  umb  ich  iu  hän  gesant 

.  min  kleinöt,  liebiu  vrowe  min. 

dar  nach  müezt  ir  bevolhen  sin 

dem  der  al  der  werlde  pfliget 
25  und  dem  tiefel  an  gesiget 

hat  gewalticliche: 

der  nem  iuch  in  sin  riebe 

und  gebe  iu  hie  eren  vil. 

mit  triwen  ich  des  wünschen  wil 
30  mit  herzen  und  mit  munde. 

•  von  getriwes  herzen  gründe 

wünsch  ich  daz  Ir  wol  gevart 
üf  iwerr  ^re  bernden  vart. 


.  mal, 
Sonntag. 
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Do  mir  der  brief  da  wart  gelesen,  15.  mal. 

man  sach  mich  aber  zornlc  wesen. 

ich  was  triirlc  aber  als  e. 

mir  tet  herzellchen  we 
53"     5  daz  sl  sich  mir  niht  het  genant 

und  mir  Ir  klelnot  het  gesant. 

daz  was  mir  inneclichen  leit: 

daz  nim  ich  hlut  üf  minen  eit. 

Waz  sol  Ich  da  von  sprechen  me? 
10  mir  was  lelt,  mir  was  we: 

ich  was  von  zorn  ungemuot. 

dl  naht  gemach  min  was  nIht  guot: 

von  sorgen  leid  Ich  ungemach. 

sä  do  der  ander  tac  üf  brach,  16. 

15  eine  messe  vernam  Ich  da 

und  zogt  von  danne  schöne  sä. 
Min  gezoc  was  ritterlich. 

sus  fuor  Ich  gegen  CEsterrich. 

do  ich  kom  an  die  BIstnIc, 
20  do  sach  ich  llehter  schllde  bllc, 

gezimirt  helme,  wizlu  sper 

gegen  mir  füeren  schöne  her. 

die  rltter  die  da  gegen  mir  rlten, 

die  enpfiengen   mich  nach  friundes  siten. 
25  Si  hiezen  mich  wllkomen  sin. 

'  Venus,  vll  edellu  künegin, 

luch  hat  got,  vrowe,  her  gesant 

ze  Freuden  uns  in  ditze  lant. 

wir  sin  alle  Iwer  künfte  vrö. 
30  iwer  lop  muoz  Immer  hö 

stigen,  daz  habt  Ir  vcrsolt. 

lu  sint  die  biderben  alle  holt.' 
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Die  mich  da  enpfiengen  also  wol,  ig.  mal. 

S.  117      ein  teil  ich  iu  der  nennen  sol. 

ir  wären  drizic  oder  mer. 

ir  einer  hiez  von  Gors  Wolfker: 
5  der  was  an  tugenden  so  volkomen, 

daz  von  im  niht  wart  vernomen 

da  von  ritters  lop  wirt  kranc: 
53*         der  biderbe  ie  nach   eren  ranc. 

Er  sprach  zuo  mir,  der  bidcrhe  man, 
10  'künegin,  vrowe  wol  getan,  "0    - 

ich  wll  iuch  einer  bete  piten : 

die  vernemt  mit  guoten  siten; 

daz  ir,  vil  edeliu  künegin, 

mich  lazet  iwer  geslnde  sin. 
15  iwer  kamerampt  sült  ir 

durch  iwer  güete  enpfeihen  mir.' 
Sa  do  er  die  rede  gesprach, 

do  reit  zuo   mir  von  Totzenpach 

der  ritterlich  gemuot  Gotfrit. 
20  er  sprach  "^nu  hoert  ouch  wes  ich  bit. 

mich  hat  min  herre  her  gesant 

und  heizt  iuch,  vrowe,  in  ditz  laut 

got  und  im  willekomen  sin. 

iuch  siht  vil  gern  der  herre  min. 
25  Von  Regenspurc  ist  er  genant 

des  tuomes  vogt:   vil  wol  bckant 

ist  der  vil  ere  gernde  man. 

swaz  so  er  iu  gedienen  kan, 

des  ist  er  willeclich  bereit. 
30  daz  nim  ich   wol  üf  mincn  eit. 

er  dienet  iu  gar  sunder  wanc 

durch  guoler  wibe  habedanc 
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Er  hat  mich  heizen  an  luch  gern  16.  mai. 

des  ir  in  gerne  sült  gewern, 

daz  ir,  vll  edeh'u  künegin, 

in  lazet  iwern  marschalc  sin. 
5  er  ist  guots  und  muotes  rieb, 

er  wil  iu  dienen  ritterlich : 

durch  iwer  hohe  werdikeit 

ist  iu  sin  dienst  vil  bereit.' 

Ich  hiez  In  beiden  sagen  do 
10  daz  Ich  ir  w£Er  ze  amptliuten  fro. 
53'^         swer  aber  der  ampt  min  wolde  gern, 

'der  muozs  enpfahen  mit  den  spern, 

und  muoz  doch  sin  also  gemuot 

daz  er  der  tjoste  rehte  tuet 
15  an  allen  dingen  als  er  sol: 

der  mac  min  arapt  gewinnen  wol. 
Diu  minen  ampt  sint  ritterlich, 

und  sint  doch  da  bi  kumbcrlich. 

ez  mac  vil  wol  ein  amtman  min 
20  Verliesen  al  die  ere  sin: 

er  mac  ouch  vU  wol  bris  bejagen. 

da  von  bedarf  min  bof  niht  zagen. 

fiir  war  Ich  iu  daz  sagen  wll, 

dar  Inne  ist  spere  kraches  vll.' 
25  Do  sprach  von  Gors  her  Wolfker 

''  VTOwe,  waz  sol  Ich  sprechen  mer  ? 

wan  Iwer  hof  stat  ritterlich: 

man  wirt  dar  Inn  wol  eren  rieh. 

und  wirt  mir  iwer  kameranit, 
30  Ich  hänz,  ob  got  wil,  ungeschamt, 

und  wUz  ouch  von  Iu  mit  den  spern 

enpfahen,  swenne  ir  weit,  vil  gern.' 


236  VROUWEN    DIENEST,       1227. 


da  ze  Dreskirchen  daz  geschehen 

sol.  ich  hoere  iii  tugende  jehen: 
5  Ir  Sit  ein  so  gefüeger  man, 

daz  ich  iuch  gern  ze  gesinde  hän. 

ir  kunnet  vrowen  dienen  wol; 

da  von  min  lip  iuch  eren  sol.' 

Des  dancte  mir  der  Liderbe  man: 
10  er  neig  mir  schon  und  reit  von  dan 

in  hohem  muote  al  zehant 

hin  ze  Dreskirchen,  da  er  vant 

sin  harnasch  und  sin  wäpenkleit. 

daz  wart  da  schier  an  in  geleit: 
15  gezimirt  als  ein  engel  wart 
53''         der  biderbe,  wan  er  guot  niht  spart. 
Do  man  in  von  mir  riten  sach, 

von  Totzenpacb  der  höfsche  sprach 
S.  US      'vil  hoch  gelobtiu  kiuiegio, 
20  waz  sol  ich  dem  herren  min 

von  iu  sagen  ?  daz  tuot  mir  kunt 

durch  iwer  zuht  hie  an  der  stunt. 

min  riten  iuch   hie  liitzel  frumt : 

gern  min   herr  fruo  gegen  iu  kamt.' 
25  'Ir  sult  dem  tuomvogt  von  mir  sagen, 

wil  sin  lip  bris  durch  wip  bejagen. 

so  sol  er  min  gesinde  sin. 

und  wirt  sin  lip  der  marschalc  min, 

so  muoz  er  sper  mit  tjoste  drumen; 
30  daz  mac  an  eren  im  gefrumen. 

ich  bin  des  amples  im  bereit, 

und  wil  er  werben   werdikeit. 


16.  mai. 
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Der  liöfsch  do  balde  von  mir  reit 
hin  ze  WIenen,  da  er  seit 
mit  zühten  gar  die  potschaft  min 
dem  höchgemuoten  Herren  sin. 

5  der  was  der  Botschaft  vil  gemeit. 
die  naht  er  dö  vil  wol  bereit 
sich  unde  sin  gesellen  gar: 
ir  zimir  waren  lieht  gevar. 

In   der  zit  kom   ich  gerlten 

10  hin  ze  Dreskirchen,  da  gebitcn 
min  bete  der  vil  biderbe  man, 
des  lip  untiigende  nie  gewan, 
von  Gors  der  biderbe   Wolfker 
kom  gezimirt  gegen  mir  her. 

15  sin  zimir  als  der  sunnen  schin 
schein  mir  da  in  diu  ougen   min. 

Do  ich  in  gegen  mir  komen  sach, 
min  munt  üz  hohem  muote  sprach 
54"         'hie  kumt  der  kamersere  min 

20  und  wil  von  mir  hie  daz  amt  sin 
enpfahen  als  ein  ritter  sol. 
des  amptes  min  gan  ich  im  wo!, 
Sit  er  ist  also  wol  gemuot 
daz  er  daz  beste  gerne  tuot.' 

25  Do  wäpent  ouch  ich  mich  zehant, 

den  heim  min  ich  ze  hoiibet  bant: 
ich  was  gezimirt  wünneclich. 
'w^ichä  herre,  wicha  wich' 
ruoft  üz  Freuden  an  der  stunt 

30  da  vil  maneges  ritters  munt. 
wir  stapften  gegen  ein  ander  sa. 
do  wir  zesamen  komen  nä, 


238  VROUWEN   DIENEST.      1227. 

Do  nam  ich   mit  den  sporn  min 
min  ors:  als  tet  oiicli  er  daz  sin. 
di  tjost  wir  da  so  nahen  riten 
mit  kunst  nach  ritterlichen  siten, 
5  daz  sich  die  schild  da  bede  cluben 
und  daz  diu  drumziin  höhe  stuben: 
üf  beiden  helmen  daz  geschach 
daz  man  diu  sper  da  bresten  sach. 
Sus  het  der  kamersere  min 

10  enpfangen  von  mir  daz  amt  sin; 
dar  nach  mich  zehen  rittcr  sä 
bestuouden  ritterlichen  da, 
der  tjost  da  siben  sper  zebrach: 
ir  dri  man  da  vselen  sach, 

15  die  schämten  des  vil  sere  sich, 
reht  einlef  sper  verstach  da  ich. 
Ich  gab  den  siben  vingerlin, 
und  ouch  dem  kamersere  min: 
der  het  ez  ritterlich  geholt. 

20  im  warn  di  biderben  alle  holt: 
er  het  vil  ritterliche  site: 
54*         da  liebte  sich  der  biderbe  mite 

den  vrowen  und  der  werlde  gar. 
er  was  gar  aller  schänden  par. 

25  Daz  was  der  kamersere  min. 

der  het  dö  die  gesellen  sin 
und  sich  selben  wol  gekleit 
selbe  aht  in  ritterlichiu  kleit. 
ze  fuozen  er  sä  zuo  mir  gie, 

30  min  harnasch  er  von  mir  enpfie: 
dar  an  so  hiez  er  legen  vliz, 
daz  er  gemachet  würde  wiz. 


montag 
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Ze  fuozen  zeumt  er  mich  zehant  16.  mai, 

in  niine  herberg,  da  ich  vant 

nach  minem  willen  guot  gemach. 

der  höfsch  zuo  mir  güetlichen  sprach 
5  '  vrowe,  iu  ist  gemaches  not.' 
S.  119      der  hochgemuote  do  gebot 

daz  man  min  herberg  sparte  zuo. 

da  was  ich  biz  des  morgens   fruo. 

Sä  do  mir  kom  der  ander   tac,  ^-  '^'l' 

10  nu  hoeret  wes  min  lip  du  pflac. 

der  wart  vil  wünneclich  gekleit 

In  wiziu  liehtiu   vrowen  kleit. 

ich  wart  e  nie  gekleidet  baz; 

wan  ich  für  war  wol  weste  daz, 
15  daz  min  höh  minne  gernder  lip 

des  tages  sceh  manc  schoene  wip. 
Min  lip  wart  e  nie  baz  geclelt. 

dö  min  gesiode  wart  bereit, 

do  huob  ich  mich  zehant  von  dan. 
20  von  Gors  der  vil  biderbe  man, 

der  werde  kameraere  min, 

der  weit  do  des  niht  läzen  sin, 

er  zeumt  ze  den  fuozen  dannen  mich. 

er  het  vil   wol  gekleidet  sich, 
54'    25  Ich  was  vrö,  ich  was  gemcit: 

fiir  Malanstorf  die  sträz  ich  reit. 

da  widerfuor  mir  al  zehant 

ein  kneht  den  ich  wil  wol  bekant: 

der  künde  höfscher  nilit  gesin. 
30  er  was  für  war  der  böte  min. 

do  ich  in  gegen  mir  riten  sach, 

vil  herzenlieb  mir  dran  geschach. 
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Mit  zühten  mir  der  höfsche  nclc:  17., 

min  danken  ich  gein   im  versweic. 

für  in  so   reit  ich  baldc  da : 

er  huob  sich  höfschlich  nach  mir  sä 
5  und  sanc  ein  llet  sä  an  der  stunt. 

da  mit  so  tet  er  mir  daz  kunt, 

daz  er  mir  braeht  die  botschaft 

diu  mir  gaeb  hohes  muoles  kraft. 

Daz  liet  mir  in  daz  herze  klanc, 
10  daz  da  der  höfsche  kluoge  sanc: 

ez  tet  mir  innerclichen  wol, 

wan  ich  da  von  wart  freuden  vol. 

ez  düht  mich  süeze,   ez  düht  mich  guot: 

von  im  wart  ich  vil  hochgemuot. 
15  min  muot  stuont  üf  gedingen  ho. 

nu  hoert  daz  h'et:   daz  sprach  also. 

Ir  sült  sprechen  willekomen: 
der  iu  miere  bringet,  dar  bin  ich. 
allez  daz  ir  habt  vernomen, 
20  daz  Ist  gar  ein  wint:  ir  vräget  mich. 

ich  wil  aber  miete:  wirt  min  Ion  iht  guot, 
ich  sage  iu   lihte  daz  iu  sanfte  tuot. 

S.120  Sä  do  ich  daz  liet  vernam, 

von  vreuden  wart  min  trüren  lam. 
25  Ich  trabte  her,  ich  trabte  hin, 
"^jä  herre,  wie  gesprich  ich  in 
so  daz  ez  lernen  hie  verste? 
54''         got  gebe  daz  ez  mir  wol  erge. 

Ich  muoz  für  war  den  boten  min 
30  vernemen  und  al  die  botschaft  sin.' 
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Do  ich  der  spräche  mich  bewac,  17.  mai. 

da  bi  der  sträze  nähen  lac 

ein  schoeniu  owe:  dar  reit  ich. 

min  kamerser  der  vieiz  des  sich 
5  daz  iemen  nach  mir  rite  dar  in. 

min  böte  was  höfsch  und  het  ouch  sin: 

der  huob  sich  anderhalben  dar, 

so  daz  des  niemen  wart  gewar. 
la  si  für  war  von  mir  geseit, 
10  in  die  owe  selb  fünft  ich  reit. 

sä  do  ich  dar  kernen  was, 

do  erbeizt  ich  üf  daz  grüene  gras : 

aleine  ich  in  die  owe  gie, 

da  ich  den  boten  min  enpfie.' 
13  ich  sprach  '  vil  lieber  böte  min, 

du  solt  mir  willekomen  sin.' 

Er  sprach  'ich  nim  des  gruozes  niht: 

er  waer  der  botschaft  min  enwiht. 

kniet  ir  niht  balde  gegen  mir  nider, 
20  ich  füer  die  botschaft  min  hin  wider.' 

zehant  als  er  die  rede  gesprach, 

vor  sinen  fuozen  er  mich  sach 

knien  als  ich  sprseche  min  gebet. 

min  lip  daz  willeclichen  tet. 
25  Er  sprach 'nu  stet  üf:  sin  ist  gnuoc. 

nie  man  so  hohen  pris  gelruoc, 

daz  ich  iu  sage,  solt  ichz  im  sagen, 

er  müeste  hochgemüete  tragen 

und  müest  von  schulden  wesen  vro. 
30  iu  mac  der  muot  wol  sligen  hö : 

ich   hän  iu  solhiu  m^ere  bräht, 

der  iu  ze  sielden  ist  gedäht. 

16 
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55"  lud»  heizet  v.illekomen  »iu 

iwers  herzen  rueien  schln. 
si  hiez  Iiich  grüezen  minneclich, 
und  giht,  ob  Jr  sit  Freuden  rieh, 
5  des  si  si  herzenlichen  vrö. 
si  hat  enboten  lu  also, 
daz  si  von  iwer  werdikelt 
In  herzen   hochgeniüete  treit. 

Diu  schcene   tugentriche  gihi, 

10  si  habe  an  iwern  eren  pfliht: 
swaz  so  iu  eren  si  geschehen, 
des  welle  si  für  saelde  jehen. 
ir   habt  die  vart  durch  si  getan: 
da   von   wil   si   des  ere  bän, 

15  swaz  so   in   eren   widervert; 
da   mit  ir   Iriiren   wirt  verzert. 

Ir  miigt  wol    hohes   muotes  sin : 
si   hat  dilie   viiigerlin 
iu  ze  liebe   her  gesant. 

20  daz   hat  si  an   ir  wizen    hant 
getragen  mer  dan  zehen   jar: 
daz  hiez  si  sagen  iu   für  war. 
ir  sült   für  war  gelouben  daz, 
si  ist  iu  holt  gar  sunder  haz. 

2i  Do  ich  daz  vingerlin   enpfie, 

ich  kniete  nider  an  diu  knie, 
ich  kust  ez  sa   wol   hundertstunt: 
da  mit  tet  ich   im  Hebe  kunt. 
ich  sprach  'so   wol   mich,  immer  wol  I 

30  ditz  kleine   vingerlin   mir  sei 
immer  geben   hohen  muot : 
ez  muoz  mir  sin   für  trüren  guot 
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Immer  mer  die  wile  ich  lebe.  17.  m»;. 

wol  mich  der  wünne  pernden  gebe! 
mir  muoz  ditz  kleine  vingerlin 
vil  iiep  In  minem  herzen  sin, 
55''      5  wan  ez  mir  gibt  vil  hohen  muot. 
ich  han  ez  lieb  für  allez  guot, 
und  Iiep  für  allez  daz  ich   han 
und  immer  mer  gewinnen  kan. 

Wol  mich  daz  ich   ie   wart  geborn ! 
S.12I  10  wol   mich  daz  ich  si  han  erkorn 
ze  vrowen  über  minen  lip  I 
si  reine  süeze  bselic  wip, 
üi  vrovve  ob  al  den  vreuden   min, 
siit  mines  herzen  freuden  scliin, 
15  sist  miner   hohen   vreuden  gehe: 
ich  dien  ir  al  die  wile  Ich   lebe. 

Swaz  ich  vil   minne  gernder  man 
ir  Immer  mer  gedienen  kan, 
des  hat  si  mir  gelonet  wol. 
:^0  ob  Ich  die   warheit  sprechen  sol, 
nie  man  so  höhez  lop  getruoc, 
Im   wsere  der  werdikeit  genuoc, 
diu  mir  hie  Ist  von   ir  geschehen: 
des  muoz  ich   von  der  warheit  jehen.' 
25  Do  sprach  zuo   mir  der  böte  min 

'ir  sult  niht  langer  bi  mir  sin: 
ir  schult  geln  Wienen  schiere  varn. 
daz  luch  da  müeze  got  bevvarn. 
des  Ist  iu  not  gar  endelich : 
30  sl  sint  vil  hohes  muotes  rieh, 
die  Iu  da  wartent  mit  den  spern. 
iuch  sehent  die  hoch  gemuoten  gern. 

16* 
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Ich  sprach  'vil  lieber  böte  min,  17.  mai. 

du  soll  min  gar  äne  angest  sin. 

wie  künde  iht  leides  mir  geschehen, 

Sit  daz  Ich  dich  hcere  jehen 
5  daz  mir  min  vrowe   geniedlc  si? 

und  wsere  ir  iegliches  dri, 

die  mir  da  wartent  mit  den  spern, 

ich  trowe  sl  alle  wol  gewern.' 
55'^  Sus  schiel  ich   von  dem  boten  dan, 

10  reht  als  ein  hoch  gemuoler  man. 

ich  was  vil   herzenlichen  vro: 

min   muot  gestuont  mir  nie  so   hö. 

ich  daht  '  ich  sol  hie  speres  krach 

machen  und  den  ungemach 
15  fliegen  die  sich  wäpent  hie.' 

ze  minen   pferden  ich  do  gie. 

Miner  kneht  do  einer  sprach, 

do  er  mich   zuo  im   komen  sach, 

'vrowe,  wä  sit  ir   hin  gewesen  ? 
20  ir  künnet  lange  bluoinen  lesen.' 

ich   sprach  '  ich   han  ein  plüemikin 

gebrochen,  des  daz  herze  min 

muoz  immer  wesen  hoch  gemuot: 

ez  ist  mir  gar  für  trüren  guot. 
25  Des  soltu  mit  mir  loben  got. 

nu  rite  hin  und  wis  min  bot, 

und  sage  den  rittern  daz  si  sich 

wäpen  schier:  als  tuon  ich  mich. 

ich  wil  aber  der  vrowen  min 
30  mit  speres  krach  dienunde  sin. 

du  soll  In  von  mir  sagen  so, 

mir  sta  der  muot  ze  vreuden  ho.' 
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Sa  dö  der  böte  von  mir  reit  17.  m.i. 

und  er  den  höchgemuoten  seit 

daz  min  lip  het  tjoste  ger, 

sl  sprächen  alle  'harnasch   her!' 
5  die  höchgemuoten  balde  sich 

zimirten  da:  als  tet  ouch  ich. 

ich   wart  gezimirt  schöne  sä 

in  liehtiu  wäpenkleit  aldä. 

Min  zimir  was  des  tages  guot. 
10  ich  wart  e  nie  so  hochgemuot. 

ich  het  ein  starkez  sper  genomen. 
55''         do  sach  ich  gegen  mir  her  komen 

von  Horschendorf  den  biderben   man. 

er  wolt  ot  aber  mich  bestän : 
15  er  het  vil  gern  ein  vingerlin 

verdienet  mit  der  tjoste  sin. 

Ich  sage  iu  kürzlich  wiez  geschach. 

zehn  sper  ich  da  uf  im  verstach, 

daz  er  der  tjost  gar  veelet  min : 
20  da  von  sach  man  in  zornic  sin. 

sin  zehendiu  tjost  also  geschach: 

min  ros  er  durch  daz  houbet  stach, 

daz  ez  vil  küm  da  von  genas. 

diu  tjost  dem  biderben  leide  was. 
s.  122  25  Sä  üf  ein  ander  ros  ich  saz. 

ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

ich  het  da  gern  gestochen  mer. 

do  kom  von  Gors  her  Wolfkcr, 

der  werde  kameraere  min : 
so  er  sprach  'sin  sol  hie   nimer  sin, 

ich  läze  iuch  stechen  nimer  hie.' 

durch  sine  bet  ich  ez  do  lie. 
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Do  entwäpent  ich  mich  al  zehant 

und  lelt  an  mich  wiplich  gewant: 

dar  in  wart  Ich  vil  wol  gekleit. 

min  lip  do  gegen  Wienen  reit. 
5  mit  mir  wol  ahzec  ritter  guot 

dar  zogten  durch  ir  höhen  muot, 

gezimirt  alle  ritterlich : 

ir  was  vil  maneger  muotes  rieh. 

Min  lip  was  ouch  von   herzen  frö: 
10  min  muot  gestuont  mir  nie  so  ho. 

Ich  vreut  mich  von  der  vrowen  min : 

mich  freut  daz  kleine  vingerlin 

daz  diu  vil  guot  mir  het  gesant 

abe  Ir  vil  linden  wizen  hant. 
56"    15  daz  was  min  trost  für  ungemacli : 

ich  was  vil  vrö,  swenn  ich  ez  sach. 
Ich  het  vil  hohe  minne  ger. 

dö  reit  die  sträze  gegen  mir  her 

der  ritterliche  gemuot  tuomvogt. 
20  Ich  sage  lu  wie  er  gegen  mir  zogt. 

der  hochgemuot  het  minne  gir. 

vor  Im  fuort  man  ein  banir, 

zetal  gehalbel  wiz  unt  rot. 

dem  biderben  was  nach  eren  not. 
25  Dar  nach  fünfzec  [armbrust]schützen  sä 

zogten  dßswär  schöne  da: 

die  fuortn  Ir  armbrust  alle  enbor. 

den  zöch  man  fünfzec  loufer  vor: 

die  wären  schoen  und  snel  genuoc; 
30  der  leslicher  iiff  im  truoc 

ein  türksen  satel  veste  gar. 

sus  zogt  gein  mir  der  schützen  schar. 
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Dar  nacli  sä  fünfzec  knappen  riten,  17.  mai. 

gekleidet  wol  nach  knehte  siten, 

ie  zwen  und  zwen  die  sträze  her; 

der  ieslichem  man  ein  sper 
5  fuort  bi  einem  loufer  guot. 

ir  herre  was  vil  hoch  gemuot. 

daz  wart  da  an  der  verte  sin 

gein  mir  vll  volleclichen  schin. 

Ir  süit  für  war  gelouben  mir, 
10  man   fuort  dar  nach  abr  ein  banir: 

diu  was  reht  als  diu  erste  gevar. 

dar  nach  so  sach  man  ziehen  d.ir 

fünfzec  res:  als  manegen  schilt 

man  da  bi  fuort,  da  nie  gezilt 
15  was  dannoch  durch  tjoste  loch: 

si  wären  niwe  und  lieht  dannnch. 
Die  schilt  geliche  wären  gar. 
56*         Ir  ober  teil  daz  was  gevar 

schone,  beltzvech  wiz  unt  blä, 
20  wol  underscheiden   hie  unt  da: 

daz  nider  teil  daz  was  gar  golt. 

under  dem  wäpen  was  geholt 

e  vi!  ofte  vrowen  danc 

und  etelich  siiezer  umbevanc. 
25  Dar  nach  fuort  man  driu  hundert  sper, 

gar  starc  genuoc.  daz  was  Ir  ger,    . 

den  man  diu  sper  da  fuorte  mit, 

daz  man  mit  zühten  für  mich  rit. 

die  kneht  gein   miiiem  gruoze  swigeu, 
25  mit  grozen  zühten  si   mir  nigen, 

si  7-ogten   für  mich  schone  da. 

dar  nach  s«>  sach  man   ritcn  sä 
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Reht  fünfzec  ritter  hochgemuot 
In  kappen  grüen:  dl  wären  guot 
und  ouch  vil  meisterlich  gesniten. 
die  höchgemuoten  gegen  mir  riten: 

5  ich  wart  von  in  enpfangen  wol. 
des  dancte  ich  als  man  danken  sol 
vriundes  grüezen:  ane  wanc 
was  gegen  in  min  habedanc. 

Von  ir  gesmid  was  grozer  klanc. 

10  diu  minne  ir  etslichen  twanc 
mit  ir  vil  starken  kraft  also 
daz  man  in  sach  da  von  unvro: 
ir  was  ouch  maneger  hoch  gemuot. 
diu  mInne  also  ir  frlunden  tuot, 

15  si  tuot  dem  we,  sl  tuot  dem  wol, 
si  gibt  mit  slufzen  herzen  dol. 

Dar  nach  der  biderbe  tuomvogt  reit: 
ich  sage  iu  wie  er  was  gekielt, 
ez  fuort  der  ere  gernde  man 

20  von  Scharlach  eine  kappen  an. 
56'         dar  ob  so  fuort  er  einen  huot, 
der  was  von  pfäns  vedern  giiot 
gemachet  deswär  meisterlich: 
er  was  von  berln  koste  rieh. 

25  Sin  roc  von  einem  pfelle  was, 

des  varw  was  grüen  alsam  ein  gras. 
ir  sult  für  war  gel o üben  mir, 
da  was  von  golde  uff  manic  tier 
gemachet,  daz  vil  liebte  schein. 

30  er  het  an  sinlu  beldiu  beln 
zwo  swarze  hosen  guot  gelelt. 
sus  was  der  biderbe  man  gekielt. 
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Er  fuort  zwen  sporn  guot  genuoc.  17.  ma;, 

ein  pfert  den  hochgemuoten  truoc, 

daz  was  starc,  vil  sanft  ez  gie : 

ja  han  ich  sit  noch  da  vor  nie 
5  so  rehte  schoeoes  niht  gesehen: 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen. 

der  zoum  und  ouch  der  satel  sin 

di  künden  bezzer  niht  gesin. 
S.  123  Do  er  mich  zuo  im  riten  sach, 

10  der  hochgemuot  höfschlichen  sprach 

"Venus,  vil  edeliu  künegin, 

ir  sült  mir  wiliekomen  sin. 

an  swiu  ich  iu  gedienen  kan, 

daz  wirt  vil  willeclich  getan 
15  mit  rehten  triwen  sunder  wanc: 

daz  ist  min  muot  und  min  gedanc' 
Ich  neig  im  unde  biez  im  sagen, 

ich  wolde  im  holdez  herze  tragen 

mit  triwen  ane  valschen  muoi, 
20  sit  er  vor  schänden  waere  behuot: 

und  daz  er  durch  sin  werdikeit 

mir  dienstes  waere  also  bereit, 

da  von  so  wiiehs  in  allen  wis 
56''         von  grozem  reht  sin  höher  bris. 
25  Er  sprach  'vil  edeliu  künegin, 

ich  wil  iu  immer  diende  sin. 

iwer  marschalcampt  mir  her 

übet:  daz  ist  al  min  ger. 

dar  an  wil  ich  iu  dienen  wol 
30  mit  rehten  triwen  als  ich  sol. 

vil  edeliu  küneginne  guot, 

ich  trage  iu  diensthaften  muot. 
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Der  tuomvogt  sprach  ab  'vrowe  min,  i:. 

müht  ez  In   iwern   liulden  sin, 

ich   wold  des  marschalcamles  mich 

hiiit  underwinden,  fiiogt  cz  sich. 
5  herbergen  wold  ich  in  der  siat 

gewalticlich.    ez  ist  min   rat, 

daz  hie  die  herberg  von  iu  nem 

ein  ieslich   rittr  als  im   daz  zem.' 

Ich  sprach  'vll   lieber  marsohalc   min, 
10  swaz  ir  gebietet,  daz  sol  sin. 

ir  sit  so  ritterlich  gemuot, 

swaz  so  ir  mir  ze  dienest  tuot, 

daz  mir  daz  allez  wo!  behaget. 

in  si  für  war  von  mir  gesaget, 
15  swaz  so  ir  eren  bietet  mir, 

da  von  so  eren  riebet  ir.' 

Da  mit  der  tuomvogt  al  zehant 

mit  Freuden  gegen    Wienen  rant. 

sin  schützen   und  sin   knappen  gar 
20  dar   mit  Im  gahten,  daz  ist  war: 

sin  rltter  bi  mir  hie  beliben. 

mit  Freuden   wir  den   wec  vertrlben. 

ir  schimpF  was  gegen   mir  ziihte  rieh 

und  ir  gebeerde  ritterlich. 
25  Do  der  tuomvogt  ze  Wienen  quam, 

er  herbergt  so  als  daz  wol   zam, 
57"         in  al  der  slat  gewalticlich. 

da  enwas  dehein  burgeer  so  rieb, 

er  müest  in  da  herbergen  lan. 
so  do  daz  herbergen  was  getan, 

der  tuomvogt  do  die  liute  bat 

mit  zühten  leben  in  der  stat. 
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Do  min  kiinft  dar  den  vrowen   dar  17.  mai. 

wart  gesagot  gar  für  war, 

do  wart  vil   manec  kostlichez  kleit 

an  maneger  vrowen  lip  gelelt. 
5  sl  kleideten  sich  en  widerstrit. 

ir  leslichlu  het  des  nit, 

ob  sich   diu  ander  kleidet  baz: 

der  truGC  si  sa  dar  «mbe   haz. 

Der  vrowen  niuot  Ist  so  gcstalt, 
10  Sl  sin  jiinc  oder  alt, 

si  habent  gern  gewandes  vll. 

swellilii  sin  doch  nlht  tragen  wll, 

diu  hat  ez  gern,  mac  siz  bejagen, 

dar  umbe  daz  si  müge  gesagen 
15  'und  wolde  ich,  ich  wser  baz  gekielt 

dan  mangln  diu  ez  vil  gern  trelt.' 

Guot  kielt  den  vrowen  schöne  stat. 

ez  ist  min  tumbes  mannes  rat, 

daz  man  si  gerne  kleide  wol, 
20  sit  daz  ein  man  sin  guot  wip  sol 

reht  haben  als  sin  selbes  lip. 

ein  biderbe  man  sol  sin  guot  wip 

reht  haben  als  sich  selben  gar. 

den  rat  den  gib  ich  offenbar. 
25  Die  vrowen  wären  wol  gekielt. 

ze  WIenen,  do  Ich  zno  In  reit, 

die  gazzen  wären  alle  vol 

von  vrowen.  daz  tet  mir  so  wol 
s.  12<4      daz  ich  da  von   wart  hochgemuot. 
57*    30  ich  sach  da  manege  vrowen  guol: 

von  den   wart  ich  enpfangen  so 

daz  Ich  sin   wart  von  herzen  vrn. 
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Do  ich  ze  Wienen  kom  gerlten, 
vor  miner  herbcrg  min  geblten 
het  ein  ere  gernder  man, 
den  ich  vil  wol  genennen  kan : 
5  er  hiez  von  Küenringe  Hadmar. 
mit  einer  ritterlichen  scliar 
mich  der  hochgemiiot  enpfie. 
hurta  hurta,  wiez  da  gle  I 

Vil  ritterlich   wart  der  antphanc. 

10  vor  miner  herberg  was  gedranc 
von  einem  buhurt,  der  was  gröz. 
mit  Schilden  vil  manc  grozer  stöz 
wart  da  geslozen,  daz  ist  war. 
von  Küenringen  min  her  Hadmar 

15  enpfie  mich  mit  eim  buhurt  da. 
in  mine  herberg  reit  ich  sa. 

In  eine  line  saz  da  min  lip: 
ich  was  gekleidet  als  ein   wip. 
daz  man  mich   in   der  line  da  sach, 

20  daz  fuogt  den  biderben  ungemach. 
der  buhurt  gie  her  unde  dar, 
mit  rotten  er  sich  vaste  war: 
da  wart  gröz  hurten  niht  vermiten: 
die  jungen  da  nach  brise  riten. 

25  Do  ich  die  ritter  ungemach 

so  ritterlichen  liden  sach, 
dö  hiez  ich  sagen  dem  marschalk  min 
daz  er  siz  all  boet  läzen  sin. 
do  er  si  des  von  mir  gebat, 

30  den  buhurt  lie  man  an  der  slat: 
er  wart  durch  mich  fürbaz  vermiten. 
ze  herberg  si  do  alle  riten. 
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5T  Der  tac  was  an  den  abent  komen:  17.  mai. 

der  buhurt  ende  het  genomen. 

nach  niinem  boten  wart  gesanl 

von  mir:  der  koin  mir  al  zehant. 
5  mit  im  ich  von  den  liuten  gle, 

da  ich  in  anderstunt  enpfie. 

ich  sprach  'vll  lieber  böte  min, 
''         du  solt  ab  willekomen  sin. 

Du  solt  mir  üf  diu   Iriwe  sagen 
10  und  die  vv  arheit  nihl  verdagen, 

wie  sich  diu  vrowe  min  gehabe. 

daz  sag  mir,  wol  gezogner  knabe, 

ob  si  si  trüric  oder  vro. 

stät  ir  der  rauot  ze  vreuden   ho, 
15  so  kan  mir  nimmer  missegän. 

von  ir  ich  al  min  vreude  hän. 

Sist  an  der  al  min  sselde  stat. 

si  ist  diu  den  dienst  min  hat, 

daz  ich  ir  einer  immer  lebe. 
20  si  ist  gar  miner  vreuden  gebe, 

dar  ZUG  gar  miner  eren  wer. 

Ir  hulden  ich  mit  triwen  ger: 

ich   hän  ze  vrowen  si  erkorn, 

ich  bin  ze  dienst  ir  geborn.' 
25  Min  bot  der  sprach  zehant  also. 

'si  gehabt  sich  wol  und  ist  vil  vrö. 

ich  hört  die  tugentrichen  jehen, 

swaz  so  iu  soelden  wrer  geschehen, 

des  wser  si  herzenlichen  vrö. 
30  ez  sprach  diu  reine  süeze  also, 

'swaz  so  im  eren  widervert, 

da  von  ist  vreude  mir  beschert.' 
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Ir  siilt  für  war  gelouberi  daz,  ir.  ma 

si  Ist  iu  holt  gar  suiider  haz. 

daz  hat  si  iu  erzeiget  wol, 
57''         sit  Ich  die  warhelt  sprechen  sol, 
5  du  mit  daz  si  Iu  hat  gesant 

ab  ir  vil  linden   wizen   hant 

Li  mir  ein  kleinez   vingerlin: 

daz  sol  ir  lieb  warzeichen  sin. 

Ich  sage  iu  daz  diu  guote  gilit, 
10  si   habe   an   iwern   eren   plliht: 

swaz  so  iu  eren  wider var, 

daz  zel  si  Ir  für  sselde  gar : 

ir  sit  ir  liep,  si  si  iu   holt: 

daz  habt  ir  wol  gein   ir  geholt 
15  mit  ritterlicher  arbeit. 

daz  hat  diu  guote  mir  geseit. 

Ich  sprach  'so  wol  mich,  immer  wol, 

sit  ich  der  werden  dienen  sol 

gar  mit  ir   willen   miniu  jar  I 
20  daz  tuot  mir  also  sanfte  gar, 

daz  ich   da   von  bin   hochgemuot. 

niht  dinges  mir  so  sanfte  tuot, 

so  swenne  ich  ir  iht  dienen  sol: 

daz  weiz  für   war  got  von   mir  wol. 
25  Bote,  nu  soltu  raten  mir 

wol  als  ich  getrowe  dir. 

ich  sage  dir  wes  ich  han  gedaht. 

sa  als  diu  vart  min  wIrt  volbräht, 

(nu  merke  reht  waz  Ich  dir  sage) 
30  dar  nach  sä  an  dem  ahten  tage 

wil  ich   turniren,   niac  ez  sin, 

ze  dienst  aber  der  vrowen  min. 
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Der  koste  kleine  mich  bevilt:  17.  mai. 

fünfzic  ritter  minen  schilt 

ilä  ze  dem  turneye  miiezen  tragen. 

mit  den   wil  Ich  da  bris  bejagen. 
5  gezimirt  süln  si  schone  sin 

alle  von  dem  schilde  mio. 
58"         ze  NiwenLiirc  sol  daz  geschehen: 

da  sol  man  frowen  dienen  sehen 
Under  Schilden   rllteriich. 
10  bot,  ich   bin  so   muotes  rieh 

warden  von  dem  vingerlin: 

ez  muoz   für   war  min  ende  sin, 

oder  ich  gedien  ir  eteswaz, 

da  von  ich  ir  gevalle  baz. 
15  gein  ir  also  min  herze  stät. 
S.  125      böte,  nu  sprich,  waz  ist  din  rat?' 

'  Herre,  ich  rate  iu  daz  vil   wol. 

swä  mit  ein  ritter  dienen  sol, 

des  sült  ir  ir  sin  vil  bereit 
20  mit  luterlicher  staetikeit. 

ir  mügt  ir  gerne  dienen  vil : 

si  mac  gelonen,  so  si  wil. 

dar  zuo  ist  si  so  wol  gemuot, 

daz  si  iu  doch  genade  tuot. 
25  Iu  si  für  war  von  mir  gesagt, 

der  turney   mir  vil  wol  behagt. 

ir  sült  daz  wizzen  endelich, 

ir  wert  da  von  vil  eren  rieh. 

er  muoz  von  reht  gevallen  wol: 
30  niemen  iu  in  leiden  sol. 

Sit  iu  der  muot  üf  öre  stat, 

so   ist  der  turnei  gar  min  rat.' 
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'VH  lieber  böte,  ich  bite  dich  17., 

des  du  solt  wol  gewern  mich, 
ob  ez  mit  fuoge  miige  sin, 
so  reit  ot  aber  zer  vrowen  min, 
5  und  bit  si  durch  ir  werdikeit, 
der  got  hat  vil  an  si  geleit, 
daz  si  ir  kleinot  sende  mir 
zuo  disem  turney  bi  dir. 

Nu  bit  si  durch  ir  hohe  tugenl, 
58*    10  und  durch  ir  reine  süeze  jugent, 
daz  sl  mir  sende  eteswaz, 
da  bi  ich  müge  erkennen  daz, 
daz  si  den  dienest  min  für  guot 
nem:  so  wirde  ich  hochgemuot. 
15  ob  ich  ir  kleinot  sol   hän, 
so  kan  mir  nimmer  missegän.'- 

'Herre  unde  friunt,  ich  rite  dar. 
got  iwer  sselde  an  mir  bewar. 
ich  wirbe  ez  als  ich  beste  kan. 
20  ob  mir  diu  guote  wol  getan 
daz  kleinot  gibt  als  ir  da  gert, 
und  wird  ich  des  von  ir  gewert, 
ob  si  iu  so  gensedic  ist, 
so  kura  ich  iu  in  kurzer  frist.' 
25  'Nu  var  also,  got  miiez  din  pflegen: 

dar  unde  dao  üf  dinen  wegen 
müez  dir  sselde  volgen  mit. 
der  bet  ich  got  von  herzen  bit. 
wirstu  des  kleinöds  dort  gewert, 
30  so  hän  ich   des  min  herze  gert. 
da  mit  so  müez  din  pflegen  got, 
vil  lieber  friunl,  getriwer  bot.' 
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Der  bot  schiet  von  mir  sa  zehant. 

ich  gie  da  ich  gerihtet  vant 

min  bette,  dar  an  ich  beteip 

biz  daz  der  tac  die  naht  vertreip.  is.  mai, 

5  eine  messe  ich  do  vernam 

und  enpfalch  mich  gote  als  daz  zam ; 

wan  äne  in  niemen   ere  mac 

behalten  einen  halben  tac. 

Do  ich  den  segen  da  enpfie, 
10  in  mine  kamer  ich  dö  gie. 

da  wart  ich  gewäpent  wol, 

also  von  reht  ein  ritter  sol, 

der  sines  libes  angest  hat 

und  dem  der  muot  üf  ere  stat. 
15  da  leit  ich  über  daz  harnascb  min 

ein  wiz  gevalden  röckelin. 

Dö  ich  daz  röckel  an  geleit, 

ein  gürtel  drier  vinger  breit 

gurt  ich  über  daz  röckel  da, 
20  und  spien  ouch  für  den  buosem  sa 

ein  spanne  breitez  heftelin: 

daz  künde  ouch  bezzer  niht  gesin. 

ein  slegir  üf  daz  houbt  ich   leit. 

sus  was  min  iip  alda  gekleit. 
25  Min  muot  der  stuonl  zewäre  hö. 

mine  busünier  ich  do 

hiez  blasen  unde  machen  schal. 

der  schal  vast  In  die  stat  erhal : 

den  rittern  tet  man  da  mit  kunt 
30  daz  Ich  bereit  was  an  der  stunt. 

undr  in  was  vil  maneger  vrö : 

zuo  mir  so  zoglens  alle  do. 

17 
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Ich  gi'e  mit  vieudeii  sa  zeliant  15,  mal. 

da  ich   min  ors  verdecket  vant 

mit  einer  decke  silberwiz, 
S.  126      dar  an  mit  howen  grozer  vliz 
5  was  von  meislers  hant  geleit. 

der  melster  der  die  decke  sneit, 

der  künde  manege  spaehen  snite, 

da  er  sin  Ion  wol  diente  mite. 

Daz  ros  was  starc  snel  iinde  gnot. 
10  dar  uf  saz  Ich  vil   hochgemuot: 

üf  ritterschaft  sluonl  al  min  ger. 

man   fuort  da  mit  mir  drizic  sper: 

diu  wären  elliu  silbervar. 

min  slogir  dact  min  antlütz  gar, 
15  dar  durch   ich   doch   vil   v/ol  gesach. 
58''         nu  hoeret  waz  des  tages  geschach. 
Do   ich  üz  miner  herberg  reit, 

selbe  aht  het  sich  gekleit 

von   Gors  der  kamersere  min: 
20  sin  kleider  knnden  niht  gesin 

bezzer  dan  sJ  wären  da. 

er  nam  mich  bi  dem  zoume  sä, 

ze  füezen  zeumt  er  mich  von  dan. 

mit  mir  reit  da  manc  biderbe  man. 
25  Bi  mir  was  daz  gedranc  vil  groz. 

die  lin  da  wären  ninder  blöz, 

si  säzen  alle  vrowen  vol: 

ir  blic  tet  minem  herzen  wol. 

ich  sach  da  vil  manc  schoene  wip: 
30  des  wart  vil  hochgemuot  min  lip. 

vrowen  schowen  sanfte  tuot: 

ir  grüezen  gibt  vil  hohen  miiot. 
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Sanft  ich  durch  die  stat  do  reit.  18.  mai. 

wol  hundert  ritter  wol  gekielt 

uf  schoenen  pferden   bi  mir  riten. 

ir  kleider  waren  wol  gesnlten 
5  und  allez  ir  gesmide  guot. 

si  wären  ritterlich  gemuot, 

si  sungen  unde  wären  vro, 

seht,  dirre  sus,  der  ander  so. 

Da  bi  ouch  sehzic   ritter  rllen, 
10  gewäpent  wol  nach  ritters  siten. 

ir  wäpenklelt  was  wünneclich 

und  ir  gezirair  koste  rieh. 

ir  etesliches  wäpenkleit 

mit  lieht  da  gegen  der  sunne  streit. 
15  si  warn  gezimirt  alle   wol 

und  ritterliches  niuotes  vol. 

Sus  kora   ich  üf  daz  veit  geriten, 

da  min  vil  schone   het  gebiten 
59"         der  ritterlich  gemuot  tuomvogt. 
20  do  er  sach  daz  ich  zuo  im  zogt, 

der  höchgemuot  do   al  zehant 

den  heim  sin  ze  houbet  bant, 

und  nam  in  sine  hant  ein  sper: 

ze  vrowen  dienen   was  sin  ger. 
25  Gezimirt  was  der  biderbe  man 

als  Ich  iu  wol  gesagen  kan. 

ein  rüsch  von  pfänsvedcrn   guot 

fuort  üf  dem  heim  der  höchgemuot, 

den  aller  hande  untugende  vloch. 
30  diu  rüsch  was  wol  eilen   hoch, 

gebunden  üf  den   heim  sin 

mit  einer  risen  guot  sidin. 

17.* 
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Der  biderbe   leit  iimbe  ere  luU. 

von  einem  saniit,  der  was  rot, 

was  sin  wapenroc  gesniten. 

dar  an  was  howen   niht  vermiten. 
5  ein  isen  als  ein  eichin  blat 

der  büfsch  da  mit  in  howen  bat: 

da  mit  wart  er  gehouwen  gar. 

sin  decke  was  alsam  gevar. 

Er  warp  vast  umbe  der  minnen   solt. 
10  sin  schilt  was  niderthalben  golt, 

daz  ober  teil  was  pelzvech  gar: 

sus  truoc  den  schilt  der  schänden  par. 

sin  ors  was  snel  starc  unde  gnot. 

er  was  vil  ritterlich  gcmuot, 
15  üz  eren  er  nie  fuoz  gelrat: 

daz  wart  wol  schin  an  maneger  stat. 
Von   Gors  der  kamersere  min 

sprach  Vrowe,  vil  edeliu  künegio, 

hie  kumt  der  tuomvogt  gegen  iu  her. 
20  nu  nemt  in   iwer  hant  ein  sper, 

und  sitzet  vaste:  dest  iu  guot. 
59*         er  Ist  vil  ritterlich  gemuot, 

dar  zuo  ist  er  ein  starker  man : 

sin  ritterschaft  er  vil  wol  kan.' 
25  Ich  tet  als  mich  der  biderbe   hiez: 

ein  sper  man  in  die  hant  min  stiez. 

nu  was  ouch  für  den  tuomvogt  komen 

ein  ritter  het  sich  für  genomen 

(daz  was  iedoch  dem  tuomvogt  leit): 
30  ein  snellez  ors  der  biderbe  reit: 

von  Stier  so  was  er  genant 

Gundacker  und  was  wite  erkant. 
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Der  biderbe  vaste  gegen   mir  treip:  18.  mai. 

der  tuomvogt  dort  ouch  nibt  beleip. 

si  trlben  beide  en   widerstrit 

gegen  mir.  des  was  oucb  zit 
5  daz  ich  min   ors  mit  sporn  nam: 

min  lip  vil   vast  da  gegen   in  quam. 

des  vordem  vselt  ich  gerne  sa; 

den   hindern   traf  min   tjost  aldä. 
S.  127  Da  schilt  und  heim  zesamen  gät 

10  und  da  den   hals  daz  collir  hat 

beslozen,  da  traf  in   min  hant, 

so  daz  daz   collir  wart  entrant 

inid  daz  der  starke  biderbe   man 

ein  teil  sich  neigen  da  began. 
15  daz   in  min  tjost  niht  da   vermeit, 

daz   was  zewar  uns   beiden   leit. 

Sus   wart  min   tjost  aldä   geritcn. 

ob  mich  ir  beider  sper  da   miten  ? 

nein,  ir  tjost  also  geschach 
20  daz  ieslicher  wol  verstach 

sin  sper  lifmir:  daz  ist  also. 

der  von  Stir  der  was  des  vrö, 

daz  er  von  mir  ein  vingerlia 

verdient  da  mit  der  tjoste  sin. 
59^     25  Daz  gedranc  was  also  groz 

uf  dem   veld  daz   mich  verdroz. 

si  drungen  dort,  si  dningen   hie: 

si  drungen   so,  seht,  daz  ich   nie 

moht  da  gewinnen   einen   rinc. 
30  daz  was  mir  doch   ein   miielich  dinc. 

min   buneiz  muost  da  sin   unlanc: 

mit  dringen   man   mich   des  betwanc. 
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Den  biderben  den  was  gegen  mir  ger. 
vil  ofte  ir  dri  ranten  her 
mit  ein  ander  gegen  mir: 
so  groz  was  da  ir  tjoste  gir. 
5  swanne  ich  daz  sach,  geloubet  daz, 
mit  kunst  ich  deste  vaster  saz. 
swanne  ich  si  sach  sus  gegen  mir  varn, 
ich  bat  min  ere  got  bewarn. 

Mit  kunst  ich  vast  des  lages  reit; 

10  da  von  der  hurt  mich  da  vermeit. 
het  ich  mit  kunst  da  niht  geriten, 
so  het  der  hurt  mich  niht  vermiten. 
daz  velt  was  allez  ritter  vol : 
da  wart  manc  sper  verstochen  wol 

15  durch  vrowen  von  der  ritter  hant, 
und  vil  manc  harnaschrinc  entrant. 

Do  ich  wol  zweinzic   sper  verslach, 
nu  hoeret  waz  mir  do  geschach. 
ein  ritter  kom  da  gegen  mir, 

20  der  het  vil  hohe  minne  gir. 
von  Stritwisen  min  her  Kuonrät 
was  er  genant:  vil  höhe  tat 
het  sin  lip  durch  wip  getan : 
er  was  für  war  ein  biderber  man. 

25  Er  treip  geln  mir  vast  üf  den  hurt, 

ein  starkez  sper  der  biderbe  fuort, 
daz  er  üf  miner  brüst  verstach, 
59''         daz  ez  mir  durch  die  blaten  brach, 
dö  traf  ouch  in  diu  tjoste  niiii 

30  oberhalp  des  Schildes  sin 
an  den  hals,  daz  im  bekant 
wart  ritters  vallen  iif  daz  lant. 
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^^53 


Von  des  biderben  mannes  val  is.  mai. 

wart  üf  dem  velde  grozer  schal. 

ez  sprach  in  spotte  maneger  sus. 

'wart  wie  diu  künegin   Venus 
5  die  ritter  stichet  nider  hie. 

ich  sach  bl  minen  ziten  nie 

vrowen  also   vellen   man, 

als  si  die  ritter  veilen  kan.' 

Do  gab  man   mir  ein  ander  sper. 
10  do  kom  vil  schöne  gegen  mir  her 

von  Totzenbach  min   her  Sifrit. 

wie  nähen  mir  der  biderbe  rit, 

daz  sag  ich  rehte  als  ez  geschach. 

sin  sper  er  ritterlich  verstach 
15  und  zart  mir  mit  dem  schilde  sin 

den   slüchen   von  dem   röckelin. 

Do   vselt  ouch  sin  min  tjoste  niht: 

ich  traf  in  da  der  heim  liebt 

gibet  den   ougen  irn  schin: 
20  aldä  traf  in  diu  lanze  min 

also  daz  al  des  helmes  bant 

gar  brästen  und  daz  üf  daz  lant 

viel  der  helme,  wizzet  daz. 

der  biderbe  ritterlich  gesaz. 
s.  12S  25  Dar  nach  ich  reht  niun  sper  verswant 

vil  ritterlich   mit  miner  hant. 

min  schilt  der  was  zestochen  gar : 

bi  minen  triwen   ez  ist  war: 

er  was  zestochen  dort  unt  hie, 
30  daz  er  wan  bi  dem  riemen  hie. 
60"         do  kom   der  tuomvogt  al   zehant, 

den  schilt  nam   er  mir   von  der  hanf. 
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Und  bant  mir  abe  den  heim  min.  is.  i 

er  sprach  'vil  edeliu  kiinegin, 
ich  läz  iuch  hie  niht  stechen  raer. 
ir  habt  verstochen  drizic  sper 
5  hie:  des  ist  iu  alze  vil. 

niht  mer  ich  ius  gestaten  wil.' 
mich  nam  der  höchgemuote  man 
sä  bi  dem  zoum  und  zoumt  mich  dan. 
Mit  mir  er  von  den  liuten  reit 
10  da  ein  tepich  was  nider  geleit. 
dar  üffe  entwäpent  ich  mich  da 
und  kleit  mich  als  ein  vrowe  sä. 
ich  wart  da  schiere  wol  gekleit 
in  kostlichiu  vrowen  kleit: 
15  ez  wart  nie  vrowe  gekleidet  baz. 
üf  ein  schoene  pferd  ich  saz. 

Ich  reit  da  ich  tjostiren  sach. 
da  Uten  rltter  ungemacb: 
mit  ritterlicher  arbeit 
20  vil  maneger  ungemacb   da  lelt. 
man  tjostirte  dort  unt  hie: 
vil  manic  schoene  tjost  ergie. 
üf  dem  veld  was  grozer  krach : 
vil  drumzün  man  da  vallen  sach. 
25  Da  wart  verstochen  vil  manc  sper. 

waz  sol  ich  iu  sagen  mer, 
wan  daz  da  was  schoen  ritterspil. 
da  wart  getjostlret  vil 
und  manic  schoene  tjost  gerllen: 
30  mit  kunst  nach  ritterlichen  siten 
da  manic  schoen  puneiz  geschach- 
do  min  lip  des  gnuoc  gesach, 
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Di  ritter  ich  ez  läzen  bat:  IS.  mai. 

60*         dö  zogt  wir  sa  gar  gegen  der  stat. 

min  lip  mit  zübten  was  gemeit. 

ein  ritter  sä  dö   zuo  mir  reit: 
5  der  sprach  'vil  edeliu  künegin, 

iu  hat  enboten  der  faerre  min, 

von  Küenring  min  her  Hademar, 

er  welliu  dienen  siniu  jar 

Dar  umb  daz  ir  hie  bitet  sin, 
10  vil   hoch  gelobtiu  künegin, 

biz  daz  sin   lip  gcwapent  sich. 

des  hiez  er,   vrowe,  iuch  biten  mich, 

daz  er  verstaech  gein  iu  ein  sper 

noch  hint.  daz  ist  des  beides  ger. 
15  swaz  iwer  wille  dar  an  si, 

daz  enbiet  im,  vrowe  wandeis  fri.' 

Ich  sprach  'nu  sagt  hern  Hademar 

daz  min  lip  ist  hint  müede  ga^: 

daz  er  daz  durch  sin  fuoge  tuo 
20  und  sich  enthalt  unz  morgen  fruo. 

und  wil  er  danne  zehen  sper 

verstechen,  gern  Ich  in  des  wer. 

Ich  weiz  wol,  erst  so  wol  gemuot, 

daz  erz  mit  guotem  willen  tuet.' 
25  Der  bot  sprach  'edeliu  künegin, 

er  solz  hint  gerne  lazen  sin, 

Sit  Irs  im  morgen  sit  bereit. 

da  mit  der  böte  von  mir  reit 

unde  sagt  hern  Flademär 
30  swaz  ichm  enLöt  mit  zühten  gar. 

er  sprach     ich   hänz  wo!   für  guot, 

sit  si  ez  morgen  gerne  luot. 
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Da  mit  reit  ich  an  min  gemach. 

ein  rede  man  dö  da   von  mir  sprach, 

diu  was  niir  herzenlichen  leit. 

man  sprach  'diu  kiinegin  hat  verseil 
60'      5  hern  Hademar  ir  tjoste  hie. 

daz  let  si  für  war  rltter  nie. 
S.129      ich  ween  siz  dar  umb  hat  getan, 

daz  man  des  giht,  er  minn  die  man.' 
Do  diu  rede  also   verre  quam 
10  daz  si  her  Hademar  vernam, 

ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

er  wart  mir  herzenlich  gehaz. 

daz  was  doch  an  die  schulde  min. 

er  sprach  'ez  muoz  diu  kiinegin 
15  umb  dise  rede  geligen   nider.' 

des  vleiz  er  sich  vil  sere  sider. 
In  miner  herberg  was  ich  dö 

und  het  gemach:  min  muot  stuonl   ho, 

ein  ritter  kom   zuo   mir  zehant, 
20  der  iu  von   mir  hie  wirt  genant. 

von  Künegesbrunne  der  biderbe  man 

her  Engelschalc,  der  nie  gewan 

dehein   unritterlichen  muot: 

er  het  vor  schänden  sich  behuot. 
25  Der  biderbe  tet  mir  an  der  stunt 

durch  sine  zuht  vil   heinlich  kunt 

daz  mir  her  Hadmär  wser  gehaz, 

und  sagt  mir  reht  gar  umbe  waz. 

er  warnte  des  durch  triuwe  mich. 
30  '  her  Hademar  der  hat  sich 

vermezzen  tiwer,  er  füege  iu  leit. 

daz  hän   ich  iu  durch  guot  geseit.' 


VROUWEN    DIENEST.       1227.  267 

Ich  sprach  'des  niac  wol  werden  rat.  15.  mai. 

svven  er  geln   mir  geschaffen   hat 

mit  hurt,   dem  mac  da  schade  geschehen 

als  liht  als  mir:   daz  iaze  ich  sehen. 
5  swer  mich  mit  hurt  sol  riten  nlder, 

ich  trib  min   ors  gein   im   hin   wider 

also  daz  er  liht  an  der  zit 
60"'         ze   huffen  mit  mir  nider  lit.' 

Doch  dancte  ich  da  dem  biderben  man 
10  des  warnens  des  er  het  getan 

mich,  da   mit  schiet  er  von   mir. 

ze  ruowen  was  dö  al  min  gir. 

durch  ruowe  ich  an  dem  bette  lac 

biz  daz  mir  kom  der  ander  tac.  19.  mal, 

15  do  kleit  ich  mich  und  reit  von  dan: 

mit  mir  reit  dan  manc  biderbe  man. 
Ich  het  mich  aber  wol  gekleit: 

geiD  Niwenburc  min  lip  sä  reit. 

über  die  Tuonowe  fuor  ich  da 
20  und  reit  enhalp  ze  Niwenburc  sa, 

da  min  wol  hundert  ritter  biten. 

die  biderben  schöne  gegen  mir  riten: 

si  vlizen  des  mit  willen  sich, 

daz  si  da  schone  enpfiengen  mich. 
25  Ez  was  dannoch   des  morgens   fruo : 

mit  ritterschaft  wir  griffen  zuo. 

da  wart  ein  schoene  ritterspii. 

der  ritter  was  dar  komen  vil; 

da   von  ich  sin  da   fruo  bcgan. 
30  da  was  vil  manic  biderbe  man : 

da  zimirt  maneger  wol  den  lip 

durch  diu   vil  reinen  süczen  wip. 
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Ich  was  ouch  da  gezimirt  wol.  ly.  mal, 

von  reht  Ich   lu   nu  sagen  sol 

wer  da  des  ersten  mit  mir  stach. 

her  Gotfrit  von  Totzenpach 
5  was  genant  der  biderbe  man. 

sin  lip  untugende  nie  gewan: 

er  warp  umb  vrowen  umbevanc, 

vil  guotiu   liet  er  von   in  sanc. 

Dar  nach   von   Stentz   her   Uolrich 
10  mit  mir  da  tjostirt  ritterlich. 
61"         nach  dem  her  Ölte  von   Ottensteln 

ein  sper  verstach,  daz  was  niht  klein, 

üf  mir.  do  kom  der  starke  man 

von  Kyowe  und  rand  mich  an: 
15  sin  sper  er  durch  den  schilt  min  stach, 

daz  man  vil  verre  hört  den  krach. 

Von  Hakenberc  der  arg  Heinrich 

mit  mir  da   stach   vil   lobelich. 

der  was  an  guote  gar  verzagt, 
20  und  het  iedoch  sin  lip  bejagt 

mit  ritterschaft  vil  hohen  pris. 

der  karge  was  an  guote  wis, 

und  was  ouch   manlichs  herzen  gar: 

diu  beidiu  diu  sint  von   im   war. 
25  Ich  nants  iu  gar  wol  sunderlich, 

die  da   mit  mir   vil   ritterlich 

stachen,   wan   daz  ich   weiz  wol 

daz  man  diu  msere  kürzen  sol 

swä  man  mit  fuoge  immer  kan. 
30  da  was  manc  uiinne  gernder  man 

in   vrowen  dicnste  schone  kamen: 

die  sach  man  sper  mit  tjoste  drumen. 
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Des  tages  mit  tjost  mir  daz  geschach  ip.  mai. 

daz  man   mir  von  dem    houbet  stach 

Piir  war  dristunt  den  heim  min, 

den  ich   mit  snüeren  doch  sidin 
5  üf  gebunden  het  vil  wol, 

als  man  die  helme  binden  sei. 
S.l^O      daz  ich   da   von   geneigt  mich   nie, 

des  wundert  jene  dise  unde  die. 

Diu  ritterschaft  wert  al  den   tac, 
10  daz  niemen  anders  niht  da  pflac, 

wan  tjostiren  durch  diu   wip. 

man  vant  da  miieden  ritters  lip: 

der  nioht  der  min  wol  einer  sin, 
61*         wan  ich  da  durch  die  vrowen  min 
15  tjostirt  unz  an  den  abent  gar. 

des  wart  ich  raiiedc,  daz  ist  war. 

Do  ich  wol  vierzic  sper  verstach 

und  daz  her  Hadmar  ersach 

daz  da  von  müede  was  min  lip, 
20  kranc  für  war  als  ein  wip, 

dö  tet  er  ein  unhöfsch  dinc: 

er  braht  gein  mir  sa  üf  den  rinc 

einen  ritler  der  mich  nider 

sold  riten.  daz  gerou  in  sider. 
■25  Dö  man  in  gegen  mir  füeren  sach, 

von  Küngesbrunne  der  biderbe  sprach, 

her  Engelschalc,  'vrou  kiinegin, 

seht,  ditz  sol  der  ritter  sin 

der  iuch  sol  nider  riten  hie. 
30  ich  gesach  so  gröze  unfuoge  nie 

bi  minen  ziten,  daz  ist  war, 

als  si  begät  her  Hademär.' 
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Ich  sprach  'des  mac  wol  werden  rat. 
ob  er  mich   hurtes  nibt  erlat, 
so  laze  ich   iurh  daz  wol  gesehen 
daz  im   hie  schade  mac  geschehen 
5  für  war  noch  baz  danne  mir. 
daz  sült  für  war  gelouben  ir. 
ir  sült  für  war  wol    wizzen  daz, 
ich  kan  den  puneiz   rilen  baz. 

Im   was  gehaz  gar  min  gedanc. 

lü  den  puneiz  macht  ich   do   lanc: 

dö  treip  oiich  er  dö  gegen  mir  her. 
ez  was  gein   im  gar  al   min  ger 
daz  ich   in   koeme  twerhes  an. 
ich  kom  ze  twirhs  an   den  man 

15  und  traf  in  mit  dem  rosse  min 
so  daz  da  strüchen  muost  daz  sin. 
61 '  Ich  kom  mit  hurt  so  an  den  man, 

daz  ich  im  von  dem  satel  dan 
reit  büsch  und  ouch  den  stegereif. 

20  wan  daz  in  ein  sin   vriunt  begreif 
sä  do  der  hurt  ergangen  was, 
er  wsere  gevallen  an  daz  gras. 
von  Küenringen   her  Hademär 
bräht  einen  andern  satcl  dar. 

25  Den  leit  man  uf  daz  ros  aldä. 

zwei  andriu  sper  gab  man   uns  sä. 
ich  däht  also,    ez  muoz  nu  sin, 
daz  nim  ich  uf  die  triuwe  min, 
wir  müezen  bed   hie  nider  ligen 

30  oder  unser  einer  so  gesigen 
daz  er  die  er  so  füeret  hin. 
daz   ist   min   muot  und  ouch   min  sin.' 
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Min  ors  treip  ich  vil  vaste  dar.  19.  mai. 

do  er  an  mir  des  wart  gewar 
daz  ichn  mit  hurt  da   wolde  bestan, 
do  began  so  wichen  mir  der  man, 
5  daz  sin  gespottet  wart  genuoc. 
s  min  ors  mich  da  so  zuo   im  truoc, 
daz  ich  im   mit  der  tjoste  min 
stach   von   dem  houbt  den    heim   sin. 
Ich  sage  iu  \We  der  biderbe  liiez, 
10  der  da  den  hurt  durch  vorhte  liez. 
von  Buosenberc  was  er  genant 
her  Bope,  und  het  den  muot  gewant 
in  vrowen   dienst,  daz  ist  war: 
den   dient  er  gerne  sinlu  jär 
15  mit  rehten  triwen  sunder  wanc. 
des  sol  er  immer  haben  danc. 

Nu  was  der  tac  ouch  nach  zergan. 
do  kom  gein  mir  ein   höfscher  man, 
S.  131       von  Antschowe  min  her  Rüedger. 
61  "*    20  sin  wäpenroc,  sin  deck,  sin  sper, 
was  allez  lichter  varbe  rot. 
er  het  umbe  ere  groze  not 
in  fremden  landen  ofte  erliten 
und  manege  schoene  tjost  geriten. 
25  Diu  naht  den  tac  het  gar  verswant. 

nach  grozen  liebten  ich  dö  sant: 
der  kom  mir  üf  daz  velt  gar  vil. 
für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
wir  stachen  bi  des  lichtes  schin: 
30  so  gern  dient  ich  der  vrowen  min. 
bi  dem  lieht  wir  reht  sehs  sper 
verstachen,  ich   und   her  Rüedger. 
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In  mine  herberg  zogt  ich  sä.  [9.  m« 

fünf  unde  drizic  vingerl  da 
gab  ich  den   vil  lobelich, 
die  si  gedienten  ritterlich 
3  beten  mit  ir  kunst  also 

daz  da  ir  drumzim  vlugen   hö: 
den  gab  ich  allen  vingerlin 
mit  willen  üz  der  hende  min. 
Reht  driu  unde  vierUfl  sper 
10  ich  da  verstach,  unhöfsch  ist  er, 
swer  des  gibt,  unde  sin  si  niht. 
von  des  hant  selten  ez  geschiht; 
da  von  erz  nibt  gelouben  mac. 
ich  het  gestochen  al  den  tac 
15  unz  in  die  naht,  seht,  daz  sült  ir 
für  war  wol  gelouben  mir. 

Ich  het  die  naht  da  giiot  gemach, 
des  andern  tages  gein  Mistelbach  20.  mai, 

.    ,  *       r  1  11  bimrupirafart, 

ich  zogt  mit  treuden  al  zehant, 
20  da  ich  oucb  vrowen  dienest  vant. 

da  wart  getjostirt  deswar  vil, 

daz  ich  iu  kürzlich  sagen  wil. 
62°         ich  verstach  da  zeben  sper, 

und  man  üf  mir  da  eines  mer. 
25  Einlef  rittern  hochgemuot 

gab  ich  vingerl,  diu  warn  guot. 

si  heten  si  gedienet  wol : 

si  wären  hohes  muotes  vol. 

da  mit  fuor  ich  an  min  gemach. 
30  die  naht  was  ich  ze  Mistelbach. 

des  andern  tages  reit  ich  von  dan,  21.  mai, 

mit  mir  vil  manic  biderbe  man. 


freitag. 
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Zwei   hundert  rltter  oder  luer  21.  mai. 

mit  mir  dan  riten.  muotes  her 
was  vil  maneger  der  da  reit: 
si  wären  ritterlich  gekleit. 
5  ich  was  ouch  hohes  muotes  rieh, 
die  sträz  zogt  ich   vil  ritterlich, 
diu  gegen  Velsperc  da  gie, 
da  mich  der  wirt  vil  wo!  enpfie. 
Er  was  genant  min  her  Cadoit 
10  von  Velsperc:  man  was  im  holt 
von  reht  durch  sine  werdikeit. 
der  hoch  gemuote  gegen  mir  reit 
mit  vierzic  rittern  lobelicb : 
der  kleider  waren  koste  rieh, 
15  von  meisters  banden  wol  gesniten. 
vil  ritterlich  si  gegen  mir  riten. 

Ich  wart  von  in  enpfangen  da 
vil  baz  dan  sit  oft  anderswa. 
der  wirt  hiez  mich  mit  senften  siten 
20  des  vil  zühteclicben  biten 
daz  ich  do  solde  mit  im  sin. 
er  sprach    ez  sol  diu  künegin 
durch  zuht  ezzen  hie  min  brot. 
so  gern  ez  ir  nie  wirt  gebot/ 
25  Ich  hiez  dem  ere  gernden  sagen 

62*         daz  er  der  bet  solt  gar  gedagen: 

wold  ich  herberg  von  iemen  nemen, 
diu  müht  mir  von  im  wol  gezemcn : 
daz  er  ez  het  Tür  übel  niht, 
S.132  so  ich  nccm  die  vart  von  niemen  niht 
gar  umbe  sus  (daz  w?ere  war) 
also  groz  als  umb  ein  här. 

18 
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Er  sprach   vrowe,  ez  sol  geschehen.  ji.mai, 

Ich  wil  luch  lazen  vrowen  sehen, 

von  hoher  art,  guot  unde  dar, 

in  wibes  zühten   wol  gevar. 
5  die  sehent  iuch  gern,   daz  weiz  ich  wol: 

gegen  iu  ich  ir  geniezen  sol, 

so  daz  ir,  edeliu  künegin, 

durch   si  gemocht  hie  bi  mir  sin.' 

Ich  sprach 'ich  wil  die  vrowen  sehen 
10  vil  gerne,  mag  ez  so  geschehen 

daz  ir  der  herberg  mich   erlat. 

der  wil  ich   von   iu   haben  rät 

ze  disen  ziten:   dest  also.' 

des  wart  der  biderbe  man  unvro, 
15  daz  ichz  im  het  so  gar  verseil. 

in   mlne   herberge  ich  do   reit: 

Da  vant  ich  ritterlich  gemach. 

al  zehant  do  daz  geschach, 

dö  kom   für   min   herberge  dar 
20  von  LIehtenstein  min   her  Dietmar, 

gezimirt  schon  in  wäpenkleit. 

ez  het  der  biderbe  an  sich  geleit 

wäpenkleit  vil  koste  rieh, 

von  liehter  varwe  wünneclich. 
25  Er  hielt  mit  üf  gerihtem  sper. 

do  kom  gein  im  min   her   Wolfker 

von  Gors,  der  kameraere  min. 

deswär  der  kund  ouch  niht  gesin 
62 '^  gezimirt  baz  denne  er  da   was. 

30  von  tiwerm   man  nie  munt  gelas, 

danne  er  was:  daz  ist  gar  war: 

des   het  er  ere  siniu  jär. 
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Von  im  nie  bosheit  wart  vernoraen.  2l.iu«i. 

man  sach  in   ritterlichen  komen, 

als  einen  man  der  tjoste  gert. 

der  wart  ouch  er  da  wol  gewert. 
5  do  in  sach  komen  min  her  Dietmar 

von  Liehtenstein,  do  nam  er  war 

daz  er  den  buneiz  gegen  im  rit 

so  daz  sin  tjost  in  niht  vermit. 
Ir  beider  tjost  do  geriet  also 
iO  daz  da   ir  drumzen  ilugen  ho: 

von  beiden  spern  wart  da  krach. 

die  tjost  manc  schoene  vrowe  sach: 

die  sähen  gern  daz  ritterspil. 

swer  vrowen  lop  verdienen  wil, 
15  daz  muoz  geschehen  mit  arbeit: 

in  ist  gemach  an  mannen  leit. 

Von  disen  beiden  wart  geriten 

manc  schcene  tjost  nach  riters  «iten. 

do  ich  ir  tjost  da   vil  gesach, 
20  min  munt  üz  hohem  muote  sprach 

'hie  mac  niht  mer  gemaches  sin: 

nu  brinc  mir  her  daz  harnasch  min. 

ich  mac  dilz  niht  mer  an  gesehen:- 

hie  muoz  ouch  tjost  von  mir  geschehen.' 
25  Do  hiez  ich  an  der  selben  stiint 

den  rittern  balde  machen  kunt, 

swes  lip  durch  vrowen  tjoste  gert, 

daz  er  der  wurd  von  mir  gevvert. 

an  der  stat  manc  biderbe  man 
30  gein  mir  sich  wapen  do  began: 

min  lip  wart  ouch  gezlmlrt  sä 

deswär  wol  ritterlichen  da. 

18* 
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In  der  stat  wart  über  al  ^l.mai. 

do  von  üz  zogen  grözer  schal. 

wir  zogten  üf  daz  velt  zeliant, 

da  man  scboen  vrowen  dienest  vant. 
5  den  wart  gedienet  d;i  also 

daz  sin  da  maneger  wart  unvro : 

sin  wart  ouch  maneger  hochgemuot. 

diu  beidiu  vrowen  dienest  tiiot. 

Nu  was  ouch  xiz  ze  velde  komen 
10  ein  rltter  von  dem  man  vernomen 

hat  raanege  ritterliche  tat, 

und  der  den  bris  vil  ofte  hat 

behalden  swä  man  dienen  sol 

den  vrowen.  den  dient  er  so  wnl 
15  daz  er  gedient  ir  habedanc 

und  eteslicher  umbevanc. 

Her  Sifrit    Welse  der  biderbe  man 

was  genant,  der  nie  gewan 

dcheinen  zagelichen  muot. 
20  er  was  für  war  ein   ritter  guot. 

swa  man  nach   hohem   brise  ranc, 

da  wart  Im  ie  der  habedanc: 

mit  ritterlicher  arbeit 

het  er  verdienet  werdikeit. 
25  Gezimirt  iif  dem  velde   hielt 

der  biderbe  man,  der  eren  wielt. 

ez  het  der  werde  wol  bekant 

ein  grozez  sper  in  siner  hant: 

da  mit  wolt  er  tjostirens  pflegen. 
30  do  het  ouch  ich   mich  tjost  bewegen. 

ich  und  der  hoch  gemuote  man 

vil  balde  ein  ander  randen  an. 
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Der  puneiz  wart  envollen  laac.  21.  u»«;. 

her  Sifrit  Weis  des  het  gedanc, 
63"         daz  er  da  nider  steeche  mich: 

des  selben  des  gedaht  ouch  ich. 
5  des  wart  diu  tjost  da  wol  geriten 

und  vaelen  bedenthalp  vermiten. 

diu  tjost  mit  hurt  ^sö  geschach 

daz  man  da  schilt  sper  bresten  sach. 
Diu  tjost  mit  hurt  also  ergie 
10  daz  beide  schilt  und  beidiu  knie 

ein  ander  ruorten  da  ein  teil, 

so  daz  diu  knie   von  smerzen   meil 
S.  133      gewannen  und  die  schilt  sich  cUihe». 

die  sprizel  von  den  scheften  stuLen: 
15  durch  beidiu  collir  wart  gebort 

vil   witiu  loch   mit  speres  ort. 

Alle  die  di  tjost  gesehen  , 

da  beten,  die  bort  man  da  jeheii 

si   weer   vil  ritterlich   ergäo. 
20  al  zehant  do  rand  mich  an 

min  her  Berhtolt  der  Rebestoc. 

des   heim  schilt  decke   und  wapenroc 

was  geschaechet  blä   unt  golt. 

sin  lip  het  eren  vil  geholt. 
25  Sin   lip  was  ofte  umbe  ere  gast. 

sin  sper  üf  minem  helme  brast, 

so  daz  der  heim  liite  erclanc. 

der  tjost  muost  man  im  wizzen  danc 

ouch  fuort  der  hoch  gemuote  man 
30  min  sper  in  sinem  schilde  dan : 

da  schilt  und  heim  zesamen  gie, 

min  sper  da  in  dem  :>childe  hie. 
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Dar  nach  verstach  ich  zweinzic  sper  21.1 

vll  ritterlich  und  eines  mer. 

(iaz  eine  also  verstochen  wart 

daz  sin  schoene  tjostlich  vart 
5  da  schaden  tet.  ich  sage  iu  wie   - 
63*         da  mit  ein  schoeniu  tjost  ergle, 

die  ich  iedoch  niht  gerne  sach. 

nu  merket  reht  wie  diu  geschach. 
Ich  het  in  mine  hant  genomen 
10  ein  starkez  sper.  do  sach  ich  komen 

von  Purstendorf  hern  Ruoprecht 

gegen  mir  her.  dö  was  min  reht 

daz  ich  ouch  tribe  gegen  Im  dar. 

ich  stach  im  durch  sin  harnasch  gar 
15  und  durch  den  hals  die  lanzen  min, 

da  von  sin  lip  niuost  vallent  sin. 
HInder  daz  orsse  er  verre  viel. 

daz  bluot  üz  siner  wunden  wiel 

so  daz  daz  gras  wart  vaste  rot. 
20  man  wänt  des  wol  daz  er  wser  tot. 

daz  was  mir  herzenlichen  leit: 

von  leide  ich  abe  dem  velde  reit 

in  die  herberge  trüriciich. 

min  lip  was  unmuotes  rieh. 
25  Iedoch  genas  der  biderbe  man. 

des  andern  morgens  vruo  von  dan 

wolt  ich  vil  gerne  sin  geriten. 

do  hiez  mich  zühteclichen  biten 

der  wirt,  des  lip  le  ere  holt, 
30  von  Velsperc  min  her  Cadolt, 

daz  ich  da  sseh  durch  höfschen  muot 

sin  wip  und  manic  vrowen  guot. 


22.  mai, 
Sonnabend. 
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Ich  sprach 'daz  sol  durch  in  geschehen:        _'2.mai. 

ich  wil  die  vrowen  gerne  sehen. 

ez  muoz  durch  zuht  mir  wol  gezemen. 

ich  wil  hiut  messe  bi  in  vernemen.' 
5  des  wart  der  böte  von  herzen  vro: 

al  zehant  er  sagte  do 

dem   wirte  daz  ich  wolde  dar. 

des  freuten  sich  die  vrowen  gar. 
63'  Ez  wart  von  in  nianc  schoene  kleit 

10  gein  mir  ze  vliz  sä  an  geleit. 

dö  kleit  ouch  ich  mich  schöne  da 

und  reit  in  hohem  muote  sä 

üf  die  burc.  da  enpfie  man  mich 

wllleclich:  des  danct  ouch  ich 
15  mit  zühten,  als  daz  schöne  zani. 

ir  gruoz  ich  wllleclich  vernam. 

Der  wirt  mich  da  vil  wol   enpfie. 

sin   wip,  diu   hüsvrou,    gein  mir  gie 

mit  vrowen  vil  ein  stieg  zetal. 
20  der  klelder  vielen  manegeu  val 

abe  der  stieg  her  nach  dem  trit. 

ir  guot  gebserde,  ir  senfter  sit, 

und  ouch  ir  minneclicher  schin, 

tet  mir  wol  in  dem  herzen  min. 
25  Dö  ich  si  sach    her  gegen   mir  gen, 

S.134       ich   wolt  durch  zuht  niht  langer  sten, 

ich  gie  vil  blide  gegen  in  dar. 

des  smielten  al  die  vrowen  gar, 

daz  ich  ez  also  blide  an   vie 
30  und  ouch   in   wibes  kleidern  gie 

und  also  schoene  zöpfe  truoc: 

des   wart  gelachct  da  genuoc. 
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Dill  hiisvrou  sprach  'vrou  künegin, 
Ir  sült  mir  willekonien  sin.' 
des  neig  ich  ir  mit  ziihten  da. 
die  vrowen  gar  mich  gruozlen  sä. 
5  ir  einer  ich  min  küssen  bot: 
diu  wart  da  von  gar  rosenrot, 
einer  andern  ichz  do  truoc: 
diu  wart  vor  schäm  ouch  rot  genuoc. 
Diu  hüsvrou  nam  mich  bi  der  hant, 

10  sl  wiste  mich  von  dan  zehant 
in  eine  kirchen  w'ol  getan. 
63''         ein  schoene  mess  huob  man  do  an, 
die  man  da  got  ze  eren  sanc. 
bi  mir  von  vrowen  was  gedranc. 

15  für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
got  wart  gedienet  da  niht  vil. 

Mich  het  da  nach  der  minne  stric 
gevangen  und  manc  süezer  blic 
der  da  von  lichten  ougen  gie. 

20  daz  mich  diu  minne  da  niht  vie, 
daz  wand  niht  wan  diu  staete  min. 
solde  ich  gevangen  immer  sin, 
daz  het  ein  vrowe  alda  getan, 
het  mich  min  stset  si  vähen  län. 

25  Der  guot  gebserde,   ir  lichter  schin, 

brach  vaste  durch  diu  ougen  min 
mir  unz  in  des  herzen  grünt, 
ir  rosenvarwen  roten  munt, 
do  ich  den  gegen  mir  lachen  sach 

30  und  er  gein  mir  so  suoze  sprach, 

und  waer  min  steet  mir  dö  niht  kernen, 
si  hole  die  sinne  mir  benomen. 
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Do   Ich  sl  an  von  herzen  sach,  22.  mai. 

diu  stsete  min  sä  zuo   nnv  sprach 

'wie  nu?  wie  nii?  wai  sei  daz  sin? 

wem  wil  du  lan  di  vrowen  din  ? 
5  an  der  nach  got  din  leben  stät, 

und  diu  vil  manege  lügende  hat. 

tue  hin  !    din  muot  ist  gar  enwiht. 

ich  gestate  dir  sölher  dinge  niht.' 
Do  min  stset  mich  straft  also, 
10  daz  herze  min   wart  gar  unfro, 

daz  mir  der  wanc  was  da  geschehen. 

ich  däht  'ich  wil  niht  mer  an  sehen 

ditze  wünnecliche  wip. 

si  hat  so  minneclichen  lip, 
64"    15  wolde  ich  si  lange  sehen  an, 

des  müest  min  stiele  schaden  hau.' 
Ich  warf  diu  engen  sa   von   ir 

und  dahl   vil   herzenlichen   mir 

'ja  herre,  wes  hei  ich  gedähl ! 
20  hei  mich  also  in  zwivel  braht 

dirre  vrowen  Hehler  schin 
S.  135      gein  der  vil  lieben   vrowen  min, 

so  waere  unbilde  an   mir  geschehen. 

Ich  wlls  so  vast  niht  mer  au  sehen. 
25  Da  sint  min  ougen  schuldic  an. 

do  si  mich  sach  so  güetlich  an 

und  ich  erblicte  ir  röten  munt, 

diu  ougen  min  sä  an  der  stunt 

da  liezen  Ir  vil   liebten  schin 
30  enmitten  in  daz  herze  min. 

nu  enruoch:  des  sol  niht  iner  geschehen: 

ich  läzs  niht  mer  so   vrilich  sehen. 
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Ich  sihe  wol,  wolde  volgent  sin  22.1 

min  herze  nach  den  ougen  min, 

sl  rieten  im  vil  lihte  daz 

da  von  ich  immer  niüeste  haz 
5  in  beiden  an  min  ende  tragen. 

wie  solde  ich  hohen  Ion  bejagen, 

wolJe  ich  den  ougen  volgen  nach, 

sit  in  mit  sehen  ist  so  gäch?' 

Min  lip  hie  in  gedanken  stuont 
10  gar  sinne  los,  als  die  tuont 

die  an  diu  wip  verdenkent  sich. 

als  het  ouch  ich  verdäht  da  mich, 

daz  ich  niht  weste  wä  ich  was; 

biz  man  daz  ewangelje  las: 
15  dö  daz  ein  ander  pfaff  huob  an, 

da  von  alrerst  ich  mich  versan. 

Man  sach  da  schoene  vrowen  sten. 
64*         dö  ich  ze  dem  opfer  wolde  gen, 

die  hüsvroun  hiez  Ich  für  mich   gan. 
20  sl  sprach  'des  sult  Ir  mich  erlän. 

war  koemen  dan  die  zühte  min, 

gleng  ich  vor  einer  künegln? 

daz  waere  an  eren  mir  niht  guot: 

ir  süIt  sin  haben  dehelnen  muot.' 
25  Ich  gle  ze  dem  opfer  schone  sä: 

nach  mir  gle  vi!  manc  vrowe  da. 

daz  ich  den  ganc  so  blide  an  vie, 

des  wart  gelachet  dort  unt  hie. 

min  nigen  und  min  umbeswanc 
30  diu  wurden  da  envoUen  lanc. 

ich  gie  nach  blider  vrowen  sIt: 

küni  hende  breit  was  da  min  trit. 
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Swie  seine  Jcli  gie,  swie  sanfte  ich  trat,         22.  mai. 

ich   kom  doch   wider  an   die  stat 

da  e  gestanden   was  min   iip. 

bi  mir  stuont  da  manc  schoene  wip: 
5  die  waren  minneclich  gevar. 

dö  truoc  man   mir  daz  psece  dar 

an  einem  buoche,  daz  was  guot: 

daz  nam  ich  als  manc  vrowe  tuot. 
Do  ich  daz  psece  alda  enpfie, 
10  ich  bot  ez  dort,  ich  bot  ez  hie, 

ich  bötz  da  manic  vrowen  an, 

der  ez  deheiniu  weit  enpfän. 

ich  botz  der  schoencn  willeclich: 

dö  sprach  diu  reine  lügende  rieh 
15  'ir  sült  des  pseces  mich  erlan, 

sit  man  iuch  hat  für  einen  man.' 

Diu  messe  do  schier  endet  sich: 

dö  sach   man  urlonbs  gern  mich. 

der  wirt  und   ouch  diu   husvrou  sä 
20  die  bäten  mich  enpizen  da. 
6-4 "^  ich  sprach  'ich  wold  iuch  gern  gewern, 

sit  ichs  iuch  sihe  mit  zühten  gern; 

wan  daz  ez  hat  diu  stsete  min 

verlobt:  da  von  mag  ez  niht  sin.' 
23  Ich  sprach  'ich  hän  so  dise  vart 

gevarn,  daz  ich  daz  hän  bewart 

daz  mir  hab  iemen   iht  gegeben, 
.S.136      wan  si  der  ich   wil  immer  leben. 

diu  hat  gegeben  mir  höhen   muot. 
30  sist  mir  für  ungemüele  guot: 

von  ir  min  muot  vil   höhe  stät; 

da  von  si  minen  dienest  hat. 
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Do  nani  Ich  urloup  an  der  stunt. 
mich  segent  da  manc  süezer  munt. 
si  sprachen  all  'vrou  künegln, 
got  läze  iuch  immer  sielic  sin. 
5  swar  iwer  lip  von  hinnen  var, 
daz  iuch  der  riche  Krist  Lewar.' 
sus  schiet  ich  von  den  vrowen  dan, 
reht  als  ein  hochgemuoter  man. 

Do  reit  ich  in  die  herberg  min, 

10  und  sant  den  rittern   vingerlin, 
der  drumzen  man  ze  velde  vant 
und  der  tjost  het  sper  verswant. 
der  waren  zweinzic,  daz  ist  war. 
zwei  unde  zweinzic  sper  ich  gar 

15  aldä  verstach,  daz  ist  also. 

min  lip  was  mtns  gelückes  vro. 

Min  lip  da  kürzlich  wol  enpeiz; 
dar  nach  ich  mich  mit  willen  vleiz 
daz  ich  da  schöne  rit  von  dan. 

20  ein  niuwe  kappen   leit  ich  an, 
dar  zuo  ein  niuwez  röckelin. 
dö  bat  ich  daz  gesinde  min 
daz  sl  schon  riten  durch  die  stat. 
64"'         si  täten  reht  als  ich  si  bat. 

25  Über  die  Thye  zogt  ich  zehanl 

mit  freuden  in  der  Beheim  lant. 
da  stuont  ein  owe  wünneclich: 
dar  in  reit  ich  vil   muotes  rieh, 
und  hiez  da  offenboere  sagen, 

30  swer  da   wold  bris  durch  wip  bejagcn, 
daz  der  vil  palde  wapent  sich, 
dö  wapent  ouch   ich  balde  mich. 
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Diu  mincn  wizen   wäpenkleit  J2  mai. 

het  ich   da  schiere  an  mich  gelcit, 

und  stapft  gezimirt  für  daz   holz, 

da  mich  bestuont  ein  ritter  stolz: 
5  von  Schoencnkirchen  Otte  er  hiez. 

der  biderbe  man  des  niht  enliez, 

do  er  mich  sach  sus  gegen  im  komen, 

ez  würd  sin  ors  mit  sporn  genomen. 
Daz  treip  er  vaste  gegen   mir   her. 
10  er   fuort  ein  wol  gewahscn   sper, 

daz  sluog  er  undern  arm  sin: 

als  tet  oiich  ich  zehant  daz  min. 

von  beiden  spern  wart  da  krach: 

die  drumzen  man  vast  stecken  sach 
15  in  den  Schilden  dort  unt  hie. 

diu  tjost  vil  ritterlich  ergie. 

Der  ritter  was  ze  velde  kernen 

wol  hundert,  als  ich  han  vernonien ; 

gezimirt  alle  ritterlich. 
20  'wichä  herre,  wichä  wich  ! 

Jat  hie  tjostiren  durch  diu  wip 

vil  manegen  biderben  ritters  lip!' 

si  gahten  vasle  her  gein  mir: 

do  het  ouch  ich  ze  tjoste  gir. 
25  Ich  gert  alsam  ein  vederspil. 

der  ritter  kom  da  gegen  mir  vil. 

ich  het  durch  vrowen  tjoste  gir: 

des  wart  da  wol  gebüezet  mir. 

ir  herz  het  ouch  ze  tjoste  ger: 
30  si  triben  vaste  gegen  mir  her. 

vil  ofte  ir  dri  da  gegen  mir  riten : 

daz  waer  durch   zuht  baz  vermiten. 
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Des  tages  nianic  ijost  geschach 
gein   mir,  daz   ich   si   nie  gesach. 
daz  Ir  dri  ofte  gegen   mir  riten, 
daz  koni  da   von :  die  biderben  striten 
5  vil  vaste  iimb  die  tjost  gein  mir. 
ez  wart  des  tages   vll   nianec  banir 
uf  mir  enzwel  gestoclien   so 
daz  da  ir  drumzen  fingen   ho. 

Do   Ich   da   fünfzeo  sper   verstach, 
10  do  kom  der  vogt  von  Lengenbach: 
der  tuomvogt  so  was  er  genant, 
von  sinen  tagenden  wite  erkant. 
er  kom  vil  schone  gegen   mir  her. 
unser  letwederre  da  sin  sper 
15  verstach  vil  rltterliclien   wol. 

der  tuomvogt  der  was  tugendc  vol. 

Daz  wart   in    manegen  landen  schin. 
do  er  verstach  da  daz  sper  sin, 
den  heim  er  zehant  ab  banl, 
20  er  reit  da  er  mich  haldent  vant. 
Ich  hielt  mit  üf  geworfen)  sper. 
er  sprach  '  ich  State  lu  diss  niht  mer. 
nie  man  so  starken  lip  getruoc, 
er  het  gestochen  nu  genuoc' 
25  Er  zeumt  mich  bi  dem  zoume  dan: 

den  bat  Ich  mir  vil  ofte  lan. 
'ich  enlazes  lu  niht,'  so  sprach  er: 
er  brach  mir  üz  der  hant  daz  sper. 
er  sprach  'vil  edeliu  kiinegin, 
65*    30  ir  siilt  iur  tjostlrn   läzen  sin. 

durch  iwer  vrovven  ich  iuch  bit.' 
do  llez  Ich  ez  mit  senftem  sIt. 
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Den  schilt  gab  ich  do  von  der  liant,  21.  mm. 

den  heim  ich  von  dem  houbet  banl: 

den  stüchen  von  dem  röckelin 

warf  ich  da  über  daz  houbet  min; 
5  dar  durch  ich  doch  vil  wol  gesach 

swa  üf  dem  veld  da  tjost  geschach. 

da  wart  manc  schcene  tjost  geriten 

mit  kunst  nach  ritterlichen  siten. 

Man  bort  da  allenthalben   krach: 
10  von  grözen  spern  daz  geschach. 

da  ruoft  vi!  maneger  '  hera  her,' 

da  vordert  ouch  vil  maneger  sper. 

die  helme  man  da  vaste  bant: 

da  nam  manc  ritter  schilt  ze  hant. 
15  sus  wurbens  umbe  werdikeit 

mit  ritterlicher  arbeit. 

Für  war  ich  lu  daz  sagen  wil, 

sper  schilt  heim  gelac  da  vil: 

uf  dem  velde  hie  unt  dort 
20  wart  loch  durch  heim  mit  tjost  gebort 

von  der  edelen  ritter  hant. 

eteslichen  tjostiraer  man  vant 

gevallen  üf  daz  grüene  gras, 

der  des  vil  ungewon  e  was. 
25  Ich  woene  wol  den  wser  daz  lelt. 

wan  swä  der  man  umb  werdikeit 

wirbet  und  im  missegat, 

des  hochgemüet  ein  ende  hat: 

swem  wol  gelinget,  der  ist  vro. 
30  umb  ritterschaft  stät  ez  also, 

hiute  liep,  morgen  leit: 

diu  beidiu  diu  sint  in  bereit. 
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65'  Do  man  da  vll  vor  mir  gestach,  ^i  mai. 

s.  137      der  tuomvogl  sä  do  zuo  mir  sprach 
'vrowe,  vll  edellu  künegin, 
ir  sült  niht  langer  bi  uns  sin. 
5  Sit  iwer  vart  ist  wol   volbrälit, 
so  vart  reht  als   ir  habt  gedaht. 
h\t  iwer  gesinde  mit  mir   varn: 
daz  wil   ich   in   vil  wol   bewarn.' 

Ich   fuor  als   mir  der  biderbe   riet. 
10  ich  sage  iu   wie  ich  danne  schiet. 
ich  gab  da  niunzen  vingerlin 
hin.  dar  nach  zogt  der  lip  min 
in  daz  holz:  da  entwäpent  ich 
deswär  vil  snellichen   mich. 
15  von  mim  gesinde  Ich   urloiip  nam 
vil  minneclich,  als  mir  daz  zam. 

Verholne  reit  ich  sa  von  dan. 
mit  mir  reit  niemen  wan  ein  man. 
der  was  des  tuomvogtes  kneht, 
20  er  was  mir  holt  mit  triiiwen  sieht, 
er   hiez  von   Vronhoven   Kol. 
er  kund  die  straz  gar  alle  wol 
gegen  Wienen  durch  daz  laut: 
die  warn  im  alle  wol  bekant. 
25  Vil  balde  ich   hin  ze  Wienen  quam, 

ein  herberge  ich  verholne  nam: 
dar  inne  was  ich  dri  tage.  23-25. mai, 

1      .  I  .  •    L     •  Sonntag  bis  dinstae. 

nu  merket  reht  waz  ich  lu  sage. 
in  der  zit  wart  mir  bereit 
30  fiinfzic  rlttern   wapenkleit, 
gesniten  deswar  meisterlich: 
si   wären   hoher  koste  rieh. 
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Do  ich  mich  hie  bereltent  lac, 

nu  hoert  wes  min  geslnde  pflac. 

do  ich  dort  kom  von  in  geriten,  22.  mai. 

min  kamereer  mit  höfschen  siten 
5  nam  al  zehant  diu  driu  pfert  min, 

kappen  und  diu  röckelin: 

üf  diu  pfert  er  ez  sa  leit, 

und  swaz  dar  zuo  horl  vrowen  kleit. 
Uz  der  owe  erz  fuort  zehant 
10  hin  da  er  manegen  ritter  vant. 

die  riten  schone  gegen  im  dar, 

und  namen  min  da  alle  war. 

do  mich  da  ir  deheiner  vant, 

und  daz  si  sähen  min  gewaiit 
15  da  ligen  üf  den  pferden  min, 

si  sprächen  'warst  diu  kiinegin? 

War  ist  si  komen,  ja   lierre,   war?' 

die  ritter  körnen  alle  dar. 

dö  sprach  der  kameraire  min 
20  'ez  hat  min  vrowe,  diu  kiinegin, 

deswär  vil  übel  an  mir  getan: 

si  hat  mich  also  hie  verlän, 

daz  ich  niht  weiz  war  si  ist  komen. 

des  ist  mir  vreuden  vil  benomen. 
25  Disiu  pferd  und  disiu  kleit 

hat  si  hie  iän:  daz  ist  mir  leit. 

ichn  weiz  waz  ich  hie  mit  tuo: 

da  sult  ir  alle  raten  zuo. 

füer  ichz  von  hinn,  dest  missetän: 
30  sol  abr  ich  ez  hie  verlän, 

so  ratet  wem  oder  wie. 

des  volge  ich  iu  gar  alles  hie.' 

19 
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Do  sprach  der  tuomvogt  hocligemuot  22.  mai, 

'knappe  kliioc,  mich  dunket  guot 

daz  ir  ez  hie  den  varnden  gebet 

und  schone  in  hohem  muote  lebet. 
5  iwer  vrowe  wol  ander  guot  bejagt. 

ist  si  so  rieh  als  man  uns  sagt 
66"         und  als  man  an  ir  koste  sihi, 

so  schadet  ir  diu  gäbe  niht.' 

Do  sprach  der  kamerjere  min 
10  'herre,  ich   wil  iu   volgent  sin.' 

er  gab  ez  gar  der  varnden  diet, 

als  im  der  hochgemuote  riet. 

der  tuomvogt  sich  do  al  zehant 

des  gesindes  min  gar  underwant: 
15  swaz  ich  sin  het  aldA  veriän, 

daz  fuort  er  mit  im  allez  dan. 
Die  ritter  all  do  ritterlich 

wider  gegen   CEsterrich 

zogten  über  die  Tye  zehant 
20  ze  Velsperc,  da  man  dö  vant 

von  reht  ein   hoch  gelobten  wirt. 

ist  daz  guot  Wirtschaft  ere  blrt, 

man  sol  im  immer  wesen  holt. 
S.13S      er  hiez  von  Velsperc  Kadolt. 

25  Der  biderbe  man  des  niht  enlie, 

die  ritter  alle  er  wol  enpfie. 

die  naht  si  muosten  mit  im  sin. 

guot  spise,  met  unde  win, 

des  gäbe  er  in  envollen  gar. 
30  er  was  guot  wirt  da  siniu  jär: 

er  het  in  guot  Wirtschaft  getan. 

des  andern  tages  si  riten  dan.  23.  ma!,  soantag. 
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Do  si  di  sträz  von  danne  riten, 

iler  tuomvogt  sa  mit  senften  siten 

sprach  zuo  dem  kamersere  min 

'vriunt,  du  soll  mir  sagende  sin 
5  wie  vll  din  vrowe  habe  der  sper 

iif  dirre  vart  verstochen  her. 

daz  soitu  mir  gar  rehte  sagen, 

die  rehten   warheit  niht  verdagen.' 

Er  sprach  'herr,  daz  sage  ich   i». 
10  driu  hundert  unde  sibeniu 

hat  si  verstochn  üf  dirre  vart. 

si   hat  zewar  got  wol  bewart, 

daz  ir  da  her  nie  misselanc: 

des  mac  si  got  wol  sagen  danc. 
15  ich  wände  niht,  do  sis  began, 

daz  si  ez  möht  halbez  hän  getan. 
Ich  sage  iu  üf"  die  triwe  min, 

st  hat  zwei  hundert  vingerlin 

und  dannoch  eins  und  sibenzic  mer 
20  die  vart  gegeben:  als  manic  sper 

ist  üf  ir  verstochen  gar. 

bi  miner  warheit,  daz  ist  war 

daz  ich  die  vart  gesach  daz  nie 

daz  si  da  von  geneigt  sich  ie. 
25  Si  hat  vier  ritter  mit  ir  hant 

gestochen  nider  üf  daz  lant 

mit  rehter  tjost,  daz  ist  also. 

s\  mac  wol  immer  wesen  vro 

der  eren  der  si  hat  bejagt. 
30  iu  si  für  war  von  mir  gesagt, 

irst  hoher  muot  mit  zühten  bi. 

got  gebe  dazs  immer  sselic  si.' 

19* 
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Do  sprach  der  tuomvogt  al  zehant 

'got  weiz  wol,  mir  wart  nie  bekant 

kein  vart  so  rehte  ritterlich. 

ob  si  da  von  ist  eren  rieh, 
5  daz  sol  für  wunder  niemen  han. 

si  hat  so  hohiu  dinc  getan 

mit  üb,  mit  guot,  daz  ist  also, 

daz  Ir  lop  stät  von  schulden  hö.' 
Die  ritter  die  da  riten  bi 
10  die  sprachen  'daz  er  immer  sl 

unsselic,  swer  si  brise  niht. 

swer  ir  niht  lobes  dar  umbe  giht, 
öö*^  der  ist  ein  ungemuotcr  man. 

diu  dinc  diu  si  da  hat  getan, 
15  diu   mnoz  man  brisen   immer  me, 

daz  ist  reht,  die  wile  diu  werlt  ste.' 
Für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 

ez  wart  geret  da  von  mir  vil. 

die  reten  sus,  di  andern  so. 
20  die  w^ären  mins  gelückes  vro: 

so  was  ez  den   von  herzen  leit. 

wan  swa  der  man  umb  werdikelt 

wirbet,  der  muoz  liden  nit. 

wol  im,  üf  dem  solch   nlden   lit. 
25  Nit  ist  übel,   nit   ist  guot. 

swer  niden  in  dem  muote  tuot 

daz  sin  lip  niemen  eren  gan, 

der  ist  ein  ungemuoter  man. 

swer  so  nidet,  swa  geschiht 

30  einem  wol,  daz  er  des  niht 

*  hat  getan,  des  nit  ist  guot: 

swer  also  nit,  derst  wol  gemuot. 
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Aoentiure  von   dem   turnej   nach   der  vart,   ze   Niivenburc, 


Nu  warn  ouch  si  ze  Wiene  konien.       26. 

fr  kuoft  mir  llep  was  dar  vernomen. 

wan  mir  koiu  daz  gesinde  min : 

daz  kund  mir  lieber  nihl  gesin. 
5  ich  hiez  min  herberg  machen  do 

vil  schoen.  ich  was  von  herzen   vrö 

daz  ich  die  ritter  solde  sehen: 

dö  was  vil  h'ebe  mir  geschehen. 
S.  139  Diu  pfert  ich  mir  gewinnen  bat: 

10  do  wolde  ich  riten  in  die  stat. 

ich  wolde  den  tuomvogt  han  gesehen. 

des  liez  der  biderbe  niht  geschehen : 

wan  e  daz  würden  mir  bereit 
66''         diu  pfert,  der  biderbe  höfsche  reit 
15  e  in  die  herberge  min. 

er  sprach  'got  grüeze  iuch,  künegio.' 
Er  sprach  'got  wunder  hat  getan 

an  iu,  daz  ir  nu  sit  ein  man 

und  wäret  vor  vier  tagen  ein  wip. 
20  daz  ir  sus  wandelt  iwern  lip, 

daz  ist  ein  wunder  endelich. 

ir  wärt  ein  kiineginne  rieh : 

nu  sit  ir  als  ein  ander  man. 

wem  habt  ir  iwer  küncriche  lan?' 
25  Des  lacht  ich   und  manc  ritter  guot, 

als  man  nach  spaeber  rede  tuot. 

die  ritter  komn  do  alle  gar 

in  mine  herberg,  daz  ist  war, 


mal, 
mittVTOch. 
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der  mich  vil  maneger  gerne  sach.  26.  i 

manec  Schimpfwort  man  zuo  mir  sprach. 

uns  was  mit  rede  da  wol  genuoc; 

dar  zuo  man  ofte  trinken  truoc. 
5  Den  tuomvogt  ich  dö  an  der  stat 

vil   heinlich  zühteclichen  bat, 

ich  sprach  'vil  lieber  herre  min, 

ich  w^il  ez  immer  diende  sin, 

daz  ir  des,  herr,  mir  niht  versagt, 
10  daz  ir  zuo  disera  turney  tragt 

nünen  schilt,    daz  stet  iu  wol, 

euch  dien  icliz  immer  als  ich  sol.' 

Do  sprach  der  hoch  geborne  man 

'an  swiu  ich   iu  gedienen  kan, 
15  des  wirt  iu  nimmer  niht  verseit: 

ich  bins  iu  willeclich  bereit. 

deswär  ich   vvlls  iu  niht  versagen. 

iwern  schilt  den  wil  ich  tragen 

ze  disem  turney,  dest  also.' 
67"    20  des  dancte  ich  im  und  was  sin  vro. 
Do  mich  der  edel  da  gewert, 

an  swelhen  ich  sin  da  nach  gert, 

der  hetz  ungerne  mir  verseit: 

si  warens  alle  mir  bereit. 
25  do  bat  Ichs  wan  die  hoehsten  da: 

die  gewerten  mich  ouch  alle  sa, 

graven,  vrien,  dienestman. 

der  hohen  fiinfzic  da  ich  gewan. 
Daz  mirz  deheiner  het  verseit 
30  und  mir  sin  wären  so  bereit, 

des  was  ich  herzenlichen  vro. 

urloup  si  von  mir  nämen  dö 


pBngsten. 


VROUWEN    DIENEST.      1227.  295 

und  riten  in  die  stat  zehant,  26.  mai. 

da  Herberge  ieslicher  vant. 

si  bereiten  gegen  dem  tiirnei  sich: 

daz  tet  ouch  ich  vil  schone  mich. 
5  Ze   Wienen  wir  vier  tage  beliben.       2ü-J9.  m»i. 

die  zit  mit  vreuden   wir  vertriben. 

wir  sahen  da   manc  schoene  wip, 

der  amblic  junget  ritters  lip. 

swelch  man  ist  ritterlich  gemuot, 
10  ich  weiz  vvol  daz  im  sanfte  tuot 

swä  er  ein  schcene  wip  ersiht. 

der  man  bi  schoene  güete  gitit. 

Do  uns  kom  der  sunnetai,  30.  mai, 

gemaches  man  dö  nimer  pflac. 
15  in  der  stat  wart  über  al 

von  üz  zogen  grözer  schal. 

wir  zogten  iiz  vil  ritterlich 

gein  jSiwenburc.  ein  banir  rieh 

die  het  ich  da  gebunden  an. 
20  ich  sage  iu  wie  diu  was  getan. 

Diu  was  gesniten  wol  ze  fliz 

von  einem  zenddl,  der  was  wir; 
67*  dar  durch   von   zendal  swarz  gevar 

gesniten  spannen   breit  zwo  bar 
'25  schipfes  nach  dem  swert  zetal. 

da  vor  so  macht  man  grozen  schal: 

min  busiinier  die  bliesen  do 

mit  kunst  ein  reisenot  vil   hö. 

Nach  der  banir  fuort  man  sa 
30  den   heim   min  gezimirt  da. 

der  heim  was  als  ein  swert  so   lieht: 

des  hau  ich  iu  gelogen  niht. 
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dar  üf  ein  woel  von  golde  rot  30. 

gebunden  was,  als  ich  gebot, 

mit  snüeren  vil  guot  gar  sidin. 

diu  wa?l  gab  da  vil  liebten  schin. 
5  Si  was  geworht  meisterlich: 

an  ieslich  ort  ein  caste  rieh 

von  pfänsvedern,  der  was  guot, 

gebunden  was  durch  hohen  muot. 

diu  wsele  was  gevalden  wol : 
s.  140  10  ieslich  valde  bleter  vol 

was  gehangen:  ieslich  blat 

was  lieht  von  golde,  als  ich  bat. 

Da  bi  fuort  man  do  den  schilt  min. 

der  was  vil  wlz  von  härmin : 
15  dar  durch  von  swarzem  zobel  gar 

warn  gesniten  vil  wol  zwo  bar, 

dar  üf  ein  buckel  meisterlich : 

diu  buckel  was  vil  koste  rieh. 

da  mit  er  solt  gerlemet  sin, 
20  daz  wären  borten  guot  sidin. 

Min  orsse  ouch  da  verdecket  gie: 

nu  beeret  mich,  ich  sage  iu  wie 

und  mit  wiu  ez  was  verdaht. 

mir  was  ein  vil  guot  scharlach  bräht; 
67'    25  dar  uz  diu  decke  was  gesniten 

lanc  unde  wit  nach  meisters  siten, 

gehowen  meisterlich  genuoc, 

gezegelt  hoch  iif  unz  an  den  buoc. 
Mit  borten  gar  von  golde  rieb 
30  was  si  gegetert  meisterlich. 

le  swä  der  gater  zesamen  gie, 

von  Silber  rosen  dort  unt  hie 
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warn  dar  üf  vil  wol  geslagen,  30.  mai. 

so  daz  ez  muoste  wol  behagen. 

der  rösen  was  diu  decke  vol, 

mit  gel  zendal  gefurrirt  wol. 
5  Des  tuomvogts  ros  man  dar  nach  zoch, 

den  aller  slaht  untugende  vlöch. 

des  decke  was  von  zendal  rot, 

gehowen  wol,  als  Ich  gebot, 

der  Schilde  min  vil  drüf  gestreut. 
10  daz  herze  min  sich  sere  freut 

daz  er  seid  tragen  minen  schilt, 

den  höher  koste  nie  bevilt. 

Sin  heim  was  ouch  gezimirt  wol ; 

da  von  ich  hie  niht  sagen  sol: 
15  wan  ich  han  iuz  e  geseit, 

wie  er  gezimirt  gegen  mir  reit, 

da  er  vil  schone  mit  mir  stach. 

als  ich  den  heim  sin  da  sach, 

also  sach  mann  in  hie  tragen : 
20  waz  solt  ich  da  von  mere  sagen? 
Alle  die  den  schilt  min  da 

truogen,  der  ors  zoch  man  sä 

vil  schöne  nach  der  banir  min. 

man  sach  si  wol  verdecket  sin, 
25  als  ich  iu  han  da  vor  geseit 

wie  des  tuomvogtes  rosse  kleit 

was  gesniten  und  getan: 
67''         dislu  verdaht  man  sam  sach  gän. 

Ob  ich  iu  nant  gar  sunderbar 
30  daz  zimir  üf  ir  helme  gar, 

die  da  truogen  den  schilt  min, 

so  müest  daz  mser  ze  lanc  gar  sin. 
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si  truogen  Jr  heim  sunderlicli :  30.  i 

ir  wäpenkleit  was  gar  gelich, 

ir  schilte,  ir  decke,   ir   wapenroc. 

ich   het  ein  ritterlich  gezoc. 
5  Gegen  Niwenhurc  wir  dö 

zogten  unde   wären   vro. 

mit  zühten   war  wir  hochgemuot. 

zuht  ist  bi  hohem   muote  guot. 

swer  höhen  muot  mit  zühten  hat, 
10  des  muot  nach   höhen  eren  stät. 

gein  eren   wart  nie  niht  so  guot, 

so  manltch  zuht  und  höher  muot. 
Dö  ich  ze  Niwenhurc  zuo  reit, 

ich  was  vil  ritterlich  gekleit. 
15  die  Küenringeere  min  da  hiten: 

mit  rittern  vil  si  gegen  mir  rilen, 

si  gruozten  mich  vil  nunneclich. 

ir  antphanc  was  vil  zühte  rieh. 

vil   rilter   mit   in   riten   da : 
20  die  gruozten  mich   vil  schöne  sd. 

Ir  gruozes  ich  da  dancte  wol, 

also  man  gruozes  danken  sei, 

der  sunder  valsch  mit  zuht  geschiht. 

swä  vriunt  den  vriunt  gerne  siht, 
25  daz  wirt  wol  an  dem  gruoze  schin. 

mich  sahen  da  die  vriunde  min 

vil  gerne:  also  tet  ich  sie. 

manc  ritter  mich  da  wol  enpfie. 

Da  mit  wir  zogten   in  die  stat. 
30  manc  ritter  dö  den  andern  bat 
68"         ze  hüse,  derz  im  docli   verseit. 

in  mtne  herhergc  ich  dö  reit: 
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ze  Herberge  al  die  rilter  rlten.  :iO.  mai. 

da  wart  mit  zühteclicben  siten 

des  nalites  guotes  vil  vertan. 

da  was  manc  hochgemuoter  man. 
5  Des  wart  da  guotes  vil  verswant 

und  ouch  wahses  vil  verbrant: 

man  sach  da  vil  manc  grozez  lieht. 

als  oft  durch  höhen  muot  geschiht, 

si  giengen  hin,  si  giengen  her, 
10  mit  liebten  in  der  stat  entwer. 

swelch  man  niht  selb  da  lichtes  truoc, 

der  gesach  iedoch  da  wol  genuoc. 
Manc  ritter  in  min  herberg  gie 

die  naht:  min  lip  daz  ouch  niht  lle, 
15  Ich  sseb  die  wol  gemuoten  gar 

in  ir  herbergen,  daz  ist  war. 

die  naht  wir  sus  wol  halp  vertriben. 

deswär  daz  war  niht  wol  beliben, 

wan  manec  man  da  ze  friunt  gewan 
20  des  nahtes  manegen  biderben  man. 

Die  andern  halben  naht  gemach 

wir  beten,  do  der  tac  üf  brach,  31 

ze  kirchen  fuor  wir  an  der  stat, 

da  got  vil  tiwer  maneger  bat 

25  daz  er  im  lieze  gelingen  wol. 

S.  141      got  umbe  heil  man  biten  sol, 

wan  äne  in  niemen  sttlde  hat. 

an  sinen  gnadn  ez  allez  stat. 

Dö  wir  die  messe  vernamen  da, 
^0  den  turney  hiez  man  teilen  sä. 

der  wart  geteilet  ritterlich, 

und  fuor  wir  rehte  gar  gelich. 


uiai, 
montag. 
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drithalp  hundert  ritter  giiot  31.  mai. 

63*         dar  waren  komen  durch   höhen  niuot 

und  durch  diu  reinen  siiezen  wip: 

die  wolden  urborn  da  den  lip. 
5  Do  der  turnei  da  enzwel 

wart  geteilt,  manc  groglr  schrei 

'nu  wapent  iuch,  ir  ritter  guot, 

wapent  iuch,  sit  hoch  gemuot, 

und  zogt  mit  vreuden  üf  daz  velt. 
10  da  lit  der  minne  geraden  gelt: 

da  sei  man  ritters  eilen  sehen, 

und  da  der  vrowen  ritter  spehen.' 

Do  wapent  sich  manc  biderbe  man: 

min  lip  sich  wäpen  euch  began. 
15  ich  legt  an  mich  ein  spaldenir 

und  euch  zwo  isenhosen  schir: 

die  künden  liehter  niht  gesin. 

do  kom  zehant  der  böte  min, 

den  ich  von  herzen  gerne  sach, 
20  swie  we  mir  da  von  im  geschach. 

Do  ich  in  sach  da  vor  mir  slen, 

die  Hute  bat  ich  alle  gen 

von  mir  üz.  dö  daz  geschach, 

zuo  mlnem  boten  ich  do  sprach 
25  'vil  herzenlieber  böte  min, 

du  solt  mir  willekomen  sin. 

sage  an,  waz  bringstu  msere  mir? 

waz  ist  enboten  mir  bi  dir?' 

Er  siuft  von  herzen  und  sweic: 
30  daz  houbt  im  sere  nider  seic. 

ich  sprach  'wie  nu?   waz  sol  daz  sin? 
sage  an,  waz  hat  diu  vrowe  min 
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mir  enboten?  wie  tiiostn  so?  .il.mai. 

Ich  gesach   (lieh  nie  mer  als  unvrö. 

ich  bin  an   vren^en  gar  verzagt: 

din  swigen  mir  niht  wol  behagt.' 
es"      5  Er  sprach  '  herre,   ich   miioz  In  sagen 

alsölhe  rede,  müht  Ichs  vertagen, 

daz  ich  sin  wter  von   herzen  vro. 

iu  Ist  bi  mir  enboten  so, 

daz  Ich  daz  ^veiz  wol  (ür  war, 
10  nnd  sült  ir  leben  tiisent  jar, 

daz  Ir  sin  Immer  sit  In  clage, 

swanne  Ich  die  botschaft  iu  gesage. 
Iu  hat  lur  vrowe  enboten  daz, 

si  welle  Iu  Immer  tragen  haz 
15  und  werde  Iu  für  war  nimmer  holt: 

daz  habt  ir  wol  gein  ir  versolt 

mit  maneger  hande  unstaetlkelt. 

si  gibt  si  fliege  Iu  herzenleit 

In  kurzen  ziten  cndelich. 
20  daz  hiez  iu  sagen  diu  tugendrlch. 

SI  hiez  iu  dannoch  mere  sagen, 

sl  wolde  Ir  vingerl  Immer  klagen, 

daz  si  Iu  het  bi  mir  gesant: 

daz  Ir  ez  trüegt  an  Iwer  hant, 
25  daz  w£ere  ir  endelichen  zorn. 

mich  bat  diu  reine  hoch  gcborn 

daz  Ich  ez  braeht  hin  wider  Ir: 

daz  enpfalch  si  vliziclichen   mir. 

Mir  hat  diu  guote  gesaget  daz, 
30  war  urabe  si  Iu  si  gehaz. 

si  gibt  ir  si  für  war  geselt 

daz  Ir  ze  dienest  sit  bereit 
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einer  andern  vrowen  gar:  M.m»i. 

,        daz  si  gesaget  ir  für  war: 
si  wizze  ez  für  war  endelicli. 
sus  sagte  mir  diu   tugentrich. 
5  Ez  Ist  diu  reine  sileze  guot 

für  war  an   iuch  so   urigemuot, 
daz  ichz  an  vrowen  nie  gesach, 
6S''         swaz  si  von   iu  da  gegen  mir  sprach, 
s.  142      daz  tet  diu  guote  in  dem  unsit, 
10  e  daz  Ich   nier  dar  wider  rit, 
ich  wolde  e  rümen  iu  daz  lant: 
des  st  vor  gote  min  scelde  pfant.' 

Ich  sprach  'owe  der  grozen  klage 
die  Ich  nu  immer  mere  trage 
15  in  minem  herzen  endelos. 
die  ich  ze  vrowen  mir  erkos 
mit  reines  sfc-etes  herzen  gir, 
daz  diu  so   übel  tuot  an  mir, 
daz  Ist  ein  jamerlichiu  not. 
20  daz  wolde  got,  und  wajre  ich  tot  I 
Od  daz  Ich  wsere  nie  geborn ! 
wie  han  ich  minen  dienst  verlorn, 
und  lüterliche  stajtikeit, 
der  Ich  han  vil  an  si  geleit! 
25  Ich   pin  ein  vil  unsailic  man. 
got  weiz  wol  daz  ich  nie  gewan 
gein  Ir  deheinen  valschen  muot, 
swie  übel  an  mir  diu  süeze  tuot. 

Und  waere   Ich  schuldic  iht  geln  ir, 
30  daz  wolt  Ich  rechen  so  an  mir 
daz  Ich  da  von  niüest  llgen  tot. 
owe  ow^  der  grozen  not. 
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wie  hat  unsselde  mir  vergeben!  .M.nui. 

zwiu  sol   mir  giiot ?  zwlii  sol   mir  leben? 

zwiu  sol   mir  muot?  zwiu  sol   mir  lip ? 

Sit  mir  ist  vint  daz  reine  wip. 
5  Waz  ich  vil  armer  man  nii  tue, 

da  bedürft  ich  rates  zuo. 

Sit  ich  muoz  sunder  vreude  leben, 

ich  wil  mich  von   dem   lande  heben 

ze  Tiiezen  als  ein  arm  man, 
10  der  guot  noch   freude  nie  gewan, 
69"         da  niemen  wizze  wer  Ich  si. 

der  wille  ist  minem   herzen  bi.' 

Ich  saz  hie  weinende  als  ein  kint: 

ich  was  vor  weinen  vil  gar  bllnt. 
15  die  hende  min   Ich  sere  want: 

daz  herze  min  der  klage  enpfant, 

wan  Im  da  was  niht  sanfte  mit. 

vor  jämer  krachten  mir  diu  lit, 

als  da  man  brichet  spachen  vil. 
20  diu  klage  was  niht  ein  kindes  spil. 
Do  Ich  saz  in  dirre  klage  hie, 

der  tuomvogt  da  ze  der  tür  in  gle: 

er  sprach  'wie  nu  ?  waz  sol  daz  sin?' 

und  sprach  ouch  zuo  dem  boten  min 
25  'geselle  min,  nu  ge   hin  für.' 

do  tet  er  nach  im  zuo  die  tür: 

do  sprach  der  hochgemuote  man 

'sagt  an,  wer  hat  lu  getan  ? 

Daz  ich  iuch  sihe  in  solher  klage, 
30  dar  umbe  Ich  ungemüete  trage. 

swaz  lu  werre,  daz  sult  ir 

durch  minen  willen  sagen  mir. 
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« 
swer  iu  Iht  leides  hat  getan,  31.  mal. 

der  rauoz  Iu  ze  buoze  slan, 
(von  rehter  warheit  wizzet  daz) 
oder  ich  trage  im  immer  haz.' 
5  Do  er  mir  zuo  so  güetlich  sprach, 

der  jämer  mich  zehant  do  brach, 
daz  ich  sä   welnde  reht  als  e. 
ich  sprach  'owe   mir  immer  me. 
ich  miioz   von  herzen  immer  klagen, 
10  daz  ich  min  leit  sol  niemen  sagen, 
min  leit  ist  also  getan 
daz  ichz  geklage  nimmer  man.' 
Do  der  getriwe  man  gesach 
09*         und  euch  gehört  min  ungemach, 
15  do  was  er  sa  mit  mir  in  klage, 
bt  minen  triwen  ich  iu  sage, 
er  weint  mit  mir  min  klagende  not 
S.  143      reht  als  im  wier  sin  vater  tot. 

war  umbe  er  weint,  des  west  er  niht: 
20  daz  was  ein  wunderlich  geschiht. 
Do  ich   in  weinen  sach  aldä, 
der  jamer  minem  herzen  sa 
tet  so  herzenlichen  we, 
daz  ich  vor  jamer  lute  erschre. 
25  ich  ruofte  'owe  des  daz  ich   lebe ! 
got  mir  den  tot  vil  schire  gebe, 
des  waer  min  Up  zewäre  wert.' 
des  tödes  ich  von  herzen  gert. 
Wir  sazen  bed  hie  jämerlich. 
30  do  gie  ze  der  tür  in  her  Heinrich: 
von  Wazzerberc  was  er  genant, 
von  ritters  lügenden  wit  erkant. 
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er  het  ze  konen  die  swester  min.  31,  mai. 

er  sprach  'seht  hie,  waz  sol  daz  sin?' 

sprach  zornlich  der  biderbe  man: 

'wer  hat  lu  beiden  iht  getan?' 
5  Er  sprach  'zewar  man  muoz  mirz  sagen. 

ditz  ist  ein  sv/achez  ritter  klagen : 

ir  weinet  reht  alsam  diu  kint, 

die  dürftegen  unde  weisen  sint, 

und  als  diu  kranken  biceden  wip. 
10  sol  alsus  weinen  ritters  11p  ? 

nein,  ez  krenket  ritlers  namen: 

ir  mügts  iuch  bede  immer  schämen. 

Do  sprach  der  tuomvogt  '  her  Heinrich, 

her  Uolrich  klaget  so  klägelich, 
15  daz  ich  ez  nie  mer  han  gesehen. 
69"         ich  weiz  niht  waz  im  ist  geschehen: 

ja  wil  er  leider  mIrz  niht  sagen. 

ich  hoere  in  also  sere  l^Iagen, 

daz  ich  mit  im  bin  vreuden  vri. 
20  mich   wundert  sere  waz  im  si.' 

Von  Wazzerberc  der  biderbe  man 

sprach  sa  "  her  tuomvogt,  ir  sült  gan 

von  uns  üz,  daz  ist  min  rat. 

swaz  er  so  herzen  leides  hat, 
25  daz  sol  er  mir  zewär  wol  sagen: 

wan  ich  wil  immer  mit  im  tragen 

swaz  so  im  leides  widervert, 

da  mit  ist  vreude  mir  erwert.' 

Der  tuomvogt  gle  zehant  hin  für. 
30  her  Heinrich  der  spart  zuo  die  tür 

und  gie  in  zorne  zuo  mir  stän. 

er  sprach  'wie  nu,  ir  boeser  man  ? 

20 
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pfaecli,  herre,  pfaech,  wie  tuot  ir  .so?  31., 

nu  solt  wir  alle  wesen  vro 
von  reht  der  hohen  werdikeit 
der  iwer  lip  hat  vil  bejelt. 
5  Nil  sagt  mir,  ir  vil  boeser  man, 

wer  mac  so  leide  iu   hän  get.in, 
dar  umbe  ir  habt  alsölhe  klage? 
bi  miner  wärheit  ich  iu  sage, 
gefreisclient  ez  von  iu  diu   wip, 
10  si  hazzent  immer  iwern  lip 

umb  disen  gar  swachltchen  muot. 
seht  daz  irs  nimmer  mer  getuot. 

Ich  sach  in  an  und  sprach  also. 
"Jane  wirde  ich  nimmer  mere  vro: 
15  daz  wizzet  endelich  für  war. 
und  solde  ich  leben  tilsent  jär, 
min  lip  wirt  nimmer  wol  gemuot. 
69''         ez  dunke  iuch  bcese  oder  guot, 

ich  lid  swaz  mir  da  von  geschiht. 
20  war  umb  daz  si,  des  sag  ich  niht.' 
'Daz  ir  so  herzenlichen  klaget 
und  Ir  daz  mir  noch  niemcn  saget, 
so  weiz  ich  ez  doch  für  war 
wä  von  ir  sit  so  vreuden  bar. 
25  ob  ichz  rät,  weit  ir  mirz  sagen, 
iwer  herzenlichez  klagen, 
und  iwer  siuftenbseren  leit, 
die  iwer  herz  verholne  treit?' 

Ich  sweic.  do  sprach  der  hiderho  man 
.30  'ich  weiz  wol  waz  iu  ist  getan, 
nu  merket  rehte  waz  ich  sage, 
diu  vrowe  der  Ir  iwer  tage 
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S.144      habt  gedienet  sunder  wanc  31.  ma;. 

uf  minnecllchen  habedanc 

und  a!s  man  vrowen  dienen  sol, 

diu  hat  enboten  iu  e  wol, 
5  Und   hat  ir  huide  iu  nu  verseit. 

daz  sint  diu  siuftenbieren  leit 

die  man  da  hoeret  iuch  hie  klagen. 

ich  hanz  erraten:  weit  irz  sagen?' 

zehant  als  er  die  rede  gesprach, 
10  daz  bluot  mir  üz  dem  munde  brach 

für  war  und  üz  der  nasen  min, 

daz  man  mich  vast  sach  bluotic  sin. 
Do  er  mich  alsus  bluoten  sach, 

der  höfsche  man  höfschlichen  sprach 
15  'vil  süezer  got,  des  lob  ich  dich 

daz  du  vor  minem  tode  mich 

hast  lazen  noch  den  man  gesehen 

dem  ich  von  warheit  mac  gejehen 

daz  er  ein  wip  minn  äne  kranc 
20  und  gar  äne  aller  slahte  wanc' 
70"  Uf  siniu  knie  er  kniete  dö, 

sin  hende  beide  ract  er  ho: 

daz  wort  er  gar  von  herzen  sprach, 

'wol  mich  daz  ich  ez  ie  gesach  ! 
25  wol  mich  daz  ich  ez  wizzen  sol  I 

daz  tuot  mir  herzenlichen  wol, 

und  wil  sin  immer  wesen  vro 

die  wile  ich  lebe:  daz  ist  also.' 

Er  stuont  üf,  sa  er  zuo  mir  gie, 
30  mit  armen  er  mich  umbevie: 

er  sprach  'du  solt  dich  wol  gehaben. 

ich  wil  din  reinez  herze  laben. 

2ü* 
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bi  minen  trlwen  wil  ich  dir  sagen,  3i.raai. 

dich   legt  in   vil  kürzlichen  tagen 
an  ir  arm  diu  vrowe  din. 
des  si  pfant  al  diu  saelde  min. 
5  Mir  sint  der  vrowen  site  kunt 

baz  danne  dir  wol  tüsentstunt. 
vil  lieber  vriunt,  nu  hoere  mich, 
si  wil  da  mit  versuochen  dich, 
ob  din  lip  stsete  künne  slo. 
10  nu  hüete  als  der  ougen  din, 
daz  si  von  dir  iht  des  ervar 
dar  an  din  stsete  missevar. 

Und  ob  din  stsete  sich  bewar 
(du  solt  gelouben  mir  für  war,) 
15  daz  du  mit  stsete  ir  wenkest  niht, 
so  weiz  ich  wol  daz  dir  geschiht 
in  kurzen  ziten  liep  von  ir. 
des  si  min  sselde  pfant  gein  dir. 
wis  vrö  und  la  din  trüren  sin : 
20  daz  frumt  dir  gegen  der  vrowen  din. 

Nu  wis  mit  zühten  hoch  gemuot. 
gein  vrowen  Ion  ist  niht  so  guot 
so  daz  man  hohes  muotes  si. 
In  ist  selb  hochgemüete  bi: 
70*    25  swer  hohen  muot  mit  zühten  hat, 
des  dienest  in  ze  herzen  gät. 
trüren  ist  gein  in  enwiht : 
si  habent  sin  für  dienest  niht. 

Ez  wser  für  war  ein  missetat, 
30  ein  wip  diu  schoene  und  güete  hat, 
ob  sich  diu  nsem  für  dienest  an 
swä  trüric  wsere  ir  dienestraan. 
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du  soll  für  war  gelouben  mir  31.  m«i. 

daz  höher  muot  baz  hilfet  dir 

dan  trüren  unde  swacher  muot. 

hint  wiben  was  ie  Freude  guot. 
5  Er  ist  ein  ungemuoter  man, 

swer  in  daz  wil  ertrüren  an, 

daz  si  in   minnen:  dest  also. 

man  sol  in  wesen  ze  dienste  vro, 

wan  rehtiu  freude  in  wol  behaget. 
10  dir  si  für  war  von  mir  gesaget 

daz  hochgemuotes  ritters  lip 

vil  wol  erwirbet  werdez  wip. 

Nu  wapen  dich,  daz  ist  min  rat. 

ez  ist  ein  groziu  missetat 
15  daz  din  so  manic  biderbe  man 

hie  warten  sol  (dest  missetan), 
s.  145      die  durch  dich  doch  sint  her  bekomen. 

ichn  welz  ob  duz  habest  vernomen: 

si  habent  vor  der  herberge  din. 
20  nu  wäpen  dich,  dest  der  rat  min.' 

Daz  weinen  mich  ot  aber  brach. 

min  munt  vil  jamerlicben  sprach 

'ich  mac  geturniren  niht: 

wan  ich  han  hohes  muotes  niht. 
25  swer  ritterschaft  mit  trüren  tuot, 

ich  weiz  wol,  daz  wirt  selten  guot. 

ritterschaft  und  höher  muot 
70"  die  sint  in  vrowen   dienest  guot. 

Ich  wil  min  tiirniren  tan, 
30  wan  ich  niht  hohes  muotes  han. 

zwiu  sol  mir  lip,  zwiu  sol  mir  guot, 

sit  daz  ich  han  niht  höhen  muot? 
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ich  muoz  In  trüren  immer  leben:  31. m«. 

daz  hat  unsselde  mir  gegeben. 

ich  muoz  in  trüren  immer  sin; 

doch  weizgot  an  die  schulde  min. 
5  Der  ere  gernde  biderbe  man 

der  rede  min  lachen  do  began. 

er  sprach  '  ich  hän  mich  des  bewegen, 

du  muost  din  harnasch  an  dich  legen. 

ez  si  dir  liep,  ez  si  dir  leit, 
10  du  muost  in  diniu  wäpenkleit.' 

zehant  mich  wäpen  do  began 

sunder  danc  der  biderbe  man. 

Er  bant  mir  üf  den  heim  min 

vil  vaste  mit  den  banden  sin 
15  und  fuorte  mich  von  dann  zehant, 

da  ich  min  ors  verdecket  vant; 

dar  üf  ich  trüric  saz  aldä. 

den  schilt  min  den  gab  er  mir  sä. 

sus  kom  ich  trüric  üz  geriten 
20  da  min  die  hochgemuoten  biten. 

Si  hielten  vor  der  herberg  min. 

ir  zimir  gab  vil  liebten  schln, 

und  ouch  ir  wäpenlichiu  kielt. 

mit  in  ich  sä  ze  velde  reit. 
25  da  hielt  vil  schon  mit  siner  schar 

von  Küenrlnge  her  Hadmär, 

und  ouch  sin  bruoder  her  Heinrich 

hielt  ouch  geschart  da  ritterlich. 

Do  schart  ouch   wir  uns  sä  zehant: 
30  manc  rilter  heim  ze  houbet  bant. 
70''         do  nam  ouch  ich  nach  miner  ger 

in  mine  hant  ein  starkez  sper. 
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man  sach  mich  schöne  da  für  komen.  ii.  m«i. 

nun  ors    mit  sporn  wart  genomen: 

den  puneiz  treip  ich  vaste  dar 

gegen  des  Hademares  schar. 
5  Do  ich  kom  üf  die  schar  geraat, 

min  spar  ich  ritterlich  verswant, 

wan  ez  da  wol  verstochen  wart: 

mit  miner  ritterlichen  vart 

reit  ich  sper  und  schilt  enzwei. 
10  her  Hademär  durch  sin  zuht  dö  schrei 

'in  sei  hie  niemen  grifen  an: 

ir  sült  in  von  uns  riten  lan.' 

Durch  sin  gebot  man  mich  dan  lie 

riten,  daz  mich  niemen  vie. 
15  mich  wolt  der  ere  gerade  man 

durch  zuht  da  niemen  vähen  län. 

durch  sine  bei  wart  ez  vermiten: 

do  kom  ich  schone  dan  geriten. 

ein  ander  sper  gab%ian  mir  da: 
20  da  mit  sach  man  mich  sprengen  sä. 
Min  buneiz  der  wart  ritterlich 

üf  die  schar  da  her  Heinrich 

von  Küenringen  under  hielt, 

des  lip  vil  selten  tumphelt  wielt. 
25  er  was  ein  wise  junger  man 

und  het  mit  gaote  vil  getan 

bi  siner  zit,  daz  ere  birt: 

er  was  für  war  ein  vil  guot  wirt. 
Do  ich  üf  siner  schar  verstach 
30  mio  sper,  der  junge  wise  sprach 

'lat  riten  disen  ritter  guot. 
S.  146      swelch  der  min  im  hie  iht  tuot, 
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daz  ist  gar  äne  den  willen  min.  31, 

71°         lät  dienen  in  der  vrowen  sin: 

ob  wir  daz  tuon,  dest  ritterlich.' 

sus  sprach  der  biderbe  muotes  rieh. 
5  Do  reit  Ich  danne  sä  zehant 

hin  da  Ich  min  schar  haldent  vant. 

Ich  sprach  'wir  süln  den  turnel  heben. 

ich  wsen  sl  vride  mir  hänt  gegeben. 

verstaeche  ich  üf  in  drizlc  sper, 
10  ez  Ist  zwäre  deheines  ger 

daz  si  mich  iender  rüeren  an. 

Ich  waen  siz  haben  durch  zuht  getan.' 
Do  nam  Ich  aber  zehant  ein  sper. 

do  stapft  ouch  gegen  uns  schone  her 
15  her  Haderaär  mit  siner  schar. 

do  hiez  ich  gegen  In  keren  dar. 

er  stapft  ouch  gegen  uns  ritterlich: 

wan  er  was  hohes  muotes  rieh. 

wir  habten  ouch  uns  zesftnen  wol, 
20  reht  als  man  gegen  den  vinden  sol. 
Do  wir  zesamen  körnen  na, 

min  ors  nam  Ich  mit  sporn  sä: 

mit  willen  treip  ichz  vaste  dar 

biz  üf  hern  Hademäres  schar, 
25  da  ich  min  sper  wol  üf  verstach. 

die  schar  ich  in  mit  hurt  durchbrach: 

die  minen  nach  mir  schone  in  riten 

mit  hurt  nach  ritterlichen  siten. 

Do  wir  durchrlten  so  die  schar, 
30  von  Küenrlngen  min  her  Hadmär 

het  sich  erholt  manlich  des  schlr. 

an  dem  umbeswanc  er  mir 
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vie  da  abe  dri  ritter  guot,  31.  mai. 

er  was  vil  ritterlich  gemuot, 

er  was  an  ritterschaft  volkomen: 

von  im  oft  gaot  rat  wart  vernomen. 
5  Doch  umberite  wir  in  da. 

dö  sprancte  vil  manliche  sa 

sin  bruoder,  min  her  Heinrich : 

er  kom  ze  helfe  im  ritterlich. 

er  und  die  sinen  schone  in  riten. 
10  von  in  wart  hurten  niht  vermlteu, 

man  hört  von  in  da  speres  krach. 

waetlich  man  uns  do  wichen  sach. 

Dö  wir  von  vinden  not  hie  Uten, 

do  kom  ze  helf  uns  in  gerlten 
15  vil  schon  von  Gors  her  Wolfker: 

er  und  die  sinen  fuorten  sper. 

der  hochgemuote  sich  des  vieiz 

daz  da  würd  schoen  sin  bunelz: 

den  turney  er  mit  hurt  durchbrach. 
20  daz  was  hern  Hademär  ungemach. 
Der  turney  was  zesamen  gar 

komen.  ietwederhalp  zwo  scher 

waren,  und  deheine  mer. 

die  minne  gernden  muotes  her 
25  täten  ez  des  tages  so, 

da  von  ir  lop  muoz  stigen  hö. 

ir  lip  erwarp  da  werdikelt 

deswär  mit  grozer  arbeit. 

Nu  habt  ez  uf  die  trlwe  min, 
30  swelch  mannes  lip  wll  müezic  sin, 

daz  der  eren  niht  bejagt. 

iu  si  daz  für  war  gesagt. 
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daz  hohez  lop  und  miiezic  leben  31. 

got  hat  zesamen  niemen  geben. 

swer  hohez  lop  erwerben  wil, 

der  rauoz  nnmuoze  haben  vil. 
5  Des   tages  da  vil  manc  biderbe  man 

71"  mit  arbeit  hohez  lop  gewan: 

die  boesen  würben  drumbe  niht, 

als  noch  an  maneger  stat  geschiht. 

den  biderben  ist  nach  eren  we: 
10  die  boesen  muotent  ouch  niht  me 

wan  daz  si  haben  gemach  unt  guot. 

sus  ungeliche  stät  ir  muot. 

Hurtä  wie  man  da  riten  sach 

des  tages  den  vogt  von  Lengenbach ! 
15  von  Gors  der  höfsche  Wolfker 

verstach  des  tages  da  vil  manc  sper : 

er  reit  den  turney  her  unt  dar. 

von  Liehtenstein  her  Dietmar 

der  tet  ez  da  deswär  vi!  guot: 
20  er  was  vil  ritterlich  gemuot. 

Von  Wazzerberc  der  höfsch  Heinrich 
S.  147      der  tet  ez  da  vil  ritterlich. 

von  Kyow  der  vil  starke  man 

des  tages  mit  arbeit  lop  gewan. 
25  von  Steutz  her  Uolrich  tet  ez  so, 

da  von  sin  lop  muost  stigen  ho. 

des  biderben  lip  von  Ottenstein 

des  tages  wol  bi  den  vinden  schein. 

Von  Küngesbrunn   her  Engelschalch 
30  sin  ere  geliick  da  ofte  cnpfalch : 

üf  die  wäge  ers  vaste  leit. 

sin  lip  so  hurteclichen  reit, 


■m 
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daz  man  im  brises  muoste  jehen.  31.  mai. 

man  muost  den  Rebestoc  oiich  sehen 

umb  lop  da  werben  al  den  tac: 

umbe  ere  in  arbeit  ringe  wac. 
5  Ob  ich  iu  nant  die  ritter  gar, 

die  ez  da  treten  sunderbar 

umbe  er  des  tages  da  ritterlich, 

und  weihe  da  warn  muotes  rieh, 

und  wie  der  durch  den  hüffen  brach 
10  und  jener  hie  sin  sper  verstacb, 

wie  der  und  der  nach  eren  ranc, 

so  diuht  daz  msere  iuch  liht  ze  lanc. 
Ir  habt  von  turniren  vil 

vernomen;  da  von  ich  iu  niht  wil 
15  sagen  von  disem  turney  mer, 

wan  daz  ich  da  verstach  niun  sper. 

kurzlichen  ichz  iu  sagen  sol. 

ez  täten  da  die  biderben  wol, 

si  ruorten  manlich  da  ir  lit: 
20  da  würben  si  nach  eren  mit. 

Der  turney  der  muost  ende  han: 

abe  dem  veld  wir  zogten  dan 

manneclich  in  die  herberg  sin: 

ich  zogt  euch  in  die  herberg  min. 
25  swaz  ritter  was  gevangen  da, 

die  wurden  alle  ledic  sä, 

durch  zuht  und  durch  den  willen  min: 

des  muost  von  rehte  ich  dankent  sin. 
Die  naht  belibe  wir  alle  da. 
30  des  andern  morgens  fruo  zogt  sä  i.jiim, 

in  hohem  muot  heim  manneclicb.  '""°^' 

ich  reit  ouch  dannen  truriclich. 


316  VROUWEN    DIENEST.      1227. 

dö  mich  min  böte  sus  tniren  sacb,  i.  jun 

der  kliioge  höfsch  getriwe  sprach 

'ez  tuot  vil  we  dem  herzen  min, 

daz  ich  Juch  sihe  sus  trurlc  sin.' 
5  Ich  sprach  'vll  lieber  friunt,  nu  sprich, 

wes  sol  min  herze  vreun  sich, 

oder  wes  sol  Ich  wesen  vrö? 

mir  hat  min  vrowe  bi  dir  also 

enboten  daz  ich  nimmer  me 
72"    10  wird  hohes  miiotes  wider  als  e.  /:«S 

mtn  hoher  muot  ist  gar  gelegen: 

ja  muoz  Ich  immer  tnlrens  pflegen.' 
Do  sprach  der  böte  '  herre  min, 

Ir  siilt  iur  trüren  läzen  sin, 
15  und  siilt  an  vreuden  niht  verzagen. 

Ich  kan  für  war  iu  niht  gesagen 

wie  iwer  vrowe  si  gemuot, 

ob  si  Ir  zürnen  gegen  iu  tuot 

dar  umb  daz  si  versuochen  wil 
20  iuch.  die  vrowen  künnen  vil. 

Ich  wil  iu  raten  einen  rät, 

der  mir  ledoch  vil  nahen  gat. 

ir  sült  mich  län  versuochen  baz 

ob  Iu  ir  herze  si  gehaz 
25  odr  ob  ez  ein  versuochen  si. 

e  daz  ich  iuch  seh  vreuden  vri, 

ich  wilz  e  wagen  aber  als  e. 

got  gebe  daz  ez  mir  wol  erge.' 
S.  14S  'Bot,  du  tuost  mir  also  wol 

30  daz  ich  ez  immer  dienen  sol. 

bi  miner  wärheit  sag  ich  dir, 

daz  du  hast  geraten  mir, 
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des  getorst  ich  niht  gebiten  dich.  l.jum. 

Sit  daz  du  aber  dich  über  mich 

erbarmet  hast,  des  bin   dir  got, 

vil  lieber  friiint,  getriwer  bot. 
5  Du  solt  der  guoten  sagen  daz, 

ob  mir  ir  herze  si  gehaz, 

daz  daz  gar  äne  schulde  si. 

ich  bin  geln  ir  gar  valsches  vri: 

des  si  pfant  al  min  s^elikeit. 
10  swer  ir  von  mir  iht  hat  geseit, 

ez  si  wip  odr  ez  si  man, 

der  hat  mir  gar  unreht  getan. 
72^  Ich  kan  dir  niht  enpfelhen  vil: 

wan  eines  ich  dich  piten  wil. 
15  berede  mich  gegen  der  vrowen  min, 

und  sage  ir  üf  die  triwe  din 

gein  ir  gar  rehte  minen  muot, 

er  si  übel,  er  si  guot: 

den  soltu  ir  gar  rehte  sagen, 
20  des  willen  min  gar  niht  verdagen. 
Vil  lieber  friunt,  geviel  ez  dir, 

so  wolt  ich  aber  [ein]  liet  von  ir 

singen,  ob  ez  mir  wsere  guot, 

von  den  dingn  als  mir  der  muot 
25  gein  der  vil  reinen  süezen  stät, 

und  als  si  mir  enboten  hat 

bi  dir,  do  din  lip  von  ir  schiet: 

da  von  so  wolt  ich  singen  liet.' 

'  Herre,  ez  muoz  mich  dünken  guot, 
30  mit  swiu  ir  iwern  stseten  muot 

ir  mügt  erzeigen,   dest  min  rat. 

Sit  iwer  heil  gar  an  ir  stat 


318  VROUWEN    DIENEST,      1227. 

und  ir  habt  Jwern  lip  geselt  i.  juoi. 

und  üz  ir  dienst  niht  enwelt, 

so  tuot  swaz  ir  gevalle  wol: 

mit  triwen  Ich  daz  raten  sol.' 
5  AI  zehant  do  huob  ich  an, 

von   Iterzen  tihten  ich  began 

liet  sa  von  der  vrowen  min, 

daz  ich  ir  wolte  stsete  sin 

und  nimmer  wolde  von  ir  komen, 
10  und  daz  si  mir  w3or  unbenomen 

bi  nünen  ziten  immer  me, 

si  tset  mir  wol,  si  tset  mir  we. 
Do  ich  getiht  alda  diu  liet, 

min  bot  zehant  sä  von  mir  schiet 

15  und  fuort  diu  liet  geschriben  hin, 

TV  dar  min  lip  dient,   herz  unde  sin, 

mit  rehten  triwen  sunder  wanc, 

üf  minneclichen  habedanc 

und  üf  den  reinen  süezen  solt 
20  den  man  von  guoten  wiben  holt. 

Sus  schiet  der  bot  von  mir  aldä. 

do  reit  ich  von  im  trüric  sä 

an  eine  stat  da  ich  gemach 

vant,  des  mir  da  vil  geschach, 
25  zuo  der  vil  lieben  konen  min. 

diu  künd  mir  lieber  niht  gesin, 

swic  ich  doch  het  übr  minen  lip 

ze  vrowen  do  ein  ander  wip. 

Ich  het  gemach  da  zehen  tage. 
30  nu  merket  reht  waz  ich  iu  sage. 

ich  het  verbiten  des  boten  min: 

do  wolde  ich  da  niht  langer  sin. 
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gein  Liebtenstein  min  üp  dö  reit.  u.  juoi. 

ich  het  von  senedem  kumber  leit, 

ich  was  vor  senen  ungemuot, 

als  noch  der  minne  gernde  liiot. 
5  Nu  beert  wie  min  bot  dort  gevar. 

im  ist  des  not  daz  in  bewar 

gelücke  und  ouch  diu  saelde  sin. 

do  er  kom  zuo  der  vrowen  min, 

diu  gruozt  in  wol  und  lacht  in  an: 
10  zebant  si  fragen  in  began 

'sage  an,  wa  ist  der  herre  din  ? 

und  gibt  er  noch  ze  vrowen  min?' 
'Ja,  frowe  min,  swie  ir  im  tuot, 

er  bat  gein  iu  so  stseten  muot, 
15  daz  ir  im  sit  für  elliu  wip 

und  lieber  dan  sin  selbes  lip 

und  lieber  danne  iht  dinges  si. 

er  ist  gein  iu  gar  valsches  vri; 

daz  ich  wol   nim  üf  minen  eit 
20  und  gar  üf  al  min  sselikeit. 

Dö  ich  im  iwern  zorn  sagt, 

so  herzenlichen  sere  er  klagt, 

daz  ich  ez  niemer  hän  gesehen. 

ich  bort  den  biderben  man  des  jehen, 
25  daz  er  wold  von  dem  lande  gän 

ze  fiiezen  als  ein  arm  man, 

und  wolde  ouch  nimmer  werden  frö, 

die  rede  sprach  er  mit  weinen  so. 

Ich  sage  iu,  vrowe,  waz  im  geschach. 
30  daz  bluot  von  sinem  munde  brach 
und  üz  der  nasen  von  siner  klage. 
bi  miner  warheit  ich  iu  sage, 


320  VROUWEN    DIE^iEST.      1227. 

ich  Wien  nlht  daz  er  wsere  genesen, 
und  Wccr  her  Heinrich  nihl  gewesen, 
von  Wazzerberc  der  biderbe  man, 
das  in  der  troesten  da  began. 
5  Er  woer  benaraen  anders  tot 

von  siner  klagelichen  not.' 
'bot,  du  darft  mir  niht  gesagen 
sin  senen  und  sin  grozez  klagen, 
üf  niine  triwe  wil  ich  dirs   jehen, 
S.149  10  ez  hat  min  böte  gar  an  gesehen. 

swaz  er  da  tet  und  swaz  er  sprach, 
min  böte  ez  horte  unde  sach. 

Den  het  verholn  ich  dar  gesant: 
der  stuont  alz  uzen  bi  der  want, 

15  durch  eine  lücken  er  ez  sach 
swaz  man  da  redet  unde  sprach, 
des  tuomvogts  weinen  und  sin  klagen 
kan  ich  dir  allez  wol  gesagen, 
und  swaz  da  tet  der  hüfsch  Heinrich, 

20  daz  weiz  ich  alz  bescheidenlich.' 

'Sit  ir  ez  wizzet,  vrowe,  gar, 
73°         so  wil  ich  daz  län  wol   für  war 
daz  er  wol  iwer  hulde  hat, 
wan  im  sin  muot  gein  iu  so  stat 

25  daz  nie  kein  minne  gernder  man 
kein  vrowen  also  liep  gewan 
als  er  iuch  hat,  guot  vrowe  min, 
mit  triwen  in  dem  herzen  sin.' 

Si  sprach  'er  hat  min  hulde  wol : 

30  für  war  ich  dir  daz  sagen  sol. 
ich  bin  für  war  im  niht  gehaz. 
du  seit  ab  mir  gelouben  daz, 
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des  er  von  mir  ze  löne  gert,  juni. 

des  ist  er  immer  ungewert. 

des  sol  er  niht  Tiir  übel   han, 

wan  ichs  gewern  wil  nimmer  man.' 
5  '  Vil  liebiu  vrowe,  ich  weiz  daz  wol, 

swa  mit  ein  ritter  immer  sol 

verdienen  von  Ju  minnen  solt, 

daz  er  den  willeclichen  holt 

mit  ritterlicher  arbeit. 
10  sin  dienst  ist  an  iuch  geleit 

mit  triwen  sunder  wenken  gar: 

daz  weiz  ich  endelich  für  war. 
Er  hat  iu  liet  bi  mir  gesant, 

diu  iu  ein  teil  tuont  wol  bekant 
15  des  minniclichen  willen  sin. 

er  bat  mich  des,  vrowe  min, 

daz  ichs  iu  gaeb :  daz  was  sin  bet. 

vil  tugendrichiu  vrowe,  set. 

fr  sült  si  lesen:  si  sint  guot: 
20  ez  vreut  in  sere,  ob  ir  ez  tuet. 

Si  nam  den  brief  sä  in  die  hant, 

dar  an  si  wol  geschriben  vant 

(si  las  in  hie,  si  las  in  dort) 

mit  guoter  schrift  wis  unde  wort. 
73*    25  in  las  diu  reine  lügende  rieh 

mit  spilnden  ougen  minneclich:  > 

si  smielt  und  was  mit  zühten  vrö. 

nu  beert  diu  liet:  diu  sprechent  so. 


21 
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XL 

Daz   ist   ein   sinctvise,   und  ist   diu   einleft   ivtse.       l.juoi. 

Vil  saelic  Minne,  hab  ich  nu  getan         MS.  2,  27* 
den  dienest  den  din   gewalt  mir  gebot, 
Des  sol  din  helfe  geniezen  mich  lan: 
hilf,  ob  du  künnest  iht  für  sende  not, 
5      Daz  diu  vil  süeze  noch  getroeste  minen  muot, 
diu  mich  truren  tuot. 
nu  freut  mich  beide:   ir  sit  doch   guot. 

Ir  edelen  vrowen,  ir  vil  reinen  wip, 
ich  hän  geworben    min  und  iwer  dinc. 
S.149  10     Daz  nieraen  meine  mit  valsch  iwern  lip, 

des  wünsch  ich  iu.  da  bi  so  ist  min  gerinc 

Daz  der  vil  guoten,  der  vil  werden,  werde  schin 

al  diu  staete  min. 

daz  wil  ich  immer  besorgende  sin. 

15  Ich  wünschiu  vrowen  daz  ir  schone  lebt 

bi  seneder  liebe  sunder  swseren  muot. 
Und  mir  ze  löne  den  wünsch  wider  gebt, 
daz  min  gedinge  noch  werde  so  guot, 
Daz  si  vil  liebe,  die  Ich  in  dem  herzen  trage, 

20      nach  leitlicher  klage 

mir  fliegen  müeze  vil  vroeliche  tage. 

Der  werlde  werd  ich  unwert  als  ein  man 
der  nie  nach  eren  noch  freuden  geranc, 
Ob  ich  ir  immer  gewenke  dar  an, 

25      lehn  si  ir  stset  unde  sieht  ane  wanc. 

Min  tröst,  min  wünne,  miner  sselden  keiserin 

sol  si  eine  sin. 

des  gert  min  staet  und  äl  daz  herze  min. 
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7.i'  Mich  lat  nlht  scheiden  ir  wert  süezer  lip 

von  miner  stiele,  noch  Haz  herze  min. 
Mich  kan  unsta^te  dehein  ander  wip 
ir  niht  gemachen,  des  muoz  si  mir  sin 
5      Vor  allen  wiben:  wan  ir  güete  ist  so  guot, 
daz  ich  hohen  muot 
hän  von  ir  güete,  swie  so  si  mir  tuot. 

Do  si  diu  liet  gelas  do  gar, 

diu  reine  siieze  wol  gevar 
10  sprach  al  zehant  'geselle  min, 

din  lip  und  oueh  der  herre  .din, 

ir  künnet  beide  lösens  vil. 

für  war  ich  dir  doch  sagen  wil, 

diu  liet  diu  sint  zeware  guot: 
15  ich  wils  behalten,  dest  min  muot. 

Nu  rit  hin  zuo  dem  herren  din, 

und  sage  im  daz,  und  müge  ez  sin, 

daz  ich  in  welle  gerne  sehen. 

und  ob  ez  mac  also  geschehen, 
20  daz  er  sich  und  mich  bewar, 
S.  151      also  her  und  von  hinne  var 

daz  er  vermeldet  werde  niht, 

des  bin  ich  vrö,  ob  daz  geschiht. 
Du  solt  im  sagen  minen  rät. 
2S  Ir  sült  her  an  üzsetzen  stat 

komen  des  sunntags  morgens  fruo, 

und  get  mit  den  üzsetzen  zuo, 

tuot  mir  iur  kunft  mit  klopfen  kunt: 

so  sende  ich  iu  sä  an  der  stunt 
30  minen  boten  endelich : 

swaz  iu  der  sage,  daz  tuot  heinlich. 

21* 
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Du  solt  im  dannoch  sagen  mer,  ju 

er  sül  dar  üf  niht  komen  her, 

daz  ich  in  zuo  mir  welle  legen: 
73''         des  sol  er  sich  vil  gar  bewegen. 
5  daz  in  min  oug  hie  gerne  siht, 

des  sol  er  da  für  haben  niht, 

daz  ich  hie  welle  minnen  in: 

des  sol  er  haben  deheinen  sin. 

Ich   wil  in  dar  umb  läzen   her 
10  komen,  daz  du  des  gibst  daz  er 

mir  habe  gedienet  sine  tage. 

nu  merke  reht  waz  ich  dir  sage. 

ich  wil  in  hie  mit  senften  siten 

des  zewar  güetllchen  biten, 
15  daz  er  mich  laz  gar  dienstes  vri, 

als  liebe  ich  im  ze  vriunde  si.' 

'Vrowe,  ich  sage  im  iwern  muot. 

ich  weiz  euch  wol  daz  er  ez  tuet: 

er  kumt  zuo  iu   her  endelich. 
20  er  wirt  der  botschaft  vreuden  rieh. 

er  ist  ouch  so  gefüege  wol, 

daz  er  her  kumt  reht  als  er  sol, 

in  armer  üzsetzen  wat, 

als  im  iur  munt  enboten  hat.' 
25  Da  mit  so  schlet  der  böte  von  dan 

und  reit  hin  da  er  mich  bete  lan, 

da  er  min  leider  niht  envant. 

do  streich  er  nach  mir  al  zehant. 

er  streich   vil  vaste  naht  unt  tac: 
30  sin  lip  vil  selten  ruowe  pflac: 

sine  tugende  warn  niht  klein. 

er  vant  mich  da  ze  Liehtenstein.  ii.  juni,  freitag 
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Des  vritagn  abends  min  iip  reit  ll.juni. 

ein  ors  ze  velde.  mir  was  leit 

daz  mir  min  böte  niht  was  komen: 

des  was  vll  Freuden  mir  benomen. 
5  ich  däht  'ja  herr,  wiest  im  geschehen? 

solde  ich  in  immer  niere  gesehen, 
74°  sone  würde  ich  truric  nimmer  mer.' 

do  ich  des  gedaht,  dö  reit  er  her. 
Do  ich  in  zuo  mir  riten  sach, 
10  min  munt  üz  grözen  senden  sprach 

'wol  mich,  hie  kumt  der  böte  min. 

nu  wil  ich  hohes  muotes  sin. 

ez  mac  mir  diuten  vil  wol  guot, 

daz  mir  sin  kunft  so  sanfte  tuot. 
15  er  sagt  vil  liht  mir  eteswaz, 

da  von  mir  senenden  wirdet  baz.' 
Min  Iip  sä  da  niht  lenger  beit: 

gein  minem  boten  ich  do  reit. 

ich  sprach  'vil  lieher  böte  min, 
20  du  solt  mir  willekomen  sin. 

ich  muoz  dir  des  von  wärheit  jehen, 

ich  hän  so  gern  dich  nie  gesehen: 

ich  getrou  ez  gote  wol  unde  dir, 

du  bringest  lleblu  maere  mir.' 
25  Der  böte  mich  smielent  sä  an  sach: 

der  höfsche  kluog  höfschlichen  sprach 

'ich  nim  hie  iweres  gruozes  niht, 

biz  man  iuch  üf  der  erde  siht 

für  mich  knien  üf  diu  knie. 
30  ich   hän  die  botschaft  bi  mir  hie, 

diu  iwerm  herzen  sanfte  tuot, 

und  der  ir  wert  vil  hochgemuot.' 
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Do  erbeizt  Ich  von  dem  rosse  sä  ii.  juoi. 

und  kniet  vil  willecllchen  da 

für  in  nider  üf  diu  knie. 
S.  152      der  höfsch  mich  da  niht  lange  lie, 
5  er  sprach  'stet  üf,  herre  min, 

ir  mügt  wol  hohes  muotes  sin. 

got  iwere  sselden  hat  gedaht: 

ich  hän  iu  guotlu  msere  braht.' 
Der  rede  was  mtn  herze  vrö : 
74*    10  do  saz  ich  üf  min  ors^aldo. 

ich  sprach  'vil  lieber  böte  min, 

sag  an,  waz  süln  diu  msere  sin? 

ist  mir  min  vrowe  noch  gehaz? 

od  hat  si  sich  bedaht  iht  baz 
15  und  wil   si  min  genäde  han? 

so  wirde  ich  noch  ein  saelic  man.' 
'Iu  hiez  diu  lügende  riebe  sagen 

daz  si  iuch   in  vil  kurzen  tagen 

verholne  gerne  wolde  sehen. 
20  an  dem  sunntage  sol  daz  geschehen 

des  morgens  fruo  vor  ezzenzit. 

ein  steinhüff  vor  ir  bürge  lit: 

dar  sült  ir  komen  verholne  gar. 

sus  hiez  iu  sagen  diu  süeze  clär. 
25  Ir  sült  dar  komen  in  swacher  wät 

an  eines  boesn  üzsetzen  stat. 

swie  iu  ir  böte  da  saget,  so  vart, 

und  seht  daz  ir  daz  wol  bewart 

daz  ir  da  wert  vermeldet  iht. 
30  diu  reine  süeze  guote  gibt, 

helt  ir  iuch  wol,  daz  si  iu  guol; 

si  si  alzan  vil  vaste  behuot. 
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Ich  sage  iu  wes  si  mere  giht.  u.juLi. 

Ir  sult  dar  üf  dar  komen  nlht, 
daz  ir  des  habt  deheinen  wan 
daz  si  iuch  welle  bi  ir  län 
5  ligen:  des  müge  nibt  geschehen, 
si  wil  iuch  sus  wan  gerne  sehen 
und  mit  iu  reden  minneclich. 
des  jach  diu  reine  tugende  rieh. 

'Sol  ich  dar  komen  an  dem  sunntage 
74'     10  fruo,  nu   merk  waz  ich  dir  sage: 

ich  wsen  niht  daz  ez  müg  geschehen, 
wan  ich  beer  des  von  wärheit  jehen, 
dar  si  für  war  wol  vierzic  mile. 
des  waene  ich  wol,  swie  sere  ich  ile, 
15  daz  ich  müg  nimmer  komen  dar. 
da  von  so  rat  mir  wie  ich  var.' 

'Herre,  ir  habt  vaste  missetan, 
daz  Ich  iuch  da  nilit  fundeu  han 
da  ich  iuch  lie.  nu  wizet  daz, 
20  ich  Wccn  si  werde  iu  aber  gehaz. 
die  frowen  sint  vil  wunderlich, 
si  wellent  daz  man  stseteclich 
ir  willen  tuo:  swer  des  niht  tuot, 
gein  dem  sint  si  nibt  wol  gemuot. 
25  Ir  mugtz  ouch  nu  ergaben  niht. 

ich  wsen  vil  wol,  da  von  geschiht 
daz  si  des  hat  vil  steeten  wan, 
daz  irz  durch  trakeit  habt  verlan. 
da  von  wirt  si  vil  ungemuot. 
30  got  weiz  wol,  ichn  weiz  waz  ir  tuot. 
iwer  dinc  vil  kümmerlichen  stat; 
got  müeze  iu  fliegen  wisen  rat. 
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'Ich  wil  mich  üf  die  reise  heben.  ii.juni. 

got  müeze  mir  gelücke  geben. 

ich  wil  versuochen  ob  ich  mac 

dar  komen.  ez  ist  nu  lanc  der  tac: 
5  man  ritet  eines  tages  nu  vll; 

da  von  ich  ez  versuochen  wil, 

ob  ich  müge  immer  dar  bekomen. 

min  wIHe  ist  mir  vil  unbenomen. 

Wir  siiln  zuo  uns  wan  einen  kneht 
10  nemen,  der  zuo  der  vart  si  reht, 

so  daz  er  gar  verswigen  si: 

so  werdent  unser  niht  wan  dri. 
74''         wir  suln  füeren  sehs  pfert  guot: 

ez  ist  für  war  also  min  muot, 
15  daz  ich  ze  tod  rit  elliu  gar, 

odr  ich  kum  des  suntages  dar.' 
'Friunt,  geselle,  herre  min, 

ir  mügt  ez  wol  versuochent  sin: 

ich  hän  sin  aber  deheinen  wan, 
S.153  20  daz  ez  immer  müg  ergan, 

daz  wir  dar  komen  an  dem  suntage 

fruo.  nu  merkt  waz  ich  iu  sage. 

uns  welle  got  dan  wol  bewarn, 

wir  mugen  da  wol  missevarn.' 
25  '  Ez  kom  ze  schaden  oder  ze  frumen, 

min  lip  muoz  zewär  dar  kumen, 

sit  daz  si  mirz  enboten  hat. 

ez  wsere  ein  groziu  missetat, 

versuoht  ich  niht  die  saelde  min. 
30  ez  muoz  für  war  min  ende  sin, 

odr  ich  gesihe  daz  werde  wip 

und  ir  vil  minneclichen  lip.' 
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Aventiur   ivie  der   Unlrlch  an   üzsetzen   stat  zuo  siner 
vroiven  kome,   und  ane   er  si  gesncJi. 

Die  vritagn  naht  beleip  ich  da. 

des  samztags  fruo   huob  ich  mich  sa  12.  juni, 

■  ■        ].  Lii        \c        A  lODuabeod. 

selb  dritte  balde  ut  mine  vart. 

ez  wart  von  mir  vll  wol  bewart, 
5  daz  iemen  west  wa  ich  wold  hin. 

ich  kert  dar  an  gar  minen  sin, 

daz  rain  vart  würde  wol  verholn, 

vor  allen  liuten  gar  verstoln. 

Bi  miner  hüfscheit  ich  iu  sage, 
10  ich  reit  für  war  an  dem  samtztage 

reht  sehs  unde  drizic  mile. 

von  miner  grözen  tagweide  ile 

wart  ich  müed:  des  gie  mir  not. 

mir  lägen  iif  der  straze  tot 
15  zwei  miner  pferde,  dest  also: 
75"         diu  huoben  mich  zewär  unhö. 

Die  naht  was  ich  in  einer  stat, 

dar  inne  ich  mir  bereiten  bat 

üzsetzen  ncpfe  und  swachiu  kleit. 
20  diu  wurden  fruo  da  an  geleit 

von  mir  und  von  dem  boten  min. 

si  künden  swacher  niht  gesin. 

wir  nämen  zuo  uns  mezzer  lanc, 

als  uns  des  libes  vorht  betwanc. 
25  Des  suntagn  morgens  fruo  ich  reit        is.juni, 

von  dan  zwo  mil,  swachlich  gekleit.  "*'"'  *"' 

diu  pfert  liez  ich  verholn  stän. 

ich  und  min  bete  wir  giengen  dan 
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ZWO   mil  für  ein   burc  wünneclich:  13.  jnn 

dar  üf  so  was  diu  tilgende  rieh, 

min  vrowe,  der  ich  nie  vergaz. 

diu  guot  mit  hüs  dar  üffe  saz. 
5  Do  gie  ich  für  die  burc  zehant, 

da  ich  vil  armer  liule  vant: 

der  saz  da  ane  mäzeo  vi!. 

für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 

wol  drizic  üzsetzn  oder  me 
10  da  säzen,  den  ir  siechtuom  we 

tet.  ir  suht  si  sere  twanc : 

mit  grözem  siechtuom  maneger  ranc. 
Do  muost  ich  zuo  in  sitzen  gan 

(daz  het  ich  doch  vil  gerne  lan: 
15  dar  wlst  mich  der  geselle  min), 

sam  ich  unkreftic  solde  sin. 

da  gruGzten  uns  der  siechen  schar 

mit  grözem  snöuden,  daz  ist  war. 

vil  ungesunt  ir  maneger  was. 
20  da  saz  ich  zuo  in  in  daz  gras. 
Do  wir  gesäzen  zuo  in  da, 

si  vragten  alle  gemeine  sa 
75*         von  wann  wir  wseren  dar  bekomen. 

diu  vräg  mir  leide  was  vernomen. 
S.154  25  ich  sprach  'wir  sin  zwen  geste  hie: 

wir  kömen  bede  her  noch  nie. 

uns  riet  her  unser  armuot, 

ob  uns  hie  iemen  tcete  guot' 

Si  sprachen  'ir   sit  reht  her  komen. 
30  wirn  wizzen  ob  irz  habt  vernomen: 

diu  busfrowe  iezuo  siech  hie  lit; 

da   von  man   uns  vil   oft  hie  git 
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pfenninge  unde  spise  genuoc.  13.  juni. 

ein  juncfrowe  iezuo  vor  iu  truoc 

uns  her  brot  und  dar  zuo  win. 

dazs  immer  sselic  müeze  sin. 
5  West  man  iuch  hie,  geloubet  daz, 

man  gcebe  iu  her  für  eteswaz. 

ir  mügt  wol  klopfen  unde  biten 

nach  unser  armer  liute  siten. 

man  git  iu  her  für  win  unt  brot, 
10  da  mit  ir  büezt  des  hungers  not. 

und  git  man  iu  hiut  pfenning  niht, 

für  war  ez  morgen  doch  geschiht.' 

Do  gieng  ich  von  den  siechen  dan 

geln  einer  llne  hin  naher  stän. 
15  da  für  so  was  ein  tepich  guot 

gehangen,  als  man  ofte  tuot 

für  line,  da  man  wil  windes  niht 

noch  lieht:  für  diu  zwei  ez  geschiht. 

vor  der  line  der  tepich  hie, 
20  dar  in  vil  kleine  iht  windes  gle. 

Do  nam    ich  her  für  den  napf  min: 

der  künde  heller  niht  gesin. 

do  klopft  ich  daz  ez  liite  erschal 

und  in  die  kemenäten  hal. 
25  nach  dem  klopfen  an  der  stat 
TS""         ich  vil  jsemerlichen  bat 

daz  man  mir  goeb  her  für  daz  brot: 

mich  twunge  gröziu  hungers  not. 
Sä  dö  ich  die  bet  gesprach, 
30  ein  juncfrowe  üz  der  lin  her  sach. 

dö  si  uns  sach  do  sunder  sten 

und  unser  wären  niwan  zwen, 


m 
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do  tel  sl   wider  zuo  die  lin  13.  juni. 

und  gle  sä  zuo  ir  vrowen   hin. 

der  sagte  si,  wir  wseren  da. 

diu  reine  santes  zuo  uns  sä. 
5  Diu   juncfrowe  üz  dem  tor  her  gie. 

an  einem  orte  si  an  vie: 

si  gäbe  den  siechen  allen  da 

ieslichem  einen  pfenninc  sä. 

do  si  kom  hin  da  si  uns  sach, 
10  diu  süeze  üz  rotem  munde  sprach 

'sagt  an,  wenn  sit  ir  komen  her? 

ich  gesach  luch  hie  niht  mer.' 

Mit  verkerter  stimme  ich  sprach 

Von  kumber  lid  wir  ungemach, 
15  von  siechtuom  und  von  armuot. 

swer  uns  durch  got  iht  guotes  tuot, 

daz  mag  an  sselden  in  gefrumen. 

wir  sin  durch  groze  armuot  her  kumen 

und  sin  vil  nach  vor  hunger  tot: 
20  vor  armuot  lid  wir  groze  not.' 

Si  gie  zuo  uns  sä  näher  stän: 

si  sprach  'ir  sült  mich  wizzen  län 

wer  ir  sit:  daz  tuot  mir  kunt 

vil  endelich  hie  an  der  stunt. 
25  ich  sol  bi  iu  niht  langer  sin. 

sit  ir  durch  die  frowen  min 

komen,  daz  sult  ir  mir  sagen, 

die  rehten  wärheit  niht  verdagen.' 
75"'  D6  sprach  ich  zuo  der  schoenen  magt 

30  '  frowe,  iu  si  für  war  gesagt, 

mich   hiez  iur  frowe  komen  her. 
S.  155       unde  wizzt  daz  ich  binz  der 
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des  freude  an  ir  genäden  stät  13.  juni. 

und  der  i'r  Je  gedienet  hat 

und  der  ir  immer  dienen  wil 

mit  triuwen  an  sin  endes  zil.' 
5  Do  sprach  diu  maget  zehant  also. 

'stat  iu  der  muot  durch  frowen  ho, 

so  sei  iur  manlich  werder  lip 

umbevähen  werdez  wip. 

habt  ir  mit  tjost  iht  sper  verswant 
10  üf  frowen  Ion  mit  iwer  hant, 

gefuor  iur  lip  ie  ritterlich, 

dem  sitzt  ir  hie  vil  ungelich. 

Ich  wil  zuo  miner  frowen  gän, 

und  wil  si  von  iu  wizzen  lan 
15  daz  ir  durch  si  sit  her  bekomen. 

iwer  kunft  vil  lieb  ir  ist  vernomen. 

ich  kum  zuo  iu  her  wider  schir, 

und  sage  iu  endelich  von  ir 

wie  iwer  lip  sol  varn  hie.' 
20  da  mit  diu  maget  von  mir  gie 

Hin  da  si  die  vil  guoten  vant. 

si  saget  der  reinen  al  zehant 

von  rehter  wärheit,  ich  wser  da. 

do  sprach  diu  reine  süeze  sä 
25  'deswär  des  bin  ich  harte  vro. 

du  solt  im  von  mir  sagen  so, 

daz  er  mir  si  willekoraen. 

sin  kunft  ich  gerne  han  vernomen. 
Du  solt  hin  wider  zuo  im  gen 
30  so  daz  sichs  iemen  müge  versten, 

und  trag  im  hin  für  eteswaz. 
76"         und  sage  dem  höcbgemuoten  daz, 


334  VROUWEN   DIENEST.      1227. 

daz  er  schir  ab  dem  perge  var  13.  juni, 

und  sich  vor  melden  vvol  bewar 

und  ouch   wol  hüete  der  eren  min, 

als  lieb  im  si  daz  leben  sin. 
5  Bit  in  hin  ze  ahnt  her  wider  gan 

her  üf:  so  wil  ichn  wizzen  län 

wes  ich  mit  im  hie  hän  gedäht 

und  umbe  wiu  ichn  hän  her  braht. 

daz  heize  ich  im  danne  allez  sagen. 
10  du  solt  im  spise  hin  für  tragen, 

hüener,  da  zuo  brot  unt  win. 

und  bit  in  got  wilkomen  sin.' 
Diu  maget  gie  do  al  zehant 

hin  da  si  mich  noch  wartent  vant. 
15  si  und  ein  ander  juncfrou  truoc 

mir  spise  und  wines  ouch  genuoc. 

do  ich  si  sach  selbe  ander  gän, 

den  napf  min  satzt  ich  verr  hin  dan 

und  sprach  'vrowe,  da  legt  ez  in, 
20  wan  ich  leider  vil  siech  bin.' 

Diu  ein  juncfrowe  stuont  stille  sä, 

diu  ander  gie  zuo  mir  vil  nä. 

diu  sprach  also,  "swaz  mir  geschiht, 

ich  schiuh  iuch  durch  den  siechtuom  niht. 
25  iuch  hat  diu  werde  vrowe  min 

got  willekomen  heizen  sin, 

und  gibt  si  welle  iuch  gerne  sehen, 

swanne  ez  mit  fuoge  müge  geschehen. 
Si  hat  enboten  iu  bi  mir 
30  (des  mügt  ir  gerne  volgen  ir) 

daz  ir  schir  ab  dem  berge  vart 

und  iuch  vor  melden  wol  bewart 


VROUWEN    DIE^"EST.      1227.  335 

und  hüet  luch  wol:  des  gat  iuch  not.  lljuui. 

tuot  ir  des  niht,  su  sit  ir  tot. 
76*         teilt  mit  iu  selbe  iwern  sin: 

daz  rät  ich  wol,  swie  tump  ich  bin. 
5  Ir  sült  hin  ze  ahnt  her  wider  gän 

her  üf:  so  sei  ich  iuch  län 

gar  wizen  miner  vrowea  muot: 

ich  wsen  wol,  der  si  gegen  iu  guot. 

ir  sult  für  war  gelouben  daz, 
10  iu  ist  diu  reine  niht  gehaz. 

si  wart  so   holt  noch  ritter  nie.' 

da  mit  diu  juncvrou  von  mir  gie. 

Sä    dö  diu  juncvrou  von  mir  quam, 

spise  und  trinken  ich  sä  nam, 
15  zuo  den  üzsetzen  ich  ez  truoc. 

ich  sprach  "uns  hat  min  vrowe  genuoc 

spise  und  trinken  hiute  gegeben. 

got  läz  si  lang  mit  sselden  leben. 

almuosn  so  groz  ich  nie  enpfie: 
S.156  20  daz  wil  ich  mit  iu  teilen  hie. 

Swaz  ich  sin  hie  enpfangen  hän, 

daz  sül  wir  gar  gemeine  hän, 

dar  umb,  swann  man  iu  spise  guot 

gebe,  daz  ir  daz  selbe  tuot 
25  uns.'  si  sprächen  'daz  sei  sin. 

man  git  uns  oft  vleisch  brot  unt  win: 

daz  teil  wir  mit  iu  gar  gelich. 

wir  leben  mit  iu  geselleciich.' 
Ze  ringe  säz  wir  alle  sä 
30  und  satzten  in  die  mitte  aldä 

die  spise  guot  und  ouch  den  win. 

ich  sach  da  manges  hende  sin 
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also  daz  Ichs  nibt  tar  gesagen:  13.  juo 

ja  muoz  Ichs  vil  durch  zuht  verdagen. 

bi  niiner  böfscbeit,  ez  ist  war, 

vor  unviät  gie  ze  berg  min  bar. 
5  Mir  wart  da  groz  unviät  bekant. 

76"  die  vinger  manegem  üz  der  bant 

warn  also  gefület  abe, 

als  einem  der  tot  in  dem  grabe 

gelegen  ist  wol  hundert  tage. 
10  bi  miner  wärheit  ichz   iu  sage, 

ir  ätem  als  ein  bunt  da  stanc, 

als  sl  ir  miselsuht  betwanc. 

Mit  in  muost  ich  da  ezen  pflege». 

ich  het  des  libs  mich  e  bewegen, 
15  e  daz  ich  mit  in  het  da  gäz: 

do  twanc  mich  zuo  dem  ezzen  daz, 

daz  Ich  der  werden  vrowen  min 

ir  ere  muoste  hüetent  sin. 

het  ich  mit  In  nibt  gäz  aldä, 
20  Ich  wjer  für  war  vermeldet  sä. 

Nu  weiz  Ich  wol  daz  maneger  gibt, 

Ich  kund  mit  disen  siechen  niht 

dehelne  wile  haben  gäz, 

sl  beten  wol  erfunden  daz 
25  daz  Ich  wser  miselsühte  vri. 

swer  des  gibt,  dem  wsene  Iht  si 

gar  kunt  waz  man  mit  würzen  tuot: 

sl  sint  ze  manegen  dingen  guot. 

Mir  ist  noch  hlut  diu  würze  kunt, 
30  swelch  man  gensems  reht  In  den  munt, 

daz  er  da  von  geswülle  gar, 

und  daz  er  wurde  als  missevar 
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rlaz  er  woer  immer  unbekant,  la.juni. 

diirchfüer  sin  lip  gar  elliu  lant, 

daz  niemen  möhte  erkennen  in. 

die  kunst  kan  ich,  swie  tump  ich  bin. 
5  Die  selben   würze  hat  ich  da. 

ich  het  min  har  gevärbet  gra; 

des  waen  ich  nu  bedorfte  niht, 

wan  man  mich  vil  nach  halben  siht 
76''         grawen  von  den  sorgen  min 

10  (vor  alter  solt  sin  noch  niht  sin): 

sus  hat  diu  minne  und  ander  leit 

min   houbt  ze  dem  andern  mal  gekleit. 
Diu  minne  und  ungetriwer  rat 

min   houbet  grä  gevärbet  hat. 
15  swelch  man  der  minne  dienet  vil 

und  im  diu  minn  niht  Ionen   wil, 

der  muoz  vil  ungemiietes  tragen; 

wan  er  sin  leit  sol  niemen  klagen, 

wan  al  eine  der  vrowen  sin : 
20  des  muoz  er  ofte  trüric  sin. 

Swa  so  mir  ungetriwer  rat 

schaden  und  leit  gefiieget  hat, 

daz  wil  ich  iezuo  gar  verdagen, 

und  wil  daz  msere  iu  fürbaz  sagen. 
25  dö  wir  siechen  gazen   hie, 

vil  palde  ich  ab  dem  berge  gie 

in  daz  gcu  an  siechen  stat, 

da  ich  des  almuosens  pat. 

Man  gab  mir  da  vil  stückelin : 
30  diu  nam  ich  durch  die  vrowen  min. 

man  gab  mir  aller  slaht  genuoc: 

vil  güetlich  ich  daz  danne  truoc. 

22 


fe 
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in  einem  zile  lelt  ichz  nider.  iS.juni. 

ich  kom  dar  nach  für  war  nie  sider: 

ich  welz  niht  reht  wer  ez  da  nam: 

ich  weiz  wol  daz  ez  mir  niht  zam. 
5  Durch  kürzwile  ich  sus  petent  gie, 

biz  sich  diu  sunne  nider  lic 

gegen  dem  berge  mit  ir  schin, 

und  daz  ez  wold  schir  äbcnt  sin. 

do  gieng  ich  für  die  burc  sä  wider 
10  und  saz  an  mine  stat  da  nider, 

da  ich  die  siechen  aber  vant: 
77"         die  enpfiengen  mich  da  sä  zehant. 
S.  157  Do  ich  hie  bi  den  siechen  saz, 

ich  vrägtes  ob  man  hete  gäz. 
15  si  sprächen  all  'man  izzt  alzan. 

ir  Sit  ze  rehter  zit  her  gegän. 

dez  almuosn  man  des  abends  git 

uns  armen  in  so  rehter  zit, 

daz  unser  ieslicher  gät 
20  wol  dannoch  da  er  herberge  hat.' 
Do  ich  gesaz  guot  wile  alhie, 

diu  magt  ot  aber  her  zuo  uns  gie. 

mit  der  schoenen  man  uns  truoc 

spise  und  wines  aber  genuoc. 
25  si  sprach  zuo  mir  'ir  sült  ab  gän, 

und  sült  für  war  des  niht  eniän, 

ir  komt  her  fruo  ab  ze  ezzenzit. 

seht  daz  ir  hlnt  gewärlich  sit.' 

Ich  sprach  'waz  frumt  dl  vrowen  min 
30  also  min  wunderlich  hie  sin, 

daz  ich  si  heinlich  niht  sol  sehen?' 

diu  maget  sprach  'des  mac  niht  geschehen 
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biz  morgen,  daz  ez  wirdet  naht.  I3.juni. 

si  hat  ze  sehen  iuch  gedaht 
für   war  e  daz  Jr  binnen  vart. 
seht  daz  ir  nieldens  iiich  bewart.' 
5  Do  diu  juncfrowe  kom  von  dan, 

ezen  man  mich  sach  hin  gän 
zuo  den  siechen  aber  als  e. 
mir  tet  ir  geselleschaft  vil  we; 
des  mich  von  schulden  wol  betwanc 
10  ir  unvlat  und  ir  ätemstanc. 
ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
daz  ich  mit  in  ungern  az. 

Do  wir  die  spise  verzerten  da, 
die  siechen  mich  do  alle  sä 
77*    15  bäten  ze  hüse  wider  strit. 

do  jach  ich  'miner  gesellen  Ht 
einer  siech:  dar  wil  ich  gän. 
ich  hän  in  vil  unkreftie  län. 
bi  dem  so  wil  ich  hinte  sin 
20  durch  got  und  durch  die  triwe  min.' 
Do  gie  ich  von  der  burc  zehant 
in  ein  velt  verre,  da  ich  vant 
ein  kom  dick  gewahsen  hoch, 
dar  in  ich  vor  den  liuten  vlöch, 
25  ich  und  ouch  der  geselle  min. 
daz  körn  muost  unser  herberg  sin. 
ir  sult  für  war  daz  üf  mir  hän, 
ein  bcese  naht  ich  da  gewan. 

Sä  do  der  tac  ein  ende  nam 
30  und  daz  diu  vinster  naht  bequam, 
do  huob  sich  sä  ein  wint  vil  groz 
rait  regenes  ungefüegem  goz. 

22* 
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do  muost  ich  Iiden  ungemach.  l,s.  jim 

für  den  regen  was  min  dach 

ein  rock  und  ouch  ein  mäntelin: 

diu  künden  boeser  niht  gesin. 
5  Ich  was  vil  nach  vor  vroste  lot. 

dannoch  so  leit  ich  da  ein  not, 

weit  ich  an  dem  msere  iht  verdagcn, 

daz  ichs  iu  nimmer  soll  gesagen. 

die  ungenanten  würme  mich 
10  pizen  so  die  naht,  daz  ich 

an  dem  üb  vil  gar  liz  brast. 

mich  peiz  die  naht  vil  manic  gast, 
Und  ouch  für  war  manc  gestin. 

do  ich  ersach  des  tages  schin,  l^.juni, 

15  des  wart  Ich  herzenlichen  vrö. 

al  zehant  min  llp  lief  do 

umb  so  vil  daz  mir  wart  warm. 
77'  do  Ereck  an  Eniten  arm 

lac,  do  was  im  verre  baz 
20  dan  mir  die  naht,  geloubet  daz. 

So  boese  naht  ich  nie  gewan. 

und  wsere  ich  niht  üf  lieben  wan 

die  selben  naht  aldä  gewesen, 

ja  waene  ich  nimmer  w^aer  genesen. 
25  guot  gedinge  derst  vil  guot: 

lieber  wan  noch  sanfter  tuot. 

swer  lieben  wan  bi  kumber  hat, 

des  mac  mit  vreuden  werden  rat. 

Do  was  ouch  nu  diu  sunne  lif  ho. 
30  min  lip  der  gie  zehant  aldo 

für  die  burc  an  mine  stat, 

da   ich   mit  klopfen   tlwer  bat 
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daz  man  mir  giebe  abr  eteswaz.  14.  judI. 

swaz  ich  an  bete,  daz  was  gar  naz: 

daz  tet  mir  herzenlichen  we. 

do  kom  diu  juncfrowe  aber  als  e. 
S.15S  5  Mit  Ir  truoc  man  ab  spise  vil. 

ich  däht     ich  waen,  min  vrowe  wil 

mich  gerne  machen  siech  alhie/ 

da  mit  diu  maget  zuo  mir  gie: 

si  sprach  'wä  sit  ir   hinte  gewesen? 
10  wie  sit  vor  weter  ir  genesen  ? 

ir  habt  geliten  ungemach, 

sit  ir  gewesen  sunder  dach.' 

Ich  sprach  "ich  han  erliten  not. 

mir  was  der  lip  hint  vil  nach  tot, 
15  vor  vroste  und  ouch   vor  mer  geschiht 

der  ich  iu  tar  gesagen  niht; 

daz  ich   doch  güetlich  allez  dol: 

wan  ich  wird  sin  ergeizet  wol, 

ob  min  diu  guote  genäde  hat, 
20  an  der  genaden  min  lip  stat.' 
77'^  Si  sprach  'nu  ezzet  und  vart  wider 

abe  dem  berge  balde  nider, 

und  komt  hint  ze  abent  wider   her. 

bi  minen  triwen  ich  iuch   wer 
25  daz  diu  vil  werde  vrowe  min 

iuch  so  niht  lan  hie  wil  mer  sin. 

si  wil  iuch  vil  kurzlichen  sehen: 

bi  dirre  naht  sol  daz  geschehen.' 

Da  mit  so  schiet  si  von  mir  do: 
30  ir  rede  tet  mich  von  herzen  vro. 

zuo  den  siechen  ich  do  gie; 

mit  den  rauost  ich  abr  ezzen  hie; 
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daz  ich  doch  vil  ungerne  tet.  14.  ji 

dö  ich  gaz,  sä  an  der  stet 
gle  ich  von  danne  in  einen  walt: 
da  sungen  vogel  manicvalt. 
5  An  eine  sunn  min  lip  do  saz: 

des  vrostes  min  ich  gar  vergaz. 
da  sach  ich  den  gesellen  min 
mit  klüben  vil  unmüezic  sin. 
er  klübte  dort,  er  klübte  hie: 
10  der  tac  im  gar  da  mit  zergie. 
mit  solher  kunst  ein  wälsch  man 
niht  bezzers  müht  do  hän  getan. 

Mir  wart  für  war  nie  tac  so  lanc. 
der  minnen  gir  min  herze  twanc: 
15  mich  twanc  diu  minne  üf  höhen  muot. 
diu  minne  ist  werden  Hüten  guot; 
da  von  diu  herze  werdent  vro. 
swelch   herze  gerne  minnet  ho, 
daz  schämt  sich  aller  missetat. 
20  diu  minne  ist  reines  herzen  rat. 

Nu  wizzet  daz  ein  werder  man 
für  war  gar  nimmer  werden  kan, 
er  minn  mit  triwen  guotlu  wip. 
78"         zwiu  sol  eins  jungen  ritters  lip, 
25  der  niht  wil  werben  umbe  den  solt 
den  man  von  werden  wiben  holt? 
der  solt  kan  hochgemüete  geben, 
mit  eren  ritterlichez  leben. 

Sus  saz  ich  in  dem  walde  alhie, 
30  biz  daz  der  äbent  aber  an  gie. 
dö  stuont  ich   üf  und  gie  von  dan 
in  hohem  muot,  reht  als  ein  man 
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des  herz  hat  hohe  rnlnne  ger  14.  juai. 

und  des  wsent  daz  man  in  wer. 

des  muot  muoz  höh  von  schulden  stkn. 

in  disem  wän  gie  min  lip  daa. 
5  Für  die  burc  ich  aber  saz. 

ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

ich  was  dar  komen  also  fruo, 

dannoch  die  line  niht  giengen  zuo, 

als  man  doch  gern  gein  abent  tuot. 
10  hie  saz  ich  und  was  höchgemuot. 

ich  daht  'wol  mich,  solz  hinte  sin 

daz  ich  sol  sehen  die  vrowen  min.' 

Min  muot  stuont  hoch  üf  lieben  wan. 

do  sach  ich  aber  zuo  mir  gan 
15  die  maget  rein  gar  zühte  rieh. 

si  sprach  'ir  habt  vil  witzecUch 

getan  daz  ir  so  fruo  sit  komen. 

ichn  welz  ob  irz  habt  vernomen: 

der  siechen  einer  vaste  gibt, 
20  ir  sit  für  war  ein  uzsetz  niht. 

Er  gibt,  ir  habt  an  iuch  geleit 

so  rehte  guot  lininiu  kleit, 

daz  si  für  war  ein  edel  man 

mit  grözen  eren  trüeg  wol  an. 
25  ich  weiz  niht  wä  erz  hat  gesehen: 

er  hat  sin  wider  mich  gejehen. 
78*  nu  fürht  ich  daz  erz  andrswa  sage; 

dar  umbe  ich  vil  groz  sorge  trage.' 
Ich  sprach  'sol  ich  vermeldet  sin, 
30  diu  schult  ist  wan  der  vrowen  min. 

waz  wolde  si  mins  sitzens  hie? 
und  daz  ich  alle  tage  her  gie, 
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wie  kund  daz  immer  sin  geschehen,  i4.  ju 

man  het  etswaz  an  mir  ersehen, 

da  von  ich  wser  vermeldet  gar? 

nu  ratet,  vrowe,  wie  ich  nu  var.' 
5  SI  sprach  '  ir  sült  vil  balde  ab  gän, 

Air  names  hie  niht  langer  stän. 

sich  hat  min  vrowe  wol  bedäht. 

nu  merket,  so  sich  tag  unt  naht 

scheid,  so  komt  vil  balde  wider. 
10  bergt  iuch  dort  in  dem  graben  nider. 

helt  ir  iuch  wol,  daz  ist  iu  guot. 

iu  ist  not  ob  ir  wislich  tuot. 

Teilt  mit  iu  selben  iwern  sin. 
S.  150      seht  ir  dort  jene  hohe  lin? 

15  so  man  dar  üz  her  habt  ein  lieht, 

so  sümt  für  names  iuch  da  niht, 

ir  gabt  dar  under  snelleclich. 

da  vindt  ir  hangende  endelich 

lilach  zesamen  gebunden  wol, 
20  da  mit  man  iuch  üf  ziehen  sol.' 

Do  tet  ich  als  diu  maget  riet. 

vil  snellich  ich  da  von  ir  schiet 

und  huob  mich  aber  in  den  walt. 

min  muot  ze  freuden  was  gestalt. 
25  ich  daht  'nu  wol  mich,  immer  wol, 

daz  ich  noch  hinte  sehen  sol 

die  herzenlieben  vrowen  min. 

des  wll  ich  hohes  muotes  sin.' 

Uz  dem  walde  ich  da  niht  quam 
78*^    30  biz  da/,  der  tac  gar  ende  najn 

und  iti  vertreip  diu  vinster  naht 

mit  ir  vil  vinsterlichen  mäht. 
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do  gäbt  ich  in  den  graben  sä  U.  juoi. 

und  vermiiret  mich  alda 

mit  steinen,  daz  mich  niemen  sach. 

in  kurzen  ziten  daz  geschacli. 
,  5  Als  tet  oucb  der  geselle  min. 

wir  muosten  da  vil  stille  sin. 

dö  wir  verholne  lagen  hie, 

der  hüsschaffaer  selb  sibent  gie, 

umb  die  burc  her  unde  dar: 
10  er  nam  vil  vlizlcllchen  war 

ob  iemen  dar  verholn  wier  komen: 

des  wart  von  im  wol  war  genomeo. 
Do  erz  hie  unde  dort  gesach, 

nu  beeret  waz  mir  dort  geschach. 
15  ez  gie  der  ungemuote  man 

von  sinen  gesellen  zuo  mir  stän 

und  tet  sin  unzuht  da  uf  mich, 

so  daz  da  von  gar  naz  wart  ich. 

des  torst  ich  im  geweren  niht. 
20  daz  was  ein  wunderlich  geschiht. 
Da  mit  er  in  die  burc  sa  gie. 

do  saz  ich  also  nazzer  hie: 

daz  was  mir  leit  und  ungemach. 

uz  der  lin  daz  liebt  ich  sach 
25  liuhten:  do  stuont  ich  zehant 

üf  und  zoch  ab  min  gewant, 

daz  boes  daz  ich  durch  heln  truoc: 

daz  barg  ich  snellich  genuoc. 

Under  die  lin  sleich  ich  zehanl, 
30  da  ich  diu  lilach  hangent  vant: 

dar  in  so  trat  ich  willeclich. 

der  geselle  min  was  fuoge  rieh, 
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TS*^         der  schoup  vil  willecliche  nach.  l4.  jum 

mir  was  bin  üf  von  herzen  gach: 
ez  zugen  lindiu  händelin 
enbor  ein  teil  üf  den  lip  min. 
5  Do  si  geziigen  mich  da  so 

reht  in  der  raäz  ze  berge  ho, 
daz  mir  niht  nier  moht  helfent  sin 
der  vJl  getriwe  geselle  min, 
von  rehter  wärheit  wizzet  daz, 
10  dö  mohten  sl  mich  niht  fürbaz 
bringen,  daz  was  mir  vil  leit: 
in  vias  ouch  leit  da  von  bereit. 

Do  liezen  sl  mich  balde  nider 
unde  zugen  mich  aber  wider 
15  üf  an  die  stat  da  Ich  was  e: 
si  mohten  fürbaz  mich  niht  me 
üf  geziehen  umbe  ein  har. 
bi  miner  höfschelt,  ez  ist  war, 
daz  was  mir  und  in  ungemach. 
20  die  naht  mir  daz  dristunt  geschach. 

Dö  ich  kom  dö  ze  dem  driten  mal 
üf  die  erde  also  zetal, 
vor  ungemüete  Ich  an  der  stat 
balde  üz  dem  lilach  trat. 
25  ich  sprach  'vil  guot  geselle  min, 
du  mäht  wol  ringer  danne  ich  sin: 
trit  balde  in,  daz  si  ziehen  dich 
hin  üf,  geselle:  daz  rät  ich.' 
S.160  Sa  trat  er  In.  dö  daz  geschach, 

30  dö  schoub  ich  willeclichen  nach, 
si  zugen  In  vil  snellich 
hin  üf:   des  wart  Ich   freuden  rieh. 
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dö  er  kom  In  die  kemenät,  14.  juni. 

mit  küsse  er  da  enpfangen  wart. 

min  niftelin  kust  in   für  mich: 
79"         des  schämt  si  sit  vil  ofte  sieb. 

5  Sä  dö  der  fremde  kus  ergie, 

diu  lilach  min  geselle  lie 

zuo  mir  vil  snellichen  her. 

daz  was  gar  mins  herzen  ger. 

in  diu  lilach  ich  do  trat 
10  mit  guotera  willen  an  der  stat: 

hin  uf  stuont  vil  gar  al  min  sin. 

hin  zugen  si  mich  an  die  liu. 

Dar  in  so  steig  ich  an  der  stunt. 

min  niftelin  ir  röten  munt 
15  twanc  an  den  minen  minneclich. 

diu  vil  schcene  tugende  rieh 

wist  mich  in  einen  winkel  dan. 

ein  suckeni  gab  st  mir  an, 

diu  was  von  einem  paltekin: 
20  die  legt  mir  an  diu  niftel  min. 

Da  mit  so  gle  ich  sä  zehant 

hin  da  ich  mine  vrowen  vant. 

diu  saz  üf  einem  bette  guot. 

diu  reine  süeze  wol  gemuot 
25  mich  vil  zühteclich  enpfie, 

dö  min  lip  dar  zuo  Ir  gie. 

si  hiez  mich  willekomen  sin. 

ich  sprach  'genäde,  vrowe  min.' 

Ich  sage  iu  wie  si  was  gekielt. 
30  ez  het  diu  guote  an  sich  geleit 

ein  bemde  wiz:  daz  was  vil  klein, 
diu  höchgemuote  schaene  rein 
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ein  suckenle  bet  dar  obe  14.  juu 

von  scharlacb,  diu  ze  hobem  lobe 

was  gefurrirt  wiz  bärmin : 

diu  veder  nibt  bezzer  künde  sin. 
5  Ir  mandel  griien  alsam  ein  gras: 

ein  vebiu  kürsen  drunder  was. 
79*         diu  kürsen  bet  ein  überval, 

/e  mäzen  breit,  ze  mäzen  smal. 

Ir  bet  diu  reine  wol  gemuot 
10  gebunden  in  ein  risen  guot. 

sus  saz  vor  mir  diu  wandeis  vri: 

ir  stuonden  da  aht  vrowen  bi. 

Die  wären  oucb  vil  wol  gekleit. 

über  daz  bett  da  was  geleit, 
15  dar  üf  diu  reine  süeze  saz, 

von  samit  ein  guot  materaz; 

dar  ob  zwei  lilach  sidin: 

diu  künden  bezzer  niht  gesin. 

dar  xif  so  lag  ein  deckelacb, 
20  daz  ritter  bezzerz  nie  gesacb. 

Da  läge  ein  bolster  kosterich 

und  oucb  zwei  küsse  wünneclich. 

daz  vletz  man  niender  blecken  sacb: 

vil  manec  guot  tepicb  was  sin  dach. 
25  ze  den  füezen   für  daz  bett  zetal 

zwei  groziu  liebt  üf  zwei  kerzstal 

warn  gestozn  (ich  lluge  niht) 

und  an  die  wend  wol  hundert  libt. 
Die  aht  vrowen  die  wären  clär 
30  und  deswär  minneclicb  gevar, 

die  ich  sach  in  der  kemenät: 

si  beten  an  köstliche  wät. 
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für  war  ich  iu  daz  sagen  wil,  14.  juoi. 

mich  duht  der  vrowen  da  ze  vil: 

mir  was  Ir  wesen  da  ungemach: 

von  herzen  ichs  ungerne  sach. 
5  Hie  saz  diu  werde  vrowe  min 

vor  mir,  daz  schoener  niht  gesin 

künde  ir  tugentrlcher  lip. 

dö  kniet  ich  für  daz  werde  wip 

und  sprach  'vrowe,  durch  iwer  tugent, 
79*^     10  durch  iwer  hoch  gelobte  jugent, 

durch  iwern  reinen  süezen  muot, 

Sit  mir  genaedic  unde  guot. 

Vrowe  ob  al  den  freuden  min, 

mir  sol  iur  lip  gensedlc  sin. 
15  gedenket  iwer  güet  an  mir, 
S.  161      bedenket  mines  herzen  gir 

die  ich  geln  iwer  minne  hän, 

bedenket  daz  ich  nie  gewan 

so  liebes  niht  so  iwern  lip. 
20  ir  slt  mir  liep  für  elliu  wip. 

Ir  Sit  mir  lieber  danne  iht  si. 

sol  ich  iu  hie  geligen  bi, 

so  bin  ich  alles  des  gewert 

des  min  lip  ie  ze  vreuden  gert. 
25  iwer  gewern  mac  mir  hie  geben 

höhen  rauot  und  werdez  leben, 

immer  mer  gar  al  min  zit. 

ir  sit  an  der  min  freude  lit.' 

Dö  sprach  diu  reine  süeze  guot 
30  'ir  sult  des  han  deheinen  muot, 

daz  ich  iuch  zuo  mir  lege  hie  iht: 

des  sült  ir  an  mich  muoten  nibt. 
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i'r  sult  der  bet  vil  gar  gedagen.  14.  juni 

ich  wil  iu  uf  nun  triwe  sagen 
daz  ir  sin  sit  nu  ungewert 
ze  dirre  zit,  swie  ir  sin  gert. 
5  Ich  wil  iuchz  rehte  wizzen  län, 

unib  weihe  rede  ichz  han  getan, 
daz  ich  luch  ze  disen  ziten  her 
habe  lazen  komen.  daz  Ich   iuch  wer 
des  ir  da  gert,  des  mac  niht  sin. 
10  iuch  habent  hie  diu  ougen  min 
in  miner  heinlich  gern  gesehen: 
79''         daz  ist  wan  ze  eren  iu  geschehen. 
Ez  hat  gevarn  so  iwer  lip, 
daz  iuch  von  reht  ein  ieslich  wip 
15  dar  umb  wol  immer  eren  sol: 
und  künde  ich  iuch  geeren  wol, 
daz  tset  ich.  ir  sult  ez  han 
für  ere,  daz  ich  iuch  han  lan 
in  mine  helmlich  komen  her: 
20  daz  widerfuor  nie  ritter  mer. 

Min  man  und  ouch  der  herre  min 
der  wil  des  gar  ane  angest  sin 
daz  ich  geminn  müge  immer  man. 
ob  ichz  durch  got  niht  wolde  län 
25  und  durch  min  er,  so  wolde  er  mich 
doch  wol  behüetn.  und  wolt  ot  ich, 
sin  huote  wser  hie  gar  enwiht, 
und  liez  ichz  durch  min  ere  niht. 

In  frumt  hie  baz  min  reiner  muol, 
30  dan  swaz  er  hüetens  min  getuot. 
daz  ich  sus  wag  die  ere  min 
und  mich  bewige  der  hulde  sin, 
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daz  ist  wan  ze  eren  in  getan.  14.  juni. 

und  würde  iwer  hie  inne  ie  man, 

da  von  so  würd  min  ere  kranc. 

der  wag  sult  ir  mir  wizzen  danc' 
5  'Ich  wil,  vil  liebiu  vrowe  min, 

von  herzn  iu  immer  dankent  sin 

des  unde  swaz  ir  mir  geluot. 

ich  weiz  daz  wol,  ir  sit  so  guot, 

daz  ir  vil  reine  saelic  wip 
10  von  trüren  scheidet  minen  lip 

so  daz  mir  lieb  von  iu  geschiht 

hint  hie:  des  han  ich  zwivel  niht.' 
Si  sprach  'die  rede  sült  ir  län, 
80"         ob  ir  min  hulde  wellent  han, 
15  daz  ir  ilit  gert  der  eren  min. 

und  wizet  daz  des  niht  mac  sin 

ze  disen  ziten,  daz  ist  war. 

gert  irs  iht  mer,  ir  vlieset  gar 

die  hulde  min :  daz  ist  also.' 
20  ich  erschrac  und  stuond  üf  von  der  dro. 
Und  gie  sä  zuo  der  niftel  min. 

ZUG  der  sprach  ich  'waz  sei  ditz  sin? 

sol  ich  umb  sus  sin  her  bekomen, 

so  ist  mir  hoher  muot  benomen. 
S.162  25  des  wil  ich  ir  güete  getrouwen  niht. 

ez  wser  ein  micliel  ungeschiht 

und  wcer  ein  groziu  missetat: 

min  vrowe  diu  solts  wol  haben  rat. 
Niftel  min,  swaz  mir  geschiht, 
30  Ich  kum  für  war  von  hinne  niht, 

mir  geschehe  liep  von  der  vrowen  min. 

ich  wil  des  gar  aae  angest  sio 
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daz  si  hie  läze  verderben  mich. 

si  sold  wol  baz  bedenken  mich. 

ez  ist  niht  ein  guot  wipllch  muot, 

daz  si  an  mir  als  übel  tuot.' 
5  Do  sprach  min  niftel  an  der  stunt 

'neve,  mir  ist  für  war  daz  kunt, 

daz  sl  dich  her  umb  anders  niht 

hat  heizen  komen  wan  als  si  gibt. 

für  war  ich  dir  daz  sagen  wil, 
10  si  hat  unser  drumme  hinn  so  vil, 

daz  du  Ir  hie  .so  iht  ringest  mit 

nach  sumellcher  manne  sil. 

Ich  weiz  daz  endellch  für  war, 

und  rüerst  dus  an  als  umb  ein  har 
15  wider  ir  willen,  daz  si  dir 
80*         wirt  nimmer  holt  (geloube  mir), 

und  möht  din  will  doch   niht  ergan. 

einz  ich  von  ir  gehoeret  häo, 

und  wenkstu  an  ir  dienste  niht, 
20  daz  dir  noch  liep  von  ir  geschiht' 

Ich  sprach  '  ichn  grife  si  niht  an 

wider  Ir  willn.  daz  wirt  verlän 

dar  umbe:  ich  weiz  vil  wol  daz  ir 

sin  leider  niht  gestatet  mir. 
25  und  wser  iur  hinne  niht  so  vil, 

ich  rüng  hie  mit  ir  an  daz  zil 

daz  si  mir  siges  müeste  jehen : 

daz  müest  für  war  also  geschehen.' 

'Neve,  nu  volg  mir:  dest  dir  guot 
30  mirst  kunt  gein  dir  vil  gar  ir  muot. 

nu  tuo  gar  swaz  ir  wille  si: 

so  mahtu  ir  geligen  bi 
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in  kurzen  ziten  endelicb.  14.  juni, 

diu  guote  ist  also  lügende  rieh 
und  also  reht  wiplichen  guot, 
daz  si  dir  schire  genade  tuet. 
5  Nu  ginc  vil  bald  zuo  ir   hin  wider 

und  knie  für  die  werden  nider, 
bit  si  daz  si  genade  dir. 
neve,  des  soltu  volgen  mir. 
ir  ist  din  IcEslich  rede  niht  leit. 
10  swä  ritters  munt  güetlichen  reit, 
dest  im  gein  werden  wiben  guot. 
wir  vrowen  sin  güetUch  gemuot.' 

Do  gie  ich  züo  der  vrowen  min; 
ich  sprach  'ir  sült  genaedic  sin 
15  mir,  vrowe,  durch  iwer  werdikeit, 
der  got  hat  vil  an  iuch  geleit. 
lat  mich  von  iu  sus  scheiden  niht. 
80'         Sit  man  von  reht  iu  giiete  giht, 
die  erzeiget  hie  an  mir  also 
20  daz  mich  iur  minne  mache  vro. 
Erzeiget  iwer  giiet  an  mir. 
ir  sült  bedenken  iuch  daz  ir 
mich  hiezet  durch  genäd  her  komen. 
sol  mich  min  kunft  her  niht  gefromen 
25  so  daz  Ich  iu  gelige  bi, 

so  bin  ich  immer  vreuden  vri, 
S.  163      und  wirde  ouch  nimmer  mere  vro, 
und  scheide  ich  hie  von  iu  also. 

Und  seid  ich  alsus  von  iu  komen, 
30  swaz  da  von  iemen  wurde  vernomen, 
daz  krenket  iwer  werdikeit. 
daz  ist  min  ander  herzenleit. 

23 
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wan  sol  ich  Immer  iht  vernemen  14.  juni. 

daz  iwern   eren  mac  niht  zemen, 

daz  woer  ein  not  ob  aller  not: 

min  lip  der  wser  noch  sanfter  tot. 
5  Vrowe  ob  al  den  Freuden  min, 

vrowe,  miner  vreuden  scbin, 

vrowe  über  herze  und  über  muot, 

frowe  über  lip  und  über  guot, 

frowe  über  allez  daz  Ich  hän 
10  odr  Immer  mer  gewinnen  kan, 

frowe,  miner  sselden  gebe, 

Ir  sit  der  Ich  ze  dienest  lebe. 

Ir  sit  an  der  min  vreude  stät, 

ir  sit  diu  minen  dienest  hat 
15  mit  triwen  sunder  wenken  gar. 

und  solt  Ich  leben  tüsent  jär, 

min  dienest  würde  an  luch  gelelt 

mit  luterlicher  staetikeit. 

des  sull  ir  lan  genlezen  mich 
20  durch  Iwer  güete:  des  bit  Ich. 
80"^  Lat  mich  genlezen  daz  Ir  sit 

gar  miner  vreuden  hochgezit, 

und  daz  min  lip  nie  nIht  gewan 

so  liebes,  noch  gewinnen  kan, 
25  als  luren  reinen  süezen  lip. 

vll  tugende  riche  reine  wip, 

tuot  mir  swie  iwer  genäde  si. 

lu  Ist  min  dienest  Immer  bi. 

Wie  stüend  daz  Iwerra  werden  namen 
30  (sich  möhts  iur  werdlkeit  wol  schämen) 

ob  Ich  von  hinne  Hier  also 

dai  Ich  müest  immer  sin  unfro 
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von  iwern  schulden,  vrowe  min.  14  juni. 

durch  ivver  güet,  des  sol  niht  sin: 

mir  sol  hie  iwer  minne  geben 

vil   hohen  rauot  und  werdez  leben.' 
5  Do  sprach  diu  reine  hochgemuot 

'iu  ist  diu  bet  ze  nihte  guot. 

wold  ich  hie  minnen  iwern  lip, 

ich  bin  wol  also  witzic  wip, 

daz  ich  tuch  het  enpfangen  baz. 
10  bi  minen  triwen,  wizzet  daz, 

ob  ir  die  bet  iht  langer  tuot, 

ich   wird  gein  iu  vil  ungemuot.' 
Von  dem  bette  trat  ich  do. 

ir  röter  munt  sprach  zuo  mir  so. 
15  'wol  dan,  ir  sult  mit  mir  gan: 

ich   wll   iuch  mer  gezimmers   lan 

schowen,'  also  sprach  ir  munt. 

do  gie  diu  rein  dö  an  der  sliint 

in  ein  muosbus  wünneclich : 
20  do  saz  ab  nider  diu  lugentrich. 

SI   sprach  'ir  sult  mir  des  verjelien, 

ist  iu  iht  liep  hie  an  geschehen, 

daz  ir  also  ze  dirre  zit 
81"         her  zuo  mir  heimlich  komen  sit? 
25  min  ere  ich  sere  gewäget  hän 

durch  iwern  willn,  weit  Irz  verstau. 

ir  mügt  wol  wesen  hochgemuot, 

daz  iu  min  lip  sölhe  ere  tuol.' 

'Vrowe,  swä  mit  ir  eret  mich, 
30  daz  ist  min  reht  vil  wol  daz  ich 

daz  immer  dien  die  wile  ich  lebe. 

ir  sit  gar  rainer  vreuden  gebe 

23* 
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und  aller  miner  eren  wer.  14.  jur 

iwer  ininne  ich  gar  mit  trlwen  ger. 

ir  sit  an  der  min  vreude  lit, 

gar  mines  herzen  meien  zit. 
5  Swaz  ir  mir  eren  habt  getan 

da   mit  daz  ir  mich,  vrowe,  län 

habt  also  zuo  iu  läzen  komen, 

da  mit  Wirt  vreude  mir  benomen, 

wnnne  und  aller  höher  muot, 
10  ob  ir  mir  niht  genäde  tuot 

so  daz  ich  Iu  hie  lige  bi: 

so  bin  ich  immer  vreuden  vri. 

Vrowe,  ir  sult  mich  wizen  lan 

ob  ich  iht  habe  gein  iu  getan, 
15  da  von  ich  iwerr  minne  enbir 

alhie:  daz  sult  ir  sagen  mir. 

und  ist  ez  von  den  schulden   min, 

so  wil  ich  immer  mere  sin 

von  rehter  warheit,  wizzet  daz, 
S.164  20  mir  selben  umb  die  schulde  gehaz. 
Und  hat  getan  hie  iht  min  lip, 

da  mit  ich  iuch  vil  werdez  wip 

hän  beswärt,  daz  ist  mir  leit. 

ich  was  iu  ie  ze  dienst  bereit, 
25  und  wil  iu  dienen,  swiez  erge, 

mit  rehten  triwen  immer  me. 

der  dienst  sol  sin  ane  wanc: 
81*         daz  ist  min  muot  und  min  gedanc. 

Ich  weiz  vil  vvol,  ir  sit  so  guot 
30  und  also  reht  wiplich  gemuot 

und  also  vrowenlich  getriu, 

dö  ir  mich   hiezet  komen  zuo  iu. 
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do  het  ir  muot  des  endelich  14.  juai. 

daz  ir  mich  hie  gewfsselich 

ininnen  woldet:  wie  hän  ich 

daz  hie  verworht?  des  wundert  mich.* 
5  Diu  guote  sprach  'nu  wizzet  daz, 

iu  wart  min  lip  noch  nie  gehaz : 

ir  mügt  ez  aber  gedienen   wol 

alhie,  ob  ichz  iu  sagen  sol, 

daz  ir  verh'est  die  hulde  min, 
10  lät  ir  die  tumben  bet  niht  sin, 

die  ir  so  vrevelichen  tuet. 

ich  trage  iu  drumb   häzlichen  muot. 

Ich   hänz  iu  hint  wol  zwir  geseit, 

daz  iu  min  minne  ist  unbereit 
15  re  disen  ziten  endelich. 

und  waert  ir  guoter  sinne  ricli 

und  weer  iu  licp  diu   hulde  min, 

ir  liezet  solhe  bete  sin, 

diu  iuch  geln  mir  niht  kan  gefrumen 
20  und  iu  mac  wol  ze  schaden   kumen. 
Welt  ir  daz  ichz  iu  rehte  sage^ 

die  ganzen  wärheit  niht  verdage, 

so  lat  mich  gar  der  bete  vri, 

als  liep  iu  reht  min  hulde  si. 
25  Ir  sült  für  war  daz  lif  mir  hän, 

und  weit  ir  mich  ir  niht  erlän, 

daz  ich  iu  niht  antwürten  wil, 

ob  ir  reit  liitzel  oder  vil.' 

D6  stuont  ich  tif  und  was  unvro. 
30  zuo  miner  niftl  ich  aber  do 

gie  unde  sprach  also  gein  ir. 
sr         'niftel,  du  solt  raten  mir 
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durch  dine  triwe:  des  Ist  mir  not.  i4jua 

und  wizze,  Ich  waer  noch  sanfter  tot, 

dan  hie  diu  werde  vrowe  min 

sol  vri  von  miner  minne  sin.' 
5  'Neve,  ich  rät  vil  gerne  dir: 

du  seit  ouch  gerne  volgen  mir. 

var  als  din  vrowe  dich  heize  varn: 

du  mäht  dich  gern  gein  ir  bewarn. 

si  ist  dir  holt,  daz  weiz  ich  wol, 
10  und  lonet  dir  ouch  als  sl  sol 

gein  Ir  des  stseten  muotes  din. 

neve,  daz  habe  uf  die  triwe  min.' 
'Niftel,  nu  geloube  mir: 

bi  minen  triwen  sage  ich  dir, 
15  ich  enkum  für  war  von  hinne  niht, 

ob  mir  niht  liep  von  ir  geschiht, 

so  wil  ich  hie  geligen  tot. 

von  hinnen  bringt  mich  nimmer  not: 

ez  muoz  aihie  min  ende  sin: 
20  daz  habe  üf  die  triwe  min. 

Sold  ich  also  von  hinne  varn, 

so  möhte  ich  nimmer  daz  bewarn, 

min  lip  müest  trüren  immer  me. 

so  wil  ich  hie  sterben  e. 
25  sold  ich  niht  wesen  hoch  gemuot, 

zwiu  wser  min  leben  danne  guot? 

trüriclichem  ritters  leben 

wirt  selten  hohez  lop  gegeben. 

Ich  weiz  wol,  ob  ich  hie  bestaa 
30  biz  morgen,  daz  ich  vloren  hän 

vil  endelichen  minen  lip: 

so  hat  ouch  daz  vil  werde  wip 
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ir  güete  ir  ere  mit  mir  viorn:  14.  juni. 

so  wser  ich  bezzer  niht  geboni. 

daz  sol  min  vrowe  bedeaken  gar, 
81  **         wan  ich  niht  sus  von  hinne  var.' 

5  Do  sprach  min  niftel  an  der  stunt 

'ich  wil  ez  miner  vrowen  kuiit 

tuon,  daz  du  wil  binnen  niht: 

«waz  leides  dir  da  von  geschiht, 

des  habestu  dich  vil  gar  bewegen : 
10  und  well  diu  guote  ir  eren  pflegen, 

des  si  ir  endellichen  not: 

du  wellst  alhie  gel  igen  (öt.' 

Do  gie  min  niftel  al  zehant 

hin  da  si  min  vrowen  vant. 
15  si  sprach  'seht,  vrowe,  waz  ir  tuot. 

min  neve  Uolrich  ist  so  gemuot 

daz  er  für  war  wil  hinnen  niht, 

ob  im  niht  liep  von   iu  geschiht. 

nu  seht,  vrowe,  wie  ir  gevart 
20  so  daz  ir,  vrowe,  iur  ere  bewart. 

Do  sprach  diu  guote  tugende  rieh 

'daz  wser  uns  beiden  schedelich, 

mir  und  im:  daz  ist  also. 

hüeb  in  umb  sinen  lip  unho, 
25  so  solde  er  doch  wol  hüetent  sin 

durch  sine  zuht  der  eren  min. 

durch  sine  triwe  sol  er  bewarn 

min  er,  güetlich  von  hinnen  varn. 
S.  165  Du  solt  hin  wider  zuo  im  gan, 

30  und  bite  in  solh  gemiiete  lan, 

und  heiz  in  wesen  höchgemuot. 

ob  er  hie  minen  willen  tuot, 
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SO  habe  daz  üf  die  triwe  min  14.  juni, 

daz  ich  ouch  tuon  den  willen  sin. 

ob  er  mich  miner  bet  gewert, 

so  tuon  ich  gern  ouch  swes  er  gert. 
5  Nu  sage  im  üf  die  triwe  din, 

het  er  hintstunt  den  willen  min 

mit  guotem  muote  gar  getan, 
82"         lehn  het  für  war  des  ouch  niht  län, 

ich  het  getan  den  willen  sin. 
10  und  wil  er  mir  die  minne  min 

an  erkriegen  sunder  danc, 

daz  ist  ein  gar  tumplich  gedanc. 

Teet  er  güetlich  swaz  ich  In  hieze, 

vil  ungern  ich  in  hinnen  lieze 
15  für  war  wan  mit  dem  willen  sin. 

daz  ist  für  war  der  muot  min : 

daz  soltu  wizen  endelich. 

ich  wolde  in  grüezen  minneclich, 

als  ein  guot  wip  ir  lieben  man : 
20  des  hän  ich  noch  niht  hie  getan.' 
Min  niftel  gle  dö  al  zehant 

hin  da  si  mich  vil  senenden  vant. 

si  sprach  'du  solt  dich  wo!  gehaben. 

wil  du,  din  trüren  wirt  begraben. 
25  du  sümest  dich  gar  äne  not. 

nie  vrowe  ez  ritter  baz  erbot, 

denn  dirz  hie  biut  diu  vrowe  din, 

wil  du  ir  güetlich  volgent  sin. 
Diu  reine  tugende  riebe  gibt, 
30  du  mügest  ir  an  erkriegen  niht 

ir  minne:  si  si  s6  gemuot 

daz  si  für  war  des  niht  entuot 
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daz  du  Jr  hie  gellgest  bi,  14.  juni. 

die  wil  din  lip  des  willen  si 

daz  duz  ir  wellst  erkriegen  an, 

so  müg  ez  für  war  niht  ergan. 
5  Mir  hat  diu  guote  des  verjehen, 

daz  für  war  woere  geschehen 

hintstunde  an  ir  der  wllle  din, 

woldslu  ir  güetlich  volgent  sin. 

daz  si  dich  niht  enpfangen  hat 
10  hint  lieplich,  dar  umbe  lat 

diu  guot  dich  bi  ir  hie  niht  ligen: 

durch  anders  niht  bistu  verzigen. 
Du  solt,  vil  lieber  neve  min, 

gein  ir  für  war  niht  kriegent  sin. 
15  ob  du  niht  hier  ir  willen  tuost, 

so  wizze  für  war  daz  du  muost 

gar  immer  mere  ir  hulde  enbern. 

wil  du  güetlich  ir  minne  gern, 

dir  mac  hie  liep  von  ir  geschehen: 
20  des  hat  diu  guote  mir  verjehen.' 

Do  si  mit  mir  geredet  sus  hie, 

in  der  zit  min  vrowe  gie 

ZUG  uns  dar.  diu  guote  sprach 

'got  weiz  wol  daz  ich  nie  gesach  •^ 

25  deheinen  man  so  sinnelös. 

ir  waert  noch  billichr  umb  mich  lös, 

dann  daz  ir  mir  die  minne  min 

weit  hie  sus  an  erkriegent  sin. 

Nu  sagt  an,  wes  habt  ir  gedäht? 
30  belibt  ir  hie  biz  daz  diu  naht 

zergat,  s6  flieset  ir  daz  leben. 

ir  möht  iuch  gerne  hinnen  heben, 
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und  füert  als  ich  iuch  hieze  varn.  14.  ju« 

weit  ir  nilit  zuht  gei'n  mir  bewarn, 

so  gerl  ir  min  ze  friunde  niht, 

und  ist  iur  triwe  gein   mir  enwiht. 
5  Mir  ist  des  vil  von  iu  geseit, 

daz  ir  ze  dienst  mir  sit  bereit. 

die  sager  habent  mich  betrogen 

und  von  iu  leider  vil  gelogen. 

daz  sihe  ich  wol  an  solhem  sit: 
10  swes  ich  iuch  hint  hie  selbe  bit, 

des  verziht  ir  mich  also 

daz  Iuch  min  huld  hebt  gar  unhö.' 

Do  sprach  ich  'llebiu  vrowe  min, 

ich  wil  iu  immer  diende  sin 
15  mit  triwen  unz  an  minen  tot; 
82'  da  von  mich  bringet  nimmer  not. 

fr  sit  mir  liep  für  elllu  wip 

und  Heber  dan  min  selbes  lip 

und  lieber  danne  ilit  dinges  si: 
20  von  iu  ich  lieb  wird  nimmer  vri. 

Vrowe  ob  al  den  vreuden  min, 

nu  lat  in  iwern  hulden  sin 

daz  ich  iu  hie  gel  ige  bi, 

als  h'eb  iu  wiplich  güete  si. 
25  und  scheide  ich  also  von  iu  hie, 

so  getet  für  war  ein  vrowe  nie 

an  rltter  wlrs  denne  ir  an  mir: 

daz  sült  für  war  gelouben  ir. 

Und  weit  ir,  reine  saelic  wip, 
30  alsus  verderben  minen  lip, 

wie  han  ich  daz  gein  iu  versolt? 

ich   was  iu  ie  mit  triwen  holt. 
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ob  ich  also  von  hinne  var,  14.  juoi. 

so  wirde  ich  endelich   für  war 
nimmer  mere  rehte  vro : 
daz  geloubet  mir  für  war  also.' 
5  Do  sprach  diu  reine  tugende  rieh 

'het  ich  gegrüezt  iuch   minneclich, 
so  solde  ich  daz  vil  wol  bewarn 
daz  ich  iuch  liez  sus  hinne  varn. 
nu  volget  mir  (daz  ist  iu  guot), 
10  swes  ich  iuch  bite,  daz  ir  daz  tuet. 
s.  166      tret  in  daz  liiachen  wider; 

so  laze  ich  iuch  ein  wenic  nider, 

Und  ziuhe  iuch  balde  wider  her 
und  grüeze  iuch  wo!  nach  rainer  ger. 
15  als  ich  iuch  danne  enpfangen  han, 
so  bin  Ich  iu  gar  undertan 
swes  ir  mit  mir  beginnen  weit. 
ich  hän  ze  friunde  mir  erweit 
für  alle  ritter  iwern  lip.' 
82''    20  sus  sprach  daz  reine  schoene  wip. 

'  Vrowe,  west  ich  daz  für  war, 
so  ta^t  ich  iwern  willen  gar.  v 

nu  fürhte  ich  abe  der  schulde  min, 
daz  ich  der  müeze  engeltent  sin 
25  also  daz  ir  mich  lazet  nider 

und  mich  niht  ziehet  zuo  iu  wider, 
so  waer  min  hoher  muot  verlorn, 
und  wser  unsaeliclich  geborn.' 

Si  sprach  'des  setze  ich  iu  ein  pfant. 
30  ir  sult  mich  haben  bi  der  hant 
vil  %'aste:  daz  erloube  ich  iu. 
ir  mügt  wol  sin  niht  gar  getriu, 
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sit  ir  mir  niht  getrouwen  weit,  14. 

und  luch  min  lip  doch  hat  erweit 

ze  friund  für  alle  rltter  gar: 

bi  miner  wiphelt,  daz  ist  war.' 
5  '  Ich   wll,  vil  liebiu  vrowe  min, 

mich  iu  enpfolhen  lazen  sin 

üf  iwer  genäd  reht  als  ich  sol. 

ir  mügt  mir  übel  oder  wol, 

diu  beidiu,  tuon  reht  swie  ir  weit. 
10  sit  ir  des  jeht,  ir  habt  erweit 

mich  ze  friund  für  alle  man, 

so  wil  ich  mich  gern  an  iuch  län.' 

Si  sprach  'daz  sol  iu  werden  guot, 

ob  ir  hie  minen  willen  tuot. 
15  so  habt  daz  uf  den  triwen  min, 

ir  sult  sin  gar  ane  angest  sin, 

ich  tuo  swaz  iwer  wille  si. 

ir  sult  mir  hie  geligen  bi 

nach   iwerm  willen   endelich.* 
20  sus  sprach  diu  schoene  tilgend  rieh. 

Mich  nam  diu  guote  bi  der  hant, 

si  wiste  mich  hin  da  si  vant 

diu  lilachen,  zuo  der  lin : 
83"         da  hiez  si  mich  sä  treten  in. 
25  si  sprach  'ir  sült  äne  angest  sin. 

habt  ez  gar  üf  den  triwen  min, 

ich  iäze  iuch  von  mir  sus  niht  komen: 

ich  hän  ze  friunde  iuch  mir  genomen.' 
Mit  sorgen  ich  dö  an  der  stat 
30  in  diu  lilachen  trat. 

dd  liez  man  mich  so  verre  nider, 

daz  man  mich  solde  ziehen  wider. 
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diu  guot  mit  listen  zuo  mir  sprach  14.  juni. 

'got  weiz  wol  daz  ich   nie  gesach 

so  lieben  rltter,  noch  erkant, 

so  der  mich   hat  bi  miner  hant.' 
5  Si  sprach  'nu   wis  mir  willekomen. 

von  mir  dir  tniren  wIrt  benomen. 

du  solt  got  willekomen  sin.' 

si  vie  mich  bi  dem  kinne  min, 

si  sprach  '  friunt,  nu  küsse  mich.' 
10  von  dem  wort  so  vrö  wart  ich, 

daz  ich  ir  lie  sa  die  hant. 

da  von  wart  kumber  mir  bekant. 
Sä  do  der  gruoz  alda  ergie 

und  daz  ich  ir  die  hant  gelle, 
15  do  wart  so  snel  min  nidervart, 

und  het  mich  got  da  niht  bewart, 

Ich  möht  mich  wol  ervallen  han, 

und  het  ez  got  niht  understän. 

do  ich  kom  zuo  der  erde  nider, 
20  diu  lilach  zucten  si  sä  wider. 

Do  saz  Ich  nider  trüriciich. 

min  herz  was  hoher  sorgen  rtch. 

vor  leide  ich  da  den  sin  verlos: 

ich  wart  so  rehte  sinnelos, 
25  daz  ich  vor  leide  lüt  erschre 

'owe  we  mir,  immer  we ! 

owe  daz  ich  ie  wart  geborn ! 
83*         wie  hän  ich  lip  und  ere  verlorn ! ' 

Nach  dem  schrien  ich  üf  spranc; 
S.167  30  vil  sinnelos  wart  min  gedanc. 

ein  stechel  rise  zetal  ich  lief 

gein  einem  wazzer,  daz  was  tief: 
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dar  inn  wolt  ich  ertrenket  lian  U.  juni 

mich,  daz  was  doch  missetän. 

wser  min  gesell   niht  schiere  komen, 

ich  het  den  ende  alda  genomen. 
5  Den  liez  man  nach  mir  snelleciich. 

do  der  vil  höfsche  triuwen  rieh 

erhörte  daz  ich  also  schre, 

daz  tet  dem  triwe  riehen  we. 

nach  mir  die  rise  er  lief  zetal: 
10  dö  ich  alzan  den  tödes  val 

inz  wazzer  wolde  han  getan, 

do  begreif  mich  der  getriwe  man. 

Er  sprach  'owe   waz  sol  ditz  sin? 

lieber  friunt  und  herre  min. 
15  ditz  ist  ein  joemerlichiu  not. 

weit  ir  iu  selbe  tuon  den  tot? 

so  het  ir  lip  und  sele  verlorn: 

so  weert  ir  bezzer  ungeborn, 

und  wolt  ir  sol  he  untat  began. 
20  nu  sit  Ir  doch   ein  manlich   man.' 

Ich  sprach  'ez  muoz  benamen  sin 

für  war  alhle  der  ende  min. 

min  leben  muoz  alhie  zergan, 

Sit  ich  von  bosheit  vloren  hän 
25  daz  reine  werde  süeze  wip. 

daz  sol  mir  gan  hie  an  den  lip. 

ich  wil  nach  swachem  töde  streben, 

und  wil  für  war  niht  langer  leben.' 

Do  sprach  er  'ir  mügt  gerne  leben. 
30  mich  hat  min  vrowe  iu  heizen  geben 

ir  wangküss,  da  si  manege  naht 
83'         ist  üffe  gelegen,  si  hat  gedäht 
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daz  ir  hinz  naht  i'r  bi  geliget  14.  juni. 

und  mit  fr  trüren  an  gesiget: 

si  wll  lur  herze  machen  vro: 

wie  tuot  Ir  bider  man  also?' 
5  Sä  do  er  die  rede  gesprach 

und  ich  daz  wangeküsse  ersacb, 

Ich  kom  ein  teil  ze  witzen  wider. 

in  grozem  trüren  saz  ich  nider: 

ich  sach  den  vll  getriwen  man 
10  mit  zäherenden  ougen  an: 

ich  sprach  "^owe  ich  muoz  wol  jehen 

daz  mir  vil  übel  ist  geschehen. 
Wie  hat  betrogen  minen  Hp 

daz  reine  siieze  werde  wip ! 
15  si  hiez  mich  üf  ir  triwe  han, 

si  wolde  mich  her  abe  niht  län. 

des  satzt  si  mir  ein  werdez  pfant, 

ir  vil  linde  wizen  hant. 

die  gewan  si  mir  mit  listen  an: 

20  daz  was  iedoch  niht  wol  getan.' 

Do  sprach  der  geselle  min 

'herre,  ir  sült  mit  vreuden  sin. 

ich  sage  iu  daz  vil  wol  für  war, 

si  wil  iuch  hinte  ergetzen  gar. 
2>  iuch  wil  diu  reine  tugende  rieh 

hint  grüezen  also  mlnneclich, 

daz  ir  gewalticiichen  tuot 

mit  ir  swaz  iuch  dunket  guot. 

Ir  sult  niht  langer  hie  besten: 
30  wir  süln  vil  balde  hinnen  gen. 

der  tac  get  üf:  ez  wirt  schier  liebt:  15. juni, 

des  sul  wir  hie  erbelten  niht.  """^* 
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ir  sült  besorgen  (daz  ist  reht)  15.  jun 

iwern  tumben  jungen  kneht, 

ob  der  noch  si  den  rossen  bi, 
83''         odr  ob  er  da  vermeldet  si. 

S  Ez  ist  für  war  diu  sorge  min, 

daz  wir  ze  lange  von  im  sin. 

und  wIrt  sin  iemen  da  gewar, 

der  wil  ouch  wlzen  daz   vil  gar, 

wes  diu  pfert  sin  der  er  pflege. 
10  nu  seht  ob  daz  geschaden  niege. 

und  werdnt  diu  pferd  ahlä  bekant, 

wir  sin  vermeldet  al  zeliant. 

Wir  sin  ze  lange  von  im  gar : 

ich  weiz  daz  endelich  für  war. 
15  er  weiz  niht  war  wir  sin  bekomen: 

er  wsenet  lihte  uns  t.i  benomen 

daz  leben,  und  ist  er  von  dan. 

dar  umbe  ich  groze  sorge  han. 

ern  weiz  niht  wie  ez  umb  uns  stät. 
20  nu  gen  wir  zuo   im:  dest  min  rat.' 

Ich  sprach  'du  solt  gelouben  mir 

daz  ich   vil  gerne  volge  dir: 

ez  dunkt  mich  selben  wol  getan. 

wir  suln  dar  vil  snelle  gän. 
25  ob  uns  diu  pferd  niht  sin  benomen, 

so  sul  wir  pald  her  wider  komen 

versuochen  ob  diu  vrowe  min 

mir  welle  noch  genaedic  sin.' 
S.  16S  Do  gienge  wir  snellichen  dan 

30  dar  da  wir  diu  pferd  beten  län. 

die  funde  wir  verholn  reht. 

mich  sach  vil  gerne  dd  der  kneht: 
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er  sprach  Vil  lieber  herre  min,  is.juni. 

ir  sult  mir  willekomen  sin. 

ich  han  von  klage  erliten  not: 

ich  vorht  zewär,  ir  weeret  tot.' 
5  Ich  sprach  "des  müez  got  Ionen  dir. 

du  hetest  zwäre  vil  an  mir 

schaden  genomen,  wser  ich  verlorn. 
S4"         ich  han  ze  friund  dich  mir  erkorn, 

ich  bin  dir  holt:  des  han  ich  reht. 
10  rain  heinlich  weiz  dehein  min  kneht 

nivi^an  du:  daz  ist  dir  guot, 

ich  trage  dir  drum  friuntlichen  muot.' 
Sä  sprach  der  geselle  min 

'  herre,  ir  sult  bi  witzen  sin. 
15  ichn  tar  iuch  lenger  niht  verdagen, 

ich  muoz  iu  endelichen  sagen 

waz  iu  iur  vrowe  enboten  hat. 

verlopt  mir  solhe  missetat 

als  hiut  enmorgen  ir  het  muot. 
20  ich  sage  iu  daz  iu  sanfte  tuot. 

Ich  sage  iu  endelich  für  war, 

würd  man  sin  inne  als  umb  ein   bar, 

so  het  ir  iwer  werdekeit 

gar  verlorn:  daz  wser  mir  leit. 
25  seht  daz  irz  immer  mer  getuot. 

ez  was  ein  gar  unmanlich  muot: 

so  groz  untät  nie  mann  geschach: 

ich  freu  mich  daz  ez  niemen  sach.' 

Do  sprach  ich  'friunt,  du  solt  mir  sagen, 
30  die  rehten  wärheit  niht  verdagen, 

waz  ist  daz  du  mir  sagen  wil? 

durch  got  mich  langer  niht  des  hil. 

'24 
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nu  sage  mlrz  durch  die  triwe  din.  15.  juoi, 

du  solt  des  gar  äne  angest  sin, 

daz  ich  die  tat  iht  mer  beg^, 

der  ich  vor  leid  het  willen  e.' 
5  'Si  hat  enboten  iu  bi  mir 

daz  ir  für  war  sült  komen  ir 

von  hiut  reht  über  zweinzic  tage. 

nu  merket  reht  waz  ich  iu  sage. 

so  wil  si  iuch  enpfähen  so, 
10  des  ir  sült  immer  wesen  vro. 

ez  wil  daz  reine  werde  wip 
84*         ergetzen  vil  wol  iwern  lip 

Des  swaz  sl  iu  nu  hat  getan. 

sl  hat  iuch  vil  ungerne  län 
15  alsus  dan:  daz  sagt  si  mir. 


ez  was  em  vrowe 


da  bi 


Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
und  het  siz  durch  die  niht  getan, 

20  si  het  iuch  alsus  dan  niht  lan. 

Diu  vert  nu  danne,  dest  also: 
des  ist  si  herzenlichen  vro. 
so  sult  ir  zuo  ir  wider  komen. 
ich  hän  von  Ir  daz  wol  vernomen, 

25  si  wil  Iuch  da  han  zehen  tage 
(bi  miner  warheit  ichz  iu  sage) 
und  wilz  iu  bieten  also  wol 
als  ein  guot  wip  ir  vriunde  sol.' 

'Nu  wolde  got  und  hetestu  war! 

30  nu  rat,  geselle,  wie  ich  var, 
wä  ich  die  wile  enthalde  mich.' 
er  sprach  '  herre  daz  rät  ich. 
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ir  siilt  vil  balde  riten   Hein  15.  juni. 

den  rehten  wec  gein  Liehtensteln. 

da  enweiz  niemen  wä  Ir  sit: 

da   von  ist  dar  ritens  zit.' 
S.  169  5  Do  reit  ich  snellichen  dan 

gein  Liehtenstein,  da  ich  het  lan 

min  gesind,  die  gruozten  mich 

vil  willeclich :  des  danct  oiich  ich. 

si  sprächn  'wir  niiiezen  iu  des  jehen 
10  daz  wir  iuch  gerne  han  gesehen. 

wirn  Westen  war  ir  warj.  bekomen: 

iwer  kunft  vil  liebe  uns  ist  vernomen.' 
Des  danct  ich  in  mit  willen  sa. 

durch  min  gemach  beleip  ich  da 
15  reht  drie  tage  und  reit  zehant 

gein  CEsterrich  sä  in  daz  lant. 
54"  hinz  sant  Pulten  was  genomen 

ein  turnei:  dar  wold  ich  konien. 

selb  sehst  geselln  wold  ich  da  sin: 
20  mit  mir  reit  dar  der  böte  min. 

Do  ich  dar  üf  der  sträze  reif, 

mich  twanc  ot  aber  min  senede  leit. 

dö  sprach  ich  zuo  dem  boten  min 

'möht  ez  in  dinen  hulden  sin, 
25  so  waer  mir  liep  daz  du  hin  ritest, 

und  bi  mir  hie  niht  langer  bitest, 

zuo  miner  vrowen.  des  bit  ich, 

vil  lieber  friunt,  von  herzen  dich. 
Ervar  mir  an  ir  (dest  mir  guot) 
30  vil  endelich  gar  al   ir  muot, 

ob  si  mir  vint  od   holt  noch  si, 

oder  weih  wille  ir  si  noch  bi. 

24* 
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wie  ich  verholne  zuo   ir  var 
und  mich  dar  undc  dan  bewar, 
daz  soltu  allz  ervarn  mir: 
vil  lieber  friunt,  des  danc  ich  dir.' 
5  'Durch  ivvern  wiMn  ich  abe  dar  var. 

got  iwer  gelücke  an  mir  bewar, 
daz  ich  si  vinde  wol  gemuot. 
ob  si  giietlich  gegen  iu  tuot, 
die  botschaft  wil  ich  gerne  sagen. 

10  ich  kum  iu  wider  in  kurzen  tagen. 

nu  Sit  ze  dem  turnei  hochgeniuot: 

si  ervert  ez  gar,  swaz  ir  da  tuot.' 

Von  mir  so  reit  er  al  zehant 

hin  da  er  die  vil  werden  vant. 

15  do  si  in  sach,  si  sprach  also. 
'  friunt,  ich  bin  diner  künfte  vro. 
du  solt  mir  üf  din  triwe  sagen, 
die  rehtÄ  wärheit  niht  verdagen, 
wie  sich  gehabe  der  herre  din. 

20  des  solt  du  mich  niht  helende  sin.' 

84''  Do  sprach  der  böte  'vrowe  min, 

und  weit  ir  im  gensedic  sin, 

so  wirt  er  noch  hoch  gemuot. 

got  w^iz  wol  daz  ir  übel  tuot 

25  an  im,  tar  ichs  gein  iu  gejehen; 
wan  Ich  nie  ritter  han  gesehen, 
der  ie  kein  vrowen  meinde  baz 
danne  er  iuch  tuot,  geloubet  daz. 

Ich  sage  iu  waz  im  hie  geschach, 

30  wie  im  sin  lelt  die  witze  brach, 
do  er  geschiet  von  iu  alhle 
und  daz  man  mich   hin  nach  im  lie. 


VROUWEM   DIENEST.      1227.  373 

do  hört  ich  daz  er  lüte  schre  juni. 

daz  übel  wort  owe  owe. 
dö  lief  ich  nider  bald  nach  im: 
dö  het  verkeret  sich  sin  sin. 
5  Daz  was  ein  jamerlichiu  not. 

er  wolde  im  selben  han  den  tot 
in  dem  wazzer  hie  getan, 
het  ichz  mit  witzn  niht  understän. 
er  het  alhie  ertrenket  sich: 
10  daz  understuont  mit  witzen  ich. 
ich  sagt  im  von  iu  guot  botscbaft: 
daz  gab  im  wider  sine  kraft. 

Ich  sagt  im  von  iu,  vrowe,  daz  er 
des  nahts  solt  zuo  iu  komen  her: 
15  so  woldet  ir  hie  minnen  in. 
da  von  kom  wider  im  der  sin. 
S.170      iwer  wangküss  gab  ichm  in  die  hant: 
sä  dö  daz  wart  von  im  bekant, 
dö  wände  er  ez  waer  allez  war 
20  daz  ich  im  het  gesaget  gar. 

Ich  riet  im  daz  er  hinnen  gie 
hin  da  er  siniu  pfert  da  He. 
diu  funde  wir  verholn  gar. 
dö  wir  kömn  zuo  dem  knehte  dar, 
85°    25  dö  sagt  Ich  im  abe  an  der  stunt, 
ich  tet  im,  vrowe,  von  iu  kunt, 
er  sold  iuch  sehen  übr  zweinzic  tage: 
daz  was  von  iu  gein  im  min  sage. 
Ich  sagt  im  dannoch  von  iu  me, 
30  daz  iu  von  herzen  tsete  we 
daz  ir  in  hetet  hinnen  iän: 
daz  wser  umb  anders  niht  getan. 
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ez  waere  ein  vrowe  hie  bi  iu, 
diu  waere  den  vollen  niht  getriu: 
vor  der  so  müest  ir  iuch  bewarn: 
diu  wold  nu  schiere  hinnen  varn. 

5  Sus  bän  ich  Im  von  iu  gelogen, 

und  doch  umb  anders  niht  betrogen, 
wan  daz  ich  vorhte,  der  biderbe  man 
het  an  Im  selben  daz  getan 
da  von  er  immer  waer  enwiht. 

10  min  raunt  von  wärheit  iu  des  glhl, 
tuot  ir  niht  schir  genäde  an  Im, 
daz  er  verwandelt  gar  den  sin. 

Sin  triwe  ist  immer  gegen  Iu  niu. 
er  hat  gesant  mich  aber  zuo  lu 

15  üf  den  vil  minneclicben  wän 
von  miner  sage,  daz  Ir  began 
an  im  sult  wiplich  güete  also, 
des  er  si  immer  mere  vrö. 
lat  in  genlezen,  vrowe  min, 

20  daz  er  iu  kan  so  stsete  sin. 

Ich  sol  im  komen  in  kurzen  tagen 
und  sol  im  iwern  willen  sagen, 
ze  sande  Polten  vinde  Ich  in: 
da  het  er  iu  ze  dienen  sin. 

25  da  ist  ein  turnei  hin  genomen: 
dar  ist  er  iu  ze  dienste  komen: 
da  wil  er  urborn  aber  den  lip 
in  iwerm  dienste,  reine  wip.' 
85*  Diu  guote  sprach  zehant  also. 

30  er  möht  noch  gerner  wesen  vrö 
dan   truric,  het  er  guoten  sin. 
ich   weiz  daz  wol,  swie  tump  ich  bin, 
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daz  trürlges  ritters  lip  juni. 

erwirbet  nimmer  werdez  wip. 

swelch  wip  ir  laet  ertrüren  an 

ir  minn,  dest  vaste  missetän. 
5  Ich  sage  dir,  friunt,  waz  hie  geschach. 

dö  er  also  sin  zuht  zebrach, 

daz  er  so  jaemerlich  erschre 

und  also  lüle  owe  owe, 

do  daz  vernam  der  wahter  hie, 
10  von  der  zinne  er  balde  gie 

und  sagt  so  in  die  burc  zehant, 

er  het  gehoeret  den  välant. 

Dö  vrägt  man  in  wie  unde  wä. 

er  sprach  'seht,  bi  der  müre  da 
15  hört  ich  in  schrien  lüt  "^owe, 

owe  mir  hlut  nnd  immer  nie.' 

die  rise  fuor  er  zetal  also 

daz  ich  da  von  wart  vil  unvro, 

wan  ich  von  im  erkom  vil  gar, 
20  do  ich  sins  gevertes  wart  gewar.' 
Sus  sagt  der  wahter  über  al. 

'er  fuor  die  rise  also  zetal, 

daz  im  die  stein  vast  walgten  nach. 

ich  weiz  niht  war  im  ist  so  gäch. 
25  ich  bat  mich  sere  got  bewarn, 

und  hiez  in  der  sunne  haz  hin  varn. 

vil  vaste  ich  mich  gesegnen  pflac: 

so  rehte  sere  ich  nie  erschrac' 

Wie  behagt  dir  daz,  geselle  min, 
30  daz  als6  vert  der  herre  din  ? 

swsi  ritters  lip  so  missetuot, 

der  ist  niht  gar  manlich  gemuot. 
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85*^         wie  stät  daz  werdes  ritters  lip,  juni. 

daz  er  klagt  als  ein  krankez  wip? 

und  würd  man  sin  von  im  gewar, 

er  het  sin  ere  verlorn  gar.' 
5  Do  sprach  der  böte  '  ich  muoz  des  jehen 

daz  im  ist  übel  dran  geschehen. 

er  het  den  sin  verkeret  so 

daz  in  sin  leben  huop  gar  unho. 

er  waer  alhie  gelegen  tot, 
10  het  ich  in  von  der  klagenden  not 

mit  süezen  mseren  niht  genomen, 

sone  wser  er  nimmer  hinnen  komen. 
Im  ist  so  herzenlichen  we 

nach  iwer  minn,  daz  ichs  nie  me 
15  an  keinem  ritter  han  gesehen: 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen. 

ich  welz  daz  wol,  erst  so  gerauot, 

ob  ir  im  niht  genäde  tuot 

in  kurzen  ziten,  daz  sin  leben 
20  wirt  e  der  zit  dem  töde  gegeben.' 
S.  171  "^Bote,  nu  sage  dem  herren  din, 

wil  er  verdienn  die  minne  min, 

so  muoz  er  varn  durch  mich  ein  vart 

über  mer.  ob  in  bewart 
25  got,  daz  er  kumpt  wider  her, 

bi  minen  triwen  ich  dich  wer, 

ich  lone  im  also  minneclich, 

daz  er  ist  immer  Freuden  rieh. 

Du  weist  vil  wol,  geselle  min, 
30  daz  ich   noch  nie  den  dienest  sin 

wolt  für  war  mich  an  genemen. 

vert  er  die  vart,  diu  mac  mir  zemen 


VROUWEN   DIENEST.      1227.  377 

ze  dienste:  der  Ion  ich  Im  so,  jani. 

des  er  muoz  immer  wesen  vro 

und  in  dem  herzen  vil  gemeit. 

ich  swende  im  al  sin  senedez  leit. 
85''     5  Ich  gibe  ze  löne  im  minen  !ip: 

ich  lone  im  so  daz  nie  kein  wip 

gelont  für  war  nie  ritter  baz. 

nu  sage  im  üf  min  triwe  daz, 

ob  er  die  vart  durch  mich  bestät, 
10  daz  er  da  mit  verdienet  hat 

mich  und  allez  das  ich  han. 

die  vart  er  gerne  mac  bestan.' 

'  Ich  sage  im,  vrovk'e,  gar  iwern  muot: 

ich  weiz  euch  wol  daz  er  ez  tuot. 
15  er  hat  des  ie  gein  mir  gejehen, 

daz  im  niht  liebers  kan  geschehen, 

dan  swa  ir  dienstes  von  im  gert: 

des  wert  ir  volleclich  gewert. 

er  dienet  iu  mit  triwen  gar 
20  gar  sunder  wenken  siniu  jar.' 

Der  bot  schiet  von  ir  sä  zehant. 

der  höfsch  ze  Wazzerberc  mich  vant: 

dar  was  ich  von  dem  turney 

hin  geriten.  manc  sper  euzwei 
25  was  da  verstochen  durch  diu  wip. 

von  der  edelen  ritter  lip 

was  da  geturnirt  ritterlich. 

da  wart  vil  maneger  eren  rieh. 

Sa  do  der  bete  dar  zuo  mir  quam, 
30  von  den  liuten  ich  in  nam 

vil  verre  in  ein  heinliche  dan. 

ich  sprach  'du  solt  mich  wizzen  län 
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waz  mir  min  vrowe  liat  bi  dir 
enboten:  daz  soltu  sagen  mir. 
ob  mir  diu  guote  genade  tiiot, 
so  wirt  min  lip  nocli   hochgenmot.' 

5  Do  sprach  der  bete  "  ich  sagez  in  gar. 

si  hat  enboten  iu  für  war 
daz  ir  ir  höhen  rainnen  solt 
mit  dienest  noch  niht  habt  geholt. 
86°         ir  müezt  durch  si  noch  varn  ein  vart. 

10  ist  daz  iuch  got  an  der  bewart 
so  daz  ir  kompt  her  wider  ir, 
si  lönt  iu  sä  nach  iwer  gir. 

Diu  vart  sol  wesen  über  mer. 
bi  minen  triwen  ich  iu  swer, 

15  si  gibt,  ob  ir  die  vart  getuot, 
si  si  iu  gegen  ir  löne  guot. 
ja  wil  daz  tugend  riebe  wip 
ze  lone  iu  geben  ir  werden  lip: 
und  allez  daz  si  ie  gewan, 

20  daz  mache  si  iu  undertan.' 

Ich   sprach  'si  wirt  der  vart  gewert 
von  mir  und  alles  des  si  gert. 
des  kan  erwenden  mich  niht  not: 
ich  wil  durch  si  geligen  tot, 

25  oder  ez  wirt  ir  minnen  solt 
so  ritterlich  von  mir  geholt, 
daz  si  min  muoz  genade  hau 
und  wlplich  güete  an   mir  begän. 
Ich  diene  ir  allez  daz  si  wil, 

30  es  si  lützel  oder  vil. 

wol  mich  daz  ich  ir  dienen  sol : 
daz  tuot  mir  herzenlichen   wol. 
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ezn  wart  nie  vart  so  starc,  so  lanc,  juni. 

da  mit  ich  mac  ir  habedanc 

verdienen,  ich  si  sin  bereit: 

daz  si  dir,  frlunt,  für  war  geselt.' 
5  Er  sprach  'diu  vart  gevellt  mir  niht. 

nu  wizt  für  war  daz  iu  geschiht 

vil  ofte  herzenlichen  we, 

und  weit  ir  varn  über  se. 

ir  mügt  da  wol  geligen  tot: 
10  so  ist  daz  diu  aller  groeste  not, 

daz  iu  diu  sele  ist  immer  vlorn: 

so  Sit  unsselic  ir  geborn. 
S6*  Die  vart  gefuor  für  war  nie  man 

durch  dehein  wip  so  getan, 
15  daz  man  durch   wan  varn  sol : 

der  mag  ir  ouch  gelönen  wol. 

swelch    man  si  füer  wan  durch  ein  wip, 

flüre  er  üf  der  vart  sinen  lip, 

des  sele  müest  gar  missevarn. 
20  daz  sült  ir,  herre  min,  bewarn.' 

Do  sprach  ich  '  friunt,  got  ist  so  guot 

und  als  erbarmeclich  gerauot 

und  also  höher  tugende  rieh, 

swer  einem  wibe  berzenlich 
25  dient,  daz  im  daz  ist  niht  ieit. 

man  sol  den  vrowen  sin  bereit 

ze  dienen:  dest  der  wllle  sin. 

daz  wizz  für  war,  geselle  min. 

Got  müez  mir  sele  und  libes  pflegen. 
30  ich  han  der  vart  mich  gar  bewegen. 
'  swaz  Wunders  mir  da  von  geschiht, 

ich  läze  der  vart  für  namens  niht. 
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S.  172      slt  mirz  min  vrowe  enboten  hat, 
ez  waer  vil  swaches  herzen  rät 
und  wcer  an  eren  gar  verzeit, 
und  weer  min  lip  ir  nlht  bereit. 

5  Ich  wJIs  halt  immer  wesen  vro, 

daz  si  mir  hat  enboten  so 
daz  ich  die  vart  ze  dienst  ir  var. 
Ich  hän  Ir  elliu  miniu  jar 
gedienet  vi!  gar  äne  ir  danc : 

10  tset  ich  nu  an  dem  dienste  wanc, 
den  si  gebiut,  diu  vrowe  min, 
so  m liest  ich  gar  verzaget  sin.' 

'Sit  ir  der  vart  niht  weit  ab  stao 
(daz  ich  lu,  herre,  geraten  han), 

15  so  enbietz  ir  balde.  sist  sin  vro: 
daz  weiz  ich  endelich  also. 
86'  die  botschaft  ich  gern  werben  sol: 

Ich  wird  von  ir  enpfangen  wol. 
Ich  weiz  wol,  si  ist  so  gemuot 

20  daz  ir  diu  bolschaft  sanfte  tuot.' 

'Sit  du  des  troestest,  geselle,  hiich, 
daz  siz  gern  hcer,  so  wil  ouch  ich 
tihten  aber  ein  boteschaft  ir. 
ob  duz,  geselle,  ratest  mir, 

25  so  wil  Ich  aber  der  vrowen  min 
senden  ein  klein  büechelin, 
daz  ir  sag  minen  willen  gar, 
daz  ich  die  vart  gern  durch  si  var.' 

Do  sprach  er  '  herre,  ich  rate  ez  wol. 

30  gcin  vrowen  man  süeze  sprechen  sol. 
swer  in  von  herzen  guotes  gan 
und  güetlich  gegen  in  sprechen  kan, 
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der  mac  ir  hulde  wol  bejagen. 

sus  hört  Ich  Je  die  wisen  sagen. 

güetlichlu  wort  mit  trlwen  war 

sint  giiot  geln  werden  wiben  gar.' 
5  Da  mit  Ich  von  dem  boten  scblet 

und  tiht  zehant  guot  nluwiu  liet 

und  ouch  ein  kleinez  biiechelin, 

dran  Ich  enböt  der  vrowen  min 

den  willen  min  gar  umb  die  vart. 
10  nie  buoch  so  rainneclichen   wart 

getihtet  so  daz  büechelin 

daz  ich  do  tIht  der  vrowen  min. 

Diu  liet  und  büechel  wart  bereit. 

al  zehant  min  böte  reit 
15  zuo  der  vll  lieben  vrowen  min. 

diu   hiez  in  willekomen  sin. 

sl  sprach  'gesell,  du  seit  mir  sagen, 

wil  din  herr  min  lön  bejagen 

von  mir  mit  der  vll  werden  vart, 
86''    20  diu  Im  von  mir  geboten  wart?' 

"^Er  hat  mich  zuo  lu,  vrowe,  her 

gesant.  ez  Ist  slns  herzen  ger, 

an  swiu  er  lu  gedienen  kan, 

daz  wlrt  vll  willeclich  getan. 
25  er  ist  der  vart  vll  bereit: 

des  si  pfant  al  min  ssellkelt. 

er  Ist  der  vart  von  herzen  vro: 

In  hebt  arbeit  durch  iuch  unliö. 
Er  hat  lu,  lieblu  vrowe  min, 
30  bi  mir  gesant  ein  büechelin 

und  ouch  vil  guotlu  nluwiu  liet. 

er  bat  mich  des,  do  Ich  von  Im  schlet, 
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daz  Ichz  iu  geebe  in  Iwer  hant. 
iu  tuot  daz  biicchelin  bekant 
daz  er  der  vart  Iu  ist  bereit 
mit  lüterlicher  stsetikeit.' 
5  LIet  unde  büechel  sl  dö  nam 

vll  wllleclich,  als  ir  daz  zam. 
von  dem  boten  si  dö  gle: 
diu  reine  guote  des  niht  lie, 
si  lees  daz  biiechelin  zeliant, 
10  dar  an  si  wol  geschriben  vant 
daz  ich  ir  was  ze  dienen  vrö. 
nu  beert:  daz  büechel  spricht  also. 


Daz   ist   ein   büechel. 

VV  ol  her,  friunt,  an  niinen  rät, 
an  den  min  rät  besunder  stat: 
15  gebt  mir  lere  und  gebt  mir  rat 

'       dar  nach  als  ez  mir  nu  stat. 
frlunde  rätes  lere 
s.  173  bedorft  ich  nie  so  sere: 

nach  herzenlieb,  für  herzen  sere, 
20  suoche  ich  frlunde  rät  und  lere, 

nu  ratet  unde  leret  wol, 
87"  als  friunt  frlunde  raten  sol. 

ich  meine  iuch  beide,  herze  unt  sin: 
in  iwerm  geleite  Ich  gerne  bin. 
25  nu  lat  kiesen  mich  da  bi 

Iwer  geleit,  wie  guot  ez  si. 

nemt  alle  min  gedanke  gar 

an  iwer  rede.  Ich  sende  euch  dar 
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minen  sere  seneden  muot: 

Ich  welz  vil  wol,  der  ist  lu  guot. 

da  bi  diu  wernde  staete  min 

sol  ouch  an  disera  rate  sin, 
5  und  ir  gespil,  min  triuwe 

sieht  und  immer  niuwe. 

nu  ratet  alle  sunder  kranc 

(so  hilft  iu  got  äne  argen  wanc) 

wie  ich  tumbe,  ich  sinnes  kranc, 
to  gedanke  der  lieben  werden  vrowen  min 

(daz  ir  lop  und  si  vil  sselic  müeze  sin) 

der  wierde  und  der  werdikeit 

der  si  wunder  hat  geleit 

und  gekert  an  minen  lip, 
15  aller  seelde  ein  sielic  wip, 

aller  miner  vreuden  vrowe. 

diu  vil  vreudenriche  schowe, 

die  si  ze  vreuden  minem  leben 

hat  gefüeget  und  gegeben, 
20  wsen  ich  des  daz  ich  so  tüge 

daz  ich  ir  gedanken  müge 

der  vil  werden  angesiht 

als  ich  solde?  nein,  ich  niht: 

ich  han  es  willen  noch  gedanc: 
S.174  25  wan  dem  danken  wser  ze  kranc 

Salomön  der  wise. 

wan  gelichet  dem  pardise 
87*  iht  dinges  üf  der  erde, 

in  glicher  wunne,  in  glicher  werde, 
30  hat  daz  iemens  ouge  gesehen, 

sol  ich  bi  got  der  warheit  jehen, 

so  helf  mir  got,  s6  muoz  ich  jehen. 
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daz  hän  ich  an  fr  gesehen. 

ich  meine  daz  ich  sl  reine  valsches  vrl 

mir  so  rehle  nähen  bi 

in  ir  helmliche  tougen 

5  niht  mit  gastes  ougen 

mit  ir  vil  guotem  willen  sach. 
des  gihe  ich  noch,  als  ich  dö  jach, 
mit  herzen  und  mit  munde, 
daz  mir  diu  liebe  stunde 

10  und  diu  schowe  tet  so  wol 

daz  ich  die  vreud  von  rehte  so), 
beidiu  muoz  und  immer  Avil, 
für  aller  ander  vreuden  zil 
prisen  unde  kroenen, 

15  und  wünsche  der  vil  schcenen 

daz  ir  lip  ir  lop  ir  ere 
si  sxUc  immer  niere, 
si  liebe,  si  reine,  si  here. 

Swaz  sselden  ich  von  kinde  her 

20  al  nach  mines  herzen  ger 

han  gehoeret  und  gesehen, 
des  mag  ich  niht  für  sselde  jehen 
bi  der  vil  höhen  sselikeit 
diu  mir  was  aldä  bereit, 

25  vil  Scelden  richiu  vrowe  min, 

daz  ich  den  wünnecllchen  schin 
und  die  vreude  berndcn  sumerzit, 
diu  an  iwerr  werden  schoene  lit, 
S.  175  so  rehte  sseliclichen  sach: 

30  dar  an  so  liebe  mir  geschach, 

37*^  daz  ich  der  freuden  immer  wil 

mich  freun  unz  an  min  endes  zii: 
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und  al  min  wünschen  daz  ich  hän 

her  vil  manege  zit  getan, 

daz  was  vll  nach  ergangen  gar. 

sich  het  min  will,  min  wünsch,  aldar 
5  in  schoener  gelegenhelt 

beide  gefüeget  und  geleit 

als  ich  in  legen  wolte. 

ob  ich  wünschen  solle, 

waz  solt  mir  fürbaz  mere 
10  bezer  vreude,  grcezer  ere, 

groezer  sselde,  bezer  trost? 

wie  wurde  ich  immer  baz  erlost 

von  herzen  ser,  von  herzen  leide, 

dan  von  solher  ougen  weide 
15  unde  so  wol  wunder  schowe? 

min  vil  herzenliebiu  vrowe, 

ich  was  ze  wünsche  gar  gewert 

des  min  wünsch  ie  het  gegert, 

daz  mir  des  Wunsches  niht  gebrast; 
20  wan  daz  ich  eines  was  ein  gast, 

daz  da  heizet  kröne 

ob  aller  vreuden  löne. 

üz  miner  sselden  vingerlin 

was  miner  vreuden  rubin 
25  reht  enmitten  üz  genomen. 

do  ich  ze  lande  solde  komen 

als  der  kiel  üf  wildem  se, 

do  verret  ich  dem  lande  ie  m6. 

sus  so  het  Ich  beide 
30  herzenliebe  und  herzenleide, 

hellewize  und  himelriche, 

dem  martersere  vil  geliche, 

25 
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s.  176  den  man  da  nennet  Tantalus. 

des  not  ist  ouch  gestalt  alsus. 
87''  er  swebet  vif  einem  breiten  se, 

und  ist  im  doch   vor  durste  we. 

5  ouch  hat  er  vil  gröze  quäle 

von  hunger  ze  allem  male, 
swie  nahem  sinem  munde  sl 
der  wünsch  von  edelem  obze  bi: 
waz  dannc?  ez  fliuhet  ie  von  dan, 

10  sä  swanne  er  wil  reichen  dran, 

sus  so  kumt  im  ze  aller  stunt 
spise  und  trinken  an  den  munt, 
und  aber  sa  von  danne. 
gellch  dem  armen  manne 

15  het  ich   freude  und  da  bl  not, 

hie  daz  leben,  da  den  tot. 
slt  der  stunde  und  von  der  zlt 
sone  geliez  ich  nimmer  sit 
durch  den  ban  der  huote 

20  daz  wort  ilz  minem  muote, 

si  liebe,  si  reine,  si  guote. 

Möht  ich,  als  min  wille  stät 
und  als  mir  git  min  herze  rat, 
iu  gesagen  höhen  danc, 

25  daz  tset  ich  weizgot  sunder  wanc, 

vil  sselic  vrowe  here. 
ir  habt  mir  also  sere 
gehoehet  minen  senenden  sin 
und  alle  mine  sinne  hin 

30  von  mir  gefüeret  so 

'  beidiu  verre  unde  hö 
als  ich  in  dem  himel  si 
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oder  aber  vil  nahen  da  bi. 

Alexander  der  msere, 

der  edel  wunder^ere, 

dem  geschach  nie  vreuden  halp  so  vil, 
s.  177  5  do  er  über  der  sterne  zil 

von  grifen  klä  gefüeret  wart. 
83°  wol  mich   miner  soeliclichen  vart, 

da  ich  gewan  so  höhen  gwin, 

des  ich  so  hohe  getiuret  bin. 
10  ob  ich  iu  des  alles  wol 

gedanke  als  ich  ze  rehte  sol 

(daz  doch  nimmer  kan  geschehen, 

wil  ich  rehter  dinge  jehen), 

so  muoz  ich  ein  anderz  grifen  an, 
15  des  ich,  ob  mirs  min  seelde  gan, 

iu  bi  allen  minen  tagen 

muoz   danc   und  ouch  genäde  sagen, 

daz  ir,  vil  sselic  vrowe  min, 

mich   heizet  iwern  ritter  sin 
20  und  min  nemt  so  gröze  war 

daz  ir  geruochet  daz  ich  var 

für  iuch  die  heren  gotes  vart. 

ich  ■\fser  welz  got  vil  unbewart 

eren  unde  seelikeit, 
25  solde  ich  des  niht  sin  bereit, 

da  mit  ich  lur  hulde  bejagen  mac 

und  da  bi  den  vil  höhn  bejac 

gotes  Ions  und  gotes  minne 

erwirbe  und  gewinne. 
30  ob  ich  mich  an  die  reise 

und  die  saeliclichen  vreise 

iht  mit  gerndem  willen  hebe? 

25* 
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j5,  gerner  weizgot  danne  Ich  lebe, 
nu  hat  aber  min  sin  sit 
wider  mich  ze  maneger  zit 
getan  vll  tumbe  vräge, 
5  und  doch  äne  alle  läge, 

'waz  meinet  sl,  diu  guote, 
ralt  also  vremdem  muote, 
mit  so  wunderlichen  siten, 
S.178  daz  sl  vrowe  geruochet  blten 

10  daz  din  lip  ein  vart  beste 

83*  durch  irn  willen  über  se? 

soll  du  für  si  vil  süezen 
dehelne  Ir  schulde  biiezen, 
diu  vor  aller  missewende  gar 

15  ist  beldlu  luter  unde  bar? 

des  wundert  mich  vil  sere.' 
geswic  der  rede  mere, 
vil  sinnelosez  herze  min: 
so  tumbez  wsenen  daz  lä  sin. 

20  min  sselic  vrowe  hat  sunder  wän 

ir  gröze  sselde  an  mir  getan, 
als  min  wille  ie  hat  begert, 
des  hat  si  mich  hie  mit  geweft. 
ez  ist  min  wille  und  ouch  min  ger 

25  gein  ir  gewesen  allez  her, 

daz  ich  erfünd  diu  maere, 
waz  an  mir  Ir  wille  wsere: 
nu  sihe  ich  wol,  ir  wille,  ir  muot, 
sint  beldiu  süeze  und  beidiu  guot: 

30  si  wil  für  war  ane  allen  spot, 

swä  ich  gein  ir  und  wider  got 
an  dienste  mich  versümet  habe, 
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daz  ich  kom  der  süaden  abe 

und  si  in  beiden  büeze. 

des  nige  ich  üf  ir  fueze, 

si  liebe,  si  reine,  si  süeze. 
5  Min  hende  valde  iu,  vrowe  min, 

ich  iwer  armer  pilgerin, 

und  bite  und  man  iuch  sere, 

durch  wibes  güete  und  ere 

und  durch  iuch  selben  ouch,  daz  ir 
10  iwer  selber  gnade  an  mir 

gensedicliche  bedenket, 

und  mir  des  niht  erwenket, 
S.  179  irn  lät  mich  iwern  pilgerin 

üf  diser  gotes  verte  sin. 
8S'     15  und  reht  als  sselic  ir  sit, 

so  bescheidet  mir  die  zit, 

wenne  ir  gebietet  daz  ich  var; 

daz  ich  mich  dar  an  bewar, 

daz  ich  müge  gekeren 
20  min  vart  nach  iwern  eren 

ze  rehte  unde  also  wol 

als  iwer  getriwer  ritter  sol. 

bescheidet  mir  die  mäze, 

waz  ich  tuo  od  waz  ich  läze 
25  (daz  sol  niht  langer  sin  gespart), 

wie  ir  weit  daz  ich  min  vart 

süle  schicken  unde  stellen, 

mit.  waz  gezoges,  mit  waz  gesellen, 

in  welher  mäze,  in  welher  wise, 
30  nach  ritterlichem  prise 

oder  nach  götllcher  ahte. 

swaz  dar  an  in  iwerr  trabte 
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und  iwern  gnaden  wesen  müge, 
■  dar  nach  als  ez  lu,  vrowe,  tüge, 

daz  wizet,  vrowe,  sunder  wän, 
desn  wirt  nimmer  niht  verlän 
5  so  groz  als  umbe  ein  här, 

so  ich  immer  wol  gevar. 
sus  wil  ich,  vil  llebiu  vrowe  min, 
mit  triwen  iwer  waller  sin, 
und  bevilhe  üf  disem  langen  wege 

10  al  min  heil  in  iwer  pflege, 

daz  ich  von  kumbcr  si  bewart, 
und  wizt  bl  got  daz  ich  die  vart 
sunderlich  al  eine 
lu  ze  dienste  meine 

15  und  niwan  durch  iwer  ere 

üf  dise  reise  kere 
s.  ISO  und  durch  deheinen  andern  muot. 

sine  ist  so  senfte  noch  so  guot, 
8S''  daz  ich  si  deheinen  wis, 

20  durch  höhen  muot,  durch  hohen  pris, 

besten  noch  leisten  wolde, 
ob  ich  iu  niht  ensolde 
getriwen  dienst  erzeigen  mit. 
Jane  bin  Ich  niht  so  loser  sit: 

25  euch  bin  ich  des  vil  unbetrogen, 

mirn  haben  die  wisen  gelogen, 
daz  got,  unser  herre  Krist, 
des  eigen  al  diu  werlt  ist, 
wil  haben  die  vart  al  eine 

30  und  mit  niemen  gemeine. 

wolde  ich  ir  danne  im  eine  jehen, 
so  müeste  ich,  vrowe,  iuch  übersehen  : 
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crn  geruocht  ouch  halber  verte  niht. 

sus  weiz  ich  wol  waz  mir  geächiht: 

beide  ich  muoz  und  ich  sol, 

mit  geradem  muot,  mit  gernder  dol, 
5  iu  dienen  unde  diensles  jehen. 

mag  aber  min  vart  also  geschehen 

daz  irs  gemocht  für  dienst  ze  neraen, 

und  got  da  bi  mac  ouch  gezemen, 

so  wol  mich  danne  immer  me. 
10  dazn  weiz  ich  anders  wie  erge, 

w^an  daz  ich  alle  stunde 

spreche  von  herzen  gründe 

'süezer  got,  vil  richer  got, 

durch  dine  huld,  durch  gin  gebot 
15  diene  ich  dinem  namen   hie, 

und  bevilhe  dinen  tugenden  die 

diu  mit  dir  aleine 

hat  minen  dienst  gemeine, 

si  liebe,  si  guote,  si  reine.' 
S.  ISl  20  Ich  bit  iuch,  beriu  vrowe  guot, 

aber  durch  iwern  süezen  muot, 
89"  und  durch  iwer  sselicliche  sit, 

den  niht  wan  seelde  volget  mit, 

und  durch  vil  manige  iwer  tugent, 
25  bedenket  mine  tumbe  jugent: 

die  troestet  mir  mit  einem  sit, 

als  ich  iuch  meine  und  als  ich  bit; 

daz  ir  üf  dise  gotes  vart 

mich  saelegel  uYid  also  bewart 
30  in  ditze  verre  eilende, 

daz  ich  von  iwerr  hende 

daz  here  zeichen  müeze  nemen. 
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des  mag  iuch,  vrowe,  wol  gezeraen. 
Sit  Ich  durch  iuch  varn  sol, 
so  flieget  sich  diu  fuoge  wol 
daz  ich  ouch  iwer  kriutze  trage. 
5  geloubet,  vrowe,  daz  ich  iu  sage: 

ich  naem  ez  niht  von  siner  hant 
so  gern,  der  habest  ist  genant, 
als  von  iu,  vil  saellc  vrowe  min. 
ich  wolde  e  sunder  krluze  sin 

10  und  ouch  ane  kriutze  varn: 

daz  sült  ir,  vrowe  min,  bewarn, 
ouch  getrowe  Ich  Iwern  tugenden  wol, 
so  der  tac  nu  wesen  sol 
daz  sich  min  vart  sol  enden, 

15  daz  ir  von  Iwern  henden 

mich  vll  gern  enpfahen  lät 
ze  gereite  daz  dar  zuo  gestät: 
ich  meine  taschen  unde  stap. 
ich  entrowe  nimmer  gotes  grap 

20  anders  beschowen  noch  gesehen, 

mir  enmüez  ditz  heil  von  iu  geschehen, 
ouch  ger  ich  an  der  stunde 
daz  ich  von  Iwerm  munde 
S.182  müeze  enpfahen  iwern  segen, 

25  der  min  dort  und  under  wegen, 

üf  miner  sträze,  üf  minem  wege, 
schone  hüete  und  schone  pflege. 
mir  enkan  ouch  nimmer  missegan, 
swenne  ich  iwern  sögen  han. 
waz  Segens  ich  nu  meine? 
vil  sselic  vrowe  reine, 
sol  ich  iuch  dar  wizen  län. 


89 


30 
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SO  wizet,  vrowe,  sunder  wän, 

ez  ist  ein  tugentlicher  gruoz, 

der  mit  spunden  blicken  muoz 

vil  schone  sin  gesüezet. 
5  waz  der  an  mir  gebiiezet 

leides  von  herzen  gründe! 

und  an  der  selben  stunde 

so!  iwer  rosenroter  munt 

mir  vil  schiere  machen  kunt 
10  iwer  küssen  einez, 

und  ouch  anders  keinez 

wan  daz  beste  daz  er  hat. 

wol  mich  danne,  ob  daz  ergat. 

gut  gebe  daz  da  niemen  bi 
15  durch  spehen  noch  durch  melden  si, 

wan  alein  wir  beide. 

so  lieber  ougen  weide, 

ob  mir  diu  von  iu  geschiht, 

der  engunde  ich  minem  bruoder  niht 
20  ze  wizen  noch  ze  sehen, 

sol  ich  der  wärheit  jehen, 

als  ich  zewär  von  rehte  muoz, 

umb  daz  küssn  und  umb  den  gruoz. 

gwinn  ich  diu  beide  in  mine  pflege, 
25  swie  Stare  si  sin,  die  donerslege, 

swie  groz  und  ouch  swie  swinde 

sin  ünde  und  ouch  die  winde, 
S.  183  lehn  bedarf  niht  mer  deheiner  wer 

für  die  winde  und  für  daz  mer, 
89'    30  und  wil  doch  bi  den  beiden  wesen 

und  trowe  vor  in  wol  genesen, 

und  dar  zuo  vor  den  beiden. 
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in  allen  minen  leiden 
trowe  ichz  dar  zuo  bringen 
daz  mir  helfen  singen 
friund  unde  vind  offenbare 
5  '  Trost  ininer  jare, 

daz  ist  ir  schouwe,       si  frouwe,       zewäre : 
mich  sol  ir  lachen    vro  machen,   sischoene,  sicläre.' 

Do  diu  vil  reine  guote  gelas 

swaz  an  daz  kleine  büechel  was 
10  geschriben,  daz  geviel  ir  wol. 

da  von  ich  nu  sagen  sol, 

daz  diu  vil  werde  vrowe  min 

las  mit  ir  Hebten   ougen  schin 

in  hohem   muote  sä  zehant 
15  den  brief  da  si  diu  liet  an  yant. 

xn. 

Ein   tanzwise,   diu   siben    und  zweinzigest.       MS.  2,  23" 

Wol  mich  der  sinne,     die  mir  ie  gerieten  die  lere, 
daz  ich  si  minne       von  herzen  ie  langer  ie  mere, 
Daz  ich  ir  ere, 

reht  als  ein  wunder,       so  sunder       so  sere 
20  minn  unde  meine,       si  reine,       si  sselic,  si  here. 

Seelden  ich  wsere     vil  rJch  und  an  vreuden  der  fruote, 
wolde  min  swsere      bedenken  wol  diu  hochgemuote. 
Diu  wol  behuote 

vor  valschen  dingen.       mit  singen        ich  muote 
25  daz  si  min  hiiete       mit  güele,       sl  liebe,  si  guote. 

Min  hende  ich  valde     mit  triwen  algernde  ilf  ir  fiieze, 
daz  si  als  Ysalde      Tristramen  getroeslen  mich  müeze, 
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S.184     Und  also  griieze, 

89''       daz  ir  gebsere       min  swaere       mir  büeze, 

daz  s\  mich  scheide       von  leide,       si  liebe,  s\  süeze. 
Min  senedez  denken,       da  bi  mine  sinn  algemeine, 
5  gar  ane  wenken       besorgent  besunder  daz  eine, 
Wie  ich  ir  bescheine 

daz  ich  nu  lange       mit  sänge       si  meine 
in  stsetem  muote,       si  guote,       si  liebe,  si  reine. 
Ich  wünsche,  ich  dinge,    des  einen  daz  vor  gräwem  hdre 
10  mir  da  gelinge       baz  dann  ir  genade  gebäre. 
Trost  miner  jare, 

daz  ist  ir  schouwe,       si  vrouwe,       zeware: 
mich  sol  ir  lachen     vrö  machen,     si  schoene,  si  cläre. 

Do  si  diu  liet  gelas  aidä, 
15  diu  rein  gle  zuo  dem  boten  sä: 

si  sprach  'ich  vv^il  dem  herren  dia 

von  reht  des  immer  dankent  sin, 

daz  er  gein  mir  ist  so  gemuot, 

daz  er  so  reht  güetlichen  tuot 
20  swes  ich  in  bite.  daz  kumt  im   wol: 

ich  Ions  im   wol  reht  als  ich  sol. 
Bite  in  daz  er  bereite  sich 

schön  gegen  der  vart.  vriunt,  des  bit  ich. 

swanne  ich  enbiete  im  daz  er  var, 
25  daz  er  sich  habe  bereitet  gar. 

ich  wil  aber  in  selbe  sehen, 

swanne  ez  mit  fuoge  mac  geschehen. 

des  sol  er  gar  äne  angest  sin: 

heiz  inz  habn  üf  die  wipheit  min. 
30  Er  sol  ouch  dich  so  vil  niht  mer 

in  botschaft  senden  zuo  mir  her. 


396  VROUWE?!    DIENEST.      122r. 

ich  fürbte  des,  man  merke  ez  mir, 

daz  ich  so  vil  gerede  mit  dir. 

da  von  sol  ers  wol  haben  rät: 

ez  ist  im  guot,  ob  er  ez  lät. 
5  so  des  wirt  zit  daz  Ich  in  sol 

mit  fuoge  sehen,  ichnblut  imz  wol.' 
90"  ous  schlet  der  böte  von  ir  dan. 

er  vant  mich  niht  da  er  mich  lan 

bete:  er  vant  ze  Wienen  mich: 
10  dar  was  durch  kürzwil   komen  ich. 

ich  sach  da  vil  manc  schoene  wip 

und  maneger  schoenen  vrowen  Iip, 

die  gern  ein  ritter  sehen  sol : 

ez  tuot  in  herzen  gründe  wol. 
15  Do  ich  gesach  den  boten  min, 

ich  hiez  in  wlllekomen  sin. 

do  sagt  er  mir  sä  an  der  stat 

waz  min  vrowe  gebot  und  wes  si  bat. 

des  was  ich  alles  ir  bereit 
20  mit  lutterlicher  steetikeit. 

ich  freut  mich  daz  daz  solde  geschehen, 

daz  ichs  noch  zelmäl  solde  gesehen. 
Der  botschaft  was  ich  vil  gemeit. 

von  Wienen  ich  mit  Freuden  reit 
25  gar  frowen  sehen  in  diu  lant, 

der  ich  vil  manic  schcene  vant: 

der  was  ich  an  ze  sehen  vro. 

der  sumer  kom  ot  aber  do  122S 

der  winder  uz  den  landen  schiet: 
30  d6  sänge  ich  disiu  niwe  liet. 


VROUWEN    DIENEST.       1228.  397 

xm. 

S.185  Ein   tanzwise,   diu   ahtode   und  zweimigest. 

Hi'est  des  meien  hochgezit,  MS.  2,  28" 

rieh  an  freuden,  rieh  an  aller  seelikelt, 
Diu  den  freudelösen  git 

tröst  für  truren,  trost  und  rat  für  senedlu  leit. 
5      Herzenliebiu  vrowe,  sprich. 

du  al  eine  bist  min  meye:  sage,  wie  wil  du  troesten 

mich? 
Schovve,  ssellc  vrowe  min, 
wie  der  meye  sin  gesinde  troesten  kan. 
Sol  ich  da  bi  trüric  sin? 
90*    10      neina,  frowe,  vreu  mich  vreude  siechen  man. 
Tuo  mir  so  der  meie  tuot: 

der  git  tröstes  vil   den    sinen,    da  bi  vreude  riehen 

muot. 
Sselic  vrowe,  saelic  wip, 
freude  und  wünnen  trost  und  saelde  miner  tage, 
15      Dines  trostes  hat  min  lip 

lange  her  gebiten  mit  maneger  senenden  klage. 
Wenne  kumt  mir  freuden  schin? 
wenne  wil  du,  saelic  frowe,  gefreun  daz  sende  herze 

min? 
Ob  ich  niht  geniezen  kan  23* 

20      diner  güete  und  der  langen  staete  min. 
So  la  mich  vil  senenden  man 
der  geniezen  den  ich  durch  den  willen  din 
Sol  und  muoz  gedienen  vil. 

daz   sint   elliu  guotiu  wip,   der  lip  ich  immer  eren 

wil. 
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Guoter  wibe  Scclikelt 
und  ir  güete,  diu  genäden  wunder  tuot, 
Si  ze  bilde  für  geleit 

dinem  muote,  daz  er  mir  noch  werde  guot. 
5      Wibes  güete  erzeige  an  mir, 

daz   ir   aller   güete,    ir  aller  wünschen,    müeze  dan- 
ken dir. 
s.  186  Diu  liet  vernam  min  vrowc  wol. 

von  rehte  ich  iu  na  sagen  sol 
wie  ich  den  sumer  da  vertreip. 
10  vil  selten  ich  dri  tage  beleip 
an  einer  stat  den  sumer  ie. 
man  sach  mich  dort,  man  sach   mich   hie: 
man  sach  mich  allenthalben  varn, 
da  man  den  lip  niht  darfte  sparn. 
15  Geturnirt  wart  den  sumer  vil. 

von  warheit  ich  iu  sagen  wil 
daz  ich  den  heim  ze  houbet  baut 
des  sumers  oft  mit  miner  hant. 
mit  tjost  dient  ich  der  vrowen  min 
20  vil  willeclich  swä  daz  moht  sin, 
biz  daz  der  winder  aber  quam, 
90'         daz  turnirn  ein  ende  nam. 

Do  gedaht  ich  'herr,  wan  sol  daz  sin 
daz  mir  diu  werde  vrowe  min 
25  enbiete  guotes  eteswaz? 

wie  möht  min  lip  ervarn  daz, 
wie  si  noch  gegen  mir  si  gemuot? 
daz  beiten  mir  vil  leide  tuot, 
daz  si  ir  botschaft  tuo  zuo  mir. 
30  daz  wolde  got,,  kcem  mir  diu  schir! 
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Daz  ich  nu  niht  den  boten  min 
tar  senden  ir,  des  muoz  ich  sin 
trüric  und  vll  ungemuot. 
swie  we  so  mir  daz  senen  tuol, 
•'    5  SO  wil  Ich  doch  vil  gerne  ir 
lop  singen :  seht,  daz  rsetet  mir 
daz  herze  min  und  ouch  gedanc' 
zehant  ich  von  ir  diu  h'et  sanc. 

XIV. 

Ein   fanzivise,   diu   niuii   und  zweinzigest.       MS.  2,  2S* 

Owe  daz  ich  Li  den  wol  gemuoten  also  lange 
muoz  beliben  ungemuot, 
10        und  ich   doch  der  grözen  swcere  bin  ze  kranc. 

Sol    ab  ich    si    minnen    diu    mich    hazzet  ?    sol  mir 
lieben    diu    mir  also   leide  tuol? 
ja,  so  wil  daz  herze  und  aller  min  gedanc. 
Si       nimt  mir  vreude,   diu  mich  sorgen  solde  ma- 
chen vri. 
nu   lats   also  rouben:  si  mac  vreuden  mich  vil  wol 

behern: 
15       ab  einez  kan  si  niht  erwern, 

mir  ensi  noch  Freuden  hoffenunge  bi. 

Si  vil  ungeoaedic  wip,  diu  mich  so  roubet  sinne 
saelde   und  al  der  vreuden  min, 
waz  mac  ir  gewalt  mir  liebes  mer  benemen? 
Ich  wil  einer  vreuden  immer,  al  die  m  ile  ich  lebe, 
von  ir  unberoubet  sin, 
20       diu  mir  ane  ir  danc  muoz  rehte  wol  gezeraen. 
90''  S6       richer    Freuden    wünsch    ich,    daz    mich  tuot 

daz  wünschen  vro. 


400  VROUWE^f    DIENEST.      122S. 

hey  waz  Heber  dinge  bringent  mir  von  i'r  die  wün- 
sche min ! 
sol  lernen  vrö  von  wünsche  sin, 
so  stat  ouch  von  wünsche  min  geraüete  ho. 
s.  187  Owe  sol  dich  Ir  vll  Heben,  ir  vll  giioten  höch- 

gemuoten,  also  nähen  sin, 
5       daz  Ich  Ir  von  minem  wünsche  müeste  sagen, 

Wes  Ich  mir  von  Ir  ze  guote,  wes  ich  ir  von  mir 

ze  dienste  in  dem  herzen  min 
han  gewünschet  her  in  minen  seneden  tagen  I 
Waz       obe  sl  daz  wünschen  lieze  lihte  sunder  haz? 
zürnte  ab  sl,   diu  guote,   daz  versuonte  ein  küssen 

an  ir  munt. 
10       er  wünschet  dar  wol   tüsent  stunt, 
näher  unde  näher  baz  und  aber  baz. 

Von    ir  lichten  ougen  spllende  blicke,   von  ir 

munde  ein  mlnneclicher   frlundes  gruoz, 

süeze  in  triwen  wol  geliutert  als  ein  golt,      2,  29" 

Ob  ich  des  iht  Innerclichen  wünsche?   ja,    so   mir 

der  sorgen  nimmer  werde  buoz: 

15       ich   hän  nach  In  beiden  jämers  vll  gedolt. 

Vll      dicke  Ich  eines  da  bi  wünsche,    des  ich  nle- 

men  hll, 
daz  sl  Hebe  guote  mitten  in  min  herze  möhte  sehen, 
dar  inne  min  gemüete  spehen, 
wes  ich  mit  gedanken  gegen  ir  hulde  spil. 
20  Guotlu  wip,  ir  helfet  wünschen  daz  ich  werde 

der  vll  Heben  werden  also  wert, 
daz  si  min  ze  herzen  frlunde  müeze  jehen. 
Würde   ich   immer    von    ir  mines  Wunsches  so   ze 
wünsche  und   also  wünnecliche  gewert, 
seht,  so  möhte  man  mich  hochgemuoten  sehen. 
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91 "  Wan     man  so  freude  riehen  al  diu  werlt  nie  gewan, 

als    ich    denne  wsere,    swanne   ich  ir  vil  mlnnecli- 

chez  ja 
vernaeme  von  ir  munde  sä: 
so  begunde  ich  freude,  der  ich  nie  began. 
S.183  5  Si   vil    minneclichiu    guote,    guot    von    rehter 

giiete,  guot  für  elliu  guoten  wip, 
wa  hat  mir  ir  güete  vor  verborgen  sich  ? 
Ich   hän    bi    ir    güete    senede    swcere,     ein    senede 

herze,  und  äne  trost  vil  seneden  lip: 
da  vor  solde  ir  güete  wol  behüeten  mich. 
Ja    ^herre,  fünde  ich  iender  trost    für  trüren  an- 

derswa, 
10       e  daz  ich  verdürbe  miner  freuden,  miner  besten  zit ! 
der  trost  ot  an  ir  einer  iit. 
ja  da  sol  er  sin  und  ist  an  ende  da. 

Do  diu  vil  rein  diu  liet  vernani, 

ein  güet  sa  in  ir  herze  quam. 
15  si  gedaht  'zewär  ich  muoz  in  sehen, 

swanne  ez  mit  fuoge  mac  gesehen. 

er  sol  also  niht  langer  leben: 

ich  wil  im  hochgemüete  geben. 

er  hat  gedienet  mir  so  vil, 
20  daz  ich  im  gerne  Ionen  wil.' 

Nach  minem  boten  al  zehant 

diu  reine  süeze  guote  sant. 

den  sant  si  zuo  mir  an  der  stunt: 

der  tet  mir  al  ir  willen  kunt. 
25  der  maer  han  ich  gesaget  genuoc: 

wan  ich  ir  nie  so  vil  gewuoc, 

ich  wil  ouch  hie  niht  mere  sagen, 

ich  wil  durch  zuht  ir  vil  verdagen. 

26 
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Nu  hoeret  wiez  dar  nach  ergie. 
diu  guote  mich  der  vart  erlie 
in  ir  herzen  willeclich : 
91*         diu  reine  siieze  tugentrich 

5  sach  in  dem  lande  gerne  mich ; 
da  von  vil  hochgemuot  was  Ich: 
min  senllch  tniren  ende  nam. 
zehant  der  sunier  aber  quam.  1229 

Vil  höhe  stuont  do  min  gedanc. 
10  zwo  wise  ich  gegen  dem  sumer  sanc, 
ein  lange  wise  und  ein  üzreise. 
ich  was  vor  truren  gar  ein  weise, 
vreud  in  dem  herzen  sanfte  tuot. 
des  wart  ich  inn:  mir  stuont  der  muot 
15  verholn  ze  allen  ziten  ho. 

nu  hoert  die  wis:  di  sprechent  so. 

XV. 

Ein   lanc   wtse,   diu   zehende.  MS.  2,  29" 

Der  werlde  trost  und  al  ir  werdikelt, 

ir  guoten  reiniu  wip, 

Ich  suoche  ot  aber  an  luch  helf  unde  vrlundes  rat. 
20      Ich  hän  geklaget  so  sere  miniu  leit, 

daz  manic  tumber  lip 

die  langen  klage  mir  ze  guot  niht  gar  vervät. 

Da  von  zwivaldet  sich  min  senediu  not. 

min  frowe  tuot 
25      an  Freuden  mir  den  tot: 

vil  ungemuüt, 
S.  189         da  bi  vil  schamerot, 

tuont  mich  die  jehent  ich  si  nu  niht  als  k  s6  fruot. 


VROUWEN    DIENEST.      1229.  403 

Ob  mich  min  klage  niht  anders  kan  vervän 

unz  an  min  cndes  zll, 

wan  daz  ich  immer  mich  ir  tröstes  vinde  blöz, 

Die  ich  ze  tröste  üz  al  der  werlde  han 
5      und  immer  haben  wil, 

so  muoz  ich  suochen  durch  not  mir  ein  ander  löz. 

Min  lip  si  vro:  den  lät  in  vreuden  varn. 

der  Freuden  schin 

sei  Spottes  mich  bewarn. 
10      daz  herze  min 

kan  senen  niht  gesparn. 

üf  ir  genade  sol  daz  nu  min  leben  sin. 
Ir  guoten  wip,  ob  iu  der  rät  behage, 

den  ich  mir  selben  hän 
15      für  klagendiu  leit  und  ouch  für  senede  not  gegeben, 

Sit  iu  min  lop  ist  alle  mine  tage 

mit  triuwen  undertän, 

so  missebriset  an  mir  niht  daz  selbe  leben, 

Ich  meine  dort  aldä  ich  Irostes  ger 
20      und  han  gegert 

mit  triwen  lange  her. 

wurd  ich  gewert, 

ich  wurde  ez  lihte  der 

der  al  der  werlte  diuhte  sich  vor  freuden  wert. 

XVI. 

Daz   ist   ein   üzreise.  MS.  2,  29* 

25  Wil  iemen  nach  eren  die  zit  wol  vertriben, 

ze  saelden  sich  keren,  bi  freuden  beiiben, 
der  diene  ze  flize  mit  triwen  vil  schone 
nach  der  minne  löne. 

26* 
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der  ist  siieze,  reine, 
vil  giiot,  und  aleine 
den  guoten  gemeine. 
s,190  Swcr  volget  dem  schilde,  der  sol  ez  enblanden 

5         dem  libe,  dem  guote,  dem  herzen,  den  banden, 
des  lönet  vil  höhe  mit  bohem  gewinne 
diu  vil  werde  minne. 
diu  git  freud  und  ere. 
wol  ir  süezen  lere !  - 

10         si  kan  troesten  sere. 

Der  scbilt  wil  mit  zübten  vil  baltlicbez  eilen: 
er  bazzet,  er  schiiibet,  scband  und  ir  gesellen, 
got  niht  enwelle  daz  man  bt  im  vinde 
«  so  swacblicb  gesinde. 

iS         er  wil  daz  die  sinen 
üf  ere  sich  pinen, 
in  tugnden  erscblnen. 

Erge  und  unfuoge  und  unfuore  diu  wilde 
gezimt  niht  dem  belme  und  touc  niht  dem  schilde. 
20         der  schilt  ist  ein  dach  daz  niht  schände  kan  decken, 
sin  blic  tset  enblecken 
an  eren  die  weichen 
von  vorhten  erbleichen: 
diu  varwe  ist  ir  zeichen. 
25  Höchgmuote  frouwen,  Ir  sült  wol  gedenken, 

getriwen  gesellen,  vil  stset  äne  wenken, 
91 ''  den  minnet,  den  meinet,  mit  herzen,  mit  muote, 

daz  in  iwer  huote 
bebalte,  bebüete, 
30         mit  liebe,  mit  güete, 
vri  vor  ungemüete. 
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Si  ist  ane  schulde  mir  haziich  erbolgen, 
der  ich  ze  dienste  dem  schilde  wil  volgen. 
nu  hän  ich  für  zürnen  noch  für  herzen  sere 
niht  ander  schilt  m^re, 
s.  191  5        wan  den  trost  al  eine, 
daz  ich  si  baz  meine 
dan  ie  wip  deheine. 

Gein  ir  langen  kriege  setz  Ich  min  gedulde: 
so  ste  gein  ir  hazze  ze  wer  min  unschulde. 
10         min  wer  gein  den  valschen  daz  sol  sin  min  triuwe 
vil  süeze  äne  riuwe. 
min  kamflich  geusete 
für  ir  nidetaete, 
daz  sol  sin  min  Staate. 

15  Mit  der  üzreise  höchgemuot 

fuor  den  sumer  manc  rltter  guot. 

turnlren  was  do  ritter  sit: 

da  dienten  si  den  vrowen  mit. 

für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
20  geturn Irt  wart  des  sumers  vil 

in  den  landen  dort  unt  hie, 

der  ich  versaz  zwar  einen  nie. 

Ich  was  ot  fro  und  höchgemuot, 

vor  allem  trüren  gar  behuot. 
25  den  sumer  und  den  winder  gar 

fuor  ich  her,  fuor  ich  dar. 

ich  was  ze  allen  ziten  vro: 

min  muot  der  stuont  von  schulden  ho : 

freud  sich  nie  von  mir  geschiet. 
30  d6  saoge  ich  aber  disiu  liet.  1230 
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XVII. 

Ein  tanzivise,   diu   zehende. 

Freut  iuch,  minne  gernde  man,  MS.  2,  29* 

der  vll  wünnebernder  sumerzit. 
freut  iuch :  daz  ist  wol  getan. 
92"  wizzet  daz  iu  freude  wirde  git. 

5       höchgemuotes  mannes  jugent 
mlnnet  werdes  wibes  tugent. 

Wip  sint  reine,  wip  sint  guot, 
wip  sint  lieber  danne  iht  dinges  si, 
wip  sint  schoene  und  wol  gemuot, 
10       wip  sint  aller  missewende  vri,  30" 

wip  slot  guot  für  senediu  leit, 
wip  diu  füegent  werdikeit. 
S.  192  Immer  müeze  sselic  sin 

ir  vil  eren  richer  werder  lip. 
15       ja  mein  ich  die  frowen  min, 
si  vil  reine  süeze  saelic  wip. 
sist  noch  bezzer  danne  guot, 
schoene,  da  bi  wol  gemuot. 

Wol  mich  daz  ichs  ie  gesach  ! 
20       wol  mich  des  daz  ich  ir  dienen  sol ! 

wol  mich  daz  Ich  nie  gebrach  ^, 

mine  staete  an  ir !  daz  tuot  mir  wol. 
mir  tuot  wol  ir  werdikeit, 
die  man  von  ir  güete  seit. 
25  Got  si  mir  als  ich  ir  si. 

got  der  müez  ir  manege  freude  geben. 

got  der  tuo  si  leides  vri. 

got  der  Uze  mich  die  zit  geleben. 
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daz  mir  also  wol  geschehe 
daz  sl  min  ze  friunde  jehe. 

Diu  liet  sanc  ich  zer  sumerzit, 
so  vogel  singent  wider  strit, 
5  und  daz  der  safriche  walt 

von  grüener  varwe  ist  wol  gestalt, 
und  daz  diu  heid  hat  an  geleit 
von  liehter  varbe  ir  sumerkleit 
von  schcenen  bluomen  sunder  vär, 
10  und  daz  die  naz  sinl  towes  gar. 
Der  sumer  aber  also  zergie, 
daz  man  do  sach  dort  unde  hie 
ritterschaft  und  ritters  spil. 
geturnirt  wart  ot  aber  vil 
92*     15  durch   diu  vil  reinen  süezen   wip. 
ez  was  ouch  miiezic  nlht  min  lip: 
der  muost  den  sumer  ouch  diende  sin 
mit  ritterschaft  der  vrowen  min. 

Gegen  dem  winder  sänge  ich  dö 
20  ein  sincwis  vil  süeze  ho. 

dar  inn  sprach  ich  ir  werdekeit, 
durch  die  min  lip  was  vil  gemeit, 
und  diu  mir  freude  hat  gegeben 
und  ein  vil  wünneclichez  leben. 
25  von  rehte  ich  ir  vil  güete  jach, 
nu  hoeret  wie  diu  wise  sprach. 

XVIII. 

Ein   sancivise,   diu   einlefte. 

Er  tore  vil  tumber,  des  lip  si  gehaz     MS.  2,  30' 
den  merkaeren  durch  ir  kargez  spehen. 
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ir  merken,  ir  hüeten,  daz  trcestet  noch  baz 
$.193  dann  an  den  tumben  daz  toube  übersehen. 

swer  guoten  wiben  ir  güetlichen  muot 

wol  kan  gemerken,  des  merken  ist  guot. 
5       swer  des  niht  merket,  derst  toub  und  unfruot. 

Unvalschlichez  merken,    seht,  daz  ist  ein  bris, 

mannen  und  wiben  der  vil  hohe  stät. 

von  güellichem  merken  wirt  man  eren  wis. 

unwerdez  merken,  daz  in  nid  ergät, 
10       und  huot  in  nide,  den  zwein  trag  ich  haz. 

von  rehtem  hüeten  wil  ich  sprechen  daz, 

daz  al  der  werlde  zinit  niht  dinges  baz. 

Diu  huot  an  den  wiben  diu  tuot  mich  so  fro, 

daz  ich  in  wünsche  dazs  ot  sin  behuot, 
15       mit  huot  beslozen  vil  sere  und  also 

daz  in  diu  huote  behüete  den  muot 

mit  rehter  güete  vor  valschlichem  sit, 
92'  dazs  iender  wenken  von  güete  einen  trit. 

der  huot  in  allen  ich  wünsch  unde  bit. 
20  Min  vrowe  kan  hüeten  ir  eren  so  wol, 

daz  si  in  ir  huote  so  werlichen  stät, 

si  wert  sich  unprise  ze  reht  als  si  sol; 

niwan  des  einen  dess  an  mir  begät.  MS.  2,  30* 

sin  wil  niht  merken  daz  ich  von  ir  trage 
25       leitliche  swsere  nu  vil  mange  tage, 

und  daz  ich  ringe  mit  we  tuonder  klage. 

Und  künde  si  merken,  si  müeste  mir  jehen 

daz  ir  mtn  dienest  ist  stset  äne  wanc. 

nu  mac  si  tougen  in  min  herze  sehen, 
30       wie  gein  ir  hulden  spllt  al  min  gedanc 

si  mac  da  schowen,  ob  siz  merken  wil, 

süezen  gedingen,  da  bi  jämers  vil. 

der  zweier  schanz  ich  gein  ir  hulden  spii. 
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S.194  Diu  llet  diu  muosten  dunken  guot 

alle  die  vroelich  gemuot 
waren  durch  die  vrowen  dö. 
frowen  lobes  man  sol  sin  vro : 
5  ir  lop  daz  tuot  von  rehte  wol. 
ein  ieslich  ritter  gerne  sol 
loben  diu  vil  werden  wip: 
und  ist  im  tugenthaft  der  11p, 
so  lobt  ers  als  er  beste  kan, 
10  und  ist  ir  staeter  dienestman. 

vVie  ich  den  winder  diente  do 
miner  vrowen  und  wie  ich  vro 
was  durch  si  bi  trüeben  tagen, 
und  solde  ich  iu  daz  allez  sagen, 
15  so  diuht  der  rede  iuch  liht  ze  vil; 
da  von  ichs  vil  verswigen  wil: 
wan  do  der  winder  gar  verswant,  1231 

92''         dö  sang  ich  disiu  liet  zehant. 

XIX. 

Ein  tanzivise,  diu  einlefte. 

Bi  so  grozem  ungelingen,  MS.  2,  30* 

20      daz  diu  werit  ist  als  unfro, 
Wil  ich  lachen  unde  singen. 
min  gemüete  stät  also: 
Daz  si  heizent  klagende  not, 
solde  ich  da  mit  immer  ringen, 
25      s6  waer  ich  noch  sanfter  tot. 

Ich  weiz  wol  daz  wibes  güete 
freuden  wünsch  wol  kan  gegeben, 
Da  bi  trost  für  ungemuete. 
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des  gedingen  wil  ich  leben, 
Daz  si,  diu  min  herze  hat, 
vor  iinfreuden  mich  behüete, 
die  wil  ez  als  übel  stat. 

5  Wil  diu  minnecliche  guote 

minneclichen  hüeten  min 
Vor  unfreuden,  vor  unmuote, 
so  muoz  ich  vil  sselic  sin. 
Hüeten  ist  den  senenden  leit: 

10      also  wünneclichiu  huote 
wsere  mir  ein  sselikeit. 

Wil  si  guote,  vv^il  si  reiue, 
wil  si  süeze  minneclich 
Hüeten  min  vor  sorgen  eine, 

15      so  bin  ich  vil  freuden  rieh. 

Swaz  mir  leides  kan  geschehen,, 
dar  üf  aht  ich  harte  kleine, 
wil  si  min  ze  friunde  jehen. 
S.  195  Ob  ich  mich  ir  werden  minne 

20      von  ir  schulden  muoz  bewegen, 
So  bring  ich  die  werlt  wol  inne 
daz  ich  freuden  wil  verpflegen. 
Wa  von  sold  ich  wesen  vrö, 
swenne  von  ir  mine  sinne 

25      noch  min  muot  niht  stüende  hö? 

Diu  wise  wart  getanzet  vil. 
swelch  man  bi  frowen  tanzen  wil, 
93'         der  sol  tanzen  blidiclich 

und  in  dem  tanz  sin  muotes  rieh. 
30  ein  hochgemuoter  biderber  man, 
der  wol  bi  frowen  tanzen  kan, 
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der  mac  ir  gruoz  vJl  wol  bejagen, 

wil  er  in  holdez  herze  tragen. 

Der  sumer  wart  aber  vil    sümerlich 

und  sümerlicher  freuden  rieb : 
5  er  gewan  sümerUche  kraft. 

der  wart  ot  aber  mit  ritterschaft 

vertriben  durch  diu  werden  wip. 

von  der  vll  edelen  ritter  lip 

wart  mit  tjost  vil  gar  verswant 
10  diu  sper  diu  iemen  veile  vant. 

Des  sumers  tet  mir  diu  vrowe  min 

ein  dinc,  wold  got,  solt  daz  sin 

daz  ichz  vor  zuht  iu  solde  sagen, 

so  hülfen  mirz  die   biderben  klagen, 
15  daz  ie  kein  also  werdez  wip 

beswsert  also  ir  friundes  lip. 

si  tet  mir  ein  so  swachez  leit, 

daz  von  mir  ist  noch   unverkleit. 

Do  uns  do  aber  mit  riffen  kalt 
20  der  herbst  verdarbt  den  grüenen  walt, 

und  daz  diu  beide  verlos  ir  kleit, 

daz  ir  der  raei  het  an  geleit, 

von  maneger  bluomen  wol  getan, 

und  daz  der  sumer  was  zergän 
25  und  also  fliihtlich  von  uns  schiet, 

do  sang  ich  disiu  klageliet. 

XX. 

Ein   tanzfvise,   diu   zweifle.  MS.  2,  30* 

Ir  edelen  vrowen,  ir  vil  reine  minneclichiu  wip, 
ich  klage  iu  allen  über  ininer  heren  frowen  lip. 
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diu  hat  mich  so  beroubet  Freuden  her  in  mincn  tagen, 
daz  ich  von  ir  schulden  muoz 
»3*  immer  mere  klagen. 

Ich  klage   iu  daz  si  minen  dienest  noch  niht 
wizzen  wil,  MS.  2,  31' 

5       und  ich  ir  mit  triwen  doch  hän  her  gedienet  vil. 
daz  ir  lip  also  höhen  lop  von  managen  zungen  hat, 
da  was  ie  min  dienest  bi, 
swie  siz  niht  verstät. 
S.196  Schach  unde  roup,  diu  beidiu  klage  ich  von 

der  vrowen  min. 
10       ez  ist  ein  schäch  und  ist  ein  roup  (waz  möhte  ez 

anders  sin?) 
daz  si  mich  hohes  muotes  äne  widersagen  behert 
und  da  bi  dem  herzen  min 
alle  freude  wert. 

Si  rouberinne,  si  hat  mir  so  hohen  roup  ge- 

nomen, 
15       der  mir  unsanfte  ganzer  immer  künde  wider  komen. 
gilt  si  mir  mine  freude,  die  si  wol  vergelten  mac, 
doch  hän  ich  da  bi  verlorn 
manegen  schoenen  tac. 

Noch   lide   ich  von   ir   leides   mere  dan   ich 

iemen  sage, 
20       mangen    senenden    smerzen    den    ich   tougenlichen 

trage, 
owe  des,  sol  si  mir  niht  wan  ze  schaden  sin  geborn, 
die  ich  doch  für  elliu  wip 
hän  ze  liebe  erkorn. 

Wan    daz    ich    noch    durch    zuht  wil  swigen 
und  iif  lieben  wan, 
25       ir  sült  für  war  gelouben,  si  hat  mir  also  getan, 
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ob  Ich  iu  klagete  von  Ir  mines  senenden  herzen  not, 
daz  vil  libt  ir  varwe  lieht 
würde  drumbe  rot. 

Und  wll  ez  leman  noch  mit  minnen  scheiden, 

des  heng  Ich, 
5       ^  daz   dehelner  slahte  zorn  geln  Ir  beswaere  mich 
also  daz  man  mich  Ir  vll  lihte  ungüete  beeret  jehen. 
sw'az  sl  danne  mir  getuot, 
so  Ist  ez  doch  geschehen. 

Min  vrowe  dislu  llet  vernam. 
10  dannoch  sl  des  niht  abe  quam, 

si  taet  daz  Ich  muoz  Immer  klagen, 

und  daz  Ich  doch  wll  niemen  sagen, 

und  daz  mir  hlut  und  immer  me 
93'         tuot  In  des  herzen  gründe  we, 
15  und  daz  von  mir  Ist  unverklelt 

die  wil  min  lIp  die  sele  trelt. 
Owe  daz  ez  Ir  le  geschach, 

und  owe  daz  Ich  le  gesprach 

In  mlnem  zorn  Iht  gegen  Ir, 
20  daz  doch  her  nach  verwizet  mir 

an  disem  buoch  vil  manic  munt, 

dem  doch  niht  leider  rebt  ist  kunt 

mit  wie  getaner  misselat 

si  ez  gegen  mir  gedienet  hat. 
25  Do  si  ir  untät  niht  erwant, 

do  schiet  Ich  üz  Ir  dienst  zehant 

von  Ir  schulden  minen  muot. 
s.  197      swer  dienest  dar  die  lenge  tuot, 

da  man  Im  niht  gelonen  kan, 
30  der  Ist  ein  gar  unwiser  man. 
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sus  wart  min  dienst  an  ir  verlorn, 
dö  sang  ich  disiu  llet  vor  zorn. 

XXI. 

Ein  tanzwise,   diu   drizehende. 

Owe  des,  ich   han  verlorn  M3.  2,  31" 

daz  von  mir  ist  unverkorn 
5  immer  me. 

freude  und  mine  besten  tage 

die  sint  hin  mit  senender  klage. 

ach  owe, 

sol  min  leben 
10  klagenden  sorgen  sin  gegeben, 

sölhiu  not 

ist  der  tot. 

Dar  min  dienest  was  bereit 

mit  vil  reiner  staetikeit 
15  mine  tage, 

da  ist  leider  lones  niht, 

noch  ist  lönes  zuoversiht. 

we  der  klage 

und  owe. 
20  het  ich  doch  noch  wän  als  ^, 

so  möht  Ich 

freuwen  mich. 

Dös  ir  güete  an  mir  begle, 

daz  si  mich  ir  dienen  lie 
25  mine  zit, 

do  muost  ich  von  schulden  jehen 

daz  mir  waere  wol  geschehen 

äne  strit.  MS.  2,31* 
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nu  ist  so  kranc 

ir  Ion  und  ir  habedanc, 
s.  198  daz  ez  mir 

schadet  unt  ir. 
93''     5  Mich  rnüet  daz  Ich  miniu  jar 

hän  vertumbet  also  gar 

durch  ein  wip 

diu  mir  nimmer  einen  tac 

volleclich  vergelten  mac,, 
10  Sit  ir  lip 

und  ir  muot 

ist  nu  niht  als  ö  so  guot, 

do  sl  mich 

bräht  an  sich. 
15  Si  was  endelichen  guot, 

bl  der  schcene  wol  gemuot, 

do  ich  mir 

nam  ze  trost  ir  werden  lip. 

dem  dient  ich  für  elliu  wip 
20  mit  der  gir, 

des  ir  nam 

was  gehoehet  äne  schäm. 

nu  ist  ir  danc 

al  ze  kranc. 
25  Dest  min  klage 

alle  tage. 

Mit  disen  lieden  tet  ich  kunt 
daz  ich  für  die  selben  stunt 
ir  wolde  gedienen  immer  me. 
30  owe  des  und  immer  we, 
daz  si  die  untat  ie  begie, 
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dar  umbe  ichs  dienstes  ledic  lie, 

und  da  von  diu  unzuht  mir  geschach 

daz  ich  ir  als  übel  sprach. 

Nu  sprechet  ob  daz  herze  min 
5  da  von  müeste  iht  trüric  sjn, 

an  der  min  dienest  manegen  tac 

mit  triwen  sunder  wenken  lac, 

daz  ich  der  muost  untugende  jehen. 

mir  waer  noch  senfter  dran  geschehen, 
10  und  waer  ich  rehtes  tödes  tot: 

so  we  tet  mir  diu  klagende  not. 

Ich  weiz  wol   daz   dehein  guot  wip 
S.199      dar  unib  niht  hazze  minen  lip, 

daz  ich  hie  von  der  vrowen  min 
15  wandet  sage,  und  müht  ez  sin 

daz'  ich  ez  möhte  verswigen  wol, 

ich  tset  ez.  niemen  mir  ez  sol 

wizen:  sl  hat  ez  versolt, 

gein  mir  mit  untät  wol  geholt. 
20  Ir  untät  tet  mir  also  we, 

daz  ichs  niht  moht  verswigen  me. 
94"         man  bort  mich  singen  unde  sagen 

also  daz  ichz  muoz  immer  klagen. 

vor  zorn  wart  ich  vil  ungemuot: 
25  mir  wart  der  sin  zewäre  unguot. 

min  zornic  herze  mir  dö  riet 

ze  singen  disiu  swinden  liet. 

XXII. 

Ein  tanzvoise,   diu   vierzende. 

Wol  her,  danket  allen  guoten  wiben,  ms.  2,31* 
daz  ir  güete  ist  also  rehte  guot, 
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daz  zer  werlte  uiemaa  kan  beliben 

saelic,  frö,  noch  rehte  wol  gemuot, 

ane  Ir  tröst,  derz  allez  kan, 

vreude  bringen  und  unfreude  scheiden  dan. 
5       des  freut  iuch,  ir  freuden  gernden  man. 

Swer  nach  guotes  -svibes  hulden  ringet, 

dem  kan  selten  immer  missegan. 

hey  waz  im  sin  dienest  sselden  bringet  I 

wie  froelichen  endet  sich  sin  wän ! 
10       ougen  wunne,  herzen  spll, 

swes  ein  herze  erdenken  und  erwünschen  wil, 

des  hat  guoter  wibe  güete  vil. 

Daz  lop  ist  der  guoten  wibe  al  eine: 

da  ist  der  valschen  kleine  mit  gedaht. 
15       den  sol  sin  min  lop  vil  ungemeine: 

dar  ZUG  hat  mich  ein  vil  valschiu  braht, 

diu  ist  wibes  eren  gram: 

mich  muoz  an  ir  immer  riuwen  wibe»  nam, 

sit  si  von  ir  scheidet  wibes  schäm. 
)  20  Ich  het  mich  unsselden  underwunden, 

do  ich  mich  der  valschen  underwant. 

ich  was  ir  mit  triwen  vil  gebunden: 

da  bi  was  si  ledic  aae  baut. 

ir  unstaete  hat  die  kraft 
25       und  an  ir  behabt  da  her  die  raeisterscVian, 

daz  si  nie  gebaut  der  triwen  haft. 
Als  aberillen  weter  vert  ir  wllle, 

daz  nie  windes  prüt  als  swinde  enwart, 

under  wilen  siiez  in  senfter  stille, 
30       schiere  wider  au  ir  irrevart: 

dar  nach  schinet  mayen  schin: 

sä  zehant  so  wil  ez  aber  winder  sin. 

also  witert  mir  diu  vrowe  min. 

27 
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Ich  wil  guotiu  wip  von  boesen  scheiden, 

al  die  wile  ich  von  in  singen  wil. 

swer  geliche  sprichet  v\'ol  In  beiden, 

der  hat  gegen  den  guoten  valsches  vil. 
5       guotiu  wip,  geloubet  daz, 

swer  iuch  mit  den  valschen  lobet,  der  trelt  lu  baz. 

sunder  lop  iuch   eret  verre  baz. 

Guoter  wibe  güete  gar  uneret 

wip  der  herze  valsch  gemüete  treit. 
10       da  bi  valscher  wibe  fuore  meret 

guoten  wiben  hohe  werdikeit. 

swä  diu  valsche  missetuot, 

da  Wirt  schiere  bi  bekant  der  reinen  muot: 

da  von  ist  ir  valsch  den  guoten  guot. 

15  Diu  liel  gesungen  wurden  vil. 

für  war  ich  iu  daz  sagen  wil. 

do  si  diu  wandelbaere  vernam, 

ir  hochgemüete  daz  wart  lam: 

sl  zürnt  und  wart  vil  gar  unfrö. 
20  daz  ich  von  ir  gesungen  so 

het,  daz  was  Ir  ungemach. 

waz  dan  ?  dar  nach  sin  mer  geschach. 
S.201  Gegen  dem  winder  ich  do  sanc 

ein  tanzwis  ze  niäzen  lanc 
25  und  kurz  ze  rehter  mäze  gar. 

diu  wort  dar  inne  v/ären  war: 

ich  sprach  drinn  von  der  stsetikeit, 

swer  die  in  sinem  herzen  treit, 

daz  sl  von  dem  lop  nie  geschiet. 
30  nu  hoeret  mich:  ich  kan  diu  liet. 
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XXffl. 

Ein   tanzivise,   diu  fünfzeJiende. 

Triwe  ist  al  der  werlt  ein  ere:       MS.  2,  32° 
wol  im  der  si  rehte  trelt. 
sist  üf  alle  tilgende  ein  lere, 
94""  sloz  ob  aller  werdikeit. 

5  swä  ir  stcete  bi  gestat, 

waz  bedarf  der  tugende  mere, 
swer  die  tugende  beide  hat? 

Daz  ieman  die  tugende  scheide, 
des  wil  rehtiu  minne  niht. 
10  minne  wil  si  halten  beide, 

si  hat  mit  in  sldete  pßiht: 
ez  si  frura  odr  ungewin, 
ez  sl  llep  odr  ez  si  leit, 
des  enkumt  si  niht  von   in. 
15  Minne  niender  sich   enthaldet 

äne  triwe  und  staeten  muot. 
swer  diu  niht  zesamen  valdet, 
als  ot  vil  manc  valscher  tuot, 
dan  ist  minne  niender  bi. 
20  er  unfuoget  und  gewaldet, 

swer  gibt  daz  da  minne  si. 

Da  bi  kius  ich  daz  diu  hcrc, 
der  ich  her  gedienet  hän 
und  gediene  ab  nimmer  mere, 
25  triwe  an  mir  niht  kan  begän. 

het  si  triwe  erzeiget  mir, 
daz  waer  wunder  immer  mere, 
Sit  niht  triwen  lit  an  ir. 

27* 
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S.202  Minne  bet  mich  ir  gebunden 

unde  He  si  bände  vri. 
des  hän  leb  mit   scbaden  enpfunden. 
swer  als  icb  In  banden  si, 
5  der  rid  uz  den  banden  sieb. 

ich  ban  mich  dem  stricke  entwunden 
al  ze  spsete:  daz  klag  ich. 

Dill  liet  von  rebte  duhten  guol, 

swie  si  doch  machten  ungemiiot 
10  die  icb  die  vrowen  min  e  biez, 

durch  ir  unmuol  icb  niht  liez, 

ich  süng  ze  dem  winder  aber  liet 

von  ir  als  mir  mui  herze  riet. 

der  werlt  ich  drinne  iinfreiiden  jach: 
15  nu  sült  ir  beeren  wie  daz  sprach. 

XXIV. 

Ein  tanzwfse,   die  sehzehende. 

94''  Owe  der  so  sselic  wcere,  MS.  2, 32' 

der  uns  künde  geben  rat 

für  die  manicvalden  sweere 

da  diu   werlt  mit  umbe  gat! 
20  owe  so  gemeiner  sorgen  I 

wä       hat  freude  sich  verborgen? 

die  envinde   ich   hie  noch  da. 

Möbt  icb  iender  freude  vinden, 

da  fünd  ich   euch   ere  bi. 
25  durch  daz  sol  ich  niht  erwinden, 

ich  envinde  wä  si  si. 

und  erwirbe  ich  freude  und  ere, 
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•waz       bedarf  ich  saelden  mere?  MS.  2, 32* 

wie  kan  mir  gelingen  baz? 

Rehter  Freuden,  swer  der  waldet, 

der  hat  immer  niuwe  jugent: 
5  so  tuot  sorge  daz  man  aldet 

und  verderbet  mange  tugent. 

freude  ist  süeze,  sorge  ist  süre. 

ich       was  sorgen  nachgebure: 

diu  hat  mir  erleidet  sich. 
s.  203  10  Durch  daz  sol  ouch  ich  si  leiden 

guoten  Hüten  swa  ich  kau. 

mag  ich,  ich  wii  von  ir  scheiden, 

von  ir  sin  ein  vrier  man. 

got  vor  sorgen  mich  behiiete: 
15  dar       zuo  bit  ich  wibes  güete 

daz  ir  huote  mich  bewar. 

[Wolden  wib  in  stsetem  muote     • 

stseten  friunden  stiele  sin, 

daz  koem  in  also  ze  guote 
20  daz  in  triwe  würde  schin, 

ders  an  friunden  irre  varnt, 

so  si  sich  mit  triwen   huote 

gegen  ir  friunde  nilit  bewarnt. 

Wolden  ouch  die  vil  unstseten 
25  sich  gesellen,  daz  lobt  ich, 

daz  si  mit  ir  valschen  rseten 

beide  ein  ander  pfänden  sich. 

lieben  wau  und  leiden  wanc, 

swaz  si  des  ein  ander  tceten, 
30  des  het  ir  unstiete  danc] 

95"  Guoliu  wip  süez  unde  reine, 

derst  noch   wunder,  swä  sl  sin. 
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hey  (uDd  ich  der  guoten  eine! 
der  gseb  ich  daz  herze  min. 
ich  wold  ir  ze  hulden  singen, 
ir       lop  also  hohe  pringen 
5  daz  sis  müeste  danken  mir. 

Got  geh  daz  ich  si  noch  vinde, 
der  gemüete  si  so  guot 
daz  si  sich  min  underwinde, 
mir  ze  hoehen  minen  muot. 
10  vinde  ich  die,  so  vinde  ich  ere. 

S.204  so       getrüre  ich  nimmer  mere: 

nimmer  wird  ich  mer  unfro. 

Nach  disen  Heden  sang  ich  do 

einen  leich  mit  noten  ho 
15  und  euch  mit  snellen  noten  gar. 

ir'sült  gelouben  mir  für  war 

daz  ich  des  leiches  dcene  sanc 

gar  niu.  manc  fidelser  mir  danc 

sagt,  daz  ich  die  not  so  ho 
20  macht,  nu  hoert:  der  leich  sprach  so. 

XXV. 

Ditz  ist  der  leich. 

Got  fliege  mirz  ze  guote. 
ich  bin  noch  in  dem  muote, 
daz  ich  wil  guoten  wiben 
mit  dienest  äne  valschen  muot 
25         immer  bi  beliben. 

da  von  rät  ich  einen  rät, 

der  allen  wol  gemuoten  mannen  tugentlichen  stät. 
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Ich  rät  iu,  ere  gerende  man, 
mit  trlwen  als  ich  beste  kan. 
Ob  ir  weit  werende  freude  han, 
so  Sit  den  wiben  undertän 
5  Mit  triwen  äne  valschen  muot. 

ir  güete  ist  also  rehte  guot, 
swer  in  mit  triwen  dienest  tuet, 
den  künnen  si  wol  machen  frö. 
Der  werlde  heil  gar  an  in  lit: 
10      ir  güete  ist  freuden  höchgezit: 
ir  schoene  so  vil  freuden  git, 
95*  da  von  diu  herze  stigent  ho. 

Werdekeit 
sunder  leit 
15      künnen  si  wol  friunden  geben. 
Swem  so  sl 
witze  bl, 

der  sol  nach  ir  hulden  streben 
Unde  zinsen  in  sin  leben. 
20  Daz  rate  ich  üf  die  triuwe  min. 

S.205         swer  eren  sselic  welle  sin 

und  riebe  an  hohem  muote, 
Der  sol  mit  triwen  guotiu  wip 
reht  minnen  als  sin  selbes  lip. 
25      vil  guot  vor  allem  guote 

Ist  der  wlbe  güete,   und   ir  schcene  schoene  ob 

aller  schoene. 
ir  schoene,   ir  güete,  ir  werdikeit  ich  immer  gerne 

kroene. 
An  ir  schoene    und    an    ir   güete  stät  min  heil  und 

ouch  min  wünne. 
W3er  guoter  wibe  schoene  niht,  wie  selten  ich  gewänne 
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Dehelnen  eren  gernden  muot. 
wol  mich  daz  si  sint  also  guot, 
daz  man  hat  von  ir  güete 
So  hohen  tröst  für  senediu  leit. 
5      ir  schoene,  ir  güete,  ir  werdikelt 
git  mir  vil  hoch  gemüete. 

Min  muot  von  wihen  hohe  stat. 
waz  danne  ob  mir  ir  einlu  hat 
Erzeiget  höhe  missetät? 
10      deswär  des  mac  wol  werden  rät, 
Swaz  si  gegen  mir  hat  getan, 
daz  wil  ich  gerne  wizzen  lan 
mit  zühten,  als  ich  beste  kan, 
uf  genäde  guotiu  wip. 
15      Ich  hän  ir  driu  und  zehen  jar 
gedienet  sunder  wenken  gar. 
bi  minen  triwen,  daz  ist  war 
daz  in  der  zit  min  seneder  lip 
Nie  gewan 
20      sölhen  wän, 

des  mm  stsete  wurde  kranc. 
AI  min  gir 
was  gein  ir 

sieht  mit  triwen  äne  wanc. 
25  Nu  vert  enwer  ir  habedanc, 

Reht  als  ein  rat  daz  umbe  gdt, 
S.206  95^    und  als  ein  marder  den  man  hat 
in  eine  lin  gebunden. 
Kund  ich  als  si  unst£ete  sin, 
30      so  het  ich  nach  dem  willen  min 
an  si  ein  frowen  funden. 
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t  daz   ich  min  ritterliche  stcete  brsech  an  guo- 

ten  wiben, 
Ich  wold  e  immer  valschcr  wibe  hulde  vri  beliben. 
ich    muoz    in    der   staeten  wibe    dienest   sunder   lun 

verderben, 
oder  ich  muoz  ir  stseten  herzen  lieb  alsus  erwerben, 
5  Daz  ich  gewenke  nimmer  wanc 

von  in.  ir  höhen  habedanc, 
und  mag  Ich  den  erringen, 
So   hän  Ich   allez  daz  ich  wil, 
süez  ougen   wunne,  herzen   spil, 
10      vil  wunne  an  allen  dingen. 

iNu  waz  bedarf  min   senedcr  lip 
genaden   mer,  ob  ich   ein  wip 

Ze  frowen  vinde,  also  gemuot, 
diu  sich  vor  wandel  hat  behuot 
15      und  niht  wan  daz  beste  tuol? 
der  sol  min  dienest  sin  bereit 

Immer  me, 
swiez  erge, 

sunder  valsch  mit  stietikelt. 
20  Da  von  gewinne  ich  werdikeit 

Und  also  freude  riehen  sin, 
des  ich  getluret  immer  bin 
an  aller  bände  dingen. 

Vlnd  ich  si,  ich  sol  so  ritterlicLen  nach  ir  dul- 
den ringen, 
25      daz  mir  von  ir  stcctlkelt  muoz  ho  an  Ir. gelingen. 
Si  muoz  ahr  iif  dl  triwe  min 
gar  vri  von  allem   wandel  sin, 
die  ich  mich  laze  twingen 
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Und  ouch  in  kuiuLer  bringen, 
ja  gehoeret  man  mich  nimmer  me 
deheines  valschen  wlbes  lop  gesprechen  noch  ge- 

singen. 

S.207  Der  leich  vil  guot  ze  singen  was: 

5  manc  schoeniu  vrowe  in  gerne  las. 
95''         wan  er  sprach  von  ir  werdikeit, 
der  got  hat  vil  an  si  geleit. 
mit  dem  leiche  sanc  ich  do 
ein  tanzwis  vil  süeze  ho, 
10  dar  inne  ich  wiben  güete  jach, 
nu  sült  ir  hoeren  wie  daz  sprach. 

XXVI. 

Ein  tanzivtse,   diu   sibenzehende. 

Alle  die  in  hohem  muote  wellen  sin,  MS.  2,32* 

den  wil  ich  daz  raten  bi  den  triwen  min, 

daz  si  minnen  guotiu   wip 
15  sunder  valsch  mit  triwen  als  ir  selber  lip. 

Guotiu  wip  sint  guot  für  aller  bände  leit: 

von  ir  güete  hat  man  manege  werdikeit. 

in  der  werlde  niemen  mac 

ane  ir  helfe  vro  beliben  einen  tac. 
20  Zuht  und  ere,  triwe,  milde,  höher  muot, 

kumt  von  wlben,   dar  zuo  maneger  bände  guot. 

ir  lip  engeis  schcene  hat: 

al  der  werlde  heil  an  ir  genadeu  stat. 

Ich  wil  immer  höhen  muot  von  wiben  hän, 
25  swie  ein  wip  unwiplich  habe  an  mir  getan. 

swaz  ich  da  von  leides  dol, 

des  mac  mich  ein  guot  wip  noch  ergeizen  wol. 
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Vinde   ich   die,    diu    dienest   kan    für   dienest 

nemen,     MS.  2,  33" 
ich  tuon  ir  den  dienest  der  ir  muoz  gezemen 
und  der  mich  gemachet  wert, 
sölhes  wibes  han  ich  ie  ze  frowen  gegert. 
5  Si  muoz  tugende  güete  bi  der  schoene  hän, 

der  min  lip  mit  dienste  mer  wirt  undertan, 
dar  zuo  wiplich  sin  gemuot, 
eren  rieh,  vor  allem  wandel  gar  behuot. 
S.20S  96"  Ich  wil  gerne  sin  ein  vrowen  vrier  man, 

10  al  die  wile  ich  niht  ein  guote  vinden  kan. 

e  daz  ich  den  dienest  min 
rae  verlür,  ich  wolde  e  äne  frowen  sin. 

jMäch  den  Heden  ich  gesach 

ein  wip  der  man  vil  tugende  jach. 
15  diu  selbe  bat  des  minen  lip, 

daz  ich  durch  elliu  guoten  wip 

min  zürnen  lieze  gegen  ir  sin, 

die  ich   e  hiez  die  vrowen   min. 

si  jach,  ez  stüend  mir  übel  an : 
20  dö  muost  ichz  durch  die  guoten  lan. 
lehn  geschalt  si  nimmer  me, 

ichn  dient  abr  ir  niht  me  als  e. 

si  het  an  mir  also  getan, 

daz  ich  ein  vrowen  vrier  man 
25  was  vil  gar  in  dem  herzen  min. 

dar  an  so  wände  ich  stiele  sin. 

von  wibe  lop  ich  doch  niht  schiet, 

in  wänwisen  sang  ich  in  liet. 
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XXVII. 

Kin   tanzwise,   diu   ahzehende. 

Nu  freut  iucb,  minne  gernde  man :     MS.  2,  33" 
wizzet  (laz  iuch  rehle  freude  machet  wert, 
und  daz  niemen  werden  kan 
eren  rieh,  wan  der  mit  Freuden  eren  gert. 
5       mit  zühten  vro,  daz  ist  ein  leben 
dem  got  vil  eren  hat  gegeben. 

Swer  werder  wibe  minne  wll 
unde  ir  gruoz  verdienen,  der  sl  hocbgemuot. 
swie  selten  ich  ir  minne  stil, 
10       doch  welz  ich  wol  daz  guoten  wiben  sanfte  tuot 
der  durch  sl  zuht  bi  freuden  hat: 
des  dienest  in  ze  herzen  gät. 

Wie  sol  ein  ungemuoter  man 
erwerben  hochgemuotes  wibes  habedanc? 
15       wil  er  ir  daz  ertrüren  an, 
96*  daz  si  in  minne,  so  ist  sin  tumber  wän  vil  kranc. 

S.  209  ir  hochgemuotes  herzen  rät 

sin  trüren  hat  für  raissetat. 

Mit  sorgen  niemen  kan  bejagen 
20       werdes  wibes  minne  und  ouch  ir  friundes  gruoz. 
trüren  mac  wol  missehagen 
guoten   wiben :  wan  da  von  wirt  eren  buoz. 
ich  rät  iu  mannen  höben  muot, 
Sit  wiben  freude  sanfte  tuot. 
25  Ich  wil  hohes  muotes  sin, 

und  wil  durch  guollu  wip  gein  Ir  min  zürnen  län, 

die  ich   e  hiez  die  vrowen  min. 

si  weiz  wol  selbe  wie  si  hat  an  mir  getan: 
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daz  sl  verkorn  durch  guotlu  wip, 
den  immer  dienen  muoz  min  lip. 

Swa  ich  mich  her  versümet  lian 
an  rehten  freuden,  daz  sol  man  mir  wol  vergeben. 
5       wan  ich  wil  nu  erst  heben  aa 

mit  hohem  mnote  und  ouch  mit  ritterlichem  leben.  3^* 
swer  von  mir  hohes  muotes  gert, 
der  wirt  des  volleclich  gewert. 
Min  muot  von  wiben  hohe  stät: 
10       ir  güet  mich  zürnen  niht  enlät. 

xxvm. 

Ein   tanzwise,  diu   niunzeJiende. 

In  dem  luftesüezem  meien, 

so  der  walt  gekleidet  stat, 

so  siht  man  sich  schone  zweien 

allez  daz  iht  liebes  hat, 
15  unde  ist  mit  ein  ander  vro. 

daz  Iht  reht:  diu  zlt  wil  so. 
)  Swa  sich  liep  ze  liebe  zweiet, 

hohen  muot  diu  liebe  git. 

In  der  beider  herzen  meiet 
20  ez  mit  vreuden  alle  zit. 

trürens  wil  diu  liebe  niht, 

swa  man  liep  bi  liebe  siht. 

Swa  zwei  liep  ein  ander  melnent 

herzenlichen  äne  wanc 
25  und  sich  beidiu  so  vereinet 

daz  ir  liebe  Ist  äne  kranc, 

die  hat  got  zesamne  geben 

uf  ein  wünneclichez  leben. 
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Stsetiu  liebe  heizet  minne. 
96"  liebe,  minne,  ist  al  ein: 

die  kan  ich  in  minem  sinne 
niht  gemachen  wol  zuo  zwein. 
5  liebe  muoz  mir  minne  sin 

immer  in  dem  herzen  min. 

Swa  ein  stsetez  herze  vindet 
staete  liebe,  staeten  muot, 
da  von  al  sin  trüren  swindet. 
10  stsetiu  liebe  Ist  also  guot, 

daz  si  stiele  freude  git 
stcctem   herzen  alle  ztt. 

Möhte  ich  staite  liebe  vindcn, 
der  wold  Ich  so  stsete  sin, 
15  daz  Ich  da  mit  überwinden 

wolde  gar  die  sorge  min. 
stseter  liebe  wil  ich  gern 
unde  unstsete  gar  verbern. 

S.211  Min  lip  der  was  gar  senens  vri: 

20  des  was  mir  vri  gemüete  bi. 

nach  werdem  wibe  senender  muot 
der  tuot  vll  we  und  ist  doch  guot. 
swelch  herze  hohe  senen   hat, 
daz  schämt  sich  aller  missetat. 
25  da  von  so  sol  ein  ritter  wenen 
sin  herze  uf  hohe  minne  senen. 

Daz  ich  mich  In  der  jugent  went 
uf  minne  sen,  des  hat  gesent 
min  herze  sich  unmazen  vll. 
30  swer  werdez  wip  erwerben  wil, 
der  bedarf  geliickes  wol. 
ob  er  In  dient  reht  als  er  sol, 
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SO  muoz  er  doch  gelücke  han, 
sol  si  genade  an   im  began. 

Daz  wolde  got,  niöht  daz  geschehen 
daz  wip  In  raannes  herze  sehen 
5  möhten,  und  in  sam  die  man. 
so  müeste  man  unslsete  lan. 
swer  denne  statte  wser  gemuot, 
der  het  ez  gegen  dem  statten  giiot: 
so  müesten  diu  unstteten  wip 
10  minnen  valscher  manne  lip. 

Swie   kleine  mich  diu  minne  twanc 
96"^         ze  dienst  ich  den   frowen  sanc 
einen  reien  minneclich, 
mit  süezen  werten  dcene  rieh. 
15  den  sanc  ich  gegen  der  sumerzit, 
so  perg  und  tal  gezieret  lit, 
und  daz  der  walt  bat  grüene  dach, 
nu  sült  ir  hoeren  wie  der  sprach. 

XXIX. 

Ditz  ist   ein   reje. 

Sumervar  MS.  2,  33* 

20  ist  nu  gar 

beide,  velt, 

anger,  walt, 
hie  unt  da, 
wiz,  rot,  bla, 
25  gel,  brün,  grüen, 

wol  gestalt. 
wünneciich, 
vreuden  rieh, 
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ist  gar  swaz  diu  erde  treit. 
SJjelic  man, 
swer  so  kan 
dienen  daz  sin  arebeit 
5  im  liebe  leit. 

Sweni  got  git 
daz  er  lit 
liebe,  der 
mac  wol  sin 
10  sunder  leit. 

imst  bereit 
zaller  zit 

meyen  schin. 
im  ist  wol,  MS.  2,  34' 

15  swanne  er  sol 

splln  der  minne   frouden  spil. 
freuden  leben 
kan  wol  geben 
werdiu  minne  swem  si  wil: 
20  sl  bat  sin   vil. 

S.212  Swem  ein   wlp 

sinen   lip 
minneclich 
umbevät, 
25  ob  der  niht 

Salden  gibt, 
daz  ist  gröz 

missetät. 
imst  gescbeben, 
30  wil  ers  jehen, 

da  von  im  wirt  truren  kranc. 
sunder  med 
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ist  siQ  heil, 

swern  von  linden  armen  blanc 

Wirt  umbevanc. 

Saelden  hört 

5 

ist  ein  wort 

daz  ein  kus 

in  gegit, 

so  ir  spll 

minne  wil 

10 

spiln  und  liep 

liebe  lit. 

ob  da  iht 

ougen  liht 

lleplich  sehen  ein  ander  an? 

15 

ja  für  war, 

da  wirt  gar 

minneclichen  wol  getan 

swaz  ieman  kan. 

Minnen  solt 

20 

wirt  geholt 

voUeclich, 

97" 

da  ein  man 

und  ein  wip 

umb  ir  lip 

25 

lazent  vier 

arme  gan. 

decke  bloz 

freude  groz 

S.213 

wirt  da  beidenthalben  kunt. 

30 

ob  da  niht 

mer  geschiht, 

kleinvelhitzeroter  munt 

28 
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vvirt  niinnen  wunt, 
Dar  nach  gesunt. 

J/o  der  reie  wol  für  quam 
und  daz  der  sumer  ende  nam, 
5  do  koni  min  höcligemuoter  lip 
aber  hin  da  ich  daz  werde  wip 
in  zühten  und  in  vreuden  vant, 
der  ich  da  lobt  e  in  ir  hant 
daz  ich  die  alten  vrowen  min 
10  niht  mere  solde  scheltent  sin. 

Sich  fuogte  von  ir  giiete  dass, 
daz  ich  in  zühten  zuo  ir  saz. 
des  was  ich  herzenlichen  vro. 
ich  reit  mit  ir  sus  unde  so: 
15  des  antwurt  mir  diu  tugend  rieh 
mit  süezen  werten  minneclich. 
mit  spseher  rede  ich  von  ir  schiet. 
da  von  so  sang  ich  disiu  h'et. 

XXX. 

Ein   tanzwise,   diu   zweinzigeste. 

V  rowe  schoene,  frowe  reine,  MS.  2,  34' 

20  frowe  s£elic,  frowe  guot, 

ich  waen  iuch  diu  minne  kleine 
müet:  der  sit  ir  hoch  gemuot. 
wirt  iu  minnen  twingen  kunt, 
iwer  kleinvelröter  munt 
25  lernet  siuften  an  der  stunt. 

'Herre,  saget  mir,  waz  ist  minne? 
ist  ez  wip  odr  ist  ez  man? 


VROUWEN    DIENEST.      1232.  435 

des  enwart  Ich  noch  nie  inne. 

saget  an,  wie  ist  ez  getan  ? 

daz  sült  ir  mir  künden  gar, 

waz  ez  si  und   \vie  ez  var; 

daz  ich  mich  vor  im  bewar.' 

Vrovve,  minne  ist  so  gewaltec 

daz  ir  dieuent  elliu  lant: 

ir  gewalt  ist  manecvaltec. 

ich  tuen  iu  ir  site  bckant. 

si  ist  übel,  si  ist  gnot, 

wol  und  we  si  beidiu  tuot. 

seht,  also  ist  si  gemuot. 

'Herre,  kan  diu  minne  s wenden 

trüren  und  euch  senediu  leit, 
15  hochgemüet  in  herze  senden, 

fliegen  zuht  und  werdekeit, 

hat  si  alles  des  gewalt 

als  ich  iu  han   vor  gezalt,  MS.  2,  34* 

so  ist  ir  saelde  manicvalt.' 
20  Vrowe,    ich  wil   iu  von   ir  mere 

sagen,   ir  Ion  ist  wünneclich : 

si  git  freude,  si  git  ere, 

si  tuot  hoher  tugende  rieh. 

ougen  wunne,  herzen  spil, 
25  gibt  si  swem  si  Ionen  wil, 

dar  zuo  hoher  sselden  vil. 

'Herre,    wie   sol  ich  verschulden 

ir  Ion  und  ir  habedanc? 

sol  ich  kumber  da  von  dulden, 
30  da  ist  min  lip  zuo  gar  ze  kranc. 

leides  mag  ich  niht  getragen.     , 


28* 
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wie  sol  ich  Ir  Ion  bejagcn? 
herre,  daz  sült  ir  mir  sagen.' 

Vrowe,  da  soltu  mich  meinen 
herzenllchen  als  ich  dich, 
5  unser  zweien  so  vereinen, 

daz  wir  beidiu  sin  ein   ich. 
wis  du  min,  so   bin  ich  dln. 
s.  215  '  herre,  des  mac  niht  gesin. 

Sit  ir  iwer,  so  bin  ich   min.' 

10  Diu  liet  diu  wären  sinne  rieh : 

si  diihten  manegen  gämellich. 

do  seig  et  aber  der  sumer  zuo:  1233 

man  horte  spät,  man  horte  fruo 

singen  kleiniu  vogelin. 
15  wibes  güet  daz  herze  min 

ze  singen  aber  sere  twanc: 

diu  h'et  ze  dienst  ich  in  do  sanc. 

XXXI. 

Diu   ein  unde  ztveinzigest  ivise. 

W  ol  dir,  sumer,  diner  süezen  MS.  2,  34' 

wünneclichen  schoenen  zit. 
20      Du  kanst  trüren  wol  gebiiezen: 
din  kunft  hochgemüete  git. 
Du  bist  süeze; 

da  von  ich  dich  suoze  grüeze. 
97'  Heide  velt  walt  anger  ouwe 

25      sach  ich  nie  gekleidet  baz. 
Von  dem  luftesüezem  touwe 
sint  die  bluomen  alle  naz. 
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Vogeline 

singent  lop  des  meyen  schiae. 

So  sing  ich  von  guoten  wiben, 

als  ich  aller  beste  kan. 
5      Mit  ir  lobe  wil  ich  vertriben 

swaz  ich  ungemüetes  han. 

Wibes  güete 

gibt  mir  Freuden  rieh  gemücte. 
Wibes  schoene,  wibes  ere, 
10      wibes  güete,  wibes  zuht, 

Ist  für  war  ein  eren  lere, 

minne  gerndes  herzen  suht. 
5         So  ist  hulde 

alles  guotes  Überguide. 
15  Swa  ein  werdez  wip  an  lachet  MS.  2,  35* 

einen  minne  gernden  man 

Und  ir  munt  ze  küssen  machet, 

des  muot  muoz  geliche  stän 

Hoch  der  sunne. 
20      sin  wunn  ist  ob  aller  wunne. 

Nach  den  lieden  mir  geschach 

ein  dinc  des  ich  für  stelde  jach, 

und  des  ich  hiut  und  immer  m^r 

bin  in  dem  herzen  muotes  her, 
25  und  des  min  muot  muoz  höhe  stän 

die  wile  ich  lip  und  leben  hän, 

und  des  ich  immer  mer  bin  vro. 

daz  ist  min  reht:  nu  si  also. 

Waz  daz  si  daz  mich  als  ho 
30  dö  vreut,  und  wes  ich  immer  vro 

bin  bi  allen  roinen  tagen, 
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daz  wll  ich  lu  vil  gerne  sagen, 
ich  däht  'wie  lange  sol  daz  sin, 
daz  äne  vrowen  daz  herze  min 
si?  daz  ist  mir  waen  niht  giiot: 
5  ich  wird  da  von  vil  ungemuot.' 

Ich  daht  '  Ich  weiz  daz  wol  für  war, 
swer  also  swendet  siniu  jar 
97"'         daz  er  niht  minnet  guotiu  wip 
mit  triwen  als  sin  selbes  lip, 

10  dem  wirt  von  rehte  werdekelt 
in  allen  landen  gar  verseit. 
swer  diu  wip  niht  herzenlich 
minnet,  der  wirt  schänden  rieh. 
Bi  mir  selben  ich  ez  weiz. 

15  ich   weiz  wol,  do  ich  mich   e  vleiz 
ze  dienen  schön  der  vrowen  min, 
do  sach  man  mich  bi  freuden  sin 
und  ouch  vil  ritterlich  gemuot. 
da  von  was  mir  ir  dienest  guot. 

20  min  muot  stuont  in  ir  dienste  ho : 
ich  wart  durch  si  vil  ofte  vrö. 

Min  zit  mit  freuden  hine  gie. 
nu  diene  Ich  weder  dort  noch  hie. 
daz  ist  niht  ritterlicher  muot. 

25  sit  frouwen  dienest  sanfte  tuot, 
so  solde  ich  wol  ein  frowen  han, 
der  ich  mit  dienst  wser  undertän 
vil  ritterlichen  gar  min  leben, 
die  müez  mir  got  vil  schlre  geben. 

30  Ich  han  frowen   vil   gesehen, 

den  man  von  warhelt  muoz  des  jehen, 
daz  si  sin  schoene  und  dar  zuo  guot 
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und  für  war  wiplich  gemuot: 
der  wil  ich  ein  ze  frowen  nemen, 
der  ritters  dienst  mac  gezemen, 
und  wil  ir  wesen  undertän 
5  mit  dienst  als  ich  beste  kan.' 


Aventiure   wie  der   Uolrich  im   ein   ander  vrotven   nant. 

Do  ich  für  war  mich  des  bewac, 
ze  denken  ich  do  sere  pflac, 
wer  diu  frowe  möhte  sin, 
S.217      an  die  ich  den  dienest  min 
95"    10  mit  triwen  legt  gar  raine  tage, 
bi  miner  warheit  ich   iu  sage, 
ich  erdaht  si  gar  übr  elliu  lant, 
swar  mir  do  frowen  was  bekant. 
Mir  was  ir  einer  tugent  kunt, 
15  daz  mir  für  war  bi  miner  stnnt 
nie  wart  so  wiplich  wip  erkant. 
an  ir  man  schoene  und  güete  vant: 
guot  gebserde  und  senfte  site, 
da  kroente  si  ir  schoene  mite. 
20  si  was  kiusch,  ze  mazen  alt: 
diu  reine  lieplich  was  gestalt. 

Ich  dahte  dort,  ich  dahte  hie, 
ich  daht  an  dise,  ich  däht  an  die: 
swaz  mir  do  frowen  was  bekant, 
25  an  der  deheiner  ich  nihl  vant 
tugende  mere  dann  an  ir. 
Ir  sült  für  war  gelouben  mir, 
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sl  was  gar  alles  wandeis  frl: 

ir  was  guot  wiplich  güete  bi. 

Do  daz  erdäht  gar  al  min  iip, 

do  nam  ich  daz  vil  werde  wip 
5  ze  frowen  in  daz  herze  min. 

do  ich  gedäht  dran  stsete  sin, 

do  reit  ich  balde  sä  zehant 

da  ich  die  wol  gerauoten  vant. 

der  tet  ich  mincn  willen  kunt 
10  mit  werten  an  der  selben  stunt. 

Swaz  si  do  sprach,  des  sag  ich  niht; 

wan  daz  min  munt  iu  des  wol  gibt, 

daz  ich  kom  von  ir  hoch  gemuot. 

si  het  des  reht,  was  si  mir  guot; 
15  wan  si  mir  was  für  elliu  wip. 

in  Freuden  reit  von  ir  min  lip: 

in  hohem  muot  ich  von  ir  schiet 

und  sanc  ze  dienst  ir  disiu  liet. 

XXXII. 

9S  Ein  tanzwise,  diu  zwo   unde  ziveinzigesie. 

Höher  muot,  nu  wis  enpfangen       MS.  2,  35' 
20  in  min  herze  tüsent  stunt. 

La  dich  bi  mir  niht  belangen. 

du  bist  mir  ein  höher  funt. 

AI  min  vreude  was  zergangen: 

die  het  trüren  mir  benomen: 
25  diust  mir  mit  dir  her  wider  komen. 

Höher  muot,  da  ich  dich  Funden 

hän,  dar  nige  ich  immer  ra^. 

Mit  dir  hän  ich  überwunden 
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trüren,  daz  mir  tet  le  we: 

Dest  mir  gar  von  dir  verswunden. 

vv^ol  mich,  wol  mich,  daz  dich  ie 

min  minne  gerade  herze  enpfie. 
S  Hoher  muot,  dich   hat  gesendet        MS.  2, 34* 

mir  ein  wip  diu  ere  hat. 
5  An  die  hän  ich  gar  gewendet 

mich:  daz  ist  der  minne  rat. 

Under  Schilden  sper  vers wendet  35* 

10  wIrt  durch  sl  von  miner  hant, 

diu  dich  zuo  mir  her  hat  gesant. 
Höher  muot,  du  und  diu  minne 

sult  mir  helfen  dienen  ir 

Sunder  valsch  mit  slehtem  sinne: 
IS  so  mac  wol  gelingen  mir. 

Wirt  sl  miner  triwen  Inne, 

so  tuot  mir  vll  freuden  kunt 

ir  kleinvelhltzeroter  munt. 

Hoher  muot,  nach  diner  lere 
20  wil  ich  werben  umbe  ir  lip. 

Si  hat  schoene,  sl  hat  ere, 

sist  ein  reine  süeze  wip. 

Hoch  geborn,  gar  senfte  und  bere, 

guot,  in  rehter  maze  balt: 
25  ir  lip  wiplichen  ist  gestalt. 

Höher  muot,  du  solt  niht  eine 

vogt  in  minem  herzen  sin : 

Mit  dir  hat  da  stat  gemeine 

diu  vll  liebe  vrowe  min. 
30  Si  vil  guote  süeze  reine 

hat  die  minne  mit  ir  braht: 

si  habent  ze  hüse  da  gedaht. 
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Hoher  muol,  nun  herze  grozet 
und  ist  warden  vreuden  junc,  35 

An  die  brüst  ez  sere  stözct, 
hohe  ez  springet  manegen  sprunc. 
5  Werdlu  liebe  drinne  bozel, 

S.219  diu  mich  selten  ruowen  lat, 

swie  hoch  doch   min  gemüete  stat. 

Diu  liet  von  reht  si  dühten  guot. 

daz  ieslich  liet  sprach  Hoher  muot 
10  da  ez  sich  huop,  des  smielte  sie, 

wan  siz  gehört  het  da  vor  nie. 

si  sprach  'diu  liet  sint  minneclich, 

getihtet  deswär  meisterlich: 

si  sint  für  war  ze  tanzen  guot, 
15  si  gebent  den  herzen  höhen  muot.' 
Swaz  ich  ir  mer  gedienet  han, 

und  waz  si  güet  an  mir  began 

hat,  des  wil  ich  vil   verdagen ; 

wan   einez  daz  wil   ich  iu  sagen. 
20  ich  sang  ir  lop  in  alier  zit: 

ir  lop  mir  höchgemüete  git,  *- 

ir  lop  mir  ofte  sanfte  tuot, 

ir  lop  gibt  mir  höhen  muot. 

Sich  fuogt  ab  von  ir  tugenden  daz, 
25  daz  ich  ir  nahen  bi  gesaz 

und  redet  mit  ir  sus  unde  so. 

Ich  was  si  an  ze  sehen  vrö: 

von  herzen  ich  si  gerne  sach. 

swaz  ich  des  tages  gegen  ir  sprach, 
30  zehant  dö  Ich  da  von  ir  schiel, 

ich  sanc  von  ir  sä  disiu  liet. 
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XXXIII. 

9S'  Ein   tanzwise,   diu   dri  und  ziveinzigesle   whe. 

vVizzet,  frowe  wol  getan,  MvS.  2,  3s' 

daz  ich  üf  genade  han 

herze  und  h'ep  an  luch  verlan. 

daz  riet  mir  ein  lieber  wän: 
5  durch  des  rat  han  Ichz  getan 

und  wil  es  niht  abe  gestan. 

daz  lät  mir  ze  guot  ergaii. 
'Sit  ir  dienstes  mir  bereit, 

tuot  ir  daz  üf  lones  reht, 
10  so  lat  mich  erkennen  daz, 

wie  der  dienest  sl  gestalt, 

den  ich  mich  sol  nemen  an, 

wie  der  Ion  geheizen  sl, 

der  iu  von  mir  sol  geschehen.' 
15  Vrowe,  ich  wil  In  minen  tagen 

so  nach  iwern  hulden  jagen, 

daz  ez  iu  muoz  wol  behagen, 
S. 220  den  muot  durch  iuch  hohe  tragen, 

und  an  freuden  niht  verzagen, 
20  iwer  lop  der  werlde  sagen, 

und  des  lones  noch  gedagen. 
"Sit  ir  vro,  dar  zlio  gemeit, 

mir  ze  dienest  als  ir  jeht, 

ez  gefrumt  Iuch  selben  baz 
25  danne  mich  wol  tüsentvalt. 

tuot  daz  schamelop  hin  dan: 

mirst  der  spiegel  swsere  bi, 

dar  Inu  ich  min  lelt  sol  sehen.' 
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Iwer  lop  die  wirde  hat, 
daz  et  wol  ze  hove  gät, 
baz  dann  aller  künege  wat 
äne  schäm  alda  bestat. 
5  'lieber  herre,  soelic  man, 

ir  sit  spotes  alze  vri. 
dest  unpris,  tar  Ichs  gejehen.' 

99"  Diu  liet  vil  maneger  niht  verstuont, 

als  noch  die  tumben  ofte  tuont: 
10  swer  aber  was  so  rehte  wis, 

der  sl  verstuont,  der  gäbe  in  pris. 

sl  warn  getihtet  wunderlich, 

die  rlme  gesetzet  meisterlich: 

diu  wis  kund  bezzer  niht  gesin : 
15  ich  redet  drinn  mit  der  frowen  min. 
Dar  nach  ze  rehter  zit  ich  sanc 

vier  wise,  als  mich  min  wille  twanc, 

ze  dienest  aber  der  vrowen  min. 

die  wise  künden  niht  gesin 
20  bezzer,  noch  für  war  diu  wort: 

die  giengen  üz  der  sinne  bort, 

si  lobten  die  vil  guoten  ho. 

nu  hoert:  die  wise  sprachen  so. 

Ein  tanzwise,   diu  vier   unde   zweinzigest.      MS.  2,  35* 

Wichet   urabe   balde,   sorge   und  angest,   von 

der  sträze, 
25      lat  die  wunne.bernde  freude  für, 

ez  enzimpf'iu  beiden  üf  min  triwe  niht  ze  raäze, 
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swa  ir  mit  ir  dringet  an  der  tür. 

strichet  von  dem  lande,  sam  der  winder,  von  uns  hin: 

länt  die  freude  mit  dem  sumer  in. 

Hoher   raiiot   ist    her  gewesen  von  uns  lange 

eilende: 
5      wol  uns  des,  er  ist  nu  wider  komen. 

nu  sol  unser  swachez  trüren  haben  gar  ein  ende,   36" 
S.  221         Sit  uns  sorge  und  angest  ist  benomen. 

swer  nu  trüret,  derst  verzagt  an  guoten  dingen  gar: 
wünschet  daz  er  nimmer  wol  gevar. 
10  Niemen   kan    mit   trüren  siner  not  niht  über- 

winden: 
da  von  wil  ich   hohes  muotes  sin. 
99*  man  muoz  mich  in  hohem  muote  und  ouch  bi  Freu- 

den vinden: 
also  wil  daz  spilnde  herze  min. 
mirn  gestuont  der  muot  so   hohe  nie  bi  miner  zit. 
15      wol  ir  diu  mir  hochgemüete  git ! 

Dest    ein  wip    diu    wol    ir   wipheit    kan    mit 
lügenden  kroenen: 
ir  wiplicher  muot  Ist  wandeis  fri. 
ichn  gesach  nie  wibes  lip  so  guoten  noch  so  schoenen : 
ir  ist  reines  wibes  fuore  bi. 
20      sist  ein  frowe  von  geburt:  so  ist  Ir  süezer  lip 
von  ir  lugenden  ein  vil  wiplich  wip. 

Swer  Ir  reinen  süezen  lip  mit  minen  ougen  ssehe, 
den  liez  ich  so  lieplich  schoene  sehen, 
daz  er  ir  vor  allen  wiben  hoher  eren  jaehe. 
25      kund  er  als  ich  wibes  lugende  spehen, 

so    müest    er   von   wärheit   sprechen  'seht,   daz    ist 

ein  wip 
der  von  rehte  dienet  ritters  lip.' 
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XXXV. 

Ein   tanzwise,   diu  fünf  unde   zweinzigest. 

Warnet  iuch  gar,  junge  und  aide, 
gegen  dem  winder:  des  ist  zit. 
niemen  blozer  vor  im  halde: 
er  sieht  tieffe  wunden  wit. 
5  lat  die  Schilde 

stille  ligen, 

Sit  iu  selben  klelder  milde: 
so  miigt  ir  im  an  gesigen. 
S.  222  Ich  wll  Iuch  des  besten   wisen. 

10  weit  ir  vor  im  sin  behuot, 

so  sult  ir  diu  hiuser  spisen: 
gegen  Im  Ist  Iu  uiht  so  guot. 
swer  mit  wItzen 
nu  nlht  vert, 
15  Sit  er  wll  diu  hüs  besitzen, 

der  Ist  von  im  unernert. 

Für  sin  stürmen,  für  sin  slichen, 
99"  für  sin  ungefüege  dro, 

sul  wir  in  die  stuben  wichen, 
20  da  mit  wiben  wesen  vro. 

wibes  güete 
dest  ein  dach, 

daz  man  nie  für  ungemüete 
also  guotes  niht  gesach. 
25  Aller  guoten  wibe  güete 

müeze  immer  freuden  pflegen, 
vor  ir  zürnen  mich  behüete, 
got:  daz  Ist  min  morgensegen. 
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guotes  wibes 

Averdlkelt 

ist  für  war  gar  mines  libes 

höhster  tröst  für  senendiii  leit. 
5  Mines  herzen  freuden  lere  ms.  2,  36* 

ist  ein  »üezer  wibes  lip. 

dlust  «»in  trost  für  herzen  sere. 

sist  für  war  ein  wiplich  wip 

unde  ein  frouwe 
10  manger  tugent. 

swanne  ich  in  ir  ougen  schouwe 

mich,  so  blüet  mir  freuden  jugent. 

XXXVI. 

5  Daz   ist  ein  tagevoise. 

'  Got  willekomen,  herre, 

min  friunt,  geselle,  lieber  man. 
15       min  trüren,  daz  ist  verre, 

sit  ich  dich  urabevangen  han. 

du  bist  mir  vor  allen  dingen  süeze; 

da  von  ich  dich  herzenlichcn  grüeze. 

nu  küsse  tüsent  stunden  mich: 
20       so  küsse  ich  zwir  als  ofte  dich-' 

'Din  wiplich  friundes  grüezen, 

din  küssen  und  din  umbevanc, 

kan  sich  so  lieplich  süezen, 

daz  mir  diu  wile  nimmer  lanc 
25       bi  dir  wirt,  vil  herzenliebiu  frouwe. 

al  min  freude  ich  an  dir  einer  schouwe. 

din  lieber  man,  min  llebez  wip, 

daz  si  wir  beidiu,  und  ein  lip.' 
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Nach  disem  friundes  gruoze 

mit  triuten  wart  geküsset  vil. 

diu  selbe  süeze  unmuoze 

in  beiden  riet  ein  minnespll. 
5       in  dem  spil  ir  beider  herze  jähen, 

do  sl  in  den  ougen  reht  ersahen 
99"*  ir  lieplich  niinnevarwen  schin, 

daz  er  wier  ir  und  si  wser  sin. 
Nach  disem  spil  si  lagen 
10       geslozen  wol  nach  friundes  sIte. 

ir  beider  münde  pflägen 

da  sich  diu  liebe  erzeiget  mite. 

ir  vil  lüter  liebe  sloz  diu  minne 

mit  der  triwe  vaste  ze  einem  sinne, 
15       innerhalp  ir  herzen  tür: 

da  rigelt  sich  diu  stsete  für. 
S.224  In  minnen  paradise 

ir  beider  lip  mit  vreuden  lac. 

dar  slelch  ein  maget  lise: 
20       diu  sprach  'nu  wol  üf,  ez  ist  tac' 

von  dem  worte  ir  ougen  über  wielen, 

daz  in  die  treher  uf  diu  wängel  vielen. 

da  wart  geküsset  tüsent  stunt 

ir  ougen  kinne  wengel  munt. 
25  Sus  wolt  der  tac  si  scheiden: 

daz  tet  in  herzenlichen  we. 

dö  riet  diu  minne  In  beiden  MS.  2,  37° 

ein  süezez  spil  verenden  e. 

ein  ander  siez  niht  baz  erbieten  mohten: 
30       mit  armen  und  mit  belnen  lac  geflöhten 

ir  beider  lip.  dö  sprach  diu  maget 

'  iu  beiden  ez  ze  leide  taget.' 
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Mit  linden  wlzen  armen 

beslozen  lac  des  ritters  lip. 

sl  sprach  'la  dich  erbarmen, 

giiot  vrlunt,  mich  vreuden  armez  wip: 
5       fiiere  mich  in  dinem  herzen  hinnen.' 

'frowe,  Ich  rainne  dich  mit  friundes  sinnen. 

du  bist  vogt  in  dem  herzen  min: 

sam  bin  Ich  In  dem  herzen  din. 

Got  müeze  diner  eren  pflegen : 
10       din  wiplich  güete  si  min  segen.' 

xxxvn. 

Ein  tanzwise,   diu   sehs   unde   zweinzigest. 

V\  ol       mich  Immer!   min  gemüete 
hat  ein  guot  wip  mit  Ir  güete 
höh  In  spilnde  freude  braht. 
dlust  min  wunne,  diust  min  frouwe: 
15     al  min  freude  Ich  an  Ir  schouwe. 
S.225        got  der  hat  mich  wol  bedäht 
mit  so  reinem  süezen  wibe. 
ich  vertribe 

trüren  mit  ir  minem  libe: 
20     hohen  muot  Ich  da  zir  hol. 

Wol       mich,  wol  mich  lemer  mere 
des  daz  sl  hat  tugent  und  ere, 
güete,  schoene,  volleclich. 
des  leb  Ich  In  hohem  muote. 
25     got  der  fliege  mirz  ze  guote. 
nie  man  wart  so  freuden  rieh, 
als  Ich  bin  von  der  vll  süezen. 
trüren  büezen 

29 


450  VROUWEN    DIENEST.       1233  ff. 

kan  si  mit  ir  zii  fiten  süezen: 

ir  gruoz   tuot  mich   frenden  vol. 

Wol       wol  wol  mich  daz  die  wisen 

müezen  si  von  relite  prisen, 
5     daz  si  daz  gedienet  hat. 

da  von  kumt  mir  ofte  tougen 

freiiden  tou  üz  da  zen  ougen, 

daz  üz  herzen  gründe  gät. 

ir  lip  ist  min  frcuden  lere. 
10     swar  ich  kere, 

ich  bin   vro  des  daz  ir  ere 

hat  behuot  sich  als  si  sol. 


S.229 

100"        die  warn  lieht,  vor  rost  behuot:  1240.  din$tag. 

dar  über  zwen  hurtenir  von  hörn. 
15  man  strict  mir  ouch  dar  umb  zwen  sporn, 
der  varbe  lieht  von  golde  schein, 
sus  warn  gewäpent  mir  diu  bein. 

Do  leit  ich  einen  halsperc  an, 
vesten,  starc,  lieht,  wol  getan, 
20  dar  über  eine  blaten  guot. 

üf  ritterschaft  stuont  al  min  muot. 
min  wäpenroc  was  Scharlach  rot, 
gefurrirt  wol,  als  ich  gebot, 
mit  einem  zendal  gel  gevar, 
25  gehouwen  meisterliche  gar. 
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Er  was  vil  volleclichen  lanc:  dinsug. 

sin  lenge  unz  üf  die  erden  swanc. 

zwelf  geren  waren  drin  gesniten 

durch  sine  wit  nach  meisters  siten. 
5  er  was  gezegelt  über  diu  knie, 

mit  borten  beidiu  dort  unt  hie 

gegetert  für  war  meisterlich: 

die  borten  waren  koste  rieh. 
Über  den  wäpenroc  zeliant 
10  gurt  ich  ein  gürtl  breit  als  ein  haut. 

des  porte  was  grüen  als  ein  gras: 

mit  golde  er  wol  beslagen  was. 

man  sach  euch  an  dem  buosem  min 

von  golde  ein  köstlich  heftelin, 
15  vil  wol  geworht,  envollen  breit. 

min  herz  was  fro,  der  lip  gemeit. 
S.230  Do  zoch  man  dar  daz  orsse  min: 

daz  muost  euch  wol  verdecket  sin 

mit  Scharlach  rot,  reht  als  ich  schuof. 
20  diu  decke  reicht  unz  uf  den  huof: 

si  was  dem  wäpenroc  gelich 

gefurrirt  unde  porten  rieh, 

gegetert  und  gehouwen  so 
100*        daz  ich  sin  was  ze  sehen  fro. 
25  Uf  daz  orss  saz  ich  zehant. 

den  heim  ich  ze  houbet  bant. 

der  was  gezimirt  wünneclich 

mit  einer  wsel  von  golde  rieh: 

die  sach  man  vil  wol  geortert  sin: 
30  diu  wael  stuont  uf  dem  helme  min: 

dar  umb  ein  kränz  von  Scharlach  gie, 

zerhouwea  vil  wol  dort  unt  hie. 

29* 
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Die  zegel  warn  ze  rehte  lanc: 
ir  lenge  unz  uf  diu  venster  swanc, 
diu  wol  mit  valden  was  behuot. 
an  islich  ort  ein  koste  guot 
5  von  pfänsvedern  gebunden  was: 
der  heim  was  lieht  alsam  ein  glas, 
da  man  vil  schon  sich  inne  ersiht: 
der  heim  was  dem  geliche  h'eht. 

Den  schilt  ze  halse  nam  ich  dö: 

10  ich  was  gar  siner  vesle  vro. 
er  was  dem  wapenroc  gelich: 
von  Scharlach  rot  mit  porten  rieh 
was  er  gegetert  und  vil  wol 
gehouwen,  er  was  schellen  vol 

15  gehangen,  der  klanc  lute  erklanc, 

swanne  Ich  In  gegen  der  tjoste  swanc. 

Dar  nach  gab  man  mir  ein  sper 
ze  mäzen  groz.  dö  kom  ouch  her 
geln  mir  von  Stretwlch  her  Kuonrät. 

20  des  11p  begle  nie  rltters  tat. 

ez  stuont  für  war  also  sin  muot, 
er  warp  In  aller  zit  umb  guot, 
swie  er  mohte,  sus  unt  so: 
im  huop  umb  frowen  lop  unhö. 

25  Doch  wart  sin  tjost  da  guot  genuoc. 

sin  orss  In  mir  so  nahen  truoc, 
daz  er  mir  mit  der  tjoste  sin 
100^        stach  an  daz  kinne  den  heim  min, 
so  daz  diu  tjost  vil  lüte  erhal. 

30  von  beiden  spern  drumzen  val 
sach  man  und  hörte  helme  klanc. 
mins  speres  ort  da  höhe  spranc. 
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Sä  do  diu  schoene  tjost  geschach,  dm.t.g. 

vll  schone  Ich  gegen  mir  komen  sach 

für  war  ein  rehte  biderben  man: 

der  fuort  alsölch  gezimir  an, 
5  daz  Feraviz  Antschevin 

gezimirt  moht  niht  schöner  sin, 

noch  Aroffel  von  Persya, 

danne  er  gezimirt  was  alda. 

Ich  wll  mer  von  dem  biderben  sagen. 
10  er  was  für  war  bi  sinen  tagen 

ze  mäzen  tump,  ze  mäzen  iarc, 

ze  mäzen  mllt,  ze  mäzen  arc, 

ze  mäzen  truric  unde  frö : 

des  stuont  sin  lop  von  schulden  hö. 
15  er  het  von  rehte  rllters  pris. 

er  koni  geln  mir  In   engeis  wis. 

Er  het  vil  biderbes  herzen  rät. 

er  hiez  von  Surouwe  Kuonrät. 

er  fuort  ein  schone  geverbtez  .sper. 
20  do  Ich  In  sach  so  snelle  her 

und  ouch  so  ritterlichen  komen, 

min  orss  mit  sporn  wart  genouieu. 

mit  willen  wir  zesamen  triben: 

diu  sper  verslochn  aldä  bellben. 
25  Diu  tjost  wart  ritterlich  gerlten 

sunder  vselen  und  versniten 

an  beiden  helmen  diu  kollir. 

ir  sult  für  war  gelouben  mir 

daz  ich  nie  schoener  tjost  gesacb 
30  dan  von  uns  beiden  da  geschach. 

diu  sper  unz  üf  die  hend  sich  kluben, 

da  von  die  spritzeleu  hohe  stuben. 
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100''  Diu  tjost  da  ritterlich  ergie. 

nu  sult  ir  gerne  hoeren  wie 
gein  mir  do  kom  der  junge  man 
von  Priks,  min  her  Crlstan. 
5  der  kom  so  snelle  gegen  mir  her, 
daz  mir  vil  küme  wart  daz  sper 
gegen  der  tjost  da  in  die  hant: 
so  snelle  kom  er  mich  an  gerant. 
S.231  Von  siner  gsehe  er  voelte  min. 

10  do  stach  ich  Im  durch  den  schilt  sin 
daz  sper,  daz  ez  vil  lüt  erhal, 
so  daz  von  der  tjost  da  zelal 
die  drumzen  vielen  üf  daz  gras, 
sa  do  diu  tjost  ergangen  was, 

15  do  bant  ich  abe  den  heim  min 
und  wolt  ouch  da  niht  lenger  sin. 
Ich  reit  von  danne  sa  zehant 
gein  Eppenstein,  da  ich  vant 
hern  Liutfrit  halten  üf  dem  plan, 

20  gezimirt  als  ein  riehen  man. 
ich  het  in  Kalocriant  genant, 
der  riche  sprach  do  sä  zehant 
'hie  kumt  der  werde  künec  Artus 
und  wil  mich  heim  suochen  ze  hüs. 

25  Sin  suochen  ist  her  al  min  ger. 

nu  reich  mir  her  ein  starkez  sper: 
ich  sol  enpfähen  in  also, 
da  von  die  sprizeln  vliegen  ho. 
er  wil  an  mir  der  frowen  sin 

30  dienen:  nu  ist  der  wilie  min 
daz  unser  tjost  hie  werde  guot. 
daz  ist  min  wlUe  und  ouch  min  muot>' 
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Ein  sper  nam  er  sä  in  die  hant.  «iui^uk. 

dö  ich  in  so  bereiten  vant, 

des  freut  ich  mich  und  sprach  alsu. 

'deswär  ich  bin  des  harte  frö, 
5  daz  her  Liutfrit  hie  tjoste  gcrt. 

er  ist  ein  edel  ritter  wert.' 

du  freut  ich  mich  ze  gesellen  sin: 

dö  bant  ich  üf  den  heim  min. 

Wir  wären  bede  hochgcmuol : 
10  des  wart  diu  tjost  für  war  da  guot. 

zwei  sper  da  wurden  wol  verswant; 

dar  nach  wir  schieden  dan  zehant. 

mit  freuden  wir  von  danne  riten, 

gekleidet  wol  nach  ritters  siten, 
15  ze  Chrabac  üf  den  anger  breit, 

da  mir  diu  herberg  was  bereit. 

Mir  warn  geslagen  zwei  gezelt 

und  vier  hütte  üf  pluomen  velt, 

üf  einen  anger  wünneclich. 
20  di  naht  war  wir  da  freuden  rieh. 

sä  do  der  ander  tac  her  gle,  miiinotb. 

dö  zogten  zuo  uns  dort  unt  hie 

gezimirt  ritter  mit  den  spern: 

di  hört  man  alle  tjoste  gern. 
25  Ein  messe  hete  wir  vernomeu, 

e  daz  die  ritter  wären  komen. 

zehant  ich  wäppen  mich  began: 

ich  wart  gezimirt  als  ein  man 

der  von  einer  vrowen  guot 
30  ist  ritterlichen  höchgemuot: 

also  was  ouch  da  min  lip 

vil  höchgemuot  durch  ein  wip. 
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Der  reinen  wolt  Ich  dienen  da.  mittwoci. 

do  bant  Ich  üf  den  heim  sä, 
ein  sper  nam  Ich  In  die  hant, 
Ich  reit  da  Ich  tjostlren  vant. 
5  da  wart  getjostlrt  ritterlich: 
für  war  manc  punelz  muotes  rieh 
wart  da  mit  rltters  kunst  gerlten, 
mit  speres  ort  kollir  versnlten. 
Ich  hän  an  disera  buoche  vll 
101*  10  von  tjost  gesagt:  da  von  wll 
Ich  ez  kürzen  swä  Ich  kan, 
und  wil  sl  ungenennet  län, 
die  schone  Ir  frowen  dienten  da 
und  slt  vi!  ofte  anderswa. 
15  sl  waren  ritterlich  gemuot: 

des  wart  da  vU  manc  punelz  guot. 

Ich  sage  lu  wie  ez  da  geschach. 
I  daz  Ich  siben  sper  verstach, 
dö  wären  driuzen  sper  üf  mir 
20  verstochen,  daz  geloubet  Ir. 

dar  nach  dö  reit  Ich  sä  von  dan. 
zehant  Ich  tihten  do  began, 
dö  Ich  also  von  danne  schlet, 
dislu  ritterlichen  llet. 

XXXVIII. 

Ein  üzreise,  diu  ander. 

25  Eren  gernde  ritter,  lät  luch  schouwen  MS.  2,37" 

Under  helme  dienen  werden  vrouwen. 
S.232         Welt  ir  die  zit  vertrlben 
ritterlich, 
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eren  rieh  mitiwoch. 

wert  ir  von  guoten  wiben. 

Ir  sült  höchgemuot  sin  under  Schilde, 
Wol  gezogen,  küene,  blide,  milde. 
5      Tuet  ritterschaft  mit  sinnen,  MS.  2, 37* 

und  sit  vro, 
minnet  hö : 
so  raügt  ir  lop  gewinnen. 

Denket  an  der  werden  wibe  grüezeu, 
10      Wie  sich  daz  kan  guoten  vriunden  süezen. 
Swen  vrowen  munt  wol  grüezet, 
derst  gewert 
swes  er  gert: 
sin  freude  ist  im  gesüezet. 
15  Swer  mit  schilt  sich  decken  wil  vor  schänden. 

Der  sol  ez  dem  übe  wol  enplanden. 
Des  Schildes  ampt  git  ere. 
imst  bereit 
w^erdekeit: 
20      sl  rauoz  ab  kosten  sere. 

Manlich  herze  vindet  man  bi  schilde: 
Zeglich  muot  muoz  sin  dem  schilde  wilde. 
Gein  wiben  valsch  der  blecket, 
lor  swer  in  hat, 

25      an  der  stat 

da  man  mit  Schilden  decket. 

Tue  her  schilt:  man  sol  mich  hiute  schouwen 
Dienen  miner  herzenlieben  frouwen. 
Ich  muoz  ir  minne  erwerben 
S.233  30    und  ir  gruoz, 
oder  ich  muoz 
gar  in  ir  dienst  verderben. 
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Ich  wll  si  mit  dienste  bringen  lone       minwoch; 
Daz  ich  sl  baz  dan  mich  selben  minne. 
Uf  mir  muoz  sper  erkrachen, 
nu  tiio  her 
5      sperä  sperl 

des  twingct  mich  Ir  lachen: 
Daz  kan  sl  süeze  machen. 

Diu  llet  gesungen  wurden  vll. 

für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
10  bi  den  lieden  wart  geriten 

manic  tjost  nach  ritters  sllen. 

diu  liet  man  vll  gerne  sanc, 

da  fiwer  üz  tjost  von  helme  spranc: 

sl  dühten  manegen  ritter  guot, 
15  si  rieten  ritterlichen  muot. 

Gregen  Pruck  wir  zogten  do: 

wir  sungen  unde  waren   fro. 

mit  mir  reit  manic  rilter  guol: 

si  waren  ritterlich  gemuot. 
20  die  naht  ze  Prucke  wir  beliben. 

dö  diu  naht  do   wart  vertriben  donner.tag. 

von  des  liebten  tages  schin, 

do  wäppent  ich  ab  den  lip  mia. 
Gezimirt  kom  ich  do  geriten 
25  da  min  vil  schone  het  gebiten 

von  Krotendorf  min  her  Herman 

mich  rant  da  ritterlichen  an. 

als  tet  von  Miire  her  Dietmar: 

der  kom  ouch  schone  geln  mir  dar. 
30  die  bede  verstächen  da  vier  sper 

üf  mir  imd  ich  wan  eines  mer. 
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Dannoch  warn  ir  ähte  da,  donner«tag. 

die  mich  vll  schone  bestuonden  sä. 

von  der  tjost  wart  drumzen  val. 

raaneges  tjost  da  lüt  erhal 
5  und  ouch  iif  helmen  lut  erclanc. 

fr  lip  da  wol  nach  eren  ranc. 

si  wären  hohes  miiotes  vol: 

da  von  geriet  Ir  tjost  da   wol. 

Noch  schlet  ich  äne  gesellen  dan, 
10  daz  Ir  dehelner  da  gewan 

von  reht  ze  der  tavelrunde  stat. 

als  iu  min  niunt  gesagt  e  hat, 

swcr  sunder  vaelen  wol  driu  sper 

mit  rair  verstach,  seht,  daz  was  der 
15  den  man  het  verre  deste  baz: 

von  reht  ze  der  tavelrunde  er  saz. 
Von  danne  reit  gewäpent  ich 

geln  Kapfenberc,  da  schone  sich 

gezlmlrt  het  durch  vrowen  bet 
20  von  Splegelberc  her  Lanzllet. 

her  Heinrich  was  sin  rehter  nam. 

er  het  vil  reines  ritters  schäm, 

er  schämt  sich  aller  missetät; 

da  von  er  lop  erwarben  hat. 
25  Er  hielt  mit  üf  gerihtem  sper: 

ein  schoene  tjost  was  al  sin  ger. 

durch  vrowen  er  da  tjoste  gert: 

der  wart  er  von  mir  wol  gewert. 

er  het  vil  ritterliche  gir 
30  üf  ritterschaft  do  gegen  mir. 

den  heim  min  Ich  do  uf  bant, 

ich  nam  ein  sper  s^  in  dl  hant. 
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Diu  orss  mit  sporn  wir  nämen  do. 
diu  tjost  wart  da  geriten  so, 
daz  fiur  üz  beiden  helmen  spranc. 
der  spere  krach,  der  helme  klanc, 
5  da  lüt  nach  tjoste  sIt  erhal. 
102°       von  starken  spern  drumzen  val 
vielen  üf  die  erden  nlder. 
zwei  andriu  sper  gab  man  uns  sider. 
Da  mit  wart  ritterlich  geriten 

10  und  vaelen  bedenthalp  vermlten. 
dar  nach  diu  drlte  tjost  geschach 
so  daz  ich  ritterlich  verstach 
ein  sper  da  an  dem  helnie  sin. 
S.  234      sin  dritlu  tjost  da  vselte  min. 

15  daz  was  dem  hochgemuoten  lelt: 
in  zorne  ez  wart  von  im  gekielt. 

Do  bant  er  abe  den  heim  sin. 
daz  vierde  sper  in  die  hant  min 
nam  ich.  do  kom  gegen  mir  her 

20  Ortolf  wol  nach  tjoste  ger: 
von  Kapfenberc  was  er  genant. 
er  fuort  ein  sper  in  siner  hant, 
daz  er  da  ritterlich  verstach: 
daz  min  diu  tjost  ouch  zebrach. 

25  Diu  ander  tjost  so  wart  geriten 

daz  von  uns  beiden  wart  vermiten 
helme  klanc  und  speres  krach: 
diu  sper  man  beldiu  ganz  da  sach. 
den  heim  bant  ich  abe  do  sä, 

30  ich  wart  entwäpent  snelle  da, 
dar  nach  vil  ritterlich  gekielt, 
mit  Freuden  ich  von  danne  reit 


VROUWEN   DIENEST.      1240,  461 

In  hohem  muot  ze  Krüegelach. 

die  naht  het  ich  guot  geraach. 

des  andern  morgens  harte  fruo  freitsg. 

ein  pfaffe  bereite  sich  dar  zuo 
5  daz  er  ein  schcene  messe  sanc. 

dar  nach  vil  schire  was  unlanc 

enpeiz  ich  unde  reit  von  dan, 

da  mich  bestuont  min  her  Ywan. 
Sin  rehter  nam  was  Erchenger: 
10  sin  hiis  genant  was  Landeser. 

ze  Hühenwanc  er  gegen  mir  reit, 

gezimirt  wol  in  wapenkleit. 

ich  wilz  iuch  kurzlich  wizen  lan. 

sehs  sper  ich  da  und  her  Ywän 
15  verstachen  sunder  vselen  gar: 

bi  miner  höfscheit,  daz  ist  w^är. 

Do  vant  ich  tjoste  da  niht  mer. 

mit  mir  reit  dan  her  Erchenger 

und  ander  vii  nianc  ritter  guot: 
20  wir  wären  ritterlich  gemuot. 

üher  den  Semernic  wir  do 

zogten  unde  w^aren  frö : 

ze  Glogenz  wir  die  naht  beliben. 

dö  von  dem  tage  diu  wart  vertriben, 
25  Des  andern  morgens  harte  fruo  «onnsbfnd. 

her  Segremors  der  zogte  zuo: 

her  Alber  was  sin  rehter  nam, 

von  Arnsteine.  ritters  schäm 

het  er  unde  ouch  ritters  zuht: 
30  diu  schände  het  ouch  von  im  fluht. 

er  was  vor  wärem  schelten  vrl: 

der  wlsen  lop  im  wonte  bi. 
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Er  wart  von  mir  enpfangen  wol,  sonnabend. 

als  man  friiint  enpfahen  sol. 

do  sprach  er  ^herre  künec  Artus, 

ich  bin  zuo  iu  da  her  von  hiis 
5  gevarn  und  wil  an  iuch  gern 

daz  ir  mich  grüezet  mit  den  spern. 

ich   wil  gein  iu   hie  schun  driu  sper 

verstechcn,  lierre,  dest  min  ger.' 

Ich  sprach  'des  sit  von  mir  gewert, 
10  und  alles  des  ir  von  mir  gert.' 

zehant  ich  wappen  mich  began: 

als  tet  euch  sich  der  biderbe  man. 

wir  wurden  kurzlich  wol  bereit 

in  wiinneciichiu  wappenkleit. 
15  üf  daz  velt  wir  zogten  dö: 
102''        uns  stuont  der  muot  zeware  ho. 

Wir  namen  zwei  wol  starkiu  sper: 

ein  schoene  tjost  was  unser  ger: 

diu  örss  mit  sporn  wir  vaste  triben. 
20  diu  sper  ouch  da  niht  ganz  beliben: 

von  den  beiden  wart  da  krach: 

die  drumzen  man  üf  vliegen  sach. 

wir  ruoften  beide  'sperä  sper ! 

diu  sint  da   hin:  zwei  andriu  her!' 
25  Diu  wurden   uns  da  schier  gegeben. 

ein  ander  tjost  sach  man  uns  heben: 

diu  wart  mit  kunst  da  wol  geriten 

und  beidiu  collir  wert  versniten. 

an  beiden  helsen  wart  da  mal. 
30  nach  spere  krach  diu  tjost  erhal: 

dl  drumzen  vielen  i'if  den  kle. 

diu  tjost  tet  da  uns  beiden  we.  ^ 
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Dill    dritte    tjOSt    sich    also    reit,  sonnabend. 

daz  sich  der  hurt  da  kiime  verineit. 

er  koin  so  nähen  mir  geriten, 

daz  küme  der  hurt  wart  da  vermiteo. 
5  von  beiden  speren  wart  da  krach. 

ein  schoene  tjost  alda  geschach. 

sus  verstäch  wir,  daz  ist  war, 

sehs  sper  wol  sunder  veelen  gar. 
S.235  Sus  het  der  höchgemuote  man 

10  driu  sper  vil  ritterlich  vertan 

sunder  vseien  unde  also 

daz  ich  sin  was  ze  gesellen  frö. 

er  het  mit  ritterlicher  tat 

ze  tavelrunde  gewunnen  stat: 
15  da  von  so  wuohs  in  allen  wis 

sin  lop  sin  ere  und  ouch  sin  pris. 

Da  koni  von  Buscke  her  Heinrich, 

gezimirt  deswär  ritterlich. 

der  was  mit  ziihten  höchgemuot, 
102''  20  vor  ritters  wandel  wol  behuot. 

den  bestuont  nach  miner  bet 

von  Spiegelberc  her  Lanzilet. 

die  bede  verstächen  da  driu  sper 

wol  sunder  vseien,  und  niht  mer. 
25  Da  wart  getjostirt  dannoch  mer 

und  wol  verstochen  vil  nianc  sper. 

der  tjost  ich  wil  hie  vil  verdagen 

und  wil  daz  msere  iu  fürbaz  sagen. 

wir  zogten  dannen  sä  zehant 
30  gein  Niuwenkirchen,  da  ich  vant 

vil  raanegen  ritter  tjoste  gern, 

den  sus,  den  so,  mit  starken  spern. 
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Von  den  wurd  wir  enpfangen  da 

deswär  vil  ritterlichen  sä. 

sich  huop  da  ein  schcen  ritterspll: 

da  wart  getjostirt  aber  vil. 
5  da  wart  von  speres  bresten  krach: 

die  drumzen  man  ilf  vliegen  sach: 

üf  dem  velile  über  al 

hört  man  von  speres  krachen  schal. 
Daz  tjostirn   werte,  daz  ist  war, 
10  vil  schone  unz  an  den   äbent  gar, 

daz  niemen  anders  niht  da  pflac. 

vil  drumzen  üf  der  erde  lac. 

man  hört  von  speren  kracha  krach. 

die  biderben  man  iinmüezic  sach: 
15  die  boesen  müeten  sich  da  niht, 

als  noch  an  maneger  stat  geschiht. 
Inner  des  der  äbent  quam: 

der  liebte  tac  ein  ende  nam. 

die  ritter  rümten  sä  daz  velt. 
20  do  fuor  ouch  ich  in  min  gezelt, 

da  Ich  die  naht  het  guot  gemach. 

sä  dö  der  ander  tac  i\f  prach, 

eine  messe  vernam  ich  do: 
103°        daz  was  des  sunntagn  morgen  fruo. 
25  Dar  nach  enbiz  wir  al  zehant. 

dri  niuwe  banir  ich  an  bant, 

gevar  reht  nach  dem  schilde  min. 

ich  wolde  da  niht  lenger  sin. 

der  banir  fuort  man  eine  dan, 
30  dar  nach  man  ziehen  sä  began 

unser  soumer  über  al. 

sich  huop  von  sumberslagen  schal. 
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Man  hört  da  floyten  holr  doü.  »onntag. 

dar  nach  so  fuort  man  aber  schon 

der  Lanir  ein:  da  zoch  man  nach 

diu  orss  vil  gar.  uns  was  nilit  gäch. 
5  vll  knehte  nach  den  örssen  rlten, 

gekleidet  wol  nach  knehte  siten: 

si  fuorten  starker  schefte  vil, 

di  gehorten  zuo  dem  ritterspil. 

Nach  den  knehten  fuort  man  dö 
10  di  dritten  banir.  ich  was  vro 

daz  dar  nach  so  manc  ritter  reit: 

des  was  min  herze  vil  gemeit. 

mer  danne  hundert  ir  da  riten, 

alle  in  kappen  wol  gesniten. 
15  si  fuorten  manegen  pfäben  huot: 

ir  pfärde,  ir  sätel  waren  guot. 

Von  ir  zeumen  was  da  klanc. 

deheiner  da  den  andern  dranc: 

ir  zwen  und  zwen  ie  riten  dan. 
20  dar  nach  ich  riten  ouch  began. 

Li  mir  reit  do  her  Nicola 

deswär  in  hohem  muote  da, 

von  Lebenberc  der  wol  bekant: 

den  het  ich  her  Tristram  genant. 
25  Vil  fidelser  da  bi  uns  riten, 

der  vinger  groz  unmuoze  Uten : 

ir  selten  warn  gezogen  ho, 

ir  süeze  doen  uns  taten  fro. 

vil  müeziciich  ich  riten  bat. 
30  sus  zogt  wir  gegen  der  Nluvi^enstat 

über  daz  Steinveit  al  zehant. 

da  kom  ein  bot  gein  mir  gerant. 

30 
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Der  sprach  Vll  lieber  herre  min,  sonntag. 

luch  heizet  got  wilkonien  sin 
der  werde  fürst  üz  CEsterrich, 
und  enbliitet  in  daz  endelich, 
5  daz  er  si  iwerr  kiinfte  vro. 
er  hat  enboten  ui  also, 
daz  er  durch  iwer  werdlkelt 
in  immer  dienstes  si  bereit. 

Er  danket  in  in  allen  wis 
10  des  daz  ir  üz  dem  paradis 
gevarn  sit  in  siniu  lant. 
dar  umb  hat  er  den  muot  gewant 
iu  ze  dienest  sunder  kranc: 
er  ist  iu  holt  gar  äne  wanc, 
15  er  treit  iu  dienesthaften  muot: 
sin  wllle  ist  iu  ze  dienen  guot. 

Er  hiez  iu,  herre,  sagen  daz, 
er  wolde  gerne  ane  haz 
mit  iu  verstechen   hie  driu  sper: 
20  daz  ist  des  werden  fürsten  ger. 
ez  ist  gar  sines  herzen  rät, 
daz  er  ze  tavelrunde  stat 
erwerbe  und  iwer  gesinde  si: 
der  wille  ist  minem   herren  bi.' 
25  Ich  sprach  'nu  sage  dem  herrtfn  din, 

S.236       und  wil  er  min  gesinde  sin, 

swes  er  mit  gäbe  von  mir  gert, 
des  wirt  er  alles  wol  gewert, 
ich  lihe,  ich   gibe  im  swaz  er  wil, 
30  es  si  lützel  oder  vil, 

bürge  Hute  und  dar  zuo  lant: 
103 ■"        daz  sei  im  lihen  gar  min  hant. 
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Ich  \vi!  im  üben  unde  geben  »onntag. 

al  die  wile  in  got  lät  leben. 

ich  wil  im  nimmer  niht  versagen 

für  war  bi  allen  niineu  tngen. 
5  ich  han  ze  geben  also  vil, 

bescheidenlich  ich  sprechen  wil, 

swaz  er  von   miner  hant  enpBt, 

mia  lip  nilit  deste  minner   hat.' 

Der  rede  wart  vil  gelachet  da. 
10  der  böte  reit   von  danne  sa 

gein  Liehtenwerdc  sa  zehant, 

da  er  den  werden   fürsten  vant, 

der  in  vil  vliziclich   enphie. 

für  daz  tor  er  gegen  im  gie, 
15  er  sprach  'du  solt  mir  rehte  jehen, 

hastu  den  künec  Artus  gesehen? 

'  Herre,  ich  sach  in   hochgemuot. 

er  cnbiutel  iu  ze  lilien  guot 

und  ouch  ze  geben   willeclicli. 
20  er  gibt,  er  si  so  guotes  rieh, 

swaz  ir  enpfahet  siner  habe, 

daz  er  niht  deste   minner   habe. 

er  zogt  vil  rilterliclien  her: 

man   füert   im  mit  w  ol  tüsent  sper. 
25  Er  ist  mit  zühten   vil  gcraeit. 

er  und  die  sine  sint  gekleit 

vil  kostlichen  unde  also 

daz  ich  sin  was  ze  sehen  vrö. 

er  gibt,  vil  lieber  herre  min, 
30  und  weit  ir  sin  gesinde  sin, 

er  mache  iuch  für  war  muotes  rieh: 

des  Jach  er  gegen  mir  offenlich.' 

3U* 
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Do  sprach   der  fiirste  Frlflerich 
'wir  miigeri  wol  bede  werden  rieh, 
sw^Ie  arm  Ich  gegen  dem  künege  bin, 
103'^        teilt  er  mit  mir  und  ich  mit  im. 
5  wir  mügen  giiotes  vil  bejagen, 
welle  wir  uns  ritterlich  betragen, 
ez  füege  dann  gröz  ungeschiht, 
wir  verderben  an  dem  giiote  niht.' 
Sa  do  diu  rede  alhie  geschach, 

10  die  wll  man  uns  schon  zogen  sach 
mit  freuden  gegen  der  Niuwenstat. 
di  niinen  ich  mit  zühten  bat 
alle  wesen  hoch  gemuot. 
ich  sprach  'ez  ist  gar  ze  eren  guot, 

15  swä  eren  gerades  ritters  lip 

ist  hoch  gemuot  durch  guotiu  wip.' 
Siis  zogte  wir  mit  freuden  dar. 
uns  widerreit  manc  ritterschar: 
die  riten  gegen  uns  ritterlich. 

20  ir  was  vil  maneger  muotes  rieh, 
mit  zühten  si  da  gegen  uns  riten, 
sl  gruozten  uns  nach   friundes  siten. 
vil  maneger  uns  da  gerne  sach, 
als  uns  ir  güetlich  gruoz  verjach, 

25  Von  Habechspach  schenk  Heinrich 

da  gegen  mir  reit  vil  ritterlich, 
mit  vierzec  rittern  oder  mer 
reit  da  gein  mir  der  muotes  her. 
mit  im  reit  da  der  bruoder  sin: 

30  der  künde  tlurre  niht  gesin : 
her  Uolrich  so  was  er  genant, 
von  sinen   tagenden  wit  bekant. 


VROUWEN  DIENEST.      1240.  469 

Do  mich  der  schenk  alrerst  ersach,  t«Dnt»g. 

iiz  hohem   muote  der  biderbe  sprach 

'got  vvillekoraen,  künec  Artus. 

ich  sihe  \vol  daz  diu  mione  hus 
5  für  war  in  iwerm  herzen  hat; 

wan  sl  iuch  selten  ruowen  lät. 

si  rsetet  iu  unmuoze  vil : 
lO-i"        des  müezt  ir  sin  tjoste  zll. 

Do  ich  nu  jungest  von  iu  schiel, 
10  do  sunget  ir  guot  niuwiu   liet. 

der  selben  Ilet  sprach  einez  so, 

daz  iwer  herze  Sprünge  ho 

und  wie  ez  stiez  an  iwer  prust. 

daz  was  der  ritterschaft  gelust; 
15  daz  ich  nu  wol  verstanden  han.' 

der  rede  man  lachen  dö  began. 

Gein  mir  dö  zwene  ritter  guot 

riten,  die  man  höchgemuot 

da  unde  sit  vil  ofte  sach. 
20  von  reht  man  ir  lop  witen  sprach : 

sl  wären  höher  eren  rieh. 
S.237      her  Wernhart  und  her  Heinrich, 

die  Briuzel,  waren  si  genant: 

ir  muot  üf  ere  was  gewant 
25  Ir  lop  verdienet  was  vil  breit. 

durch  ir  vil  höhe  manheit 

het  si  gemachet  guotes  rieh 

der  werde  fürste  Friderich 

von  OEsterriche,  der  herre  min. 
30  des  müez  sin  sele  saelic  sin, 

daz  er  die  biderben  wol  beriet 

und  si  gar  von  ir  kumber  schiet. 
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Der  antvanc  da  mit  triwen  wart.  sonmag. 

her  Heinrich  und  her  Wernhart 

di  gruozten  uns  da  ritterlicli : 

ir  grüezen  daz  was  zühte  rieh. 
5  si  sprächen  beld  'got  welz  daz  wol, 

künc  Artus,  wir  sin  freuden   vol 

da  von  daz  iuch  in  ditz  lant 

got  uns  ze  freuden  hat  gesant. 

Des  ist  gar  truren  uns  benomen.' 
10  mit  in  was  dar  geln  uns  bekomen 

wol  zweinzic  rltter  oder  baz. 
104*        ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

daz  uns  ieslicher  gerne  sach, 

als  uns  ir  güetlich  gruoz  verjach. 
15  si  grüezten  uns  sus  unde  so, 

si  waren  unser  künfte  vro. 

Do  der  gruoz  da  ein  ende  nam, 

vil  schöne  da  geln  uns  bequam 

von  Liehtenstein  her  Heinrich: 
20  der  hiez  von  reht  der  manlich. 

er  was  des  libes  gar  ein  degen, 

er  het  ab  milte  sich  bewegen: 

von  milt  wolt  er  niht  lobes  hän, 

er  was  für  war  ein  arger  man. 
25  Selb  zwelft  er  schöne  gegen  uns  reit. 

di  einlef  dar  durch  sin  manheit 

wären  schöne  dar  bekomen. 

het  er  sich  milt  iht  an  genomen, 

so  wser  sin  höhiu  werdikeit 
30  in  allen  landen   warden   breit: 

daz  sümt  er  mit  der  arge  sin. 

daz  muoz  min  munt  noch  klagende  sin. 
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Ez  Ist  ein  wunderlicher  muot,  sonotag. 

swelch  ritter  mit  dem  übe  tuot 

daz  beste  daz  er  immer  kan, 

daz  der  wil  sin  ein  arger  man. 
5  der  müet  für  war  umb  sus  den  lip: 

ja  spottet  sin  man  unde  wip, 

swaz  kuonheit  im  der  lip  getuot, 

swanne  er  vor  eren  spart  daz  guot. 
Swelch  ritter  sölher  sinne  pfliget, 
10  daz  er  des  libes  sich  bewiget 

durch  ere,  und  da  bi  haldet  guot 

vor  eren,  derst  niht  wol  gemuol. 

dem  ist  daz  guot  liep  für  den  lip. 

dem  sint  von  reht  vint  guotiu  wip. 
15  der  ist  des  guots,  und  ez  niht  sin : 
104"^        des  muoz  er  sunder  ere  sin. 

Der  rede  bän  ich  genuoc  geseit. 

nu  beeret  wie  do  gegen  uns  reit 

von  Missouw  der  vil  biderbe  man. 
20  der  hete  daz  vil  ungerne  lan, 

er  wser  da  schon  gein  uns  bekomen. 

der  biderbe  het  sich  an  genomen 

daz  er  nach  vv'ei-den  eren  ranc. 

des  habe  sin  manlich  herze  danc. 
25  Ez  fuort  gein  uns  der  huchgeniuot 

da  vier  und  zweinzic  ritter  guot. 

mit  zühten  si  da  gegen  uns  riten 

ir  kleider  wären  wol  gesnilen 

und  ouch  von  hoher  koste  rieh. 
30  si  gruozten  uns  vil  ritterlich. 

ir  gruoz  und  unser  habedanc 

mit  triuweu  was  gar  äne  wanc. 
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Nach  dem  gruoz  reit  gein  uns  her  loamag. 

ein  schar  vil  gar  geliche  her, 

geliche  edel,  geliche  rieh. 

der  werde  fürste  üz  CEsterrich 
5    het  sich  dl  biderben  an  genomen 

ze  gesinde  di  man  da  sach  komen. 

in  was  der  riebe  fürste  bolt: 

daz  beten  sl  mit  dienst  geholt. 

Daz  ein  was  min  her  Trcestelin: 
10  der  künde  tiuwere  niht  gesin. 

daz  ander  was  der  tiigentrich, 

von  Hütensdorf  min  her  Uolrich. 

der  dritte  min  her  Ebran, 

der  übermüete  zornic  man. 
15  daz  vierd  was  der  von  Swarzense: 

dem  was  nach  guot  nach  eren  we. 

Von  Sahssendorf  der  höfsch  Uolrich 

uns  all  da  gruozte  ritterlich. 

als  tet  ouch,  daz  geloubet  mir, 
104''  20  von  Labssendorf  der  werde  Stier. 

dar  nach  gruozt  uns  da  minneclich 

von  Toblich  der  vil  küen  Prünrich, 

der  selten  ie  erschrecket  wart. 

uns  gruozt  von  Spitze  her  Wichart. 
25  Her  Ekkhart  Posche  uns  gruozte  do 

mit  zübten  wol:  sin  muot  stuont  ho. 

von  Dobrach  der  schenk  Dietrich, 

von  Witeginsdorf  her  Friderich, 

di  gruozten  uns  nach  zühte  sit. 
30  her  Liupolt  und  ouch   her  Sifrit 
S.23S      (von  Medelick  warn  si  genant) 

di  gruozten  schöne  sä  zehant. 
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Her  Drusliep  und  ouch  her  Liupolt  jouutag. 

von  Helmenburc,  den  was  vil  holt 

der  werde  fürst  üz  CEsterrich: 

die  gruozlen  uns  da  mlnneclicli. 
5  von  Valkenstein  her  Zlawat, 

der  pfaffe  von  der  Vrienstat, 

ein  höfsch  ritter  hiez  der  Span, 

der  gruoz  uns  danken  an  gewau. 
Her  Sifrlt  Rebestoc  uns  sa 
10  mit  ziihten  gruozte  schone  da. 

von  Schoenenkirchen  her  Dietmar 

kom  ouch   durch   grüezen  gein  uns  dar. 

und  ouch  von  Tobel  her  Liutolt 

von  uns  mit  grüezen  danken  holt. 
15  von  Potscha  min  her  Potschman 

uns  danken  an  mit  gruoz  gewan. 
Dar  nach  uns  grüezen  began 

ein  ungefüeg  manlicher  man, 

von  Sahssen  min  her  Leidegast. 
20 


er  hiez  von  rehte  Leidegast, 
do  im  der  züht  so  gar  gebrast. 
25  Swelch  ritter  manllch  herze  hat 

und  zuht  gar  under  wegen  lät, 
105°  swaz  der  slüege  lewen  unt  bern, 
ich  wolt  in  doch  niht  eren  wern. 
und  slüege  er  eine  tiisent  man, 
30  er  müest  doch  sunder  ere  stao. 
het  er  an  zuht  manlichen  muot 
sin  lop  würd  für  war  nimmer  guol. 
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Die  ritter  diech  liie  hän  genant,  sonntag. 

die  het  der  fürst  uz  Osterlant, 

der  hochgemuote  Frlderich, 

ich  meine  den  von  CEsterrich, 
5  ze  geslnde  alle  an  sich  genomen. 

des  sach  man  si  dar  schöne  komen, 

gekleidet  und  georsset  wol, 

als  Fürsten  gesind  von  rehte  sei. 

Nu  wichet,  lät  in  gein  uns  komen, 
10  von  dem  nie  hoshelt  wart  vernomen, 

und  der  von  reht  het  hohen  pris, 

wan  er  drumb  warp  in  allen  wis, 

von  Haslowe  den  biderben  man, 

hern  Otten,  des  lip  nie  gewan 
15  dehelnen  sus  getanen  sIte 

da  er  sin  lop  verswande  mite. 

Selbe  ahte  er  gein  uns  kom  geriten 

und  gruozt  uns  mit  so  höfschen  siten, 

daz  der  vil  ere  gernde  man 
20  friunde  vil  da  von  gewan. 

so  süeziu  wort  er  gegen  uns  sprach, 

daz  man  wol  horte  daz  er  sach 

uns  gern,  daz  ist  für  war  also. 

sin  muot  der  stuont  mit  zühten  ho. 
25  Do  kom  gein  uns  min   her  Räpot  Li 

von  Valkenberc,  der  ofte  got  v  f:--; 

an  den  armen  übersach. 

von  im  man  selten  güete  sprach. 

er  was  ein  übel  zornic  man, 
30  er  het  mit  rouben  vil  getan: 
105*        daz  was  in  CEsterrich  wol  schin. 

er  was  unholt  dem  herren  sin. 
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Swaz  daz  laut  herren  Je  gewan,  sonmag. 

den   wart  er  selten  unflertan: 

er  truog  In  niht  getriuwen   muot. 

des  was  sin  leben  selten  guot: 
5  er  niuost  oft  liden  iingemach: 

sin  bürg  man  dikke  nlder  brach. 

dar  unib  tet  er  den  armen   we. 

sin  akker  ofte  truogen  kle. 

Do  uns  da  griiozte  der  übel  man, 
10  vll  maneger  lachen  des  began, 

daz  da  ersmielte  nie  sin  munt. 

da  mit  tet  uns  sin   herze  kunt 

daz  er  hete  unbescheiden  site. 

doch  riten  da  dem  Übeln  mite 
15  niun  ritter  ritterlich   gemuot: 

die  dienten  im   da  umb  sin  guot. 

Swelch  edel  man  ist  so  gemuot 

daz  er  den  armen  leide  tuet, 

der  ist  unsseliclich  geborn: 
20  sin  er,  sin  sele  ist  verlorn. 

der  edele  sol  erbarmen  sich 

über  di  armen,    daz  rat  ich :  , 

so  erbarmet  sich  got  über  in. 

swer  also  tuot,  dest  rehter  sin. 
25  Dar  nach  mit  zühten  gruozt  uns  wol 

von  Vrönhoven  min   her  Kol. 

der  was  ein  hoch  gemuoter  man. 

sinem  herren  het  er  verdienet  an, 
S.239      dem  werden  Fürsten  Friderich, 
30  daz  er  In  het  geraachet  rieh. 

des  fuort  gein  uns  der  hoch  gemuot 

da  sehs  und  zweinzic  ritter  guot. 
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JNu  swiget  unde  hoeret  micli, 
und  wizet  wol  für  war  daz  ich 
105'        iu  ucnnen  wil  hie  einen  man 
des  lip  untugende  nie  gewan. 
5  er  was  mit  züliten   höchgemuot, 
vor  allen  schänden  gar  behuot, 
er  was  küene,  mllt  genuor, 
mit  zühtn  er  höchgemiiete  truoc. 
Ja  muoz  er  vif  die  triuwe  mm 

10  der  besten  Immer  einer  sin, 

den  ich  han  hie  und  dort  gesehen: 
des  muoz  ich  von  der  warheit  Jehen, 
im  het  got  sselden  vil  gegeben: 
er  kund  wol  ritterlichen  leben, 

15  er  was  In  rltters  zühten  halt : 
des  wart  er  wol  mit  eren  alt. 

Er  het  vi!  maneger  bände  tugent: 
des  wart  er  wert  in  siner  jugent 
und  wart  mit  buhen   eren  alt. 

20  er  moht  wol  heizen  swende'n  walt: 
ez  wart  von  siner  zesweu  hant 
des  waldes  harte  vil  verswant. 
er  was  guot  ritter  sus  unt  so: 
des  stuont  sin  lop  von  schulden  ho. 

25  Er  was  den  vinden  gar  ein  hagel, 

der  erst  zuo  in,  von  in  der  zagcl: 
er  was  ein  were  den  friunden  sin. 
er  het  euch  üf  dl  triuwe  min 
diu  reinen  werden  siiezen  Avlp 

30  reht  iiep  als  sin  selbes  llp : 

er  was  In  holt,  er  sprach  In  wol, 
also  von  rehte  ein  ritter  sol. 


soiiutag. 
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Im  wäro  (]i  biderben  alle  holt.  «onnug. 

er  hiez  der  biderbe   Weis  Kadoit. 

selb  sehzcnde  er  da  geln  uns  reit: 

die  waren  alle  wol  gekleit. 
5  iu  st  für  war  von  mir  gesaget, 
105  ez  reit  mit  Im  ein  schoeniu  maget: 

die  het  frow  Ere  dar  gesant 

ze  boten   In  daz  Osterlant. 

Diu  raaget  ein   hohe  botschaft  warb, 
10  dar  an  ir  werben  niht  verdarb. 

w^Ir  wurden  alle  Ir  botscheft  vro. 

uns  saget  diu  schoene  maget  also, 

si  het  frow  Ere  dar  gesant: 

ein  rllterschaft  In  Beheim  lant 
15  wser  ze  Krumbenowe  genomen: 

da  bat  sl  uns  hin  alle  komen. 

'Swer  durch  min  vrowen  dar  kumt, 

an  eren  ez  im  Immer  frumt. 

da  wll  durch  mine  vrowen   han 
20  ein  ritterschaft  Ir  dienestman, 

der  ofte  umb  ere  kumber  dolt. 

daz  Ist  alhie  der  Weis  Kadoit: 

der  wil  alda  der  vrowen  sin 

dienen  und  der  vrowen  min.' 
25  Diu  raaget  sprach  'merket  waz  ich  sage. 

von  hlute  an  dem  vIerzehenden  tage 

sol  d4  sin  ein  guot  turney. 

da  muoz  vll  manic  sper  enzwei 

gestochen  werden,  dest  also: 
30  da  raüezen  drumzen  vliegen  bö  « 

von  der  edelen  rittet  hant. 

dar  umb  bin  Ich  zuo  Iu  gesant. 
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Sich   hat   her  Cadolt  des  bewegen,  sonmag. 

er  wil  sich  in  ein  föreys  legen, 
durch  mine  frowen   daz  geschiht: 
des  han  ich   iu  gelogen   niht. 
5  in  si  für   war  von  mir  gesaget, 
swelch  ritler  da  den  pris  hejaget, 
dem  wil  rain  vrowe  ze   lune  geben 
sich  selben:  der  mac  gerne  leben. 
lOö"  Min  vrowe  den  biderben   ist  bekant: 

10  diu  werde  Ere  si  ist  genant, 
swer  min  vrowen   erwerben   wil, 
ja  muoz  er  haben  tugende  vil. 
er  muoz  sin   milt  und   hoch  gemuot, 
vor  allen  schänden  gar  behiiot: 
15   er  muoz   durch   diu   vil   werden   wip 
oft  wägen  guot  und  ouch   den   iip. 

Iu  si  für  war   von   mir  gesaget, 
min   vrowe  ist  ein  vil  reiniu   maget 
und   hat  doch   gelunet  mannen   vil. 
20  swer  gern  ir  hulde  haben   wil, 
der  sol  gein   ir  sin   wenken  hin. 
si  wil  niwan  die  stieten  hän. 
swer  ir  minn  ze  rehte  gert, 
der  wirt  vil  schire  von   ir  gewert. 
2j  Min   vrowe  ist  reiniclich  gemuot. 

swelch  ritter  gern  ir  willen  tuot, 
den  tuot  si  hoher  sselden  rieh, 
si  ist  so  rehte  minneclich, 
daz  man  ir  gerne  dienen  sol. 
»       30  si  kan  und  mac  gelönen   wol. 

swelch  rittr  ir  loene  rehte  holt, 
dem  gibt  si  hoher  minne  solt. 
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Der  Weise  mir  der  rede  gestät,  sonntag. 

her  Kadolt,  dem  si  ofte   hat 

vil  werdeclichen  gruoz  gegeben : 

er  kan  ze  dienst  Ir  schone  leben. 
5  von  herzen  er  ir  wol  behaget: 

er  hat  vil  ofte  pris  bejaget 

in  ir  dienste  ritlerlich : 

des  ist  er  von  ir  lobes  rieh.' 

Her  Kadolt  Wels  der  sprach  also. 
10  'vrowe,  ir  lobt  mich  alze  ho 

(Ir  lobt  mich  waen  in  spotes  wis), 
106*        und  het  ich  also  hohen  pris 

als  ir  von  mir  hie  habt  gesaget. 

lät  iwern  spot,  vil  schoeniu  maget. 
15  iwer  übric  lop  mich   machet  rot: 

des  gät  mir   wol  von  schulden  not.' 
Der  rede  manc  rilter  lachte  da. 

do  sprach  diu  maget  aber  sa 

'ich  het  vil  gerne  daz  vernomen, 
20  wer  hinze  der  ritterschaft  wold  komen 

ze  Krumbenowe.  und  vvest  ich  daz, 

mir  waere  verre  deste  baz. 

mirn  häts  kein  ritler  noch  verjehen: 

dar  an  ist  leide  mir  geschehen.' 
25  Der  schenk  von  Habesperc  sprach  zehant 

'juncfrowe,  ich  tuon  in  daz  bekant, 

ich  var  da  hin,  gan  mir  sin   got. 

Sit  daz  ir  sit  der  Eren  bot, 

wie  möht  ich  iu  versagen  daz, 
30  ich  fiier  da  hin  ?  mir  solden  haz 

von  reht  di  biderben  alle  tragen, 

sold  ich  iu  ein  sölhe  vart  versagen.' 
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Dar  nach   wart  da  ein   michel  schal, 
die  ritter  sprachn  all  über  al 
juncvrowe,  wir  wellen  alle  dar.' 
des  danct  diu  maget  wol  gevar. 
5  sl  sprach    so  sol  diu  vrowe  min 
iu  allen  höhe  dankent  sin: 
si  sol  ze  Ion  iu  machen  breit 
iwer  hohe  werdikelt.' 

Sä  dö  diu  rede  alhle  geschach, 
10  vil  schön  man  uns  dö  riten  sach 
mit  freuden  durch  die  Nluwenstat 
gein  Kezlinsdorf  reht  als  ich  bat. 
dar  warn  geslagen  mir  i*if  daz  velt 
aht  hütte  und  dar  zuo  vier  gezelt, 
lOG""  15  uf  einen  anger  wünneclich. 

da.  hin  rit  wir  vil  muotes  rieh. 

Ez  was  der  tavelrunde  gezelt 
geslagen  her  für  uf  daz  velt. 
da   für  vil  schön  nach  miner  gir 
20  gestözen  wären  vier  banir, 
so  daz  dehein  di  andern  dranc. 
si  warn  wol  rosseloufes  lanc 
und  wol  als  wit  gestözen  da. 
di  wurden  vil  geschowet  sä. 
25  Di  banir  warn  gestözen  so 

daz  ich  sin  was  ze  sehen  vrö. 
dar  umbe  gezogen  was  aldä 
ein  snuor  vil  schöne  gel  unt  blä, 
S.240      geflöhten  deswär  meisterlich. 
30  von  stden  was  si  koste  rieh, 
den  witen  rinc  si  gar  umbvle. 
dar  nach  gestözen  dort  unt  hie 
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Waren  schon  nach  rainer  ger  «onntag. 

gestozen  reht  zwei  hundert  sper, 

an  islich  sper  ein  vänelin 

gevar  reht  nach  dem  schilde  min. 
5  in  den  rinc  man  nieraen  iie 

für  war  weder  dort  noch  hie: 

si  muosten  alle  wesen  hie  vor; 

wan  da  gemachet  wären  tor. 

Zwei  tor  da  giengeo  in  den  rinc. 
10  daz  was  iedoch  ein   höfschlich  dinc, 

daz  in  den  rinc  da  niemen  reit, 

wan  der  ze  tjost  was  wo!  bereit. 

dar  in  so  reit  ot  niemen  nie. 

daz  het  ich  allz  bedäht  wol  e. 
15  daz  diu  tjostiwer  da  niemen  dranc, 

des  sagte  slt  vil  maneger  danc. 

Da  erbeizt  wir  nider  üf  daz  velt 
106"^        für  der  tavelrunde  gezelt, 

dar  in  man  vil  durch  schowen  gle; 
20  doch  anders  niemen  niwan  die 

die  ritters  namen  heten  so 

daz  ofte  ir  drumzen   vlugen   hö. 

dar  in  so  liez  man  niemen   me: 

daz  tet  den  swach  gemuoten   we. 
25  Die  ritter  urloubs  gerten  da. 

uz  hohem  muote  sprach  ich  sa 

'nu  vart  von  mir  in  gotes  segen. 

swer  ritterschaft  well  hiute  pHegen, 

der  kom  uns  schiere:  dest  min  rät; 
30  wan  uns  der  äbent  nähen  gät. 

wir  süln  euch  hiut  durch  guotiu   wip 

mit  tjostiren  mixen  den  lip: 

31 
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(laz  ist  min   rät  und  ouch   min   bet.' 
von   mir  si  riten  an   der  stet. 

Ich  sprach  'von  LIehtenstein  Gawän, 
von  Landesere  her  Yban, 
5  von  Spiegelperc  her  Lanzelet, 
ez  ist  min  wllle  und  ouch  min  bet 
daz  Ir  iuch  v\äpent  snelleclich 
und  den  rinc   hiut  wert  ritterlich 
gein  allen  den  die  zuo  iu  komen. 
10  daz  mac  an  eren  iuch  gefromen.' 

Die  dri  des  urloubs  wurden  vro: 
wan  ir  muot  stuont  üf  ere  ho. 
si  wurden  kürzlich  wol  bereit 
in  ritterlichiu  wapenklelt. 
15  do  kom  her  Ott  von  Missouw  her: 
dem  fuort  man  mit  wol  drizic  sper. 
er  was  vil  ritterlich  gemuot: 
mit  im  reit  da  manc  ritter  guot. 
Von  Missowe  der  biderbe  man 
20  fuort  alsölch  zimirde  an, 
107"        daz  sin  dem  keiser  wser  genuoc. 
üf  sinem   helme  der  biderbe  truoc 
ein  kränz  von  gansvedern  wiz : 
sin   helme  geworht  was  wol  mit  fliz: 
25  sin  schilt  was  gar  von  golde  rot, 
als  im  sin  hoher  muot  gebot. 

Dar  üf  ein  einhürn  zobelvar. 
sin  wäpenroc,  sin  decke  gar, 
wären  vil  guot  paltekin. 
30  dar  üf  sach  man  gestreut  ouch  sin 
einhürne  vil  nach  zobel  var. 
sin  banir  was  gevar  vür  war 


VROUWEN    DIENEST.      1240.  483 

rehte  dem  schilde  gelich  getan.  »onmag. 

sus  kom  dort  her  der  biderbe  man. 

Do  kom  gein   im  da   lier  Gawan 
von  Liehteiistein.   der  fuort  oucb  an 
5  gezimir,  daz  gab  liebten  schin. 
der  fuort  üf  dem  belme  sin 
ein  w3el  von  golde  geortert  wol. 
islich  ort  pfansvedern   vol 
bewunden  was  in  koste  wis. 
It)  der  werde   het  vil   hohen   pris. 

Der  biderbe  was  der  pruoder  min: 
des  fuort  er  für   war  den  schilt  sin 
dem  niinen  reht  gelich  gevar. 
der  schilt  was   wix,  zwo  swar^ce  bar 
15  schipfes  nach  dem  swert  zelal; 
dar  üf  ein  pukl  von   golde   wal 
was  gemachet  meisterlich, 
sus  fuort  den  schilt  der  niuoles  rieh. 
Sin  wäpenroc,  sin  decke  was 
20  von  samit  griien  alsam  ein  gras, 
S. 241       dar  üf  der  schilde  vil  gestreut. 

der  höchgemuot  sich   vaste  freut 
107*        eins  starken  spers  daz  er  fuort. 

daz  ors  mit  sporn  er  vaste  ruort: 
25  sin  puneiz   wart  envollen   laue  : 

nach  vrowen  lone  der  bideibe  rauc. 

Do  kom  euch   ritterlichen   her 
her  Ott  von  Missow.  beidiu  sper 
wurden  da  enzwel  geriten 
30  mit  kunst  nach  ritterlichen  siten. 
an  beiden  helsen  daz  geschacb. 


die  drumzen  man  üf  vliegen  sach 
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diu  tjost  muost  da  dünken  guot  sonniag. 

vi'l  manegen  rilter  hoch  gemuot. 

Dar  nach  kom  in  den  rinc  gerant, 

gezimirt  schone,  sä  zehant 
5  ahtzehen  ritler  ritterlich. 

"^wicha,  herre,  wichä  wich ! 

wichet,  lät  tjostlrens  pflegen.' 

da  het  euch  sich  der  tjost  bewegen 

In  hohem  muote  an  der  stet 
10  von   Splegelberc  her  Lanzilet. 
Von  Landesere  her  Ywan, 

her  Lanzilet,  und  her  Gäwän, 

die  taten  ez  des  abends  so, 

da  von  ir  lop  muost  sligen  ho. 
15  si  werten  den  rinc,  daz  ist  war, 

den  äbent  al  den  rittern  gar. 

da  wart  manc  schoene  tjost  gerlten, 

sns  unde  so,  nach  ritters  siten. 

Daz  triben  si  biz  daz  diu  naht 
20  den  tac  vertreip  da  mit  ir  mäht. 

do  muost  wir  rumen  da  daz  velt. 

wir  fuoren  sa  in  diu  gezelt: 

di  andern  fuoren  in  die  stat. 

üz  hohem  muote  ich  si  do  bat 
25  daz  si  des  morgens  kcemen  fruo: 
107"^        daz  lobten  si  mit  willen  duo. 

Her  Kadolt  Weise  der  sprach  do 

vll  gar  verholne  zuo  mir  so. 

'künec  Artus,  ir  sult  mich  wern 
30  des  ich  durch  dienst  wil  an  iuch  gern, 

daz  ir  mit  mir  lur  erstez  sper 

morgen  hie  verstechet:  dest  min  ger. 
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ir  sült  mich  des  geniezen  lau,  «oBuug. 

daz  iu  min  dienst  ist  undertan.' 

Ich  sprach  '  her  Weise,  ir  sit  so  wert, 

swes  ir  mit  bet  hie  an  mich  gert, 
5  des  solde  ich.  iuch  vil  gerne  biten. 

ir  habt  so  vil  durch  ere  erliten, 

daz  ich  iuch  morgen  mit  den  spern 

des  ersten  wil  bestän  vil  gern. 

nu  kernt  et  fruo :  daz  ist  min  bet.' 
10  sus  schiet  er  von  mir  an  der  stet. 

JJiu  naht  gemachlich  ende  nam. 

sä  dö  der  ander  tac  bequam,  wontag. 

ein  schoene  messe  man  dö  sanc 

ze  eren  gote.  dar  nach  unlanc 
15  sach  man  den  Weisen  zogen  her: 

man  fuort  im  mit  manc  starkez  sper. 

gezlralrt  was  der  biderbe  man 

als  ich  iu  wol  gesagen  kan. 

Sin  heim  was  lieht  alsam  ein  glas, 
20  dar  umb  von  drizen  vedern  was 

gestozen  ein  vil  witer  kränz. 

mit  silberpletern  kile  glänz 

was  gemachet  dar  an  vil. 

gebunden  was  an  islich  kil 
25  von  pfansvedern  ein  koste  gröz. 
•  sus  fuort  den  heim  der  schänden  bloz. 

Sin  schilt  was  swarz  nach  zobel  var, 

dar  üf  ein  leu  von  silber  gar 

was  geslagen  meisterlich. 
107''  30  des  kröne  was   von  golde  rieh: 

diu  lac  gar  edeler  steine  vol. 

ein  samit  swarz  alsam  ein  kol 
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was  sin  wapenroc  für  war,  montag. 

gehouwen  meisterlichen  gar. 

Lewen  von  sllber  was  drüf  vll 

gestreut,  für  war  ich  in  daz  wil 
S.242  5  sagen,  diu  deck   was  sam  gevar     . 

und  ouch  vil  wol  gehouwen  gar. 

der  biderbe  fuort  ein  starkez  sper, 

dar  an  ein  banir,  gein  mir  her: 

diu  was  alsam  sin  schilt  getan. 
10  sus  kom  gein  mir  der  biderbe  man. 
Ich  sage  iu  daz  da  mit  im  reit 

der  Eren  bot,  diu  schoene  meit. 

sl  het  im  in  die  hant  gegeben 

die  banir  guot.  er  dient  sin  leben 
15  den  frowen  umbe  Ir  habedanc. 

wart  im  niht  süezer  umbevanc, 

daz  was  von  vrowen  missetän, 

wan  er  nie  valsch  gein  in  gewan. 
Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
20  wol  sibenzic  ritter  oder  baz 

riten  gezimirt  mit  im  her: 

den  fuort  man  mit  manc  starkez  sper. 

do  was  ouch  ich  inn  rinc  bekomen : 

ein  starkez  sper  ich  het  genomen: 
25  ich  was  alda  gezimirt  so 

daz  man  min  was  ze  sehen  vro.  • 

Nu  het  ouch  sich  vast  für  genomen 

her  Kadolt  Weis,  man  sach  uns  komen 

mit  der  tjost  zesamen  so 
30  daz  da  die  drumzen  flogen  ho. 

ich  stach  im  von  dem  halse  sin 

daz  koUir,  daz  der  heim  min 
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von  siner  tjost  vil  lute  erklanc.    "  mooius. 

lOS"        der  tjost  muost  man  mir  wizzen  danc. 
Diu  tjost  so  nahen  wart  gerJten, 

daz  niemen  wände  daz  vermlten 
5  wser  da  diu  hart,  der  Schilde  stöz 

wart  von  uns  beiden  da  so  groz, 

daz  ez  übr  al  daz  velt  erbal. 

diu  tjost  was  da  gerlten  wal. 

man  bort  für  war  di  biderben  jehen 
10  daz  schoener  tjost  nie  wart  gesehen. 
Do  nam  ich  sä  ein  ander  sper. 

do  reit  gein  mir  vil  balde  her 

der  Eren  bot,  diu  schcene  maget. 

si  sprach  zuo  mir  'iu  si  gesaget, 
15  der  Weis  mac  niht  gestechen  nie. 

im  tuot  diu  zeswiu  hant  vil   we: 

sin  düme  ist  i\z  dem  lide  sin. 

daz  habt  für  war,  künc,  herre  min.' 

Ich  sprach  'nu  wizzet,  schoeniu  meit, 
20  ez  ist  mir  herzenlichen  leit.' 

da  mit  reit  ich  fürbaz 

vast  in  den  rinc,  geloubet  daz, 

dd  mich  bestuont  manc  biderbe  man. 

von  den  wart  ez  da  wol  getan. 
25  vil  drumzen  man  üf  vliegen  sach, 

mit  tjost  man  starkiu  sper  zebrach. 
Ob  ichs  iu  nant  gar  sunderlich, 

dl  mit  mir  da  vil  ritterlich 

stachen,  der  diuht  iuch  ze  vil; 
30  da  von  ich  ez  verswlgen  wil. 

ich  tet  ot  swaz  ich  mohte  da. 

do  riten  zuo  mir  balde  sä 
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her  Parcifal  und  her  Gäwän, 

her  Yban  und  ouch  her  Tristrara. 
Islicher  sprach  do  '  herre  min, 

wie  nu,  wie?  waz  sol  daz  sin? 
5  sol  niemen  stechen  hie  wan  ir, 
108*        so  sagt  uns  reht  war  umbe  wir 

sin  mit  iu  bekomen  her. 

weit  ir  verstechen  gar  diu  sper 

al  eine,  daz  ist  missetän: 
10  ir  siilt  uns  ouch  stechen  län.' 

Si  brächen  mir  do  sa  zehant 

den  schilt  in  zorne  von  der  hant 

und  banden  mir  den  heim  abe 

mit  zorneclicher  ungehabe, 
15  und  sprächen  'künec,  iu  si  geseit, 

ez  si  iu  liep  odz  si  iu  leit, 

ja  verstecht  ir  tälanc  mer 

mit  iwer  hant  für  war  kein  sper.' 

Ich  sprach  'ich  wil  ez  gerne  län. 
20  so  bindet  heim  üf,  her  Tristram, 

her  Parclfäl,  und  her  Ither. 

ich  welz  wo),  ir  bestüent  ein  her: 

doch  nenit  zuo  iu  hern  Lanzilet 

und  hern  Ereck:  daz  ist  min  bet, 
25  daz  Segramurs  ouch  mit  iu  var. 

ich  wil  daz  iuch  sehs  got  bewar.' 

Des  urloubs  wärens  höchgemuot: 

wan  ir  muot  was  üf  ere  guot. 

di  helme  bundens  üf  zehant. 
30  hei  waz  man  schoener  tjoste  vant ! 

man  hört  da  niht  wan  krachä  krach. 

manc  ritterlichiu  tjost  geschach 
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uf  dem  velde  dort  unt  hie.  moBiag. 

hurtä  hurtä,  wiez  da  gie  I 

Von  Tulbinge  min  her  Erec 
was  für  war  da  des  tages  quec: 
5  er  tet  ez  mit  dem  übe  also, 
da  von  sin  lop  muost  stigen  ho. 
er  verstach  fünfzehen  sper 
des  tages  da  und  für  war  mer. 
des  tages  der  eren  gernde  man 
lOS'  10  von  reht  der  biderben  lop  gewan. 
Her  Segramurs  von  Arnsteln 
S.243      verstach  da  sper  vll  gar  unklcln: 
sl  wären  volleclichen  gröz; 
des  er  an  maneger  tjost  genoz, 
15  wan  man  da  von  im  gerne  reit: 
vil  willeclichen  man  in  melt. 
für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 
daz  er  doch  swante  waldes  vil. 
Her  LanzIIet  von  Spiegelberc 
20  der  tet  da  ritterilehiu  werc. 
er  was  ein  rltter  hoch  gemuot: 
des  wart  manc  tjost  da  von  im  guot. 
er  was  der  vrowen  dienestman: 
des  het  erz  ofte  wo!  getan. 
25  des  tages  unmüezic  man  in  sach: 
sin  hant  vil  starker  sper  verstach. 

Von  Lebenberc  min  her  Tristram 
des  tages  mit  arbeit  lop  gewan. 
ir  sult  für  war  gelouben  daz, 
30  ez  tet  des  tages  da  niemen  baz. 
er  schiuhte  weder  jenen  noch  disen: 
und  waern  ez  alle  gewesen  risen, 
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er  bets  alleine  wol  bestän:  momag. 

dem  tet  geliche  der  biderbe  man. 

Von  Llndeiu'z  der  vi!  werde  Ilher 

het  ein  bant,  diu  hiez  sperverzer: 
5  des  tages  der  sper  si  vil  verzert, 

wan  er  den  rlnc  mit  tjoste  wert. 

ein  ritter  der  biez  ber  Reinbot 

von  Metters,  der  muost  liden  spot: 

in  staeb  da  nider  ber  Itber 
10  mit  einer  tjost  gar  sunder  wer. 

Von  Liientz  miu  ber  Parcifäl 

da  swande  sper  vil  äne  zal. 

dem  biderben  was  näcb  ercn  we: 
lOS''        er  ein  verstacb  da  sper  nocb  me 
15  danne  ie  kein  ritter  da  verstacb. 

des  muost  er  liden  ungemacb. 

sin  ungemacb  im  ere  boll: 

im  warn  di  biderben  alle  bolt. 

Ez  stach  der  biderbe  eren  rieb 
20  ein  rittr  da  nider,  der  biez  Dielricb: 

von  Smida  so  was  er  genant. 

den  stacb  da  nider  sin  zeswiu  bant, 

daz  er  gar  sinnelos  gelac 

biz  an  den  abent  al  den  tec. 
25  daz  was  docb  sinen  vriunden  leit: 

von  den  wart  ez  vil  schiere  verkleit. 
Die  sehse  diech  bie  bän  genant, 

di  wurden  oft  da  an  gerant. 

da  was  vil  manic  biderbe  man: 
30  des  wurden  ofte  si  bestan. 

des  werten  sich  dl  biderben  so 

daz  dh  ir  lop   muost  stigen  bo. 
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da  wart  nianc  schoene  tjost  gerltea  momag. 

und  vU  manc  harnaschrinc  versniten. 
Diu  ritterschaft  wert  al  den  tac. 

manc  heim  und  collir  da  gelac 
5  üf  der  erde  herrenlos. 

den  schilt  vll  maneger  da  verlos, 

daz  mann  im  stach  verr  von  der  hant 

zebrosten  nider  üf  daz  lant. 

da  lac  vil  schiben  unde  sper 
10  da  üf  dem  velde  hin  unt  her. 

Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 

■\vül  sibenzic  ritter  oder  baz 

stachen  mit  den  sehsen  da. 

ouch  hant  sit  selten  anderswä, 
15  Tür  war  ich  iu  daz  sagen   vvil, 

sehs  ritter  starker  sper  so  vil 

verslochen  als  von  in  gescbach. 
109"        ir  hant  wol  hundert  sper  verstach. 

Do  sach  ich  daz  gedranc  an  gie 
20  die  sehs  mit  tjost  dort"  unde  hie. 

des  moht  ich  langer  niht  vertragen. 

do  hiez  ich  snellichen  sagen 

von  Liehtenstein  hern  Gawan, 

von  Landesere  hern  Ywän, 
25  daz  sl  dar  koemen  üf  den  rinc. 

daz  gebot  was  in  ein  liebez  dinc. 
Si  enbllenden  ez  ir  banden  da 

deswar  vil  ritterlichen  sa. 

ir  beider  muot  nach  eren  ranc: 
30  man  bort  von  in  da  helme  klanc 

und  manegen  schoenen  Schildes  stoz. 

der  spere  krachen  wart  da  groz. 
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von  tjost  die  Schilde  da  sich  kluben,  mooiag. 

daz  sprizel  ofte  hohe  stuben. 

Daz  spere  krachen  was  da  groz. 

holer  floyten  sumber  doz, 
5  pusünen  und  schalmyen  schal, 

nioht  niemen  da  gehoeren  wal. 

der  tjost  man  da  gar  wale  vant. 

swelch  ritter  da  den  heim  ab  bant, 

des  beit  man  niht  mit  tjoste  dar, 
10  als  man  tuot  oft  doch  anderswa. 

Da  Fanden  zwen  oft  einen  an. 

der  dem  di  tjost  dort  an  gewan: 

ze  driviers  der  sin  sper  verstach. 

so  was  dem  üf  die  tjost  so  gäch 
15  daz  er  zer  winster  da  sin  sper 

verstach:  dem  was  da  alze  ger. 

do  kom  man  dort  den  an  gerant, 

e  ie  koem  sper  da  in  sin  hant. 
Mit  disen  Freuden  ende  nam 
20  der  tac:  diu  vinster  naht  bequam, 

di  maneger  niht  ungerne  sach. 
109*        dö  fuoren  sl  an  ir  gemach, 

die  da  von  müede  liten  not. 

von  tjost  da  arme  waren  rot, 
25  geswollen,  swarz  und  dar  zuo  blä. 

dem  war  daz  dort,  dem  war  daz  da. 

Des  andern  morgens  harte  fruo  din»ug. 

di  biderben  zogten  aber  zuo, 

gezimirt  deswär  wünneclicb. 
30  ir  was  vil  maneger  muotes  rieh. 

daz  wart  volleclichen  schln. 

vil  maneger  dient  der  vrowen  sin. 
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daz  er  den  puneiz  also  reit  dinstag. 

daz  ez  dem  andern  wart  vil  lei't. 

Ez  wart  des  tages  ab  guot  getan 

von  manegem  minne  gernden  man. 
5  üf  dem  velde  hie  unt  dort 

wart  loch  mit  sper  durch  schilt  gebort. 

di  von  der  tavelrunde  sich 

wol  werten  da:  des  freut  ich  mich. 

ez  was  ouch  müezic  nüit  min   hant: 
10  von  mir  wart  ouch  da  sper  verswant. 
An  disem  buoch  ist  niht  so  vil 

so  von  tjostiren:  da  von   wil 

ichz  lu  kürzen  swä  ich   mac. 

dilz  wert  unz  an  den   fünften  tac, 
15  daz  wir  ie  des  morgens  fruo 

griffen  mit  tjostiren  zuo 

und  tribea  daz  unz  ann  abent  gar. 

bi  miner  höfscheit,  daz  ist  war. 

JNu  merket  reht  waz  ich  iu  sage. 
20  des  äbents  an  dem  fünften  tage  freita». 

kom  ein  böte  zuo  mir  geriten: 

der  gruozte  mich  mit  böfschen  siten 

und  sprach  '  künc  Artus,  möht  ez  sin, 

ich  solt  iuch  von  dem   herren  min 
25  gesprechen  für  war  gar  heimlich.' 
109''         so  sprach  der  böte  zühte  rieh. 

Ich  sprach  'des  bin   ich  iu  bereit.' 

mit  im  ich   von  den  liulen  reit. 

do  sprach  er  'werder  künic  rieh, 
30  iu  hat  der  fürste  Friderich 

bi  mir  enboten  also  her, 

daz  er  vil  schöne  wil  driu  sper 
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S.244      gein  in   verstechen   hie  enzwei. 

daz  sol  geschehen  vor  dem  turney. 

Er  giht,  ez  si  hie  also  vil 
getjostirt,  daz  er  luch  des  wil 
5  biten  daz  irz  durch   in   iat, 
wan  er  vil  groze  unmitoze  hat. 
ir  sült  den   turiiey  teilen   lan, 
da  mit  daz  tjostirn   understan: 
des   bitel  inch  der  herre  min 
10  immer  durch   den  dienest  sin.' 

Ich  sprachlich  tuon  reht  swaz  er  wil. 
es  si  lützel  oder  vil, 
des  bin  ich  alles  Im  bereit 
durch  sin   vil   höhe  werdikeit. 
15  du  solt  sin   al  dl  rltter  biten 
von  im  mit  zühteclichen  siten, 
daz  si  die  zuht  gein  Im  began 
daz  si  daz  tjostirn  durch   In  lan.' 
Der  böte  reit  dö  al  zehant 
20  wider  In  den  rluc,  da  er  vant 
der  rltter  halden  harte  vil. 
er  sprach  zuo  In  'vil  gern  ich   wil 
iu  allen   hie  sagende  sin 
ein  botschaft  von  dem   herren   min, 
25  dem  Averden  fürsten  Frlderich: 
er  heizt  lach  grüezen   minneclich. 

luch  bitet  der  werde  herre  min 
daz  Ir  daz  tjostirn  lazet  sin. 
daz  Ir  turniret,  dest  sin  rat, 
109"'  30  wan  er  vi!  groze  unmuoze  hat. 

er  muoz  von  hinnen,  daz  ist  war: 
so  verdürbe  der  turney  gar. 
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daz  wsere  im   leit,  soll  daz  geschehen;  rreiiag. 

wan  er  in  gerne  wolde  sehen.' 

Do  sprach  der  schenk   von   Habechspach 

'  iwerm   herren  ist  ze  dem   turney  gach. 
5  wil  ab  er  selb  hie  wapen  tragen 

(vil  werder  bot,  daz  sült  ir  sagen), 

so  teile  wir  den  turney 

üf  in  lind  iif  den  künec  enzwei. 

und  kcemens  beide  in   eine  schar, 
10  so  heten  die  andern  vlorn  gar.' 

Der  bot  sprach  'des  enweiz  ich  niht: 

ich  weiz  für  war  daz  er  siht 

den  turney.  des  hört  ich  in  gehen, 

er  wolde  in  endeliche  sehen. 
15  ist  daz  ich  iu  dran  dienen  sol, 

so  ervar  ich  iu  daz  wol, 

ob  er  well  hie  wäpen  tragen, 

und  wil  iu  daz  hint  her  wider  sagen.' 
Die  ritter  sprachen  alle  duo 
20  'wir  süln  ze  kirchen  komen  fruo 

und  teilen  da  den  turnei 


geschiht  daz  frub,  daz  ist  uns  guot: 

hie  ist  manc  ritter  hochgemuot; 
25  daz  den  des  zerinnc  niht, 

als  ofte  an  maneger  stat  geschiht.' 
Mit  Freuden  schiede  wir  uns  da. 

manneclich  reit  schöne  sa 

da  er  die  naht  vant  guot  gemach. 
30  sä  dö  der  ander  tac  üf  brach,  sonnabend. 

do  reit  zuo  mir  vil  snelleclich 

des  fürsten  bot  üz  OEsterrich. 
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der  gruozt  mich  von  dem  Herren  sin :  sonnabend. 

des  danct  mit  zuht  im  der  munt  min. 
110"  Er  sprach  'iu  hat  der  herre  min 

enboten  ot  aber  den  dienest  sin, 
5  und  hiez  iu  daz  verholne  sagen, 

er  wold  bie  selbe  wapen  tragen 

und   wold  mit  iu  hie  endelich 

driu  sper  verstechen  ritterlich. 

er  wil  durch  diu  vil  reinen  wip 
10  urbaren   hie  ritterlich  den   lip. 

Ez  wil  der  werde  herre  min 

hie  undr  der  Briuzel  banir  sin: 

mit  den  avII   er  iuch  bestän. 

ir  müezet  vil  guot  helfe  hän, 
s.245  15oder  er  tuot  iuch  al  umbe  hie. 

ich  gesach  in  hochgemuoter  nie. 

er  ist  gemeit  und  dar  zuo  vro: 

sin  muot  der  stät  von  vreuden  hö.' 

Ich  sprach  '  ich  mac  von  im  genesen, 
20  und  wil  mir  got  gensedic  wesen. 

e  daz  er  umbe  tuo  mich  hie, 

not  miiezen  liden  ritters  knie 

von  maneger  hurteclicher  vart. 

er  vindet  an  uns  gegenhart. 
25  swie  hohes  muotes  sin  lip  vert, 

im  wirt  daz  velt  alhie  gewert.' 

Diu  rede  geschach  des  morgens  fruo:  I 

ze  kirchen  fuor  wir  alle  duo. 

do  sich  diu  messe  verendet  da, 
30  do  fuor  wir  alle  schone  sä 

in  einen  garten  wünneclich : 

dar  kom  manc  ritter  muotes  rieh. 
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den  turney  teilt  man  al  zehant. 

wie,  daz  tuon  ich  iu  wol  bekant. 
Ich  was  selb  zehent  komen  dar: 

do  het  gemeret  sich  min  schar 
5  von  den  die  tavelrunde  stat 

Avurben  da  mit  ritters  tat: 
110*        der  wären  zehen  und  dar  zuo  dri. 

der  herze  was  vor  schänden  vri: 

si  wären  ritterlich  gemuot, 
10  vor  ritters  wandel  wol  behuot. 

Zuo  miner  schar  man  teilen  sach 

den  schenken  sä  von  Habechspach, 

der  ie  mit  arbeit  ere  holt. 

zuo  mir  geviel  ouch  her  Kadolt: 
15  der  biderbe  Weis  was  er  genant, 

von  zuht  von  tugenden  wit  erkant. 

er  was  vor  wandel  gar  behuot: 

ich  gesach  nie  ritter  baz  gemuot. 

Zuo  mir  geviel  ouch   her  Heinrich 
20  von  Liehtenstein,  der  rauotes  rieh. 

von  Haselowe  der  biderbe  man 

viel  ouch  zuo  mir,  der  nie  gewan 

deheinen  muot  der  ere  entrant, 

her  Otte  so  was  er  genant. 
25  sin  lip  was  alles  waadels  vri: 

Im  was  vil  hohiu  tugeude  bi. 

Gein  mir  ze  were  geschaffet  wart 

her  Heinrich  und  her  Wernhart: 

die  lebten  bed  vil  ritterlich. 
30  des  fürsten  gesinde  üz  CEsterrich 

viel  mit  siuer  schar  zuo  in. 
"  ez  was  ir  muot  und  ouch  ir  sin, 


aonnabeni]. 


32 
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daz  si  des  tages  gewännen  guot 

und  eren  vil:  sus  stuont  ir  muot. 
Von  Missow  min  her  Otte  sä 

gevi'el  In  ouch  ze  helfe  da. 
5  von  Vrunehoven  min  her  Kol 

geviel  zuo  in:  der  tet  ez  wol 

oft,  daz  rede  ich  ane  spot. 

von  Valkenberc  min  her  Räpot 

gevlel  zuo  in,  der  zornic  man, 
10  der  ofte  vliieche  vil  gewan. 
110'"  Der  turney  was  geteilet  so: 

des  warn  die  hochgemuolen  vro. 

wir  zogten  iif  daz  velt  zehant, 

die  heim  man  snellich  uf  bant, 
15  und  scharten  uns  dort  unde  hie. 

nu  hoeret  mich:  ich  sage  iu  wie. 

vier  schar  da  Avurden  und  niht  me. 

den  biderben  was  nach  eren  we. 

Des  fürsten  gesinde  uz  QEsterrich 
20  die  scharten  sich  do  ritterlich. 

zuo  den  sich  scbarn  da  began 

von  Missow  der  vil   biderbe  man. 

diu  schar  den  turney  solde  heben. 

si  stapften   bi  ein  ander  eben 
25  und  habten  sich  zesamne  wol, 

als  man  ze  reht  gein  vinden  sol. 

Da  reit  ein  schar  vil  schöne  nach 

geschart  vil  eben :  ir  was  nibt  gäch. 

in  der  schar  reit  min  her  Kol 
30  von  Vronhoven  gezimirt  wol. 

die  Priuzel  in  der  schar  ouch  riten, 

gezimirt  wol  nach  ritters  siten. 
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her  Rapot  In  der  schar  ouch  reit  sonnabend. 

von   Valkenperc,  der  ungemelt. 

Zuo  miner   schar  sich  schöne  schart 
ein  ritter  der  sich   het  bewart 
5  vor  allem  dem  daz  missestät: 
sin  Ilp  bcgie  manc  ritters  tat 
mit  siner  elleothaften  hant. 
her  Kadolt  Weis  was  er  genant, 
er  was  der  vrowen  dienestman; 
10  da  von  er  hohen  lop  gewan. 

Nach    niiner  schar  man  stapfen  sach 
geschart  wol  die   von   ITabechspach. 
bi  den  geschart  reit  ritterlich 
von  Liehtenstein  min   her  Helnricb. 
IIO"^  15  von  riaselowe  der  biderbe  man, 
her  Ott,  reit  da,  der  nie  gewan 
dehein  unritterlicben  muot: 
er  was  vor  schänden  gar  bcliuot. 

Mit  disen  scharn   wir  srliöne   hie 
20  zesamne  stapften,  nu  hoert  wie 
her  Kadolt  Weis  zwei  ros  gewan 
S.  246       für  war  reht  als  ein  biderbe  man. 
In  die  malie  rant  er  für: 
wer  da  diu  ros  gein  Im  verliir, 
25  die  nenne  Ich  lu   hie  zehant: 
si  warn  da  beide  wol  bekant. 

Von   Capellen   her  Pilgerin, 
her  Reimbot  von  Newalin, 
sus  warn  genant  die  zwene  man 
30  den  her  Kadolt  an  gewan 
diu  ors  da   deswar  ritterlich, 
des  fiirsten  bot  üz  CEsterrich 

32* 
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kom  da  gerant  vil  snelle  zuo:  «onnabend. 

ez  was  dannoch  des  morgens  fruo. 
Er  reit  vil  snellichen  dar 

da  die  Priuzel  undr  ir  schar 
5  in  hohem  muote  schone  riten, 

gezimirt  wol  nach  ritters  siten. 

do  er  die  bruoder  beide  ersach, 

der  bot  vil  bloedecllchen  sprach 

"^ir  sült  iur  turnirn  lazen  sin: 
10  daz  geblutet  In  der  herre  min. 

Er  mage  iu  niht  gehelfen  hie. 

ich  gesach  in  ungemüeter  nie. 

er  ist  in  ungemüete  kernen: 

im  ist  sin  vreude  gar  benomen. 
15  ich   hört  in  üz  der  mäze  klagen: 

war  umb,  daz  tar  ich  niemen  sagen. 

ez  ist  ein  so  gar  swach  geschiht, 

daz  ichs  iu  tar  gesagen  niht.' 
111"  20  Die  Priuzel    sprachen  'dest  uns  lelt. 

habt  irz  den  rittern  ouch  geseit, 

die  vor  uns  ritent  in  der  schar?' 

'niht.'  'nu  ritet  zuo  in  dar: 

sagt  in  waz  uns  enboten   habe 

unser  herre,  und  heizt  si  abe 
25  die  helme  binden,  dest  uns  guot, 

Sit  unser  herre  ist  ungerauot.' 
Der  böte  reit  do  al  zehant 

da  er  sines  herren  gesinde  vant. 

den  seit  er,  als  er  jenen  seit, 
30  (daz  was  in  herzenlicheu  lelt) 

von  sines  herren  ungehabe: 

er  hiez  sl  binden  helme  abe. 
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.    ..........  soanabend. 

vll  maneger  heim  do  abe  bant. 

Do  Ichs  die  helme  ab  binden  sach, 

ze  minen  geverten  ich  do  sprach 
5  'sl  bindent  abe  dort  helme  gar, 

die  gein  uns  habent  in  der  schar. 

mich  wundert  waz  in  si  geschehen. 

und  istz  iu  llep,  Ich  heizz  besehen.' 

si  sprächen  'ez  ist  unser  rat, 
10  daz  irz  iu  balde  ervarn  lät.' 

Von  mir  ein  kneht  sa  wart  gesant 

da  er  si  sunder  helme  vant. 

do  sprach  der  wol  gezogne  knabe 

'sagt  an,  war  umbe  habt  ir  abe 
15  die  helme  gebunden?  daz  sult  ir 

der  schar  enbieten  hin  bi  mir, 

die  gegen  iu  schöne  stapfent  her. 

gein  iu  ist  ritterschaft  ir  ger.' 

Do  sprach  ir  einer  zorniciich 
20  'uns  hat  min  herre  uz  CEsterrich 

enbotcn  bi  den  triuwen  min, 

daz  wir  hie  turnirn  lazen  sin. 
111*        daz  ist  uns  herzenlichen  leit. 

juncherre,  daz  si  iu  geseit. 
25  wir  müezen  im  sin  undertan, 

durch  in  beidiu  tuen  unt  lan.' 

Der  böte  reit  zuo  uns  zehant 

und  tet  uns  disiu  msere  bekant, 

daz  wir  daz  turnirn  müesen  läo. 
30  des  wart  da  truric  vil  manc  man. 

si  zogten  von  ims  in  die  stat. 

swaz  mans  geflehet  und  gebat, 
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swes  mans  hoenlich  an  geschre, 
si  beliben  üf  dem  veld  niht  nie. 

Der  turney  alsiis  endet  sich: 
des  sach  für  war  man  trüren  mich. 
5  In  die  stat  wir  riten  dö : 

ich  was  von  herzen  gar  unfro. 
die  naht  belibe  wir  alle  da. 

des  andern  morgens  fuor  wir  sä,  sonnt-ij;. 

der  SU  hin  und  der  ander  her. 
10  gein  Krumbenouwe  was  min  ger. 

Des  morgens  ich  gein  Wiene  reit, 
ein  edel  knappe  wol  gekielt, 
des  kleider  waren  wol  gesniten, 
er  kom  die  sträz  gein  mir  geriten. 
15  er  sprach  '  iu  hat  der  herre  min 
enboten  bi  mir  den  dienest  sin, 
der  riche  fürst  üz  CEsterrich, 
der  hoch  geborne  Friderich. 

Er  hiez  iuch  des  mit  senften  siten 
20  mich  vil  zühteclichen  biten, 
daz  ir  ze  Hintperc  zuo  im  ritet 
und  gegen  Wien  die  reise  mitet. 
daz  sult  ir  lan  durch  in  geschehen, 
er  wil  iuch  für  war  gerne  sehen. 
25  Iwer  reise  zuo  im  rehte  stät, 
111'        sit  daz  er  iuz  enboten  hat.' 

Ich  sprach  'ich  rit  mit  iu  da  hin, 
ich  trage  im  diensthaften  sin: 
da  von  tuon  ich  reht  swaz  er  wil, 
30  es  si  lützel  oder  vil.' 

zehant  Ich  gegen  Hintberc  reit: 
ich  was  vil  ritterlich  gekleit. 
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mit  mir  reit  dar  min  her  Tristran,  sonuiag. 

s.  247      von  Lebenperc  der  blderbe  man. 

Ze  Hlnperc  man  mich  wol  enpfie. 
manc  edel  ritter  gegen  mir  gie : 
5  mich  gruozt  ouch  für  war  minneclich 
der  werde  fürst  uz  CEsterrich. 
er  sprach  Vil  werder  künec  Artus, 
sit  willekomen  her  in  min  hüs. 
ich  muoz  iu  des  von  warheit  Jehen, 
10  daz  ich  vil  gern  iuch   han  gesehen.' 

Er  nam  mich  güetlich  bi  der  hant 
und  wiset  mich  von  dan  zehant. 
in  ein  lin  er  sitzen  gie: 
der  biderbe  fürst  mich  niht  erh'e, 
15  ich  müeste  zuo  im  sitzen  da. 
der  hoch  geborne  der  sprach  sa 
'sagt  an,  habt  ir  ze  Beheim  muot 
ze  varn?  daz  dunket  mich  nibt  guot. 
Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
20  mir  treit  der  künc  von  Beheim  haz. 
und  woldet  ir  dann  zuo  im  varn, 
so  kündet  ir  daz  niht  bewarn, 
er  vienge  iuch  da  ze  hazze  mir. 
da  von  sult  hie  beliben  ir: 
25  ich  gebiut  iu  bi  den  hulden  min 
^  dar  ir  iur  vart  dar  lazet  sin.' 

""^  'Herre,  ich  bin  iu  undertän. 

ich  sol  durch  iuch  tuon  unde  län 
swaz  ir  weit:  daz  ist  min  reht. 
111''  30  vil  herzenlieber  herre,  seht, 

ob  ich  ze  dem  turney  niht  envar, 
wie  ich  min  ere  danne  bewar. 
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dar  an  siilt  ir  bedenken  mich 

durch  iwer  tugent:  des  bit  ich.' 

Er  sprach  'dar  an  wil  ich  bewarn 

iuch.  ich  laz  dar  niemen  varn 
5  von  minem  lande:  daz  sült  ir 

für  warheit  wol  gelouben  mir. 

swer  dar  vert,  dest  wider  mich. 

ich  wil  niht  daz  der  künc  da  sich 

vergah  gein  mir  mit  pfände  da. 
10  da  von  so  turnirt  anderswa.' 

Sus  schiel  ich  von  dem  herren  min 

und  muost  daz  turnirn  lazen  sin 

ze  Krumbenouwe:  dest  also. 

des  was  ich  herzenllch  unvro. 
15  doch  wart  diu  ritterschaft  da  guot: 

her  Kadolt  Weise  der  hoch  gemuot 

der  verendet  si  nach  eren  wol. 

des  wart  manc  lant  sins  lobes  vol. 
Der  sumer  vroelich  ende  nam: 
20  der  kalte  winder  aber  quam: 

des  sach  man  truren  manegen  man. 
S.24S      da  geschiht  iedoch  ein  wunder  an: 

swer  trüret  von  des  winders  zit 

und  swem  der  sumer  Freude  git, 
25  der  lebt  alsam  diu  vogeün, 

die  sich  freunt  von  des  mcyen  schia. 
Also  der  sumer  ende  hat. 

swem  dann  sin  hoher  muot  zergät, 

der  heizet  wetersorger  wol: 
30  von  reht  man  In  sus  nennen  sol. 

sit  im  der  sumer  freude  git 

und  al  sin  wünn  gar  an  im  lit. 


Sonntag. 
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SO  muoz  er  sin  ouch  ungemuot, 
112"       swenn  daz  weter  übel  tuot. 

Min  nriunt  von  wärheit   iu  des  giht, 
der  bin  ich  für  \var  einer  niht. 
5  min  Freude  an  einem  wibe  lit: 
diust  miner  Freuden  meyen  zit. 
ir  lip  vll  manege  tilgende  bat: 
diu  s^^Ide  min  gar  an  ir  stat. 
slst  mir  für  al  min  trüren  guot: 
10  diu  guote  gibt  mir  hohen  muot. 

SI  gibt  mir  hoher  Freuden  vil: 
da  von  wil  ich  swaz  sl  wil. 
*ich  wil  Ir  dienen  mine  tage, 
so  mit  Freuden,  so  mit  klage. 
15  swaz  liebes  leides  mir  geschiht, 
so  kum  Ich  üz  ir  dienest  niht. 
ich  diene  ir  immer  als  ich  sol. 
diu  guot  mac  mir  gelonen  wol. 

Si  hat  mir  hohen  muot  gegeben, 
20  si  hat  gegeben  mir  Freuden  leben, 
mich  hat  ir  güet  gemachet  Fro: 
von  ir  stät  mir  daz  herze  ho, 
von  ir  bin  Ich  gar  trürens  vri. 
des  wünsch  ich  daz  sl  scelic  si. 
25  ich  bin  ir  immer  undertan 

mit  dienst,  swaz  ich  gedienen  kan. 
SI  ist  mir  lieber  danne  iht  si, 
ich  bin  geln  ir  gar  wankes  vri, 
ich  diene  ir  sus,  ich  diene  Ir  so, 
30  Ich  bin  von  ir  vrö  vrö  vro. 
swie  ez  witer  ze  aller  zit, 
ir  güete  mir  die  Freude  git, 
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die  mir  daz  weter  swendet  niht: 
ich  bin  doch  fro,  swaz  mir  geschiht. 
Ich  weiz  wol  daz  ein  islich  man 
nimmer  trürlc  werden  kan, 
5  der  mit  triwen  hat  ein  wip 
112*       liep  alsam  sin  selbes  lip. 

und  ist  daz  ir  11p  tugende  hat, 
von  ir  sin  trüren  gar  zergat. 
ez  si  winder,  sumerzlt, 

10  ir  güete  im  doch  Freude  git. 

Ein  wlp  diu  schoene  und  güete  hat 
und  sich  schämt  aller  missetat, 
diu  Ist  wol  von  Ir  schoene  guot: 
so  tuot  ir  schoene  ir  güetllch  muot. 

15  swer  der  dienet  sunder  wanc 
umbe  ir  vil  süezen  habedanc, 
und  ob  dem  liep  von  ir  geschiht, 
der  sol  getruren  nimmer  niht. 

Ir  güetllch  süeze  redenter  munt 

20  tuot  slnem  herzen  freude  kunt. 
und  ist  er  so  gemuot  ein  man 
daz  er  ir  eren  hüeten  kan 
mit  rehten  triwen  als  er  sol, 
so  hat  er  freude  und  ist  im  wol. 

25  der  beider  11p  hat  got  gegeben 
ein  Freuden  bernde  süeze  leben. 

Min  Frowe  ir  11p  vil  schone  hat 
behuot  vor  unvrownllcher  tat. 
des  hau  ich  liep  Für  elliu  wlp 

30  ir  prün  rot  wlzen  süezen  llp. 
wol  mich  daz  ich  si  ie  gesach, 
und  wol  mich  daz  ich  nie  gebrach 
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min  ritterliche  staete  an  ir ! 
daz  mac  ze  sielden  komen  mfr. 

Liep  ichs  vor  allen  dingen  han. 
wie  diu  vil  guote  si  getan  ? 
5  si  ist  prün,  rot,  lieplichen  wiz: 
got  hat  mit  wünsche  sinen  vliz 
an  ir  vil  werden  lip  geleit. 
si  ist  vor  allem  valsche  meit: 
ir  herze  ir  ie  wan  tugende  riet. 
112'  10  ich  sanc  ze  dienst  ir  dislu  Ilet. 

XXXIX. 

Er  ist  komen  wider  mit  gewalde,     MS.  2,  J7^ 

den  der  meye  het  vertriben. 

Suraerwunne  ist  im  entrunnen  balde: 

der  ist  vor  im  niht  beliben. 
15      Den  sul  wir  ze  mazen  klagen, 

Sit  diu  sunne 

uns  des  meyen  wunne 

wider  git  in  kurzen  tagen. 

Swem  der  winder  hochgemüete  swendet, 
20      der  muoz  ofte  trüric  sin. 

Mir  hat  hohen  muot  ein  wip  gesendet: 

da  von  Ist  daz  herze  min, 

Swie  ez  witeret,  vro  vrö  vro. 

von  ir  güete 
25      stiget  min  gemüete 

für  die  liebten  sunnen  ho. 

Schoene  von  ir  güete  Ist  min  vrouwe, 

si  ist  von  ir  schoene  guot. 

Swanne  ich  in  ir  spllnden  ougen  schouwe 
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micli,  so  blüet  min  hoher  muot, 

Reht  als  in  des  raeyen  zit 

tuont  die  rosen. 

ir  giietlichez  losen 
5      mir  vil  hohe  freude  git. 
S.249  Ir  vil  lieplich  giietlich   loeslich  grüezen    2, 3S' 

tuot  mir  höhe  freude  kunt. 

Süeziu  wort  diu  kunnen  süezlich  süezen 

Ir  vil  süezen  roten  munt. 
10      Sv\'az  ich  munde  hän  gesehen 

mine  stunde, 

so  muoz  ich  ir  munde 

für  si  alle  roete  jehen. 

SI  hat  ir  wipheit  vil  wol  behüetet 
15      vor  unvrowenlicher  tat. 

Wol  ir   daz   si  mir  so  güetlich  güetet; 

da  von  min  muot  höhe  stat. 

Sist  mir  süezer  danne  iht  si, 

in  dem  muote 
20      liep  vor  allem  guote. 

sus  ist  ir  min  herze  Li. 

Wie  si  si  gevar,  diu  wol  gemuote, 

daz  wil  ich  iuch  wizen  lan. 

Prün  röt  wiz  ist  diu  vil  reine  guote, 
25      von  den  varben  so  getan 

Daz  nie  engel  schoener  wart 
U2''  an  ze  schouwen. 

man  rauozs  eine  vrouwen 

nennen  von  ir  höhen  art. 
30  Lieplich  priune,    röte  rösen  roete, 

snebes  wize  hat  ir  lip. 

Ir  gebserde  ist  mines  trürens  toete: 
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sist  von  lügenden  ein  guot  wip. 
Ir  lip  ist  des  herzen  min 
hoehstiu  wunne. 
miner  Freuden  sunne 
5      Ist  ir  rot  wiz  prüner  schin. 

S.250  Gesungen  wurden  disiu  liet 

vil.  min   herze  mir  do  riet 

singen  aber  niuvven  sin. 

ich  dahte  her,  ich  dähte  hin : 
10  ich  däht  an  der  minnsere  klage, 

daz  si  klagent  von  dem  tage, 

wies  der  von  herzenliebe  ie  schlet, 

da  von  sang  ich  nluwiu  liet. 

Ich  daht  'min  melster  habent  e 
15  gesungen  daz  die  wahter  we 

in  mit  wecken  haben  getan; 

des  ich  doch   niht  gelouben  kan. 

ein  hoch  geborn  witzlich  wip 

solde  ungern  eins  gebüren  lip 
20  dekeln  ir  heimlich  wizen  lan: 

und  tset  siz,  ez  wser  mlssetän. 
Man  hat  edeler  wahter  niht: 

da  von  so  waer  ez  gar  enwiht, 

der  einem  wahter  iht  des  sagt 
25  daz  im  wser  llep  gar  verdagt. 

geburen  art  kan  niht  verdagen: 

des  sol  man  in  ungern  sagen. 

edeliu  art  kan  swigen  wol; 

da  von  si  helmlich  wizen  sol. 
30  Ob  mir  von  vrowen  liep  geschlbt, 

des  liez  ich  ungern  wizzen  iht 
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113°        für  war  ein  gebiurschen  lip, 
^  ez  wffire  man  oder  wip. 

nu  habt  ez  üf  die  triwe  niin, 

und  miiest  ez  iemen  wizzent  sin, 
5  der  müeste  reineclich  geborn 

sin:  des  hat  min  lip  gesworn. 

Man  muoz  von  warhelt  mir  gestän 

daz  deheinen  wahter  niemen  län 

sol  lazen  wizzen  heinlich  uiht. 
10  swer  so  ez  tuot,  ez  ist  enwiht, 

sit  ez  muoz  ein  gebüre  sin. 

so  habt  daz  i\f  die  triwe  min, 

daz  einer  werden  vrowen  maget 

ir  heinlich  verre  baz  verdaget. 
15  Ez  miiest  ein  armlu  frowe  sin, 

diu  sorget  uf  des  morgens  schin, 

diu  niht  gewinnen  müht  ein  maget, 

diu  daz  bewart  daz  Iht  betaget 

Ir  vrliint  bi  Ir,  waer  ez  ir  leit. 
20  ez  würde  ouch  verre  baz  verdelt 

von  Ir  diu  heinlich,  dest  mir  kunt, 

danne  ob  ez  sünge  des  wahters  munt. 

Man  muoz  ouch  mir  von  wärheit  jehen 

daz  ez  hie  vor  Ist  ouch  geschehen 
25  daz  eteswä  ein  edel  wip 

betaget  Ist  bi  frlundes  lip 

unde  doch  verholn  vll  gar. 

und  wser  man  warden  sin  gewar, 

er  het  vil  übel  liht  gevarn: 
30  daz  muost  er  und  ouch  si  bewarn. 
Swä  liep  bi  herzenliebe  lit 

verholn  biz  an  des  morgens  zit, 
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da  sl  bescbinet  hohe  der  tac, 

und  er  niht  dannen  komen  mac, 

er  müez  durch  not  alda  bestaa 
113*        und  sin  bi  fr  verholn  hän, 
5  und  er  den  tac  belibet  da, 

und  ist  dem  wol?  ich  waen  wol,  ja. 
Sit  ich  die  warheit  sprechen  sol, 

sone  tet  nie  niht  so  rehte  wol, 

also  da  llep  bi  liebe  lit. 
10  ez  ist  ein  vreuden  hocbgezit 

und  aller  wunne  ein  himelrich. 

den  vreuden  wart  nie  niht  gelich, 

die  liep  bi  herzenliebe  hat, 

da  liep  mit  liebe  schone  umb  gat. 
15  Ez  ist  für  war  niht  wan  ein  lip, 

da  ein  man  und  euch  ein  wip 

vor  liebe  werdent  des  enein 

daz  sich  ir  arme  und  ir  bein 

von  herzenlieb  zesamne  wept 
20  und  sich  ietweders  herze  hept 

ze  springen  in  des  andern  lip. 

da  wol  dir  man,  da  wol  dir  wlp. 

Da  künde  in  nimmer  -sAcrden  baz. 

so  sult  ir  ouch  gelouben  daz, 
25  ir  scheiden  tuot  von  herzen  we, 

vil  we,  ie  langer  so  ie  me. 

daz  we  vert  wider  an  die  stat 

da  man  die  freude  läzen  hat, 

so  liep  ZUG  liebe  kumt  hin  wider: 
30  da  muoz  daz  we  sich  legen  nider. 

Swer  liep  und  leit  versuochet  hat, 

ich  welz  wol  daz  mich  der  niht  lät 
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liegen,  disem  si  also, 
leit  tiiot  truric,  Ii'ep  tuot  vro. 
von  fllsen  dingen  sang  Ich  llet, 
als  mir  min  senedez  herze  riet, 
5  in  einer  süezen  tagewis  hö. 
die  wort  dar  Inne  sprachen  so. 

XL. 

113'  Ein  schoenlu  maget 

sprach  'vll  lieblu  frowe  min, 

Wol  üf!  ez  taget. 
10      schouwet  gegen  dem  vensterlin, 

Wie       der  tac  uf  gät.  der  wahter  von  der  zinnen 

ist  gegangen,  iwer  vrlunt  sol  hinnen:         MS.  2, 33" 

ich  fiirht  er  si  ze  lange  hie.' 
Diu  frowe  guot 
15      sluft  und  kust  ir  lieben  man. 

Der  hochgemuot 

sprach  'guot  vrowe  wol  getan, 

Der       tac  ist  hoch  uf:  Ich  kan  niht  komen  hinne. 

mäht  du  mich  verbergen  iender  hinne? 
20      daz  ist  min  rat  und  ouch  min  ger.' 
S.25I  'Und  möht  ich  dich 

bergen  in  den  ougen  min, 

Frlunt,  daz  tset  Ich. 

des  kan  leider  niht  gesin. 
25      Wil       du  lile  in  dlrre  kemenät  beliben, 

disen  tac  mit  freuden  wol  vertriben, 

dar  inne  ich  dich  wol  verhil.' 
'Nu  birge  mich 

swie  du  wil,  vil  schoene  wip ; 
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Doch  SO  daz  ich 

sunder  wer  iht  vliese  den  lip. 

Wirt       min  iemen  inne,  so  soitu  mich  warnen. 

kum  ich  ze  wer,  ez  muoz  sin  lip  erarnen, 
5      der  mich  mit  strite  niht  verbirt.' 
Sus  wart  verspart 

der  vil  manlich  höchgemuot, 

Und  wol  bewart 
«        von  der  reinen  siiezen  guot. 
10      Wie       pflac  sin  den  tac  diu  siieze  minnecliche? 

so  daz  er  wart  hohes  nuiotes  riebe. 

so  kurzen  tac  gewan  er  nie. 
Diu  naht  quam   do. 

sä   huop  sich   der  minne  spil: 
15      Sus  unde  so 

Avart  von  in  getriutet  vil. 

Ich       wsen  ie  wip  würde  baz  mit  liebem  manne, 

danne  ir  was.  ouwe  dö  muost  er  danne. 

da  von  huop  grozer  jamer  sich. 
20  Urloup  genomen 

wart  mit  küssen  an  der  stunt. 

Schier  wider  koraen 

bat  in  ir  süezer  röter  niunt. 
s. 252  113''  Er       sprach  'ich  tuon.  du  bist  miner  freuden  wunne, 
25      mines  herzen  spilndiu  meyen   sunne, 

min  freuden  geh,  min  seelden   wer.' 

Diu  tageliet  maneger  gerne  sanc: 
ze  mäzen  kurz,  ze  mäzen  lanc 
was  diu  wisc,  dest  also, 
30  ze  rehte  nider  unde  ho. 

die  sang  ich  bi  des  winders  zit, 

33 
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SO   val  walt  und   owe  lit 

und  diu  kleinen  vogelin 

ir  singen  miiezen  lazen  sin. 

Der  winder  kurzlich  da   verswant: 
5  ein  sumer  kom  uns  al  zehant, 

als  er  uns  ie  ze  komen  pflac: 

der  braht  vil  manegen  schoenen  tac. 

do  gedaht  ich  an  die  frowen  min, 

der  ich   wil   immer  diende  sin 
10  mit  rehten  triwen  sunder  wanc 

nmbe  ir  vil  süezen  habedanc. 

Ich  dilht  sus  von  der  frowen  min, 

ob  ich  gesinde  sohle  sin 

in  ir  vil  reines  herzen  grünt, 
15  daz  mir  da  würd  diu  freude  kunt 

und  also  hohiu  werdikeit, 

des  ich  müest  immer  sin  gemeit 

und  immer  mer  vil  hochgemuot. 

der  gedanc  was  mir  an  freuden  guot. 
20  Ich  daht  daz  ich  in   dem  pardis 

niht  wolde  sin  deheinen  wis, 

für  ir  herze,  da  da  lit 

der  tugende   hört  alle  zit. 

ob  ich  da  solt  gesinde  sin, 
25  als  si  ist  in  dem  herzen  min, 

so  wsere  ich  immer  mere  vro. 

daz  wolde  got,  und  wser  daz  so ! 
114"  SI  ist  in  minem  herzen  gar 

gewaltic  frowe,  swar  ich  var. 
30  dar  Inne  si  gekroenet  gat. 

min  stüet  sl  her  üz  niht  enlat: 

ja  muoz  si  immer  drinne  sin 


12'il 
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für  wSir  gewaltlc  keiseiin. 

ich  han   mit  ir  da   freuden  spil 

mit  gedanken  svvie  ich  wil. 

Min   minne  gernder  höher  muot 
5  ir  unde  mir  da  sanfte  tuot. 

er  spilt  mit  uns  da   freuden  spil, 

sus  unde  so,  reht  swie  ich   wil. 

er  tuot  mir  da  vil  ofte  wol; 

des  ich  im  gerne  danken  sol. 
10  er  machet  mir  die  wile  unlanc. 

diu  liet  ich   wilent  da  von  sanc. 


XLI. 

OuGt  wip,  miner  freuden  lere, 
lügende  riebe  vrowe  min,  MS.  2,  3S' 

wizze  daz  mich  jamert  sere 
15  in  daz  reine  herze  din. 

da  solt  du  mich  hüsen  in: 

in  dem  süezen  paradise  ich  gerne  bin. 

Da  hat  inne  guot  gemiiete 
mit  der  wipheit  freuden  vil: 
20  din  vil  hoch  gelobte  güete 

spilt  da  erenbernde  spil 
mit  den  lügenden  alle  zit. 
wol  mich,  wol,  ob  mir  din  giiete  hüs  da  git. 
Tuo  üf:  ich  klopf  an  mit  worten. 
25  la  mich  in:  so  bistu  guot. 

sUuz  üf  schlre  mir  die  porten. 
bl  mir  hie  ist  hoher  muot, 
der  ouch  gerne  dienet  dir: 
erst  dir  holt  mit  Iriwen,  daz  geloube  mir. 

33* 
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Er  hat  sin  vil  wol  genozzen, 
daz  er  dir  ist  also  holt: 
S.253  ich  hän  in  ziio  dir  geslozzen 

114*  In  min  herze,  da  er  dolt 

5  wunnebern(]er  freuden   vil. 

er  tuot  dir  da,  licblu   frone,  swaz  er  wil. 

Hoher  miiot  gewan  mit  wibe 
nie  so   manege  freude  groz. 
irh  han   in  Li  dinen»  libe 
10  ofte  funden  decke  bloz. 

da   kust  er  wol  tusent  stunt 

dinen  kleinvelhitzeröten  süezen  munt. 

Giietlich  triuten,  küssen  suoze, 
drucken  brüst  an  brüstelin, 
15  dise  liebe  süeze  unmuoze 

liibet  in  dem  herzen  min 
mit  dir,  reiniu  frowe  guot, 

din  guot  vrlunt,   min  minne  gerader  hoher  muot. 
Als  er  im  ein   freude  tihtet 
20  in  dem  herzen   min   mit  dir, 

arme  und  beln  er  danne  flihtet, 

im  und  dir,  dir.  unde  mir,      ^ 

hin   und  her,  sus  unde  also. 

daz  tuot  herzenlichen   wol  und  machet  vrö. 

2S  jNäch  disen  lieden   daht  min   11p 

an  daz  vil  reine  süeze  wip, 

der  ich  mit  triwen  nie  vergaz, 

wan  mir  nie  wip  geviel  baz. 

ich  mein  die  lieben  frowen  min, 
30  der  ritter  Ich  sol   immer  sin 

und  ir  getriwer  dienestman, 

die  wile  ich  leben  und  guot  han. 
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Nie  naht  Ich  so  wol  gelac, 

mir  gescheln  noch  nie  so  lieber  tac, 

ich  wünschte  der  lieben  frowen  min 

dazs  Immer  ssellc  niüese  sin. 
5  sl  hat  mich  In  die  st£ete  brahl, 

ez  Sl  tac  odr  ez  si  naht 

daz  Ich  ir  vergizze  niht. 

min  herze  ir  wan  ze  frowen  gibt. 
Mir  ist  für  war  Ir  süezer  iip 
10  von  herzen  liep  für  elllu  wlp 

und  lieber  danne  Iht  dinges  si. 

Ich  bin  geln  Ir  gar  wankes  vrl. 

so  hat  ouch  daz  vll  reine  wip 

von  herzen  Ilep  ir  süezen  Iip. 
15  der  selbe  Iip  Ist  vil  llcp  mir: 

Ich  weiz  ouch  wol,  er  ist  liep  ir. 
Ir  Iip  der  Ist  uns  beiden  gar 

von  herzen  liep:   daz  ist  gar  war. 

so   liebes  ich  nie   niht  gewan 
20  noch  nimmer  mer  gewinnen  kan, 

also  Ir  Iip.  des  setz  ich  pfant 

geln  got  min  sseld  hie  al  zehant, 

so  daz  Ich  nimmer  wol  gevar. 

sl  Ist  mir  liep  von  herzen  gar. 
25  Daz  min  Iip  Ir  herze  treit, 

des  wil  ich   immer  sin   gemeit. 

und  daz  daz  herze  glt  ir  rat, 

da  von  si  manege  tugende  hal, 

des  rauoz  ir  herze  unde  Ir  Iip 
30  von  wärhelt  sin   niht   wan   ein   wip 

der  Ir  herze  le  tugende  riet. 

da  von  sang  ich  dislu  liet. 
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XLII. 

Vrowe  mio,  got  gebe  dir  guoten  morgen,  2,  3S'^ 
guoten  tac,  vll  Freude  riebe  nabt. 
got  bebüete  dicb  vor  al  den  sorgen, 
da  von  din  11p  werde  in  trüren  braht. 
bistu  vro,  so  bin  ich  höbes  muotes. 
S.254  5      mlrst  ze  hobera  muote  niht  so  guotes, 
so        daz  du  sist  berzenlicben  vro. 

Du  bast  ein  liep  liep  vor  allen  dingen: 
daz  ist  mir  als  berzenliep  so  dir: 
10      nach  des  bulden  Avil  ich   immer  ringen.       MS.  2,  39° 
nie  niht  wart  so  rehte  liebes  mir, 
so  din  lip:   des  bringe  ich  dicb  wol  inne. 
vrowe,  mines  herzen  küneginne, 
tuot        mir  din  lip  wol,    so  bistu  guot. 
114''  15  Liebiu  vrowe,  liebest  aller  wibe, 

din  lip  ist  mir  in  dem  herzen  min : 
so  ist  din  reinez  herze  in  sinem  libe: 
welhem  sol  ez  denne  naeher  sin? 
des  kan  ich  vor  liebe  niht  bescheiden. 
20      ez  ist  uns  so  rehte  nithen  beiden, 
daz       sin  unser  twederz  nie  vergaz. 

Lieb  vor  allem  liebe  so  ist  dir,  vrouwe, 
din  vil  siiezer  minneclicher  lip. 
an  dem  selben  libe  ich  min  liep  schouwe: 
25      daz  bistu,  vil  reine  srelic  wip. 

min  lip  treit  din  herze,  daz  er  leret 
tugende  vil :  des  sit  ir  beidlu  geret. 
wol       mich  des  daz  ich  iu  dienen  sol. 
Guot  wip,  ich  wll  dienen  ritterliche 
30      dir  üf  den  vil   herzenlieben  wan 
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daz  ich  kome  noch  In  daz  hlmelriche 
da  nie  mannes  lip  wart  in   verlän. 
dest  din  herze,  da  din  lügende,  vroiiwe, 
wahsent  inne  liz  der  güetc  touwe. 
5.      lä        mich  drin:  ich  tuon  dir  sanfte  da. 
Dar       wll  Ich,  und  niender  anderswar. 
kum       ich  dar,  ez  ist  uns  beiden  frum. 

S.  255  Diu  liet  die  wisen   dühten  guot: 

diu  riet  ze  singen  hoher  niuot 
10  mir  von  der  lieben  vrowen  min. 

diu  lat  mich  selten  truric  sin: 

ez  w^iter  sus,  ez  witer  so, 

sl  tuot  mich  ze  allen  ziten  vro. 

sl  Ist  schoene,  sl  Ist  guot: 
15  ir  güete  gibt  mir  hohen  muot. 

Ich  bin  vro  in  des  herzen  grünt, 

so  mich  an  lacht  ir  röter  munt. 

Ir  sult  für  war  gelouben  daz, 

miniu  ougen  touwes  naz 
20  werdent  an  der  selben  stunt, 
115°        so  mich  an  lacht  ir  roter  munt. 

so  Ist  mir  in  dem  herzen  so 

sam  ez  welle  In  die  lüfte  hö. 

Ir  kuslich  munt  so  lachen  kan, 
25  swenne  er  mich  güetlich  lachet  an, 

daz  sä  üf  stiget  mir  der  muot, 

rehte  als  diu  liebte  sunne  tuot, 

so  si  üf  den  bergen  gat. 

min  lip  vil  höhe  freude  hat, 
30  so  mir  ir  kleinvelröter  munt 

siD  güetlich  lachen  machet  kunt. 
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Ir  ougen  habent  einen  sit, 

daz  si  ir  munde  lachent  mit. 

ir  lachen  in  so  schone  stät, 

swelh  man  iht  ungemüetes  hat, 
5  ob  den  ir  ougen  lachent  an, 

daz  al  sin  trüren  muoz  zergän, 

und  muoz  oucli  immer  wesen  vro. 

ir  ougen  künnen  lachen  so. 
Miner  Freuden  Spiegel  gar 
10  ist  ir  lip  der  vll  wol  gevar. 

solde  ich  den  Spiegel  ofte  sehen, 

sone  kund  mir  nimmer  baz  geschehen. 

so  mir  ir  ougen  unde  ir  munt 

ir  süezez  lachen  machent  kunt, 
15  SO  wird  ich   alles  trurens  vri 

und  ist  mir  hohiu  freude  bi. 

Ir  sult  für  war  daz  üf  mir  ban, 

ich  gesach  nie  niht  so  gerne  an, 

als   ir   vil   minneclichen   lip. 
20  si  reine  süeze  saellc  wip, 

si  frowe  ob  al  den  freuden  min, 

ich  wil  ir  immer  dlende  sin 

mit  rehten  triuwen  sunder  wanc. 

diu  liet  ich  ir  ze  dienest  sanc. 

xLin. 

115*  25  Wünneclichen  höhe  min  gemüete        MS.  2, 39' 

slät.  des  habe  min  frowe  danc, 
diu  mir  mit  ir  manicvalten  güete 
minen  muot  ie  hohe  Iwanc. 
diu  vil  reine  süeze  tuot  mir  so 
30      daz  ich  bin  in  aller  zlt  von  herzen  vro. 
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Diu  vil  guote  zweier  hande  lachen 
lachet,  diu  ich  nennen  wil. 
diu  tan  si  so  minneclichen  machen, 
daz  si  slnt  rain  herzen  spil. 
5      so  ich  ir  süezer  lachen   einez  sol 

sehen,  so   ist  mir  in   dem  herzen  wol  wol  wol. 

Einez  si  mit  rosenvarben  munde 
kan:  daz  ist  so  minneclich, 
daz  ein  man  dar  inne  freude  funde, 
10      der  e  nie  wart  freuden  rieh. 

sist  der  minne  gernden  melen  zlt: 
in  ir  lachen  freuden  hört  der  süeze  lit. 
Lachen  kan  min  tugcntrichiu  frouwe 
mit  ir  spunden  ougen  so, 
15      swanne  ich  mich  dar  inne  rehte  schouwe,      iMS.  2,  3a* 
S.256  daz  ich  bin  von  herzen   fro. 

swen  ir  ougen  güetUch   lachent  an, 
der  muoz  immer  sin   ein  vreuden  richer  man. 
Mit  ir  spunden  ougen  lachen  schöne 
20      kan  diu  reine  süeze  wol. 

des  trage  ich  der  hohen  freuden  kroae, 
als  ir  ougen  touwes  vol 
werdent  üz  ir  reines  herzen  grünt, 
von  ir  lachen:  sä  so  wirde  ich  minne  wunt. 
25  Ir  vil  kleinvelwizer  hals,  ir  kinne, 

munt,  brä,  wängel,  ougen  lieht, 
ist  der  minnen  Spiegel,  da  man  inne 
manger  hande  wunne  siht. 
sold  ich  in  den  süezen  spiegel  sehen 
30      alle  zit,  mir  künde  nimmer  baz  geschehen. 
Wolde  got,  sold  ich  ir  hals,  ir  ougen, 
briistel,  kinne,  wängel,  munt. 
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mit  ir  guotem  willen  küssen  tougen 
115"  hundert  tüsent  tüsent  stiint! 

maneger  gibt,  des  w£er  mir  alze  vil, 

der  mit  wiben  niht  kan  spiln  der  minne  spil 

5  IM  ach  disen  Heden  wart  ich  vrö: 

min  muot  begunde  stigen  hö. 

ich  daht  'ez  mac  ein  edel  wip 

erwerben  biderbes  ritlers  lip: 

des  hurt  ich  ie  die  wisen  jehen. 
10  daz  selbe  möht  ouch  mir  geschehen, 

daz  ich  erwurb  die  vrowen  min. 

des  müest  ich  hohes  muotes  sin, 

Und  immer  mer  von  herzen  vro. 

daz  wolde  got,  und  koemez  so 
15  daz  ich   ir  geltege  bt! 

so  wöer  ich  immer  trürens  vri 

und  wjsere  mir  baz  danne  wol. 

dar  nach  ich  immer  dienen  sol 

mit  rehten  triwen   mine  tage, 
20  daz  ich  ir  herzen  gunst  bejage. 

Ich  weiz  wol    daz  ein  werder  man, 

der  ritterlichen  dienen  kan, 

daz  dem  ouch   mag  gelingen  wol, 

ob  er  ir  dienet  als  er  sol, 
25  mit  rehten  triuwen  sunder  wanc, 

umb  ir  vil  süezen  habedanc. 

er  mac  Ir  minne  wol  bejagen, 

wll  er  gegen  ir  triwe  tragen.' 

Ein  lieplich  liep  mir  do  geschach, 
30  daz  ich  miner  frowen  sach 

in  ir  ougen  ze  einer  stunt. 
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do  sprach  ir  rosenvarber  munt 
wider  mich  ein  siiezez  wort: 
daz  ist  gar  miner  scelden  hört 
immer  al   die  wile  ich  lebe, 
5  ez  ist  gar  miner  sselden  gebe. 

Daz  selbe  wort  tet  mir  so  wol, 
115         daz  Ich  sin  noch  bin  Freuden   vol 
und  in  dem  herzen  hoch  gemiiot: 
ez  Ist  mir  noch  für  trüren  guot. 
10  min  munt  von  wärheit  lu  des  gibt, 
mich  lat  daz  wort  noch  trüren  niht: 
Ich  wil  mlcbs  immer  freunde  sin 
für  war  gar  in  dem   herzen  min. 

Do  si  daz  wort  von  munde  lie, 
15  zehant  ez  süezlichen  gie 
S.257      zetal  in  mines   herzen  grünt. 

do  tet  ez  mir  die  Freude  kunt, 
diu  mir  versv^'indet  nimmer  me. 
ez  vertreip  mir  da  vil  gar  min  we 
20  und  hiez  jpich  hohes  muotes  sin: 
ditz  gebot  ez  von  der  vrowen  min. 

Ez  sprach  'du  mäht  wol  wesen  vrö. 
Sit  mich  min  vrowe  zuo  dir  so 
üz  Ir  munde  hat  gesant, 
25  so  tuon  Ich  dir  Freude  bekant, 
der  du  bist  immer  höchgemuot. 
Ich  wil  dir  sin  Für  trüren  guot 
Immer  In  dem  herzen  din. 
daz  schuoF  mit  mir  diu  vrowe  min.' 
30  Ich   sprach  'nu  wis  mir  willekomen. 

so  gern  ich  nie  niht  han   vennomen, 
als  dich,  vil  minneclichez  wort. 


524  VROUWEN    DIENEST.      1241-1245. 

du  bist  gar  miner  sa;lden   bort 
und  bist  gar  niiner  freuden  tröst. 
du  hast  von  trüren  mich  erlost 
und  hast  mir  hoben  muot  gegeben. 
5  von  dir  muoz  ich  mit  freuden  leben. 
Du  bist  ein  wort  so  süeze  gar, 
swar  ich  kere  und  swar  ich  var, 
so  mag  Ich  din  vergezen  niht: 
vil  liebes  mir  von  dir  gescbiht. 
10  des  muostu  in  dem  herzen  min 
116"        immer  mer  verslozzen  sin. 
diu  liebe  minem  herzen  riet 
von  dir  ze  singen  disiu  liet.' 

XLIV. 

Ich   bin  hohes  muotes:  MS  2,39* 

15  hoher  muot  mir  sanfte  tuot. 

nie  niht  wart  so  guotes, 

so  mit  zühten  höher  muot. 

hoch  geboren  schoene  wip 

mac  vil  wol  erwerben  bochgemuotes  ritters  lip. 
20  Ein  wip  mich  bebüetet 

hat  vor  trüren  niine  zit. 

güetlich  si  mir  güetet: 

an   ir  al  min   freiide  lit. 

ich  bin  durch  si  höchgemuot. 
25  so  ist  diu  vil  schoene  von  ir  höhen  tugenden  guot. 

Mit  rot  siiezem  munde 

sprach   diu  guote  wider  mich 

ein   wort  zeiner  stunde,  • 

des  muoz  min  lip  freuwen  sich. 
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smielenile  ir  munt  daz  wort  sprach, 

dö  ich  in  ir  Hellten  spilenden  süezen  ougen  sach. 
Ir  guot  wiplich   giiefe 

nam  ez  üz  ir  herzen  grünt. 
5  vreuden  hochgemüete 

Llüot  mir  an  der  selben  stunt, 

do  si  sprach  daz  süeze  wort, 

daz  ich  immer  hän  für  niiner  hohen   freuden  hört. 
S.253  '-  Mit  ir  worten  siJezen 

10  machet  si  mich  hochgemuot. 

ir  urloiip,  ir  grüezen 

mir  von  schulden  sanfte  tuot. 

ich  bin  alles  des  gewert 

mit  der  tugende  riehen,  des  min  lip  ze  freuden  gert. 
15  Ich  hän  von  ir  ere,  MS.  2, 40" 

ich   hän  von  Ir  hohen  niuot. 

dannoch  hän  ich  mere 

von  ir  daz  mir  sanfte  tuot. 

vreude,  wunne,  ritters  leben, 
20  daz  hat  si  ze  lone  mir  umb  minen  dienst  gegeben. 

Ich  hän  von  der  guofen 

lip,  gnot,  ere  gerndcn  sin. 

der  vil   wol  gemuoten 

ritter  ich  mit  triwen  bin. 
25  swaz  si  wil,  daz  wil  ouch  ich: 

sist  gewaltic  kiineginne  immer  über  mich. 


116*  Nach  disen  Heden  kern   ein  tac  1245 

den  ich  wol  immer  hazzen  mac, 
und  der  mir  oft  noch  trüren  git. 
30  uns  kom  ein  swiudiu  sumerzit, 
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dar  inne  der  fiirste  Friderich, 

der  hoch  geborn  von  CEsterricb, 

vil  jaenierlichen   wart  erslagen. 

den  rauoz  min   lip  wol  immer  klagen, 
5  Und  sin   ouch  immer  janierc  sin. 

er  was  der  rehte  herre  min, 

und  ich  sin  rehter  dienestman. 

verklagen  ich   in  nimmer  kan. 

an  im  vil  hoher  tagende  lac: 
10  der  biderben  er  vil  schone  pflac 

und  teilt  in   ofte  mit  sin  guot: 

er  was  vil  fiirstenlich  gemuot. 

Owe  des,  ich  muoz  iu  sagen 

wie  jaemerlich  er  wart  erslagen, 
15  den  ich  von  herzen  immer  klage. 

ez  geschach  reht  an  sant  Vites  tage.  15.  jun 

der  fiirste  lac  mit  schoenem  her 

dem  lande  sin  vil  schon  ze  wer 
S.259      gegen  dem  küneg  von  Ungerlant: 
20  der  het  ouch   witen  sich  besant. 
An  sante   Vites  tage  vruo 

der  künec  mit  scharen  zogte  zuo. 

er  zogt  zuo  uns  üf  einen  strit: 

der  gerouwe  in  und  di  sinen  sit. 
25  er  zogt  zuo  uns  an  di  Leitta. 

do  schart  ouch  sich  vil  schöne  sa 

der  hoch  gemuote  Friderich, 

der  fiirste  wert  üz  CEsterrich. 

Den  strit  tiht  ich  iu  gerne  gar, 
30  wie  da  bestuont  diu  schar  di  schar, 

und  wie  man  kom  übr  di  Leitta, 

und  wiez  di  biderben  taten  da, 
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116'        und  wi  der  und  der  wart  erslagen ;  15.  juni, 

wan  daz  ichz  dar  umb   wll  verdagen, 

ez  ist  getlhtet  e  vor  mir, 

da  von  ich  der  niwe   wol  enbir. 
5  Und  wilz  iu  gar  kurzlichen  sagen, 

wie  da  der  fiirste  wart  erslagen. 

der  Riuzen  schar  huop  da  den  strit. 

gein  den  kom  schone  an  der  zit 

mit  einer  schar  min  her  Heinrich 
10  von  LIehtenstein,  der  muotes  rieh: 

er  fiiort  den  vanen  in  siner  hant. 

zwischen  die  zwo  schar  kom  gerant 
Der  werde  fiirste  Friderich : 

er  mant  dl  sinen  ritterlich, 
15  er  sprach  'nu  stritet  hiute  wol; 

drumb  ich  iuch  alle  riehen  sol. 

ich  wil  iu  nimmer  niht  versagen 

für  war  Li  allen  minen  tagen. 

swes  iwer  deheiner  an  mich  gert, 
20  des  sol  er  alles  sin  gewert.' 

Owe  des  daz  da  geschach! 

der  fiirste  leider  übersach 

daz  dar  gesprangte  der  Riuzen  schar 

(daz  übersach   er  leider  gar), 
25  die  wile  er  hie  di  sinen  mant. 

der  Riuzen  schar  do  kom  gerant 

binden  üf  den  fürsten  rieh: 

da  von  gelac  er  jaemerlich. 

Der  strit  zesamne  schön  kom  sä. 
30  do  weste  ouch  niemen  daz  lac  da 

des  strites  herre  ze  einer  sit. 

üf  dem  stuont  vast  enstet  der  strit: 
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owe  oiiwe  der  grozen  not  I  15.  jani. 

da  gelac  der  fürste  tot. 
den  vant  sit  ligende  jsemerlich 
sin  schriber,  der  hiez  her  Heinrich. 
116''    5  Der  strit  ilf  im  vast  gienc  entwer, 

iezuo  hin   und  iczuo  her. 
den  sie  iedoch  alda  gewan 
von  Liehtensteln  der  biderhe  man. 
der  gebart  da  ungüch  einem  zagen. 
10  bi  im  vil  liute  wart  erslagen. 
die  Riuzen  muosten  wichen  da: 
si  huoben  sich  ze  fliihle  sa. 

Der  schriber  Heinrich  al  zchant 
den  riehen  Fürsten  ligende  vant. 
15  er  vant  in  ligent  Jsemerlich: 
ez  het  der  edele  fürste  rieh 
an  im  niht  wan  ein  spaldenier 
und  einen  schuoch,  geloubet  mir, 
und  niht  wan  sin  litün  kleit. 
20  daz  müez  got  immer  sin  gekleit, 
Daz  man  in  also  ligent  vant, 
der  herr  was  über  manic  laut! 
er  het  niht  wunden  niwan  ein 
in  sin  wange  und  daz  sin  bein 
25  erswarzet  was  von  einem  trit. 
da  muost  sin  ungelücke  mit, 
daz  da  von  ie  den  tot  gewan 
ein  also  gar  volkomen  man. 

Der  schriber  in  sus  ligende  vant. 
30  der  legt  in  üf  ein  pfert  zehant, 
dar  üffe  er  jaemerlichen  lac, 
twerhes  drüber  als  ein  sac 
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einen  mandel  warf  er  über  in.  15.  juni. 

sus  fuort  ern  in  die  stat  hin: 
da  bekante  weder  man  noch  wip 
des  hoch  gebornen  Fürsten  lip. 
5  In  eines  burgers  hüs  geleit 

wart  der  fürst  swachlich  gekielt. 
verholn  man  in  ze  kirchen  truoc: 
da  lac  er  euch  swachlich  genuoc. 
117°        dö  er  sus  armer  hie  gelac, 
10  üf  dem  veld  vil  manic  slac 
wart  ze  dienest  im  geslagen. 
daz  müezen  noch  die  Unger  klagen. 

Der  strit  wart  ritterlich   gestriten, 
der  Unger  nitier  vil  geriten. 
S.260  15  die  muosten   vliehen  sunder  danc: 
manc  biderbe  ritter  si  des  twanc. 
üf  der  jagät  wart  geseit 
daz  boese  swinde  swerende  leit, 
daz  der  fürste  wsere  erslagen. 
20  da  huop  sich  weinen  unde  klagen. 

Swem  da  daz  mjere  wart  geseit, 
des  lip  da  fürbaz  niht  enreit. 
des  kom  der  Unger  maneger  hin: 
ze  fliehen  stuont  gar  al  ir  sin. 
25  da  wsere  gelegen  maneger  tot, 
wan  durch  di  swinde  klagende  not. 
di  klagenden  jagten  da  niht  me: 
In  tet  ir  herren  sterben  we. 

Ir  sült  für  war  gelouben  daz, 
30  da  wart  manc  ritters  ouge  naz. 
da  man  den  fürsten  toten  sach, 
daz  bar  da  maneger  vast  üz  brach. 

34 
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der  klagte  sus,  der  klagte  so: 
wir  wären  all   von   relite  iinvro, 
wan  unsz  ein  werndez  leit  gebot, 
uns  lac  ein  biderber  herre  tot. 
5  Er  wart  von  schulden  vil  gekleit. 

ze  dem  beilegen  Kriutz  wart  er  gelelt, 
bestatet  wol  nach  Fürsten  sIt. 
nu  bit  ich   des,  daz  man  in  bit, 
der  elliu  dinc  beschaffen   hat, 

10  daz   im   der  sele  werde  rat, 
und  daz  er  im  gensedic  si 
durch  di  sinea  namen  dri. 
117*  Got  müez  sin  pflegen:  er  ist  nu  tot. 

sich   huop  nach  im  vil  gröziu  not 

15  ze  Stire   und  ouch  ze  CEsterrich. 

da  wart  maneger  arm,  der  e  was  rieh, 
für  war  ich  iu   daz  sagen  wil, 
nach  im  geschach  unbildes  vil : 
man  roubt  diu  lant  naht  unde  tac; 

20  da  von  vil  dörfer  wüeste  lac. 

Die  riehen  wurden  so  gemuot 
daz  si  den  armen  nämn   ir  guot. 
daz  was  iedoch  ein  swachez  leben, 
den  got  hct  guotes  vil  gegeben, 

25  daz  die  den  armen  taten  leit, 
da  mit  si  swanden  werdikelt. 
swen  so  die  armen  erbarment  niht, 
daz  ist  hie  und  ouch  dort  enwiht, 
Swä  so  der  edel  riebe  man 

30  sich  nimt  so  groze  untugende  an 
daz  sin  lip  ze  einem  rouber  wirt, 
Ich  weiz  wol  daz  In  gar  verbirt 
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gotes  huhle  und  vrowen  gunst. 

ez  Ist  ein  bceslu  Herren  kunst, 

der  sich  an  nimt  so  swache  sIt, 

da  man  die  galgen  dienet  mit. 
5  Svva  so  der  edel  daz  Legat, 

des  ein  unedeler  lastet  hat, 

da  ist  diu  edele  gar  verlorn: 

der  vvsere  bezzer  ungeborn. 

swa  sich  diu  hoch  geborniu  art 
10  vor  houptschanden  niht  bewart, 

da  sol   man  den  unedelen  man 

mit  tugenden  verre  für  in   han. 
Der  edel  sol  sin  hocbgemuot, 

durcb  got,  durch   ere  swenden  guot. 
15  rouben   ist  ein  boeser  list. 

ich   weiz  wol,  der  der  boeste  ist 
117'        in  einer  witen  riehen  stat, 

daz  man  den   diu  rinder  lät 

triben  liz  und  wider  in: 
20  da  von  ist  roup  niht  edeler  sin. 

Swelhem  edelen  got  gibt  lip  unt  guot, 

der  als  übel  wirt  gemuot 

daz  sin  lip  ze  einem  rouber  wirt, 

gar  elliu  tugent  in  verbirt. 
25  die  armen   hoert  man   über  in   klagen. 

des  muoz  er  gar  wol  missehagen 

guoten  wiben:  dest  also. 

von  im  wirt  selten  iemen  vro. 
Der  edel  riebe  der  sol  geben 
30  den  armen:  daz  ist  rehtez  leben. 

swer  zweinzegen  nimt  und  einem  git, 

diu  gäbe  brüefet  alle  zit 

34* 
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schelten,  siinrJe:   dest  also. 

ob  siner  gab   wirt  einer  fro, 

so   wenlnt  i'r  tüsent  tnirlc  gar: 

die  scheltent  in  al  slnlu  jar. 
5  Die  roiiber  die  sint  selten  vro. 

ir  künftec  leit  daz  tcetet  so 

daz  si  dort  immer  sint  verlorn: 

si  wseren  bezzer  ungeborn. 

diu  hell  ze  lone  in  ist  bereit: 
10  si  trurent  ir  künftigez  leit. 

swen  hie  die  armen  erbarment  niht, 

daz  selbe  äne  ende  im  dort  geschiht. 
Der  edel  jung  sol  wesen  vro 

und  sol  mit  ziihten  tragen  ho, 
15  und  freu  sich  edele,  guotes,  jugent. 

tuot  er  des  niht,  erst  äne  tugcnt. 

swer  trurel  ane  herzen  leit, 

dem  muoz  sin  hohez  lop  verseit. 

tri'iren  daz  ist  niemen  guot: 
20  da  von  sol   man  sin   höchgemuot. 
ll?"^  Ez  sol  des  edelen  jungen   lip 

sin  höchgemuot  durch   ein  guot  wip. 

und  ist  er  niht  von  wiben  vro, 

so  rrr'}06  er  immer  leben  so 
25  daz  er  an   Freuden  ist  verirt. 

sin  trüren   im  unsaelde  birt: 

schellen,  spotten,  alle  zit 

im  sin  swachez  trüren  git. 

Swä  so  ein  schoeniu  vrowe  guot, 
30  diu  reiniclichen  ist  gemuot, 

von  herzen  triutet  einen  man 

und  im  ir  süezen  libes  gan 
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ze  triuten  wol  sus  unde  so, 

und  ist  der  niht  von  herzen  vro, 

der  ist  an  freuden  gar  verzagt: 

von  reht  er  niemen  wol  behagt. 
5  Mich  hat  ein  relnlu  vrowe  guot 

vor  truren  also  her  behuot, 

daz  ich  bin  vro  in  aller  zit. 

ir  güet  mir  hochgemiiete  git: 
'ich  bin  ir  steeter  dienestman, 
10  mit  triwen  dienstes  undertan 

vll  st£eteclichen  sunder  wanc. 

diu  llet  ze  dienest  ich  ir  sanc. 


XLV. 

Waffen  über  die  gar  unguoten,       MS.  2,  40' 
di  da  selten  werdent  fro. 
15  die  heiz  ich  die  ungemuoten: 

dest  ir  nani  von  rehte  also. 
S.  261  Waffen  über  sl  immer  merc: 

si  verliesent  mit  ir  truren  sreMe  und  ere. 
Swä  ein  wip  niht  vro  gemachen 
20  kan  ir  her^enlieben  man, 

mit  ir  triuten,  mit  ir  lachen, 
dem  ist  freude  gar  zergan. 
freut  in  niht  ir  süezez  losen, 
in  gemachent  nimmer  vro  des  meyen  roseft. 
25  Ich  bin  vro   von  einer  rosen: 

HS"  diu  kan  sprechen  süeziu  worl. 

ir  vll  lleplich  güetlich  losen 
git  mir  hoher  freuden  hört. 
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mit  Jr  klelnvelrolem  munde 

ziuhet  si  mir  trüren  gar  ilz  herzen  gründe. 

Schouwet  wie  diu  pie  ir  süeze 
üz  den  bluomen  ziehen  kan. 
5  also  ziehent  mir  ir  grüeze 

trüren  von  dem  herzen  dan. 
ir  urloup  und  ouch  Ir  grüezen 
kan  si  mir  mit  süezen  worten  suoze  süezen. 

Si  hat  hohes  niuotes  kröne 
10  mit  Ir  giiete  mir  gegeben, 

dl  hän  ich  von  Ir  ze  lone: 
des  muüz  min  muot  höhe  sweben. 
wol  Ir  daz  si  mich  so  kroenet 
unde  Ir  wiphelt  mit  vil  höhen  lügenden  schoenet. 


15  rSäch  disen  Heden  däht  Ich  dö, 

swer  herzenlichen  Wccre  unvrö 
durch  anders  Iht  wan  durch  got, 
der  wser  von  rehte  der  werlde  spot. 
so  habt  daz  iif  die  triwe  min, 

20  swer  trüret  umb  die  sünde  sin, 
des  trüren  wirt  ze  Freuden  gar. 
daz  geloubet  mir:  wan  ez  Ist  war. 

Trüren  daz  ist  niemen  guot, 
wan  dem  der  ez  umb  sünde  tuet. 

25  swer  anders  trüret,  dest  enwiht. 
trüren  daz  birt  eren  niht. 
swelch  edel  junc  richer  man 
in  dirre  werlt  wil  ere  hän, 
der  si  mit  zühten  hoch  gemuot: 

30  daz  ist  für  war  ze  eren  guot. 


VROU^VEN    D1E>EST.       1246-124S.  535 

s.  262  Ich  bin  fro  durch  die  vrowen  roia 

und  wil  daz  immer  gerne  sin. 

diu  guote  mir  vil  Freuden  git: 

sist  mines  herzen  meyeo  zlt. 
5  diu  süeze  mich  niht  trüren  lat: 
HS*        min  muot  von  ir  vil  hohe  stät. 

der  guoten  ich   vil  giiotes  gan. 

nu  hoeret  -wie  si  si  getan. 

Ich  nim  daz   wol   uf  minen  eit, 
10  si  ist  von  valschen  dingen  meif 

und  ein  vrowe  maneger  tugent. 

si  hat  ir  lip  her   von  ir  jugent 

bewart  vor  aller  missetät. 

diu  guote  manege  tugende  hat. 
15  si  ist  prün  wiz  unde  rot. 

diu  sseld  ze  dienn  mir  ir  gebot. 

Ir  priun  ist  schoene,  ir  wize  ist  dar, 

ir  roet  ist  lieplich:  daz  ist  war. 

ich  gihe  als  mir  daz  herze  ie  jach, 
20  daz  ich  so  schoens  nie  niht  gesach 

als  ir  prün  rot  wizen  lip. 

si  reine  süeze  sselic  wip, 

si  vrowe  ob  al  den  vreuden  min, 

ich  wil  ir  immer  diende  sin. 
25  Ir  lip  ist  schoene  hie  unt  da. 

ir  prünez  har,  ir  prüne  bra, 

ir  wizer  lip,  ir  roter  munt, 

tuot  mich  vro  in  des   herzen  grunl. 

ir  sult  für  war  daz  üf  mir   han, 
30  ich  ssehes  immer  gerner  an 

danne  einen  engel :  dest  also. 

mich  tuot  ir  auplic  ofte  vro. 
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Ich  bin  gein  fr  gar  valsches  vri. 
si  Ist  mir  lieber  danne  Iht  si, 
sl  ist  mir  liep  für  elliu  wip 
und  lieber  dan  min  selbes  lip 
5  und  llep  für  allez  daz  ich  hän 
und  immer  mer  gewinnen  kan. 


diu  liet  ich  ir  ze  dienest  sanc. 


XLVI. 

Dislu  liet^dlu  heizent  vrowen  tanz:     MS.  2, -io' 
HS*"  10       diu  sol  niemen  singen,  ern  si  vrö. 

swer  mit  zühten  treit  der  freuden  kränz, 
und  dem  sin  muot  stät  von  wiben  hö, 
dem  erloube  ich  si  ze  singen  wol: 
^blideclichen  man  si  tanzen  sol. 
15  Trüren  ist  zeware  niemen  guot, 

wan  dem  einen  der  sin  sünde  klaget. 
höhen  lop  erwirbet  höher  muot.  MS.  2,  40* 

guoten  wiben  höhmuot  wol  behagt: 
da  von  wil  ich  immer  mere  sin 
20       höchgemuot  durch  dich,  guot  vrowe  min. 

Vreude  gibt  mir  din  wol  redender  munt, 
höhen  muot  din  reine  senfte  sit: 
vreuden  tou  mir  üz  des  herzen  grünt 
kumt  von  dir  in  elliu  miniu  lit. 
25       got  hat  sinen  vliz  an  dich  geleit, 
da  von  din  lip  eren  kröne  treit. 

Liehtiu  ougen,  da  bi  brüne  brä, 
haslu  und  zwei  rötlu  wängelin. 
schoene  bistu  hie  und  schoene  da. 


VROUWEN   DIENEST.      124S.  537 

brun  rot  wlz,  der  drier  varbe  schln 
treit  din  boch  geborner  schoener  lip. 
tugende  hastu  vil,  guot  m  iplich  wip. 
Daz  du  also  nianege  tugende  hast, 
5       da  von  bin  Ich  alles  trürens  vri. 
so  du  also  schone  vor  mir  gast, 
S.263  so  ist  mir  als  ich  in  dem  himel  st. 

got  so  schoenen  engel  nie  gewan, 
den  ich  für  dich  wolde  sehen  an. 

10  IN  ach  disen  lieden  mir  geschach  12^48 

ein  vil  unpillich  ungemach. 

ich  wart  gevangen  schedelich, 

und  in  für  war  gar  lästerlich, 

die  mich  da  viengen.  die   wil  ich 
15  iu  nennen  hie:  nu  beeret  mich. 

der  eine  hiez  her  Pilgerin 

von  Kars:  der  müeze  unsaelic  sin. 
Ich  het  im  leides  niht  getan. 
IIS''       er  was  für  war  min  erepman, 
20  er  was  mir  heinlich,  ich  im  holt. 

mit  dienst  het  er  daz  versolt 

daz  ich  gein  im  was  valsches  vri. 

er  was  mir  ze  allen  ziten  bi, 

er  dient  mir  sus,  er  dient  mir  so : 
25  ich  was  sin  ofte  bi  mir  vro. 

Der  ander  was  genant  Weinolt. 

dem  was  ich  ouch  von  herzen  holt. 

er  was  ein  übergrozer  man : 

mit  im  ich  Schimpfes  vil  began. 
30  sin  lip  der  was  vil  ungeslalt, 

sin  munt  mit  spaehen  worten  halt 
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was,  sin  herze  verholne  truoc 

deswar  untriwe  oucli  genuoc. 

Welnolt  und  ouch  her  PJIgerln, 

die  bede  unsjelic  müezen  sin. 
5  von  rchte  ich  in  des  wünschent  bin. 

war  kom  ir  kristenlicher  sin, 

daz  sl  ir  ere  an  mir  verlurn 

und  für  die  triwe  untriwe  erkurn? 

ir  herze  in  gröze  untriwe  riet: 
10  der  rät  sl  gar  von  eren  schiet. 

Nu  hoeret  reht  waz  ich  iu  sage. 

nach  sant  Bartholonieus  tage 

des  dritten  tages  daz  geschach,  26.  aupust, 

daz  ich  nach  bade  het  guot  gemach. 
15  in  miner  kemenat  ich  lac: 

ditz  was  reht  umb  mitten  tac. 

dise  zwen  ze  Frowenburc  zuo  riten 

mit  swinden  ungetriwen  siten. 
Si  komen  bede  an  min  tor: 
20  da  lie  man  si  niht  lange  vor. 

si  hiez  got  willekomen  sin 

allez  daz  gesinde  min. 
119"       des  dancten  si  do  minneclich: 

ir  gebserde  was  güetlich. 
25  ez  sprach  zehant  her  Pilgerin 

'sagt  an,  waz  tuot  der  herre  min  ?' 
Die  minen  sprächen  al  zehant 

'wir  tuon  iu  daz  für  war  bekant, 

min  herr  sich  släfen  hat  geleit.' 
30  er  sprach  'daz  ist  ein  groz  Iräkeit. 

Ir  sult  durch  minen   willen  gen 

zuo  im  und  bitet  in  uf  sten, 
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daz  er  vll  balde  gesprecbe  mich  26.  augujt. 

durch  minen  willen :  des  bit  ich.' 
Min  kameraer  gie  al  zehant 

zuo  mir  und  tet  mir  daz  bekant. 
5  er  sprach  'vil  lieber  herre  min, 

Weinolt  und  ouch  her  Pilgerin 

sint  komen  und  wolden  gern  iuch  sehen.' 

ich  sprach  'zwar  daz  sol  geschehen.' 

ich  stuont  üf  willeciich  unt  gie 
10  da  ich  sl  minneclich  enpfie. 

Ich  het  an  minen  lip  geieit 

zwo  hosen  und  dar  zuo  linin  kleit: 

kürsen  und  mantel  ich  an  truoc. 
S.264      min  gruoz  was  gein  in  guot  genuoc: 
15  vil  willeciich  ich  gein  in  gie, 

mit  armen  ich  si  beide  unib  vie, 

ich  sprach  'vil  liebe  vriunde  min, 

got  müezt  ir  willekomen  sin.' 

Ir  danken  was  gein  mir  güetlich. 
20  Ich  was  gein  in  gar  triwen  rieh: 

ich  nam  ietwedern  bi  der  hant, 

ich  wist  si  mit  mir  da  ich  vant 

undr  einer  lin  ein  schoene  banc. 

in  liep  ze  tuon  was  min  gedanc: 
25  ich  was  in  holt  mit  triwen  gar: 

ich  hiez  sä  trinken  bringen  dar. 
119*  Ich  sprach  '^und  weit    ir  ezzen  iht?' 

'swer  vräget,  der  wil  geben  niht,' 

also  sprach  her  Pilgerin. 
30  man  bräht  uns  spise  met  unt  win: 

ich  botz  in  wol,  sus  unde  so: 

wir  äzen  unde  waren  vro. 
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do  wir  gazen  schone  da,  26.  augusi. 

do  sprach  her  Pilgriti  aber  sä 

'Herr,  weit  ir  hint  paizzen   iht?' 

'nein  Ich,  Ich  wll  paizzen  niht. 
5  Ich  wll  ez  durch  nun  bat  hint  län.' 

do  sprach  der  ungetriwe  man 

'nu  palzzet  durch  den  willen  min: 

daz  wll  Ich  gerne  diende  sin. 

wir  haben  zwen  spärher  mit  uns  bräht 
10  und  haben  ze  paizzen  hie  gedaht.' 

Do  sprach  ich  '  friunt,  her  Pilgerin, 

mac  lu  min  paizzen  dienst  gesin, 

so  rit  Ich  mit  iu  an  der  stunt.' 

dö  hiez  Ich  tuen  den  minen  kunt 
15  daz  sl  ze  vclde  brsehten  vll 

vogelhunde  und  vederspll. 

der  minen  wenc  bi  mir  beleip: 

mit  potschaft  Ichs  von  mir  vertrelp. 
Swaz  so  der  min  da  was  beliben, 
20  die  het  er  schier  gar  danne  vertriben: 

er  sant  den  her,  er  sant  den  hin. 

üf  groze  untriwe  stuont  al  sin  sin. 

ir  sult  für  war  gclouben  daz, 

dö  Ich  al  ein  bi  In  gesaz, 
25  dö  winct  er  sinen  knappen  sä: 

der  stuondcn  zwen  bereit  alda. 
Sl  träten  für  den  turn  min. 

Welnolt  und  ouch  her  Pilgerin 

die  wischten  bede  üf  al  zehant. 
30  sl  zucten  mezzer  bed:  zesant 
119''        vielen  bede  lif  mich  zestunt. 

mit  mezzern  drier  wunden  wunl 
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wart  ich   von   in  da,  daz  ist  war;  26.  angiut. 

got  welz  wol,  ungedienet  gar. 

Kursen  und  mantel  mir  do   want 
her  Pilgrin  umb  den  hals  zehant 
5  und  dent  mich  gegen  dem  turne  min. 

mir  künde  leider  niht  gesin. 
'    vil  J£Emerliche  lüte  ich   schre 
'ouwe  ouwe  ouwe  ouwe, 
ouwe  waz  han  ich  iu  getan? 
10  ir  sült  durch  got  mich  leben  lan.' 
Ez  beten  dise  zwene  man 
ir  kneht  bi  rnineni   tor  lan: 
di  underwunden  sicbs  zehant, 
swaz  man  da  in  dem   büse  vant. 
15  der  minen  bald  man  do  üz  treip 
daz  ir  decheiner  da  bcleip. 
dö  lief  zuo  mir  diu  kone  min: 
diu  schre  ^ouwe  waz  sol  ditz  sin?' 
Die  zwen  vil  ungetriwe  man 
:^0  sprachen  'weit  ir  ere  hän, 

vrowe,  so  get  balde  für  daz  tor: 
da  vindet  ir  die  iwern  vor. 
.ir  sult  vil  balde  von  uns  gan. 
wir  wellen  in  und  al  daz  han 
25  daz  er  gewinnen  immer  mac, 
odr  ez  muoz  sin  sin  endes  tac' 

Diu  guote  sach  mich  welnent  an. 
Ich  sprach  '  ir  sult  vil  balde  üz  gan. 
als  liep  iu  iwer  ere  si, 
30  so  Sit  mir  hie  niht  langer  bi.' 
S.265      mit  minen  kinden  si  do  gle 

gegen  dem  tor.  'vrow,  lat  uns  hie 
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iwern  suon:  daz  muoz  ouch  sin,  2<i.  angu.t. 

sus  sprach  zuo  ir  her  Pilgerin. 
iid"*  Daz  kint  nam  er  ir  abe  der  hant, 

und  swaz  der  ungemuole  vant 
5  bi  den  vrowen  kleider  da, 

diu  nam  er  in  gar  elHu  sa: 

ir  kleinot  er  In  allez  nam. 

daz  was  iedoch   niht  ritter  zam. 

da  mit  er  si   für  daz  tor  treip. 
10  min  sun  alda  bi  mir  beleip. 

Min  wip   und  daz  gesinde  min 

schieden  dan:   daz  muoste  sin. 

sl  fuoren  jaemerlichen   hein 

den  rehten  wec  gein  Llehtenstein. 
15  daz  maere  dö  snellich   erschal 

in  der  gegent  über  al. 

daz  maer  was  minen  frlunden  lelt : 

der  wart  vil  kürzlich  bereit 

Wol  drithalp   hundert  oder  me: 
20  den  tet  min  vancnüsse  we. 

von  Judenburc  die  friunde  min 

sach  man  vil  snellich  üf  sin: 

ze  Frowenburc  si  kömen  schier.  "       ^ 

ir  sült  für  war  gelouben  mir, 
25  von  herzen  ichs  ungerne  sach: 

ir  kunft  tet  mir  groz  ungemach. 

Ich  sachs  ungern:  des  gle  mir  not, 

wan  ich   von  in  was  nahen  tot. 

dos  komen  für  die  burc  gerant, 
30  her  Pilgeriu  nam   mich   zehant, 

er  fuorte  mich  gein  einer  lln, 

er  sprach  '  habt  ir  ze  leben  sin, 
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weit  ir  den  lip  iht  lenger  sparo,  26.  augutt. 

so  heizet  si  von   hinnen  varn.' 

Ein    seil  er  umb  den  hals  nun  bant, 

er  sprach     ich   habe  iuch   hie  zehant 
5  über  die  lin  da   bin  gein  in, 

habent  si  ze  stürmen  keinen  sin, 

und  fiirhts  doch  all  niht  umb  ein  ey.' 

vil  jsemerlichen  lüte  ich  schrei 

zuo  den  künden  'waz  weit  ir? 
10  ir  habt  vil  tumbes   herzen  gir. 

Welt  ir  mich  tceten,  wi  han   ich 

gedienet  daz?  des  wundert  mich. 

ir  mügt  mich  sus  erlcesen  niht 

von  dirre  grözen  ungeschiht. 
15  ez  ist  ein  jsemerlichin  not: 

kumt  ir  iht  fiirbaz,  ich  bin  tot. 

ich  muoz  in  todes  bluote  badeo, 

und  mügt  ir  in  doch  niht  geschaden.' 
lezuo  ich  dreut,  iezuo  ich  bat. 
20  daz  treib  ich  mit  in  an  die  stat 

daz  si  von  danne  fuoren  sa 

und  liezen  mich  gevangen  da. 

die  naht  leit  ich  vil  michel  nut. 

man  dreut  mir  ofte,  ich  müeste  tot 
25  geligen  swanne  ez  würde  tac; 

da  von  ich  niht  gemaches  pflac. 

Sä  do  der  ander  tac  erschein,  27.  aupust, 

do  wart  ich  kürzlich  des  cnein,  onner$  ag. 

Sit  daz  ich  müeste  ligen  tot, 
30  daz  ich  versuobt  ob  iender  brot 

Isege  da  ich  gevangen  lac: 

vil  sere  ich  daz  ze  suochen  pflac. 
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ein  brösem  ich   da  llgende  vant:  27.  wigust. 

die  huob  ich  weinende  nf  zehant. 

Da  mit  so  kniet  ich  üf  diu  knie 

und  klaget  die  niinen  siinde  hie 
5  dem  den  verheln  mac  niemen  niht 

und  der  in  elliu  herze  siht. 

sin  lichnam  ich  do  weinent  nam, 

mit  triwen,  als  mir  daz  gezam: 

do  enpfalhe  ich  im  die  sele  min 
10  vil  vaste  üf  al  die  lugende  sin. 
120*  Do  gie  her  Piigrin  zuo  mir  in: 

s.  266      ze  toeten  mich  was  al  sin  sin. 

er  sprach  'und  weit  ir  lenger  leben, 

so  sagt  waz  ir  uns  wellet  geben.' 
15  'ich  gib  iu  allez  daz  ich  han 

und  immer  mere  gewinnen  kan. 

ja  wirt  iu  guotes  vil  gegeben 

dar  umb  daz  ir  mich  läzet  leben. 

Swie  vint  mir  der  untriwe  was, 
20  diu  miet  half  doch  daz  ich  genas. 

er  däht  also  'er  git  mir  guot, 

und  kiiele  ich  dannoch  minen  rauot 

an  im  zewar  reht  swie  ich   wil. 

er  muoz  mir  guotes  geben  vil, 
25  und  laze  ich  in  doch  niht  genesen. 

daz  sol  für  war  reht  also  wescn.' 
Er  hiez  vil  sere  besmiden  mich 

in   einen  boyen :  daz  müet  mich. 

der  poye  was  unmazen  gröz. 
30  des  mich  vor  grozer  not  bedroz. 

für  war  ich  daz  wol  sprechen  mac, 

drinn  wart  mir  lanc  vil  manic  tac. 
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in  dirre  not  min  herze  riet 
mir  ze  singen  dlslii  llet. 


XLVII. 

Nu  hilf,  wibes  giiete.  '     ms.  2,  40' 

mir  ist  not  der  helfe  din. 
5  mir  wil  hochgemüete 

sterben  In  dem  herzen  min. 
wibes  güete,  du  bist  guot: 
hilf  daz  iht  verderbe 

jsemerlich  min  hoher  muot. 
10  Swä  man  saget  maere 

daz  min  lip  gevangen  lit, 
dest  den  vrowen  swaere: 
wan  den  diene  ich  mine  zit. 
swelhlu  wiplich  güete  hat, 
15  ich  welz  wo),  min  kumber 

ir  ze  herzen  nähen  gät. 

Von  swem  mich  verllesent 
guotlu  wip,  der  habe  für  war, 
die  schult  si  verklesent 
20  nimmer  endelichen  gar. 

daz  ist  reht:  ez  ist  also; 
Sit  ich  bin  ir  leides 

trürlc  unde  ir  eren  vro. 
7  INIiner   vrowen  güete 

25  und  ir  licplich  schoener  lip 

nert  mir  hochgemüete: 
durch  si  ere  ich   elliu  wip. 
daz  hat  si  verschuldet  wol, 

35 
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(l.iz   ich   durch    ir   ere 

allen  vrowen  dienen  sol. 
Dem  vil  werden   wibe 
muoz  man  hoher  tilgende  jehen. 
5  an   ir  siiezen  Übe 

wart  unwipheit  nie  gesehen, 
si  ist  schoene,  si  ist  guot, 
klusche,  blide,  slaete, 

zühte  rieh,  wiplich  gemuot. 
JO  Roeter  denne  eine  rose  MS.  2,  41' 

ist  ir  niutit  süez  unde  heiz, 
sist  mit  zählen   lose 
(schoener  wip  ich  niender  weiz), 
prün  ir  bräwe,  wiz  ir  lip. 
15  von  gepurt  ein  vrouwe 

ist  si,  und  von  tugenden  wip. 
Kiuschlich  smielen  lachen 
kan  ir  kleinveiröter  munt. 
si  kan  siieze  machen 
20  ir  gebterde  ze  aller  stunt. 

ir  munt  unde  ir  ougen   lieht, 
so  mich  diu  an  lacbent, 

hohes  muotes  man  mich  siht. 

Diu  liet  diu  waren  minneclich. 
25  ez  düht  vil   manegen  wunderlich, 

dö  ich  mit  solhen  noeten  ranc, 

daz   >ch  bi  der  zit  niuwez  sanc. 

dö  mobt  ich  vergezen  niht 

der  min   lip  noch  ze  frowen  gibt 
30  unil  der  ich  immer  dienen  wil 

mit  triuwen  an  min  endes  zil. 
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Ich  lac  gevangen,  daz  ist  war, 
dri  Wochen  iinde  ein  ganzez  jär. 
12n''        dar  inn  leid  ich  vil  manege  not: 
mir  was  vii  ofte  na  der  tot. 
5  ich  wilz  iu  üf  min  triwe  sagen, 
ich  was  vil  ofte  nach  erslagen: 
s.  26.S      mit  mezzern  und  mit  swerten  an 
h'ef  mich  vil  ofte  der  swiude  man. 

Min  miint  von  wärheit  iu  des  swert, 
10   wan  daz   mich  got  von  himel  nert, 
ich   wser  von  im  vil  ofte  tot: 
der  half  mir  von   der  starken  not. 
ich  sage  in  wie  ich  ledic  wart, 
ez  wart  von   Görze  graf  Meinhart  I2i9 

15  von  dem  keiser  uns  gesant 
ze  herren  in  daz  Stirelant. 

Do  dem  vil  ere  gernden  man 
min   vancnüsse  wart  kunt  getan, 
daz  was  im   herzenüchen  leit. 
20  der  biderbe  hoch  gemuote  reit  5ppieuib<rr. 

ze  Vrowenburc  mit  herren   vil, 
der  ich  iu  hie  niht  nennen  wil. 
der  biderbe  macht  mich  ledic  sa: 
ich   muost  ze  pfände  ab  lazen   da 
25  Min  siine    bede  und   ouch  zwei   kint. 

min  burc  die  macht  ich   ledic  sint: 
wie,  daz   wil   ich  iuch   verdagcn, 
und  wil  fürbaz  von   freuden  sagen, 
do   ich  der  noet  alda  genas, 
30  do  wart  ichz  reht  derz  e  da   was. 
ich   het  verlorn  starkez  guot: 
^vaz  danne?  ich   het  ab  hohen  muot. 

35* 
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Nu  mügt  ir  gerne  hoeren  daz, 
wä  von  ich  miner  noet  vergaz 
und  wa  von  ich  wart  hochgemuot. 
ich  sach,  daz  mir  noch  sanfte  tuot, 

5  die  vrowen  min  mich  lachen  an, 
da  von  ich   hohen   muot  gewan. 
121"        ir  lachen  tet  mir  also  wol 

daz  ich  da  von   wart  Freuden  vol. 
Ir  raunt  so  süezlich  lachen  kan, 

10  swanne  er  mich  güetlich  lachet  an, 
daz  mir  der  muot  muoz  höhe  stän 
und  al  min  trüren  gar  zergan. 
ir  kleinvelhelzröter  munt 
tuot  mir  mit  lachen  freude  kunt: 

15  enmitten   in   des  herzen   grünt 
tuot  mich  sin  lachen  minne  wunt. 

In  dem  st£eten  herzen  min 
muoz  si  versigelt  immer  sin 
mit  triiiwen  al  die  wile  ich  lebe. 

20  sist  miner  hohen  freuden  gebe: 
si  ist  mir  liep  für  elliu  wlp 
und  lieber  dan  min  selbes  lip 
und  lieber  danne  iht  dinges  si. 
ich  bin  gein  ir  gar  valsches  vri. 

25  In  daz  herze  rain  geleit 

hat  si  min  wernde  stsetikeit. 
got  gebe  daz  ez  mir  wol  erge: 
dar  üz  so  kumt  si  nimmer  me. 
ez  si  tac  odr  ez  si  naht, 

30  si  hat  dar  inn  so  gröze  mäht, 
daz  si  gebiut  da  swaz  si  wil, 
ez  si  lützel  oder  vil. 
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Swanne  ich   durch  slaf  al  eine  llge, 
gemaches  an  dem  bette  pflige, 
so  muoz  daz  senede  herze  min 
mit  ir  für  war  unmiiezic  sin. 
5  mit  ir  ez  vil  unmiioze  hat: 
mit  spilenden  Freuden  umbe  gat 
ez  mit  ir  sus  unde  so : 
si  sint  da  mit  ein  ander  vrö. 

Diu  selbe  süeze  unmuoze  git 
121*  10  mir  höher  freuden   höchgezit. 

Sit  ich   die  wärheit  sprechen   sol, 
so  getet  mir  nie  niht  also  wol, 
so   daz,  swanne  ich   gedenke  an   sie; 
da  von  mich  truren   ie   verlie. 
15  min  herz  sich  nie  von   ir  geschiet. 
da  von  sänge  ich  disiu  liet. 


XLVIII. 

Vrowe,  miner  freuden  vrouwe,  MS.  2,  41' 

vrowe  min  übr  allez  daz  ich   han, 
swanne  ich  iwer  schoene  schouwe 
20      und  mich  iwer  ougen  lachent  an, 
so   wird  ich  als  herzenlichen  vrö, 
daz  min   muot  stat  für  die  sunnen   hö. 

Wiplich  wip,  von  iwer  güete 
bin  ich  ofte  warden  höchgemuot. 
S.  269  25     nu  ist  min  lip  in   ungeraüete 

komen :  da  für  sult  ir  mir  weseu  guot. 
lachet  mich  mit  spilnden   ougen  an: 
so   muoz  al   min   truren   gar  zergan. 
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Lachen  iwerm  roten  munde 
sclione  slät  und  Iwern  ougen  Hellt: 
da  von  freut  ez  mich  von  grimde, 
so  daz  man  üz  minen   ougen  siht 
5      vreuden  tou  vor  herzenliebe  gan, 
so  mich  munt  und  ougen  lachent  an. 

In  dem  herzen  min  versigelet 
hän  Ich  iwern  reinen  süezen  lip, 
mit  der  stsete  also  verrlgelet, 
10      daz  dar  üz  in  nimmer  niaget  noch  wip 
mac  verdringen  weder  naht  noch  tac. 
ir  sit  diu  an  der  min   freiide  ie  lac. 

Mich  freut  diu  vil  süeze  unmuoze, 
daz  ich  iu  sol  immer  diende  sin. 
15      iwer  munt  der  kan  so  suoze 

sprechen,  daz  er  freut  daz  herze  min. 
iwer  minneclichen  siieziu  wort 
sint  gar  miner  hohen   freuden  hört. 


Diu  liet  gesungen  wurden  do 
121'  20  do  maneger  wart  von  roube  unvrö 
ze  Stire  und  ouch  in  CEsterrich. 
do  betwanc  mich  des  diu   minneclich, 
diu  herzenliehe  frowe  min, 
daz  man  mich  sach  bi  freuden  sin. 
25  swie  ez  doch  in  den  landen  gie, 
ich  kom  von  minen  vreuden  nie. 

Ich  daht  in  hohem  muot  also, 
'er  mac  w^ol  immer  wesen  vro, 
der  einem  werden  wibe  sol 
30  mit  willen  dienen:  dem  ist  wol. 
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er  niiioz  han  reines  herzen  rat 

und  vri  sin  gar  vor  missetat 

und  haben  höher  tilgende  vil, 

ob  er  i'r  minne  verdienen  wil. 
5  Ein   wip    diu  schoene  und  wItze  hat 

und  sich  schämt  aller  niisselaf, 

swelch   man   der  Iip   erwerben  sol, 

der  bedarf  geliickes  wol. 

ja  muoz  sin   hü  hin   werdlkeit 
10  in  allen  landen  werden  breit, 

e  daz  si  laze  sich  an  in ; 

des  ich  für  war  wol  bürge  bin. 

Swelch    man   erwerben   niac  ein  wip 

diu  tugendc  hat  und  schcenen   Iip, 
15  der  mac  des  wol  für  scelde  jehen. 

wie  künde  im  immer  baz  geschehen, 

swenne  er  si  triutet  sus  unt  so, 

und  si  des  ist  von   herzen  vrü 

und  si  im  willeclichen  gan 
20  swes  er  mit  ir  beginnen   kan. 

Ich   weiz  wol  daz  ein  tumber  man 

nimmer  wol  erwerben  kan 

ein   wip   diu  schoene   und   witze   hat. 

swaz  so  sin  Iip  tumpheit  begat, 
25  da  hüetet  si  ir  eren  vor. 
121''        sin  Iip  muoz  in  der  eren   tor 

mit  hohem  lobe  e  komen  sin, 

e  sin  laz  in  ir  herzen  schrin. 
Si  ist  ein  sinnelösez   wip, 
30  diu  ungezognes  mannes  Iip 

lat  komen  in  ir  herzen  schrin. 

ich  nim  daz  üf  die  triwe  min. 
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daz  er  dar  inne  unlange  vrlst 

von  ir  beider  schulden  ist. 

sin  unfuor,  ir  geeher  muot, 

ist  in  ze  scheiden  beiden  guot. 
5  Ich  weiz  wol,  geehes  mannes  lip 

erwirbet  gahes  gsehez  wip. 

sin  gaeher  site,  ir  gseher  muot, 

ist  in  ze  gceher  Hebe  guot. 

si  gabt  zuo  im  und  er  zuo  ir: 
10  ir  gaebiu  lieb  hat  ende  schir, 

si  lernet  alle  tage  ie  me 

daz  übel  wort  ouwe  ouwe. 

Wa;r  ich  ein  wip  und  solt  ich  mich 

ze  eigen  geben,  so  wolt  ich 
15  mich  geben  dem  der  wrere  min: 

des  wolt  ouch  ich  mit  triwen  sin. 

ez  müest  an  mich  sin  staetikeit 

gar  sunder  wenken  sin  bereit: 

so  wold  ich  im  sin  undertan, 
20  als  ein  guot  wip  ir  lieben  man. 

Swa  stseter  man  ein  steetez  wip 

erwirbet,  wol  ir  beider  lip ! 

in  hat  für  war  got  beden  geben 

ein  wunnebernde  süeze  leben. 
25  sin  stcetikelt,  ir  stseter  muot, 

ist  in  ze  stseten  Freuden  guot. 

si  enwenkent  an  ein  ander  niht; 

da  von  in  ofte  wol  geschiht. 

Ich  wil  der  lieben  vrowen  min 
122°  30  mit  dienst  also  staete  sin, 

daz  Ich  ir  dien  dl  wil  ich  lebe. 

sist  miner  höhen  Freuden  gebe. 
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ez  wirt  min  stsetiu  stsetlkeit 

mit  dienst  gar  an  si  geleit. 

und  dient  ich  ir  mit  st£)ete  niht, 

so  wser  min  dienst  gar  enwilit. 
5  Si  gevellet  mir  so  rehte  wol, 

daz  ich  mit  sl£ete  ir  dienen  sol. 

und  ob  ich  wünschen  solde  ein  wip, 

ir  güete,  ir  schoene,  Ir  süezen  lip, 

da  müest  si  üf  die  triwe  min 
10  gelich  gar  miner  vrowen  sin. 

swer  si  mit  minen  ougen  siht, 

der  gesach  so  schoens  nie  niht. 
Si  ist  schoene,  si  ist  guot, 

sl  ist  reiniciich  gemuot, 
15  si  ist  gar  alles  wandeis  vri: 

ir  wont  vil  höher  tilgende  bi: 

Sl  ist  gar  nach  dem  wünsche  min. 

des  wil  ir  vil  stcete  sin 

min  herz,  daz  sich  nie  von  ir  schiet.' 
20  ich  sanc  ze  dienst  ir  disiu  liet. 

XLIX. 

Ein  man  bedarf  wol  sinne,  MS,  2,  41" 

der  eines  werden  wibes  hulde  wil 
S.  270         verdienen  und  ir  minne: 

ja  muoz  er  haben  tagende  und  fiioge  vil. 
25      ungefüeges  mannes  werben  41* 

muoz  für  war  gar  verderben, 
so       dem  gefüegen  wirt  gelönet  ho. 

Swä  so  von  tumben  wibe 
gar  ungefuegem  manne  liep  geschiht, 
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daz  birt  i'r  beider  libe 

Jedoch  die  lenge  herzen  wunne  niht. 

sin  unfuore  muoz  ir  leiden. 

so  gät  ez  an  ein  scheiden: 
5      ir       beider  liebe  hat  ein  ende  schier. 
122*  Und  sol  ich   niht  erwerben 

mit  dienste  die  vil    lieben   vrowen  min, 

so  muoz  min  lip  verderben 

gar  sunder  wanc:   so  stsete  wll   Ich  sin. 
10      ja  kan  nimmer  llep  von  wibe 

geschehen  minem  libe, 

wan       von  der  guoten   diech  ze  frowen  han. 
Diu  mac  mich  vro  gemachen. 

sist  mines  herzen  vreuden  lere  also, 
15      daz  ir  vil  süezez  lachen 

mir  ofte  bräht  hat  min  gemüete  ho. 

ir  geba^rde,  ir  schcene,  ir  gücte, 

ir  AvlpUch  guot  gemüete, 

hat        tugende  vil   an  alle  missetat. 
20  Und  ob  Ich   wünschen  solde 

ein  wip  mir  selben  nach  dem  willen  min, 

wi  ich  si  haben   wolde, 

diu  miieste  golich  gar  mincr  vrowen  sin, 

an  dem  libe,  an  dem   muote. 
S.271  25     diu  reine  süeze  guote 

tuot       mir  also  daz  ich  bin  hoch  gemuot. 


Dislu  llet  ich  niuwe  sanc, 
do  rehtlu  freude  was  gar  kranc 
In  Stir  und   ouch   in   QEsterrich. 
30  si  lebten  alle  trüriclich. 
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dl  riehen  wären  gar  unguot, 

si  wären  iibellich  gemuot, 

si  täten  an   ein  ander  leit. 

da  swantens  mit  ir  werdekeit. 
5  Man  sach  si  niht  wan  roubes  pflegen: 

der  vrowen  dienst  was  gelegen. 

die  jungen  wären   ungemiiot: 

si  swanten  lästerlich  ir  guot. 

rouben  was  ir  staeter  sit: 
10  da  swanten  si  ir  jugent  mit. 

si  beten  gar  unguoten  sin: 

ir  leben  gie  mit  übel  hin. 

Swaz  si  täten,  ich   was  vru : 
122"         min   mnot  sluont  von   der  guoten  hu. 
15  der  w^as  min  bijher  muot  niht  leit. 

man  sach  mich  ofte  sin  gemeit. 

swaz  iemen  tet,  swaz  iemen  sprach, 

vil  hohes  muotes  man  mich  sach. 

ze  freuden  stuont  gar  min  gedanc; 
20  da  von  ich  disiu  liet  ouch  sanc. 

L. 

Waz  dar  unibe,  ist  verswunden  MS.  2,  41* 

uns  der  sumer?  des  mac  werden  rät. 
sin  zit  wirt  wol  wider  funden. 
ich  klag  daz  diu  werlt  so  übel  stät, 
25      daz  nu  trüret  maneges  lip, 

der  vro  solde  sin  durch  guotiu  wip. 

Vreude  und  zuht  hat  vil  nach  ende: 
junge  und  aide  sint  niht  wol  gemuot. 
got  den  grozen  kumber  wende, 
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SO  daz  noch  die  riehen  werden  guot. 

die  siht  man  ungiiellich  leben: 

truren  hat  in  ir  gröz  übel  geben. 

Mich  nimt  wunder  daz  die  jungen 
5      und  die  riehen  trürent  bi  ir  zit. 

waz  hat  si  dar  zuo  betwungen,  MS.  -',  -iZ' 

daz  in   wip  noch  jugent  freude  git? 

nu  sin  trüric  unde  unfrö: 

mir  stat  durch   ein  guot  wip  min  muot  ho. 
10  Diu  hat  sich   vil  wol  behüetet 

und  bewart  vor  aller  niissetat. 

Ir  lip  mir  so  güetlich  güetet, 

daz   min    muot  von  schulden  hohe  stat. 
S.272         sist  so  reht  güetlichen  guot, 

15      daz  Ir  güete  mir  git  hohen  muot. 
Durch  di  reinen  süezcn  guoten 

herzenlieben  werden  vrowen  min 

wil  ich  mit  den  wol  gemuoten 

immer  gerne  hohes   muotes  sin. 
20      ir  Ist  liep  daz  ich   bin   fro: 

da  von  stat  mir  min  gemiiete   ho. 

122''  jNach   disen  lieden   daht  Ich   do 

'sit  daz  diu  werlt  ist  als  unfro, 

wie  süln  die  vrowen  danne  leben  ? 
25  möht  ich  In  wisen  rat  gegeben, 

daz  tset  Ich  üf  die  triuwe  min. 

Ich  wil  in  Immer  diende  sin 

und  Immer  wesen  undertan 

und  raten  als  ich  beste  kan. 
30  Do  riet  ich   In  mit  triwen  so, 

daz  si  mit  zühten   wceren   vrö. 
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Ich  sprach  'swelch  vrowe  ist  hochgemuot 

mit  zühten  und  ist  dar  zuo  guot^ 

diu  muoz  der  eren  krüne  tragen 

von  grüzem  reht  Li  Iren  tagen. 
5  swelch  wip  bi  schoene  güete  hat, 

der  lop   von  schulden   hulie  stat. 

Swelch  frowe  höcligeiuüete  trelt, 

da  bi  güete,  dest  ein  kleit, 

daz  vrowe  noch  pezzer  nie  getruoc. 
10  und  ist  ez  guot?  ja,  guot  genuoc; 

so  guot  daz  man  mir  des  muoz  jehen, 

daz  pezzer  kleit  wart  nie  gesehen. 

swelch  vrowen   manz  siht  oft  an  tragen, 

diu  hat  vil  huh  lop  bi  ir  tagen. 
15  Und  hat  ein  vrowe  niht  schoene  vil, 

diu  gerne  güete  an  tragen  wil, 

ir  varbe  doch  man  schoene  gibt, 

so  mans  die  güete  an  tragen  siht. 

ir  sult  für  war  gelouben  daz, 
20  niht  kleider  stat  den  vrowen  baz, 

dan  die  si  von  der  güete  treit: 

daz  sint  erenberndiu  kleit. 

Diu  güete  vrowen  schone  an  stat 

für  allez  daz  diu  werlt  hat. 
25  diu  schoene  kleidet  vrowen  wol: 

ob  ich  die  warheit  sprechen  sol, 
123°        so  kleit  si  güete  verre  baz. 

ir  sult  für  war  gelouben  daz: 

swelch  vrowe  schoene  an  güete  hat, 
30  der  ist  der  lip  vol  missetät. 

Ez  wart  nie  wip  so  wol  getan, 

ist  ir  der  lip  gar  güete  an. 
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daz  lernen  wiser  lobe  Jr  lip. 
da   man   durch   güet  lobt  guotiii   wip, 
da   muoz  si  sunder  ere  sin, 
swie  minneclich  docli  si  ir  scbin. 
5  und  ist  ir  sclioen  nibt  giiete  bi, 
si  muoz  sin   immer  lobes  vri. 

Güete  zieret  vrowen  scbin, 
rebt  als  daz  golt  tuot  den  rubin 
und  als  diu  sunne  tuot  den  tac. 

10  für  war  icb  daz  wol  sprechen   niac. 
swelch  frowe  schoen  bi  güete  bat 
und  ir  der  munt  kuslicben  slät, 
der  kuslich  süeze  ruter  munt 
tuot  mannes  herze  sluften  kunt. 

15  Nu  wolde  got  daz  guotiu   wip 

in   mannes   herze  durch  den   lip 
bescheidenlicben  mühten  sehen 
und  drinne  mühten  wol  gespehen 
valschen  niuot  und  stietikeit ! 

20  so  wsere  ir  maneglu  nibt  bereit 
ir  süezen  minne  valscbem  man; 
des  ich  nibt  guoten  wiben  gan. 

Valscher  manne  derst  nu  vil; 
da   von  ich  den  wiben   wil 

25  raten   daz  si  wizzen   wem 

si  minne  geben,  da'z  in   wo!  zem, 
da   ir  ere  si  bebuot. 
der  manne  Ist  vil  gar  ungemuot: 
da  von  so  sol  ein  islich   wip 

.^0  ze  snell  nibt  geben   hin  ir  lip. 
123  Swelch  wip  sich  einem  biderben  man 

git,  der  sich  bedenken   kan, 


VROUWEN   DIENEST.  559 

diu   mac  wol  wesen   liöcligemuot: 

Ir  ere  ist  immer  wol  bchiiot. 

tuot  si  güetlich  den   wilien  sin, 

so  hab  daz  iif  die  triwe  min, 
5  ir  <jre  er  besorget  wol, 

als  er  von  grozem  rehte  sei. 

Swelch  wip  fr  cre  lat  den  pflegen, 

der  selb  sin  er  lat  under  wegen, 

der  cre  mac  wol  twerhes  varn, 
10  s^^'enne  er  sin   er  nilit  kan  bewarn. 

wil  si  ir  er  gar  an  den   hin, 

des  lip  selb  ere  nie  gewan, 

so  vert  ir  er  die  irrevart, 

swannc  er  sin   er  uilit   hat  bewart. 
15  Ein  wip  ir  er  sol  an  den   lan, 

der  lop  und  ere  bedenken  kan. 

ir  ere  ist  immer  wol  behuot; 

wan  er  mit  triwen  alz  daz  tuot, 

da  sich  ir  ere  meret  mit. 
20  cz  ist  für  war  guot  wibes  sit, 

daz  si  ir  er  lat  an  den  man 

der  lop  und  ere  bedenken  kan, 

Ist  daz  min   dinc  als   wol  ergat 

daz  sich  min  vrowe  ihts  an   mich   lat, 
25  des  sol  ich   ir  mit  triwen  pflegen 

und  solz  niht  läzen   under  wegen. 

ich  wils  ir  pflegen  naht  unJe   lac 

mit  triwen  als  ich  beste  mac. 

den  tot  ich  willeclich  e   kür, 
jO  e  si  ir  er  von  mir  verlür. 

Ich  wil  ir  eren  und  der  mia 

mit  willen  immer  hüelent  sin. 


560  VROUWEN   DIENEST. 

mit  triwen,  als  ich  beste  kan. 
ich  bin  ir  staäter  dienestman 
123''        mit  triwen   unz  an  minen  tot. 

da  von  mich  nimmer  bringet  not, 
5  ich  diene  ir  immer  sunder  wanc' 
da  von  ich  dislu  liet  ouch  sanc. 


LI. 

Ich  wll  durch  die  vrowen  min 

guolen  wiben  raten  einen  rat, 

daz  si  vro  mit  zühten  sin. 
10       zuht  bi  freuden  vrowen  schone  slät. 

swelch  wip  ist  mit  zühten  hoch  gemuot, 

diu  hat  eren  vil,  und  ist  si  guot. 

Güetlich  sol  ein  islich  wip  MS.  2,  42' 

gerne  tuen:  deswar  daz  wibet  wol. 
15      diu  wol  kleiden  wil  ir  lip, 

diu  sol  tuon  ir  herze  güete  vol. 

güete  ist  ein  daz  beste  wlbes  kielt 

daz  an  vrowen  lip  wart  ie  geleit. 
Swelch  v\'ip  güetlich  lachen  kan 
'20      schön  mit  zühten,  hat  diu  röten  munt, 

diu  mac  einem  werden  man 

siuften  bringen  uz  des  herzen  grünt. 
S.273         guot  gebaerde  vrowen  schöne  stat. 

wol  ir  diu  bi  schoene  güete  hat. 
25  Swä  ein  guot  wip  minnen  wil, 

diu  sol  minnen  daz  ir  rehte  zerae. 

valscher  manne  dcrst  nu  vil: 

da  von  sol  bedenken  wen  si  neme. 
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der  Ir  eren  hüete  und  stoete  si, 

so  daz  er  gein  i'r  si  vvankes  vri. 
Swelch  man  sich  vor  missetat 

hat  behuot  und  immer  hüeten  vvll, 
5      swa  ein  wip  sich  an  den  lat, 

der  lip  darf  gesorgen  nimmer  vil. 

erst  ir  eren  vro :  daz  welz  ich  wol. 

biderbe  man  guot  wip  bedenken  sol. 
Ein  guot  wip  diu  solde  die 
10      haben  liep  die  manlich  sint  gemuot. 

swer  nie  gröz  untät  begie, 
123''  der  ist  werdem  wip  ze  friunde  guot.  ' 

swelch  man  siner  eren  hüeten  kan, 

an  den  sol  ein  wip  ir  ere  lan. 
15  Swes  min  vrowe  sich  an  mich  lät,      MS.  2, 42* 

des  pflig  ich  ir  so  ich  beste  kan. 

ich  begie  nie  missetat 

gegen  ir:  valschen  muot  ich  nie  gewan. 

sist  mir  lieber  dan  min  selbes  lip. 
20      dest  min  reht:  si  ist  ein  wiplich  wip. 


Swer  frowen  hulde  wll  bejagen, 
der  sol  singen  unde  sagen 
ir  lop,  ir  hohe  werdekeit 
vil  willeclichen  machen  breit 
25  mit  rehten  triwen  aide  zit. 
ir  lop  vil  hoch  gemücle  git, 
ir  lop  daz  tuot  den  biderben   wol 
und  relniu  herze  Freuden  vol. 

Ein  islich  man  den   frowen  sol 
30  von  grozem  rehte  sprechen  wol. 

36 
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ir  lop  den  Liderben  sanfte  tuot, 

Ir  lop  daz  git  vll  hohen  muot, 

ir  lop  daz  bringet  werdekeit. 

man  sol  in  diensles  sin  bereit 
5  mit  ganzen  triwen  sunder  wanc: 

sl  habent  höhen  habedanc. 

Ich  wil  der  lieben  vrowen  min 

mit  dienst  immer  st£ete  sin. 

des  han  ich  reht:  sl  tuot  mir  so 
10  daz  ich  bin  ze  allen  ziten  fro. 

ir  kleinvelhitzeröter  munt 
i  tuot  mir  vil  hoch  gemüete  kunt. 

mir  getet  nie  niht  so  rehte  wol, 

so  daz  swanne  ich  si  sehen  sol. 
15  Si  hat  min  werndlu  stsetikelt 

so  in  daz  herze  min  geleit, 

daz  si  dar  üz  kumt  nimmer  me. 
124"        si  benimt  mir  da  vil  gar  min  we. 

ir  güet,  ir  minneclicher  schin, 
20  mich  heizent  hohes  muotes  sin. 

si  vertribt  da  al  min  trüren   mir. 

da  von  so  muoz  ich  dienen  ir 

Mit  triwen  an  min  endes  zil. 

und  müht  ich  ir  gedienen  vil, 
25  des  waer  Ich  ir  gar  underlan. 

ich  bin  ir  staeter  dienestman. 

des  han  ich  reht:  si  ist  mir  guot. 

ir  güete  mir  vil  sanfte  tuot: 

si  tuot  mich  ze  allen  ziten  vrö. 
30  ich  sänge  Ir  llet,  diu  sprachen  so. 
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LU. 


Wol  her  alle,  helfet  singen  MS.  2,  42' 

wibes  lop,  daz  ich  ie  gerne  sanc. 
4  tuot  ir  daz,  iu  mac  gelingen, 

swie  mir  noch  nie  wol  an  in  getane. 
5  doch  geloubet  daz  ir  twingen 

biderben  man  üf  hohen  muot  ie  twanc 
Man  sol  vrowen  wol  gedenken: 
swer  daz  luot,  daz  Ist  ein  guot  gedanc; 
unde  in  dienen  sunder  wenken : 
10  des  wirt  wol  gelonet  sunder  wanc. 

niemen  sols  mit  worten  krenken: 
wan  Ir  lop  kan  nimmer  werden  kranc. 
Man  siht  mich  In  huhem  muote: 
durch  ein  wip  bin  Ich  vil  höchgemuot. 
15  diu  vil  reine  süeze  guote 

ist  envollen  schoene  und  dar  zuo  guot. 
ir  guot  wipllch  eren  huote 
hat  ir  lip  vor  wandel  wol  behuot. 
Wol  ir  kleinvelrotem  munde  I 
20  immer  sailic  si  ir  süezer  munt. 

solde  ich  den  In  kurzer  stunde 
küssen  hundert  tüsent  tüsent  stunt, 
swanne  Ichs  in  dem  willen  funde, 
daz  waer  miner  hohen  Freuden  funt. 
25  Tugende  han  ich  an  Ir  funden 

mer  dann  Ich  Ir  Ie  an  wibe  vant. 
da  von  bin  Ich  ir  gebunden : 
rainne  mich  Ir  mit  der  stsete  bant. 
des  Ist  truren  mir  verswunden : 
30  von  ir  grozen  güete  mir  daz  swant. 

36* 
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Diu  llet  diu  waren   meisterlich 
unde  ir  rlm  gar  sinnericli; 
da  von  si  gerne  maneger  sanc. 
diu  wise  was  fiir  war  niht  lanc: 
S.275  5  ze  tanzen   waren  si  vi!  guot: 

der  don  di  Hut  tet  hochgemuot. 
für  war  Ich  iu  daz  sagen  wil, 
si  wurden  oft  getanzet  vil. 

JNach  disen  Heden  daht  min  üp, 

10  swä   sich  dar  machen  wold  ein  wip, 
daz  si  woer  immer  wol  getan, 
dar  nach  ich  denken  vast  began: 
ich  daht  '  ich  weiz  niht  varbe  me 
diu  vrowen  also  schon  an  ste, 

15  also  güet:  swelch  vrowe  di  an 
strichet,  diust  gar  wol  getan. 

Die  varbe  gerne  mac  ein  wip 
linder  strichen;  daz  ir  lip 
tuot  so  rehte  minneclich, 

20  daz  si  da  von  ist  eren  rieh, 
nie  vrowen  varbe  wart  so  guot, 
als  guot  gebcerde  und  güetlich  muot, 
getempert  niit  der  stsetikeit. 
wol  ir,  swelch  vrowe  di  varbe  trelt ! 

25  Von  grözer  schcene  wirt  ein  lip 

sunder  güet  niht  wiplich  wip. 
und  ist  ir  schcen  niht  güete  bi, 
so  muoz  si  sin  des  lobes  vri 
daz  man  iht  spreche  'sist  wiplich.' 
124''  30  ein  guot  wip  wirt  lobes  rieh, 
der  herze  wiplich  güete  hat; 
des  man  die  schoenen  gar  erlät. 
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Von  giiete  wirt  ein  arm  wip 

wol  vrowe  und  dar  zuo  wiplicli  lip. 

diu  riche  des  niht  werden  kan 

sunder  güet:  swie  wol  getan 
5  und  swie  edel   si  ir  lip, 

si  ist  iedoch  niht  wiplich  wip. 

so  man  si  sunder  giiete  slht, 

so  hat  si  hohes  lobes  niht. 

Swä  biderbeni  man  so  wol  geschiht, 
10  daz  er  ein  edel  vrowen  siht, 

der  lip  güetlichen  wiplich  tuot, 

der  mac  wol  wesen  hochgemuot. 

der  hoch  geborn  wiplich  lip 

ist  wol  ein  vrowe  und  wiplich   wip : 
15  swen  diu  siht  zeimäl  an, 

der  ist  ein  srelden  stelic  man. 

Ich  weiz  wol,  miner  vrowen   lip 

der  ist  ein  frowe  und  wiplich  wip: 

er  ist  schoen,  güetlichen  guot, 
20  er  ist  wiplich  gar  geniuot. 

sin  lop  von  schulden  hohe  stat, 

wan  er  vil  manege  tugende  hat. 

ich  bin  sin  an  ze  sehen  vro.' 

ich  sänge  im  liet,  diu  sprächen  so. 

Lin. 

25  Vliuch,  vliuch,  truren,  von  uns  verre  MS. 2,42* 

üz  dem  lande  balde. 
hober  muot,  din  rehler  herre, 
der  kumt  mit  gewalde. 
junge  und  aide 
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hebt  unhöhe  swar  du  kerest, 

Sit  du  nieraen  erest. 

Hoher  muot  der  bringet  ere 

uns  von  wibes  güete. 
5  erst  gar  aller  tugende  lere: 

got  In  uns  behüete. 

hochgemüete 
124*^  leret  frowen  dienen  schone 

nach  ir  süezem  löne. 
10  Wil  ein  vrowe  schoene  beliben         MS.  5, 43' 

gerne  st^eticlichen, 

diu  sol  sich  mit  güete  riben, 

stset  vast  under  strichen. 

eren  riehen 
15  muoz  sl  von  den  varben  immer: 

sie  verderbent  nimmer. 
S.276  Wip  und  frowen  in  einer  wsete 

sol  man  gerne  schouwen. 

swa  ein  vrowe  unwiplich  tsete, 
20  wer  müht  der  getrouwen? 

werden  vrouwen 

stät  wol  daz  sl  güetlich  güeten 

unde  ir  eren  hüeten. 

Guoten  wiben  wil  ich  immer 
25  dienen  sunder  wenken. 

von  dem  muote  kum  ich  nimmer. 

wie  möht  ich  gedenken 

sl  ze  krenken, 

Sit  an  in  stät  al  min  ere, 
30  unde  an  niemen  mere? 

Min  lip  muoz  von  einem  wibe 

hoher  Freuden  riehen. 


VROUWEN  DIENEST.      1252.  567 

ir  vll  reinem  süezen  libe 

kan  ich  niht  geliehen 

endelichen. 

sisl  diu  beste  in  minem  muote, 

und  für  war  diu  guote. 

In  des  herzen  gründe  schöne 
blüet  mir  hocbgemüete: 
daz  git  mir  ir  lip  ze  lone 
mit  ir  süezen  giiete. 
got  behüete 

mir  ir  lip,  ir  schcene,  ir  ere. 
sist  min  freuden  lere. 


Do  disiu  liet  gesungen  vll 
wurden,  für  war  ich  iu  wil 
15  sagen  daz  Ich  gedahte  do. 
ich  dabte  sus,  ich  dahte  so: 
ich  daht  an  diu  vil  reinen  wip, 
der  selten  ie  vergaz  min  lip: 
ich  däht  ir  heinlich  gar  ze  spehen 
20  und  in  ir  herzen  grünt  ze  sehen. 

Ich  daht  'si  mügen  daz  niht  bewarn, 
ich  welle  ir  heinlich  alle  ervarn, 
und  wil  ouch  al  ir  tugende  spehen. 
ich  wil  in  in  diu  herze  sehen 
125°  25  beidlu  durch  kleider  und  durch  lip. 
sich  kan  vor  mir  bewarn  kein  wip: 
sit  ich  die  wärheit  sprechen  sol, 
ich  ervar  ir  heinlich  alle  wol. 

Ich  kan  in  also  nahen  sehen, 
30  daz  ichs  ungern  gar  weide  jehen. 
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swelch  wip  ich  wil  gern  sehen  an, 
vor  mir  diu  niht  verheln  kan. 
si  si  übel  oder  guol, 
swie  ir  lip  danne  ist  gemuot, 
5  daz  wirt  mir  volleclichen  kunt: 
ich  sihe  in  in  ir  herzen  grünt. 

Swer  gerne  frowen  schoene  siht 
unde  ir  güet  wil  merken  niht, 
der  schouwet  wan  ir  lichten  schin ; 

10  als  einr  der  schoeniu  blüemickin 
brichet  durch  ir  lichten  glänz 
und  dar  \iz  machet  einen  kränz: 
und  sint  diu  dann  niht  wol  gesmacb, 
in  riuwet  daz  ers  ie  gebrach. 

15  Swer  würze  und  kriit  bekennen  kan 

und  bluomen  art,  der  lat  die  stan 
die  süezes  smackes  habent  niht; 
da  bi  man  in  gern  brechen  siht 
bluomen  die  von  hoher  art 

20  mit  süezeni  smacke  sint  bewart, 
bluomen  schcen,  die  smeckent  wol, 
vil  gern  ein  man  die  brechen  sol. 

Swelch  bluome  iht  süezes  smackes  hat, 
der  smac  gar  üz  ir  würzen  gät. 

25  swaz  man  schoener  bluomen  siht, 
und  habent  si  edeler  würzen  niht, 
si  habent  ouch  niht  süezen  wäz. 
ir  sult  für  war  gelouben  daz: 
swa  sprichet  süeziu  wort  ein  munt, 

30  der  munt  hat  reines  herzen  grünt. 
125*  Swelch  wip  sich  schämt  gar  missetat, 

der  lip  hat  reines   herzen  rat. 
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ein  man  der  vrowen  gerne  siht, 

der  sol  sich  lan  betragen  niht, 

er  sol  vragen  unde  sehen, 

beidiu  merken  unde  speben, 
5  ob  si  sin  übel  oder  guot 

und  wie  Ir  herze  si  gemuot. 

Ich  wil  lu  allen  machen  kunt 

wie  min  lip  in  ir  herzen  grünt 

ze  allen  zilen  schone  siht: 
10  des  wil  ich  iuch  verswigen  niht. 

ich  kan  vragen  unde  sehen, 

ich  kan  merken  unde  spehen: 

mit  disen  listen  ich  hie  mit 

ervar  vil  gar  ir  herzen  sit. 
15  Ich  bin  gein  in  gar  triwen  vol 

und  erkenne  an  ir  gebserden  wol 

ir  übel,  ir  güete,  ir  stsetikeit. 

mir  wcer  daz  herzenlichen  leit, 

und  sprseche  in  iemen  baz  dann  ich: 
20  des  wolde  ich  immer  schämen  mich. 

ir  iop  von  rehte  ich  sprechen  sol: 

wan  ich  bekenne  ir  tugende  wol. 
Si  sint  vil  hoher  tugende  rieh: 

ir  tugende  bekenne  ich  stoeticlich. 
25  swanne  ich  gedenke  waz  diu  wip 

tugende  hant,  so  wirt  min  lip 

so  reiniclichen  wol  gemuot, 

daz  mir  niht  also  sanfte  tuot, 

so  daz  ich  lobe  ir  werdekeit, 
30  der  got  hat  vil  an  si  geleit. 

Für  war  ich  iu  daz  sagen  wil, 

ir  süezen  tugende  ist  so  vil, 
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swanne  ich  Ir  lügende  betrahte  gar, 

daz  man  mich  siht  sa  minnevar. 
125'        mir  getet  für  war  nie  niht  ao  wol, 

so  daz  swanne  ich  sl  loben  sol. 
5  ir  lop  git  mir  vil  hohen  muot: 

ez  ist  mir  gar  für  trüren  giiot. 

Swanne  ich  gedenke  waz  si  tugent 

hänt,  so  blüet  mir  freuden  jiigent 

und  stiget  sa  daz   herze  min 
10  hohe  üf,  für  der  sunnen  schin, 

so  si  höh  in  ir  hoehe  stat. 

min  lip  gein  in  die  liebe  hat, 

so  ich  betraht  ir  werdekeit, 

daz  mir  verswindet  gar  min  leit. 
15  Ich  wil  si  immer  lobende  sin. 

mir  hat  diu  süeze  vrowe  min 

mit  ir  güete  also  getan, 

daz  ich  die  kunst  die  ich  kan, 

ir  si  lützel  oder  vil, 
20  gar  mit  ir  dienst  verswenden  wil, 

mit  triwen,  al  di  wil  ich  lebe, 

ze  dienst  miner  freuden  gebe. 
Daz  ist  si  lobesajlic  wip, 

der  immer  dienen  sol  min  lip, 
25  diu  für  war  wandet  nie  gewan. 

swaz  wandeis  man  genennen  kan, 

des  ist  si  alles  ledic  vri. 

ir  ist  vil  hohiu  tugent  bi: 

des  diene  ich  ir  mit  triuwen  gar 
30  vil  willecliclien  miniu  jär. 

Swaz  tugent  habent  elliu  wip, 

der  hat  got  an  ir  süezen  lip 
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für  war  so  rehte  vil  geleit, 
daz  si  von  reht  hat  werdekelt, 
ir  lip  kein  wandel  nie  gewan. 
voUoben  ich  si  nimmer  kan : 
5  da  ist  min  sin  zuo  gar  ze  kranc' 
125''        waz  dann?  diu   üet  Ich  ir  doch  sanc. 

LIV. 

5.277  \A  izzet  alle  daz  ich   kan  MS.  2,  43" 

guolen  wiben  in  diu  herzen  sehen. 
Swaz  ir  lip  bat  kleider  an, 

10  dar  durch  kan  ich  alle  ir  lugende  spehen 

Hat       ein  vrowe  missetat 
iender  in  ir  herzen  schrin, 
die  tuont  mir  bekant  diu  ougen  min. 
Maneger  schoene  vrowen  siht, 

15  der  doch  nimt  ir  güete  kleine  war. 

Der  enbln  ich  einer  niht: 
ich  kan  alle  ir  tugende  merken  gar. 
Sül       den  vrowen  lernen  wol 
sprechen,  daz  sol  tuon  min  munt: 

20  wan  mir  sint  ir  güele  wunder  kunl. 

Mir  sint  alle  ir  tugende  gar 
unde  ir  güete  vollcclich  bekant: 
Da  von  hän  ich  drizic  jar 
in  ir  dienste  ritterlich  verswant. 

25  Han        ich  iender  missetän 

gegen  den  guoten,  dest  mir  lelt: 
des  bin  ich  ze  buoze  in  vil  bereit. 

Wie  ich  in  ir  herzen  grünt 
alle  ir  tugende  sunder  müge  sehen,        MS.  2,  43* 
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Daz  wll  Ich  iu  machen  kunt 
so  daz  Ir  der  warhelt  müezet  jehen. 
Mit       gedanken  ich   Ir  sIt 
unde  Ir  muot  betrahte  gar; 
5  da  mit  Ich  Ir  heinlich  alle  ervar. 

Swaz  ein  vrowe  tilgende  hat, 
diu  muoz  ilz  Ir    herzen  gründe  gan, 
Sam  daz  saf  üz  würzen  gät 
in  vil  manege  Lluomen  avoI  getan. 

10  Diu        wipheit  muoz  sin  getriu: 

da  von  eret  vrowen  lip 
daz  swa  man   si  nennet  wiplich  \Ylp. 
S.275  Ich  han  miner  vrowen  lip 

unde  ir  herze  vunden  wandeis  vri. 

15  Ich  gesach  nie  wiplich  wip 

der  so  hohe  tilgende  wahren  Li. 
126"  In       ir  herzen  kan  min  sin 

niht  ervinden  noch  erspehen, 
wan  des  man  ir  muoz  für  tugende  jehen. 

20  Do  ich  erst  ir  rede  vernam 

und  Ich  in  ir  reinez  herze  sach, 
Da  vant  ich  zuht,  wiplich  schäm, 
da  von  gihe  ich  noch  des  ich  do  jach, 
Daz       mir  wip  geviel  nie  baz. 

25  si  ist  kiusche,  stcete,  guot, 

schoene,  hoch  geborn,   wiplich  gemuot. 


Diu  liet  gevielen  manegem  wol. 
Ich  freu  mich  des   nu  daz  ich  sol 
singen  sprechen  minneclich 
30  von  dem  lebenden   himelrich. 
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daz  sint  diu  vil  reinen  wip. 

sselic  Immer  si  Ir  Hp. 

der  lip  Ir  giietllcb  eitiez  trelt, 

diu  muoz  gar  sin  vor  wandel  melt. 
5  Swä  so  ein  hoch  geborn  wip 

trelt  unwandelbcsren  Up, 

daz  er  Ist  guot  und  niinneclich, 

der  herz  Ist  wol  ein  hinielrich. 

wan  dar  Inne  Ist  tugende  vll: 
10  die  spllent  da  der  minne  spll, 

mit  hohen  Freuden  alle  zit 

habent  sl  da  Freuden  hocbgezit. 

Swelch  wip  so  relnez  herze  hat, 

daz  sich  schämt  aller  missetat, 
15  daz  muoz  wol  sin  ein  himelrich: 

nie  niht  enwart  so  minneclich. 

swä  ein  mInne  gernder  man 

in  daz  herze  komen  kan, 

der  hat  höher  Freuden  vll 
20  Immer  an  sin  endes  zll. 

Swelch  herze  trelt  ein  relnez  wip, 

dar  in  kan  nimmer  mannes  lip 

komen  der  Iht  wandeis  hat: 
126*        er  muoz  sin  gar  an  missetat, 

25  der  komen  wll  in  ir  herzen  grünt. 

ja  Ist  mir  daz  vll  wol  kunt, 

daz  In  Ir  relnez  herze  kan 

nimmer  komen  boeser  man. 

Und  solt  si  einen  boesen  man 
30  in  ir  relnez  herze  län, 

da  mit  hüse  von  ir  jugent 

sint  her  gewesen  al  Ir  tugent, 
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so  rümten  ez  ir  tugcnde  sä 
(flaz  weiz  ich   wol)  vil  snelle  da: 
ja  beliben  sl  bi  im  da  niht. 
daz  wser  ein  schedelich  geschiht. 
5  An  hohen  eren  ez  in   frunit, 

der  in  ein  wlbes  herze  kumt 
dar  inne  wiplich  lügende  sint. 
lügende  vater,  pruoder,  kint, 
al  die  tilgende  die  got  ie 
10  in  dehcin   herze  kernen  lie 
durch  dcheines  menschen  lip, 
die  Ireit  din   herze,  wiplich   wip. 

Ich  weiz  daz  gar  endelich, 
daz  in  daz  rehle  himelrich 
15  niemen  kumt  der  sünde  hat 
und  äne  buoz  kein  missetat. 
so  ist  dem  selben  himelrich 
ein  wibes  herze  wol  gelich, 
diu  dar  in  niht  kernen  lät 
20  des  daz  ir  eren  missesläl. 

Min  vrowe  ist  so  gemuot  ein   wip, 
daz  ir  vil  lugende  richer  lip 
ein  also  reinez  herze  hat, 
daz  dar  in  kom   nie  missetat. 
25  dar  inne  ist  hoher  lugende  vil : 
die  spilent  da  der  minne  spil. 
126'^        in  dem  herze  der  vrowen  min 
wold  ich  vil  gern  gesinde  sin. 
Hohe  lügende  alle  zit 
30  habent  Freuden  hochgezit 
in  ir  herzen  wandeis  vri: 
da  wsere  ich   ofte  gerne  bi. 
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und  solt  ich  da  geslnde  sin, 

so  waere  Ich  üf  die  triwe  min 

so  gerne  niht  deheine  wis 

in  dem  vll  schcenen  paradis. 
5  Ich  wser  für  war  geslnde  da 

gerner  danne  iendert  anderswa. 

sit  si  dar  In  niht  swaches  lat, 

gewänne  ich  da  dann  mine  stat, 

so  würd  Ichz  der  Ichz  noch  niht  bin. 
10  und  lat  ir  giiete  mich  dar  in, 

ob  daz  min  lip  verdienen  kan, 

waz  Ich  danne  Immer  Freuden  han ! 
Ich  wll  dar  dienen  miniu  jar. 

got  gebe  daz  ich  kom  schire  dar, 
15  hin  da  Ir  relnez  herze  treit 

kiusche,  trIwe,  stjetikelt, 

guot  gebserde,  und  senfte  site. 

den  wolde  Ich  gerne  wonen  mite. 

Ich  vinde  ouch  zuht  und  giiete  da 
20  vll  mer  danne  lender  anderswa. 

Und  sold  Ich  bi  den  tagenden  sin 

geslnde,  wer  wser  der  lip  min? 

er  wser  ot  freuden  riebe 

den  engein  vll  gelicbe: 
25  sunder  trüren  w^old  Ich  leben. 

wil  mir  diu  guote  hüs  da  geben, 

so  bin  Ich  aller  der  genöz, 

die  Immer  habent  freude  groz. 

Mir  tuet  vil  herzenlichen  wol 
30  swenne  Ich  die  guoten  sehen  sol. 
126''        Ir  kleinvelsüeze  redenter  munt 

tuet  mir  vil  hohe  freude  kunt. 
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ir  spilender  Hehler  ougen  schin 
tuot  mir  wol  in  dem  herzen  mio. 
Ich  bin  si  an  ze  sehen  vrö. 
ich  sänge  Ir  liet,  diu  sprechent  so. 


LV. 

5  Wol    mich,    wo!    mich,    wol    mich  des  daz  Ich 

han  funden  MS.  2,  43* 

üf  der  erde  ein  himelrich. 

da  von  ist  mir  al  min  trüren  gar  verswunden, 
nie  niht  wart  so   wünneclich. 
da  ist  genaden  also  vil, 
10      daz  ich  dar  mit  dienest  immer  werben  wil. 

Miner  vrowen  tiigentrichez  herze  ich  meine. 
daz  Ist  so  gar  wandeis  vri 
und  für  war  so  rehte  lüteriiche  reine, 
daz  Im  wont  wan  tugende  bi. 
15      saelden  hört  dar  inne  11t : 

da  Ist  inne  maneger  Freuden  höchgczit. 
S.  279  Wlplich  zuht  und  wipllch  güete  sint  dar  Inne, 

kiusche,  triwe,  sta^tikelt, 
dar  zuo  wol  gemuotes  werdes  wibes  sinne. 
20      an  daz  herze  hat  gcleit 
got  so  minnecliclien  lip, 
daz  man  si  von  wärheit  nennet  wipllch  wip. 

Ja    muoz    immer   mich    von    schulden    wol    be- 
langen 
In  daz  reine  himelrich, 
25      sit  daz  selbe  siieze  himelrich  bevangen 
hat  ein  lip  so  miunecllch, 
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der  nie  wandelmell  gewan : 

er  ist  klusclie,  sclioene,  guot,  lieplich  getan. 

Nie    niht    wart    so    lieplich    schoene    in    minen 
Öligen,  MS.  2, '14 " 

als  ir  minneclicher  iip. 
5      sist  nalr  in  dem  herzen  immer  sunder  lougen 

lieber  vil  denn  elliu   wip. 

si  mac  mir  gelonen  wol : 

da  von  dien   ich   ir   mit  Iriwen   als  ich  sol. 

Sist  des  herzen  und  des  libes  min  gewaltec, 
10      dar  ZUG  alles  des  ich  han. 

so  ist  min  triwe  gegen  ir  also  manicvaltec, 

daz  ich   ir  baz  guotes  gan 

dan  mir  selben:  dest  also. 

mich  tuot  ir  giietlich  geba?rde  ofte  vro. 
15  Schouwct  wie  der  hüsen  an  der  Tuonouw  grumle 

lebt  des  trores  süeze  gar. 

also  lebt  ich  wol  des  luftes  von   ir  munde 

endelichen  miniu  jar. 

an  ir  stat  min  freuden  leben : 
20      des  hat  si  mir  mit  ir  giiete  wunder  geben. 

Diu   liet  mit  lobe  vil  höhe  stigen; 
dar  nach  von  mir  vil  wart  genigen 
der  herzenlieben  vrowen  min, 
der  ich  wil  immer  diendc  sin. 
25  ir  ist  min  dienest  stsete  bi. 

des  hän  ich   reht:  sist  wandeis   vri: 
ir  Iip  begle  nie  missetat; 
da   von  ir  lop   vil  hohe  stät. 

Solde  ich  ir  kleinvelroten   munt 
30  küssen   hundert  tüsent  stunt, 

37 
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daz  wajr  gar  miner  freuden  hört: 

ich  wolt  dar  in  vil  süeziu  wort 

küssen  nach  dem  willen  min. 

ich   wil  dar  nach  ir  diende  sin, 
5  daz  sIs  mit  willen  günne  mir: 

dar   umb  wil   ich  vil  dienen  ir. 

Ir  niunt  hat  rosenvarben  schin ; 

er  mac  w^ol  innen  süeze  sin. 

dar  uz  gat  vil  manc  süeze  wort: 
10  da   llgt  Glich  inne  der  freuden   hört. 

solde  ich  des  dar  uz  küssen   vil, 

(iaz  wier  gar  mines  herzen  spil 

und  tiet  mir  verre  baz  dan  wol ; 

dar  umbe  ich  gerne  ir  dienen  sol. 
15  Küssen  ist  ein  süezez  dinc, 

127*        ez  ist  hoher  freuden  ein  ursprinc: 

da  reitzet  minne  mit  ir  spil, 

so  si  ir  friunden  Ionen   wil. 

von  friunden  küssen  sanfte  tuot: 
20  man  wirt  da  von  vil  höchgemuot. 

iiep  sin  liep  vil  küssen  sol: 

ez  tuot  in   herzen  gründe  wol. 
Küssen   hat  so  gröze  kraft, 

daz  man  da  mit  süent  vientschaft. 
25  küssen  ist  ein  süezer  sit: 

sin  wol  tuon  gat  in   ieslich   lit. 

ez  tet  für  war  nie  niht  so  wol; 

wan  einez  daz  man  niht  ensol 

nennen:  daz  tuot  verre  baz. 
30  ich  nennes  niht:  ir  wizzt  wol  waz. 
Daz  selbe  süeze  minne  spil 

hat  süezes   wol   tuons  also  vil, 
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daz  sich   im   niht  geliehen  kan. 
des  miioz  mir  jehen  wip  unt  man. 
sin  wol  tuon  so  vil  siieze  hat, 
daz  ez  vor  allen  dingen  gat 
5  mit  der  vvolheit:  dest  also: 
ez  tuot  vil  raanio  herze  vro. 

Der  rede  wil  ich   hie  gedagen, 
und  wil  iu  von  mir  selben  sagen, 
s. 2S0      daz  minne  gernde  herze  min 
10  wolt  ze  allen  ziten  gerne  sin 
bi  miner  vro  wen  naht  unt  tac: 
vor  gier  ez  niht  geruowen  mac, 
ez  gert  als  ein  vederspil, 
mit  gir  hat  ez  unmuoze  vil. 
15  Und  wirt  ei  siner  gir  gewert, 

so  hat  ez  saeliclich  gegert: 
belibet  ez  abr  ungewert, 
so  hat  ez  schedelich  gegert. 
sin  girde  und  ouch   diu  girde  min 
127"^  20  die  müezen  beidiu  soelic  sin, 
ob  uns  diu  saelde  beidiu  wert 
des   unser  will  mit  triwen  gert. 

Sin  gir  ist  hinze  der  guoten   groz. 
mit  hohen  Sprüngen  manegen  stoz 
25  an  di  brüst  ez  stcezet  mir: 
vil  gern  ez  wolde  sin  bi  ir. 
ez  waer  gern  in  ir  herzen  grünt: 
daz  tuot  ez  mir  vil  ofte  kunt. 
in  dem  vil  süezen  himelrich 
30  wcer  ez  vil  gerne  stieteclich. 

Als  ez  ersiht  ir  roten  niunt, 
vor  freiiden  an   der  selben  stunt 

3"* 
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wolde  ez  sa  uz  dem   libe   min 
springen  zuo  der  vrowen  sin : 
zuo  ir  ist  aller  sin  gelust. 
vll  nianegen  stoz  an  mine  brüst 
5  sfozt  ez  mit  hohen  sprüogen   mir: 
vil  gerne  ez  wolde  sin  bi  ir. 

Von  disen  dingen   lid  ich  not. 
minnen  bleich   und  minne  rot, 
der  beider  varbe   man  mich   silit. 
in  min   herze  !at  mich  ruowen  niht, 
lind  ist  doch  hocbgemuot  min  Hp 
durch  daz  vil   reine  siieze   wip, 
diu   mir  ie  hochgemüele  riet, 
der  sanc  ze  dienst  ich   disiu  liet. 


LVI. 


15  v>  ichet  umbe,  lat  der  guoten  MS.  2,  44' 

nigen   mich,  diu  tugende  hat. 
der  vil  reiniclich  gemuoten 
lip  begie  nie  missetät. 
sist  ein  wip  gar  wandeis   vri: 
20      da  von   ist  si  mir  vil  lieber  danne  iht  si. 
Zuo  dem  reinen  siiezen  wibe 
wser  daz  sende   herze  min 
ofte  gerne  üz  minem  libe: 
bi  der  guoten  wold  ez  sin. 
127 "^  25      ez  vert  gegen  ir  spilende  so 

sam  ez  hinzc  der  siiezen  vj'elle  springen  hö. 

So  diu  guote  mich  an  lachet, 
so  siht  man   mich   minnevar. 
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sä  min  herze  sich  uf  machet 

und  wll  zuo  ir  springen  dar. 

durch  die  brüst  ist  al  sin  gir 

von  der  grözen  herzenliebe  gegen  ir. 
5  Sold  ich  der  vil  minneclichen 

ein  wort  küssen  in  den  munt, 

so  seeh  man  mich  freuden  riehen 

hiut  und  immer  ze  aller  stunt. 

ich  wolt  ez  so  küssen  dar, 
10      daz  si  von  dem  küsse  würde  minncvar. 
Ich  wold  uz  ir  röten  munde 

küssen  daz  mir  toete  wol 
l         immer  in  des   herzen  gründe. 

ir  munt  lit  der  süeze  vol, 
15      diu  für  trüren  freude  git: 

wizzet  daz  der  in  ir  munde  wunder   lit. 
Küssen  ist  der  Minnen  rose, 

da  si  reitzet  wunne  mit, 

so  si  mit  der  liebe  löse 
20      ist  nach   ir  vil  süezem  sit. 

so  getet  nie  niht  so   wol, 

wan  daz  eine  des  man  nennen  niht  ensol. 
Gerne  ich  von  dem  selben  spraiche, 

waz  ez  wunne  und  freude  git. 
25      ob  ich  miue  zuht  niht  braeche, 

ich  nant  ez  freuden  höchgezlt, 

und  der  minnen  Ion  also, 

daz  vil  manic  reinez  herze  machet  wo. 

JNäch  disen  lieden  wart  ich  dö 
30  von  wünschen  herzenlichen   vrö. 

ich  wart   wol   inn  daz  wünschen   luot 
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vil  wol:  vvan  ez  git  höben  muot. 
ein  man  vil  gerne  wünschen  sol : 
ez  tuot  in  herzen  gründe  wol. 


Lvn. 

S.225  Min  muot  der  muoz  stigen  iemer     MS.  2,  44" 

5        da   von   daz  mir  wünschen  tuot  so  wol. 

des  wil  ich  getruren  nieraer.  44* 

mich  tuot  wünschen   ofte  freuden  vol. 
da   von   wil  ich  gerne  wünschen  vil: 
wan  ich   hän   von   süezen  wünschen 
10  ofte  wunne  bernder  Freude  spil. 

s.2i6  Min  lip  der  lac  niulich  eine 

unde  wünschte  nach  der  frouwen  min, 
daz  si,  diu  vil  süeze  reine, 
mit  ir  willen  solde  bi  mir  sin. 
15        von   dem  wünsche  ein  Avunder  mir  geschach, 
daz  ich  die  vil  minneclichen 

mit  des  herzen  ougen  bi  mir  sach. 
•        Do  ich  si  mit  wünschen  brähte 
zuo  mir  also  nahen,  ich  wart  fro. 
20        al  zehant  min  lip  gedahte 

mit  ir  freuden  vil,  sus  unde  so. 
mir  wart  für  war  nie  mer  also  avoI, 
als  mir  da  was  mit  der  süezen; 

da   von   ich  vil  gerne  wünschen  sol. 
25  Zuo  uns  kam  diu  werde  Minne 

unde  sloz  uns  beide  vaste  in  ein. 


VROUWEN    DIENEST.  583 

ich  und  sl,  wir  wurden  inne 
wol  wie    minne  fülltet  arme  utit  bein, 
und  wie  si  gemacliet  daz  ein  wip 
und  ein  man  von  herzenlicher 
5  liebe  werdent  niht  niwan  ein   lip. 

Swa  diu  rainne  zelnem  übe 
machet  einen   man   und   ein  guot  wip, 
wol  dem  manne,  wol  dem  wibe ! 
daz  muoz  sin  ein  minne  süezer  lip, 
10       und  ein  lip  der  mange  wunne  bat. 
ez  ist  gar  ein  himelriche, 

da  ein  liep  mit  liebe  umbe  gat. 
Ich  bin  also  minne  wise 
und  ist  mir  so  rehte  liep  ein  wip, 
15       daz  ich  in  dem  paradise 

niht  so  gerne  wisse  minen  lip, 
als  da  ich  der  guoten  soMe  sehen 
in  ir  ougen  minneclichen. 

da  müht  lieplich  wunder  mir  geschehen. 
7  20  Siht  ein  wip  in  mannes  ougen, 

daz  si  des  erlat  ir  minne  niht, 
und  er  ir  hin  wider  tougen 
in  ir  liebten  spilndiu  ougen  siht, 
da  muoz  von  der  minne  mer  geschehen, 
25       güellich  triuten  unde  küssen, 

dannoch  vil  des  ich  niht  tar  gejehen. 
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Ich  bin  her  bi  minen  stunden  MS.  2,  44* 

ofte  worden  minne  wunt. 

da  für  han   ich  helfe  fanden: 

des  siht  man  mich  wol  gesunt.  45° 

5      swaz  diu  Minne  mir  mit  twingen  tuot, 

da   für  hän  ich   arzenie,  diu  ist  guot. 
So  diu  Minne  mir  verwundet 

mit  ir  sträl  daz  herze  min, 

daz  hat  schiere  mir  gesundet 
10      miner  frouwen  lichter  schin. 

swenne  ich  sihe  ir  lichte  varwe  clär, 

so  sint  mir  geheilet  mine  wunden  gar. 
Ich  salbe  mit  vil  süezer  salben 

mine  wunden   hie  unt  dort 
15      In  dem  herzen  allenthalben. 

diu  salbe  ist  manic  siiezez  wort, 

diu  üz  miner  frouwen  munde  gänt; 

da  von  mines  herzen  wunden  ende  hänt. 
S.  22S  Als  ich  salben  wil  diu  ougen 

20      herze  sinne  und  den  lip, 

so  gen  ich  al  sunder  lougen 

und  sihe  an  daz  werde  wip. 

da  von  wirt  min  lip  sä  freuden  junc 

und  muoz  mir  daz  herze  springen  manegen  sprunc. 
25  Uz  ir  kleinvclrötem  munde 

süeze  süeze  süeze  gäl: 

die  nimt  si  in  herzen  gründe, 

der  si  da  gröz  wunder  hat. 

si  ist  schcene  reine  güetlich  guot: 
30      ez  ist  lieplich  süeze  guot,  swaz  si  mir  tuot. 
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Ich  wolde  daz  ir  liebten  ougen 
in  min  herze  möhten  sehen, 
da  saehe  sl  der  liebe  tougen, 
so  daz  si  des  raüeste  jeben 
daz  si  mir  Ist  liep  für  elllu  wip 
und  für  war  vil  lieber  dan  raln  selbes  lip. 

Got  weiz  wol,  mir  ist  ir  ere 
lieber  dan  diu  ere  min: 
ir  lip  ist  min  eren  lere, 
ich  wil  Ir  ze  dienest  sin 
sunder  wenken  al  die  wile  ich  lebe, 
sist  min  tröst  für  trüren  und  min   freuden  gebe. 


Ich  wil  iu  vrowen  raten  daz, 
daz  Ir  iuch  nu  behüetet  baz 
128"  15  danne  e  vor  mannen:  dest  Iu  not. 
ir  zuht  Ist  leider  vil  nach  tot: 
si  habent  faoge  sich  bewegen 
und  wellent  kleiner  stccte  pflegen. 
ich  rate  iu  fragen  unde  sehen, 
20  mit  zühten  merken  unde  spehen, 

Wem  ir  vil  reinen  süezen  wip 
weit  ze  freuden  iwern  lip 
ze  stseter  Hebe  wellent  geben, 
und  wem  Ir  weit  ze  willen  leben. 
25  daz  sult  Ir  gar  bedenken  e, 
e  daz  diu  afterriwe  erge. 
ist  iu  ze  gseher  liebe  gäch, 
da  kumt  diu  afterriwe  nach. 
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Ir  siilt  bedenken  daz  manc  man 
diu  wip   vll  wol  betriegen  kan 
und  wil  daz  ht^ben  für  ein  kunst. 
diu  kunst  git  unsteete  gunst. 
5  swelch  man  betriuget  wibes  lip, 
den  liazzeut  elliu  guotlu  wip. 
daz  ist  reht,  wan  er  gein  in 
treit  in  herzen  valschen  sin. 

Swelch  wip  hat  sin,  diu  volget  mir, 

10  daz  si  h\t  sin  Ir  gsehe  gir. 

diu  wip  siiln  gähes  niht  gewern 
und  süln  län  sin  Ir  gsehez  gern, 
gtehes  dar  und  gahes  dan 
daz  eret  weder  wip  noch  man. 

15  nu  wizzet  daz  unstieter  muot 
ist  weder  wib  noch  manne  guot. 
Ich  hän  iu  nu  genuoc  geseit 
von  valscher  manne  unstsetikelt. 
sagt  ich  sin  mer,  daz  w^er  in  zorn. 

20  Ich  hän  ir  huld  doch  oft  verlorn, 
deswär  des  mac  wol  werden  rät, 
hän  Ich  ir  hulde,  an  den  gar  slät 
128*        des  mir  ze  freuden  gert  der  lip: 
daz  sint  diu  reinen  siiezen  wip. 

25  Ich   wil  iu  tuen   fünf  dinc  bekant, 

swaz  herren  lebt  übr  elliu  lant, 
daz  si  für  war  hänt  anders  niht, 
swi  rieh  man  doch  ir  manegen  siht, 
daz  In  von  rehte  sanfte  tuo 

30  od  daz  gcliche  sich  dar  zuo. 
niht  anders   man   ge\'»innen  kan, 
daz   von   reht  tiio   wol   dem   man. 
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Daz  ein  sint  diu  vil  reinen  vvip: 

die  gefreunt  von  rehte  des  mannes  lip. 
s.  2S2      daz  ander  muoz  guot  lipnar  sin. 

ich  nim  daz  iif  di  triwe  min, 
5  diu  zwei  sint  gar  ze  Freuden  guot. 

so  freut  ouch  wcl  des  mannes  muot 

scboeniu  ros  und  guot  gewant: 

di  tuont  ouch  freuden  vil  bekant. 

schcen  gezimir  tuot  ouch  wol, 
10  dar  inne  der  man  freud  haben  sol. 
Swer  diu  dinc  elliu  fümfiu  hat, 

des  muot  von  schulden  hohe  stat: 

er  ist  für  war  ein  richer  man. 

ob  er  si  rehte  genützen  kan, 
15  so  wirt  er  ofte  freuden  rieh. 

ich  sage  iu  für  war  endelich 

daz  er  wirt  nimmer  richer  man, 

der  sin  guot  niht  gebiderben  kan. 

Noch  weiz  ich  vier  dinc,  daz  ist  war, 
20  dar  nach  die  liute  al!  werbent  gar. 

swelch  wiser  man  ir  einez   wil 

erwerben,  der  mac  des  wol  vil 

gewinnen:  wizzet  daz  nie  man 

si  elliu  vieriu  gar  gewan. 
25  si  mugen  zuo  ein  ander  niht: 

des  ist  daz  werben  drumbe  enwiht. 
128"  Er  waer  ein  seiden  richer  man, 

der  disiu  vieriu  mÖhle  han: 

des  kan  ot  leider  niht  geschehen, 
30  als  ich  di  wisen  beere  jehen. 

ietwederz  dem  andern  schaden  tuot: 

da  von  ist  ez  ein  tumber  muot, 
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ders  cUiu  vieriu  wsenet  haben: 

dem  ist  sin  hoher  sin  begraben. 

Daz  eine  ist,  swer  des  hulde  hat, 

in  des  gewalt  ez  allez  slät, 
5  daz  ie  wart  odr  immer  vvirt. 

\ve  im  der  siner  hulde  enbirt ! 

der  ist  ewiclich   verlorn: 

ja  wser  er  bezzer  ungeborn. 

im  wirt  dort  we  und  nimmer  wol; 
10  da  vor  man  sich  behiieten  sol. 
Daz  ander  ist  diu  ere  hie, 

da  man  e  vast  mit  umbe  gie; 

daz  dritte  gemach,  daz  vierde  guot. 

nach  disen  vieren  al  der  muot 
15  stät  di  iender  lebendic  sint, 

sl  sin  alt  od  si  sin  kint. 

si  werbent  dar  nach  naht  unt  tac, 

swie  sl  doch  niemen  gwinnen  mac. 
Man  vindet  manegen  so  gemuot 
20  daz  er  gemach  er  unde  guot 

vll  gar  durch  gotes  hulde  lat. 

der  selbe  ist  der  daz  vteegest  hat 

im  üz  ervvelt  und  üz  erkorn. 

sin  lip  ist  Steiiclich  geborn 
25  und  ist  an  witzen  gar  volkomen, 

sit  er  daz  wsegst  im  hat  genomen. 

Vil  maneger  gotes  hulde  ouch  lat 

dar  umb  daz  er  hie  ere  hat: 

dar  umbe  verswendet  er  sin  guot, 
30  gemach  er  im  vil  selten  tuot: 
123''        in  sorgen   allet  im   der  lip. 

und  lobent  in   man   und  lobent  in   wip, 
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deswar  daz  kumt  in  tiwcr  an, 

wan  ez  mit  leid  muoz  ende  hän. 

Vil  manrger  solher  witze  ouch  pflrgct 

daz  er  sich  gotes  luilde  bewiget, 
5  ern  ahtet  ouch  üf  ere  nilit, 

gemach   in  dunket  ouch   enwiht: 

sin  herze  dest  also  gemuot, 

er  hat  liep   für  diu   driu   daz  guot 

und  machet  des  ie  mer  unt  me. 
10  dem  ist  hie  we  und  immer  we. 

Die  vierden  diech  iu  nennen  wil, 

der  vindet  man  ouch  leider  vil. 

die  sint  also  diu  swin  gemuot, 

die  gotes  hulde  er  unde  guot 
15  lazent  niht  wan  durch  gemach. 

ach   owe  und  immer  ach  I 

pfy  wie  swendet  er  di  zlt, 

der  durch  gemach  als  ein  swin  lit ! 

Daz  fünft  hat  uns  unsselde  gegeben: 
20  daz  heizet  daz  versiimte  leben. 

der  sl  wil  elliu  vieriu  hän, 

der  muoz  si  elliu  vieriu  län. 

er  sunit  sich  hie  und  sumt  sich  dort, 

ern  hat  die  mitte,  ern  hat  daz  ort. 
25  er  trüege  im  selben  bilüch  haz, 

Sit  er  hat  weder  dilz  noch   daz. 
s.  2S3  Der  selben  bin  ich  einer  gar. 

ich  lebt  so  miniu  jar, 

daz  ich   durch  der  deheinez  nie 
30  diu  andern  driu   noch   nie  verlie. 

ich  het  des  muot,  und   hetz  ouch  wan, 

Ich   mölit  si  elliu   vieriu   hän. 
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der  selbe  wan  mich  triuget  noch, 
und  bin  da  mit  geeffet  doch. 
i29"  Eins  tages  wil  Ich  dienen  im 

der  mir  scie  lip  uut  sin 
5  hat  gegeben  und  s^vaz  ich  han: 
des  andern  wil  ich  als  ein  man 
erwerben  ere,  dar  nach  gaot: 
sus  nngeliche  stät  min  muot: 
des  vierden  wil  ich  han  gemach. 

10  in  disem  leben  man  mich  ie  sach. 

Ich  bin  doch  niht  so  toeresch  gar, 
daz  ich  sus  swende  miniu  jar, 
ich  neme  hier  üz  daz  wögest  doch; 
wan  daz  ich  einem  wibe  noch 

15  diene:  diust  mir  sam  der  lip 
und  lieber  vil  danne  elliu  wip. 
in  der  dienst  die  sele  min 
wil  ich  noch  fiirbaz  wägent  sin. 
Min  geloube  ist  sunder  spot 

20  daz  der  vil  reine  süeze  got 
durch  die  vil  hohe  tugende  sin 
bedenke  an  mir  die  triwe  min, 
die  ich  gegen  der  guoten  trage. 
ja  dien  ich  ir  gar  mine  tage 

25  mit  triwen  äne  valschen  list. 
got  welz  wol  daz  si  mir  llep  ist. 
Si  ist  mir  liep  für  elliu  dinc, 
si  ist  nüner  freude  ursprinc, 
sist  miner  freuden  ende  also 

30  daz  ich  an  si  wird  nimmer  vrö. 
durch  si  ich  bi  der  werlde  bin: 
var  ich  her  od  var  ich   hin, 
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SO  dien  ich   ir  doch  miniu  jar 

mit  triwen  sunder  wenken  gar. 

Daz  wolde  got,  ir  siiezen  wip, 

möhte  in  erwiinschen  des  min   lip, 
5  swelhlu  undr  iu  wolt  haben  man, 

daz  des  will  wxv  gein  ir  getan 
129*        als  mir  min  wille  gegen  ir  ist, 

der  ich  diene  an  valschen  list 

und  immer  gerne  dienen  wil 
10  mit  triwen  an  min  endes  zil. 

Ich  wünsche  iu  vrowen  mine  tage 

daz  gar  mit  freuden  äne  klage 

iwer  lip  hie  lange  lebe 

und  daz  iu  got  sin  rieh  dort  gebe. 
15  da  wider  so  sult  wünschen  ir 

mit  luteriichen  herzen   mir 

daz  mir  min  vrowe  gencedic  si. 

so  wird  ich  ouch  hie  leides  vri. 

Ir  sult  ouch  des  vergezen  niht, 
20  habe  iu  min  lip  gedienet  iht. 

mit  süezen  worten  mine  tage 

iur  lop  ich  singe,  iur  lop  ich  sage, 

mit  triwen  so  ich  beste  kan. 

got  wolte  wsern  iu  alle  man 
25  mit  triwen  holt  als  ich  iu  bin: 

so  gienge  iur  zit  mit  freuden  hin. 
Ich  bit  iuch  durch  die  werdikeit 

der  got  hat  vil  an  iuch  geleit, 

daz  ir  got  bitet  umbe  mich, 
30  daz  er  durch  iuch  erbarme  sich 

über  mich,  als  ich  gelebe 

mine  zit,  daz  er  mir  gebe 
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rehtez  ende  und  söllieo  sin 

daz  min  sei  var  mit  freuden   hin. 
Ir  sült  gelouben  mir  für  war, 

ich  was  dri  unde  dri,?;ic  jar 
5  ritter  ritterlich  gewesen, 

do  man  ditz  buoch  hört  niwez  lesen, 

also  daz  ichz  voltihtet  gar. 

nu  netnen  die  vrowen  drinne  war 

ob  ich  gesungen  und   geseit 
10  dar  inne  iht  habe  ir  werdekeit. 
S.2S4  129'       Zweir  .minner  sehtzic  doene   ich   han 

gesungen:   die  stant  gar  hier  an. 

dar  inne  so  hat  sich  min   lip 

geflizen   daz  ich  guotiu  wip 
15  hän  gelobt  reht  als  ein  man 

der  in  wol  aller  eren  gan 

und  der  Jr  hohe  werdekeit 

mit  triwen  gerne  machet  breit. 

Swaz  ich  in  niuwen  dcenen  ie 
20  dar  vor  gesanc,  daz  vint  man  hie 

allez  an  dem  buoche  stän. 

noch  wil  ich  vrowen  lop  niht  län : 

ich  wil  si  gerne  loben  me. 

swer  welle  daz  ez  hier  an  ste, 
:^5  swenne  ichz  gesing,  der  schribe  ez  dran: 

der  hat  sin  zuht  dar  an  getan. 

Min  heil  si  vor  der   hoehsten   hant 

ze  einer  wärheit  des  min  pfant, 

daz  ich  ditz  buoch  gelihtet  hän 
30  daz  michz  min  vrowe  niht  wolt  erlan. 

diu  reine  süeze  gebot  ez  mir: 

hie  mit  han  ich  gedienet  ir. 
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und  torst  ich  sIs  verzigen  han, 
so  wser  ez  von  mir  ungetan. 

Ich  weiz  wol  daz  ez  raissestat, 
daz  min  raunt  von  mir  selben  hat 
5  getihtet  ritterliche  tat: 

dö  moht  ot  ichs  niht  haben  rät; 
wan  michs  betwanc  vil  groziu  not, 
daz  mirz  diu  vrowe  min  gebot, 
swaz  si  gebiutet,  des  sol  ich 
10  mit  triwen  immer  flizen  mich. 

Ditz  buoch  sol  guoter  wibe  sin. 
in  hat  dar  an  diu  zunge  min 
gesprochen  vil  manc  süezez  wort, 
ez  sol  reht  sin  ir  lobes  hört. 
129''  15  ir  lop  kan  dran   wol  stigen  ho: 
ez  sol  si  vil  oft  machen  vro. 
VROWEN  DIENST  Ist  ez  genant: 
da  bi  so  sol  ez  sin  bekant. 
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W220''  ijrot  müeze  wibes  eren  phlegen, 

daz  ist  min  stseler  morgensegen. 

got  raüez  ir  sei  und  lip  bewarn, 

got  läz  sl  nimmer  missevarn. 
5  Ez  wil  diu  liebe  frouwe  min 

daz  ich  ir  tiht  ditz  püechelin. 

daz  tuon  ich  gern,  und  swaz  si  wil, 

es  si  liitzel  oder  vil. 

si  ist  mir  liep  für  elliu  wip 
iO  und  lieber  dan  min  selbes  lip 

und  lieber  dann  iht  dinges  si. 

ich  bin  gen  ir  gar  wankes   fri. 

ich  bin  ze  dienst  Ir  vil  bereit 

mit  lüterlicher  steetikelt: 
15  Ich  bin  ir  stseter  dienestman 

mit  triwen  als  Ich  peste  kan. 

des  hän  Ich  reht:  si  Ist  schoen  unt  guot, 

"vor  allem  wandel  wol  behuot. 

mich  freut  Ir  schcen,  mich  freut  Ir  jiigent, 
20  mich  freut  ir  güet,  mich  freut  Ir  tugent. 

Ir  guot  gepserde,  Ir  setifter  sit, 

mit  frcuden   füllent  nüniu  llt: 
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sl  tuot  mich   fru  in   herzen  grünt. 

mir   wart  nie  niht  so  guotes  kunt 
220'        als  si  vil  guote:   dest  also. 

des  stet  min  muot  von  schulden  ho. 
5  wol  mich,  daz  ich  si  ie  gesach, 

und  wol  mich,  daz  ich  nie  geprach 

min  ritterliche  slsete  an   ir ! 

daz  tuot  in   herzen  gründe   mir 

so  sanft  und  also  rehte  wol 
10  daz  ich  hin   hoher   freuden   vol. 

mich   freut  daz  si  vil  tugende   hat 

und   vri  ist  gar  vor  missetat. 

Nu   heb  ich  ir  ditz  pücchel  an 

ze  dienst,  als  ich  peste  kan. 
15   wip  und  man,  nu  hoeret  mich 

ditz  piiechel  sagen :  daz  kan  ich. 

Ez  saz  ein  scboeniu  frouvie  guot 

bi  einem  ritter  hochgemuot. 

si  redten  mit  ein  ander  vil, 
20  des  ich  ein   teil  sagen   wil. 

si  redten  ditz,  si  redten  daz: 

nu  hoeret  mich,  ich  sag  iu  waz. 

Si  sprach  'herre,  ir  sult  mir  sagen, 

die  rchten  warheit  niht  verdageu, 
25  wa  von  sit  ir  man  als  unfrö? 

wiest  iu  geschehen?  wie  tuot  ir  so 

daz  ir  sit  als  ungemuot? 

iuch   irret  weder  lip  noch  guot, 

iucli   irrent  guotiu  jar  noch  jugent. 
^0  ir   lebt  für  war  gar  dne  tugent. 

des  muoz  ich   von  der   warheit  jehen, 

daz   ich  vil  selten  hän  gesehen 

68* 
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fleheinen  iltter  freuden  rieh. 
Ir  swendet  für  war  jcemerüch 
iurlu  jar  und  iwer  leben, 
wer  hat  lu  trürens  hört  gegeben? 
5  i'u  si  für  war  von  mir  gesaget 
daz  ez  uns  frowen  missehaget.' 

'Liebiu  frouwe,  ir  habt  daz  war. 
uns  swindet  übel  hin  daz  jar, 
wir  werden  selten  freuden  rieh, 

10  wir  leben  leider  joemerlich. 
trüren  in  des  herzen  grünt 
uns  hat  gehüset:  dest  mir  kunt: 
wir  werden  selten  Immer  fro. 
der  muot  uns  stet  vil  oft  unho, 

15  man  siht  uns  oft  in  sorgen  leben, 
triirens  hört  ist  uns  gegeben, 
uns  siht  nieman  wol  gemuot. 
frowe  schoene,  frowe  guot, 
wolt  irz  niht  für  unzuht  hän, 

20  ich  wolt  iuch  gerne  wizzen  lan 
waz  uns  an   freuden  irret 
und  waz  uns  ritlern  wirret 
und  waz  uns  tuot  von  herzen  we, 
daz  wir  nu  niht  sin  fro  als  e. 

25  vil   herzenliebiu  frowe  min, 
mag  ez  in  iwern   hulden  sin 
und  daz  irz  erloubet  mir, 
des  wil  ich  iuch  berihten  srhier.' 

'Herre,  ich  wil  des  an  iuch  gern, 

30  ouch  sült  ir  michs  durch  zuht  gewern, 
daz  ir  mir  endelichen  sagt 
und  die  wärheit  niht  verdagt, 
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wa  von  ir  man  sit  ungeiouot: 

ez  ist  min  pet  daz  ir  ez  tuot. 

und  gwirrt  iu  an  uns  frowen  iht, 

des  sult  ir  mich  verswigen  nibt. 
5  swaz  ir  gepresten  an   uns  hänt, 

durch  iwer  zuht  michz  allez  lant 

wizzen:  so  tuot  ir  so   wol 

daz  ich  ius  gerne  danken  sol. 

euch  wil  ich  iu  vil  gerne  sagen 
220^  10  waz  ich  die  frouvven  hoere  klagen 

von  iu  mannen,  ob  ir  weit. 

ich  hän  iuch,  herr,  dar  zuo  erweit 

daz  ich  von  disen  dingen   wil 

gerne  mit  iu  reden  vil : 
15  da  han  ich  iuch  mir  zuo  erkorn. 

und  waenet  niht  daz  ez  mir  zorn 

si  swaz  ir  von  uns  frowen   claget: 

ob  ir  diu  wärheit  rehte  saget 

so  han  ichz  endelich   für  gaot: 
20  ez  ist  min  pet  daz  ir  ez  tuot.' 

'  Vil  liigentrichiu  frouwe  min, 

ich   wil  iuch  lazen   wizzent  sin 

mit  zühten,  als  ich  pcste  kan, 

war  unib  wir  müezen  freude  lan. 
25  vil  schoeniu  frowe  reine, 

ich  wil  iu  ein  vil   deine 

verwizen  daz  uns  doch  tuot  we. 

ir  grüezet  uns  nu  niht  als  e 

die  frowen  gruozten  werde  man. 
30  sagt  an,  waz  hab  wir  iu  getan, 

daz  ir  ouch  schöne  uns  grüezet  niht? 

swelch  unser  knml  da  er  frowen  siht, 
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daz  houbt  in  nider  siget, 
vil  küme  ir  einlu  niget 
einem  ritter:  dest  also, 
wie  möht  wir  da  bi  wesen   frö? 
5  iur  kelniu  uns  giietlich  an  silit, 
iur  oiigon  uns  ouch   grüezent  niht, 
ouch  erslumbent  iu  zestunt 
beidiu  zunge  und  ouch  der  munt. 
redt  unser  einer  mit  iu  da, 

10  ir  sprechet  weder  nein  noch  ja. 
frouwe,  ir  wizzt  wol,  ich   han  war. 
ir  sitzt  sam  ir  gemalet  dar 
mit  einem  pensei  schöne  sit. 
da  wirt  uns  lanc  gar  kurziu  zit. 

15  ist  danne  da  ein  höfscher  man, 
der  wol  mit  frowen  reden  kan, 
dem  gebt  ir  ouch  antwurte  niht: 
sin  rede  ist  als  diu  mine  enwiht: 
swaz  er  gesprichet  und  gesaget, 

20  im  antwurt  weder  wip  noch   maget. 
wolt  ir  niht  ander  antwurt  hän, 
so  sprsechet  doch  'kawau,  her  man'; 
der  rede  mües  er  lachen 
und  er  hin  wider  machen 

25  rede  die  iuch  ouch  diuhte  guot: 
daz  gseb  iu  beiden  hohen  muot. 
sit  ir  gen  uns  in  hazze  lebt 
und  uns  antwurt  ouch  niht  gebt 
noch  grüezet  w^ol  noch  lachet  an, 

30  von  wiu  solt  wir  dan  freude  han, 
od  wä  von  solt  wir  wesen   frö 
und  unser  gmüete  tragen  hö?' 
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'  Guot  herre  min,  war  iinibe  sol 

ein  frowe  die  man  nu  grüezen  wol, 

mit  spilenden  ougen  lachen  an? 

mit  weihen  dingen  dienent  man 
5  daz  si  die  frowen  grüezen, 

den  gruoz  mit  lachen  süeze»? 

mir  ist  gesaget  daz  e  die  man 

die  frowen  güetlich  lachten  an. 

des  wurden  si  als  höchgemuot, 
10  daz  si  den  lip  und  ouch  daz  guot 

zerten  durch  uns  willicilch 

und  von  uns  wurden   muoles  rieh 

und  waren  der  tat  unverzaget 

da  mit  mau  frowen  gruoz  bejaget. 
15  si  bruoften  manege  rittcrschaft 

durch  uns  mit  ritterlicher  kraft. 

da  bi  so  w^urd  Avir  inne 

daz"  herze  und  ouch  ir  sinne 

uns  dienstes  waren  undertan. 
20  da  sah  wir  si  ouch  güetlich  an 

und  gruozlen  si  von  herzen 
221"        und  wanden  in   ir  smerzen. 

nu  tuot  ir  nindert  dem  gelich 

daz  wir  iuch  dünken  minneclich, 
25  daz  wir  iuch  dünken  schoene  unt  guot. 

ir  slt  gen  uns  als  ungemuot, 

daz  wir  in  vorhten  gen  iu  sin. 

do  wir  e  waren  meien  schin 

in  der  manne  herzen  grünt, 
30  do  lacht  vll  maneger  frowen  niuut, 

den  man  nu  siht  wan  siuficns  phlegen. 

sit  ir  iuch   freudcn   habt  bewegen, 
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war  umb  solt  man  iuch  lachen  an? 
ez  dluht  Iuch  lihte  mlssetan. 
ob  Iuch  ein  frowe  gruozle, 
den  gruoz  mit  lachen  suozte, 

5  ir  dseht  also,  'sl  Ist  mir  holt. 
ja  herr,  wie  hän  Ich  daz  versolt 
daz  sl  mich  als  güctlich  an  siht, 
Sit  Ich  Ir  hän  gedienet  niht? 
sl  mac  wol  sin  ein  gsehez  wip, 

10  Sit  Ir  so  wol  behagt  min  lip 
und  sl  so  güetlich  tuot  gen  mir. 
sl  hat  geln  mir  liht  minne  gir.' 
sit  Ir  diu  wip  nu  so  verstat, 
da  von  Iuch  güetlich  gruoz  vergät. 

i5  Ir  habt  Iuch  frowen  dienst  bewegen: 
Ir  künnet  nIht  wan  rüemens  phlegen. 
lu  tuot  ein  zihen  verre  baz 
dan  verholnlu  wärhelt:  wizzet  daz. 
sit  Ir  nu  nIht  wan  rüemens  gert, 

20  so  sit  Ir  küme  nigens  wert: 

möht  wir  durch  zuht  daz  wol  verpero, 
wir  soltn  Iuch  nimmer  des  gewern. 
swelch  wip  gern  ere  welle  hän, 
diu  sol  Iuch  nIht  vll  lachen  an. 

25  Ich  bin  der  ein  diu  daz  bewart 
daz  Ir  Iht  rüement  von  mir  vart.' 

'Frowe,  wir  dünken  Iuch  enwiht. 
wir  sin  doch  also  bcese  niht 
als  Ir  uns  zihet  unde  saget. 

30  und  wser  wir  also  gar  verzaget 
als  Ich  iuch,  frowe,  hoere  sagen, 
so  solt  uns  nIht  diu  erde  tragen. 


DER   VROUWEN    BUOCH.  601 

und  wseren  wir  als  ungemuot, 

zwiu  solt  uns  lip,  zwiu  solt  uns  guot? 

wir  wceren  pezzer  ungeborn, 

biet  wir  die  ere  also  verkorn. 
5  ich  wils  ab  got  getrouwen  niht 

daz  wir  sin  also  gar  enwiht. 

ir  sagt  wir  sin  an  tugende  gar: 

sagt  an,  wie  lebt  ir  iuriu  jar? 

ir  füllet  luch  mit  willen  an. 
10  iur  keinlu  ist  so  wol  getan, 

si  leg  an  sich  alsölhiu  cleit 

die  iu  ze  tragen  selten  leit 

sin  und  die  iu  missestänt. 

den  lip  ir  alle  unschöne  hant: 
15  daz  git  uns  hohes  muotes  niht. 

swä  unser  kein  ein  frouwen  siht, 

diu  sitzt  sam  si  ein  swester  si, 

wer  solt  der  gerne  wesen  bi? 

ir  gepende  si  in  diu  ougen  leit: 
20  ir  ieglich  einen  sleier  treit: 

da  mit  hat  si  verwunden  da 

den  munt,  diu  wang,  da  bi  die  prä. 

Ir  lat  an  Iu  niht  anders  sehen 

mit  willen,  wan  der  ougen  prehen. 
25  ob  aber  sich  Iwer  eine  cleit 

und  kostlich  wat  an  sich  geleit, 

der  zobel  underheftelin 

muoz  sä  ein  päter  noster  sin, 

der  an  ir  puoseni  hanget. 

30  durch  not  uns  des  belanget: 

221*^       wir  waenen  si  hab  sich  begeben 

vor  leide  in  ein  geistlich  leben. 
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ja  stüende  ir  an   Ir  puosem  paz 
ein  kostlich  heHel,  wizzet  daz, 
dan  ir  der  pater  noster  tuot. 
wser  ir  daz  herz  geistlich  gemuot, 
5  daz  solt  Ir  munt  doch   nieraen  sagen, 
ir  pater  noster  tougen  tragen, 
swann   ir  mit  uns  solt  tanzen  gän, 
so  siht  man  iuch  ze  kirchen  stan 
beldiu  die  naht  und  ouch  den  tac. 

10  mit  iu  nieman  freud   haben  mac; 
ez  sin  gest  friunt  oder  man, 
die  müezen  iuch  da  venjen  lan.' 

'  Herr,  ditz  ist  ein  armer  spot, 
daz  ir  uns  wizet  daz  wir  got 

15  dienen,  swelhiu  daz  getuot, 
der  herze  ist  reiniclich  gemuot. 
zwar  si  het  vaste  missetan, 
diu  ir  gepet  liez  durch  iuch  man. 
sit  ir  iuch  freuden  habt  bewegen 

20  und  trürens  weit  für  freude  phlegen, 
und  da  bi  got  ouch  dienen  niht, 
da  von   iu  reht  alsani  geschiht 
als  einem  der  bi  slüelen  zwein 
saz  in  ein  bäht,  und  er  iif  kein 

2>  da  niht  sitzen   wolte. 

dem  geschach  reht  als  im  solte 
von  siner  tumpheit  geschehen, 
herr,  ja  müezt  ir  mir  des  jehen 
daz  ir  man   im  gcliche  tuot. 

?a  ir  ahtet  niht  üf  hohen  muot, 
da  bi  so  dient  ir  ouch  got  niht; 
da   von  iu  reht  als  im  geschiht. 
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ir  jeht  wir  frowen  iins  fliien  an 

da   mit  daz  wir  niht  schöne  ban 

mit  kleiden  nu  als  e  den   lip. 

sich   miioz  cleiden  reht  ein  wip 
5  swie  so   ir  man   dann   danket  guot. 

welch   wip   wa;r  so  tumplich   gemnot, 

swaz  ir  gseb  valer,  brnoder,  man, 

daz  si  daz  nibt  gern  trüege  an 

swann  sl  ez  tragen  solle 
10  und  swann  ir  man  ouch  wolte  ? 

ir  sit  so  spottesptehe 

und  also  ruomwsehe, 

und  liez  sich  iuch  ein   frouwe  selien 

swie  ir  weit,  man  hört  iuch  jehen 
15  'seht  wie  diu  frowe  sich  strichet  an : 

si  tuotz,  ich  waen,  üf  fremde  man.' 

und  wKrt  ir  man  nu  so  gemuot 

als  do  von  uns  daz  duhte  guot 

daz  frowen  ze  tische  giengen, 
20  den  gast  mit  küsse  enphiengen, 

und  mit  uns  tanzent  wären  fro, 

und  daz  si  daz  verstuonden  so 

daz  wir  si  da  mit  erten, 

und  uns  her  wider  merten 
25  freude  und  allen  hohen  muot, 

do  was  daz  einer  frowen  guot 

daz  si  ir  lip  schon   leget  an 

und  sich  sehen  liez  die  man. 

swen  si  dann  güellicb   an  sacb, 
30  ir  lop  der  immer  mcre  sprach. 

des  tuet  ir  man  nu  alles  nibt. 

swelch  frouwe  iuch    nu  güetlich  an  sihf. 
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ir  jehet,  si  habez  durch  daz  getan, 
si  welle  iuch  mlnnen   für  Ir  man. 
da  von  si  wir  in  huote 
mit  llbe  und  ouch  mit  muote 
5  gen  iu,  als  uns  des  twinget  not: 
wir  wsern  an   eren  anders  tot. 
daz  man  uns  freude  unreht  verstät, 
221 '^        dar  umb  die  freud  nu  manec  wip  lat. 
wir  waeren   noch  vil  bochgemuot, 

10  het  man  die  freud  von  uns  für  guot. 
ich  han  iuch  des  berihtet  gar: 
wizzt  ir  iht  mer,  daz  sprechet  dar.' 

'  Frowe,  ich  wil  iu  den  strit  län. 
swaz  kleide  eim  wibe  gebe  ir  man, 

15  diu  muoz  si  tragen,  daz  ist  war. 
swann  er  ab  silit  daz  si  si  gar 
von  herzen  als  ungerne  treit 
und  sis  selten  an  sich  leit 
und  sis  mit  willn  niht  tragen  wil, 

20  e  daz  er  danne  mit  ir  vil 

dar  umbe  page  und   ir  tuo   we, 

so  erlät  er  si  sin  e, 

e  daz  si  drumb  si  ungemuot. 

er  lat  si  tragen  swaz  si  dunk  guot: 

2S  er  Iregt  ab  ir  dar  umbe  haz 
in  sinem    herzen :   wizzet  daz. 
gibt  er  ir  gerne  guotlu  cleit, 
und  daz  si  diu  ungerne  treit 
und  lat  si  ligen   in  ir  schrin, 

30  wie  möht  diu  ungemuoter  sin? 
swaz  so   ir  kleidcr  git  ir  man, 
daz  si  diu  niht  wil   legen  an, 
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und  get  als  ein  vil  armez  wip, 

des  muoz  unmseren   im  i'r  lip: 

wan  si  ist  im  dar  umbe  gegeben 

daz  er  mit  ir  solt  schone  leben 
5  und  mit  ir  wesen  hochgemuot, 

ob  sl  tcet  daz  in  diuhte  guot. 

ez  was  noch  nie  su  schoenez  wip, 

und  wil  si  übel  han  ir  lip, 

ez  versw'inde  ir  sclioene  gar: 
10  daz  weiz  ich  endelich   für  war. 

swelch  wibes  lip  ist  ungetan, 

diu  wirt  nimmer  lieb  ir  man, 

ob  si  daz  selbe  gemachet  hat 

daz  diu  schoene  an  ir  zergät. 
15  wirt  ir  gehaz  dar  umb  ir  man, 

da  ist  si  selbe  schuldic  an. 

ich  gihe,  ob  ein  unflaitic  wip 

mit  klcidern  schöne  bat  ir  lip, 

daz  si  ist  deste  baz  getan 
20  und  da  von  lieben  muoz  ir  man. 

seit  an,  wem  daz  gevalle  wol, 

ob  si  gewants  hab  kisten  vol 

und  si  daz  niht  an  ir  lip  legt 

und  ez  niht  vor  den  Hüten  trcgt  ? 
25  so  heizet  ez  verholen  guot: 

daz  macht  die  liute  ungemuot. 

die  wile  ein  wip  wil   haben  man, 

so  sol  si  ir  lip  schone  han: 

werd  si  ein  witwe  und  welle  begeben 
30  sich,  so  sol  si  wol  geistlich  leben, 

mit  gwant,  mit  allen  dingen, 

nach  gotes  hiilde  ringen. 
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iu  si  für   war   von   mir  geseit, 
svvaz  ein   wip  Li  ir  manne  treit, 
swie  schune  mans  gecleidet  silit, 
5  daz  si  des  hat  kein  sünde  niht: 
ist  si  im  getriu  reht  als  sl  sol, 
so   ist  ir  hie  und  ouch  dort  wol.' 

Ilerre,  ich  muoz  iu  des  wol  jelien, 
daz  ir  ist  SEelicIIch  geschehen, 
swelch   wip   hat  einn  so  reinen  man, 

10  der  ir  wol   wunne  mit  im  gan, 
daz  si  in   vindet  so  gerauot 
daz  er  durch  liebe  ir  willen   tuot. 
diu  ist  hie  Freuden  riche. 
der  wunne  ist  niht  geliche, 

15  da  ein  guot  wip,  ein  piderber  man, 
wol  mit  ein  ander  mügen  han. 
swie  fru  mans  mit  ein  ander  siht, 
diu  freude  wirt  in  sünde  niht: 
got  hat  si  drumb  zesamen   gegeben 

20  daz  si  schön  mit  ein  ander  leben, 
nu  saget,  swelch   wip  hat  einen  man 
221"'        der  ir  mit  im  niht  freuden  gan, 
und  swa  si  güetlich   gen  im  tuot, 
daz  in  daz  niht  dunket  guot: 

25  so  si  in  triuten   küssen   wil, 

er  spricht  '  lät  sin:  es  ist  ze  vil;' 
und  er  üz  grözem  zorne  gibt 
'se,  ir  künnt  ab  anders  niht 
wan  küssen,'  und  er  sä  iif  stat: 

30  in  disem   unmuot  er  von  ir  gät. 
so  muoz  si  in  lazen  gan, 
und  denket  '  ich  han  missetän. 
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sit  im  min  trliilen   niht  tuot  wol, 
fürbaz  Ich  ins  erläzen  sol. 
so  hat  manc  man  ouch  einen  sit, 
da  er  sin  wip  besweeret  mit, 
5  des  morgens,  als  der  tac  üf  gät, 
daz  er  dann  sa  von  ir  üf  stat, 
als  er  si  trluten  solte. 
ob  ers  liep  haben  wolle, 
wunne  und  freudeu  mit  ir  phlegen, 

10  so  Wccr  im  bezzer  da  gelegen 
dan  er  sä  an  der  selben  stiint 
nimt  an  ein  seil  sinen   hunt 
und  rennet  in  den  walt  von  ir: 
zuo  den  hunden  ist  sin  gir. 

15  da  rennet  durch  den  tac  sin  lip 
und  lat  hie  sin  vil  reine  wip 
an  aller  slahte  freude  leben. 
dem  wibe  ist  mit  im  wol  vergeben, 
swann  er  dort  triut  den  sinen  hunt 

20  und  ein  hörn  an  sinen  mnnt 
niwan  durch  pläsen  setzet, 
so  ist  er  niht  ergetzet 
des  daz  im  ir  ruter  munt 
mit  küssen  solte  machen  kunt 

25  wie  wiplich  wip  gemachen  kan 
von  herzen  fro  ir  lieben  man. 
und  wurde  im  daz  ze  rehte  kunt, 
er  enphülhe  dem  tiufel  sinen  hunt, 
dem  er  nach  rennet  durch  den  tac 

30  unz  er  vor  naht  niht  lenger  mac. 
so  kumt  er  bi  der  naht  hin  wider, 
uf  einen  tisch  legt  er  sich  nider: 
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ez  ist  sin  geschefte  und  oiich  sin  pel, 
daz  man  im  bringe  dar  ein  pret: 
da  spllt  er  unz  an  mitte  naht, 
und  trinket  daz  im  gar  sin  mäht 
5  geswichet  und  verswindet, 
so  get  er  da  er  vindet 
sin  wip  dannoch  warten  sin. 
diu  spricht  'willkunien,  herre  min': 
mit  zühten  sl  gen   im  üf  stet, 

10  durch  Ir  ziiht  si  gen  im  get. 
so  git  er  Ir  antwurte  niht, 
wan  daz  er  vllzicliche  siht 
wa  er  sich  da  sä  nider  lege, 
slafens  unz  an  den  morgen  phlege. 

15  des  morgens  tuot  er  aber  als  e. 
dem  wibe  ist  wol  von  schulden  we. 
herr,  nu  sprechet  ir  dar  zuo: 
waz  ratet  Ir  nu  daz  si  tuo? 
wann  sol  si  arme  Freuden  phlegen 

20  und  ouch  ir  guot  gewant  an  legen? 
wem  sol  si  guote  lachen? 
wem  sol  si  Freude  machen? 
Sit  Ir  man  lebt  mit  Ir  also, 
mit  wem  sol  si  wesen  Fro  ? 

25  koem  ein  gast  dann  dar  gerlten, 

und  gruozt  si  den  nach   Frouwen  siten, 
als  si  die  man  e  gruozten, 
Ir  gruoz  mit  lachen  suozten, 
und  biet  si  dann  Ir  guoten  kielt 

30  ze  ern  ir  wIrt  an  sich  gelelt 

und  enphlenge  also  den  Frömden  man, 
da  möht  Ir  lob  wol  von  zergän: 
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wan  man  vervieng  ez  ir  niht  wol; 
da  vonz  ein  wip  gern  lazen  sol. 
221'        ist  aber  ir  wirt  da   heime  niht, 
so  diuht  ez  ein  gröz  ungeschiht, 
5  ob  si  kein  gast  enpliienge 
odr  indert  da  hin  glenge 
da  si  gesaehe  einn  frömden   man: 
daz  diuht  vil  sere  niissetän. 
war  urab  solt  si  dann  freude  phlegen 

10  und  iht  guotes  an  sich  legen  '■ 
Sit  ir  man   hat  mit  ir  freude  niht 
und  daz  si  nieman  frömden  sibt, 
so  ist  ir  niht  dinges  also  guot 
so  daz  si   herze  imde  muot 

15  wende  an  gotes  dienst  gar: 
da  mit  verswende  hin  diu  jar, 
ob  ir  lip   hie  an  freude  si, 
daz  ir  dort  si  freude  bi. 

Herre,  ir  sult  mich  hoeren  me. 

20  seht  wie  den   mannen  daz  an  ste. 
si  minnent  win  für  allez  guot: 
niht  dinges  in  so  sanfte  tuot: 
si  habent  in  licp  für  bluomen  schin 
und   für  daz  sanc  der  vogelia 

25  und   für  diu  reinen  süezen  wip. 
in  ist  gar  wines  vol  der  lip 
beidiu  die  naht  und  ouch  den   tac. 
ir  deheiner  niht  fro  wesen  mac 
wan  da  zem  wine:  dest  also. 

30  da  sint  si  schoeu,  da  sint  si  fro, 
da  sint  si  tump,  da  sint  si  karc, 
da  sint  si  snel,  da  sint  si  starc, 


39 
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da  sint  si  junc,  da  sint  si  gris, 
da  sint  si   kint,  da  sint  si  wis, 
da  habent  si  vil  gröze  kraft, 
da  brüevent  si  vil  ritterschaft, 
5  da  habent  si  vil  nianec  geschref, 
da  stechent  si  vil  spere  enzwei. 
si  lachent  unde  springent, 
si  tanzent  unde  singent, 
si  sint  schoen  als  Absolön 

10  und  sterker  danne  Sampson. 
si  wellent  alle  höfisch  sin. 
der  sprichet  'Heb  geselle  miu, 
woltst  duz  durch  din  zuht  verdagen, 
so  wolte  Ich  dir  min  höfscheit  sagen. 

15  ich  niinne  ein  edel  schoene  wip: 
diu  ist  mir  liep  also  der  lip. 
diu  wil  mir  Ionen:  daz  ist  war. 
ich  hän  ir  nu  wol  zehen  jar 
gedienet  ritterliche. 

20  si  tuot  mich  freuden  riebe.' 
der  ander  sprichet  al  zehant 
'geselle,  ich  tuen  dir  euch  bekant, 
mich  bat  ein  wip  gemachet  frö: 
diu  hat  gelonet  mir  also 

25  daz  ich  ir  gerne  dienen  wil 
mit  triwen  an  min  endes  zil.' 
der  dritte  euch  al  zehant  dar  gat: 
die  rede  er  wol  gehoeret  hat: 
der  sprichet  'ich^wil  iu  ouch  sagen, 

30  die  rehten  warheit  niht  verdagen, 

ich  minne  ein  wip:  dlust  schoen  unt  guot. 
wol  ir,  waz  si  mir  liebes  tuot!' 
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sus  werdent  ir  wol  zeben  da, 

der  ieslicher  sagt  da  sä 

waz  im  liebes  si  gescbehen 

von  frouwen:  des  boert  man  si  jehen 
5  alle  da  en  widerstrit. 

ir  ieslicber  het  des  nit 

ob  sich  der  ander  ruomte  nie. 

ich  weiz  wol,  des  was  niht  e. 

swa  ein  ritter  hochgemuot 
10  warbe  umb  eine  frowen  giiot, 

daz  muost  vii  gar  verholen  sin: 

ja  het  ers  dem  bruoder  sin, 

daz  weiz  ich  wol,  nibt  gesagt: 

ez  muose  sin  vil  gar  verdagt. 
15  do  nani  man  ritters  dienst  wol, 

des  man  nu  gar  enpern  sol/ 

'Frowe,  ir  sit  vil  rede  rieh, 
221^        iuriu   wort  sint  zorniclich: 

wir  man  gevallen   iu  niht  wol. 
20  ein  teil  ich  iu  antworten  sol. 

ja  habt  ir  frouwen  einen  sit, 

da  verlieset  ir  vil  eren  mit, 

daz  iuch  dehein  piderber  man 

mit  dienst  nu  niht  erwerben  kan: 
25  ir  habt  für  war  nach  alle  ein  muot, 

swen  ir  rainnt  der  muoz  iu  guot 

umb  Isver  süeze  minne  geben. 

daz  ist  iedoch  ein  swachez  leben, 

daz  peste  daz  diu  Avelt  hat, 
30  daz  ir  daz   von  iu  koufen  lät. 

ez  was  doch  wilen  veile  niht. 

da   von   ist  ez  ein  ungeschiht 

39* 
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daz  ir  die  untat  begant 
und  ez  ieman  dar  zuo  veile  länt. 
ez  solte  veile  nimmer  werden 
deheinem  manne  üf  der  erden: 
5  ez  Ist  so  hoch  und  also  wert, 
swer  sin  ze  koufen  immer  gert, 
der  ist  gar  ein  unsselic  man, 
ob  erz  iht  anders  gwinnen  kan. 
sei  freu  Minne  veile  sin, 

10  wie  stat  daz  einer  künigin, 
ob  sl  veile  hat  ir  lip? 
si  ist  niht  frouwe,  si  ist  niht  wip, 
diu  daz  peste  daz  sl  hat 
ieman  mit  guote  gelten  lat. 

15  swelch   frowe  nu  niht  gert  guotes, 
diu  ist  ah  eines  muotes, 
daz   man   ir  kleinet  koste  rieh 
muoz  ofte  senden  stseteclich, 
swer  Ir  lip  wll  ze  frlunde  han. 

20  dest  iedoch  vaste  missetan. 
kleinöt  suln  wesen  kleine: 
so  sints  ze  nemen  reine: 
man  sol  da  liebe  erzeigen  mit: 
daz  ist  der  reinen  minne  sit. 

25  swelch  frowe  sich  niht  verdienen  lat 
und  ouch  ir  minn  niht  veile  hat 
(der  iedoch  vil  mengiu  ist), 
der  hat  ab  etslich  einen  list 
und  ist  so  boeser  sinne  rieh, 

30  daz  sl  suocht  ein  der  Ir  heimlich 
si:  swie   boes  der  kan  gesin, 
dem  tiiot  si  uf  ir   herzen   schrtn 
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und  git  im  drinne  minne. 
daz  sint  vil  boese  sInDe. 
daz  tuot  si  wan  üf  sölhen  wan 
daz  si  in  müge  ofte  bi  ir  hän. 
5  swelch  frowe  ir  minne  also  hin  glt, 
diu  Ist  gescheiden  ane  strit 
von  allen  guoten   wiben. 
man  sol  ir  namen  triben 
fürder  und  ir  boesen  list 

10  als  einn  der  gar  ijzsetzic  ist. 
owe  daz  immer  edel  wip 
ir  süeze  minne  ir  werden  lip 
bringt  in  so  hohe  missetat, 
daz  si  ir  minne  veile  hat, 

15  od   daz  sis  git  heimlichen 
nider  und  swachlichen. 
owe  daz  ez  ie  geschach, 
daz  ie  wip  ir  zuht  zerprach, 
daz  si  ir  minne  gab  umb  guot ! 

20  und  we  ir  diu  hat  solhen  muot, 
diu  ir  minne  swachem  manne  git 
wan  dar  umb  daz  er  ofte  lit 
unvermeldet  wol  bi  ir  I 
diu   hat  vil  boese  minne  gir. 

25  ja  solt  ein  ieslich  edel  wip 
ir  süeze  minne  ir  werden  lip 
ze  minne  noch  ze  liebe  geben 
wan  der  nach  eren  künde  streben, 
swa  si  ir  er  gar  an  den  lat 

30  der  selb  vil  kleine  iht  eren  bat, 
diu  hat  gar  eren  sich  bewegen, 
wie  sol  der  frouwen   eren  phlegcn, 
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222"       des  lip  selb  ere  nie  gewan? 

ein  wip  ir  er  solt  an  den  län 

des  lip  waer  selbe  ^ren  rieh : 

der  hiiote  ir  ern  ouch  stseticlich. 
5  swelch  edel  wip  des  niht  entuot, 

der  er  muoz  wesen  unbehuot.' 

'Daz  ich  iu  nu  antwurlen  sol, 

daz  tuot  mir  anders  danne  wol. 

ja  muoz  ich   diu  wort  sprechen, 
10  diu  mir  min  herze  prechen 

mühten  hie  sä  an  der  stunt, 

und  diu  nimmer  frowen  munt 

gesprechen  solte:  daz  ist  war. 

si  hellent  also  swachlich  gar, 
15  daz  si  den  luft  verswachent 

und  mich  ouch  schamerot  machent. 

ir  sprechet  so  daz  nu  diu  wip 

veil  haben  minne  er  unde  lip: 

nu  sult  ir  mich  ouch  wizzen  län, 
20  stat  daz  wol  daz  nu  die  man 

mit  ein  ander  daz  begant 

des  vogel  noch  tier  niht  willen  hant 

und  alle  creatiure 

dunket  ungehiure? 
25  ir  wizzt  wol  waz  ich  meine: 

ez  ist  so  gar  unreine, 

daz  ich  sin  niht  genennen  tar. 

ir  leben  ist  verfluochet  gar. 

sprechet  ob  daz  si  missetat, 
30  daz  man  mit  manne  daz  begat 

da  got  ouch  zuo  geschuof  diu  wip? 

verfluochet  immer  si  sin  lip, 
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der  sich  der  sele  also  bewiget 

daz  er  so  swacher  dinge  phliget 

dazs  ein  ungezogner  munt 

mit  Worten  ungern  machte  kunt. 
5  gern  ich   hie  mit  iu  da   von   vil 

reit,  wan  daz  ich  min  zuht  niht  wil 

mit  boesen  worten  precheu, 

da  von  hie  minner  sprechen. 

ir  jehet,  wir  haben  so  swachen  muot, 
10  daz  wir  geben  umbe  guot 

beide  minne  unde  lip. 

daz  mac  wol  tuen  ein  swachez  wip. 

von  swelhem  wibe  man  des  gibt, 

des  sult  ir  uns  zihen  niht. 
15  man  vindt  manc  wip  noch  so  gemuot 

daz  si  umb  aller  künege  guot 

ir  minn  niht  goebe  boesem  man, 

und  dazs  ouch  müelich  ieman  kan 

verdienen  ritterliche. 
20  der  ouch  gteb  elliu  riche 

umb  ir  minn,  si  nsem  ir  niht: 

daz  koufen  ist  mit  ir  enwiht. 

ir  ist  niht  einiu,  ir  ist  vil. 

swer  uns  danne  geliehen  wil 
25  all  zesamen,  der  missetuot: 

ja  bab  wir  all  niht  einen  muot. 

ir  jeht,  manc  wip  so  swachlich  lebe, 

daz  si  ir  minne  also  hin  gebe 

durch  minne  gir  dem  der  ir  si, 
30  swann  si  in  welle,  nähen  bi. 

des  wil  ich  jehen,  svvelhiu  daz  tuof, 

diu  hat  niht  reines  wibes  muot. 
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si  ist  uns  widerzeeme: 
swer  ir  daz  leben  naeme, 
des  waeren  reine  frouwen  fro: 
ez  hüebe  uns  all  von  reht  unho. 
5  ir  sult  uns  niht  geliche  hän, 
ob  ir  weit  sin  ein  höfscher  man.' 
'  Frowe  min,  nu  hoeret  mich, 
ich  weiz  für  war  wol  daz,  ob  ich 
iuch  frowen  wolt  geliche  hän, 

10  daz  ich  vil  ser  het  missetan. 
ouch  sult  ir  wizzen,  frowe  guot, 
daz  ir  dar  an  unrehte  tuot, 
ob  ir  uns  weit  geliche  han. 
ir  jehet  daz  boesiu  dinc  die  man 
222*  15  tuon.  daz  mac  wol  wesen  war: 
des  sul  wir  niht  engelten  gar. 
die  selben  gar  unreinen 
die  half  wir  iu  versteinen 
und  i\f  den  bürden  brennen. 

20  owe  daz  man  si  nennen 
vor  deheiner  frouwen  so! ! 
daz  tuot  mir  anders  danne  wol. 
ir  name,  ir  lip  verfluochet  si. 
owe  daz  si  den  Hüten  bi 

25  sint  und  si  diu  erde  treit ! 

daz  müez  got  immer  sin  gekleil, 
daz  er  niht  rihtet  über  sie, 
als  er  tet  wilen  über  die 
die  umb  die  sünde  versunken 

30  und  in  der  helle  ertrunken, 
den  selben  bcesen  werren 
brüefent  sumelich  herren, 
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die  in  wenden  sollen, 

obs  ere  haben  wollen: 

nu  sint  si  in  so  heimlich, 

daz  si  da  von  sint  schänden  rieh, 
5  und  man  des  offenlichen  gibt, 

SI  haben  der  schände  mit  in  phlilit. 

des  müezen  si  verfluochet  sin  ! 

owe  daz  si  der  sunnen  schin 

immer  an  gescbinen  sol ! 
10  dar  an  tuot  got  für  war  niht  wol. 

diu  rede  ist  poes:  der  sul  wir  dagen. 

ich  wil  iu  daz  für  war  wol  sagen, 

vil  tugentrichiu  frowe  min, 

wolt  ir  noch  hohes  muotes  sin 
15  und  wollet  swachez  trüren  lan 

und  iwern  lip  froelichen  han, 

und  daz  ir  wceret  muoles  rieh, 

man  diente  iu  noch  als  ritterlich 

als  man   e  diente  frouwen: 
20  und  llezet  ir  iuch  schouwen 

wol  gemuot  und  wol  gecleit, 

so  wser  man  dienstes  iu  bereit. 

ja  fundet  ir  noch  raanegen  man 

der  iu  ze  dienst  waer  undertän 
25  mit  herzen  und  mit  muote, 

mit  Übe  und  ouch  mit  guote, 

sunder  wenken  siniu  jar: 

daz  welz  ich  endelich  für  war. 

nu  vind  wir  muotes  an  iu  niht: 
30  des  ist  ze  dienen  iu  enwiht. 

'Herre,  dienst  wir  ungern  nenien, 

Sit  uns  der  Ion  niht  mac  gezemen. 
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ir  sult  durch  zuht  mir  den  rät  geben, 
wie  ein  frowe  nu  solle  leben, 
diu  gern   mit  zühten  wsere  fro. 
wie  solte  si  geleben  so 
5  daz  man  ir  dar  umb  spotte  niht, 
als  man  iuch  man  nu  spoten  siht? 
des  lat  mich  beeren  iuren  sin, 
w^an  so  wis  leider  ich  niht  bin 
daz  ich  ez  müge  erdenken  gar 

10  wie  si  vor  spote  sich  bewar, 
si  habe  man  oder  ein  witwe  si, 
oder  ein  raaget.  die  namen  dri 
hab  wir:  daz  vierd  sint  ledegiu  wip, 
der  ouch  hat  maneglu  schoenen  lip: 

15  die  fünften  friundin  sint  genant, 
nimmer  namen  ist  mir  bekant, 
die  man  uns  müge  von  rehte  geben, 
sagt  an,  wie  sol  der  einiu  leben, 
daz  SI  vor  iu  si  spotes  fri 

20  und  doch  ir  zit  bi  freuden  si? 
und  hat  ir  einiu  einen  man, 
der  ir  wol  aller  freuden  gan 
und  ir  des  gan  vll  gar  güetlich 
daz  sl  mit  im  si  freuden  rieh, 

25  und  si  güetlichen  eret 
und  ir  ir  freude  meret, 
und  si  ouch  tuot  reht  swaz  er  wil, 
es  si  lützel  oder  vil, 
und  siht  die  beide  ein  spotic  man, 
222"^  30  der  wibe  und  manne  spoten  kan, 
der  sprichet  spotlich  al  zehant 
phaich  daz  der  ie  warl  genant 
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man,  sit  er  des  muotes  phliget 
daz  Im  sin  wip  hat  an  gesiget. 
er  solt  sin  wip  und  si  ein  man, 
sit  er  ir  miioz  sin  undertän.' 

5  sus  hoenet  er  ir  beider  lip, 

beldiu  den  man  und  ouch   daz  wip. 
dar  umbe  daz  si  Freuden  rieh 
sint  und  beide  als  güetlich 
mit  ein  ander  lebent  ir  zit, 

10  dar  umbe  so  treit  er  in  nit; 
wan  er  von  herzen  ungern  sibt 
w^ie  selten  ez  von  im  geschiht. 
lebt  aber  ein  witwe  witwelich, 
daz  si  vor  leide  ist  klage  rieb, 

15  daz  si  ir  lip  leitlichen  kleit 

und  Witwen  kleider  an  sich  lelt, 
und  ersiht  die  ein  spotic  man, 
der  kumt  si  sa  mit  spoten  an: 
er  sprichet  "^seht  wie  daz  wip  tuot. 

20  diu  wil  werben  umbe  guot 
und  da  mit  nemen  einen  man, 
der  ir  willen  miieze  began.' 
sus  er  ir  leben  verkeret, 
da  mit  sich  selb  uneret. 

25  ist  aber  ein  witwe  Freuden  rieh 
und  daz  si  sich  kleit  kosteclich 
und  man  si  siht  iht  schone  gan, 
man  gibt,  si  strich  sich  üf  die  man. 
sus  muoz  ouch  diu  liden  spot. 

30  daz  miieze  in  beiden  rihten  got. 
ist  aber  daz  ein  schcEulu  maget, 
der  lip  von  rehte  wol  behaget. 
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tanzet  unde  lachet 

und  sich  iht  schune  an  machet, 

so  giht  man  des,  si  si  ze  palt, 

si  werde  in  eren  nimmer  alt. 
5  wie  sol  diu  maget  danne  leben? 

Herr,  den  rät  sult  ir  mir  geben. 

ist  aber  daz  ein  ledic  wip, 

diu  jugent  hat,  guot,  und  schoeneu  lip, 

wider  die  man  geparet  so 
10  daz  si  mit  in  wil  wesen  fro, 

der  wirt  daz  sa  verkeret, 

mit  spote  mans  uneret. 

und   ist  ab  daz  ein  friundin 

durch  ir  geselln   wil  froellch  sin, 
15  so  sprichet  sä  ein  spottoere 

'seht,  der  dem   wibe  heimlich  woere 

unds  umb  ir  minne  poele, 

wie  schiere  siz  tsete ! 

ir  gedank  sint  manicvalt, 
20  si  ist  so  freilich  und  so  halt, 

si  hat  üf  manege  minne  sen, 

si  hat  hiut  disen,  morgen  den.' 

dise  not  nu  lident  elliu  wip. 

wie  solte  ein  wip  da  bi  ir  lip 
25  behüeten  vor  dem  spot  also 

daz  si  dannoch   da  bi  wcer  fro? 

herr,  des  sult  ir  bewisen  mich, 

durch  iwer  zuht:  des  pit  ich.' 

'Frowe,  so  wise  ich  niht  enbin 
30  daz  ich  iu  also  starken  sin 

müge  zerloesen  als  ir  mir 

habt  für  geleit.  iedoch  sult  ir 
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mich   beeren :  als  ich  peste  kan, 

wil  ich  iuch  gerne  wizzen  lan 

wie  ein  edel  wip  sol  leben, 

fler  got  hat  gtiot  und  schoene  gegeben. 
5  und  hat  diu  ein  plderhen  man, 

diu  sol  im  wesen  undertän 

und  sines  willen  vlizen  sich: 

bi  minen  triwen,  daz  rat  ich. 

und  ist  daz  si  daz  güetllch  tuot, 
10  er  wirt  gen  ir  so  wol  gemuot, 

daz  er  euch  tuot  reht  swaz  si  wil.  ^ 

si  beidiu  habent  Freuden  vil: 

ez  hat  got  im  und  ir  gegeben 
222''        ein  Freuden  riebe  süezez  leben: 
15  si  mugen  mit  Freuden  alten. 

daz  leben  sol  si  behalten: 

ob  umb  die  würben  alle  man, 

si  sol  si  ungewert  gar  lan: 

ir  lip  sol  immer  wesen  Fri 
20  swaz  Frömdiu  minne  geheizen  si, 

und  tuo  swaz  ir  man  dunket  guot. 

so  heizet  mans  von  rehte  guot- 

swaz  der  lip  Freuden  mac  gehan, 

die  verkert  ir  nimmer  piderbe  man: 
25  und  tset  ein  bteser  dar  zuo  iht, 

da  sol  si  üF  ahten  niht. 

die  poesen  die  sint  so  gemuot, 

swaz  so  ein  piderb  wip  getuot 

guoter  dinge,  dest  in  leit: 
30  ir  herze  nides  gallen  treit. 

swelch   wip  der  piderben   hulde  hat, 

und  der  ir  muot  uf  t're  stät. 
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diu  enruoche  swaz  ein  boeser  man 
gen  ir  gereden  immer  kan: 
ez  scliat  ir  niht  als  umb  ein  stro. 
umb  boese  liute  stet  ez  so 
5  daz  si  den  piderben  tragent  haz. 
Ir  sult  für  war  gelouben  daz, 
swem  die  boesen  tragent  nit, 
der  bat  ere  sine  zit. 
swaz  die  piderbe  dunket  guot, 

10  wie  selten  daz  der  boese  tuot  I 
♦■  swaz  danne  begät  der  boese  man. 

daz  saihe  der  piderbe  ungern  an. 
sus  ungelich  hat  in  gegeben 
got  ir  muot  und  ouch  ir  leben, 

15  swen  der  lobt  der  ere  bat, 
des  lop  üf  in  die  hoehe  gat: 
und  swen  so  lobt  der  poese  man, 
der  bat  poeslich  als  er  getan: 
dar  umb  gevellet  er  Im  wol. 

20  der  lop  ein   frowe  niht  dienen  sol: 
und  lobent  si  die  piderben  man, 
ir  lip  muoz  immer  ere  hän. 

Swa  aber  ein  edel  schoene  wip 
hat  tugende  und  minniclichen  lip, 

25  und  hat  da  bi  so  poesen  man, 
der  si  niht  freud  lat  mit  im   han, 
swie  si  gepärt,  swaz  si  getuot, 
daz  In  daz  allz  niht  dunket  guot, 
und  Ir  da  hi  gan  freuden  niht, 

30  und  man  in  ouch  selten  siht 
Averben  iht  umb  ere, 
der  selben  manne  lere 
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verderbt  vll  reiner  wibe: 
ir  tugenllüse  libe 
vil  manege  frowen  swachent. 
hey  waz  si  trürens  machent! 

5  swelch  frowe  der  manne  einen  hat, 
und  ob  diu  daz  durch  got  niht  lat, 
diu  so!  ir  kiesen  einen  man 
der  frowen  minne  erkennen  kan. 
gellt  ir  der  lieplichen  bi, 

10  so  wirt  si  alles  trurens  fri 
und  stiget  ir  gemüete  hö. 
laze  ir  man  gar  wesen  unfro, 
und  gebe  dem  minn  der  minne  gebe 
und  gerne  güetlich  mit  ir  lebe. 

15  so  wirt  si  Freuden  riche. 
ob  er  si  herzenliche 
minnet  als  er  si  minnen  sol, 
so  ist  ir  wol  und  ist  im  wol. 
die  selben  minne  nimmer  man 

20  deheinem  wibe  verwizen  kan. 

Swelhem  wibe  also  verteilet  ist 
daz  si  des  boesen  tiufels  list 
und  dar  zuo  ir  groz  unheil 
222"        hat  braht  in  also  swachez  meil, 

25  daz  si  der  mann  hat  einen 
den  man  den  gar  unreinen 
von  siner  posheit  heizen  sol, 
wie  kan  der  mit  im  werden  wol? 
swes  er  mit  ir  beginnet, 

30  da  mit  ist  si  geunminnet. 
swann  er  bi  ir  lit  nähen, 
daz  mag  ir  wol  versmähen ; 
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wan  er  für  war  unreiner  ist 

dann  in  der  werlt  indert  mist. 

swelch   wip  der  raan  miioz  einen  hän, 

an  der  hat  süeld  niht  wol  getan: 
5  Ir  Ist  ein  gift  mit  im  gegeben, 

da  von  si  muoz  mit  trnren  leben. 

doch  sols  dar  umb  verzagen  niht: 

ungelückes  vil  geschiht: 

si  sol  mit  andern  Sachen 
10  ir  herze  frcelich  machen, 

ir  freude  niht  Verliesen. 

si  sol  Ir  einen  kiesen 

der  durch  si  si  höchgemuot, 

und  der  tuo  swaz  sl  dunke  guot, 
15  und  der  ir  gebe  herz  unde  lip 

und  sl  hab  liep  fiir  elliu   wip 

und  Ir  gedanken  künne 
der  minneclichen  wünne 
die  er  mit  ir  libe  hat, 
20  und  des  daz  sl  ouch  an  in  lat 
Ir  llp  Ir  ere  und  ir  leben, 
daz  si  im  daz  allez  hat  gegeben 
durch  herzen  liebe  in  sin  gewalt, 
und  daz  ir  güete  manicvalt 
25  im  so  güetlich  güetet, 
vor  trüweren  in  behüetet. 
und  dankt  er  Ir  des  als  er  sol, 
so  Ist  In  mit  ein  ander  wol. 
er  sol  Ir  eren  also  phlegen, 
30  daz  er  sinn  lip  e  under  wegen 
mit  guotem  willen  lieze, 
e  er  ir  iht  gehieze 
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des  er  niht  leisten  wolte. 
den  tot  er  e  solte 
liden  e  er  si  betrüge 
und  ir  immer  iht  gelüge. 
5  mit  disem  liebe  sol  si   han 
freude,  und  sol  daz  durch  ir  man 
nimmer  tac  gelazen, 
und  laz  in  sin  verwäzen. 
swelch  frowe  der  poesen  manne  ein   liät, 
10  diu  sol  merken  disen  rät: 

si  mac  mirs  gerne  volgent  sin, 
ich  rate  irz  uf  die  triwe  min. 

Ein  maget  diu  sol  wesen  frö 
und  ir  gemüete  tragen  ho, 
15  und  zallen  ziten  wol  gemuot, 
und  werbe  daz  mans  heize  guot, 
und  lebe  tugentliche: 
so  wirt  si  scelden  riebe, 
fliegt  si  daz  man  si  heizet  guot, 
20  so  hat  vil  maneger  gen  ir  muot, 
daz  er  si  gerne  nceme; 
dem  si  wier  widerzaeme, 
ob  daz  wurd  von  ir  gesaget 
daz  si  w£er  ein  übel  maget. 
25  wer  solt  si  dann  ze  kone  nemen? 
wem  müht  ze  wibe  si  gezemen? 
swann  si  magetliche 
tset  ofte  zornicliche, 
waz  wurde  üz  ir  danne, 
.30  swann  si  ir  piderben  manne 
müese  ir  strite  alle  län? 
so  s£eh  mans  ofte  zorn  han. 

40 
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ein  niaget  sol   ir  gemüete 
wenden  wan  an  güete, 
hat  si  ze  zürnen  etewaz: 
umb  übel  wirt  man  Jr  gehaz. 
5  si  sol  güetlich  sin  gemuot 

und  frö  mit  zühten:  daz  ist  guot; 
ir  vater  ir  muoter  undertan, 
222'^        die  wil  si  niht  hab  einen  man. 

ob  si  niht  vater  noch  muoter  hat, 

10  so  volge  ir  nahsten  friunde  rat. 
wil  si  sich  selb  ze  manne  geben, 
si  mac  wol  schämeliche  leben, 
swem  si  sich  selb  gegeben  hat, 
ob  si  der  schiere  varn  lat, 

15  so  wirt  Ir  afterriwe  erkant: 
daz  wter  e   \erre  baz  erwant. 
swelch  maget  ist  mit  zühten  fro, 
und  diu  ir  gemüete   hö 
schone  magetlichen  treit 

20  und  mit  zühten  ist  gemeit, 

diu  muoz  der  werden  lop  wol  han: 
ir  gespottet  nimmer  piderbe  man. 
der  maget  der  stat  güetlich  muot 
baz  dan  der  rubin  golde  tuot. 

25  got  so  werdes  niht  enhät 
als  ein  magt  fri  vor  missetat. 

Ein  witwe  und  ein  ledic  wip, 
die  jugent  habent  und  schoenen  lip, 
die  habent  des  ein  schoene  leben, 

30  daz  si  sich  selben  mögen  geben 
nach  ir  herzen  willen  wol 
swem  si  wellen,  ieslich  sol 
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merken  schouwen  unde  spehen, 
fragen  relite  und  oucli  sehen, 
wem  si  Jr  friez,  leben  gebe; 
daz  si  dar  nach  iht  übel  lebe. 
5  si  mac  sich  geben  an  die  stat 
da  ir  dinc  jseraerliche  ergät, 
und  daz  ir  \virt  sä  zehant 
schedlich  afterrivve  erkant, 
und  daz  si  frö  wirt  nimmer  nii" 

10  und  ir  selben  holt  als  e. 
swelch  wip  sich  also  hin  git, 
ob  diu  jämerlich  ir  zit 
swendet  und  dar  zuo  ir  leben, 
diu  sol  die  schulde  nieman  geben 

15  wan  ir  selben :  dest  also. 

si  ist  von  ir  selber  schuld  unfrö, 

si  kumt  der  klage  von  reht  niht  abe. 

selbe  tcete,  selbe  habe, 

dar  zuo  manc  ander  klagende  wort, 

20  diu  niüezen  sin  ir   herzen  bort, 
die  klage  hat  ir  ir  gseher  muot 
gegeben,  der  ofte  schaden  tuet, 
ja  wundert  des  von  rehte  mich, 
do  si  het  wal  ze  geben  sich 

2i  swem  si  wolt,  daz  si  dö  n.im 
ze  friunde  der  ir  niht  enzam 
und  der  ir  freude  niht  engan. 

si  het  wol  funden  einen  man 
30  der  si  gern  soehe  freude  han 
und  ir  ze  freuden  het  gegeben 
sin  iip  sin  sinne  und  sin  leben. 


40* 
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ja   wil  ich   in  dem  herzen  min 
die  frowen  immer  klagende  sin, 
diu  sich  git  selbe  einem  man 
der  si  niht  wol  gehaben  kan 
5  und  der  ir  alle  freude  wert, 
owe  daz  si  im  ie  wart  beschert, 
und  we  daz  si  in  triuten  sol ! 
daz  tuot  mir  anders  danne  wol. 
mir  tuot  we  ir  vil  swachez  leben, 

10  daz  si  ir  selbe  hat  gegeben, 
owe  des,  war  kom  ir  sin, 
do  si  sich  selben  gap  so   hin  ? 
hie  mit  mein  ich  der  witwen   lip 
und  ouch  ander  ledegiu  wip, 

15  die  in  selben  nement  man. 
owe  daz  in  ir  herze  kan 
niht  geraten  daz  si  sich 
wol  bestaten  !   daz  klag  ich 
In  miiiem  herzen  immer  me. 

20  owe  der  not,  owe,  owe, 
dem  si  sich  selbe  hat  geben, 
223°        daz  si  mit  dem  muoz  übel  leben; 
den  si  ze  Freuden  hat  erkorn, 
daz  mit  dem  ist  ir  freude  vlorn, 

25  und  mit  im  swenden  muoz  ir  tage, 
daz  ist  ein  jsemerlichiu  klage. 
ir  frowen,  daz  bedenket  e, 
e  daz  diu  afterriwe  erge, 
und  wirt  iu  afterriwe  kunt, 

30  so  sit  ir  immer  clage  wunt. 
Ich  rät  der  friundinne 
daz  si  mit  losem  sinne 
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und  mit  triulen  gwinne  an 
swaz  si  immer  müge  ir  man. 
sit  si  niht  stsete  an  im  hat, 
und  daz  er  si  wol  varn  lat, 
5  und  daz  er  sich  ir  wol  ab  tuot, 
so  sei  si  in  triuten  umb  sin  guot, 
ob  er  ein  ander  kisse, 
daz  si  niht  gar  Verliese, 
si  sol  gen  im  gar  wesen  guot, 

10  ob  si  in  müg  bringen  an  den  muot, 
daz  im  ir  minn  so  suoze  zeme 
daz  er  si  ze  konen  neme. 
wil  sis  ab  niht  ze  konen  man 
und  sus  wan  freude  mit  im  hän, 

13  so  sols  doch  mitlös  gegen  im   sin : 
so  vlizet  sich  des  der  lip  sin 
zallen  ziten,  spat  unt  fruo, 
daz  er  ir  liepllch  wol  tuo. 
ist  daz  si  daz  verdienen  kan 

20  daz  ir  lip  wIrt  liep  einem  man, 
so  daz  ers  giietlichen  hat 
imd  si  ungern  von  im  lät, 
diu  sol  für  war  gelouben  daz, 
si  gevellet  manegem  dester  baz. 

25  ez  ist  für  war  ir  dar  zuo  guol, 
ob  sich  ir  der  man  ab  tuot, 
daz  ers  wil  niht  lenger  han, 
daz  umb  si  wirbet  manic  man 
und  treit  ir  friuntlichen  muot, 

30  und  piutet  ir  lip  unde  guot 
allez  willlclichcn, 
und  gibt,  er  well  si  riehen 
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und  well  si  immer  stsete  hän. 
im  liebet  daz  si  jenen  man 
hat  gehabt  liep  als  si  sol: 
da  von  gevellet  si  im  wol. 
5  er  denkt  'ob  ichs  erwerben  mac, 
ez  gwinnet  mit  ir  giioten  tac 
und  manege  süeze  naht  min  lip. 
sist  ein  so  güetllch  tuende  wip, 
swem  siz  giietlich  pieten  wil, 

10  der  gewinnet  mit  ir  freudeu  vi!, 
si  ist  für  war  güete  rieh 
und  gebart  so  minniclicb, 
ist  daz  ich  si  erwerben  kan, 
daz  ich  wird  gar  ein  scelic  man. 

15  sus  frumt  si  und  ist  ir  guot 

daz  ir  der  erst  truoc  holden  muot. 
die  friundin  sulen  lösen, 
mit  süezen  worten  kosen, 
si  sulnz  ir  friunde  pieten  so 

20  daz  er  si  si  ze  triuten  fro. 
ez  hat  manc  friundinne 
mit  loslichem  sinne 
verdienet  daz  an  wisem  man 
daz  er  si  steete  muose  han. 

25  da  von  rät  in  daz  herze  min 
daz  si  gerne  löse  sin. 
lösheit  ist  in  ein  nützer  phluoc: 
der  git  in  immer  mere  genuoc: 
er  git  in  Freude,  er  git  in  guot, 

30  er  git  in  minne  gernden  muot, 
er  git  in   triulens  küssens  vil 
und  ander  manic  minne  spil. 
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swelch  friundin  niht  wol  losen  kan, 

der  llbe  wJrt  liep  nimmer  man.' 

'  Ir  habt  mich  des  berihtet  wol, 

wie  unser  iesHchiu  sol 
223*     5  minnen,  diu  da  minnen  wll. 

nun  lats  iuch  dünken  niht  ze  vil 

und  lats  iuch  niht  betragen, 

ich  Wll  iuch  mere  fragen. 

wie  sol  ein  hoch  geborn  wip, 
10  diu  guot  hat,  Jugent,  und  schcenen  lip, 

und  hat  ouch  einen  poesen  man, 

der  ir  deheiner  Freuden  gan, 

und  daz  si  durch  des  posheit 

und  durch  ir  sttete  wernde  leit 
15  wil  minnen  einen  andern  man 

und  mit  dem  wil  ir  freude  han, 

und  wil  im  durch  minne  geben 

ir  schoene  ir  lip  und   ouch  ir  leben, 

und  wil  nlwan  in  einen 
20  vor  allen  dingen  meinen 

und  von  herzen  minnen 

mit  valschlosen  sinnen, 

wä  sol  diu  vinden  einen  man 

der  sl  her  wider  also  kan 
25  minnen  unde  meinen 

mit  sinnen  also  reinen, 

daz  er  Ir  niht  entwenke 

und  daz  an  Ir  bedenke 

daz  si  im  hat  durch  liebe  gegeben 
30  ir  schoene  Ir  Iip  und  ouch  ir  leben 

und  im  ze  liebe  güellich  tuot 

allez  daz  in  dunkct  guot? 
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wä  sol  si  vinden  einen  man 
der  daz  an  fr  bedenken  kan? 
ir  man  sit  alle  lösens  vol 
und  künnt  mit  wlben  reden  wo!, 
5  möht  man  iu  in  diu  herze  sehen, 
dar  inn  gar  iwer  gemüete  spehen, 
so  fund  ein  wip  wol  stsetez  liep 
und  guotes  wibes  minne  diep. 
des  mac  leider  niht  geschehen, 

10  man  mac  niht  in  diu  herze  sehen : 
da  von  vArt  wibe  vil  betrogen 
und  nach  ir  schaden  vil  gelogen, 
ir  man  habt  leider  einen  sit 
da  ir  iuch  wiben  leidet  mit, 
daz  ir  uns  gerne  lieget, 

15  mit  losen  worten  trieget. 
swelch  iwer  des  kan  nu  mere, 
der  wil  des  haben  ere. 
ez  ist  iedoch  ein  missetät, 

20  swelch  wlp  alle  ir  ere  lat, 
ir  Hp  und  swaz  si  ie  gewan, 
durch  herzen  liebe  an  einen  man, 
daz  der  ir  danne  wenket, 
ir  wlplich  ere  krenket. 

25  swelch  man  gen  wiben  also  tuot, 
der  hat  für  war  wol  Judas  muot, 
sit  er  untriwe  an  dem  begät 
der  sich  gar  an  sin  triuwe  lat. 
swä  wir  wip  noch  funden  man 

30  die  gen  uns  triwe  künden   han, 
und  die  unser  liebe  diuhte  guot, 
den  geeben  wir  vil  hohen  muot: 
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in  wurd  mit  unser  liebe  gegeben 
ein  wunne  perende  Freuden  leben, 
nu  saget  wie  vv'ir  die  guoten, 
die  reiniciich  gemuoten, 
5  erkennen  sülen.  daz  sült  ir 
durch  iwer  fuoge  sagen  mir.' 

'Frowe,  het  ich  so  wisen  muot, 
und  woer  min  sin  also  guot 
daz  ich  gezeigen  mölit  die  man 

10  an  die  diu  wip  sich  selten  län, 
daz  toete  ich  willlcliche, 
wser  ich  so  sinne  riche, 
des  ich  leider  niht  enpin. 
ich  trage  den  wiben  friundes  sin 

15  uud  bin  ze  dienst  in  bereit: 
ir  leit  mir  flieget  hcrzeleit, 
ir  freude  mich   oft  machet  fro: 
min  muot  der  stat  gen  in  also. 
223"        nu  wil  ich  nennen  iu  die  man 

20  an  die  diu  wip  sich  sulen  lan. 
frowe,  swelch  man  sich  selben  hat 
bewart  vor  aller  missetat, 
und  der  hat  also  reinen  muot 
daz  er  zallen  ziten  tuet 

25  daz  peste  daz  er  inder  kan, 

an  den  sol  sich  ein  wip  wol  län. 
swelch  man  sin  triwe  zerbrochen  bat 
e,  swelch  wip  sich  an  den  lat, 
diu  mac  für  war  wol  missevarn, 

30  Sit  er  sin  triwe  niht  kan  bewarn, 
der  die  6  zerprochen  hat, 
swelch  wip  ir  er  dann  an  in  lät, 
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uud  lat  ir  libes  eren  phlegen 

der  selb  sin  er  lat  under  wegen, 

swelhlii  des  willen  gahes  tuot, 

diu  mac  wol  haben  grehen  muot: 
5  ob  der  ouch  gahes  leid  geschiht, 

daz  han  ich   für  unpilde  niht. 

von  swem  ein  frowe  beeret  sagen 

daz  er  untriwe  in  sinen  tagen 

mit  sinem  libe  begangen  hat, 
10  wie  sol  des  wibes  werden  rat, 

diu  alle  ir  er  wil  an  den  lan, 

des  herze  liegen  triegen  kan  ? 

und  lat  si  ir  den  wol  behagen, 

von  dem  si  untat  beeret  sagen, 
15  gewinnet  ir  lip  klagende  pin, 

da  muoz  si  selbe  an  schuldlc  sin. 

lat  si  sich  an  sin  triuwe, 

daz  briieft  ir  afterriuwe. 

si  sol  die  trieger  lazen  varn 
20  und  sich  mit  vliz  vor  den  bewarn 

die  liegen  unde  smeichen. 

daz  sint  die  muotes  welchen: 

mit  den  sol  si  niht  werben. 

si  muoz  für  war  verderben, 
25  wil  si  ir  er  gar  an  den  lan 

des  lip  selb  ere  nie  gewan. 

die  mac  si  lihte  erkennen: 

si  hcerets  ofte  nennen. 

swann  der  und  der  von  iemen  saget 
30  daz  er  den  wisen  missehaget, 

und  jehent  offenbsere, 

er  sl  ein  liigensere 


DER   VROUWEN    BVOCH.  635 

und  hab  fiir  war  unstseten  muot, 

swelch  wip  des  selben  willen  tuol, 

swaz  schaden  Ir  da  von  geschiht, 

für  war  des  wil  ich  klagen  niht. 
5  Ein  wip  sol  schowen  oiich  die  man 

die  In  vor  allen  dingen  han 

ze  liebe  erkorn  guoten  win: 

wie  mugen  die  wibes  friunt  gesin  ? 

ich  sage  iu  wol  daz  äne  spot, 
10  si  hant  win  liep  für  wip,  für  got. 

die  selben  luodersere 

suln  frouwen  sin  unmsere: 

man  sol  si  bi  dem  wine  län 

und  niht  mit  in  ze  schaffen  hän. 
15  swer  danne  gewenet  so  sinen  lip 

daz  er  für  diu  vil  reinen  wip, 

für  alle  freude,  minnet  jeit, 

der  sol  ouch  frowen  wesen  leit: 

man  sol  in  bi  den  hunden  län, 
20  mit  sinem  jeide  lan  umb  gän. 

sit  im  mit  jeide  ist  also  wol, 

daz  er  wirt  nimmer  freuden  vol, 

in  machen  fro  die  hunde, 

so  sol  man  in  sin  stunde 
25  mit  hunden  län  vertriben. 

ich  rät  daz  guoten  wiben 

daz  si  die  jager  lazen  varn 

und  vor  ir  minne  sich  bewarn. 

ja  mein  ich  die  jager  niht, 
223''  SO  die  man  durch  kurzwil  jagen  siht: 

ich  mein  den  der  niht  anders  kan 

wan  jagen:  den  sol  man  jagen  län. 
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sit  in  niht  anders  dunkel  giiot 
und  im  niht  anders  sanfte  tiiot, 
so  jage,  SU  jage,  so  jage  ot  dar. 
da  mit  lat  swenden  si  ir  jär. 
5  wie  sol  ich  gelouhen  daz 
daz  einem  herren  müge  jeit  baz 
tuen  dann  er  ein  schoene  wip 
druct  minneclich  an  sinen  lip 
und  mit  der  froelich  künde  sin 

10  biz  in  beschine  der  sunne  schin? 
swann  die  herren  jagen  varnt, 
da  mit  si  guot  vor  liuten  sparnt. 
daz  bewarnt  si  da  mit  wol 
daz  nieman  mit  in  jagen  sei. 

15  si  weUn  zem  jeide  eine  sin: 
da  mit  si  sparnt  prot  unde  win, 
daz  si  den  liuten  selten  geben, 
daz  ist  ein  swachez  Fürsten  leben, 
jagten  si  durch  freude  gar, 

20  so  pseten  si  die  Hute  dar 

und  liezen  die  fro  mit  in  sin: 
so  geloubt  in  wol  daz  herze  min 
daz  siz  durch  freude  teeten, 
swenns  bi  in  liute  hceten. 

25  nu  läzen  wir  si  jagen  varn: 

diu  wip  suln  sich  vor  in  bewarn, 
und  vor  den  die  da  minnent  win: 
die  läzn  in  als  die  jager  sin. 
ir  dweder  ist  den  wiben  holt: 

30  si  habent  ander  freuden  solt. 

Frowe  min,  weit  ir  die  man 
erkennen  die  i»  undertan 
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sint  mit  triuwen  alle  zit, 

und  der  freud  gar  an  iu  Ilt? 

ich  mein  die  reinen  guoten, 

die  tiigentlich  gemuoten, 
5  die  diu  reinen  süezen  wip 

hänt  Heber  danne  Ir  selber  11p, 

und  die  durch  luch  sInt  hochgemuot, 

und  den  niht  so  sanfte  tuot 

als  schoener  wibe  güete, 
10  und  den  ir  gemüete 

von  wibes  güete  stiget  hö, 

und  die  luch  an  ze  sehen  frü 

sint  io  herzen  gründe, 

und  den  von  frouwen  munde 
15  tuot  ein  grüzen  also  wol 

daz  sl  da  von  sInt  freuden  vol, 

und  den  Ir  in  Ir  herzen 

ofte  flieget  smerzen 

und  mit  jämer  senendlu  lelt, 
20  und  die  ze  dienste  Iu  sInt  bereit 

mit  rehten  triwen  sunder  wanc, 

und  den  ir  muot  und  ir  gedanc 

stet  nach  iuren  hulden, 

wie  si  die  mügen  verschulden, 
25  und  die  Iu  herze  und  lip  gegeben 

hänt  also  dazs  iu  wellent  leben 

und  nieman  in  der  weite  me, 

und  den  nach  iwer  minne  we 

ze  aller  zit  mit  triuwen  Ist, 
?o  und  die  luch  an  valschen  list 

meinent  unde  minnent 

und  sich  also  versinnent 
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daz  in  niht  also  sanfte  tuot 
so  swa  ein  schaeniu  frowe  guot 
mit  minne  ir  kumber  püezet, 
mit  freiide  ii'  freude  süezet, 
5  und  die  ze  aller  stunde 
mit  herzen  und  mit  munde 
frouwen  ere  machent  preit 
und  frö  sint  wibes  v/erdikeit 
und  wibes  lob  ouch  merent 
223'   10  und  si  mit  triuwen   erent, 
swer  von   wiben  anders  iht 
gen  in  wan   hoher  tilgende  gibt, 
daz  der  ir  friuntschaft  drumbe  enpirt 
und  daz  ir  ieslicher  wirt 
15  in  gehaz  umb   die  untät 
die  sin  herz  gen  wiben   hat? 
ich  weiz  für  war  noch  manegen  man 
der  nie  so  liebes  niht  gewan 
als  guotlu  wip:  des  setze  ich  phant 
20  min  s£elde  vor  der  hohsten  hant. 
ich  weiz  in  dem  so  liep  sint  wip, 
daz  er  verliire  e  sinen  lip 
und  jämerlichen  ende  kür, 
e  daz  ein  frowe  von  im   verlür 
25  ir  ere,  ir  schoene,  ir  hohen   muot, 
als  doch  vil  manegiu  leider  tuot, 
der  friuut  niht  manlich  ist  gemuot. 

ein  piderber  man  sol  ein  guot  wip 
30  besorgen  baz  dan  sinen  lip, 
slt  si  sich  einvalt  an  in  lat 
und  er  si  üf  sin  triuwe  hat 
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genoraen,  und  daz  si  im  hat  gegeben 

ir  nilnne,  i*r  lip,  ir  scboene,   ir  leben. 

und  Wirt  i'r  er  dann  von  im  vlorn, 

so  wper  er  pezzer  ungeporn, 
5  wan  im  von  rehte  drunibe  haz 

tragent  wip  und  man :  geloubet  daz. 

swer  guotiu  wip  bedenket  niht, 

daz  ist  ein  michel  ungeschibt. 

da  von  sol  sich   ein  wip  niht  lan 
10  an  nieman  wan  der  si  kan 

bedenken  und  besorgen 

den  äbent  und  den  morgen. 

der  selben  manne  reinen 

weiz  ich  mer  dan  einen, 
15  der  so  manlich  ist  ein  man, 

daz  er  diu  wip  bedenken  kan 

und  in  ouch  dienet  alle  zit, 

und  daz  al  sin  freude  lit 

an  wiben  und  an  nieman  me. 
20  got  gebe  daz  ez  dem  wol  erge. 

ob  ir  die  weit  erkennen, 

frowe,  ich  wils  iu  nennen, 

daz  irs  erkennt  als  wol  als  ich. 

ob  ir  sin  güetlich  pitet  mich, 
25  so  nenne  ich  iu  ir  aller  namen: 

des  darf  sich  ir  deheiner  schämen.' 
'Herr,  weit  ir  mirs  nennen, 

daz  ich  si  mag  erkennen, 

so  habt  ir  liebe  mir  getan. 
30  wolt  got,  gesteh  ich  noch  die  man 

die  frovven  gerne  erten 

und  in  ir  freude  merten ! 
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die  selben  saellgen  man 
wolle  ich  gerne  lachen  an. 
ja  sollen  si  die  frouwen 
für  ein  wunder  schouwen: 
5  man  soll  den  sligen  und  den  wegen 
geben  manegen  süezen  segen, 
die  si  zuo  uns  giengen : 
mit  Iriwen   wirs  enphlengen: 
si  waeren  uns  seltseene; 

10  herre,  des  ich  waene. 

ja  wizzet  ir  so  manegen  niht 
als  iwer  munt  hie  gen  mir  gibt, 
ich   muoz  von  warheit  iu  des  jehen 
daz  ich  ir  nie  kein  han  gesehen. 

15  sseh  abr  ich  ir  einen 
so  reble  muotes  reinen, 
der  diu  vil  reinen  süezen   wi\> 
het  liep  als  sin  selbes  11p, 
des  wil  ich  niht  verswigen, 

20  des  fuezen  wolle  ich  nigen. 
er  soll  des  gar  an  angest  sin, 
und  wolt  er  üf  den  banden  min 
223^^        sitzen  ligen  unde  gen, 

ich  hiez  in  niht  üf  hoher  slen. 

25  waz  sei  der  rede  mere? 
ich  püt  im  al  die  ere 
die  ich  im  enplelen  künde 
üz  reines  herzen  gründe. 
Ich  wolt  in  schone  grüezen, 

30  den  gruoz  mit  lachen  süezen. 
got  läze  mich  ir  einen  sehen: 
so  ist  vil  liebe  mir  geschehen. 


DER   VROUWEN'    BUOrH.  641 


ja  wll  ich  in  vil  lieben  man 

fiir  einen  engel  sehen  an. 

wirt  er  den  frouwen  reht  erkant, 

SU  sol  er  des  han  üf  mir  phant, 
5  si  pietent  im  die  ere 

daz  er  da  vor  nie  mere 

geeret  wart  so  schone. 

ja  git  man  im  ze  löne 

vil  manegen  minneclichen  griioz. 
10  man  sol  im  nigen  üf  den   ftioz. 

in  sol  manc  lichter  ougen  srhin 

mit  lachen  wilkom  heizen  sin. 

in  sol  ouch  vil  manc  roter  niunt 

grüezen  iiz  des  herzen  grünt. 
15  ja  sol  man  tuon   reht  swaz  er   wil, 

es  si  lützel  oder  vil, 

des  sol  man  alles  in  gewern: 

wan  sin  lip  kan  petlichen  gern. 

ja  kan  gern  niht  sin  lip 
20  des  laster  hab  deheln  guot  wip. 

nu  zeiget  mir  si,  herre  min: 

ich  wil  ez  immer  diende  sin 

und  wils  iu  Immer  vvizzen  danc 

mit  rehten  triuwen  äne  wanc. 
25  'Frouwe,  ir  pletet  hohen  soll, 

daz  ir  mir  drumb  weit  wesen   hdll, 

ob  ich  iu  der  reinen 

zeig  mit  wärheit  einen. 

den  solt  ich  wol  verdienen  kan. 
.SO  nu  beeret  mich:  ich  wil  die  man 

Iu  mit  wärheit  nennen, 

daz  ir  si  müget  erkennen. 


41 
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ez  sint  die  man  siht  so  gemuot 
daz  in  nilit  su  sanfte  tuot 
als  wibes  liebe,  und  der  lip  nie 
deheiner  slaht  untat  begle, 

5  und  die  ir  guot  und  ouch  ir  lip 
oft  wagent  durch  iuch  reiniu  wip 
mit  maneger  bände  ritterschaft, 
und  die  alle  ir  libes  kraft 
swendent  und  dar  zuo  ir  g"Ot 

10  durch  iuch,  und  ieslicher  tuot 
daz  peste  daz  er  immer  kan, 
dar  umb  daz  sin  genade  hAn 
diu  wip,  und  daz  ir  einer  lip 
im  lone  als  von  rehte  ein  wip 

15  Ir  werden  friunde  Ionen  sei, 
der  daz  gen  ir  kan  dienen  wol, 
und  daz  er  e  wser  ungewert 
e  daz  sin  lip  iht  lones  gert 
von  keiner  slahte  wibe 

20  wan  von  ir  einer  libe, 

der  er  ze  dienst  wil  immer  leben 
und  ir  für  eigen  hat  gegeben 
den  lip  und  swaz  er  ie  gewan 
ode  immer  mer  gewinnen  kan, 

25  und  daz  er  ir  minne 
mit  valschlosem  sinne 
an  aller  slahte  wenken  gert 
(der  ist  wol  frouwen  lönes  wert), 
und  daz  si  in  siht  ringen 

30  mit  maneger  hande  dingen 
nach  ir  hulden  naht  unt  tac, 
mit  swiu  er  kan,  mit  swiu  er  mac. 
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und  daz  er  ist  so  stiele, 
ob  in  ein  ander  ba?te 
daz  er  ir  mlnne  n^enoe, 
daz  in  des  niht  gezaeme, 
5  und  wil  et  wan  die  einen 
rainnen  unde  meinen, 
und  erct  durch   der  einen   liji 
224"        mit  triuwen  elliu  guotiu   wip 
dar  umb  daz  im  geneedic  si 

10  diu  ein  diu  sinem  herzen  bi 
lit  vor  allen   dingen, 
müht  er  sis   innen  bringen 
daz  er  ir  hult  gert  alle  tage, 
SU  mit  freuden  so  mit  -clage, 

15  und  sich   niht  lat  betragen, 
man  sehe  sich  in   oft  wagen 
mit  ritterlichen  dingen, 
da  er  mit  wil  inne  bringen 
sin  frouwen,  daz  vil  reine  wip, 

20  daz  si  im  liep  ist  für  den   lip 
und   für  allez  daz  er   hat, 
und  daz  an  ir  einer  slat 
sin   freud  sin  wunne  und  sin   leben, 
daz  er  ir  daz  allez  hat  gegeben, 

25  und  daz  man   in  siht  ringen 
mit  aller  bände  dingen 
nach  ir  hulden  als  ein  man 
der  frowen  Ion  verdienen  kan, 
ob  dem  ein  reine  wiplich   wi|» 

30  ze  lone  git  ir  süezen  lip, 
sit  er  ir  dienet  ane  wanc, 
des  müez  si  immer  haben  danc: 


■U* 
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Ir  lip  miiex  immer  scelic  sin: 

des  wünschet  ir  diu  zunge  min. 
Waz  dar  umbe  oh  nianic  man 

diu  wip  mit  werten  triegen  kan? 
5  die  selben  lössere 

lät  ir  iu  sin  unmajre: 

ir  bedürft  ein  wip  ze  friunde  niht. 

Jr  dienst  niwan  mit  rede  geschult. 

ir  spoten  und  ir  triegen, 
10  ir  wenken  und  ir  liegen, 

dar  zuo  ir  gröz  untriuwe, 

diu  fiiegent  afterriuwe 

vil  manegem  guoten  wibe. 

des  geschehe  we  ir  libe. 
15  nimmer  müez  in  wol  geschehen, 

die  valsch  gen  guoten  wiben  jehen. 

mit  willen  ichs  iu  nennen  sol: 

ja  mügt  ir  sl  erkennen  wol. 

ez  sint  die  spottsere. 
20  den  sint  diu  wip  unmsere, 

Sl  sprechent  von  in  selten  guot, 

si  tragent  also  valschen  muot 

daz  Sl  diu  wip  unerent, 

mit  rede  ir  laster  merent. 
25  in  ist  ritters  leben  leit. 

iu  si  Tür  war  von  mir  geselt, 

si  kunnen  frouwen  dienen  niht: 

under  helmen  man  sl  selten  siht 

Inder  wesen  höchgemuot. 
30  si  swendent  lip,  si  swendent  guot, 

in  selben  lasterliche: 

wie  miigen  si  muotes  riebe 
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immer  rehte  werden? 
die  selben  gar  unwerden 
künnen  niht  waa  slafens  vil. 
iusen  spoten  ist  ir  spil, 
5  si  sint  mit  losen  wortea  patt, 
ir  triegen  ist  vi!  manicvalt. 
die  selben  trlegeere 
künnen  guotiu  m%re: 
der  sagent  sl  den  frowen  vil; 

10  da  mit  ir  ieslicber  wil 

sieb  frouwen  heimlich  machen : 
daz  ir  die  frouwen  lachen, 
des  vlizent  si  sich,  üf  den  sin, 
ob  dehein  frowe  sich  bi  in 

15  vergäbe  mit  geparden  iht, 
daz  si  der  machen  dai  enwiht 
luid  si  ez  sa  Tür  bringen. 
mit  lügelichen  dingen 
varents  wibes  eren. 

20  si  künnen  wol  verkeren 

swaz  ein  wip  durch  guot  tuot: 
so  gar  swachlich  sint  si  gemuot, 
daz  si  diu  wip  unerent, 
ir  güete  ze  übel  kerent. 

25  si  schinent  mit  gepoerden  so 
sara  si  diu  wip  sin  ze  eren  frö 
mit  Übe  und  oucb   mit  guote, 
und  sint  doch  in  ir  muote 
wibes  schänden  vil  genieit: 

30  so  valschen  sin  ir  herze  treit. 

swa  man  von  wiben  wipheit  saget, 
ir  Zungen  lobes  da  sint  verzaget: 
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ir  lobes  si  gar  geswigent, 

diu  houbt  in  nider  sigent 

reht  sam  si  entslafen  siu. 

da  mit  so  wirt  daz  an  in  schin, 
5  swaz  wiben  ere  widervert, 

daz  in  da  von  ist  leit  beschert. 

swä  man   den   frouwen  sprichet  wol, 

als  man  von  grozem  rehte  sei, 

so  ir  einer  da  bi  sitzet, 
10  vor  leide  er  drumbe  switzet, 

er  bebt  sä  ander  meere 

daz  baz  verswigen  wsere. 

hat  indert  wip  ie  missetan, 

sin  munt  daz  wol  gesagen  kan: 
15  swä  ein  wip  güetlichen  tuot, 

des  hat  er  niht  ze  sagen  muot. 

mit  Worten  ers  unerel, 

ir  leben  er  in  verkeret, 

sin  lip  in  eren  niht  engan, 
20  'diu   hat  daz  und  daz  getan, 

er  ziht  si  jenes,  er  ziht  si  des, 

er  ziht  si  ern  weiz  selbe  wes; 

wan  daz  sin  lip  da  an  der  stunt 

den  Hüten  allen  machet  kunt 
25  daz  er  den  frowen  niht  eren  gaa 

und  liebe  nie  gen  in  gewan. 

da  bi  sult  ir  vil  guoten  wip 

erkennen  wol  ir  aller  lip, 

die  übel  gen  iu  sprechen!, 
30  gen  iu  mit  worten  prechent 

ir  zuht  mit  worten  ze  aller  stunt; 

sit  ofte  spricht  des  mannes  munt 
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als  im  daz  herze  ist  geiuuot. 
da  bi  siot  si  ze  erkenuen  guot. 

So  mügt  ouch  ir  die  reinen, 
die  iuch  mit  triuwen  meinen, 
5  da  b:  erkennen  rehte  wol, 
daz  si  iuch  lobent  als  man  sol, 
und  von  iu  sprechent  niht  wan  guol, 
und  in  iur  lop  so  sanfte  tuot 
daz  si  ez  singent  unde  sagent, 

10  und  daz  si  selten  des  gedagent, 
si  sprechen  iwer  werdikeit 
und  die  mit  triuwen  machen  preit, 
und  die  iur  lop  gar  machet  fro, 
und  die  iu  sust  unde  so 

15  dienent  willicliche 

und  ic  gar  muotes  riebe, 
swer  iu  holt  mit  triwen  ist 
an  aller  slahte  poesen  list, 
iur  lop  er  singet  unde  saget, 

20  vil  seltn  er  immer  des  gedaget; 
als  er  iuch  lobt,  so  ist  im  wol. 
da  von  ein  ieslich  frouwe  sol 
sehen  hoeren  merken  fragen, 
laz  sich  des  niht  betragen 

25  si  frage  umb  aller  manne  muot: 
si  ist  wise,  swelhiu  daz  getuot. 
von  fragen  werdent  ir  bekant 
die  herzen  muot  lip  haben  gewant 
und  dar  zuo  ir  sinne 

30  an  werder  wibe  minne. 

von  swelheni  man  man  ir  daz  sage 
224'        daz  er  mit  triwen  sine  tage 
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der  frouwen  lob  nitre 
und  sl  von  herzen  ere 
und  innecliche  ir  hulde  ger, 
daz  sol  sl  wizzen,  daz  ist  der 
5  der  wibes  ere  hiieten  kan 
und  ir  mit  triuwen  eren  gan. 
swelhes  mannes  herze  ist  so  gemuot 
daz  er  den  lip  und  ouch  daz  guot 
wage  umb  ere  ze  aller  zit, 

10  ob  ein   wip  dem  ir  minne  git, 
der  er  kan  nimmer  missevarn: 
sit  er  sin  ere  kan  bewarn, 
so  vliust  ouch  er  ir  ere  niht. 
swelhen  man  man  frowen  dienen  siht 

15  mit  ritterlichen  dingen, 
nach  wibes  hulden  ringen 
mit  schilt  mit  swerle  und  mit  sper, 
geloubt  für  war  mir,  daz  ist  der 
der  frouwen  minne  reht  kan  gern. 

20  den  sol  ein  frowe  wol  minne  wern, 
sit  er  nach   eren  ringet 
und  si  des  inne  bringet 
mit  ritterschaft  sust  unde  so, 
und  er  ir  ist  ze  dienen  frö 

25  mit  allen  dingen  als  er  sol, 
daz  er  ir  da  mit  dienet  wol, 
und  daz  im  durch  si  sanfte  tuot 
daz  er  den  lip  und  ouch  daz  guot 
durch  si  zert  willlcliche 

30  und  da  von  eren  riebe 

und  ouch  von  sinen  zühten  wirt, 
und  daz  er  allez"^  daz  verpirt 
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da  von  man  des  wurd  inne 

daz  er  ir  siiezen  minne 

vor  aller  hande  dinge  gert, 

und  liez  sl  in  immer  ungewert, 
5  daz  er  doch  daz  verbaere 

daz  er  iht  unstcet  wtere, 

oder  daz  daz  ieman  wurde  erkant 

wer  sl  wsere  und  wie  genant 

wser  ir  vil  wiplich  schoener  lip. 
10  dem  mac  mit  eren  wol  ein  wip 

dienst  gen  ir  erlouben 

und  in  gar  trürens  rouben. 

swer  heln  dienen  minnen  kan, 

an  den  sol  sich  ein  frowe  wol  lan. 
15  verlür  ein  wip  ir  er  durch  in, 

so  biet  er  niht  wertmannes  sin. 
Wibe  friund  stat  sttete  wol : 

mit  starken  dingen  man  in  sol 

dienen  sta^tlcliche. 
20  ein  man  wirt  schänden  riche, 

dem  also  ist  gemuot  der  lip 
'  daz  er  alsam  ein  lihtez  wip 

manicvalter  liebe  phliget: 

dem  hat  unstsete  an  gesiget. 
25  minnt  er  hiut  jene,  morgen  die, 

so  gewan  er  herzen  liebe  nie. 

swelch  man  manec  wip  minnen  kan, 

herzen  lieb  er  nie  gewan. 

swer  im  ze  liebe  nimt  manc  liep, 
io  der  ist  noch  wirt  guot  minnen  diep. 

swes  herze  maneges  liebes  gert, 

derst  liebes  immer  ungewert. 
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swelch  man  mit  wiben  so   umb  gat 
daz  er  ir  gerne  manege  hat, 
der  selbe  ungemuote  man 
sol  werden  wiben  widerstäu 

5  reht  als  ein  gemeine  wip 
widerstat  werdes  ritters  lip. 
ich  weiz  den  ritter,  daz  ist  war, 
der  ane  wip  wcer  zehen  jar 
e  daz  sin  stajte  gemuoter  lip 
224''  10  geminnte  immer  gemeine  wip, 
und  daz  er  doch  naht  undc  tac, 
mit  swellien  dingn  er  immer  mac, 
dienet  wiben  üf  den   wan 
ob  sin  lip  ir  einer  kan 

15  verdienen  an  ir  minne. 
daz  sint  wertmannes  sinne, 
al  die  wile  in  diu  niht  wert, 
daz  er  deheiner  andern  gert. 
swelch  wip  sich  den  erwerben  lat, 

20  herzen  liebe  an  der  stat 
in  ir  beider  herze  huset: 
dar  in  wirt  sl  verklüset, 
mit  stieter  liebe  verrigelet, 
verpetschatt  und  versigelet, 

25  daz  si  dar  uz  kumt  nimmer  me: 
ir  si  da  wol,  ir  si  da  we, 
swaz  dinges  ir  aldä  geschiht, 
diu  triuwe  lat  si  danne  niht. 
ein  staeten  man  ein  sttetez  wip 

30  wol  minnen  läzen  sol  ir  lip. 
swa  stictez  wip  ein  stieter  man 
mit  sta;ten  triuwen  minnen  kan, 
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da  muoz  diu   liebe  Staate  sin 

in  ir  beider  heizen  schrin. 

diu  stiete  liebe  in  staete  git 

Avunne  und  freuden  höcbgezit; 
5  da  von  ein  wip  sol  minnen  man 

der  stsete  gen  ir  wesen  kau.' 

Sa  do  er  die  rede  gesprach, 

ein  lützel  er  sa  umbe  sach: 

da  sach  er  mich  zuo  in  gen. 
10  durch  sine  zuht  kund  er  üf  sten, 

mit  Worten  enphieng  er  mich  als  wol 

als  friunt  den  friunt  enphähen  sol. 

diu  frowe  mich  gruozle  minneclich, 

Von  Liehtensteine  her^-Uolrich, 
15  sit  got  und  mir  vil  groz  wilkomen. 

nu  wolle  got  het  ir  vernomen 

unser  beider  rede  alhie  I 

got  weiz  wol  daz  min  lip  noch  nie 

geredt  so  vil  ie  wider  man 
20  als  ich  widr  disen  ritter  hän. 

wir  haben  geredt  hie  harte  vil. 

ez  ist  min  will  wol,  ob  er  wil, 

daz  er  iu  unser  rede  gar  sage 

und  iuch  sin  munt  ir  niht  verdage. 
25  ich  han  verwizzen  im  swa  man 

gen  wiben  ie  hat  missetan. 

daz  hat  verwizzen  im  min  lip: 

mit  swiu  ir  man  betwinget  wip, 

und  swa  von  ir  man  missehaget 
30  wiben,  daz  hän  ich  im  gesaget. 

swa  von  wir  wip  nu  sin  unfrö 

und  uns  der  muot  niht  stlget  hü, 


652  DER    VROUWEN    BUOCH. 

swaz  dinges  uns  des  irret 
und  swaz  uns  wiben  wirret, 
des  hän  ich  im  hie  vil  gesaget, 
ir  etliches  doch  verdaget. 
5  ouch  hat  er  mich  verswigen  nihl 
swaz  von  uns  wiben  iu  geschiht, 
swaz  unser  keiniu  des  getuot, 
da  von  ir  man  wert  ungemuot: 
des  hat  er  mich  herihtet  gar; 

10  der  leider  manegez  ist  vil  war. 
wir  wip  des  manege  schulde  hän, 
daz  hochgemuot  niht  sint  die  man: 
ouch  habent  des  schuld  der  manne  llp, 
daz  freuden  rieh  sint  niht  diu  wip. 

15  die  man  sint  schuldic,  und  ouch  wir. 
nu  siilt  ir,  herr,  daz  sagen  mir, 
224'        welch  doch  der  schulde  müge  mer  hän 
an  disen  dingen,  wip  od  man. 
ditz  sult  ir  machen  mir  bekant. 

20  sit  luch  got  hat  zuo  uns  gesant, 
so  sitzet,  herre,  zuo  uns  her 
durch  iwer  zuht,  daz  ist  min  ger. 
nu  sitzet  nider,  als  höfsch  ir  sit, 
und  lat  iu  sagen  unsern  strit.' 

25  Do  tet  ich  als  si  mich  bat, 

und  saz  zuo  ir  an  der  stat. 
ich  sprach  'vil  schoeniu  frowe  guot, 
und  het  ich  also  wisen  muot 
und  also  sinnerichen  sin 

30  daz  Ich  wol  künde  iu  und  ouch  im 
bescheiden  disen  langen  strit, 
der  wibe  und  manne  trüren  gil, 
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daz  t£et  ich  willlcliche. 
frowe  tijgentriche, 
ir  sult  mir  alrerste  sagen 
waz  diu  wip  gen   mannen  clagen: 
5  so  sol  ouch  er  mich  wizzen  lan 
waz  gen  wiben  clagen  die  man. 
des  bringt  mich  beiiJe  inne. 
swie  tump  mir  sin  die  sinne, 
ich  bescheid  doch  als  ich   peste  kan, 

10  welch  schuldic  si,  wip  oder  man. 
doch  dunket  mich   von   warheit  wol, 
ob  ich  ez  rehte  sprechen  sol, 
der  schuld  ist  ir  dewederz  fri, 
si  ist  von  rehte  in  beiden  bi. 

15  doch  wil  Ich  von  iu  wizzent  sin, 
vil  tugentrichiu  frowc  min, 
waz  schuld  Ir  wip  uns  mannen  gebt 
und  wä  von  ir  an  schulde  lebt 
des  daz  diu  weit  niht  Freuden  hat 

20  und  also  jajmerlicben  stat. 
des  sult  ir  mich  berihten  gar. 
Sit  Ir  unschuldic,  ist  daz  war, 
so  müezen  schuldic  sin  die  man: 
und  sint  si  schuldic,  man  sol  lan 

25  si  Immer  mer  mit  trüren  leben 
und  In  dehelne  freude  geben, 
Ir  guot  Ir  heil  und  ouch  Ir  lip 
suln  verfluochen  elllu  wip. 
sint  aber  die  man  niht  schuldic  gar 

30  daz  wir  mit  trüren  swenden  jar, 
und  daz  Ir  wIp  die  schulde  hant 
daz  uns  die  tage  also  zergant 
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mit  truren  äne  hohen  muot, 

swie  ich  gesprach  nie  wib  unguot, 

so  muoz  in  immer  (luochent  sin 

daz  herze  und  ouch  diu  zunge  min. 
5  nu  sult  ir,  frowe,  mich   wizzen  lan 

waz  schulde  han  gen  in  die  man.' 
Do  tet  si  mir  sa  an  der  stunt 

mit  siiezen   werten  al   daz  kunt 

als  iu  daz  püechel  hat  gesaget: 
10  des  wart  mich  niht  von  ir  verdaget. 

ouch  sagte  mir  der  ritter  da 

mit  schoenen  zühten  schone  sä 

swaz  er  geret  het  wider  sie: 

des  Lerihte  er  mich  alles  hie. 
15  do  ich  bedenthalp  vernam 

ir  beider  rede  als  mir  daz  zam, 

do  saz  ich  lange  und  dähte  wie 

ich  den  strit  beschied  alhie 

daz  ez  geviele  den  wisen   wo). 
20  ich  beschietz  als  ich  iu  sagen  sol. 

Ich  sprach  'frouwe,  ich  muoz  des  jehen, 

swaz  ich  ie  frowen  han  gesehen, 

dar  ZUG  aller  hande  wip, 

der  guot  der  leben  und  ouch  ir  lip 
25  muoz  sin  den  mannen  undertän. 

da  von  muoz  ich   iu  zuo  gestän. 

wip  müezen  beide  tuon  unt  län 
225^        an  allen  dingen  swaz  wir  man 

wellen  und  uns  dunket  guot. 
30  swelch  wip  des  niht  güetlichen  tuot, 

diu  muoz  ez  tuon:  daz  ist  also. 

da  von,  hiez  wir  si  wol  fro 
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sin   und  flar  ziio   hochgemiiot, 
diuht  uns  diu  freude  an   in  giiot, 
si  müesten  alle  wesen   fro 
und  ir  gemiiete  tragen   ho. 
5  Sit  daz  niht  fiö  ist  niannes  lip, 
zwiu  sollen  frö  sin  dan  diu   wip?' 
Do  sprach  der  ritter  al  zehant 
'  herr,  mir  was  daz  e  bekant 
daz  ir  den  frouwen  zuo  gesl;it. 

10  ja  was  ez  ie  Iwer  rat, 
daz  den  frouwen  alle  man 
mit  dienste  woeren  underlan 
und  tuon  reht  swas  si  wollen, 
ob  wir  man  alle  sollen 

15  tuon  daz  frouwen  diulite  guot, 
so  gesvünnen  si  groz  übermuot: 
des  mugen  wir  iu  gevolgen  niht. 
ist  daz  man  dehein  frowen  siht 
tuon  iht  anders  danne  wol, 

20  von  reht  man  irz  verwizen  sol. 
und  heten  für  guot  gar  alle  man 
swaz  man  die  frowen  ssehe  began, 
swaz  ieslichlu  teete, 
daz  manz  für  guot  gar  hsete, 

25  ir  etslichiu  wurde  unguot 
und  als  unwiplich  gemuot 
daz  ir  lop  gar  zergienge. 
ob  man  für  guot  vcrvienge 
ir  muot  ir  site  und  ouch  ir  leben, 

30  daz  man  in  lob  wolt  drumbe  geben, 
so  tset  ir  keiniu  selten  wol, 
ob  ich  die  wärheit  sprechen  sol.' 
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'  Nein  zewar,'  sprach  Ich  zehant, 

'  lu  sint  diu  wlp  niht  reht  erkant. 

ir  lip  Ir  herze  Ist  also  giiot 

und  also  relnlclich  gemuot, 
5  ob  manz  für  guot  gar  hsete 

swaz  ieslichiu  ttcte, 

so  tseten  sl  doch  anders  nIht 

wan  allez  giiot.  min  munt  lu  giht, 

wip  sInt  also  tugentrich, 
10  daz  Ir  dehcinlu   endelich 

nimmer  nIht  des  begat 

des  sl  von  rehte  laster  hat. 

sl  sInt  reine,  sl  sInt  guot, 

sl  sInt  tugentlich   gemuot, 
15  si  sInt  wandelunge  fri, 

in  sInt  SU  hohe  tugende  bl, 

daz  al  der  weite  freude  stat 

an  in.  swaz  ieman  sielden  hat, 

diu  muoz  von  guoten  wiben  komen. 
20  nieman  trüren  wlrt  benomen, 

wan  dem  ein  relnez  schoenez  wlp 

trürens  fri  tuot  sinen  lip. 

da  von  sult  ir  den  strit  wol  lan 

gen  in  und  diss  abe  stan 
25  daz  ir  mer  stritet  sölhen  strit. 

des  volget  mir,  als  höfsch  ir  sit.' 
\  er  sprach  'daz  wU  ich   durch  iuch  tuon. 

sust  wart  der  strit  ze  einer  suon. 

Sust  muos  er  den  strit  ir  da  lan. 
30  daz  was  reht.  ez  sol  kein  man 

nimmer  In  keinen  ziten 

gen  frowen  vil  gestriten: 


DER   VROUWEN    BUOCH.  657 


man  sol  ir  willen  vären. 

ich  hän  bi  minen  jaren 

gen  in  vil  lützel  iht  gestriten, 

und  han  doch  not  von  in  erliten 

5  von  senen  in  dem  herzen  min, 
und  wil  noch  gerne  lident  sin. 
ich  wil  in  dienen  mine  tage, 
so  mit  freuden,  so  mit  clage, 
alles  des  ich  gedienen  kan 

10  mit  triwen  wesen  undertän. 
225"       ich  wil  ze  dienn  in  immer  phlegen. 
dar  nach  gib  ich  in  disen  segen, 
daz  ir  sei  dort  wol  gevar, 
und  daz  ir  iip  hie  got  bewar 

15  vor  trüren  und  vor  herzen  leit, 
und  daz  ir  höhen  werdikelt 
von  tage  ze  tage  werd  ie  me, 
und  daz  in  nimmer  werde  we, 
wan  von  senen  eine. 

20  daz  wetuon  ist  so  reine, 
daz  ich  in  gerne  gunnen  wil 
daz  si  nach  lieb  sich  senen  vil 
und  ouch  mit  liebe  werden  frö. 
daz  müez  in  got  füegen  so, 

25  und  müez  in  manege  freude  geben, 
mit  herzen  liebe  süezez  leben, 
got  geb  in  höher  eren  vil 
und  freuden  an  ir  endes  zil. 
got  müeze  behüeten  elliu  wlp 

30  vor  swach  gemuoter  manne  lip, 
daz  den  von  in  niht  werde  kunt 
wie  einer  frowen  süezer  munt 
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einen   mlnne  gernden   man 

mit  herzen  wiinne  erziinden  kan. 

ob  ich  in  niht  mit  trlwen  si, 

so  werde  ich  nimmer  leides  fri. 
5  ich  bin  in   holt  mit  triuwen  gar 

und  wil  in   ellin  miniu  jär 

dienen  willicliche. 

si  sint  so  tugentriche, 

swer  in  dienet,  daz  der  wol 
10  vert;  daz  man  gelouben  sol. 

ich   wil  ze  dienst  in  immer  leben. 

ich  hän  in  herz  lip  guot  gegeben 

ze  dienen  alle  mine  tage. 

got  gebe  daz  ich  ir  gunst  bejage. 
15  JNu  han  ich  ditz  püechelin 

voltiht  ze  dienst  der  frouwen  min. 

got  gebe  daz  ez  ir  wol  behage. 

ich  wil  ir  alle  mine  tage 

dienen  ritterliche. 
20  si  ist  so  tugentriche, 

so  süeze,  so  schoen,  und  so  gnot, 

daz  mir  ir  dienst  sanfte  tuot. 

des  muoz  ich  von  der  warheit  jehen : 

wan  mir  kan  nimmer  lieb  geschehen 
25  wan  von  ir  einer  güete. 

si  ein  mac  min  gemüete 

trcEsten  und  untroesten  so 

daz  ich  bin  immer  mere  frö 

odr  immer  mere  an  freuden  tot. 
30  bekante  ab  si  die  senenden  not 

und  diu  siuftepaeren  leit 

diu  von  ir  min  herze  treit. 
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SO  rehte  guot  erkenne  ich  sie 
daz  si  mich  doch  etteswie 
in  miner  swaere  tröste 
und  mich  von  senen  löste. 
5  si  ist  so  rehte  wipüch  guot 
und  so  tugentlich  gemuot, 
erkante  si  die  trivve  min, 
daz  ich  wolt  gar  an  angest  sin, 
si  erzeigt  ir  wiplich  güete  an  mir. 

10  ja  herre  got,  wie  sol  ich  ir 

in  minen  senenden  clagenden  tagen 
den  jamer  rehte  gar  gcsagen, 
und  min  lüter  stselikeit, 
die  min  herze  gen  ir  treit? 

15  wie  herzenlich  ichs  minne, 
wie  sol  sis  werden  inne? 
da  bedörft  ich  wol  rätes  zuo. 
ni:   enweiz  ich  waz  ich  anders  luo, 
wan  daz  ich  ir  naht  unde  tac 

20  diene  als  ich  peste  mac, 

und  daz  ich  spreche  gar  an  spot 
'vil  siiezer  und  vil  reiner  got, 
ich  enphllh  dir  daz  vil  reine  wip, 
beide  ir  herze  und  ir  lip. 

25  dar  nach  enplirlhe  ich   dir  mere 
ir  saelde,  ir  heil,  und  ir  ere, 
und  allez  daz  si  ie  gewan 
und  ir  mit  dienst  ist  underlan. 
225*        daz  laz  dir,  herre,  enpholhen  sin 

30  durch  die  vil  höhe  tugende  din. 
und  gib  ir,  herre,  solhen  muot 
daz  si  min  dienest  dunke  guot, 
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und  duz  si  schier  werd  Jnne 

daz  ichs  von  herzen  minne 

und  gar  mit  trlwen  meine, 

si  süez,  si  guot,  si  reine, 
5  sl  reiniclich  gemuotc, 

si  rein,  si  süez,  si  guole. 

got,  al  ir  trüren  büeze, 

si  rein,  si  guot,  si  süeze.' 

Si  frowe  ob  al  den  freuden   min- 
10  ja  muoz  si  mir  sä   gnoedic  sin, 

wIrt  Ir  güet  des  reht  inne 

daz  ichs  von  herzen  minne 

sunder  wenken  miniu  jar 

und  daz  ich  ir  so  rehte  gar 
15  diene  einvalticliche. 

so  wirde  ich  freuden  riebe: 

des  erläts  ir  güete  niht: 

vil  liebes  mir  von  ir  geschiht. 

Min  valsch  der  ist  gen  ir  kleine. 
20  ich  Uolrich  von  Liehtensteine 

hän  ir  getiht  ditz  püechelin: 

da  mit  sol  ir  gedienet  sin. 

DER  FROWEN  PUOCH  ez  heizen  sol: 

also  heizt  ez  von  rehte  wol. 
25  Do  ich  daz  puoch  voltihte  gar,  1257 

do  was  ich  fünf  und  drizic  jär 

ritter  ritterlich  gewesen. 

die  frowen  süln  ez  gerne  lesen: 

ez  nennet  in  die  werden  man, 
30  die  in  mit  dienst  sint  undertän. 

der  sol  ir  güete  gnade  hän. 

swelhiu  daz  tuet,  dest  wol  getan. 


ANMERKUNGEN  ZUM  FRAUENDIENST 
VON  THEODOR  VON  KARAJAN. 


iJie  genealogle  der  Lichtensteiner,  eine  der  verworrensten 
unserer  landesgeschichte,  erwartet  noch  den  geduldigen  ent- 
hüller ihrer  zum  mindesten  in  drei  länder  reichenden  wurzeln, 
der,  wenn  er  blos  auf  die  bis  zur  stunde  veröffentlichten 
nachrichten  gewiesen  ist,  klare  Übersicht  kaum  gewinnen, 
höchstens  vereinzelte  und  dadurch  immer  mehr  oder  minder 
unbefriedigende  aufklärungen  wird  erringen  können.  eine 
reihe  solcher  versuche  zählt  Ilormayr  im  taschenbuche  Tür 
vaterl.  gesch.  Jahrgang  1822  s.  1.  ff.  auf,  fügt  manches  un- 
bekannte und  dankenswerthe  dem  bereits  gewonnenen  hinzu, 
bleibt  aber  an  einigen  stellen  in  seiner  weise  die  beweise 
schuldig,  entweder  weil  er  sie  als  bekannt  voraussetzte  — 
kaum  mit  recht  — ,  oder  weil  sie  ihm  in  den  ihm  zugäng- 
lichen Zusammenstellungen  auch  nicht  geboten  waren,  er 
gesteht  auch  offen,  'eine  vollständige  Stammgeschichte'  sei 
'weit  aufserhalb  den  gränzen'  seiner  arbeit  gelegen,  einiges 
unbelegte  suchte  ich  zu  festigen,  z.  b.  über  Ulrichs  söhn,  und 
seine  gattln ;  den  strengen  beweis  für  Ulrichs  vater  Diet- 
mar vermag  aber  auch  ich  nicht  zu  geben,  und  Hormayrs 
'alle  umstände  zusammengenommen  scheint  Dietmar  unge- 
zweifelt  drei  söhne  verlassen  zu  haben,  Dietmar  Ulrich  und 
Heinrich',  darf  mir  natürlich  für  keinen  gelten,  die  archive 
zu  Murau  und  Nikolsburg  (das  lichtenstelnische  zu  Wien), 
bis  zur  stunde  unerschlossen ,  mögen  allerdings  dienliches 
verwahren,  doch  sind  sie,  mir  wenigstens,  nicht  zugänglich. 
Büschings  'chronikalischen  nachrichten'  (jenaer  literaturzeitung 
1815  ergänziingsblätter  s.  79)  so  wie  seinen  sonstigen  nach- 
weisungen  sieht  man  nur  zu  bald  die  kränklichkelt  an,  so 
dafs  man  ihnen  gleich  von  vorne  herein  nicht  recht  trauen 
will.  Kalchbergs  geschichtliche  Untersuchung  von  Ulrichs 
Frauendienst  ist  weder  geschichtlich  noch  eine  Untersuchung, 
sieh  die  wöchentlichen  nachrichten  bd  1,  s.  47.  bd  2,  s.  231. 
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So  viel  steht  fest,  1219  (10,5)  war  Ulrichs  vater  nicht 
mehr  am  leben,  nur  vor  diesem  jähre  können  wir  ihn  also, 
am  sichersten  in  seinem  vaterlande,  ihätig  voraussetzen,  von 
1219  nun  bis  1140  zurück  erscheint  in  steyrischcn  Urkunden 
aus  dem  lichteusteinischen  geschlechte  nur  Dietmar  von  Lich- 
tenstein, die  etwas  verdächtige  Urkunde  bei  Fröhlich,  dlplo- 
mataria  sacra  ducatus  Styriae  1,146  nennt  zwar  im  jähre  1149 
einen  Otto  de  Lichtenstein,  doch  thut  es  eben  nur  diese  Ur- 
kunde und  zwar  hart  neben  einem  Dietmar  de  Hohenstein, 
den  ich  sonst  nicht  finde,  wohl  aber  später  mehrere  Ottos 
und  Albers  von  Hohenstein  (Hanthaler  recensus  diplomaticus 
2,  40.  Ludewig  Reliquiae  Mss.  4,  71.  87.  96.  98  und  öfter), 
so  dafs  man  in  der  Urkunde,  die  auch  sonst  ungenau  ge- 
schrieben ist,  allenfalls  eine  Verwechslung  der  beiden  taui- 
namen  Otto  und  Dietmar  annehmen  möchte,  lieber  aber  bei 
dem  umstände,  dafs  mehrere  der  mitzeugenden,  Otto  von 
Zelking,  die  von  Rothenburg,  der  von  Hohenstein  an  der 
Krems,  Leutold  und  Wigand  von  Leuben  (Lobine),  dem  an 
Mähren  gränzenden  theile  Oesterreichs  angehören,  zur  an- 
nähme sich  geneigt  findet,  Otto  sei  der  nachmaligen  Nikols- 
burger  linie  der  Lichtensteiner  beizuzählen. 

Dietmar  erscheint  urkundlich  im  jähre  1140  zu  Frle- 
sach  (Fröhlich  1.  c.  1,  140),  1172  zu  Graz  (ibid.  1,  159), 
1173  zu  Leoben  (ibid.  1,  162),  1189  zu  Graz  (Ludewig 
reliq.  mss.  4,  177),  1191  oder  1192  zu  Judenburg  (Fröhl.  1, 
172),  1197  zu  Leibnitz  (Cäsar  2,  460),  1203  zu  Friesach 
(Fröhlich  1,  26),  1209  zu  Mahrburg  (Fröhlich  2,  137), 
1210  zu  Stadelau  (ibid.  2,  19),  1213  zu  Enns  (Stülz  gesch. 
von  S.  Florian  s.  289),  1215  zu  Wien  (Stülz  297),  endlich 
zum  letzten  mahle  1217  ohne  angäbe  des  ortes  (Fröhlich  2, 
21).  fast  überall  sehen  wir  Dietmar  umgeben  von  zeugen 
aus  den  häusern  Stubenberg,  Wildon,  Ras,  Muhreck,  Kap- 
fenberg,  Kranichberg  u.  s.  w.,  zeugen  die  theils  selbst  noch, 
theils  ihre  söhne,  handelnd  in  Ulrichs  Frauendienst  erschei- 
nen, wo  die  Urkunde  vom  jähre  1140  bei  Hormayr  1.  c.  s. 
16,  in  der  Dietmar  als  ministerial  des  traungauer  Ottocars 
erscheint,  zu  finden  sei  ist  nicht  angegeben,  eben  so  wenig 
auf  die  in  dem  todtenbuche  der  bischöflichen  klrche  zu 
Seckau  erscheinende  'Domina  Cunigundis  de  Liechtenstein 
(Fröhlich  2,  359),  in  der  uns  wahrscheinlich  Ulrichs  mutter 
genannt  ist,  rücksicht  genommen,    an  seine  Schwester  ist  hier 
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wohl  nicht  zu  denken,  da  diese  nach  305,1  an  Heinrich  von 
Wasserberg  vermählt  war  und  also  seinen  namen  führte, 
auf  den  bruder  Ulrichs  Dielmär,  den  er  selbst  öfters  nennt, 
wird  wohl  die  Urkunde  bei  Hormayr  1.  c.  s.  20  d.  d.  Juden- 
burg 15  dec.  1245  zu  deuten  sein,  und  diese  lässt  bei  dessen 
daselbst  erscheinenden  beschränkteren  Vermögensverhältnissen 
schliefsen  dafs  Dietmar  jünger  als  Ulrich  und  als  nachgebo- 
rener im  besitzthume  beschränkter  mag  gewesen  sein,  dafs 
Ulrich  nicht  in  dieser  läge  war,  geben  seine  eigenen  worte, 
10,  4,  mehr  noch  ein  unten  bezeichnetes  beweisstück,  vor 
allem  aber  der  umstand  zu  entnehmen,  dafs  er,  wenn  ihm 
nicht  bedeutende  mittel  zu  geböte  gestanden  wären,  schwer- 
lich so  kostspielige  züge  wie  die  von  ihm  unternommenen 
hätte  ausführen  können. 

Ulrich  selbst  erscheint  zuerst  urkundlich  am  1  dec.  1239 
zu  Wien  'in  domo  Dietrici  ex  inferno'  in  einer  seckauer 
Urkunde  bei  Fröhlich  1.  c.  1,  312,  die  aber  die  auf  das  jähr 
1240  weisende  indictio  XIII  führt  und  gerade  in  die  zeit 
der  in  der  handschrift  des  Frauendien*^tes  erscheinenden  lücke 
Tällt.  in  dieser  Urkunde  verbürgt  sich  Ulrich  für  den  in 
seinem  gröfseren  gedichte  oft  erwähnten  Hartneid  von  Ort 
zu  gunsten  des  bischofs  von  Seckau.  ferner  zu  Vonstorf  am 
10  februar  1250  und  eben  daselbst  am  11  februar  1251 
(Fröhlich  1,  323  und  324)  in  angelegenheiten  der  bisthümer 
Seckau  und  Salzburg.  am  1  jänner  1251  (ibid.  1,  324)  zu 
Wien  als  zeuge  Hermanns  von  Kranichperg  in  dessen  streit 
mit  bischof  Ulrich  von  Seckau.  Hermann  nennt  ihn,  be- 
fremdend, mit  Konrad  von  Ternberg  und  Friedrich  von  Pot- 
scha  (der  Frauend.  473,  15  erwähnt  wird),  'mci  milites';  doch 
dürfte  diese  bezeichnung  wahrscheinlich  nur  auf  die  beiden 
zuletzt  genannten  bezogen  werden. 

1253  am  17  mai  treffen  wir  Ulrich  zu  Leoben  als  zeu- 
gen neben  einem  Kranichperger  in  einer  Urkunde  Ottocars 
von  Böhmen  (Fröhlich  1,  326);  den  26  mai  1259  zu  Graz 
in  geschäftea  könig  Stephans  von  Ungarn  (Fröhlich  2,  24); 
den  10  märz  1260  aber  zu  Wien,  neben  Heinrich  von  Lich- 
tenstein von  der  nikolsburger  linie,  als  zeugen  Tür  Ottocar 
von  Böhmen  (Fröhlich  2,  26);  am  1  august  1261  zu  Mahr- 
burg als  zeugen  Wokos  von  Rosenberg  landeshauptmanns  von 
Steyer  (Fröhlich  2,  27),  in  angelegenheiten  des  klosters  Rein 
und  der  brüder  Bernhard  und  Heinrich  von  Pfannberg;  den 
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10  december  1262  zu  Graz,  in  angelegenbelten  des  blsthums 
Seckau  gegen  bischof  Bruno  von  Ollmülz  (Fröhlich  1,  220); 
den  21  april  1265  zu  Graz  als  zeugen  des  bestältigungsbrie- 
fes  der  Freiheiten  des  bisthums  Seckau  durch  Ottocar  von 
Böhmen  (Fröhlich  1,  227),  und  zwar  wieder  neben  Heinrich 
von  Lichtenstein. 

Zu  Lack  im  herzogthume  Krain  finden  wir  Ulrich  im 
jähre  1267  zum  erstenmale  zugleich  mit  seinem  sehne  Otto, 
'Ulricus  de  Lichtenstein  et  Otto  filius  suus',  in  einer  Urkunde 
herzog  Ulrichs  von  Kärnthen  bei  Duellius  bist,  equitum  or- 
dinis  teutonici  p.  16,  die  uns  mit  jener  d.  d.  Göfs  am  27ten 
juli  1274  (Fröhlich  1,  91  und  92)  ausgestellten,  in  der 
abermals  neben  unserem  Ulrich  'Otto  junior  de  Lichtenstein' 
sich  nennet,  die  angenehme  gewissheit  giebt,  dafs  die  für 
unseren  zweck  so  bedeutende  Urkunde  vom  6  jänner  1277 
(Fröhlich  1,  239;  vergl.  eben  da  243)  ganz  bestimmt  auf  un- 
seren Ulrich  bezogen  werden  dürfe,  an  diesem  tage  näm- 
lich verpflichtet  sich  Otto  von  Lichtenstein  für  die  kapellc 
S.  Johanns  zu  Seckau,  'quam  paler  meus  aedificare  incepit 
opere  sumptuoso  et  ego  decenter  complebo',  eine  bestimmte 
summe,  'quod  vitra  convenientia  pro  fenestris  capellae  S.  Jo- 
annis  Evangelistae'  hergestellt  werden  können,  jährlich  zu 
leisten,  und  erwähnt  unter  einem  'quod  pater  meus  bonae 
memoriae  D.  Ulricus,  dum  adhuc  viveret,  et  ego  ob  reme- 
dium  animae  suae  et  meae,  nee  non  Dominae  Berchtae  uxoris 
suae,  felicls  recordacionis  matrls  meae,  reditus  et  possessioiies' 
vermuthlich  zur  fortsetzung  des  baues  bestimmt  hätten. 

Nach  dieser  Urkunde  war  Ulrich  und  seine  gattin  Berchta 
am  6  jänner  1277  nicht  mehr  am  leben,  und  wir  können, 
mit  zuhülfenahme  der  aufzelchnung  im  seckauer  todtenbuche 
(Fröhlich  2,  354)  'VII  kalend.  februaril  D.  Ulricus  senior 
de  Lichtenstein'  und  berücksichtigung  der  oben  angeführten 
Urkunde  d.  d.  Göfs  am  27  juli  1274,  die  Ulrich  und  sein 
söhn  Otto  noch  durch  Ihre  gegenwart  als  zeugen  bekräftigen, 
nur  den  26  jänner  1275  oder  1276  als  todestag  Ulrichs  gel- 
ten lassen. 

Über  die  sonstigen  Schicksale  LJlrlcbs  belehrt  sein 
Frauendienst,  Horneck,  Pez  SS.  RR.  AA.  1,  1081",  1082* , 
2,  732* ,  Cäsar  2,  ad  annum  1268  s.  283  und  285,  249  u.s.w. 
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8, 18.  'Der  hiez  der  margräf  Heinrich  von  Ysterrich'.  mit 
diesem  markgrafen  Heinrich  hat  es  eine  eigene  be- 
wandtniss,  so  dafs  ich  im  ersten  augenLlicke  geneigt 
sein  würde  'Osterrich'  der  hs.  zu  dulden  und  das 
ganze  auf  niarkgraf  Heinrich  von  Oesterreich-Möd- 
llng  zu  beziehen,  die  Urkunde  nro  7  bei  Lori  gesch. 
des  Lechralns  toni.  H  beweist  nämh'ch  dafs  Heinrich 
1215  nicht  mehr  markgraf  von  Ysterrich  sein  konnte, 
sie  spricht  'Item  feoda  que  interfectores  Regis  Phi- 
lippi  iMarchio  Histrie  et  Palatlnus  Comes  de  Wit- 
lingispahe  ab  imperio  tenuere,  sepe  diclo  Duci  (Lud- 
wig von  Bayern)  et  heredibus  suis  concedimus'. 
vergl.  Otto  de  S.  Blaslo  ad  a.  120S  bei  Wurstelsen, 
ja  bei  Muratori  S.  R.Ital.  tom.  10,  101  erscheint  aus- 
drücklich im  jähre  1214  Volker  patrIarch  von  AquI- 
leja  als  Marchio  Istriae;  a.  1222  aber  bei  Ughelli  Ital. 
sacra  im  10  bde  in  den  Zusätzen  zum  bisthume  Pa- 
renzo  erscheint  'Bertholdus'  als  'S.  AquIIejensis  ec- 
clesiae  patriarcha  nee  non  Istriae  alque  Carnlolae 
Marchio'.  dagegen  finde  Ich  in  Ambr.  Elchorns  bei- 
tragen zur  älteren  geschichte  von  Kärnthen,  Kla- 
genfurth  1819,  2"=  Sammlung  s.  124,  eine  Urkunde 
Heinrichs  markgrafen  von  Ystrien  d.  d.  25  august 
1211  aufgeführt,  ja  in  den  Monum.  boicis  8,  172 
sogar  noch  1229  helfst  es  'Henrici  Marchlonis  Ystrlae 
fellcis  recordaclonis'  ohne  'quondam.  —  der  ganze 
Vorgang  von  Heinrichs  ächtung  ist  sehr  dunkel.  Ur- 
kunden Heinrichs  von  Mödling,  zuweilen  mit  der 
interessanten  bemerkung  'Henricus  dei  gratia  id  quod 
sum',  finden  sich  bei  Fischer,  merkwürdige  Schick- 
sale des  Stiftes  Kl.  Neuburg,  Im  2'^"  bde;  in  (Ber- 
genstamms) lebensgeschichte  herzog  Heinrichs  Jaso- 
mlrgott,  Wien  1817,  im  anhange;  in  Hergotts  mo- 
num. dom.  Austr.  in  der  abtheilung  SIgilla;  bei  B. 
Pez,  thesaurus  anecdotorum  bd  6,  u.  s.  w. 
65,  17.  'Liubenoue'.  nicht  von  Licbenau  am  linken  ufer  der 
Muhr  im  Gurkerkrelfse  Steyermarks  nächst  Graz 
zu  verstehen  (Schmutz  topogr.  histor.  lexlcon  von 
Steyermark  2,  432),  sondern  der  name  eines  beyri- 
schen  grafengeschlechtcs,  was  durch  den  zusatz  gra- 
ven  ere'  sich  bestättiget.    Berthold  graf  von  Liuben- 
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oue  find  ich  bei  Hdiid,  beyrisclies  Stammbuch  2,  15. 
Monum.  boica  10,  370.  Ried  cod.  dipl.  Ratisbon. 
1,  339.  bei  Hund  und  in  den  Monum.  erscheint 
der  graf  als  Bernhard,  bei  Ried  als  Berlhold,  doch 
überall    genau    im    jähre   1224.  vcrgl.  unten  81,  11. 

65,  19.  'von  Hiunenburc  der  mute  man .  es  ist  schwer  zu 
entscheiden  ob  hier  Gero  oder  Wilhelm  gemeint  sei. 
beide  erscheinen  in  einer  Urkunde  des  Stiftes  Seckau 
von  1192  (Fröhlich  1.  c.  1 ,  172).  worauf  sich 
Schmutzs  1.  c.  2,  59  aufgestellte  behauptung  einer 
im  jähre  1239  stattgehabten  fehde  zwischen  Her- 
mann von  Ortemburg  und  Wilhelm  von  Heunburg 
gründe,  vermag  ich  nach  dem  gegebenen  nicht  zu 
entscheiden.  Ulrich  scheint  übrigens  absichtlich 
beide  einander  gegenüber  zu  stellen.  Wilhelm  von 
Heunburg  und  Hermann  von  Ortenburg  werden 
überdiefs  abwechselnd  zu  Schwiegersöhnen  herzogs 
Heinrich  II  von  Oesterreich  durch  seine  tochter 
Agnes  gemacht,  vergl.  Huschberg  gesch.  des  hau- 
ses  Ortenburg  s.  132.  dann  wäre  einer  derselben 
Schwager  des  oben  erwähnten  Heinrich  von  Oester- 
reich-Mödling. 

65,  27.  'der  von  Slüzzelberc'.  wahrscheinlich  Eberhard,  der 
1219,  25  november,  zu  Nürnberg  mit  Otto  von 
Meran  in  einer  Urkunde  k.  Friedrichs  II  erscheint. 
Ried  1.  c.  1,  323. 

65,  29.  'Tufers'.  die  beiden  Urkunden  nro  LIII  vom  jähre 
1140  aus  dem  archive  zu  Weilten  und  LXIII  vom 
jähre  1241  aus  jenem  der  stadt  Sterzingen  in  Tyrol 
schreiben  den  namen  Taufers  und  Tuvers  (kritische 
beitrage  zur  geschlchte  Tyrols  im  mittelaller  2,  114 
und  131),  zahllose  andere  Urkunden  abwechselnd 
Tauvers  Taufers  auch  Toufers,  eine  Urkunde  vom 
j.  1287  im  stifte  Lilienfeld  sogar  Touvners  (Hantha- 
ler recens.  2,  292),  Ottocar  von  Horneck  cap.  313 
sp.  280'  'graf  Hang  der  Tauferser',  ebenso  cap.  316 
und  oft,  nicht  minder  consequent  die  hs.  Seifrit  Helb- 
lings  'der  Taufersere'  (so  z.  b.  5,  41.  6,  107  u.  s.  w.), 
so  dafs  wohl  hier  wie  überall  Tüfers  geschrieben 
werden  dürfte. 

65,31.    'Schowenberc.    offenbar  Heinrich  und  Bernhard  von 
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Schauenberg,  die  im  jähre  1237  (Diiellius  hist.  ord. 
teut.  s.  48,  wo  irrig  1236,  vcrgl.  Böhmer  regest, 
nro  3468)  als  zeugen  in  einer  Urkunde  k.  Fried- 
richs II,  d.  d.  Wien  im  Februar,  erscheinen,  nicht  zu 
verwechseln  mit  den  Schaumbergern;  wie  oft  ge- 
schehen, einen  'Liutoldus  dapifer  de  Schowenberc' 
hat  eine  Urkunde  des  sllftes  Kremsmünster  vom  j.  1218. 
sieh  Pachmayer  seriös  abbat,  kremifanensium,  Steyer. 
1777.  fol.  pag.  107  und  880. 

66,  6.    'Owersherc'.     um  diese  zeit  find  ich  nur  Hansen  von 

Auersperg,  und  zwar  in  famllienurkunden  des  stän- 
dischen archivcs  zu  Wien,  er  starb  1246.  sieh 
Wifsgrill  Schauplatz  des  öst.  adels   1,  224. 

66,  19.  'von  Nlürek  her  Reinpreht'.  ich  würde  'Muorecke' 
schreiben,  da  das  schiofs  hart  an  der  Muhr  liegt, 
die  Urkunden  schwanken  sehr  in  der  Schreibweise. 

66,25.  'Küngesperc'.  'Otto  de  Kunigesperc'  erscheint  a. 
1212  und  1227  in  den  Urkunden  der  karthause  Gey- 
rach.  sieh  Fröhlich  1.  c.  139  und  140. 
'Pvas'.  'Rudolphus  de  Ras'  Pez  thesaurus  6,  62* . 
über  die  von  Ras  vergl.  besonders  Eichhorn  1.  c.  2, 
243,  und  Archiv  für  geschichte  und  geographie, 
jahrgg  1826,  s.  618. 

67,  1.    'Truhsen'.     diese   Schreibweise   bestättigt  sich  durch 

das  uns  noch  erhaltene  siegel  Ulrichs  von  Truchsen 
(1239),  das  Duellius  hist.  ord.  teuton.  s.  89  und  123 
ich  weifs  nicht  aus  welchen  gründen  in  'Trinchsen' 
und  'Triuchsen'  entstellt  oder  verliest. 

67,7.  'Wolkenstein',  e»  ist 'Ottocar  von  W.'  gemeint,  wie 
man  unten  sieht,  glieder  dieses  geschlechtes  in  so 
früher  zeit  kommen  übrigens  selten  vor.  so  weifs 
ich  nur  noch  einen  'Ulricus  de  Wolkenstein'  als  zeu- 
gen in  einer  Urkunde  des  magistrats -archives  zu 
Leoben  in  Steyermark  nachzuweisen.  J.  Grafs  nach- 
richten  von  Leoben,  Graz   1824,  s.  34  unten. 

67,  9.  'Stier  dürfte  wohl  in  'Stire'  zu  bessern  sein,  dieser 
Gundacker  erscheint  1198  in  einer  Urkunde  der 
herrschaft  Wildberg  in  Oesterrcich  ob  der  Enns  als 
Gundackerus  de  Styria.  sieh  Schwerdling,  ge- 
schichte des  hauses  Starhenberg,  Linz  1830,  s.  427, 
vergl.  s.  87.     Gundacker  und  Dietmar  kommen  auch 
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bei  Preuenhuber,  annales  Styrenses  s.  379,  vor;  wo 
auch  erwähnt  wird  dafs  derselbe  Gundacker  später 
den  namen  Starhenberg  angenommen  habe,  in  allen 
Urkunden  bei  Schwerdling  I.  c.  im  13  jht  findet  sich 
der  name  'Storchenberg'  geschrieben.  Ilanthaler,  re- 
census  2,  268  aus  einer  Urkunde  von  1267,  hat 
Gundacarus  de  Starhenberg;  die  oben  erwähnte  Ur- 
kunde bei  Graf  I.  c.  s.  33  aber  hart  neben  einander 
'Gundacher  junior  de  Steyer  und  einen  'Marchquart 
de  Starchemberg'. 
67,  24.  'Antschou.  'Ruogerus  de  Anschowe  occisus  est VIII 
Idus  Januarii',  mölker  todtenbuch  bei  Pez  S.  R. 
Austr.  1,  304.  'Rudgerus  de  Anschowe'  erscheint 
1229  als  ministerialis  Austriae  bei  Link,  annales  Cla- 
ravallenses  1,  286.  vergl.  übrigens  den  artlkel  'An- 
schau   bei   WifsgrlU  1.  c.   1,   137. 

67. 25.  'Stouz'.  diesen  'CJlricus  de  Stouz'  finde  ich  aufser 
hier  nur  noch  bei  Link  1.  c.  1,  218  und  zwar  im 
jähre   1188  als  'Ulricus  de  Stoutze'.* 

67. 26.  'Ottensteln'.  hier  ist  wohl  der  unten  erscheinende 
'Otte'  gemeint,  einen  Ulrich  und  Konrad  hat  zum 
jähre  1209  Hanthaler,  recensus  2,  140. 

67,  30.  'Hackenperc'.  Heinrich,  sieh  unten,  diesen  'Heinrlcus 
de  Hakenperch'  finde  ich  als  'ministerialis  Austriae' 
bei  B.  Pez  thesaur.  anecdot.  6,   110   und   111. 

72,  17.  'Sovneke'  erscheinen  in  Urkunden  bei  Fröhlich  1.  c. 
mehrere;  so  z.  b.  1,  202  'Gebehardus  nobilis  de  Sou- 
neck'  im  jähre  1227,  und  genau  im  jähre  1224 
(ibid.  2,  140)  'Gcbehardus  nobilis  de  Seunek  et 
Chunradus  fillus  suus',  Im  letzteren  falle  offenbar 
verlesen  für  'Sounek' ;   immer  aber  aus  origlnalien. 

72,  23.  'Steunze'.  das  schwanken  der  Schreibweise  dieses  na- 
mens nicht  nur  hier  ist  auffallend,  ohne  zwelfel  ist 
der  oben  erwähnte  und  nachgewiesene  'Ulrlcus  de 
Stoutze'  gemeint.  Duelllus  excerp.  geneal.  s.  176 
fuhrt  offenbar  denselben  namen  aus  einer  Urkunde 
von  1273  als  'Ulricus  de  Steunz'  auf.  warum  er  ihn 
'judex  tulnensis'  nennt,  ist  nicht  klar,  eben  so  we- 
nig der  name  auf  dem  sicgel.  einen  'Pllgrimus  de 
Steuce'  haben  die  Urkunden  des  Stiftes  Lilienfeld. 
Hanthaler  recensus  2,  270. 
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72, 25.  'von  Agley  der  patriarch'.  ich  kann  nicht  umhin 
hier  die  passende  stelle  des  Albericus  trium  fontium 
(Leibnitz  accessiones  2,  407.  vergl.  Rubels  monum. 
Aqiiil.  col.  679)  zum  jähre  1196  anzuführen,  weil 
sie  die  meisten  der  hier  erscheinenden  personen  zu- 
gleich betrifft,  und  Ihre  nahe  Verwandtschaft  zeigt. 
'Aallx  (filla  Teconis  filil  Conradi  marchionis  Mlsnen- 
sis)  duci  Bertboldo  Meraniae  (Otloni  bessert  Leibnitz) 
quatuor  peperlt  filios,  videlicet  ducem  Meraniae  Ot- 
tonem,  Henricum  Histriae  Marchionem,  Episcopum 
de  Bavenberg  Angelbertum  (Eckbert)  et  unum  Ar- 
chlepiscopum  Colocensem  in  Hungaria  Bertholdum, 
qui  fult  patriarcba  Aquilejae  post  Volferum  ^ata- 
vlensem'. 

78,  1.  'Von  Salzpurc'.  hier  ist  Eberhard  II  gemeint,  er 
war  aus  dem  hause  der  grafen  von  Truhsen  und  der 
oben  erwähnte  Ulrich  von  Truhsen  ohne  zweifei 
sein  bruder.     sieh  Hansiz  German.  sacra  2,  313. 

78,  2.      'Von  Brihsen .    dieser  Heinrich  von  Brixen  war  ein 

bruder  des  oben  erscheinenden  Haug  von  Taufers, 
sieh  SInnacher,  beitrage  zur  gesch.  der  bischöfi.  kirche 
zu  Sähen  u.  Brixen  in  Tyrol,  Brixen  1821  — 1837. 
8.  10  bde,  und  zwar  bd  4,  189  ff.,  wo  schätzens- 
werthe  aufschlösse  über  das  geschlecht  der  von  Tau- 
fers zu  finden,  dieses  flelfsige  werk  ist  kaum  in 
Oesterreich,  im  übrigen  Deutschland  aber  noch  we- 
niger, bekannt. 
78,4.  'von  Frisinge.  Geroldus,  1220  —  1230.  Meichel- 
beck  1,  398. 

79,  30.    'Diepolt'.  der  oben  erwähnte  markgraf  von  Vohburg 

ist  gemeint,  urkundlich  erscheint  er  als  'Dytpoldus 
Marchio  de  Vochpurg'  a.  1217  in  einer  Urkunde  des 
Stiftes  Kremsmünster.  Retempacher  annales  cremifa- 
nenses  IIb.  II  cap.  13,  p.  175. 
86,  20.  'Vigan'.  ich  zweifle  nicht  dafs  hinter  diesem  'Hein- 
rich V.  Vigan'  der  bei  Duelllus  bist.  ord.  teuton.  ap- 
pend.  s.  13  erscheinende  'Henricus  comes  de  Vianda' 
zu  suchen  sei. 
90,  8.  'Triwanswinkel'.  'Hainricus  deTrlbanswinchil'  in  einer 
Urkunde  des  stiftes  Lillenfeld  vom  jähre  1217.  Han- 
thaler recensus  2,  296. 
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90,25.  'Mürbere,  nach  HueberAustrla  exarcb.Meliic.s. 262 
schon  1341  Maurperc  geschrieben,  also  wohl  Mur- 
perc.  das  Städtchen  heifst  jetzt  Mailperg  im  munde 
des  Volkes  und  liegt  im  viertel  unter  dem  Mannharts- 
berge.  bei  Enenkel  Im  fürstenbuch  spielt  es  eine 
rolle  durch  die  berüchtigte  Schändungsgeschichte. 

92,25.  'Kiowe'.  das  schlofs,  am  Tayaflufse  an  der  nörd- 
lichen gränze  Oesterrelchs  gegen  Mähren  liegend, 
trägt  jetzt  den  namen  'Kaja',  was  vielleicht  für  die 
Schreibung  'Keiowe'  spräche,  nicht  leicht  ein  zwei- 
ter name  unseres  kreilses  variirt  in  den  Urkunden 
arger,  so  geben  allein  die  fünf  Urkunden  des  stif- 
^  tes  Lilienfeld  bei  Hanthaler  recensus  1,  269  schon 
vier  lesarten,  Kiw,  Chiowe,  Chiawe,  Cheyowe. 

93, 1.  'Meizen'.  ich  zweifle  keinen  augenblick,  dafs  hin- 
ter diesem  'Ott  von  Meizen',  der  nirgend  sonst  in 
üsterr.  Urkunden  vorkommt,  'Otto  de  MIssowe'  z.  b. 
der  Urkunde  vom  jähre  1168  bei  Link  1.  c.  1,  188 
stecke,  spätere  Meissauer  bieten  die  Urkunden  Li- 
lienfelds. Hanthaler  recensus  2,  108.  ein  jüngerer 
'Otto  de  Myssowe'  steht  bei  Hueber  1.  c.  p.  24  vom 
jähre  1256. 

93, 17.  'Eychelberc'.  'Reinherus  de  Aichelperch'  a.  1249. 
Fröhlich  l.  c.   1,  322. 

94, 1.  'Buchs',  diese  Buchs  werden  wohl  einer  tyrolischen 
farailie  angehören.  'Otto  de  Buchen'  finde  ich  z.  b. 
a.  1176  In  einer  urkcuule  bei  Hormayr,  beitrage 
zur  gesch.  Tyrols  Im  mittelalter  2,  111.  doch  auch 
in  österr.  Urkunden;  so  Im  salbuche  zu  kl.  Neuburg 
einen  'Herbo  de  buche  decanus  noster'  Im  12  jht. 
Fischer  l.  c.  p.  24. 
101,4.  'Libenr'  mufs  Libenz  oder  vielmehr  Leibenz  ge- 
schrieben werden,  es  Ist  das  heutige  Leibnitz,  markt 
In  Unter-Steyer,  4- stunde  von  Seckau.  die  Schreib- 
weise Leibenz  war  im  13  jht  die  gemeine,  so  er- 
scheint der  ort,  'acta  sunt  haec  anno  Domlnicae  In- 
carn.  MCCXVIII  Indict.  VI  apud  Leibenz  (Fröhlich 
1.  c.  1,  306),  a.  1245  Wulfingus  de  Leybenz  (Ibid.  1, 
317)  a.  1246  Frldericus  de  Leybenz  (ibid.  1,  318), 
a.  1258  Starkandus  de  Leibenz  (ibid.  1,  328)  u.  s.  w. 
139,  3.      'Hasendorf.  ein  marktflecken  im  bezirke  von  Seckau. 
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170,  13.  'von  Eppenstein  her  Liulfrit'  wird  der  in  seckauer 
Urkunden  erscheinende  'Lantfridus  de  Eppenstein' 
sein.  Fröhlich  1.  c.  1,  143  a.  1142,  p.  168  a.  1182, 
und  öfter,  zur  bekräftigung  heifst  es  unten  (174,  21) 
von  ihm  'bi  der  Muore  wol  erkant'.  die  ruinen  des 
schlofses  Eppenstein  sind  zur  stunde  noch  eine  nieile 
beiläufig  von  Judenburg  in  der  ausmündung  eines 
engen  seitenthals  ins  breite  Muhrthal   zu  sehen. 

180,  25.  In  bezug  auf  den  weg,  welchen  Ulrich  von  Tre- 
viso  an  nimt,  ist  höchst  lehrreich  'Juliani  chroni- 
con  forojuHense'  bei  Rubeis  1.  c.  appendix  p.  20  ff. 
das  räthselhafte  'Scherzin'  (182,  7),  mit  dem  oben 
(163,  14)  erscheinenden  Schetschin  zusammenfallend, 
ist  nichts  weiter  als  Sacile.  es  war  eine  gewöhn- 
liche tagreise  von  Sacile  bis  S.  Ulrich,  der  patriarch 
Raymund  von  Aquileja  im  jähre  1274  von  Mailand 
kommend,  schlägt  genau  Ulrichs  weg  ein:  'venit 
autem  in  Forum  julii,  videlicet  Sacilum,  anno 
MCCLXXIV  die  Jovis  II  intrante  Augusto;  die 
Veneris  apud  S.  Uodolricum;  die  Sabbati  Udinum, 
ubi  stetit  XIII  diebus'.  u.  s.  w. 

183,28.  'S.  Uolrlch'.  die  Urkunde  vom  jähre  1331,  24  april, 
num.  MCLXV,  bei  S.  Verci,  storia  della  marca  Tri- 
vigiana  e  Veronese,  Venedig  1786,  band  10  s.  229, 
nennt  uns  als  zeugen  einen  'Armannus  de  Glemona 
pro  commune  Glemone'  und  'Franciscus  de  Laturre 
(offenbar  della  Torre)  praepositus  Sti  Odolricl  juxta 
Tulmentum'  (d.  i.  Tagliamento).  beide  orte  finden 
sich  auf  unseren  karten,  Gemona  ganz  in  der 
nähe  der  jetzigen  poststation  Ospedaletto,  und  S- 
Odorico  unmittelbar  am  Tagliamento  in  gleicher 
wagrechter  linie  mit  Udine.  sieh  dre  zierliche 
detailkarte  Friauls  des  Giuseppe  Malvoltl,  Mailand 
1806. 

184,  9.  'Spengenberc'.  im  Friaul,  jetzt  Spllimpergo,  nord- 
östlich von  Pordenone.  einer  dieses  geschlechtes 
'de  Spengimberch'  erscheint  in  Julians  chronik  ad 
annum  1285  zugleich  mit  einem  'de  Glemona,  Ru- 
beis 1.  c.  appendix  s.  23.  einen  '  Walter-Bertold',  de 
Spengimberch  nennt  dieselbe  chronik  zum  jähre  1277 
ibid.  p.  24  und   1294  p.  27,  wo  das  schlofs  selbst 
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erwähnt  wird,  zur  topograplu'e  der  ganzen  gegend 
mag  hier  die  stelle  zum  jähre  1305  aus  Julians  Chro- 
nik p.  30  stehen,  'dominus  vero  patriarcha  stabat 
ad  S.  Vitum,  et  gens  sua  et  ducis  aliquando  ante 
Valvesonum,  aliquando  ante  Speingberch,  et  contra 
inimicos  diebus  singulis  equitabant,  tarn  amicis  quam 
inimicis  noccndo.  et  in  Meduna  Dominus  Patri- 
archa faciebat  fierl  pontem,  unde  posset  ultra  flu- 
men  Luenza  (Livenza)  transfretare'. 

185,13.  Xdemoun.  das  heutige  Gemona,  ein  grofser  um- 
mauerter ort  in  einem  tiefen  thale.  Schütz  erd- 
kunde  14,  384.  ein  'Marthiussius  de  Giemono'  er- 
scheint 1277,  Rubels  I.  c.  app.  p.  24.  vielleicht  un- 
ser Malhie? 

191,  9.  'Clüse'.  der  enge  felsenpass  Xhlusa'  an  der  Fella 
in  der  nähe  von  Ponteba  veneta.  daselbst  steht  ein 
uraltes  von  der  republik  Venedig,  nach  andern  von 
dem  bisthum  Aquileja,  erbautes  castell,  ohne  zweifei 
Ulrichs  nachtlager. 

191,  18.  'hinz  dem  tor'.  ohne  zweifei  an  der  stelle  des  heute 
noch  unter  dem  namen  Ober-  und  Unter-Thörl  auf 
den  karten  erscheinenden  dorfes  auf  halbem  wege 
von  Pontafel  nach  Villach.  das  ganze  thal  erwähnt 
auch  Enenkel  im  fürslenbuche,  ausg.  von  1618  s.  2. 

191,  28.    'üf  einen  grüenen  anger  breit',  nicht  leicht  anderswo 

in  dem  bisher  sehr  engen  thale  als  um  Arnoldstein. 

192,  20.    'Buge  waz  primI  gralva  Venus',    sieh  Kopitars  er- 

klärung  dieser  worte  In  den  wöchentl.  nachrichten 
2,  214.     [gott  euch  empfange,  königliche  Venus.] 

194,  9.  'Rastal'.  südöstlich  von  Villach  und  daselbst  sich  mit 
dem  Gallthale,  welches  Ulrich  zuletzt  durchzieht, 
vereinigend,  schon  Eichhorn  beitrage  2,  216  hat 
richtig  bemerkt,  dafs  dieses  thal  jetzt  mit  unrecht 
Rosenthal  genannt  werde,  das  geschlecht  der  von 
Rase  leitet  aus  dieser  gegend  seinen  Ursprung  her. 
das  oben  (193,  19)  erwähnte  Finkenstein  liegt 
ganz  nahe  am  Gailflusse,  wo  sich  das  breite  thal 
plötzlich  nach  norden  wendet,  auf  einer  mäfsigen 
anhöhe. 

199, 10.   'Himelberc .     'Zachae  de  Hlmelberc    Fröhlich  1,  65. 

202,1.      'Berg',     ein  'Adalbertus    de   Berge'   steht    in   einer 
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Urkunde  des  Stiftes  Vorau  In  Steyermark ;  sieh  Fröh- 
lich 1.  c.  2,  307. 

203, 25.  'Sträzburc  zwischen  Gurk  und  Friesach  In  Ober- 
kärnthen. 

204,  1.  'Sahse'.  In  Sachsenburg  an  der  einmündung  des 
oberen  Drauthales  ins  Möllthal  in  Oberkärnthen 
dürfte  man  geneigt  sein  den  sitz  der  Sachsen  an- 
zunehmen, doch  steht  dieser  annähme  die  geschlchte 
entgegen,  die  schon  im  12°  jht  die  Küenburge,  nach- 
mals aber  das  bisthum  Salzburg,  als  besitzer  von 
Sachsenburg  nennt.     Eichorn  1.  c.   2,  281. 

206,  30.    'Niedekke'.     über  das  geschlecht  der  Neidecke  sieh 

besonders  (Wurmbrand)  collectanea  genealogica  ex 
arcbivo  statuum  Austriae  p.  126  und  Hanthaler  re- 
census  2,   118. 

207,  25.    'Schuflicli'.    heute  Scheilling  Im  Judenburger  kreifse 

Steyermarks.  Schmutz  1.  c.  3,  472  führt  vom  jähre 
1168  einen  Xiutold  von  Scheifling'  als  wohlthäter 
Admonts  an:  doch  vermag  ich  nicht  nachzuweisen 
woher  er  diese  notiz  habe,  eine  Urkunde  des  Stif- 
tes Rein  vom  jähre  1256  nennt  'septem  mansos  in 
Villa  Scheuflich',  Fröhlich  2,  23. 

210,  29.    'Levben'.    die  Schreibweise  schwankt  sehr,    so  finde 

Ich  in  einer  Urkunde  von  1188  bei  Graf  1.  c.  s.  33 
Luibn,  In  einer  anderen  von  1230  ibid.  s.  37  'St. 
Mariae  juxta  Leuben',  ja  richter  und  bürger  von 
Leoben  schreiben  a.  1280  ibid.  p.  47  totaque  unl- 
versitas  civium  Luobenu',  wo  wohl  das  letzte  u 
für  n  verdruckt  oder  verlesen  sein  mag.  Im  munde 
des  Steyrers  aber  beifst  die  stadt  immer  Loiben. 
das  älteste  siegel  aus  dem  14  jht  hat  die  Umschrift 
'secretum  civitatis  In  lewben'  und  zeigt  einen  silber- 
nen straufs  im  rothen  felde,  Im  schnabel  wie  Im 
aufgehobenen  fufse  ein   hufeisen  tragend. 

211,  30.    'TorsiuT  oder  unten  'Torsewef,  mir  völlig  unbekannt. 

212,  19.    'Kapfenberc .      Wülfinc,     sieh    über    ihn    besonders 

Fröhlich  1,  183  und  auch  Pez  thesaurus  6,  2,  43". 
216,  14.  'KInnenberc',  als  Kindberg  auf  unseren  karten,  und 
zwar  auf  der  grazer  poststralse  nächst  der  poslsta- 
tlon  Krieglach  an  der  Mürz.  kommt  übrigens  schon 
1172  als'Chindeberc  vor;  Fröhlich  1,  159  und  öfter. 

43 
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219,24.  'Traege'.  tardus?  mir  ist  kein  solches  geschlecht 
bekannt,  in  der  Umgebung  von  Mährenberg  liegt 
übrigens  ein  marktflecken  Trag,  der  vielleicht  in 
irgend  eine  beziehung  zum  namen  des  geschlechtes 
gesetzt  werden  könnte,  es  ist  mir  überhaupt  auf- 
fallend, dafs  hier  mit  einem  mahle  namen  von  ge- 
schlechtern  erscheinen,  die  ich  fast  alle  in  den  ge- 
schichtsquellen  des  landes  vermisse,  während  dies 
früher  eben  nicht  der  fall  war.  ich  meine  aufser 
Ottoker,  jenen  von  Reichenfels,  Puochenbach,  Tor- 
siul,  Ringenberg   u.   s.   w^. 

221,  1.  'Glokenlz',  jetzt  eine  probstei  zwischen  INeunkirchen 
und  Schottwien,  erscheint  schon  1094  unter  Form- 
bach, 'buobam  in  villa  quae  dicitur  Glocniza'.  Hund 
metropol.  Salisb.  ausg.  v.    1719.   2,220. 

225,  13.    'Kerebach',    hart    an    Neustadt,    und    zwar   an    den 

mauern  der  nachmaligen  kaiserburg  Friedrichs  III 
und  Maximilians  I,  vorüberfliessend,  und  noch  heute 
Kehrbach  genannt. 
225,21.  Berthold',  hier,  wie  das  wappen  lehrt.  Berthold 
von  Emmerberg.  seine  bürg,  eine  der  schönsten 
ruinen  des  landes,  liegt  weltlich,  aber  ganz  in  der 
nähe,  von  Neustadt,  in  einem  schönen  thale,  'die 
neue  weit'  genannt.  Berthold  erscheint  in  vielen 
Urkunden;  so  z.  b.  bei  Hueber  a.  1227  p.  16,  a.  1236 
p.  21,  bei  Hanthaler  recensus  1,304  a.  1248.  seine 
edle  handlung  am  todtwunden  feinde  Ottocar  ist 
bekannt. 

226,  17.    'Horschendorf.     einen    'Fridericus    de   Horsendorf 

finde  ich  bei  Hanthaler  recensus  2,  43  im  jähre 
1267.  höchst  wahrscheinlich  ist  das  alte  Horschen- 
dorf  unser  heutiges  Hasebendorf  bei  Ebenfurth  an 
der  Leitha. 

233,19.  'Bistnic.  heute  der  Piestingbach,  bei  Solenau  die 
grofse  heerstrafse  aus  Steyermark,  die  Ulrich  ver- 
folgt, berührend,  auf  den  neueren  karten  erscheint 
dieser  einem  flusse  sehr  nahe  kommende  bach  häu- 
fig unter  dem  namen  "der  kalte  gang',  so  selbst  auf 
der  karte  des  öst.  generalstaabs. 

234,  25.  'Regenspurc'.  in  dem  Verzeichnisse  der  urkundlich 
erscheinenden  domvögte  von  Regensburg  bei  Ried 
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cod.  dipl.  Ratisb.  ist  der  hier  gemeinte  Dietrich  von 
Lengenbach  nicht  zu  finden,  ich  vermag  übrigens 
aus  Ost.  quellenschriften  Dietrich  im  augenblicke 
nicht  einmal  nachzuvi^eisen.  die  vogtei  mufs  aber 
erblich  gewesen  sein;  denn  ich  finde  bei  Hanthaler, 
Hueber,  Duellius  mehrere  dieses  geschlechtes  als 
domvögte  von  Regensburg. 
234,  18.  Totzenpach'  liegt  in  der  nähe  Lengenbachs  1^  stunde 
westlicher.  Lengenbach  selbst  erscheint  auf  den  kar- 
ten als  'Neulempach'. 

236,  3.      'Dreskirchen',  jetzt  Traiskirchen,  nächst  der  ersten 

postStation  von  Wien,  Neudorf,  schon  1120  ur- 
kundlich Dreskirchen  genannt:  Hueber  p.  6. 

237,  13.    'Gors'.    'Erchembertus  de  Gors  et  frater  suus  Wolf- 

kerus'  nennt  eine  Urkunde  von  1171  bei  Fischer 
l.  c.  2,  66. 

239,24.  'Alalansdorf,  einen 'Meinhardus  de  MalinsdorF  nennt 
das  salbuch  von  Kloster -Neuburg,  ebenso  einen 
'Heinricus  de  iNIaleinsdorf,  Fischer  1.  c.  2,  74  und 
90.  'Hugo  de  Molansdorf'  vertauscht  a.  1236  'duo 
prata  niajora  et  tria  rainora  sita  juxta  predictum 
castrum  suum'  gegen  andere  grundstücke  Kloster- 
Neuburgs.  Pez  thesaurus  6,  2,  91.  Fischer  2,  194. 
Malansdorf  ist  unser  heutiges  Möllersdorf  nächst 
Traiskirchen.    vergl.  Hueber  1.  c.  262. 

262,21.  'Stritwisen',  jetzt  'Streitwiesen'  im  viertel  ob  dem 
Manhartsberg.  die  ausgedehnte  bürg  ist  heute  ruine, 
bis  auf  die  kapeile  die  noch  zum  gottesdienste  ver- 
wendet wird,  über  das  geschlecht  vergl.  die  Zu- 
sammenstellung mit  dem  jähre  1144  beginnend  bei 
Reil,  Das  Donauländchen.  Wien  1835.  8.  s.  414. 
alle  Urkunden  bei  Hanthaler,  Hueber,  Pez,  Link, 
Fischer,  Duellius  sprechen  einstimmig  für  die  Schrei- 
bung Stritwisen. 

263,  16.  stuochen .  in  einem  handschriftlichen  leben  der 
heil.  Kunigunde  (pap.  15  jht)  im  besitze  des  hiesi- 
gen antiquars  Kuppitsch,  der  spräche  nach  ins  14 
jht  reichend,  find  ich  das  wort  zweimal  neben  ein- 
ander gebraucht,  'und  gab  ir  einen  grözen  halsslac 
und  sluoc  si  in  den  munt  daz  si  blüetet.  do  habt  si 
iren  stücben  (stauchen)  für',    dann  'und  ist  ein  ein- 

43* 
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valtiger  slüch  (stauch)  [I.  slüch.]'  —  vergl.  Schmeller 
3,  606  unter  'stauch'. 

266,  8.      'er  minne  die  man.     hält  man  zu  dieser  stelle  be- 

sonders Itwiz  614,  20  ff.,  so  entsteht  ein  interes- 
santer conflict  zwischen  Helbh'ng  und  Ulrich,  deren 
leben  doch  gröstenthells  in  dieselbe  zeit  fällt.  Sei- 
frid  nämlich,  nachdem  er  ohne  rückhalt  die  mora- 
lischen gebrechen  des  landes  gerügt,  gesteht  doch 
2,  1002  'her  herzog,  in  daz  lant  seht  üf  nider  unde 
für.  swaz  man  bceser  valscheit  spür  und  verschämter 
Sünden,  daz  wil  ich  iu  künden:  ir  sült  ez  gern  under- 
varn.  mit  triwen  ich  des  warn  als  der  engl  ze  Ni- 
nive.  biet  er  die  niht  gewarnet  e  und  die  Hut  ge- 
bezzert  da,  Gomor  und  Sodoma  waer  nie  so  gar 
ertrunken  noch  als  gar  versunken,  doch  sag  ich 
ditz  lant  wol  vri  daz  dar  inne  iht  Sodomiten  si'. 

267,  18.    'Niwenburc'.     also  das  jetzige  Korneuburg  am  Un- 

ken Donauufer,  von  Wien  kommend  kann  man 
aber  nur  nach  Korueuburg  überfahren. 

271,11.  'ßusenperc'.  ein 'ßernardus  de  Pusenberge' erscheint 
1229  bei  Hueber  1.  c.  17  neben  anderen  üsterrel- 
chisclien   adeligen. 

273,  10.  der  bestättigungsbrief  der  freiheiten  Zwettels  durch 
Friedrich  den  streitbaren  vom  jähre  1234  hat  fol- 
gende im  Frauendienste  abwechselnd  erwähnte  zeu- 
gen. Cliunradus  et  Leutoldus  comites  de  Plselen. 
Otto  de  Sleuntz.  Nobilis  vir  Radoldus  (I.  Chadoldus) 
dapifer  de  Velsperch.  Hadmarus  de  Siinnenberch. 
Albero  de  Valchenberch.  Hadmarus  de  Ernsprunn. 
Hainricus  de  Prunn.  Irmfrldus  de  Hinperrh.  Hugo 
et  Otto  Tursones.  Otto  de  Ottenstain.  Hainricus  de 
Hakenberch.  Albero  et  Otto  de  Rastenberch.  Sifridus 
Orfanus.  Ulricus  de  Künsprunn.  Ortolfus  de  Win- 
chel  et  alii  plures.    Link  annal.  Claravallenses  1,  305. 

377,21.  '  Wazzerberc'.  heute  Wasserburg,  im  viertel  ob  dem 
wienerwald,  am  rechten  ufer  der  Tralsen  nächst 
Pottenbrunn.  Heinrich  von  Wazzerberc  war  1230 
nicht  mehr  am  leben.  sieh  Wifsgrill  1.  c.  unter 
Hackenberg  4,  17. 

452, 19.  'Stretwich.  ihre  geschlechtsfolge  bei  Cäsar  1  ad 
dipl.  86.    im  jähre  1259  erscheinen  aufscr  unserem 
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Konrad  noch  Dietmar  und  Ortolf.  'Dietmarus  et 
Heinricus  fralres  de  Stretwich'  nennt  die  seckauer 
Urkunde  v.  1286,  Fröhlich  1,  248.  sieh  auch  Duel- 
lius  hist.  ord.  teut.  p.  127,  wo  das  siegel  Wilhelm 
Stretbigers  von    1357. 

453,  18.  'Suorovwe'.  Arnold  und  Friedrich  von  Saurau  er- 
scheinen schon  1117  in  Urkunden  (Hormayr  taschenb. 
1827  s.  59),  Konrad  in  einem  stIftbriefe  für  Brück  an 
der  Muhr  1262,  'D.  Ott  de  Saurau  in  einer  seckauer 
Urkunde  1286,  Fröhlich  1.  c.  1,  248.  dieselbe  zeigt 
uns  auch  'D.  Dietricus  et  Fridericus  fratres  de  Pux', 
aus  deren  geschlechte  der  unten  erscheinende  Cri- 
stän  von  Priks  sein  könnte,  wenn  etwa  Tieck  hier 
besser  gelesen,  [er  hat  'Puks',  beide  abschriften 
'prikf'.]  herrn  von  Buchs  erscheinen  aber  auch  an 
anderen   stellen  des  Frauendienstes. 

455,  15.  'Chrabac',  heute  Kraubath,  fünf  stunden  nordöstlich 
von  Eppenstein,  im  herrlichen  Muhrtliale.  das  c  ist 
offenbar  verlesen  [oder  verschrieben]  für  t.  denn 
als  Chrabat  erscheint  der  ort  auch  bei  üttocar  495" , 
so  dafs  wir  Krabat  hätten  und  allenfalls  Krabat 
schreiben  dürften. 

458,  28.  'Mur  .  die  herren  von  der  Mauer  besafsen  in  Steyer- 
mark  Spiegelfeld  im  Mürzthale  (Ulrich  zieht  eben 
durch  dasselbe),  von  ihnen  lebte  1282  Heinrich  von 
der  Mauer.     Schmutz  I.  c.   2,  522. 

461,27.    'Arnstein.     WifsgriU  1.  c.   1,154. 

467,  11.  Xiehtenwerd'  östlich  von  Neustadt  in  geringer  ent- 
fernung. 

468, 25.  'Habespach'  =  Hauspach.  'Henricus  Pincerna  de 
Houspach  et  frater  suus  Ulricus'  in  einer  Urkunde 
k.  Ottocars  vom  j.  1256.  Hueber  1.  c.  p.  24.  dafs 
Hauspach  Havespach  Habespach  identisch,  hat  schon 
Wilsgrill  4,  212  bemerkt,  schon  in  den  ältesten 
Urkunden  ersclieint  übrigens  auffallender  weise  Ha- 
bespach  und  Havespach. 

472,  12.  'Hutensdorf,  unser  heutiges  Hütteldorf  nächst  Wien 
an  der  linzer  poststrafse.  dieser  Ulrich  war  käm- 
merer  Friedrichs  des  streitbaren.  'Ulricus  de  Hit- 
tendorf  camerarius  nennt  ihn  Friedrichs  Urkunde 
d.  d.  Neustadt  anno  dorn.  1239  Non.  Junii,  (Hör- 
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mayrs)  taschenb.  der  vaterl.  gesch.  Jahrgang  1812 
p.  75. 

472,  9.  'min  her  Trostelin  .  zur  näheren  bestimmung  dieser 
person  mufs  ein  transsumpt  Albrechts  III  von  Oester- 
reich  vom  jähre  1367  bei  Ludewig  Reliq.  MSS. 
4,  216  zu  hülfe  genommen  werden,  in  demselben 
wird  eine  Urkunde  Friedrichs  des  streitbaren  d.  d. 
'in  der  Neunstatt  nach  Christi  geburth  1241  in  der 
sechsten  Calendt  des  andern  herbst  Monathes'  be- 
st'attigt,  welche  unter  den  zeugen  die  zum  gefolge 
Friedrichs  gehörten,  als  Heinrich  schenk  von  Haus- 
pach,  Heinrich  und  Bernhart  brüder  genannt  die 
Prüzel,  Cholo  von  Vronhoven  u.  s.  w^.,  auch  einen 
'Meinhart  genannt  Trostel'  aufführt,  vergleichen 
wir  diese  Urkunde  mit  der  oben  angeführten  vom 
jähre  1239  desselben  herzogs,  so  zeigt  sich  daselbst, 
neben  Ulrich  von  Hauspach,  Ulrich  von  Hittendorf, 
Bernhart  Prüzel,  auch  ein  'Meinhart  deVroberch'; 
so  dafs  man  zur  annähme  geneigt  wäre,  beide  Mein- 
barde für  dieselbe  person  zu  halten. 

472,  13.  'Ebran'.  der  name  erscheint  in  jener  zeit  in  unse- 
ren gegenden  höchst  selten,  und  ich  wüfste  im 
augenblicke  nur  'Ebranus  de  Als'  zu  nennen,  der 
mit  seinem  bruder  Egno  in  einer  Urkunde  vom  j.  1264 
bei  Duellius  bist.  ord.  teut.  s.  56  vorkömmt,  ich 
entsinne  mich  aber  einmal  irgendwo  auf  einen  'Ebra- 
nus de  Putten  in  jener  zeit  und  in  der  Umgebung 
des  herzogs  gestofsen  zu  sein:  doch  vermocht  ich 
jetzt  trotz  aller  bemühung  ihn  nicht  wieder  auf- 
zufinden. 

472, 15.  'Swarzense  in  der  nähe  des  Schneeberges  bei  heil. 
Kreutz  in  Unter  -  Osterreich,  einen  'Heinrlcus  de 
Swarzense'  nennt  die  Urkunde  vom  4  apr.  1266  bei 
Hanthaler  recens.  2,  260. 

472,  20.  'Lachssendorf,  das  heutige  Lachsenburg,  drei  stun- 
den südlich  von  Wien,  seit  der  1391  erfolgten  er- 
bauung  der  herzogl.  bürg  so  genannt. 

472,  22.  'von  Toblich  der  vil  küen  Prünrich'.  'Prunrich  de 
Tobelich'  in  einer  Urkunde  von  1276  als  vater  Ar- 
nolds von  Tobelich.    sieh  Wifsgrill  I,  c.  2,  267. 

472, 25.    'Posch'.   Link  annal.  1,  324. 
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472,28.  ' Witeginsdorf,  heute  Welkersdorf  nächst  Baden  in 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.  einen  'Sifridus  de  Wite- 
gersdorf  nennt  das  salbuch  von  Klosterneuburg  ina 
12  jht.  Fischer  I.e.  s.  14.  das  gleich  unten  erschei- 
nende 'Medelik',  jetzt  Mödling,  liegt  in  derselben  ge- 
gend,  1-j  stunden  von  Baden  entfernt,  näher  an  Wien. 

472,  27.    'Dobra'.    über  die  schenken  von  Dobra  sieh  Wifs- 

grill  1.  c.  2,  268.  'Dietricus  de  Tobra  pincerna  no- 
ster,  Trauslibus  de  Haimburg,  et  alii  quam  plures, 
quorum  nomina  exprimere  non  oportet'  spricht 
Friedrichs  des  streitbaren  Urkunde  vom  28  may 
1244  bei  (Hormayr)  taschenb.  jahrgg  1812  s.  18. 
Haimburg  an  der  ungarischen  grUnze  an  der  Donau, 
Theben  gegenüber,  ist  gemeint. 
473,15.    Totscha'.   sieh  Fröhlich  1.  c.  1,  324. 

473,  4.     'Falkenstein'.  Zlawata.  offenbar  von  der  böhmischen 

linie  dieses  weit  verbreiteten  geschiechtes.  so  fällt 
noch  a.  1520  in  der  schlacht  bei  Prag  ein  'Ha- 
schawe  von  Falkenstaiu  .  sieh  Materialien  zur  di- 
plom.  gesch.  des  üst.  adel» ,    Prag  1812,  .1  bd  s.  96. 

473,  7.     'Span',     conf.  Hanthaler  recensus   2,265.     die  ritter 

von  Spaun  noch  heut  in  Oest.  ob  d.  Enns  ansässig. 

474,  25.    'Valkenberc'.      475,    6    'sin  bürg    man    dicke    nider 

brach',  vergl.  Kurz  Oest.  unter  Ottocar  und  Al- 
brecht I  s.  226  und  dessen  kriegsverfassung  s.  354. 

477, 15.  'Krumbenowe',  jetzt  Krumau  an  der  mährischen 
gränze. 

480, 12.  'Chetzelinsdorf,  jetzt  Katzelsdorf,  eine  stunde  süd- 
lich von  Neustadt. 

502,21.  'Hintperc',  heute  Himberg,  nächst  Lachsenburg  am 
kalten  gange  gelegen. 


LESARTEN  DER  HANDSCHRIFTEN. 


J.Jle  lieder  Ulrichs  von  Lichtenstein,  so  weit  sie  aus  seinem 
Frauendienst  in  die  grofse  Pariser  liederhandschrift  [C]  zu 
anfang  des  vierzehnten  Jahrhunderts  aufgenommen  sind,  be- 
finden sich  seit  1759,  seit  Bodmers  ausgäbe  der  Minnesinger, 
fast  vollständig  in  den  bänden  der  kenner  und  llebhaber. 
aus  der  etwas  älteren  handschrift  des  Frauendienstes  zu  Mün- 
chen [L]  ergänzte  Docen  1806  diese  liedersammlung  im  er- 
sten bände  seiner  MIscellaneen.  noch  bekannter  ward,  sogar 
solchen  lesern  die  von  den  bedeutenderen  werken  des  drei- 
zehnten Jahrhunderts  wenig  wüsten,  der  ganze  Frauendienst 
durch  die  nicht  ohne  vortheil  prosaische  und  abkürzende  be- 
arbeitung  von  TIeck  vom  jähr  1812.  so  Ist  die  blute  des 
anmutigsten  und  wichtigsten  in  diesem  bände  schon  lange 
vor  seinem  erscheinen  gebrochen,  das  Frauenbuch,  in  der 
bekannten  Ambraser  handschrift  dos  Heldenbuchs  [W]  erbal- 
ten, war  bisher  wenig  mehr  als  dem  namen  nach  bekannt: 
es  ist  aber  an  sich  von  keiner  grofsen  erhebiichkeit. 

Da  nach  Docens  tode  mein  freund  Schmeller  die  von 
jenem  versprochene  ausgäbe  des  Frauendienstes  neben  um- 
fangreichen amtlichen  und  eigenen  angefangenen  arbeiten 
nicht  übernehmen  wollte,  hoffte  ich,  die  näheren  landsleute 
Ulrichs  würden  sich  der  dankenswerthen  mühe  bald  und  gern 
unterziehen,  die  erörterung  des  historischen  wäre  ihnen  wich- 
tiger und  leichter  gewesen :  ja  uns  Norddeutschen  ist  selbst 
des  erzählers  charakter  wenig  verständlich,  der  mit  einer  uns 
unbegreiflichen  Zähigkeit  und  geduld  bis  zum  äufsersten  punkte 
die  ärgsten  Verhöhnungen  erträgt,  ob  er  gleich  über  ihre  mel- 
nung  sich  nicht  im  geringsten  teuscht.  aber  vermutlich  theil- 
ten  sie  mit  uns  den  Widerwillen  gegen  die  fast  durchaus  läp- 
pischen gedanken,  in  denen  man  auch  einem  begabten  dich- 
ter in  ernster  und  bewegter  zeit  sein  ganzes  leben  umher 
zu  treiben  nicht  gern  gestattet,  und  auch  ihnen  werden  wohl, 
mit  gleicher  eifersucht  wie  mir,  die  baierischen  behörden  die 


LESARTEN  DER  HANDSCHRIFTEN.         681 

mittheilung  der  bandschrift  verweigert  haben,  durch  Schmel- 
lers  vermittelung  und  durch  die  gefälligkeit  des  doctors  Emil 
Braun,  mit  dem  Ich  damalds  noch  nicht  wie  später  befreun- 
det war,  erhielt  ich  Im  jähr  1831  eine  von  diesem  gefertigte 
zierh'che  abschrift  geliehen,  die  mir  dann  Wilhelm  Wacker- 
nagel eben  so  freundschaftlich  und  eben  so  zierlich  abschrieb. 
iim  october  1834  habe  Ich  hierauf  Wackernagels  abschrift 
für  den  druck  eingerichtet  und  nach  meistens  schon  älteren 
vorarbeiten  die  chronologischen  bestimmungcn  auf  dem  rande 
hinzu  gefügt,  diese  mögen  sich  nun  ohne  nähere  rechtfertl- 
gung  durch  die  weit  helfen,  der  geschlchtkenner  prüft  doch 
lieber  selbst  als  dafs  er  mir  glaubt,  der  Ich  so  keine  andern 
als  die  allgemein  bekannten  quellen  benutzt  habe:  und  wer 
zum  vergnügen  liest,  glebt  auf  die  genauigkeit  wenig,  die 
auf  ein  oder  ein  paar  jähre  hinaus  läuft,  die  Verbesserungen 
hat  zum  grösten  theil  schon  Wackernagel  beim  abschreiben 
gemacht:  da  sie  sich  aber  meistens  von  selbst  verstehn,  so 
entgeht  durch  die  gemeinschaftlichkeit  keinem  von  uns  beiden 
viel  ehre,  vielleicht  Ist  auch  hie  und  da  ein  fehler  stehn  ge- 
blieben, oder  ein  mahl  verändert  was  ein  anderes  mahl  ge- 
duldet Ist;  wie  man  denn  bei  einem  werke  des  zweiten  oder 
dritten  ranges  leicht  versucht  wird  seine  kräfte  zu  sparen, 
dafs  Ich  die  Schreibweise  nur  erträglich,  nicht  gleichmäfsig 
und  gut,  zu  machen  gesucht  habe,  wird  ein  kundiger  leser 
bald  selbst  bemerken,  wo  nicht  die  bandschrift  fehlt,  sondern 
nur  der  druck,  habe  Ich  sehr,  (das  Ist  schreib)  gesetzt, 
einzelne  fehler  sind  nach  einer  andern  abschrift  berichtigt, 
die  ebenfalls  von  Emil  Braun  gemacht  und  den  brüdern  Grimm 
geschenkt  worden  Ist. 

Die  wenigen  llederstrophen  In  der  Heidelberger  band- 
schrift 357  [A,  a]  hatte  Ich  schon  Im  jähr  1821  mit  dem 
bodmerlschen  und  Docens  abdruck  verglichen,  hoffentlich  hat 
niemand  geglaubt  was  herr  von  der  Hagen  In  seinen  Minne- 
singern IV,  160  zu  verstehen  glebt,  dafs  Ich  meine  ausgäbe 
Walthers  auf  die  von  Ihm  mitgetheille  abschrift  von  Glückle 
gegründet  habe:  dieser  abschrift,  und  zwar  blofs  von  Walt- 
hers  lledern ,  habe  Ich  mich  nur  1816  bei  den  ersten  ver- 
suchen bedient,  von  denen  meine  Auswahl  Im  jähr  1820 
(s.  178  ff.)  proben  gab.  aus  der  neuen  ausgäbe  der  Minne- 
singer, die  1840  erschienen  Ist,  habe  Ich  nur  die  berlchtl- 
gungen  der  angaben  über  die  lesart   der  Pariser  bandschrift 
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SO  viel  a!s  möglich  eingetragen :  was  im  vierten  bände  auf 
vier  und  achtzig  quartseiten  (s.  321  —  404)  über  Ulrich  von 
Lichtenstein  gesagt  ist,  hat  mir  nur  eine  annierkung  von  Do- 
cen  zu  s.  449, 12   ertragen. 

Das  Frauenbuch  habe  ich  ebenfalls  in  einer  abschrift  von 
Wackernagel,  die  er  im  jähre  1828  von  einer  abschrift  von 
Schottky  genommen  bat.  die  Verbesserungen  sind  fast  alle  « 
von  Wackernagel.  die  abschrift  zeigte  sich  hinlänglich  genau, 
und  die  nachvergleichung  mit  der  bandschrift,  die  mein  freund 
Theodor  von  Karajan  1839  vorgenommen  hat,  ergab  beinah 
gar  nichts,  desto  erspriefslicher  und  angenehmer  sind  die  hi- 
storischen und  topographischen  anmerkungen,  mit  denen  er, 
nach  einem  unvergelslichen  besuch  in  Berlin,  mich  im  herbst 
1839  erfreut  hat.  verständige  und  geneigte  leser  bedürfen 
der  Warnung  nicht,  die  ich  auf  sein  ausdrückliches  verlangen 
hinzu  füge,  dals  die  anmerkungen  ohne  besondere  Vorberei- 
tung hingeworfen  sind  und  nur  einen  anfang  der  historischen 
erläuterung  geben  sollen. 


ZUM  FRAUENDIENST. 

1,  1.  sei  L;  ziemlich  häufig  ei  für  i,  und  ov  oder  v  für  ü, 
seltner  eu  für  iu. 

2,  3.   hohe         20.  maniger;  sehr  selten  (70,  22)  mit  neg. 

3,  1.  Gegen;  nur  etwa  sechzehn  mahl  gein.  zührichen 
24.  gedaht;  sehr  selten  (270,27.  325,5)  daht  25.  die 

4,  3.  dienend  7.  gedahte  14.  snillend  25.  über; 
so  immer. 

5,  9.  Miniu          19.  allez;    meistens  für  alles.  21.   volge 

27.  hohe 

6,  6.  Vn  alle  min  seellcheit  8.  danne;  oft  für  dan 
13.  herze;  selten  hertz  oder  herz.     32.  ween  sl 

7,  1.  ich  si         2.  Dez 

8,  6.  daz  fehlt.  18.  margrave;  nie  abgekürzt,  so  auch 
grave.          19.  Von   oestcrrich  30.  boeses  31.  blid 

9,  2.  itniu  18.  tugend;  oft.  22.  Sin  26.  smeickein 
dest]   daz  ist;  immer. 

10,5.  iirlup;  oft.  9.  starelant  16.   Ich  gedaht  wil  ich 

ir  ze  dienste  sin  29.  turniren 

11.4.  Do  8.  konn  10.  ich  fehlt.  24.  27.  manic; 
immer. 

12,3.  liezen  ez  niht  gesehen.  6.  vriund  25.  vn;    nie- 

mahls  unt.  32.  manigem 

13,13.  senedes;  oft  so  s  für  z.         14.  verholn;  fast  immer. 

15.  ofte         22.  künde         24.  muoz 
14, 10.  niftel  13.   mich  fehlt.  21.  smilte  30.  es 

fehlt  etwa  'daz  mir  ze  beeren  wol  behaget'. 
15,15.  nennest  L  24.  wellest  30.  aber;  immer,  nur 

363,  23  abe. 
16,12.  selbe 
17,  4.  liebest  13.  nige  21.  niuwe  23.  ze   orn 

28.  guete 

18.5.  vielleicht  'Wtbes  güet  nieman  enmac.  9.  Swenne 
CL  10.  schoene  L  11.  ein  L,  die  C  15.  git  C 
17.  das  beste  C?  18.  Oder  CL;  nie  od  ode  odr. 
ich  kan  nicht  wibe  C  20.  denne  L,  danne  C 
21.  ein  L  23.  swenne  CL  24.  mer  L,  nie  C 
28.  ane  L 

19,  2.  So  ne  wird  L,  so  enwrde  C  3.  wone  L,  volge  C 
19.  mir  zehant  L 
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20,  8.  gnade  L  17.  ivrn 

21,  8.  gienge         17.  hohe       21.  im  ze  hohe  gar       32.  ez 
22, 10.  ungefiiege         24.  welle  29.  doch  fehlt. 

23,  9.  ungern;  oft. 

24. 1.  steirelant  24.  er  bekand  26.  ze  den  30.  gern; 
oft.  31.  gr£ez 

25,  3.  lefs  dri  21.  er]   her  25.  mantagen 

29.  ir  iu  32.  zu;  meistens,  doch  auch  zuo. 

26,16.  Grozer         18.  Daz  sach  do  gar  29.  ich  ez;  oft. 

27,7.  Ich  engetar      17.  zesweniu      22.  wunde     23.  sehstalp 

28.2.  salbe         5.  Do 
29,24.  rihten  28.  hoere 

30, 1.  Ich  ne  weiz  waz  L,  Ich  enwels  was  C  2.  git  mir 

fröiden   C  4.   lit  C  7.  muos   C  11.  traht  ich 

ir  niht.  L  13.  swenne    ich  mag  C  14.  wol  ge- 

heilet C  16.  erst  C  21.  sei  L,  muesse  sin   C 

22.  Als   C  23.  die    L,  du  C  26.  kumt   C 

28.  taugen  L 

31,  4.  nahe  C  5.  dann  L  7.  guot  L  niene  gan  C 
8.  sand  ich  dar   L         22.  heim         31.  der  gefreut 

32, 15.  daz]  da         16.  allez  27.  ich  sl 

33,14.  Do  30.  mine  31.  lachet 

34,  8.  ez  16.  rede 

35,  2.  zag  L  10.  ermannet  30.  zeware 
36, 10.  ritet          16.  nimmer   mere  22.  glust 
37,5.  abe         18.  trat  si         32.  han  ez 

38,  8.   mir   hie  11.  sich  17.  ouwe  ouwe  ouwe  we. 

39. 10.  senelicher  20.  Izu  —  izu  21.  Izuo  —  izu 
24.  Miner  mage         27.  mir  ist;    das    i  von   ist  nie  aus- 
gelassen,   aufser  in  derst  445,  8.  29.  wene    ez  welle 

40,7.  Ich  ran  14.  capen  24/  sehr,    hochgezit. 

27.  seit  ze  der  L 

41,  3.  dienest  6.  vielmehr  'Noch  nimmer  mer.  7.  lie- 
bez  L  14.  Diu  liebestiu 

42,  29.  heizet         30.  daz 

43,1.  ein  ende  4.  min  gelinge  wser  5.  vrowen 

14.  tyoste;   oft. 

44.11.  wände  13.  Si  schouwet  ez  si  schouwet  ez  dort 
20.  Unde  din  21.  als  ein  man  24.  Ane  25.  Ze 
also         27.  Wol  dienen  gern  den  spehen  ougen 
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45,5.  sueze  L  gnant  9.  getörstu         15.  Soldez  du 

18.  gebe  mirz  ze  19.  ich  ir  für  22.  zeiebene 
24.  sis         26.  immer  mere.          29.  gedanken  32.  si 

46.1.  si  12.  vliegend  16.  danne  19.  genaden  ge- 
win         21.  mac  mir  Ir  32.  Diinch  aber 

47.2.  bürde  6.  doch  fehlt.  9.  Und  ob  sis  10.  ich 
engetar  13.  getrawe  14.  pringestu  28.  wie 
ez          29.  frow          31.  würd 

48, 4.  Wie   getorst    ich    dir  5.    wccre  11.    gewalt 

20.  mer  fehlt. 

49,8.  ane  alle  not         21.  woldestu         23.  diu  fehlt. 

50,4.  solde         12.  wünschet  14.  daz]  dich  15.  ze 

wenden  17.  kert         19.    gewendet       21.  Wol    ich 

kuschen         23.  dran 

51,  5.  Dehein  7.  gedanc  13.  gedanken  24.  genade 

26.  iwer  gelücke         27.  nah.  31.  genadiclich  32. 

Gnade  bi   gewalte 

52, 1.  8.  gnade         gnsediclich  4.  genade  19.  zwi- 

schen        30.  meinne.  31.  erscheinne.  32.  Ir  her- 

zen und  ir  Übe. 

53,1.  So   rebte    reinem  wibe.  8.    wolte'  statt  'woltet'? 

10.  genaden  15.  ein    wort  18.  Ncmet    ir  sines 

19.  ane  26.  der  bluomen  riehen  beide  28.  glänz 
29.  chrantz  30.  abe  fehlt. 

54,4.  erschinet  24.  Gegen  iwern  gnaden  sehr,  misse- 
tan, 

55,1.  dar  umbe  8.  lat  iu  ze  dienste  sin         12.  so]  Dar 

an  14.  niht  fehlt.         24.  auz  28.  boinder 

56,1.  gesche         20.  Den         21.  fr^'uden         26.  zu  dem 

57,12.  mich  in  iu  18.  zu  dem  L  25.  liebiu  L,  se- 
lig C         26.  niene  C  verzag  L  27.  wilt  C 

58,  2.  din  C  3.  niene  verdient  raine  besten  iungen  tage  C 

5.  git  C;  immer.  6.    swi    L  10.  noch    fehlt  C 

11.  ane  L,  ane  allen  C  12.  erst  C  16.  ir  fehlt  C 
19.  sehr.  Si  ist  21.  wunder  werdes  C  22.  nu 
wes  sol  ich  ir  gerner  sin.  C  24.  Was  wurde  iemer 
mir  so  grossi'i  C  genaden  L  25.  rehte  CL  27.  ar- 
beit L  28.  mir  fehlt  C  30.  höh  CL  32.  Wan 
ez  L,  wandes  C         floh  L 

59,7.  da  von  so  sorge  ich  so  stseticliche  L  13.  ban  ez 

14.  gepele  zwar         20.  sand  si  mirs  23.  gedaht 
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60,12.  wandL       23.  Jungest 

62, 1.  dehein  3.  Möge  21.  msere  25.  statte 

26.  würde 
63,  4.  besser  'minnecliche'  15.  beide  L  18.  sin]  si 

64. 1.  süln  ez  4.  wlle  22.  Liupoldes  30.  Geher- 
berget        32.  mitte 

65, 15.  gorze  grave  minhart  19.  hu''nenburch  29.  tufers 
huoc 

66,  3.  dite  5.  von  schcenen  hecke  her  13.  Der  hiez 
derhertnit  15.  von  wildonie  her  hertnit  19.  mur- 
ekke  her  Rinpreht  21.  rase  29.  von  chranpercher 
herman          .32.  Die  dri 

67,  3.  grseze  8.  kond  wol  9.  stier  11.  tanne 
23.  verstseche  24.  antschowe  27.  chomen  28.  koni 
fehlt.          31.  kiowe          man  da 

68^3.  Daz  gesellen  7.  truowet  15.  wolden  daz  ur- 

Huge         30.  etheslichem  kuom 

69,  5.  under;  immer.  6.  der' ?  18.  schrieten  L  20.  das 
zeichen  der  beendigten  rede  mufs  nach  z.  24  slehn. 
21.  stapfte  L  29.  sa  vil  manic         31.  da  staeche 

70,  2.  dar  auffe  manigem  12.  betez  16.  zimiret  19.  ma- 
nic; nie  ohne  i  in  der  nicht  ilectierten  form.  20.  da 
nider         22.  orse 

71,10.  guoten  23.  wsere;  zuweilen  für  wser. 

72,  6.  sul  9.  fro  un  vruo  20.  rand  25.  viern  30.  be- 
reitez 

73.2.  3.  gruen  10.  groier  fehlt.  13.  mer.  17.  niem 
23.  von   in          25.  tofers   huoch  30.  vaeln 

74, 1.  hart      4.  dart       10.  orse  mit  sparn      17.  ane      31.  tyosl 

75, 1.  gegen  mich  7.  waren  21.  Swa         29.  chom. 

76,  21.  vil  ir         22.  Do  31.  des  var 

77, 12.  da  nider  13.  orse  21.  Einen 

78, 1.  der]    des  3.    Von     pazzawe     bisschof    rudeger 

14.  iahen  28.  29.  Ich  weiz  wol  da  mit  ez  ein  ende 

hat.    Wir  süln  turniren   hie.  30.  iarn  31.  com  in 

dehein 
79, 1.  Die  lücken  sind    in  L  nie  bezeichnet.  5.  tyostiren 

9.  hütte         19.  allez  nibt  mohte         32.  het 
80,  8.  taten  si       17.  mureck       20.  einen;  nie  einn.       21.  den 

h'ren         25.  26.  site. 
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81,  4.  der  fehlt  L        7.  bunenburc  13.  tet        18.  sehr,  ir 

19.  loblich  2.3.  wolfinch 

82,1.  maentages       6.  pusounen        7.  hornsdoz.        17.  schalle 

21.  Welle         24.  iu  benamen 

83, 1.  heim         6.  liebte        9.  malie  17.  kiinringe        19.  ers 

21.  tvostiren         23.  zu  den  27.  iu]   nu 

84,  8.  in  geschaden        9.  wuolfinch  10.  hertes       21.  sparn 

24.  orsse;  oft  für  ors.  25.  cbrach  29.  Pu^e 

85,  3.  heim  10.  kunringe  12.  Von  niurthe  13.  ze 
Driviers  19.  Ez  20.  orsse  mit  sparn  25.  tofers 
29.  schoen 

86,  25.  hunenburch 

87,  4.  letwedere  7.  manliches  13.  gerungen  29.  gorze; 
immer  ohne  umlaut. 

88, 4.  orsse          sparn.            7.  viende           fru^nde  8.  vil 

manic  10.    punirte            11.    Gorz    Grave  minhart. 

14.  wenic        22.  ritter;  nie  rittr.        24.  urbart  25.  vil 

manic  28.  29.  ringen  31.  brech 

89,  5.  uffe  8.  Den  9.  liupoldes  10.  helfe  13.  gorz 
18.  grave  murhart          19.  truote          21.  Rudolf  von  rase. 

25.  Dit  26.  lu^nze  29.  ritten 

90,  2.  ledich  8.  triwans  winkel  den  heren  16.  Also 
18.  hurte          24.  Da  mir          27.  so]    so' 

91,  9.  hocbgemuote  13.  umbe  17.  Von  gretz  her  ort- 
lof         30.  steier  lan. 

92,  4.  den  fehlt.  10.  hurte  die  viende  13.  wintsprovL 
14.  tru°t.  24.  manz  25.  V'on  Cheiowe  der  starcke 
31.  er  in 

93, 1.  Her  o^tte  von  meizen  3.  Den  heren  cheiowe 

9.  schencke  12.  als  13.  uffe         18.  vienden;  oft. 

21.  Prach  mit  hurte  gar         25.  kun  26.  orsse 

94,  1.  buches       13.  würde        27.  vil  manic       29.  ander  halp 
95, 1.  abe;  zuweilen  für  ab.     2.  Turnirende     3.  erz     4.  dauhte 
9.  Was         27.  salbet 

96,  3.  dan]    da  hin  4.  alle  6.  bände  15.  danne 

22.  über         24.  helfe  2''.  aver  31.  danne  du  daz 
ist  war. 

97,  2.  danke  L  10.  kleine  vogellin  C  12.  bluent  L, 
bluegent  C  14.  gedanke  C  18.  tugende  C  19.  noch 
L,  wol  C         22.  gebe  CL         ich  ez  L         28.  wile  GL 

98,  2.  weinens  L,  wanes  C        6.  daz  ist  CL        8.  si  laze  CL 
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9.  dien  C  11.  werde  L  14.  troestes  C  w^elde  L 
15.  dl  L  weit  C  gemein  L  16.  minner  danne  L, 
niht  als  C         17.  möhtet  L,  möhtent  C         23.  w;ern  L 

26.  sende  L  28.  diu  ist  30.  enbiutet  32.  ander 
stunt. 

99,  7.  sande  14.  enbiutet  15.  ditz  18.  19.  Schire 

100,  3.  dine  mine  9.  Min  neve  ulrich  von  liehtensteine. 

10.  Ir  getat 

-101,  3.  in  fehlt.  4.  libenz  13.  wände  15.  dar  an 
25.  schämt 

102. 13.  minne  23.  verirret  26.  niraere  30.  siz 
31.  sante  32.  alle 

103,  8.  würde  12.  sichz  16.  angest  man  nsemez  19.  ri- 
tet         23.  Chluse         25.  bot  30.  ist  fehlt. 

104, 10.  geswigen  C  12.  iamerk  C  14.  die  L  ofte  C 
15.  leider   beide  C         18.  vol  L  29.  der  nahen  bi  bi 

liebe  lit  L,  der  bi  liebe  lieblich  lit  C 

105,  8.  libe  L        10.  dienste  L        14.  beldiu  CL        15.  riet  L 

106,  7.  lihte         21.  minhart         25.  Do  funfzehen 

107,5.  gruz  7.  mirs  16.  erwürben  da  19.  28.  ul- 

schalch  27.  schcen 

108. 14.  Einen  meister  18.  vinger  20.  im]  iu  23.  Trle- 
get         27.  Machet 

109.2.  sehr,  varwe  16.  Euch  geturret  17.  kunnet 
28.  zu  in 

110,  5.  din  guete.  L  6.  so  verret  (verret  C)  ir  minne.  CL 
10.  An  ir  der  ich  singe  (singen  C).  CL  14.  vielleicht 
'han  ze  frexiden  sinne .  15.  des  fehlt  C  16.  stat  C 
22.  gerne  C          ie  fehlt  CL 

111,  5.  genade  CL  7.  muos  C  24.  ein  fehlt  L 
30.  wolde  L          31.  mine  sendelichiu 

112.3.  werdes;  so  nicht  selten  s  für  z.  5.  herre  7.  wile 
9.  Die  gern  hören  bi  ir  sagen.  12.  genauer  'haben'. 
24.  gelegt         32.  wise 

113,  3.  sult  ir    teutsch  L  13.  sun    wir   C  17.  ge- 

winnen kan  L  18.  der  ist  CL  23.  mit  fehlt  C 

27.  dienst  L 

114, 1.  für.  C  2.  löschet  C  3.  dem  C  tivre  L, 

tiir  C  6.  habet  C  8.  diu  L,  ein  C  11.  nu 

grif  L,  grife  C  13.  muese  C  16.  vrowe  fehlt  CL 

hilfestu  C  L  24.  miet  L  28.  schoener 
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115,11.  zwar  L  19.  danne 

116, 19.  Ditz  21.  ich  von         23.  üblicher  'solch'. 

117,  3.  Umbe  L        6.  raere         10.  Ze  werben       15.  Zefuret 

■warn         18.  danne         22.  wolde         24.  Send 
118,10.  mir 
119,  3.  Eine  botschaft  gesehen.  4.  von  7.  erkenne  si 

28.  daz  ist  gar  ane  not. 

120. 1.  geselle        4.  michz       12.  Zu  iu       13.  Abe       19.  let 

24.  würd         28.  Ez 

121,5.  redest  L.  'reit'  im  reim  353,  10  'geret';  und  Veten 
292,  18.  19.  9.  iwer  L.  16.  Si  sprech  nein. 

17.  mueze  30.  gewin 

122,  5.  waz  fehlt. 

123,  24.  hast  an  mich  gegert. 

124,  4.  Parciphal  5.  chumerlich  7.  paradise  30.  sinez 
31.  here  32.  sin  seiden  were 

125,  7. 'lieb' ?  13.  nivwe.  L  17-23  fehlen  C  dl 
ahte  L         26.  oder  L,  aide  C 

126,  3.  bant  fehlt  L  5.  kleine  C  8.  alle  die  CL 
11.  stet  ane  L         12.  sendes  L,  sende  C  16.  dien  C 

18.  si  getuo  mich  ir  C  20.  gevangen  L,  gen  C 
23.  unde  ir  golt  C  25.  'niht'  wird  besser  gestrichen, 
minne  C  26.  guot  L  27-  hohgemuote.  C  29.  Si 
ist  CL          vil  fehlt  C          unbehuote.  C 

127.2.  gedenken  C  5.  me  C  13.  und  felilt  L  15.  Im] 
ich  L  17.  merche  es  21.  fuege  22.  erz  hat 
schänden 

128, 1.  schoeniu  fehlt.  6.  niwer  14.  Da  vil  höfscher 

31.  begert 
129,16.  lazen         17.  Solde       26.  getrawe         32.  mir]  min 
130,1.  12.  Herre  18.  niuwe  L  di  N'^unle  wise.  L 

25.  27.  schouwent  C 

131,  2.  warden  L  9.  hebet  L,  lebet  (]  10.  weinend  L 
17.  reine  CL  18.  verdenke  C  19.  genediclich 

noch  an  L,  genedeklichen  noch  gegen  C  20.  hohen  C 

23.  in   fehlt  C  25.  ere    CL  26.  muos  C 

28.  nieman  C         32.  Waz  ze  verte  L 

132,1.  bi  in.  16.  gesehe         17.  rite  vil  gern  21.  da. 

23.  mini  liet.     vielleicht  'niwiu  liet'. 

133, 13.  allez  L  15.  Von  reiniu  20.  'der'  ?  31.  vil 
fehlt  L. 

44 
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134,  1.  niuwe  L  7.  munt  C  beroubon  L  9.  vreude  L 
10.  min   C  besten  fehlt  L  16.  nüwan   C,  niht 

wan  L  18.  24.  so  L,  vil  C  19.  got  C  21.  rein  L 
26  fehlt  L 

135. 1.  sis  C,  sich  L  3.  sorge  CL  5.  min  L,  ir  C 
mit  C,  min  L  6.  giiele  (JL  an  C  11.  welhs  C 
13.  Dune  L,  Du  C  darfst  C?  14.  vor  fehlt  C 
17.  die  C,  fehlt  L  18.  al  sprechende  L  22.  val- 
scher   C       24.  dich  ir  hulde  danch.  L         32.  minne  CL 

136,  7.  ane  L  8.  solt  du  die  C         10.   herze  CL         mit 

L,  mitte  C  11.  giiolc  L  14.  und  fehlt  C 

21.  werbe  L  umbe;  zuweilen  für  umb.  27.  Chteme 
32.  ichz 

137,10.  Einez         11.  sagest         14.  dir  fehlt.  22.  Einz 

23.  'ez  habet'  ßenecke.         30.  fucre.  L 

138, 6.  Swaz  tugend  18.  würdet  22.  günne  23.  ver- 
lorn 

139.  Abentiure        8.  abe        17.  laze        24.  bitte        25.  rehte 

140. 2.  satz         19.  Ich  sl         23.  rihten       29.  volge 
l4l,2.  einem  sameit  6.  Dar  ein  13.  Ich  sprach  nu 

23.  sagestu 
143,  7.  lones  gegen  14.  deinen         25.  Dem       lüten  min. 

26.  Soldestu  29.  Des  soldestu  in 

144, 1.  und]   umb  alle  3.  verfuret  12.  chunde  19. 

20.  Weder  sus  noch  so.    Erbiten  noch  ertwingen  künde. 

30.  erschrochen  32.  verirret 

145,  4.  noc       5.  genaden        13.  künde       17.  iu       20.  gegen 

miner  lieben  vrowen       23.  Nach  iwerm  rate       28.  ge- 

dingen  32.  tiwer 

146. 1.  fiwer  6.  Reht  alsam  der  vint  7-  so  sl 
17.  geruecht       18.  geruchet  si       21.  Minne       29.  helfe 

gebe       30.  woldestuz  getrawen 

147,  13.  diu  vil  15.  Allen         25.  diue  iar.  29.  muotes 

148,  9.  Soldes  13.  der  selben  19.  mage  ez  29.  Ich 
meine  den  willen  in 

149,  5.  sprichestu  17.  liebte         22.  eine         27.  di 

150.2.  ich  si;  oft  si  vollständig  wo  der  vers  die  abkürzung 
verlangt.  17-  sorge 

151,1.  helfe         3.  Der  ist  der  wille         10.  Den  vinger  den 

ich  13.  ir  fehlt.  27.  minne 

152, 1.  fuoge  20.  herzen  32.  hohe 
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153,2.  minne  L         11.  dienst         21.  herzen         30.  grueze 

154,  6.  Dar  Inne  10.  minne  21.  libe  L.  von  hier  an 
will  ich  die  vollständigen  formen,  denen  ich  ein  e  habe 
entziehn  müssen,  weniger  sorgfältig  anmerken.  22.  wir 
L         24.  Des  ich  bin 

155,  2.  gern  mir         8.  Daz  er  21.  rite 

156,  16.  si  in  29.  dienste 

157,  11.  Ze  Venedige  wil  ich  verholn  sin.  18.  sande 
21.  vor  dieser  zeile  steht  in  L  die  Überschrift  die  ich 
über  s.  160  gesetzt  habe.            25.  Vol  golde 

158,  6.  tro^we 

159,  26.  iuch]  doch 

161,  15.  machet  17.  Ich  da  von  wil  niht 

162,24.  unz  hin  fehlt. 

163, 2.  enzweie  15.  clemun.  16.  clüse.  toer.  18.  ze 
fehlt.  21.  sche^uflich 

164,  4.  sehr,  ist  si  ze  19.  alle  26.  bereit  27.  sende 
32.  ritterschafte 

165,  2.  Selbe  fünfte  7.  erschal.  10.  garzuon  11.  oiich 
luffen  geslaht.  12.  örsc  bedacht.  18.  Minen  wizen 
schil  24.  das  zweite  diu   fehlt.  28.  sitten 

166,  5.  zwene  fideler  16.  sohle  dienende  23.  röchlln 
29.  Hantschuohe          30.  der  was 

167,  24.  gorze  grave  minhart. 

168,  1.  Des  swar;  so  zuweilen.  2.  pferde  13.  enheln 
wis.  17.  sehr.  38*  22.  lihte  ze  grozen  23.  iet 
zu          24.  für]   von 

169,  3.  hie  ze  4.  deheln  wis.  5.  lezuo]  hie  6.  fürh- 
tet        8.  erz         16.  mang        27.  herberge        29.  In  des 

170, 8.  gesehen.  15.  erloubet  32.? 

171,  9.  leo  20.  warn  21.  als  der  den  schilt  doch  truc. 
32.  bereitet 

172,  15.  netze 

173,  3.  allen  den  10.  lüte  11.  dehein  wis.  17.  brücke 
21.  Dar  uffe 

174,  4.  Bai  andriu  6.  velen  10.  Den  heim  do  abe.  ich 
sant.  11.  go'ldin         21.  mure  25.  starke 

175,  6.  en  fehlt.         12.  huote         13.  da  fehlt. 

176,  32.  mlnnecllchen 

177, 14.  wlllechomen  kuneginne         16.  dar  under 

44* 
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178,  4.  grcvlnne  L  capen  20.  uf  aher  stan.  23.  25. 
30.  pece          32.  von  dem 

179,  9.  pece         13.  Di  e  gekustcn         24.  machet 

ISO,  2.  urlu^'p  14.  Ez  19.  rite  25.  zogte  29.  mur- 
ekke  30.  genemen 

181,  4.  harnasches  5.  besser  'eine'  23.  mine  L 

182,  2.  velen  7.  hintze  Scherzin.  17.  voreis  18.  til- 
gend         19.  gewartet         21.  heim         30.  geverbetes 

183,  10.  velde  13.  Einem  26.  ritlcrschaft 
184, 7.  chlenat         26.  sprungen  30.  halse 

185,  9.  selbe  10.  dehein  vclen  13.  clemuon         15.  ge- 

iet  18.  ere         27.  willechomen  kiineginne 

186, 10.  botschafte  30.  gemachet         31.  chleined 

187,5.  chom         6.  velen  16.  dachte         23.  dehelnes  ver- 

misset        27.  selbe         32.  Do 

188,  1.  abendes  8.  einem  17.  Des  buhurt  23.  alle 
25.  chamere         28.  si  do          31.  sIs  piirge  under 

189,  2.  tagend  7.  ane  den  wizen  15.  war  17.  biio- 
suoner          18.  wise          30.  sinem 

190,  8.  fingen.  12.  orsse  15.  verstech  17.  deswar 
fehlt.  18.  allez  fehlt.  23.  vervelte  25.  vinger- 
•lin          31.  gevelten  beten 

191,  1.  clemuon  5.  eine  liunz  9.  Ze  cliise  11.  luentz 
15-  velen;  aber  etwa  elf  mahl  mit  x. 

192,  10.  buosin  12.  küneginne         29.  alle 

193,  4,  schenk]  schcene  6.  frümlcheit  17.  Ein  nander 

19.  vinchensteln  24.  ic  prach         30.  ich   ez  iu 

194,  4.  fanfzehen  11.  für  17.  da  ze  22.  wunnecli- 
chen          23.  Blicde          32.  vremdes  röche 

195,  7.  8.  dir  ditz  röchlin.    Gegeben   han  gar  ane 

196,  10.  l^ibes  28.  tyostirens  32.  di  tyost 
197,5.  wase.          6.  rudolf  von  rase. 

199,  7.  vil  fehlt  10.  des  12.  sinem  17.  blatte 

20.  stech«         22.  chomen         25.  uf 

100,  11.  Der  12.  unz  hin  zesant  v^'te.  13.  zesant  vite 

zu  reit.  23.  wolde  dyostiren  25.  alle  di  28.  ho- 
hes muotes         30.  nivve  decke 

201,22.  vellen  29.  Chuene 

202,  5.  Rudelin  14.  schoene  18.  ich  so  da. 

203,  4.  wold  mit  mir  tyostlren  9.  tyost  18.  driunzen 
25.  Von  strasburc  min  engelram.          31.  site. 
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204,  4.  vreude  L       8.  Da       15.  endes       16.  fuge       17.  muze 
20.  gemeine         22.  zuhlen         26.  verstechet 

205,  16.  vingerl  26.  minnecllgen 

10.  herbe        17.  Wart        18.  scheume  var       30.  nled- 
ekke 

4.  süst      7.  ichz       13.  buhse       18.  si  fehlt.      24.  danne 

25.  schuHich  ;  so  auch  208,  5. 
7.  15.23.  31.   209,  7.  15.  23.  31.  210,  7.  15.  21.  absätze. 

12.  zogten  17.  scheuflich       18.  niht  fehlt.       28.  ge- 
buen 

22.  rittern  27.  der  fehlt. 

24.  styer  25.  orsse  wir  vaste         31.  manliches 
3.  unserr 

7.  kauffen  16.  chuffet         19.  gebez         23.  so  fehlt. 

28.  für  war  iu.  31.  reht  wäre  32.  cLuf 

11.  chuf 
7-  min  11.  chostliches  21.  unsere  23.  tyost 

29.  die  fehlt.         30.  des  fehlt. 

3.  Da  gab        6.  da  fehlt.        10.  verstach        13.  iirl°ube 
7.  het         27.  WJl 

5.  iwer  19.  wite  22.  oerrlnge  24.  erringe 

26.  zöpfe 

4.  scapel  12.  rouch  17.  Uffe  24.  Ottacher 
trcege          29.  im]  in          31.  Ab 

6.  bestraufet         8.  gegen  mich  geruret  13.  diu]  der 
15.  vande          16.  tegen         25.  gevelt 

13.  Von  torsewel  ulrich 

5.  ni^vne  19.  dahcte  21.  puten  26.  chomen 
gegen          31.  mit  zu 


206 

207, 

208 
208 

209 
211 
212 
213 

214 
215 

216 
217 

218 

219 

220 

221 

223 


224 

225 

226 

227 
228 
229 

230 

231 


6.  wssre  diu  küneginne       16.  danne      26.  Wil      31.  kü- 
neginne 

13.  cherebach 

6.  Das         11.  kinne         20.  da  gar  vselen          22.  Mich 

bestunden 

10.  lip  leit  ungemach.       11.  wiben       18.  niines  gesindes 

14.  zorn  18.  gla^uben         28.  chnappe 

2.  Swas  10.  ditz  16.  chnappe  26.  mir  fehlt. 

27.  also         28.  allez 

8.  wolt         22.  wanne  uf        27.  nimes         29.  gehoeret 
30.  iemen 

15.  chlenot 
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232,  4.  verdienet  L        20.  ich  iu        23.  muezet         25.  tlfel 

233,  4.  herzechlicben  25.  willechomen 

234,  4.  von  geis  10.  Chiineginne  18.  von  toer"pach. 
22.  heizet 

235,  5.  guetes         12.  miiz         24.  speres  chrachen 

236.3.  12.  Dreschirchen  15.  er  wart.  21.  Von  ir 
24.  herre  fru          32.  er  erwerben 

237,  1.  hofsche  10.  Dreschirchen  14.  der  vll 

238,  5.  Schilde  6.  flugen. 

239,  2.  7.  herberge  3.  Nac  4.  hofsche  zu        15.  hohe 

16.  sehe  manic  24.  Er  hebt 

240,  8.  gebe        10.  chluege 

241,  1.  sprach  10.  selbe       25.  sin  genuoc.        26.  Niemen 

242,  1.  heizen  26.  kniet  30.  31.  vingedin  sol.  Mir 
immer 

243,  4.  lip 

244,  17.  chnehte 

245,  18.  Zehen 

246,  1.  al  fehlt.         3.  Dar  ein       13.  guote       21.  her  minne 
ger.  27.  fürten 

247,  2.  knehte  durchstrichen.  4.  ieslichen  5..1uffer 

17.  geh'ch 

248,  9.  gesmide  26.  varwe 

249,  2.  Ein  pferde  den  ^ 

250,  4.  fuegt      7.  herberge      8.  ritter      26.  vol      28.  burger 

251,  1.  clär]  gar       13.  sis       15.  ich  nur  einmahl. 

252,  2.  10.  16.  herberge  5.  14.  Chunr.  15.  einem 
19.  llene         20.  fuget         28.  alle         32.  herbergen 

253,  9.  din]  di 

254,  8.  liebe         26.  getrawe 

255,  9.  ritterliche  10.  riebe  19.  ir  nur  einmahl. 
28.  werdet 

256,  4.  ze  der         7.  chlenot         29.  Wirdestu  des  chlcinodes 

257,  2.  gerihte         18.  23.  Einen         26.  Min  busovner 

258,  7.  manige  spehen  snit.  8.  loen  mit.  14.  dachte 

18.  ahte 

259,  27.  30.  rovsch 

260,  5.  iesen         10.  Ein         27.  richtiger  'der  tuomvogt' 

261,  9.  helrae  L         22.  stier         26.  velde 

263. 4.  Warttc        küneginne  6.  sach]  han  16.  Den 
stuochen 
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16.  schoen  L  19.  Mit  reltterllch  arbeit.  28.  ge- 

tyostirte 

7.  kuenringen  13.  versteche  gegen  14.  des  bei- 
den         16.  enbietet         27.  irz            30.  ich  im 

1.  minen        4.  küneginne         8.  minne         23.  Deheinen 

6.  tribe  min  orsse  gegen 

16.  Von  cbyowe  \n  rande        17.  arge        23.  manllchez 

24.  Diu  beidiu  sint  32.  dyoste 

13.  Daz   moht  der    mine  24.  Solde   riten  daz  rou 

27.  vrowe 

15.  mit  den        18.  in        19.  bousch        29.  muezez  bede 

31.  ere 

3.  ich    in  7.  dem    tyoste  11.  Von    busenberc 
12.  Her  hope        18.  Do  choni  gegen  im  ein       21.  deche 

1.  herberge  27.  vingerlin  diu  waren 

2.  danne         6.  strazze  22.  ez  sul  23-  ezze 

8.  geruechet  19.  mine  25.  geritem  30.  Von 
triwrerm  manne 

4.  Des         22.  bringe  28.  wurde 
4.  schoenez          31.  der  vil   hoch 

2.  Der  sifrlt  weise         4.  das  zweite  des  fehlt.         14.  flu- 
gen.         20.  rande         23.  geschechet         31.  helnae 

11.  Rupreht.  31.  sehe 

10.  ze  vlize       11.  ich  fehlt.        14.  Villechlich       18.  hus 
vrowe  da  gein  19.  21.  stiege  22.  gebende 

1.  husvrowe  sprach  vrowe        9.  husvrowe        11.  danne 

12.  messe  21.  wände  24.  stiete  31.  wsere 
min  Staate 

9.  stcete  29.  Sa  32.  laz  ez  niht 

1.  volgende       14.  Biz  daz  man  daz       15.  pfaffe       17.  da 
manic  schoene  19.  husfrowen  21.  danne 

11.  13.  bot  ez  12.  wol  18.  urlubes  19.  hus- 
vrowe        29.  mir  gegeaen                                      ^ 

3.  alle  vrowe         27.  Do 

1.  Diu  minnen        3.  stapfte        6.  en  fehlt.         8.  würde 

sin  orsse         10.  gewashen         11.  under  den  armen  sin. 

28. 'diu? 

9.  funfzehen  L      22.  statte  iu  ditz     23.  Nieraen     27.  en- 

iazzez  30.  iwer  tyostiren 

3.  Den  slouchen        22.  tyostirer         31.  Iliut         32.  das 

zweite  diu  fehlt. 
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288, 11.  12.  niunzehen  vingerlln  hin.   Dar  nach  L         15.  mi- 
nem  17.  Vorholn         22.  chunde  die  strazze 

289,  4.  chamerere        5.  7.  pferde         16.  war  ist        12.  Dez 
swar         29.  hinne  daz  ist         32.  allez 

290,  3.  warnden         15.  alle         21.  einen         23.  So  sol  man 
im         31.  da  getan 

291,  9.  herre       11.  verstochen        16.  halbez  müht        20.  hin 
gegeben         24.  Da  si  da 

292,3.  Deheln  16.  Daz   ist   niht  die  wile  diu  vart   ste. 

32.  nidet  der  ist 
293,9.  14.  pferde         18.  An  ir 
294,  2.  schimp  wort  9.  herre 

296, 1.  wele  4.  wsele  9.  gewalden  10.  bletter 

19.  gerimet         31.  gatter 

4.  gefurrit         5.  tumvogtes  9.  dar  uf 

28.  verdacht 

15.  chunringere  26.  sagen 

7.  manic  groze         15.  sehe         19.  gwan 
28.  gnaden 
11.  ritterz 
24.  trueget 
23.  Umbe 


27.  bringestu 
25.  zornen. 


8.  dürfigen 

19.  lide 


297,  2.  mueste 
19.  man  in 

298,  8.  hohemute 

299,  1.  alle  die 

24.  gote 

300,  4.  vbern 
301, 13.  Iwer 

302,  4.  sagt 

303,  4.  vient 
304, 13.  man  sach 
305,  1.  ze  chonn 

25.  ze  wäre 
306, 1.  Pfech  herre  pfech        14.  mer 

25.  rate         27.  seuften  bieren 

307,  6.  seuftenbaern  8.  ir  ez  12.  vaste 

308,  7.  Die  si 
24.  selbe 

309,  4.  Hin  ze 
311,26.  guete 
312,  8.  Ich  wsene  si  mir  vride  hant  gegeben 

29.  so]  sa         30.  hademar  L 
313,4.  vielmehr  'guottat'.  6.  manh'ch  L 

18.  würde  19.  hurte  20.  herm 

32.  daz  fehlt. 
314,13.  manz    da  14.  den    tumvogt 

23.  chyowe         29.  Von  künges  brunne 

31.  erz 


30.  hübet 


29.  hede 
5.  mirs  8.  dürfigen  12.  mügtez 

20.  umbe 

19.  minne 
11.  12.  Dar  an   din   steete   sich   bewar. 

8.  in  wesen  ze  dienste  vro        12.  erwerbetit 

9.  Versteche 

12.  Wetlich 

30.  Swelhes 

15.  hofsch 
30.  gelüche 
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315,  6.  teten  L         10.  lemer         22.  velde 

316,  6.  hertz  10.  Wirde  14.  iwer  26.  sehe 

317.2.  dich  fehlt  24.  dingen 
318,26.  chünde         32.  da]  do 

319,5.  hoeret         dort  g  (das  übrige  fehlt.) 

320,  7.  du  mäht  mir  14.  20.  allez  17.  tumvogles 

25.  26.  dehein 

321, 15.  meinichlichen  17.  gebe 

322.  eine   sinch  wise  L  1.  habe  L  2.  dienst  CL 

4.  senede  L  7.  seit  doch  L,  sit  doch  beide  C  8.  relnii 
C  10.  valsche  CL  11,  wünsclie  CL  14.  be- 

sorgend L  15.  wi'insche  vrouwe  C  16.  ich  denke 

'ane  swaren  niiiot'.  20.  lihtllcher  L  21.  froeli- 

cher  C  22.  werde  CL  unwerde  C  25.  ich 

ensei  ir  stsete  L,  ich  si  ir  stete  C  26.  Min  fehlt  L 

27.  eine  L,  iemer  C  28.  stoete  CL 

323.3.  kein  C         7.  so  fehlt  C         8.  da  gar  L         16.  rite 

26.  sunnetages  28.  iwer;  nie  iur. 

324,  5.  ouge  hie  gern  L  6.  besser  'daz'.  11.  gedl- 
net  L          23.  In  vU         31.  niht  waren 

325,  1.  vreltagen  abendes  5.  herre  waz  ist  im  13.  Er 
25.  smlclende       26.  cbluge         27.  gruzez 

326,  4.  hofsche  20.  sunnetage  25.  hier  hat  L  die  Über- 
schrift s.  329.  26.  boesen  29.  werdet 

327,  9.  sunnetage  10.  merche  15.  muge  16.  rate 
31.  chumerlichen 

328,  3.  4.  ob  ich  dar  niac.  Chomen  15.  ze  tode  rite 
16.  Oder  ich  chume  18.  versuchende  22.  merchet 
23.  danne         26.  zware         31.  gesiche 

329, 1.  vrltagen  2.  samztages  3.  Selbe  16.  zwar 
25.  suntagen         26.  danne  zwo  mlle         27.  Die  pferde 

330,  4.  gute  mit  huse        9.  uzsetzen       18.  sno^^den  20.  zu 

in  daz         23.  wanne         24.  vrage        30.  Wir  enwizzen 

331, 11.  Pfenninge        18.  zwei  fehlt.        23.  luete  27.  gebe 

332,  1.  zu  dinlin.  11.  wenne  14.  lit  wir  20.  lide 
wir        32.  wizzet 

333,  7.  so  streicht  Wackernagel.  12.  sitzet  L  30.  sich 
sin  lernen         31.  tragt 

334,  5.  abent  6.  8.  Ich  in  12.  willechomen  15.  iunc- 
frowe  18.  salz  Ich  verre  21.  Diu  eine  30.  das 
erste  Ir  fehlt. 
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335, 1.  huetet  L  3.  Teilet         5.  abent  12.  13.  i'uncli 

vrowe  19.  Almusen              23.  Dar  umbe    swanne 

27.  teile  29.  saze           30.  satzen  32.  raages 
336, 1.  getar  2.  vertragen             4.  berge  14.  llbes 

17.  daz  fehlt.  18.  mueste    hutende  26.  iht]    ich 

30.  genems 
337,  9.  Gra  wan  von         12.  14.  hübet         16.  minne 
338, 1.  zelle  L.  s.  Erec  6941.  Barlaam  255, 13.    Georg  1397- 

15.  alle  man  izzet         16.?        17.  Des  almusen        aben- 

des         32.  gesehen 

339,  6.  hin  fehlt.  24.  Dar  ein  28.  Ein  vll  31.  wIn 
32.  ungefuege  angoz 

340,  8.  Ich  iu       11.  llbe 
341, 16.  getar 

342,  5.  sunne 

343,  3.  hohe  8.  Daz  dannoch  die  lu^'te  niht  glengen  zu. 
11.  sol  ez         20.  uzsetze        24.  truege        27.  anderswa 

28.  groze 

344,  9.  Scheide  15.  daz  uz  18.  vindet  19.  Lllachen 
32.  naht 

345,  2.  al  fehlt.  8.  husschaffer  selbe  11.  dar  wser  ver- 
holn  chomen  13.  er  ez  19.  getorst  27.  boese 
30.  leilachen 

346,  3.  Ir  zugen  beldlu  24.  lilachen  27.  Trlte  29.  Also 
trat  32.  Hin  huf 

347,  3.  Min  niftel  ein  chust  6.  9.  lilachen  6.  hic. 
14.  Min  niftel  mit  Ir          18.  suckenle 

348, 1.  Eine  3.  gefurrlt  5.  als  ein  11.  wandel 

vrl       14.  25.  bette        17.  lilachen       19.  uffe       21.  Do 
27.  Waren  gestozen  28.  wende 

349,  2.  dauht         24.  vienden 

350,  11.  heinliche  19.  heimliche  23.  gcminnen  26.  be- 
hneten 

351,  2.  innen  ieman.  6.  hertzen  18.  Irz  23.  Sul  ich 
umbe         28.  solt          31.  Ilp 

352, 10.  hinne  19.  wenchcstu  22.  willen 

353, 18.  von  fehlt.      22.  iuch]  mich     23.  genade     27.  wurde 

354,  2.  gezemen        3.  ein]  min        30.  Sich  müht  sin  iwer 

356,  1.  ereln 

357,  2.  gewiselich         17.  llp         28.  redet 

358,  3.  Danne  hie  die      5.  rate  vil  gern     6.  gern      30.  verlorn 
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359, 1.  verlorn  L  20.  iur  t-re]  Iwer       24.  Huebe  in  umbe 

30.  in   fehlt.  31.  heizen  in 

10.  mine  min  27.  Denne  biutet  28.  volgende 
3.  wellest  8.  VVoIdestu         volgende           10.  liplich 

11.  dich  fehlt.  14.  chriegende  26.  hillicher  umbe 
11.  verzeihet  12.  in  min  hulde  20.  liebe  m  irde 
18.  ze  freuden  19.  Gar  für          26.  ziuliet 

3.  11.  friunde  25.  gar  ane 
20.  lilachen 

I.  Dar  inne  3.  geselle  8.  getriwe  11.  In  daz 
19  nach  20.          24.  verlorn          31.  wange  chiisse 

10.  zaubernden 

II.  werdent  13.  von  in  23.  dunchet  mich  selbe 
26.  palde          30.  da   fehlt. 

8.  friunde  12.  drumme  18.  Verlo'^pt  19.  ir 

bette         22.  Würde         2".  groze 

4.  leide  8.  swaz  15.  danne  32.  rate 
4.  Chomen  da  von       7.  gesinde      9.  sprachen     19.  Selbe 
sehst  gesellen         23.  zu  den        24.  dienen         32.  weihe 

3.  allez         5.  willen  ich  aber  12.  ir]   er  25.  ge- 
tar  ich  gegen  iu 
1.  schrei            4.  sin]  der            8.  witzen            14.  nabtes 

17.  wange  cbüsse  gab  ich   Im  24.  chomen 
23.  vinde]  vrowe          29.  Diu  guot 

4.  minne  daz  ist 
8.  in]  im  14.  iwern  minnen  15.  An  deheinen 

22.  verdienen  32.  gezemen 
6.  dehein           7.  Gelonet  16.  lieber  22.  böfsche 

23.  to'rney         27.  geturniret 

5.  sagiu  gar  7.  ir  nur  einmabl.  12.  lonet  17.  Iu 
wil  30.  Ez 

1.  Ez  newart  5.  gevellet  6.  wizet  15.  viel- 
leicht 'die  man  wan  durch  gol  varen  sol'.        25.  Dienet  L 

11.  Dem  si  gebiutet 

8.  Dar  an  enbot  ich         10.  melnecblichen        17.  geselle 

18.  herre  20.  enboten 

9.  besc  12.  sprichet  16.  nu  fehlt.  17.  Friunl*" 

19.  bertzenliebe  22.  friunde  friunte  23.  iucb]  icb 
26.  geleite         28.  ouch]  iucb 

2.  iu]  nu  8.  bilfet  9.  tumber  10.  Aoe  cbrancbe 
gedancbe.    Der  lieben  werden  vrowcn  min.         15.  scel- 


700  LESARTEN    DER  HANDSCHRIFTEN. 

denL       20.  Wan  des  daz  Ich      24.  sehr.  lehn     han  ez  L 

27.  paradise         32.  helfe 

384, 1.  Daz  ich  han  an  2.  reinen  11.  vreude  18.  Si 
h'ebe  sl  reine  si  seelic  si  here. 

385,  4.  wille  9.  solle  13.  sere  14.  Danne  15.  Ist 
gemeint  'wol  wunnender  ?  s.  zu  den  Nibel.  1179,  3;  oder 
'wol  tuonder  ?  32.  martcrer  L 

386,  3.  breit  se  31.  uii  so  ho 

387,  2.  der  fehlt.  8.  gewin  10.  allez  27.  hohen 

28.  lones  31.  SEelichen  32.  iht  fehlt. 

388,  2.  sin  fehlt.  7.  Mir         26.  erfände 

389,  5.  ich  In         11.  Gensedichlichen  27.  Sül  schlichen 
390, 12.  wizet         19.  dehein  wls         20.  muot]  guot 

391,  1.  7.  geruchet  2.  ich  fehlt.  7.  irz  14.  hulde 
19  zwei  mahl.          24.  vil]  vol         29.  sceliget 

392,  7.  der  da         21.  enmueze 

393, 11.  deheinez  16.  aleine         22.  zeware         23.  Umbe 

daz  chiissen         24.  Gewinne  31.  in  beiden  wol 

394,4.  Friunde  viä  viende  6.  7.  als  fünf  verse  abgesetzt. 

6.  Si  zeware  frowe.  L  16  =  Nliine  27  A  (Ileidelb. 
hds.  357,  bl.  23  vorw.),  Heinrich  von  Veldig  60  C" 
(^18.1,22"  ).  17.  von  herzen  fehlt  AC"  uR  le  mere 
C"  19.  redde  C  alse  ein  vender  A         si  sunder 

A,  besunder  C"  20.  minne  ACC'L  21:=rslüne 

25  A,  Veldig  59  C"  Seile  ich  were.  uii  an  AC" 

vreiden  A  22.  mine  A         wol  diu  hochgenuiote  L, 

du  vil  hohgemuote  C,  du  vil  wol  gemuote  A,  du  v\'ol 
gemuote  C"  24.  dingen  fehlt  L  25.  liebi'i  C"  26  = 
Niüne  28  A,  Yeldig  61  C"  Mine  A  27.  dassc  C" 
alse  A  tristranden  AC"  ,  tristanden  C  getrcesten 

mich  L,  mich  noch  troesten  A,  mich  troesten  CG" 

395,  2.  Ir  fehlt  A,  si  C"  mine  A  mir  AC'L,  noch  C 
3.  uii  si  mich  C"  liebü  C"  4  =  Niüne  24  A,  Vel- 
dig 58  C"  sendes  CG"  min  G  sinne  ACG°L 
5.  besorgen  C  sunder  AC"  8.  si  liebe  CL,  si  schone 
A,  fehlt  G"  9  =  Niüne  26  A:  leerer  räum  nach  Yel- 
dig 59  In  G"  des  einen  CL,  fehlt  A  10.  da]  baz  A 
danne  Ir  genade  CL,  dinge  ir  A  12.  ir  fehlt  A  zware 
A  13.  dii  schone  dii  clare  C  15.  reine  L  16.  den 
17.  rehte         danchende          29. Ins  haben 

396,  6.  ich  enbiut         10.  kürtze  wile 
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397, 1.  Hie  ist  CL  4.  trost  un  rat  L,  un  lere  C  5.  her- 
zeliebe C  6.  wilt  du  C  10.  naina  L  fröwe  C 
16.  seilender  C  18.  Wanne  L  wilt  du  C  ge- 
freun  L,  troesten  C       20.  unL,  noch  C        21.  senden  C 

398. 1.  wiben  G  2.  genanden  C  5.  wibe  guete  her  heige 
an  mir.  C  15.  Gcturniret  L  22.  turnlien  23.  herre 
30.  choenie 

399.2.  Getar  ir  gesenden  des  L  11.  aber  CL,  wie  immer, 
si  fehlt  L  14.  lat  si  CL  vil  fehlt  L  16.  mir  si  C 
offenunge  C  17.  Si  wil  L  sselden  L  fröide  C 
18.  me  C  ■       21.  mich  L,  mir  C 

400, 1.  bringet  L  2.  sol  iemen  sin  von  wünsche  vro.  L 

3.  von  dem  wünsche  min  mut  ho.  L  4.  ir  vil  guoten 
ir  vil  lieben  C  nahe  C  5-  ich  von  minem  wnsche 
ir  C  6,  ir  von  mir  L,  mir  von  ir  C  7.  her  fehlt 

C  8.  ob  CL  lihte  fehlt  C  12.  spilenden  L, 

spilnde  C  13.  suoze  L  14.  iht]  niht  CL  minnek- 
lichen  C  so  fehlt  L  wrde  C  17.  möhte  mitten 
in  min  herze  C  20.  helfent  C 

401, 1.  Wan  fehlt  C  man  fehlt  L  fröiden  riehen  als 

du  C  2.  danne  C  ir  fehlt  C  3.  von  ir  roten  munde 
sa.  C  4.  fröiden  C  5.  minnekliche  C  8.  da  von  C 
sol  din  guete  L  11.  eht  C  eine  C  27.  mer  L 

402,13.  Vreude  L  14.  inne  16.  beeret  die  wise  L 

18.  reinen  C  19.  suoch  eht  C  helfe  CL       22.  ze 

guote  CL        vervaht  L  28.  die  da  iehent  L         niht 

alse  fruot  C 

403, 13.  gehage  C  18.  missebrlst  L,  missebristet  C  21.  wol 
lange  C       22.  wurde  CL       24.  werlt  L      sich  d^uhte  CL 

Schilde 

404, 1.  suosse  C  3.  dem   C  4.  dem   muote    C 

8.  freude  CL  11.  baltliche  zellen  C  12.  scheuhet  L 
schände  CL  13.  niht    enwellen  C,    mich  enwelle  L 

14.  swechlich  C  17.  tilgenden  CL  18.  Arge  C 

uü  unfuore  C,  fehlt  L  19.  tuoch  C,  tuogt  L  20.  ist 
endaht  C  21.  tat  L,  lert  C  23.  vor  C  25.  Hoch- 
gemuote  CL  26.  stsele  CL  29.  behuote  C,  behuet  L 
30.  mit  libe  mit  guote  CL  31.  fri  C,  un  L 

405, 1.  Er  ist  L  3.  nu    han    ich  für    ir  zürnen   noch  L, 

fehlte  4.  anders  L  schiltes  L,  schulde  C  6.  danne 
CL        dekeine  C         8.  9.  10.  Gegen  CL         8.  setze  C 
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9.  zwar  C  13.  nide  tele  C  14.  min  C,  ir  L  24.  al- 
len L  29.  freude  L 

406,  2.  wunnebernden  C  4.  iuch  C  9.  schone  wol  L 
14.  erenrich  C  19.  ichz  L  20.  21.  wol  mir  C 
20.  ich  dir  L          22.  min  CL          28.  der  fehlt  C 

407,  3.  zu  der  L  4.  So  die  L  5.  der  fehlt.  7.  helde 
17.  dienende  20.  sinch  wise  21.  Dar  inne  28.  merc- 
hern  L  arges  C 

408, 1.  noch  fehlt  L  2.  danne  CL  an  dem  C  3.  guete- 
llchen  L  5.  der  Ist  CL  8.  von  guetllchen  wIrt 

manC       9.dazfehltL      nIdeCL       10. 13. 15.19.huote  C 

12.  daz  fehlt  L  14.  18.  daz  si  CL  14.  eht  C  16.  be- 
heute L  17.  valschlichen  L  sitte  C,  siten  L  18.  nlen- 
der  C  wenche  L  19.  wünsche  CL  22.  unprl- 
ses  C,  von  prIse  L  23.  des  sl  CL  24.  si  en  L,  si  C 
25.  nianigen  tac  L  26.  Ich  trage  mit  werunder  chlage  L 
27.  Unde  CL  28.  dienst  L  stcete  CL  29.  sl  L, 
si  des  C  30.  32.  gegen  CL  31.  da  L,  das  C 
32. schanze  C 

409,  9.  erz  L  16.  Ichz  L  19.  grossen  C  27.  frölden 
funt  C  28.  für  L,  uii   C 

410,  4.  wlle  CL         9.  senden  C         10.  als  CL        11.  wajr  L 

13.  ralnnenkllch  C  19.  werder  C  21.  bringe  CL 
22.  fröide  C          24.  s wanne  C          29.  tanze  L 

411,  6.  Do  wart  L  7.  die  15.  dehein  20.  herbest 
22.  mele  25.  flühtechlich  L  27.  reinen  minnek- 
lichen  C 

412, 1.  In  C,  in  In  L  4.  dienst  CL         5.  ir  doch  han  mit 

truwen    her  C  8.  das  was  C        bi  fehlt  C  10.  uii 

ein  roub  C  11.  hat  behert  L,  hert  C  14.  si  fehlt  L 
benomen  C  16.  giltet  CL        min  C  18.  vil  manl- 

gen  C  19.  mer  C       sagen  wil  L 

413,  1.  chlage  L  sendes  C  2.  lieht  L,  llebu  (undeut- 
lich) C  4.  henge  ich  CL  5.  dekeiner  C  gein  L, 
gegen  C  6.  hoere  unguete  C  7.  getruot  L  9.  Do 
min   vrowe  L        11.  taite         16.  wlle        21.  buoche  wll 

414,  3.  des  L,  das  C  13.  Der  C  18.  klage  fehlt  L 
20.  noch  C,  fehlt  L          23.  Do  si  CL  24.  dinen  L 

415, 1.  nu]  so  L,  unC        3.  er  L        ir  C        4.  mIrC        23.  Ir 

fehlt  CL  25.  26  fehlen  C  25.  daz  Ist  L 

416,18.  Welzzet  L         21.  Ich  si         23.  Ich 
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417, 1.  werk  L  3.  der  ez  (X  5.  uch  ir  werde  gernde 
C,  mich  freudengernden  L  8.  Hie  C  dienste  L, 

dienstC  9.  fröilichen  C  16.  valscheC  23.  leidlgC 
27.  aberellen  C  weiter  L  28.  wintes  L  praut  L, 
briit  C  30.  schier  L         irrewart  L  33.  wittert  C 

418,  1-14  fehlen  C  2.  von  im  L  16.  war  fehlt. 
22.  danne          24.  tanz  wise          27.  drinne 

419,  3.  si  ist  CL  tugent  C  6.  er  C  8.  lernen  L 

10.  haben  C  11.  mit  unstsete  L  12.  Das  C  15.  ent- 
haltet L  17.  die  C  ze  samne  waldet  C  18.  eht  C 
manig  C,  manigcr  L  19.  Da  L  niender  minne  C 

420,  1.  hat  C  2.  banden  C  5.  ride  L,  reite  C  10.  hieze 
L       11.  lieze  L        12.  sünge  L         24.  fünde  L,  funde  C 

421,  3.vröideC  7.  sur  L  8.  nachgebiior  L  17-30  feh- 
len C  17.  muotL  21.  der  si  L  23.  friunt  L 
31.  sueze  CL         32.  der  ist  CL 

422, 1.  fünde  L,  funde  C  2.  gebe  CL  3.  wolde  CL 

6.  gebe  CL  17.  tone  L  20.  machet  nu  hoeret  L. 

ich    habe  den    leich    als  XXV.  ton  gezählt    nach  s.  592, 

11.  24.  min  dienst  L 

423,  2.  sehr,  triuwen  15.  freuden  L 

424, 15.  vergl.  10,31.  13,32.  29.  chunde  L  31.  ane 

425,  1.  brech  2.  sehr,  ich  wold  seh  r.  beliben.  3.  sehr. 
Ich  muoz  9.  sueze  L        27.  allen        28.  mich]  mere 

426,  9.  tanz  wise  L  12.  derselbe  ton  MS.  1,  72^  169". 
13.  uf  die  tniwe  C  19.  von  werden  wiben  L  22.  en- 
gelz  L,  engel  C          23.  werlt  L 

427,  4.  selbes  C  gert  C  6.  dienst  CL  10.  wil  C 
ich    ein    guot    niht  vinden    chao.   L              12.  verlur  C 

27.  wibes  L 

428,  2.  wissent  C  8.  ir  fehlt  C  11.  siu  C  15.  ir  er- 
tröwen  an.  C  17.  ir  hohes  muotes  C  18.  vor  C 
19.  began  C  21.  missegan  ,C             27.  hiez  fehlt  C 

28.  selbe  wol  L 

429,  3.  her  fehlt  C  4.  wol  fehlt  C  5.  erste  L  6.  ouch 
fehlte  9.  10  fehlen  C  10.  gucte  L  11.  lufte 
suessen  C  14.  liebez  L  19.  herze  C  20.  ellü 
zit  C          24.  herzeklichen  C  25.  beide  des  C 

430,  1.  Stete  libe  C  2.  alleine  C  3.  mime  C  7.  ste- 
tes L,  stete  C  iO.  stete  C  12.  steten  herzen  alles 
zit  C          32.  sehr,  ir 
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431,10.  ohne  zweifei  'miden.  12.  der  L  13.  reinen 

14.  done         25.  gruene  L 

432,  4.  arbeit  CL  5.  in  CL  7.  lit  C,  hat  L  8.  hl 
liebe  C  11.  im  ist  CL  12.  ze  aller  L  16.  spiln- 
der  L          28.  minnechlichen  CL          29.  im  ist  CL 

433,  3.  unibewanc  C  6.  1 .  daz  in  chussen  geschiht  CL 
9.  wunnen  wil  L  11.  bi  liebe  C  lit]  siht  CL 
14.  lieben  C              21.  vollekliche  C  25.  viere  C 

26.  arm  L  31.  me  C 

434,  1.  funt  C  4.  der  fehlt  L  14.  Ich  tet  L  21.  wtene  CL 
II  C  23.  niinne  C  24.  chleine  vel  L,  kleine  vil  C 

435,  6.  gewaltic  L,  gewaltig  C  8.  manigvaltig  C,  manich 
valtL            11.  beide  C            17.  allez  L  18  fehlt  L 

22.  luT  git  ere  C  23.  hoher  tilgende  ist  si  rieh.  L 
tagenden  C          24.  wnnen  C  28.  uä  ouch  ir  C 

436,  9.  liwer  ich  bin  min  C  25.  bekleidet  C 

437,  5.  lop  C  8.  gib  L,  git  L  13.  so  ist  ir  C  14.  guo- 
tes  ein  L  20.  wunne  CL 

438,  5.  wirde  L  15.  do  mich  e  25.  dienste  28.  rit- 
terlich 

439,  2.  eine         20.  ch^usche         21.  Die 

440,  6.  dar  an  L  19.  wis  C,  wil  L  21.  niht  bi  mir  C 
25.  diu  ist  CL          mit  dir  C,  fehlt  L  her  L,  fehlt  C 

27.  neige  L,  nig  C 

441,  3.  dich  L,  ich  C  9.  Underscheiden  L  11.  zu  L,  ze  C 
12.  du  fehlt  C  17.  Si  tuot  L  22  fehlt  L  25.  wib- 
lich  C  28.  stet  C  32.  haben  ze  buose  C 

442, 1.  groezet  C,   gruezet  L   und    erst  C  2.  worden  C 

fröiden  C,  wider  L  3.  stosset  C,  stcezet  L  4.  ho  C 
5.  werde  C  7.  Swie  ''doch  L,  swie  höh  C  10.  Daz 
ez  L  si  L         11.  gehöret  hat  L  24.  fuegt  aber  L 

443,  17.  wol  muos  C  23.  dienen  C  26.  schäm  lob  C 
27.  Mir  ist  CL          28.  Dar  inne  CL 

444,  3.  danne  CL  5.  Liebe  L  6.  spottes  C  7.  daz 
ist  CL  dar  C  ichz  L  12.  waren  L  18.  reime 
14.  wise  chunde          15.  drinne          19.  Diu  wise  chunde 

23.  sprach  also  L  24.  Wiechet  L,  Cichet  C 

445,  1.  dringent  C  2.  der  L,  der  erre  C  3.  in  L,  sin  C 
4.  lange  L,  hart  C  5.  des  L,  das  C  6.  unsers  C  gar 
fehlt  C  7.  sorgen  C  8»  der  Ist  C  9.  Ir  L 
14.  mir  C        so  ho  C        16.  Daz  Ist  CL        wol  mit  tu- 
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gcnden  kan  ir  wibheit  kroenen  C  18.  ich  C  19.  reine 
C  23.  ich  si  so  C  schone  CL  24.  eren  C, 

tugende  L  27.  dinet  L 

446,  7.  iuch  L  16.  vor  im  C  18.  ungefuoge  CL 
19.  suol  L,  suln  C  22.  daz  ist  L,  du  ist  C  25.  wi- 
ben  C          26.  rauzcn  miner  frowen  pflegen.  L 

447,  4.  hohester  L,  hoester  C  7.  herze  C  8.  war  C, 
fehltL  10.  raaniger  tugende  L  11.  swen  C  12.  lü- 
gende L  13.  Gote  willekomen  min  herre  C  14.  min 
fehlte     15.  dasistnuC      18.  herzecliche  C     19.  stuntC 

25.  herze  liebe  C  26.  einer  L,  iemer  C  28.  das  sin 
wir  beide  C 

448, 1.  Nanch  disem  friundez  L  2.  truren  L  3.  suoze  C 
5.  beiden  herzen  C  7.  lieplic  L  niinne  waren  C 

9.  si  fehlt  C  12.  erzeigte  L  14.  zeime  C        15.  ^ 

er  kraft  ir  C  19.  niagt  L  22.  trene  uf  dii  wangen  C 
24.  chinne  L,  scbine  C  26.  herzekliche  C  28.  ver- 
endete. L  30.  beinen  C,  verlöscht  in  L 

449.4.  guot  vriunte  L  9.  10  fehlen  C 

449,  12-450,  12  fehlen  L.  nach  Docens  angäbe  (v.  d.  Hagens 
minnesinger  4,  403)  fehlen  die  beiden  mittleren  blätter 
des  quaterns.  das  zeichen  der  lücke  auf  s.  450  vertritt 
also  die  stelle  von  etwa  neun  seiten  erzählung. 

449,  19.  minem]  minnen  C        20.  da  zuo  ir  C 

450,  7.  da  ze  den  C  15.  Man  strichte  mir  umb  da  ouch 
zwen  sporn  L  17.  waren  18.  ich  fehlt.  23.  Ge- 
furrit 

451,  6.  wite         10.  gürtel         28.  30.  wel 

452,  21. 'ez  stüend'  Wackernagel.  25.  guote  genuoch  L 
31.  heim 

453,  3.  einen  4.  alsölich  14.  von]  vol  18.  suorouwe 
19.  schiene  geverbtes  24.  verstochen  26.  velen 
27.  heim         31.  hende 

454,  6.  chome        9.  gehe  er  velte        10.  ich  in        20.  einem 

26.  reiche  28.  spreizin 

455,  7.  ze  gellen 

456. 5.  getyostiret  10.  11.  da  von  ich  wil.  ez  churzen 
19.  driuzehen  sper  auf  mir  22.  da  L  25.  Eregern- 
der  C         26.  helmen  C 

457,  3.  hob  gemuote  C  6.  sint  C  7.  minnent  C  9.  Den- 
kent  C,  Gedenchen  L         wiben  C         10.  guoten  frou- 

45 
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wen  C  11.  muot  C  15.  scbilde  sicli  L,  Schilden  (l 

16.  wol  L,  von  C  17.  scliiltes  C  22.  zaglich  C 

28.  herzenllchen  L,  herzelieben  C     31.  ob  ich  C     32.  die- 
nest sterben  C 

458,  1.  dienest  C  2.  danne  CL  selben  mich  L  4.  tuot 
C  5.  mir  das  sper  C,  7  fehlt  C  13.  Da  swer  L 
16.  Prucke  21.  Da  28.  Dieraar         32.  nlwan 

460,  5.  Da  tuot  nach  tyost  8.  wider.  11.  dyost  13-  heim 
25.  Di         26.  war 

461,  1.  Chrugelach  4.  bereit  10.  landesere  11.  Ze 
hohen  wanch  13.  wize  15.  waelen  17.  tyost 
18.  danne  her  erchen  ger          28.  arnstein 

463,  7.  verstache  27.  vil  fehlt. 

464,  1.  wurde  3.  schoene  9.  tyostiren  wert  24.  sunne- 
tagen         25.  enbize 

465,  3.  eine  daz  zoch  19.  ir]  le 

466,  2.  willechomen  16.  SI  25.  herren  min.  27.  Swez 
32.  liehen 

467, 1.  liehen  7.  enpfaht       8.  miner       9.  gelach       10.  bot 

31.  sehr,  guotes.  des  guotes  L 

468. 7.  danne  10.  weile  schoen  17.  zogt  28.  ge- 
gen! mir 

469, 11.  vergl.  442,3.  4.         20.  von  rehte  L  23.  bruezel 

470,5.  beide         6.  Künich         23.  milte         25.  Selbe 
471,  10.  Der  er         15.  guotes  19.  Missouwe         28.  wä- 

ren fehlt. 
472, 9.  eine  trostelln  12.  hutensdorf  15.  vierde 

16.  guete       18.  alle  da  gruzten       22.  chuene  pruonrich 
25.  ekkehart       27.  schenche       31.  Medellch  waren 

473. 8.  Des  18.  ungefuege  29.  ein  30.  mueste  eren 
31.  ane         32.  würde 

474, 1.  die  ich  8.  gesinde 

475,  6.  bürge  7.  dar  umbe  8.  akke  offte  14.  d.-i 
fehlt.  15.  Nivwn            22.  rate            26.  vroenhoven 

29.  Den 

476,  8.  zühten         9.  muez         30.  Rehte 

477, 1.  wseise  3.  Selbe  sehzehende  8.  daz  stierlant 

ll.botschefte     14.  ein]Ze     22.  derwise     28.  muozevil 

478,  10.  werende 

479,  9.  Der  chadolt  weise  20.  wolde  23.  Mir  enhatz 
dehein       25.  habesperch  L.  es  mufs  heifsen  'Habespach'. 
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480,  2.  Die  rater  sprachen  alle  L  4.  diu  mage  12.  che- 
zenlinsdorf  14.  Ahte  16.  riten  25.  so]  ho 
27.  gegozen 

481,  14.  allez  15.  die  16.  sagt  seit  17.  wir]  wider 
25.  urloubes         28.  welle 

482,  14.  ritterlich  15.  otte  von  missouwe  20.  al  sölich 
23.  Einen  groz  uü  weiz.  24.  was  fehlt.  27.  ein- 
hürne 

483, 13.  Den  16.  puchel  18.  schil         28.  otte  von 

misse  we 
484, 13.  abendes  21.  Da  25.  chomen  26.  do 

27.  chadolt  wise  29.  Chunic  31.  iwer  erstes 

485,  3.  her  wise  4.  Swez  20.  drizehen  22.  kile 
fehlt.          28.  ein  Leo         32-  was  swartz 

486,  3.  Le'vven  23.  in  den  28.  wise 

487,  8.  wol.  15.  weise  17.  ist  im  uz  dem  18.  chü- 
nich  30.  von]  vol 

488, 12.  zorn  16.  oder  ez  17.  verstechet  21.  her  Rut- 
her. 26.  sehse  27.  urlubes  29.  heim  bundea 
si            32.  Manich   ritterlich 

489,  9.  der]  da  der  -  12.  unchlelne  16.  willechlich 
20.  da  vil         31.  schöuht 

490,  3.  werde  Eyther.  7.  rimbot.  9.  eyther  13.  Den 
15.  iedehein  20.  Einen  ritter  Ditrich  22.  ze- 
sweniu            24.  aben  al           27.  di  ich 

491,  7.  man  im  stach  verre  14.  Ich  han  sIt  20.  sehsse 
23.  24.  herm  26.  liebe         30.  heim 

492,  1.  da  fehlt.  2.  vlügeu.  7.  wal  8.  abe  9.  bei- 
tet         14.  dy  tyost  15.  zer  twinster  24.  arm 

493,  15.  ie  fehlt       17.  an  den       20.  abentes       22.  gruoste 

494,  6.  grceze  12.  Ez  15.  alle  di  26.  heizet  28.  tyo- 
stiren  lat 

495,  3.  schenche  5.  Wil  aber  selbe  er  wapen  hie  tragen. 
9.  choment  si  10.  verlorn  17.  welle  18.  Uü 
iu  daz  hint  wil  ich  her  wider  sagen.          19.  do 

496,  2.  zühten  12.  under  der  bruzel  14.  muezer  18.  von 
vrowen  19.  besser  'vor  im'?  23.  hurtechlich 

28.  do 

497, 1.  teilet  .3.  selbe  12.  sehr.  Habechsbach, 

15.  wise  L        22.  Geviel        25.  alles  fehlt.        29.  bede 
31.  Vil 

45* 
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498,2-22.  missowe  L  11.  so]  nuo  23.  Diu  schar  diu 
den         31.  pruzel 

499,  5.  missetat  8.  wlse  16.  otle  17.  Dehelnen 

18.  von         21.  wlse         24.  gegen  in 

500,  4.  pruzel  under  7.  Lruder  16.  umbe  daz  getar 

19.  getar         20.  pruezel         29.  ienen  liet  geseit 

501.2.  helme  3.  ichz  abe  8.  ist  ez  heiz  21.  Ver- 
boten 29.  turniren  muezen  30.  da  vil  trourich 
manich 

502,  8.  fuor]  fruo  14.  strazze  18.  geborn  22.  wiene 
25.  zu  in         27.  rite         30.  Ez 

503,  14.  mich  des  niht         20.  chünch  21.  danne  zu 

504,  4.  lazze  8.  Vergabe  17.  sich  nach  18.  manic  iant 
slnz         28.  danne         32.  wunne 

505,  2.  Swenne  20.  Si   hat    mir   freuden   leben   geben. 

24.  si]  ich  31.  witter 

506,  6.  als         25.  geben         28.  unvrowenlicher 

507,  11.  wider  fehlt  L  12.  bat  €  13.  entrunne  L 
15.  das  suln  wir  ze  masse  C  16.  wunne  L  17.  uri 
des  meyen  sunne  L  22.  ist  ie  daz  L  23.  witteret  L, 
wittert  C  26.  lieben  C  27.  Schoen  L  29.  swenne 
C          in  ir]   mir  L,  ir  C          spiindu  C 

508, 1.  mich  L,  mir  C  4.  ir  fehlt  L  guetlichs  C  8.  diu 
fehlt  L  suesselich  C  15.  unvrowenlicher  L,  unfro- 
welicher  C  18-509,  5  fehlen  C  24.  wiz]  var  L 

25.  von  der       28.  muz  si       30.  pr^^une  ro*te       32.  trou- 
rens  tot. 

510,  1.  einen  gebuerischen  2.  wier  4.  wizzend  5.  muest 
5.  6.  sin  geborn.  Des  8.  sehr,  nieman  16.  des 
morgen 

511,  4.  si  in  verheln  han.  6.  und]  raufs  es  'nu  hel- 
fsen?  13.  Diu  liebe  hertzenliebe  hat.  L  17.  eneine 
18.  beine         25.  tuot  in  von         27.  we  wert 

512.3.  ich  e  liet  5.  tage  wiseL  7 -13  =  34  a  (in  dem  an- 
hange der  heidelbergischen  handschrift357,bl.  42  rückw.) 
7-11  fehlt  C  9.  nu  wol  uf  a  10.  schowit  in  ge- 
gin  den  venstirlln  a  11.  der  wahter  der  abe  der  cin- 
nin  a  12.  wie  ist  mir  sus  ergangen  wie.  üwer  frünt 
so!  hinnan  C  sol  von  hinnen  L,  sol  hinne  a  13.  ze 
fehlt  a       16.  hochgemuote  L       18.  hinnen  L       19.  hie 
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inne  C  22.  verbergen  L  24.  das  C  25.  chemena- 
ten  L       29.  will  vil  C,  wil  L 

513, 1.  so  fehlt  L  2.  wer  fehlt  L  verh'ese  L,  lasse  C 

5.  strit  L  7.  hochgemuote  L  9.  guote  L  10.  sin 
C,  si  sin  L  13.  14.  do.  sa  C,  sa  do  L  17.  wsene  CL 
wibe  C  18.  muos  C  er  dannen  CL  19.  davon 
so  huob  groz  C  20.  Urlob  C  21.  anderstunt  L 

33.  siiezer  fehlt  C 

514,  17.  muoz  L  20.  gedahte  paradls 

515,14.  wizzet  L  17.  ich  gern  hin.  L  18.  hat  C,  het 

ich  L  19.  fröide  C  21.  erenbernde  L,  eren  fröiden 
C.  ist  zu  lesen 'eren  bernder  ?  22.  zaller  C  23.  wol 
mir  C  27.  hie  fehlt  L         29.  erst  C,  er  ist  L 

516,4.  dolt  CL.  'holf  ?         5.  fröide  C  6. 'swaz  du  wil'? 

9.  in  fehlt  L  10.  dekche  L  12.  din  CL  15.  disu  C 
suosse  C  17.  reine  C  18.  höher  fehlt  L  19.  eine 
L  23.  sus  url  so  C  24.  herzeklichea  C 

517,  4.  Daz  si  L         muoze  L 

518,  2.  riebe  C,  reche  L  3.  behuot  L  5.  mir  ist  CL 
muot  L  6.  herzeklichen  C  7.  liep  liep  L,  lieb  C 
9.  so  daz  dir.  L  15.  Liebe  C  16.  mir  fehlt  C 
18.  danne  naher  C  20.  nahen  fehlt  C  21.  das  si  C 
22.  dir  fehlt  C  24.  liebe  ich  C  26.  er  L,  es  C 
27.  beide  geeret  C          28.  lich  C          30.  herzelieben  C 

519,  1.  noch  kome  C  2.  ze  dir  da  nie  C  3.  daz  ist  CL 
da  fehlt  C  tugent  L  5.  dar  in  L,  dar  C  tuo  C 
dar.  C       6.  7  fehlen  C       6.  anderswa.  L       17.  lachet 

520,  4.  Sweihe  22.  dienende  L  27.  manicvalden  C 

521,  3.  minnekliche  C  5.  suezze  L,  suesses  C  eines  L, 
einest  C  6.  wol  wol  wol  L,  wol  C  7.  Eines  CL 
rosevarwem  C  1 1.  Si  ist  L,  sust  C  niinnegernde  C 
15.  swenne  C  17.  lachen  C  18.  fröidericher  C 
21.  des  C,  der  L  24.  rainnen  C  30.  zaller  zit  C 
31.  solde  L,  solt  C         32.  brüste  C         wangel  L 

522, 1.  guoten  C  2.  hunder  C  11.  erwürbe  L  14.  choe- 
mes  L 

523,  12.  michz  18.  immer 

524,  18.  geborn  CL  19.  hob  gemuoten  C  21.  naino 
zit  C  22.  guotlich  L  26.  rotem  L  suessen  C 
29.  fr*un  L,  fröwen  C 

525, 1.  sraierende  C  2.  siiezen    fehlt  C  5.  fröide  C 
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6.  bluot  C  11.  urlop  C  14.  tugent  C  20.  Daz 
hat  si  mir  zelone  gegeben.  L     26.  chünegin  über  mich.  L 

526,  1.  frid'rich.  L  5.  üiT  muz  sin  iamerich  11.  in 
mit  oft  sin  18.  schone  19.  chunige  24.  Des 
29.  riht 

527,  6.  fürst 

528,  20.  mueze         22.  herre 

529,  5.  In  sines  burgeres  10.  velde 

530,  2.  alle  3.  uns  ez  6.  heiligen  chr'^utze  7.  Besta- 
ten  15.  Ze  steiren  16.  arm  fehlt. 

532,  3.  werdent         4.  schelten  in  alle         6.  doetet       9.  helle 

12.  in  13.  iunge  26.  im]   in 

533, 16.  des  ist  C,  daz  ist  L  sehr,  von  reht  20.  herze- 
lieben C         25.  roten  C 

534, 1.  roten  C  2.  zi'iht  C  3.  Schouwent  C  peye  L, 
bin  C  7.  urlup  C  ouch   fehlt  L 

535, 16.  selde  zedienen  L  18.  reot  20.  schoenes  24.  die- 
nende L 

536,  10.  er  si  C  13.  ichs  ze  C  15.  zwar  nieman  C 

16.  sine  C  18.  hoher  miiot  L,  er  C  21.  redente  C 
22.  Sit]  git  CL  26.  der  eren  C  27.  Liebte  C 
29.  schoen  C          das  zweite  schoene  fehlt  CL 

537,  1.  drie  C  warbe  L,  varwe  C  2.  geborne  C  3.  vil 
fehlt  C  4.  als  C  6.  schoene  L  16.  her]  der  L 

17.  Von  charsse 

538, 15.  chemenaten  16.  Dilze  23.  dö  fehlt.  25.  Er 
sprach         29.  herre         30.  grozze  tracheit 

539,  6.  der  10.  innechlich  28.  Under  ein  lin 

540,  2.  Pilgerin  3.  Herre  8.  gern  dienende  17.  wenich 
19.  minen  28.  der         30.  bedc  zehaat. 

541,  12.  chnehte  13.  sichz  L  15.  'die  minen  ?  balde  L 
17.  die  24.  allez  daz         27.  weinende         32.  vrowe 

542, 12.  Scheiden  17-  friunten  25.  ich  si  ungern 

27.  sach  si         29.  Do  si         31.  fuort 

543,  4.  ich  hohe         6.  deheinen  7.  fürht  si  doch  alle 

544,  3.  die  5.  Dem  den  nach  verheln  niemen  niht.  7.  Si- 
nen      weinend      8.  zam      19.  ungetriwe       32.  Dar  inne 

545,  3.  hilf  mir  L  9.  so  iemerlich  C  10.  das  mere  C 

13.  den  L,  dien  C  minii  C  16.  in  L  nahen 
fehlt  C  19.  schulde  CL  20.  niemer  C,  in  immer  L 
innekliche  C         24.  Wan  vrowen  L 
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546,  10.  danne  C  11.  suezze  CL  14.  bra  CL  15.  ge- 
burte  C  17.  smieren  C  18.  chleln  L,  fehlt  C 
21.  ouge  C  22.  die  ansehent.  C  25.  duhte  vll  ma- 
nige  L 

547,  3.  Dar  inne  leide  4.  nahen  11.  wsere  von  in 
14.  Gürtze  grave  minhart  26.  Vn  min  burch  27.  Le- 
dich wie        28.  frowen 

549,  4.  unmüezic])  wunnechlich  L  18.  frowe  min  über  C, 
über  L  19.  swenne  C  21.  herzeklichen  C  24.  ich 
worden  alze  hob  gemuot  C          27.  lachent  C 

550,  5.  von  C  7.  In  den  L  versigelt  CL  9.  verri- 
gelt  CL             10.  in   fehlt  L            11.  tach  noch  naht.  L 

13.  Sich  L  14.  dienende  L  15.  der  fehlt  L 
17.  minnecliche  L            suessen  C 

551,  2.  gar  vor  aller  missetat  L        26.  tör        28.  si  in  lazze 

552,  6.  gahez  gaehez  9.  gäbet  zu  10.  liebe  21.  diene 
al  di  wile 

553,  9.  Dem  muest  si  12.  scbcenes  19.  bertze  ge- 
schiet  L            28.  tumbem  C 

554,  1.  daz  gcbirt  L  2.  herze  C  5.  ier  C  7.  dienst  L 
12.  die  ich  CL  14.  si  ist  CL  mins  C  16.  mir 
vil  ofte  C  bat  fehlt  C  19.  änC,  aneL  23.  niueste 
C,  fehlt  L           si.  L           27.  Diu  Jiet  L 

555,  4.  Da  mit  swanten  si  ir  L  21.  un  ist  C  24.  chlage 
CL  26.  guete  wib  C 

556,  3.  ir  fehlt  C  9.  guot  fehlt  C  10.  vil  fehlt  C 

14.  rehte  L       17.  herzelieben  C       18.  dien  C       20.  mir 
ist  C 

557,  13.  mans  L  14.  hohe  18.  manz  27.  chleldet 

29.  ane 

558,  2.  guete  4.  doch  fehlt.  5.  ir  fehlt.  schone 
11.  schoene  18.  dar  inne       21.  valschen       30.  Zesnelle 

559,  6.  grozzen  8.  selbe  sin  ere        10.  11.  13.  14.  15.  21. 

30.  ere      12.  selbe       19.  Daz     21.  ir  fehlt.      24.  vrowe 
fehlt.         ihtz         27.  wilz         32.  huetende 

560,  7-12  fehlen  C  13.  iegslich  C  14.  desswar  L,  desl 
war  C  15.  becbleiden  L  18.  ie  wart  C  20.  schone 
CL  die  L  24.  bi  guete  schoene  C  27.  der  ist 
L,  ist  C          28.  sol  si  denken  C 

561,  2.  wanchez  L  4.  behuet  C  6.  sorgen  L,  borgen  C 
7.  er  ist  ir  L,  erst  vil  C         11.  groze  L         12.  werdem 
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wlbe  L,  werden  wiben  C  ze  frölden  C  16.  pflige 
C,  pflege  L  18.  gegen  ir  ich  nie  velschen  muot  ge- 
wan  C  19.  sl  ist  CL  danne  CL  20.  daz  ist  CL 
30.  grozzen  L 

562. 11.  hitze]  heizze  L         21.  vertrlbet  L 

563, 1.  helfent  C  5.  geloubent  C  11.  solz  L         17.  ir 

guete  L  21.  stunt.  L  22.  hundert  tusent  stunt.  C 

23.  ichz  L  24.  waereL  26.  me  C  danne  CL 
ir  fehlt  C          29.  verswunten  L         30.  grosser  C 

564,  2.  reim  L  4.  weis  6.  der  fehlt.  Doen  dl  leute 
15.  Als  guete           26.  guete  27.  schoene 

565,  4.  guete  9.  biderben  manne  19.  schoene  L 
566,5.  er  ist  gar  L,  er  ist  C         tugenden  C  10.  frouwe 

C,  fehlt  L  12.  rihen  L  13.  staete  vaste  CL        un 

erstrichen  C  16.  si  CL  20.  möhte  L 

567, 1.  reine  suessem  C  2.  gelich  L  12.  si  ist  miner  CL 
14.  ich   wil.    lu    sagen  L  16.  17.  19.  21.  gedaht 

26.  dehein         30.  ichz 

568. 12.  guete  10.  einer  13.  danne  14.  erz  21.  schoene 
die  da  smechent         31.  S welch  llp 

569. 13.  listen]  sehr,  dingen        15.  gegen  ir        19.  spreche 
danne 

570, 11.  hohe  in         28.  hohe 

571,  3.  dehein  4.  Vil  loben  6.  danne  L  8.  das  herze  C 
10.  da  durh  C  tugend  L  14.  frouwen  schoene  C. 
dies  hätte  ich  vorziehen  sollen:  s.  568,  7.  17.  al  C 
19.  das  tuot  min  C         20.  ir  fehlt  CL          22.  erkant  C 

24.  in  ir  C,  mit  L       dienst  CL        26.  dast  C,  daz  ist  L 

27.  in  fehlt  L  28.  Swie  CL 

572,  2.  muessent  C  3.  site  L,  sitte  C  5.  heinllche  C 
9.  bluome  C  10.  getriwe  L,  getniwe  C  12.  da 
swa  CL  15.  ich  L,  in  C  16.  wsere  L  19.  wan 
des  das  man  ir  für  tugende  muos  iehen  C  24.  das 
mir  nie  wib  geviele  bas  C 

573,  6.  unwandelbern  L         24.  ane         32.  gewen 

574,  4.  Deswar  ein  16.  buoze  dehein  22.  ir  fehlt. 
24.  dar  ein  chom       27.  hertzen 

575,  4.  schone         7.  dar  ein         8.  danne  L 

576,5.  ich  da  han  C  10.  dienst  CL  11.  tugende  ri- 

ches  C         13.  luterlichen  C         14.  das  im  niht  wont  C 
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16.  Inne  fehlt  CL        19.  daz  zu  L        22.  nennet  fehlt  L 
23.  lemer  mich  C,  ich  immer  L 

577,1.  meil  L,  mal  C  3.  Hie  L  6.  denne  L,  danne  C 

7.  gelouhcn  L       9.  gewaltich  L,  gewaltig  C.  so  auch  11. 
11.  also  L,  so  C  13.  danne  CL  dast  C,  da2  ist  L 

14.  mir  C  guetlich  L,  guot  C  15.  Schouwet  wi- 

der C        huosen  L,  huse  C        tuonouwe  L,  tuonowe  C 

17.  lebe  ich  C      19.  minr  C      20.  gegeben  L       25.  dienste 
578,  5.  siz  9.  10.  Dar  uz   vil   manicli  sueze  wort.  Gat.  da 

ligt  euch       13.  danne       18.  Do       24.  suenet       28.  en 
fehlt.  30.  nenne  sin  niht  ir  wizzet  32.  suezez 

579, 1.  in  2.  muezen  22.  wille  24.  hohen  fehlt. 

580,  4.  min        5.  Stozet        7.  leit  ich  L         17.  reinenklich  C 

21.  libe  L         26.  hin  zuo  der  guoten  C  27.  Do  L 

581,  4.  herzeliebe  7.  seehe  CL  rieh  L  9.  wolde  L 
so  fehlt  L       11.  rotem  C       17-28  fehlen  C       31.  inne  L 

582,  3.  aus  dieser  einleitung  zu  dem  in  C  folgenden  57.  liede 
geht  L  unmittelbar  in  die  schlufsrede  des  ganzen  wer- 
tes 585,  13  über,  ohne  die  lücke  zu  bezeichnen,  in 
welche  nach  592,  11  auch  das  letzte  echte  lied  der  hand- 
schrift  C  gehört.  19.  nahe  C  25.  werdii 

583,  4.  herzeklicher  C  15.  pardyse  19.  möhte  24.  sehr, 
liebe 

584,  7.  Do        8.  strale       13.  suessen       21.  al  fehlt       27.  du 

585,  3.  liebi  6.  8.  danne  C  15.  vor  den  mannen  des 
ist  L          24.  geben.         27.  lu  ist  ze 

586,12.  ir  fehlt.  16.  wibe  18.  minne  19.  Saget 

20.  hulde       24.  di       2".  habent       28.  riebe       32.  rehte 
587, 1.  9.  17.  25.  27  bezeichnet  L  als  Strophenanfänge.     1.  Daz 

eine         10.  freude         20.  alle 
588, 12.  vaste  14.  viern  18.  gewinnen  20.  ere 

22.  wegeste         26.  wegest 

589,  2.  leide  11.  die  ich  14.  hulde  und  ere  guot. 
19.  fünfte  20.  versoumt  28.  vielleicht  'so  tump- 
lich'. 

590,  3.  4.  Einez  tages  wil  ich  im.  Dienen  der  mir  L  1 .  dar 
nach  umbe  guot.  8.  ungelich  11.  toersche  13.  we- 
geste        19.  Din  28.  freuden  30.  ane  si  wirde 

591,5.  under         6.  wille  weere  gegen         8.  ane        14.  riebe 

21.  miniu  tage.         24.  wolt         32.  Min  zit 
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592,  2.  sele  L      6.  niwes       7.  ichs     11.  Zweier      14.  Gefli- 
zen  vil  daz  16.  allen  20.  vindet  25.  gesinge 

593,  1.  Un  getorst  ich  siz  6.  ichz  7-  michz  vil 
fehlt.         9.  daz  sol       nach  18.  Daz  puech  hat  ein  end.  L 


ZUM  FRAUEN  BUCH. 

594.  Ditz  puech  haysset  der  Ytwitz  W       6.  richte  ditzs  puech- 

lein  W  12.  wanckels  22.  meine  glid 

595, 1.  8.  im        3.  die  ist        22.  horent        26.  Was  ist  euch 

29.  iuch  irrent  fehlt,  31.  Das 

596,  4.  trauren  12.  da  ist  14.  vil  fehlt.  19.  jr 
24.  nu]  ew 

597,  3.  Vnd  gewirret  an  uns  4.  solt  ir  mir  15.  euch 
mich  zu  17.  frowen  fehlt.  18.  sehr,  die  19.  en- 
delich  recht  für         32.  Welcher 

598,  3.  das  ist  4.  mochten  5.  Ewr  dhaine  7.  ze- 
stunt]  ser.  8.  zungen  munt  fehlt.  14.  kurtz 
ze  zeit.          27.  Dieweile  jr         30.  solten 

599,  4.  dienet  9.  Das  sy  wurden  als  17.  werden 
wir  ynnen          18.  Daz  ir  hertze        synnen  24.  auch 

28.  30.  Da 

600,  15.  dienstes  17.  Ir  tuot  20.  naigcns  21.  Möch- 
ten        23.  Welches        25.  der]  die         28.  alle  so  böse 

30.  wären 

601, 1.  wern  9.  vergl.  603, 1.  10.  Ewr  dhaine  16.  dhai- 
ner        22.  die  wängl  27.  und  Ir  häfftelein  28.  so 

29.  An  irem  pusem  der  hannget.  31.  sich  des 
602,  4.  hertze  geistlichs         7.  tantzen  sollet         8.  iuch]  eine 

15.  weihe  das  tuot.  17-  War  sy  hat  nächste  missetan. 
23.  stuolen  zwayen.  24.  pach  und  der  auf  dhaynen. 

603, 1.  vergl.  601,  9.  8.  trüege    gerne  18.  davon 

deuchte  20.  küssen  21.tanntzende  wären  22.ver- 
stüenden  26.  Da  29.  Wenn  30.  immere 

604,  6.  Wir  wären  annders  au  ern  tot.  7.  unnser  14.  klai- 
der  einem  16.  sy  es  gar.  21.  ir  fehlt.  23.  25.  dar- 
ynne 

605,11.  Weihes  17.  Ich  sich  daz  ein  29.  30.  sich  be- 
geben. So 
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606,  28.  kündet  aber  W  29.  so;  oft  für  sä. 

607, 19.  treit         23.  in 

608,  25.  Kam  27.  die  Manne  gruoszten.  28.  Ir  lachen 
mit  gruos  su°esten. 

609,  21.  den  wein        24.  gsang         31.  sein -sein        tumb  W: 
soll  es   heifsen  'milt' ? 

610,  1.  sein -sein  \V        2.  sint-sein  3.  5.  haben         4.  be- 
rüemen          18.  tantzen          19.  sein  22.  thuo 

611,  1.  Also  werden  15.  man   fehlt.  25.  ainen 
612,2.?         9.  frawen         21.  Clainat 

613,  1.  drinne]   jr  raine  3.  wan]   wän  4.  offte  muge 

21.  swachen  mannen  29.  Wann 

614,  14.  hälent         24.  Dunckent         25.  wissent        27.  getar 
31.  ouch]  euch 

615,  3.  Daz  4.  machet  5.  6.  darvon  redet  vil.  Wann 
daz  jch  meine          18.  daz  20.  euch  29.  gir]  geit 

616,1.  Sünst  unns  6.  wänet  18.  hülffen 

617, 11.  pöse  die  16.  fiewelichen 

618, 1.  mir]  mit  5.  spotet  8.  Wann  jch  so  weyse  lai- 

der  nicht  bin.  11.  Ob  sy  19.  vor  ewr  22.  aller 
freuden  wol         30.  weiber         32.  der  man  ye 

619, 1.  Man  sieht  er  10.  tragt  er  jr  neid  11,  Wann 

ers  15.  jr  lieb  lieplichen  klegt  W.  'ir  liep  lieplichen 
kleit'  kann  richtig  sein.  16.  legt  W  24.  selben 

26.  klaidet 

620,  20.  Sust  so         27.  weysen 

621,  4.  gute         13.  geben  20.  frömbder 

622, 16.  die]  da         17.  wem  so  lob  20.  einer  frawen 

623, 1.  2.  Yerderbent  vil    manig   raine  weih.    Ir   tugentloser 
leib  12.  Lasse  sy  ir 

624,  3.  Welches  weib  der  manne         13.  si  fehlt.       19.  liebe 

22.  das  hat  alles         32.  Ee  daz  er  icht  ir  gehiesse 

625,  9.  mann  ainen         12.  rat  es  jr         16.  man  sy  haisset 

626,  3.  zürnen  was.  4.  man    fehlt.  6.  sey   undertan 
11.  13.  selben          22.  Er         32.  yeszliche  wol. 

627,  28.  es  fehlt  etwa  Miet  si  der  wal  ir  reht  getan'. 

628,  5.  freuden  W         31.  den 

629,1.  gewinne         3.  State  W.       sehr,  enhat,  7.  sehr, 

kiese,         10.  bringen  müge  W         12.  könne  13.  sy 

sein  aber  14.  wan]  nun  15.  mit  lose  24.  ge- 
vallet         28.  maniger  man 
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630,  6.  mit  jr  manlgen  guoten  tag.  W       8.  12.  Sunst      20.  si 

fehlt.  23.  weysen  24.  muesse        28.  mere  fehlt. 

631,5.  da  fehlt.  17.  durch]  doch   raine         31.  guetlichen 

632, 10.  euch  nicht  13.  manne  20.  hat.  22.  ainem 

633, 1.  Im  wurde.         2.  wunderperend        10.  An  die  da  die 

weib  solten  lan.  25.  ymmer  30.  kan    nicht 

32.  besser  'die  er'? 

634,4.  wol  fehlt  W       6.  hän  ich]  man       25.  Wil  sy  ire  gar 

29.  von  jn  saget 

635. 10.  Sy  haben  den  wein   lieber    für  weib    und   für   got. 

17.  geiaid  23.  machent         30.  jagen  fehlt. 

636. 3.  Wann  geiaid  so  iage  so  iage  so  iage  ot  dar. 
4.  sl  fehlt.  6.  geiaid  11.  jagen  fehlt.  20.  Sa 
21.  fraw         23.  sy         29.  Ir  yetweder 

637,  2.  dero  freude  13.  im  25.  25.  haben  gegeben. 

Also  daz  sy  euch         31.  Mynnent  unde  mynnent 

638.4.  Mit  freuden         23.  und]  Vil  31.  ainvaltig 

640.5.  sol  14.  dhainen  16.  muote  27.  sehr,  erpleten 
künde.         28.  rainen         31.  mich  jr  ere  alne  sehen. 

641,  5.  pietens  11.  maniger  12.  willekomen  18.  be~ 
gern         19.  Ich  kan  20.  kaln  29.  ich]  ir 

642, 1.  siht  fehlt.  6.  durch  ew  17.  e]  immer  19.  dhai- 
ner         21.  Daz  Er         29.  si  fehlt. 

643,  2.  ein  annder  weib  ptite  4.  jm  5.  et  nun  die 
7.  Und  Eerer          13.  hulden          18.  er  fehlt. 

644,  3.  Fraw  was  daru°mbe  ob  ew  nianig  man  6.  sein 
euch         17.  ich  euchs  W 

645,  30.  sehr,  sin 

646,  3.  Secht  W  11.  so  ein  13.  ein  weib  ye  14. 
19.  Seit         20.  Er  gicht  die  hat 

647. 11.  sprechent  12.  13.  machent  16.  Je]  die  W 

18.  sehr,  bände      24.  La  W.      26.  tuot  W.      28.  sehr, 
lip  muot 

648,  3.  sehr,  hulden  6.  ir  fehlt  W.  19.  begern 

649,  1.  das  wurde  2.  süesse  5.  verware  10.  Den 
17.  Weibes  freunde  23.  Manig  valscher  27.  Wel- 
cher man         30.  Der  ist  nicht  guot  wirt  mynnen  dieb 

30.  liebe 

650, 1.  Welcher  man  mit  weihe  8.  Daz  er  ane  weib  was 
17.  geweret  19.  Weihes  24.  Verpetschattet  26.  Ir 
geschehe  da  wol  oder  Ir  geschehe  da  wee       31.  swä  fehlt. 
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651,  5- den  man  W  7.  So  da  9.  zu  jm  10.  begunde 
14.  Sy    sprach    von    Liechtenstain  15.  willekomen 

19.  nie  20.  han  getan.  25.  wo  ye  man  26.  ie 
fehlt.         28.  die  weib 

652,7.  dhaine  8.  werd  14.  ist 'hat'  zu  lesen?  s.  zu  den 
Nibelungen  1243,  4.  17.  VYelhes  W  19.  Die  solt 
jr  mir  machen   bekant  30.  euch  und  auch  jn. 

653,  4.  manne        10.  Weihes        24.  25.  sy  lan.  Ymmermere 

654,  1.  Mit  freiiden  10.  mir  17-  gedachte  19.  den 
weysen  gefiele  27.  Die  weib  30.  Weihes  32.  hies- 
sen  wir  sy  wol  wesen  fro 

655,  4.  Ir  ungemüte  5.  sehr,  manne  6.  AVovon  W 
12.  warn  16.  grossen  18.  doch  ein  25.  wurden 
31.  dhaine 

656,  8.  spricht.  16.  In  ist  hohe  24.  ditz  25.  mer] 
nicht  mere          30.  dhain          31.  dhainen 

657,  1.  Man  sol  jn  willefarn.  24.  also  30.  swacher  ge- 
müete  32.  ein 

658, 10.  Wert         12.  hertze  lieb  und  gut         26.  Sy  enmag 

659, 15.  ich  sy  16.  sy  des         32.  dienste 

660,  4.  Sy  siiesse  schöne  guete  und  sy  raine.  6.  Sy  schöne 

raine  siiesse  und  sy  guete.  8.  Sy  raine  sy  liebe  sy 

siiesse.  19.  der  fehlt.  32.  Weihe  das  thüt  die  ist 
w^olgetan. 


VERZEIGHNISS  DER  NAMEN, 


A. 

von  Agley  der  patriarc  77,  25. 

Alexander  387,  2. 

von  Antschouwe  Rüedeger  67,24.  271,19.  32. 

von  Arnstelne  Alber  461,27.  470,6.  488,25.  489,11. 

Aroffel  von  Persla   453,  7. 

Artus  454, 23.  462,3.  466,  tO.  469,3.484,29.493,23.503,7. 

B.  P. 

von  Babenberc  der  bischof  77,  27. 

Balren  81,  11. 

Pardf^U  124,  4.  488, 1.  21.  490, 11. 

sant  Bartholomeus  tac  538,  12. 

von  Pazzouwe  bischof  Rüedeger  78,  3  [1224:  sollte  heifsen 

Gebehart]. 
BeheJm  157,  3.  162,24.  31.  164,  6.  284,  26.  477, 14.  503, 17. 
von  Beheim  der  künic  [Wenzla]  503,  20. 
von  dem  Berge  Jacob  202,  1. 
Bertholt,  s.  Emberbach. 
von  Pettach  (Petach)  Liutolt  66,  4.  72,  19. 
von  Pfannenberc  grave  Uolrich  65, 25. 
sand  Philippen  tac  63,  12. 
diu  Bistnic  233, 19. 
der  Plat  163, 13.  180, 15.  25. 
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von  Plintenpach  Ilerman  181,  30. 

ze  sant  Pulten  371, 17.  374,  23. 

Posche  Ekkebart  472,25. 

von   Potensteine  Dietmar  66,  ß. 

von  Potsclia  Potschman  473,  15. 

Bolzen  109,23.  111,13. 

von  Botzen  üolschalch  107,  19.  28. 

Brihsen  106,  28.  107,  1. 

von  Brihsen  biscbof  Heinrich  78, 2. 

von  Priks   Cristan  454,  4. 

dieBriuzel  Wernhart  und  Heinrich  469,22.  470,2.  496,12. 

497,28.  498,31.  500,4.  20. 
Prucke  458, 16.  20. 

von  Buhse  Otte  94,1.  207,13.    Dietrich  94,1.  207,13. 
von  Buocbowe  (Piiechenpach)  Otte  216,17.  220,16. 
von  Buosenberc  Boppe  271,  11. 
von  Purstendorf  Ruopreht  278,  11. 
von  Buseke  Heinrich  463,  17. 
von  Puten  Offe  und  zwen  Heinrich  66,31.  223,21. 

D.   T. 

von  Tanne  Eckehart  67, 11. 

Tantalus  386,1. 

von  Teinacb  Kuonrät  202,  4. 

Tervis  163, 13.  167,  18.  168, 14.  169,  3.  173,  12. 

von  Tervis  der  potestät  167,8.  29.  168,5.  25.  32.  169,29. 

173,  5.  19.  180,  9. 
von  Tobel  Liutolt  473, 13. 
von  Tobelicb  Prunrich  472,  22. 
von  Dobracb  der  schenke  Dietrich  472,  27. 
ze  dem  Tor  163,  17.  191,  18.  26. 
von  TorsJul  Sifrlt  211,  29.    Uolrich  221, 13. 
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von  Totzenbach  Sifrlt  86,  9.  263,  11.    Gotfrlt  86,  10.  234, 

19.  21.  236,  18.  268,  4. 
Traege  Otaker  219,  24.  220,  21. 
ze  Dreskirchen  163,  30.  236,  3.  12.  237, 10. 
von  Treven  Kol,  Bernhart,  Uolrich  199,  8. 
Tn'stram  394,  27.  465,  25.  488,  2.  20.  489,  27.  503, 1. 
von  Triwanswinkel  Heinrich  90,  8. 
her  Troestelin  472,  9. 

von  Truhsen  Heinrich  und  Kol  67,  1-  vergl.  Salzburc. 
Tryest  106,  15. 

von  Tüfers  Hilc  65, 29.  73,  25.  80, 5.  85,  24.  vergl.  Brlhsen. 
von  Tulblnge  488,  24.  489,  3. 
diu  Tuonouwe  267, 19.  577, 15. 
Türkse  satele  246,  31. 
diu  Tye  164,  6.  284,  25.  290, 19. 
von  Tyrol  gräve  Albreht  65, 14.  80, 1.  87,  1.  92,  27. 


E. 

her  Ebrän  472,  13. 

von  Eichelberc  Reinher  93,  17.  201,  19. 

[von  Emberbach]  Berhtolt  225,  21. 

Enite  340,  18. 

Eppenstein  454,  18. 

von  Eppenstein  Liutfrit  170,  13.  174, 17.  454, 19.  455,  5. 

Erec  340, 18.  488,  24.  489,  3. 


F.  V. 

von  Valkenberc  Räpote  474,  25.  498,  8.  499,  1. 

von  Yalkenstein  Zläwat  473,  5. 

Velsperc  164,  4.  273,  7.  290,  20. 

von  Velsperc  Kadolt  273,  9.  278,  30.  290,  24. 
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ze  Veitkirchen  163,  19.  198,  26. 

Venedige  157,  11.  160, 17. 

Venus  162,  21  u,  w. 

Ferafiz  Antschevin  453,  5. 

von  Vlgan  Heinrich  86,  20. 

Villach  163,  17.  194,  7.  12.  17. 

von  VInkensteine  Kol  193,  19. 

sant  Vites  tac  526,  16.  21. 

ze  sante  Vite  163,  19.  200,  12. 

von  Voheburc  margräve  Diepolt  65, 11.  79,  30.  87,  26.  90,  9. 

Franken  81,  11. 

von  Frideberc  (Friberc)  Kuone  93,  25.  201,  29. 

von  der  Vrienstat  der  pfaffe  473,  6. 

Frisach  63,10.  67,32.  98,21.  100,5.  115,4.  20.  163,20. 

205, 19. 
von  Frisinge  der  fiirste  78,  4. 
Friul  162,  23. 

von  VrOnhoven  Kol  288,19.  475,26.  498,5.  29. 
Frowenburc  538,17.  542,23.  547,21. 
von  Vrowensteln  Swikker  196,  29.    Gundacker  202,  7. 


G. 

Gavvän  482,  3.  483,  3.  484, 12.  488,  1.  491,  23. 

sande  Georjen  tac  157, 18.  162,  30.  64,  127. 

Glokenz  163,  24.  221,  1.  222,  25.  461,  23. 

Golperc  191,  23. 

von  Gors  Wolfger  (Wölfelln)  67,  19.  75,  2.  80,  23.  91,  9. 

234,  4.  235, 25.  237, 13.  245,28.  258, 19.  274, 26.  313, 15. 

314, 15. 
von  Görze  gräve  Meinhart  65,  15.   81,  4.   87,  29.   88,  11. 

89,  1.   13.    18.   106,  14.  21.   167,  24.   170,  19.  177,  18. 

182,  18.  183,  12.  547,  14. 
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von  Gravenstein  Heinrich  '202,  16. 

Gr^ze  24, 1.   19.  31.  25,  22.  28,  17.  29,  23. 

von  Graeze  Otte  67,  3.    Ortolf  67,  4.  91, 17.  223,  11. 

von  Grifenvels   Heinrich  202,  11. 

von  Gurnetz  Wülfinc  202,  13. 

H. 

von    Habechspach    (Habespach)    schenke    Heinrich    468,  25. 

479,  25.  495,  3.  497,  12.  499, 12.    Uolrich  468,  29. 
von  Hakenberc  Heinrich  67,  30.  268,  17. 
von  Haselowe  Otte  474,  13.  497,  21.  499, 15. 
von  Hasendorf  Uolrich  139,  3. 
von  Havenerpurc  Gotfrit  199,  3.    Arnolt  199,  5. 
von  Helmenburc  Drush'ep  und  Llupolt  473,  1. 
von  HImelberc  Zacheus   199,  10.  202,  21.  204,  5. 
Hlntberc  502,  21.  31.  503,  3. 
von  Hliinenbiirc  der  grave  65,  19.  81,  1 .  86,  25. 
ze  Höhenwanc  461,  11. 

von  Horschendorf  Wülfinc  226,  17.  26.  245,  13. 
von  Hütensdorf  Uolrich  472,  12. 

I.  Y. 

Ysalde  394,  27. 

Ysterriche  106,  13. 

von  Ysterriche  der  marcgräve  Heinrich  8,  18.  62,  15.  65,  6. 

75,  17.  77,  24.  30.  80,  29.  87,  27.  88,  10.  96,  10. 
Ither  488,  21.  490,  3. 
Ywän  461,  8.  14.  482,  4.  484,  11.  488,  2.  491,  24. 

J. 

Judenburc  163,22.  209,29.  210,5.  542,211. 
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K.  C. 

Kalocriant  454,  '21. 

von  Capellen  Pilgerin  499,  27. 

Kapfenberc  163,  24.  212,  19.  459,  18. 

von  Kapfenberc  Ortolf  460,  20. 

von  Karlesperc  Wichart  203,  21. 

Kärnden  106,  12.  115,  20.  162,  23.  204,  2. 

von  Kärnden  herzöge  Bernbart  62,  17.  65,  9.  77,  23.  78,  25. 
81, 1.  87,  2.  96,  11.  191,  20.  27.  192,  9.  194,  10. 

von  Karsse  Pilgerin  537,  16.   538,  3.   25.   539,  29.   540,  2. 
28.  541,  4.  542,  2.  30.  544,  11. 

der  kelser  [Friderich]  547,  15. 

der  Kerbach  225,  13. 

Ketzelinsdorf  480,  12. 

Kinnenberc  216,  14. 

von  Kiowe  Heinrich  67,31.  92,25.  93,3.  268,14.  314,23. 

Clemün  163,15.  165,  13.  191,  1. 

von  Clemün  Mathle  185,  17.  28,  189,  26. 

zer  Cluse  163,  16.   191,  9. 

Knütelvelde  163,22.  210,23. 

Chrabac  [Kräbat]  455, 15. 

von  Kranchsperc  (Kranperc)  Herman  66,  29.  80,  21.  85,  26. 

Krelnlant  106,  12. 

ze  dem  heiligen  Kriutze  530,  6. 

von  Krotendorf  Herman  458,  26. 

Krüegelach  461,  1. 

Krumbenowe  477,15.  479,21.  502,10.  504,13. 

von  Küenringe  Hademar  67,  17.  74,5.  80,  19.  83,  16.  84,  11. 
85, 10.  252,  5.  14.  265,  7.  17.  29.  266, 5.  10.  27-  30.  269, 
18.  32.  270,  23.  298, 15.  310,  26.  31 1,  4.  10.  312, 15.  24- 
30.  313,  20.   Heinrich  298, 15.  310,  27.  311,22.25.  313,7. 
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von  Küngesperc  66,25.  72,21.  91,  1. 

von  Künegesbrunne  Engelschalc  266, 21.  269,26.  314,29. 


von  Lahsendorf  Stier  472,  20. 

von  Landesere  Erchenger  461,  9.  18.  482,4.  484, 12.  488,  2. 
491,24. 

Langparten   162,  23. 

Lanzilet  459,20.  463,22.  482,5.  484,10. 12.  488,23.  489,19. 

von  Lebnach  Kuonrät  201,  26. 

von  Lebenberc  Nicola  465,21.  488,2.  20.  489,27.  503,  1. 

Leibenz   101,4. 

von  Lengenbach  Dite  [1.  Otte  66,  3],  der  tuomvogt  von  Re- 
genspurc  66,1.  80,10.  86,3.21.  234,25.  236,25.  246, 
19.  248, 17.  260,  27.  263,  31.  286, 10.  288,  2.  290, 1.  13. 

291.2.  292,1.  293,11.  294,5.  297,5.  303,22.  305,13. 
29.  314,14.  320,17. 

von  Lengenburc  Llupolt  75,  8. 

ze  Liehtensteln  10,  8.  31,23.  159, 15.  319,  1.  324,  32.  371, 

2.  6.  542,  14. 
von  LIehtenstelne  Uolrich.     sein  vater  10,  2.    seine  ehefrau 

222.3.  318,25.  541,17.  542,11.  seine  vier  kinder  541,  31. 
542,1.  10.  547,27.  seine  erste  geliebte  4,  22.  5,6.  11,30. 
14,25.  16,15.20,32.  32,12.  327,13.  329,11.17.26.  350, 
21  411,11.  die  zweite  439, 14.  Dietmar  sein  bruder  63,20. 
73,19.  90,17.  274,20.  275,5.  314,18.  482,3.  483,4.  484, 
12.  488,  1.  491,23.  seine  scbwester,  verheiratet  mit  Hein- 
rich von  Wasserberg  305,  1.  Ulrichs  nichte  14,10.  25.  43, 
29.  96, 19.  102,  20.  ihr  vetter,  der  böte  118, 15.  120, 13. 

von  LIehtenstelne  Heinrich  470, 19.  497, 19.  499, 14.  527,  9. 

528,  8. 
ze  Liebten  werde  467, 11. 
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von  Lindenlz  488,21.  4%,  3. 

diu  Lltta  526,25.  31. 

ze  Liuben  163,  23.  210,  29.  212, 13. 

von  Llubenouwe  der  grave  65,  17.  81,  9.  86,  1. 

von  Lüenze  Heinrich  89,  26.  191,5.  11.  488,  1.  21.  490, 11. 

M. 

Malanstorf  239, 26. 

von  Medelicke  Liupolt  und  Sifnt  472,  30. 

Meisters  157,21.  162,31.  165,8.  167,  17. 

diu  Merre  107,  11. 

von  Metters  Reinbot  490,7. 

von  Missowe  Otte  93,1.  471, 19.  482,  15.  19.  483,28.  498, 

3.  22. 
Mistelbach  164,  3.  272, 18.  30. 

diu  Muore  31,20.  159,  14.  174,21.  210,24.  212,  15. 
von  Muorekke  Relnpreht  66,19.  80,17.  85,12.  180,29^. 
von  Mure  Dietmar  458,  28. 
von  Mürbere  Uolrich  91,  25. 
diu  Miirze  212,  14. 
Mürzuslage  163,25.  220,  28. 

N. 

von  Newalin  Reimbot  499,  28. 
von  Nidekke  Kuonrat  206,  30. 
ze  Nluwenburc  164,  2.   11.   257,  9.   267, 18.    20.    295,  18. 

298,5.  13. 
ze  Niwenkirchen  163,  28.  222,  29.  463,  30. 
zer  Niwenstat  163,  29.   225,  9.  465,  30.  468,  11.   480,  11, 

diu  stat  529,  2. 
von  Nuzperc  Albreht  67,  15.  Küedelin  202,  5. 


726  VERZEICHNISS   DER   NAMEN. 

o. 

von  Orte  Hertnit  66,  13.  81,20.  85,17. 

von  Ortenburc  gräve  Herman  65,  24.  81,  17.  86,  27. 

CEsterriche  162,  24.    233,  18.  290, 18.   371,  16.   474,  2.  4. 

31.  477,  8.  530,  15.  550,  21.  554,  29. 
von  (Esterriche  herzöge  Llupolt  11,  5.  62,  22.  65,  5.  77, 17. 

78,  11.  17.  79,26.  87,25.  88,  2.  89,2.  9.  90,  11.  96,  9. 

die  Herzogin  [Theodora]  11,25.  ihre  tochter  [Agnes]  11, 

6.  sein  marschall  64,  22.     herzöge  Friderich  466,  3.  467, 

12.  468, 1.  469, 28.  472, 4.  473,  3.  474,  2.  475,  29.  493, 
30.  494,25.30.  495,32.  497,30.  498,19.  499,32.  500, 

13.  501,  20.   502,  17.   503,  6.  526,  1.  27.  527,  13.  sein 
Schreiber  Heinrich  528,  4.   13. 

von  Osterwitze  der  schenke  Herman  93,  9.    193,  4.     Ortolf 

203,  14. 
von  Ottensteln  Otte  67,26.  268,  11.  314,  27. 
von  Onwersperc  66,  5. 

R. 

daz  Rastal  194,  9. 

von  Ras  Ruodolf  66,21.  89,  21.  90,  1.  197,  6. 

der  Rebestoc  Berhtolt  277,  21.  315,  2.  Sifrlt  473,  9. 

von  Regenspurc  der  tuomvoget.  s.  von  Lengenbach. 

von  Richenvels  Sibot  220,  9.  19. 

von  Ringenberc  221,  8. 

Riuzen  527,7.  23.  26.  528,  11. 

Rome  129,  29.  130,  15.  157,  9.  160,  15. 

S. 
von  Sahsen  ein  fürste   11,  7. 
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von  Sahseu  Leidegast  473, 19.  der  Sahse  Sifrit  203,  32. 

von  Sahsendorf  Uolrich  472,  17. 

von  Salzburc  der  bischof  78,  1. 

Schetschin  (Schetzin)  163,  14.  182,  7. 

SchlufHch  163,  21.  207,25. 

von  Schiuflich  Ilsunc  208,  17. 

von  Schoenenberc  Hadmär  67,  28. 

von  Schoenenkirchen  Otte  67,  21.  285,  5.  Dietmar  473,  11. 

von  Schowenberc  die  briieder  65,  31. 

Segremors  461,  26.  488,  25.  489,  11. 

der  Semernic  220,  32.  461,  21. 

von  Slüzelberc  65,  27.  90,  16. 

von  Smidä  Dietrich  490,  20. 

diu  Soune  75,  10. 

von  Sounecke  (Schoenenhecke)  Kuonrät  66,  5.  72, 17. 

der  Span  473,  7. 

von  Spengenberc  Otte   184,  9. 

von  Spiegelberc  Heinrich  459,  20.  463,  22.  482,  5.  484, 10. 

12.  488,  23.  489,  19. 
von  Spitze  Wichart  4"2,  24. 
von  Starkenperc  Gundaker  67,  13. 
daz  Steinveit  465,  31. 
Stire  10,9.  24,1.  91,30.  132,3.5.  162,24.  207,26.  212, 

20.  530,  15.  547,  16.  550,  21.  554,  29. 
von  Stire  Gundacker  67,  9.  260,  31.  261,  22.    Dietmar  67, 

10.  211,  23. 
von  Stouz  (Steunze,  Stentz,  Steiitz)  Uolrich  67,  25.  72,  23. 

268,  9.  314,  25. 
von  Sträzburc  Engelram  und  Engelbreht  203,  25.  28. 
von  Stretwich  Kuonrat  452,  19. 
von  Stritwisen  Kuonrät  262,21. 
von  Stubenberc  Wülfinc  66, 17.  81,  23.  83, 13.  84,  9.  85,  15. 

212,30.  215,  9.  32. 
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von  Surouwe  Kuonrät  453, 3.  18. 
von  Swarzense  472,  15. 


u. 

Unger  521),  12.  14.  23. 

von  Ungerlant  der  künic  [Belä]  526,  19. 

ze  sande  Uolrich  16a,  15.  183,  28. 


w. 

Walhe  181,  31.  191,6.  342,11. 

von  dem  Wasen  Otte  92, 17. 

Wazzerberc  377,22. 

von  Wazzerberc  Heinrich  304,30.  305,13.  21.  30.  314,  2L 
320,2.  19.  seine  ehefrau,  Schwester  Ulrichs  von  Lichten- 
stein 305, 1. 

Welnolt  537,26.  538,3.  539,6.  540,28. 

der  Weise  Sifrit  276,  17.  277,  2.  Kadolt  476,  1.  477,  2. 
22.  478,  1.  479, 1.  9.  484,  27.  485^  3.  15.  486,  28.  487, 
15.  497,14.  499,8.  21.  30.  504,16. 

Wiene  11,1.  163,32.  237,2.  243,27.  246,4.  250,18.  25. 
288,23.  293,1.  295,5.  396,9.  24.  502,11.  22. 

von  Wilden  Hertnlt  66,  17. 

Windisch  216,25.  218,31. 

von  Witeginsdorf  Friderich  472,  28. 

von  Wolkenstein  Otacker  67,  7.  92, 1. 


NACHSCHRIFT. 


Um  mir  doch  die  kleine  freude  am  Frauenbuch 
zu  verderben,  hat  herr  Joseph  Bergmann  nicht 
faul  die  handschrift  abdrucken  lassen  ehe  meine 
arbeit  erscheinen  konnte,  wollen  wir  uns  mit  un- 
bedeutenden Sachen  den  rang  ablaufen,  während 
noch  genug  wichtige,  die  aber  fleifs  und  kenntnisse 
fordern,  unbrauchbar  daliegen? 
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